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ALLGEMEIN:

Die Maskenpflicht ist in Innenräumen aufgehoben, 
und damit muss bei der Besichtigung und Auktion kei-
ne Maske mehr getragen werden. Ebenso ist die Test-
pflicht entfallen. Natürlich dürfen Sie freiwillig eine 
Maske tragen. Bitte denken Sie daran, dass im Ham-
burger Personennahverkehr, also in Bahnen, Bussen 
und Taxis eine FFP2 – Maske getragen werden muss.

BESICHTIGUNGEN:

Gerne begrüßen wir Sie in unseren Räumlichkeiten, 
aber Ihre Gesundheit sowie die unser Mitarbeiter liegt 
uns weiterhin am Herzen. Deshalb bitten wir Sie, dass 
der jeweilige Besichtigungstermin vorab mit uns fest 
vereinbart werden muss, gern telefonisch (040 - 33 71 
57) oder per E-Mail (info@auction-galleries.de). Da-
durch können Wartezeiten vermieden werden und wir 
können Sie individueller bedienen.
Termine außerhalb der oben angegebenen Zeiten sind 
nach individueller Vereinbarung möglich.

DURCHFÜHRUNG DER AUKTION:

Jede Auktion lebt von der Teilnehmerzahl im Saal, 
aber um eine Überbelegung unserer Räumlichkeiten 
zu vermeiden und Teilnehmer eventuell am Auktions-
tag keinen Zutritt gewähren zu können, bitten wir Sie 
um eine rechtzeitige Reservierung. Geben Sie hierbei 
gern auch Ihre Interessengebiete an, um im Bedarfs-
fall eine gleichmäßige Ausnutzung des Auktionsaales 
zu gewährleisten.

Alternativ freuen wir uns auf schriftliche Gebote - bis 
zum 1.September 2022 - bzw. wenn Sie telefonisch 
mitbieten wollen, geben Sie uns diese Absicht bitte 
rechtzeitig vor der Auktion schriftlich bekannt. Ge-
botsabgabe gern auch über unseren bekannten Kom-
missionär Herrn Kirchheim (Kontaktdaten am Ende 
des Kataloges).

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir je nach 
tagesaktueller Situation Maßnahmen anpassen 
müssen.

Unsere Besichtigungszeiten

Damit Sie in der Besichtigungszeit gut und zügig 
 bedient werden und die Zeit voll ausnutzen können, 
bitten wir um das vorherige Übersenden einer 
 Besichtigungsliste mit Ihren gewünschten Losen, 
sobald ein Termin vereinbart worden ist. Sonder-

wünsche vor Ort sind nach individueller Vereinbarung 
und abhängig von der Zahl der jeweiligen Besucher 
möglich. Bitte beachten Sie, dass unser Auktionssaal 
und die angrenzenden Büros während der Besich-
tigungstage NICHT betreten werden dürfen.

Montag – Freitag 22. – 26. August 2022 9.00 – 17.00 Uhr 

Montag – Freitag 29. August – 2. September 2022 9.00 – 17.00 Uhr

Samstag 3. September 2022 ab 8.00 Uhr 

Besichtigungen sind nur mit Terminvereinbarung möglich!
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Einzellose – Freitag 2. September 2022, ab 10 Uhr
Pro Stunde gelangen ca 600 Lose zum Ausruf

ÜBERSEE 1 - 309

EUROPA 350 - 743

THEMATIK 750 - 836

ALTDEUTSCHLAND 850 - 1102

DEUTSCHES REICH INKL. KOLONIEN 1150 -  1267

BESETZUNG  1. & 2. WK INKL. ABSTIMMUNGSGEBIETE 1268 - 1363

DEUTSCHLAND  NACH 1945 MIT ALLEN TEILEN 1400 - 1640

MÜNZEN, BANKNOTEN UND VARIA 2000 - 2146

Sammlungen – Sonnabend 3. September 2022, ab 10 Uhr
Gelbe Seiten, pro Stunde gelangen ca. 300 Lose zum Ausruf

NACHLÄSSE KARTONS, BRIEFPOSTEN, LIQUIDATIONSPOSTEN 3000 -  3114

DEUTSCHLAND GESAMT UND NACH GEBIETEN 3115 - 3532

EUROPA  GESAMT, NACH GEBIETEN, SOWIE LÄNDERWEISE 3533 - 3734

ÜBERSEE  GESAMT, NACH KONTINENTEN, LÄNDERWEISE 3735 - 3866

MOTIVGEBIETE, ANSICHTSKARTEN, THEMATIK 3867 - 3934

VERSTEIGERUNGSFOLGE 

25. AUKTION

PAUSEN werden individuell eingeplant. Die Auktion findet in unseren Räumen in Hamburg 
(City), Kleine Reichenstr. 1, statt . Ein ausführliches Verzeichnis mit Gebieten und 
Losnummern finden Sie am Ende des Katalogs.

Weitere allgemeine Informationen zur Auktion, zu den Auktionsbedingungen, 
Steigerungsstufen und den Auktionsauftrag finden Sie ebenfalls am Ende des Katalogs.
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auch für unser Haus im Hamburger Reichenhof 
kann Routine von Vorteil sein, wenn es um Pro
fes sionalität geht und um gleichbleibende Qua
lität. Gerade in turbulenten Zeiten hat sie etwas 
beruhigendes, aber wir sind darüber nicht schläf
rig geworden. Mit diesem Katalog präsentieren 
wir Ihnen in 2.500 Losen einen abwechslungsrei
chen Mix aus Spezialitäten, guten  Einzel losen 
und preis bis hochwertigen Sammlungen.

Der Freitag gehört wie stets den Einzellosen, wo 
recht spannende Stücke auf Sie warten, z.B. eine 
im Michel bislang nicht katalogisierte zwei
teilige Stadtpostmarke aus Lübeck von 1863 
mit einem Coupon zum Abreißen für den 
„Dienstmann“, die zu 1.500€ ausgerufen wird 
(Los 969). Wer von der deutschen Privatpost 
dann noch nicht lassen will, kann vielleicht noch 
in 21 auf einzelne Städte spezialisierten Samm
lungen fündig werden. Außerdem stellen wir 
Ihnen einen sehr schönen Einschreibbrief der 
REICHSPOST 5 Mark vor, der aus einer Serie 
von an sich selbst adressierten Briefen des 
Briefmarkenhändlers Schlesinger stammt und 
die 5 Mark mit der „Nachmalung nur in rot“ prä
sentiert, u.a. geprüft von Pfenninger, trotzdem 
aber wegen unklarer Authentizität aus dem 
 MICHELKatalog entfernt wurde. Dieser Fall ist 
jedoch nicht abschließend geklärt, und unser 
Los 1168 startet mit 2.000€. 

Auch Übersee kann mit knapp 250 Einzellosen 
einiges bieten, so neben vielen Britischen Kolo
nien auch einen „goldenen Brief“ in sehr guter 
Erhaltung aus der Zeit des vorletzten vietname
sischen Kaisers Khai Dinh (auch genannt: Nguyễn 
Phúc Tuấn, reg. 19161925) mit einem Startpreis 
von 1.500€ (Los 83). Im Sammlungsteil sind u.a. 
sehr gut ausgebaute Sammlungen von Brasilien 
und vor allem der Südafrikanischen Staaten zu 
finden, letztere teils sehr spezialisiert inklusive 
29 KapDreiecken, vielen Varianten und Abarten 
(Los 3825, Ausruf 3.000 €). 

Das gewichtigste Los unseres Sammlungsteils 
dürfte „Schaubeks illustriertes Briefmarken-
Album“ mit grüngoldenem JugendstilEin
band und einem Text für 18401890 sein, der ins
besondere bei den Altdeutschen Staaten ab der 
Bayern 1 Kreuzer mit Attest eine Fülle seltener 
Werte und guter Belege enthält, aber auch ab 
Großbritannien Mi.Nr. 1 gutes Material aus Eu
ropa und Übersee bietet. (Los 3000, Ausruf 
8.500 €). Besonders empfehlen möchten wir 
eine ausstellungstauglich aufgezogene werthal
tige Sammlung Lombardei-Venetien, u.a. mit 
einer Mailänder Postfälschung, der 45 Centes 
ungebraucht und vielen Briefstücken und Bele
gen, mit 3.500 € sicher zurückhaltend kalkuliert 
(Los 3681).

Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen: wir 
 haben die Gestaltung unseres Katalogs behut
sam renoviert und die Allgemeinen Informa
tionen und Versteigerungsbedingungen im hin
teren Teil untergebracht. Vielleicht gefällt Ihnen 
das neue Erscheinungsbild so gut wie uns und 
animiert Sie zusätzlich, unserer Auktion einen 
Besuch abzustatten. Wir glauben, es lohnt sich 
und freuen uns auf Sie.

Ihr Auction Galleries Hamburg Team 

Liebe Freunde der Auction Galleries,
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Unser heutiger Artikel schildert nicht etwa die 
Liaison eines Offiziers und einer Kommunistin, 
sondern befasst sich mit einer indischen Brief-
marke aus der britischen Kolonialzeit. Nachdem 
Indien schon seit dem 18. Jahrhundert über die 
Britische Ostindien-Gesellschaft weitgehend un-
ter britischem Einfluss gestanden hatte, erklärte 
das Parlament in London nach dem Sepoy-Auf-
stand und dessen Niederschlagung 1858 Indien 
kurzerhand zur britischen Kronkolonie. „Britisch-
Indien“ bestand damals aus dem Gebiet der 
heutigen Staaten Pakistan, Indien, Bangladesch 
und Birma (= Myanmar) und blieb bis 1947 un-
ter der britischen Krone vereint. Die Verwaltung 
unterstand weitgehend britischen Beamten und 
konnte sich auf im Land stationierte britische 
Truppen stützen.

Der hier abgebildete Briefumschlag aus dem 
 Jahre 1860 ist an einen Captain in einem 
 britischen Bataillon gerichtet. Der Umschlag 
ist mit einem allseits breitrandig geschnitte-
nen  Exemplar der roten Marke zu 1 Anna fran-
kiert, die ab 1854 von der Britischen Ostindien-

Kompanie verausgabt und in Kalkutta gedruckt 
wurde. Sie zeigt, nach dem Vorbild der Marken 
des Mutterlandes, Königin Victoria (1819 - 1901; 
reg. ab 1837) und ist mit einem Barrenstempel 
in Rhombusform mit der Nummer „5“ sauber 
entwertet, wohl in Akyab/ Birma (heute: Sittwe/ 
Myanmar). Die indische Rupie war damals in 16 
Annas unterteilt. 15 Rupien entsprachen 1₤ Ster-
ling, so dass 1 Anna den Wert von 1 Penny besaß, 
und somit 12 Annas den Wert von 1 Shilling. 1 
Anna entsprach also dem britischen Inlandspor-
to von 1 Penny. Unser Captain war nahe Ajmer in 
 Rajputana (heute: Unionsstaat Rajasthan) statio-
niert. Die rückseitigen Transitstempel von Haora 
(3.10.1860), Kalkutta (Datum unleserlich), Agra 
(7.10.1860) und der Ankunftsstempel von Ajmer 
(10.10.1860) zeigen, wie die weite Reise unserer 
„roten Anna“ durch den indischen Subkontinent 
zu „ihrem“ Captain von Ost nach West verlief, bis 
sie gemäß handschriftlichem Eingangsvermerk 
am 11.10.1860 vor sein Angesicht gelangte. Wer 
ihm warum schrieb, werden wir allerdings leider 
nie erfahren, da der eingelegte Brief irgendwann 
in den letzten gut 150 Jahren verlorenging.

In dieser Serie stellen wir Ihnen interessante Lose vor, welche in der 
CG Collectors World versteigert wurden.

1860: „Die rote Anna und ihr Captain“

DIE GESCHICHTE HINTER DEM LOS
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ASIEN
Gebiet Losnr.

Bangladesch 1
Bhutan 2
Ceylon/Sri Lanka 3 - 4
China 5 - 25
Holyland 26 - 27
Hongkong 28
Indien 29 - 33
Irak 34
Iran 35 - 39
Japan 40 - 44
Jemen 45 - 48
Jordanien 49 - 50
Kambodscha 51
Libanon 52 - 53
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Gebiet Losnr.

Macau 54 - 57
Malaiische Staaten 58 
Mongolei 59
Niederl. Indien 60 - 63
Nordborneo 64
Palästina 65 - 67
Philippinen 68 - 70
Saudi-Arabien 71 - 75
Singapur 76 - 77
Syrien 78 - 80
Thailand 81
Umm al Qaiwain 82
Vietnam 83 - 84
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Bangladesh - China

Los 4

Los 2

Bangladesch - Ganzsachen

P 1 1983. envelope 50p blue ”bird”, four ”misprints” such as part impressions or albinos 
unused plus a normal one used, very fine. GA 120, 

Bhutan

P 2 1968, 15Ch. domestic birds, artist`s hand painted essay of the final design signed by the 
Director of Posts and Telegraphs, Government of Bhutan (a copy of the issued stamp 
accompanies). Probably unique! 252 Essay *    100, 

Ceylon / Sri Lanka

P 3 1966, birds 60c. vertical pair bottom left corner with variety ”shifted blue colour” plus a 
single with variety ”red colour missing” (SG 494a), all unmounted mint. 342 var (3) **   80, 

P 4 1983, domestic birds, 2.00 (R.) colour proof, imperf. horizontal pair from right hand 
sheet margin unmounted mint, very attractive. 642 P **   70, 

China

P 5 1913, 50c. green rice harvesting, London and Peking print issue as well as 1923 50c. re
engraved, mint or unmounted mint (e.g. Peking print stamp), three very fine copie 164 I, 164 II, 204 **/* 100, 

P 6 1930, domestic flight cover bearing the good 15c airmail of the first issue plus 4c. 
definitive issue. 173, 193 b 80, 

ex Los 1

Los 3 ex Los 6
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China

P 7 1923 definitives 1/2c. to 2 Dollar, 20 values fine mint orig. gum (10c. no gum) with hinge 
remnants. 187-206 *    150, 

P 8 1923, 5 $ Hall of Classics red and greenblack with SPECIMEN overprint fine mint orig. 
gum with hinge remnant, scarce thus! 207 SP *    280, 

P 9 1939, 30.10., Erstflug CHUNG KING nach Rangoon, illustrierter Umschlag mit 
Sonderstempel. (M) e 100, 

P 10 1947, Nov 5, letter from Shanghai from an exiled Jewish person addressed to Jerusalem 
(scarce destination!), franked Mi.No. 795 (4) plus No. 817. 795 (4), 817 b 120, 

P 11 1948, July 8, airmail letter to London with 5 stamps cancelled AMOY, sender`s address 
”Presbyterian Mission TSINKIANG, FUKIEN”.

799 (2), 801 
(2), 800 b 80, 

P 12 1948, Sept 17, Inflation period, airmail letter to the Netherlands bearing block of 22 of 
the 50.000 (Sun Yatsen) on the backside. Good multiple franking. 808 (22) b 100, 

P 13 1948, July 5, registered letter from Shanghai to the US bearing 17 different stamps a.o. 
better values as overprints 1250 $ on 70 red orange and 1800 $ on 350 $. 818, 819 u.a. b 80, 

14 1948, Oct 16, registered domestic flight cover bearing Mi.Nos. 808 (2) and 865 (2), two 
large boxed Chinese postmarks alongside. 865 (2), 808 (2) b 60, 

China - Provinzausgaben - Mandschurei (1927/29)

P 15 1929, 1 $ red Celebration of Unification, fine mint orig. gum with hinge remnants 28 *    60, 

China - Provinzausgaben - Szechuan (1933/34)

P 16 1935, First Flight CHUNG KING to Yunnan, illustrated envelope with 6 stamps and 
special flight cachet. (M)   
1935, Erstflugbrief CHUNG KING nach KUNMING (Yunnan), illustrierter Umschlag mit 
sechs Marken und entsprechendem Sonderstempel. (M) 12-15, 17,18 b 100, 

China - Ganzsachen

P 17 • 1908, card square dragon 1 C. light green as sixcountry card with adhesives of foreign 
offices, viz. Germany, Russia, Hong Kong, France and Japan all tied January 3/4 1911, 
bottom slight toning. Multicountry cards from Chefoo are scarce. Han 6 etc. GA 70, 

Los 10Los 9

Los 8 Los 15ex Los 7ex Los 5
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China

Los 11 Los 12

Los 13 Los 16

P 18 1947, Nov 26, Aerogram preprinted ”United States Army” with Chinese handstamp 
alongside, sent from Shanghai to the US and bearing Mi.Nos. 793, 795 and 798. 793, 795, 798 b 130, 

China - Fremde Postanstalten / Foreign Offices

P 19 1867, Französische Post in China. Streifband aus Shanghai, mit Vermerk ”Circulaire”, 
frankiert mit Napoleon Lauré, 2 C. in einem stark beschädigten Sechserblock, entwertet 
mit LosangeStempel ”5104”. Das Stück wurde über Suez befördert, dort roter frz. Stempel 
”Paq. Angl. V. Suez. Amb. Mats / 25 FEVR 68”. Lyon Ankunftsstempel auf der Rückseite. 
Beschädigtes Stück, aber sehr seltener 12 CentTarif der französischen Post in Shanghai.   
1867, Bureaux français. Enveloppe de bande de nouvelles, écrite de Shanghai, endossée 
”Circulaire”, portant France Napoléon Lauré, 2 C. dans un bloc de 6 fortement 
endommagé, lié par le losange ”5104”. Acheminé via Suez avec cachet rouge ”Paq. Angl. 
V. Suez. Amb. Mats / 25 FEVR 68”. Cachet d‘arrivée à Lyon au verso. Article endommagé, 
mais très rare tarif circulaire de 12 Cent de la Poste Française de Shanghai. Yvert 26 (6) b 100, 

Los 17 Los 19
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

China - Holyland

Los 18 Los 26

China - Volksrepublik

20 1963, Schmetterlinge 10 Werte komplett ungebraucht ohne Gummi. Die Mi.Nr. 689, 
690, 693 und 694 haben jeweils oben einen etwas kürzeren Zahn. Michel 260, Euro 689/698 (*)  150, 

21 1963, Landschaften von Huangshan 16 Werte komplett gestempelt jeweils noch mit 
vollem Originalgummi. Michel 260, Euro 744/759 g 100, 

P 22 1967, mitten aus der Kulturrevolution ein liebevoll mit Sondermarken der Jahre 1965
1967 frankierter Luftpostbrief der Schwedischen Botschaft nach Stockholm, dabei die 
seltene Mi.Nr. 983 (MaoRede ”Unsere Literatur”, 8 F.), außerdem 866 (Eckfehler), 880 
(zweimal, rechte Marke Eckfehler durch Randklebung), 981 und 986 (leichter Knitter in 
oberer rechter Ecke). Rückseitig noch ein Dreierstreifen Mi.Nr. 880. Alle Marken sauber 
entwertet ”(PEKING) / 1967 8 3”, außerdem Luftpoststempel in englisch und chinesisch. 
Ein sehr attraktiver Beleg! b 100, 

P 23 1969, der komplette Jahrgang mit Kulturrevolution II in beiden Zähnungen, tadellos 
postfrisch (ungebraucht ohne Gummi, wie verausgabt), Mi.Wert zusammen 837,50 €. 1029-1052 (*)  200, 

24 1970, der komplette Jahrgang inklusive Mi.Nr. 1053 a und 1053 b, alle Werte tadellos 
postfrisch (bzw. o.G. wie verausgabt). Mi.Wert 497 €. 1053-1069 (*)  100, 

25 2013, Wahl der beliebtesten Briefmarke, Blockausgabe mit dem ”Gewinner”Block und 
neuer Randgestaltung drumherum, tadellos postfrisch, Mi.Wert 500 €. (T) Block 191 **   100, 

Holyland

P 26 1916, Ottoman Empire: 20 Pa rose 'fixedfee' revenue stamp (Suleymaniye, Emir Erray 
N°.646), tied by bilingual cds JERUSALEM, single franking on postal receipt for a parcel, 
some minor traces of usage, otherwise fine condition. Very scarce! b 90, 

P 27 1917, INCOMING MAIL: Austria, 10 H purple and 2 x 20 H brown, mixed franking on 
money order form about the sum of 298 Pia 20 Pa from Rzeszow, 6.II.17, to Jerusalem, 
on the frontside singleline instructional postmark 'WEITERLEITEN', arrival mark 
Jerusalem 6, 18.3.17, on reverse, despite a negligible vertical fold (not affecting stamps) 
in fine condition. Scarce!

Austria 188, 
191 (2) b 90, 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Hongkong

Los 22 Los 27

ex Los 23 Los 31 ex Los 34

Los 33Los 28

Hongkong - Besonderheiten

P 28 1915, Georg V., 1 C. rotGanzsachenkarte als Post eines gefangenen deutschen 
Oberleutnants aus Hongkong nach KölnDelbrück, mit einem weiteren selbstgemaltem 
Neujahrsgruß (Dschunken vor aufgehender Sonne). Vorderseitig ZensurKastenstempel 
”Passed By Hong Kong Censor”. Kleinere Eckbüge, waagerechter Bug, trotzdem 
hübsches Stück. GA 50, 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Indien - Irak

Indien

P 29 • 1941 Printed Prisoner of War card: Reply postcard printed (in Urdu) for use of P.O.W. 
families, used and wrongly marked by semicircled 'Postage Due' mark (Inward section) 
SegaeMousula Hyderabad Sadar Tappakhana/Mahsoul/4 annas (handwritten), with 
”Khairtabad/19 Teer/1352 (1941)” native c.d.s., and signed by the Commanding Officer 
Depot First Battalion dated 19101352 (Fasli). The card with four punch holes at bottom, 
a weak fold and lightly stained, but MOST UNUSUAL AND SCARCE. b 70, 

30 1946, Freimarken 1/2 Anna und 3 Anna (defekt) entwertet ” Kalbadevi Bombay 
2 22.Nov.46” zusammen auf Brief nach Nuremberg/Bavaria mit seltenem rotem 
Zensurstempel ”U.S. CIVIL CENSORSHIP KULMBACH”. 166, 172 b 60, 

P 31 1975, 50 (p.) definitives showing inscription on the left hand side (instead of right), 
impressive variety unmounted mint. 637 var **   80, 

Indien - Feudalstaaten - Bhopal

P 32 1890, ½ A green postal stationery envelope with embossed design on reverse, 
unused and very fine condition. THIS BHOPAL POSTAL STATIONERY ENVELOPE IS 
ONE OF THE RAREST OF ALL INDIAN STATES U 1 GA 700,- 

Indien - Feudalstaaten - Kishangarh

P 33 1899, 2r. brownred on laid paper vertical tetebeche pair from the center of the print 
sheet (horizontal crease in the space between), see note in SG (”prices from 3x normal, 
unused”) SG 34a (2) (*)  100, 

Irak

P 34 1995, Freimarken mit neuem Wertaufdruck 4 Werte komplett in tadelloser postfrischer 
Erhaltung. Zusätzlich ist noch der postfrische KalligraphieBlock (Bl. 116) von 2008 
enthalten. Michel 440, Euro 1543/1546 **   40, 

Los 29 Los 32

Los 35 Los 36
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Iran - Japanische Post in China

Iran

P 35 • 1891, Lion 5ch. blue single franking on reverse of domestic cover from DJAHROM, slight 
postal wear. 73 b 50, 

P 36 • 1906, Lion 2ch. grey and horizontal pair 3ch. on 5ch. red, attractive franking on ppc 
”PiraBazar de Rescht” from ”DJOULFA 21.11.05” to Bruges/Belgium with arrival mark 
2.1.06 alongside. 186, 215 (2) Ak 50, 

Los 38 Los 39

Los 37

P 37 1906, Shah Muzaffar adDin 2kr. ultramarine with violet surcharge '2 CHAIS' in a 
horizontal pair fine used with 'TEHERAN 3/9' cds., Mi. € 800, + 222 (2) g 80, 

P 38 • 1911, Ahmad Shah Qajar 2ch. red/brown, block of twelve as unusual multiple franking on 
reverse of registered cover from ”TAURIS 14.V.14” to Vienna, some postal wear. 305 (12) b 50, 

Iran - Zwangszuschlagsmarken

P 39 • 1918/1919, Ahmad Shah Qajar 6ch. green/redbrown in combination with charity tax 
1ch. green/red on reverse of cover from ”TAURIS 30.XII 18” to Teheran with arrival mark 
18.1.19 alongside, British ”Dunster Force” censor mark on front, roughly opened at side 
with small parts missing, rare. 2 b 50, 

Japanische Post in China

P 40 1918, Ganzsache 1 ½ Sen, Wertstempel mit Tuschestrichen entwertet, aus Shanghai nach 
KölnDelbrück, mit Leitvermerk ”Germany via Sibiria”. Die Karte eines Deutschen in 
Shanghai an die ”Lieben daheim” wurde über den Stockholmer Hilfsverein für Deutsche 
versendet, der mit Dreizeiler bestätigte ”Eingetroffen / 25 AUG. 1918 / in Stockholm”. 
Wie die Absenderin schrieb ”man versucht es auf alle mögliche Weise, Euch Nachricht 
zu geben”. Kabinetterhaltung eines ungewöhnlichen Belegs. GA 30, 
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Japanische Post in Korea - Jemen

Japanische Post in Korea

P 41 1905, four PPC from the RussianJapanese War written at ”Gwendoline Korea” franked 
Kiku 4 S. without overprint, COREA UNSAN cancellation via MOJI to England, one 
stamp damaged before usage, others very fine. b 350, 

Japanische Besetzung  WK II - Burma

42 1941, 3c. double print sheet of 200 stamps with interpanneau (folded there) unmounted 
mint, cat. value Michel 7000 Euro. (M)   
1941, 3c. im Doppelbogen von 200 Stück, postfrisch. Der Bogen ist im Zwischensteg 
gefaltet. Mi. 7000 Euro. (M) 101 (200) **   180, 

Los 40 Los 43

P 43 PSE 1 Anna brown with ”Peacock” overprint in black fine unused, H & G No. B 4. H&G B4 GA 50, 

Japan - Ganzsachen

P 44 18991903, four PSCs all with illustrated coloured printings on the backsides, e.g. three 
cards 2 Sen uprated sent to Germany plus one 4 Sen card.   
1899-1903, vier GSK jeweils mit farbigem Bildzudruck auf der Rückseite, davon 3x 2 Sen 
Karte mit Zusatzfrankatur nach Deutschland, 1x 4 Sen, Prachtlos! GA 160, 

Jemen

P 45 • 1912, incoming mail: ”HODEIDA 51212” on inbound registered hotel cover from Chile, 
”SANTIAGO 27 OCT 12” to France and redirected. Backstamps Versailles, Alexandria and 
Port Said. Most unusual. b 70, 

Jemen - Königreich

P 46 • 1966 Air provisionals: 10b. violet on white paper, Type II, horiz. STRIP OF FOUR, used 
on registered Express airmail cover from Camp Mansur to Fulda, Germany in 1968, 
cancelled '18.5.68' c.d.s. and backstamped Frankfurt transit dater and Fulda '22.5.68' 
arrival c.d.s., fine. 219 II (4) b 50, 

ex Los 41
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Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Jemen - Kambodscha

P 47 • 1966 Air provisionals: Horizontal strip of four of 10b. violet on wove paper, Type II, used 
on registered Express airmail cover from Camp Mansur to Fulda, Germany in 1968, 
cancelled '18.5.68' c.d.s. and backstamped Frankfurt Airport transit dater and Fulda 
'22.5.68' arrival c.d.s., fine. 219 II y (4) b 50, 

P 48 • 1966 Air provisionals: 10b. violet on orange horiz. pair and 10b. violet on white wove 
paper horiz. pair, all Type II, used on registered Express airmail cover from Camp Mansur 
to Fulda, Germany in 1968, cancelled '15.2.68' c.d.s. and backstamped Frankfurt Airport 
transit dater and Fulda '23.2.68' arrival c.d.s., fine.

224 II (2), 219 
II (2) b 50, 

ex Los 44 Los 45

Los 46 Los 47

Jordanien

P 49 1927, 5 M orange, horizontal pair, multiple franking on ppc 'The Temple of El Khazné', 
sent from Amman, 5.MY.27, to Oberlin USA. F/VF condition. 108 (2) b 90, 

Jordanien - Ganzsachen

P 50 1955 Postal stationery card 12f. cancelledtoorder by Jerusalem ”28 APR 55” c.d.s. on 
first day of issue, fine and scarce. (Only a few FDC's known.) H&G 1 GA 50, 

Kambodscha - Vorläufer

P 51 18991914, twelve PSEs of French Indochina with cancellations of Cambodia, e.g. of 
SOAIRIENG, KOMPONGTHONG, PNOMPENG, TAKEU, very fine. b 360, 
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Libanon

Libanon

P 52 • 1901, ”SAVOUR 25/7/901” cds. turkish SUR on cover bearing 1 pia. violet blue (Coles & 
Walker 125) to USA there forwarded with transit and arrival mark, tiny border toned, fine 
and scarce Lebanon forerunner. b 90, 

P 53 1980s, Judges Pension Revenues, 50p.£100, set of five values in top marginal imprint 
blocks of four, mint never hinged. **   140, 

Los 48 Los 49

Los 50 Los 52

ex Los 51 ex Los 53
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Macau

Macau

P 54 1951, Valtos do Oriente, 8 values complete plus 1986, music instruments souvenir sheet, 
all unmounted mint 375-82, Bl.4 **   120, 

P 55 1951, Ano Santo, horizontal strip of three and block of four all with adjoining poster 
stamp, all unmounted mint 386 (5) Zf **   100, 

P 56 1986 Music instruments souvenir sheet   
1986, Musikinstrumente-Block Block 4 **   70, 

Macau - Zwangszuschlagsmarken

P 57 Imposto Postal, 1925 Monument of the Marques de Pombal all three values in horizontal 
pairs, perforated proofs from the Waterlow Archives unmounted mint. Very scarce thus. 
(Mundifil Nos. 13 proofs) 1-3 P **   160, 

ex Los 54 Los 55

Los 56 Los 60

ex Los 58
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Malaiische Staaten - Niederländisch Indien

Los 57

Malaiische Staaten - Perak

P 58 1941, PERAK STAMPS USED BY AUSTRALIAN FORCES: group of 3 airmail covers each 
with single franking 25 C 'Sultan Iskandar' (SG 115), comprising cds A.I.F. FIELD P.O. N°17, 
23.AU.41 (allocated to SEREMBAN, Proud 150) on cover to Brisbane; A.I.F. FIELD P.O. 
N°18, 20.JE.41 (allocated to PORT DICKSON, Proud 150) on cover to Lindfield/N.S.W. 
and one cover with cds A.I.F. FIELD P.O. N°20, 7.OC.41 (allocated to AUSTR. GENERAL 
HOSPITAL MALACCA, Proud 200) addressed to Launceston Tasmania. Envelopes with 
some traces of usage otherwise fine condition. Scarce group! SG 115 (3) b 50, 

ex Los 59

Mongolei

P 59 1997, TRAINS, five center pieces of sheets each with two setenantgutter pairs vertical 
and two horizontal, one piece only vertical gutter pairs, but with margins and three 
blank fields, all mint never hinged. Very rare and hardly ever offered. (T) 2692/2700 **   100, 

Niederländisch-Indien - Ganzsachen

P 60 • 1874, special stationery for ”Indisch Landbouw Congres” and exhibition, provided by 
Moquette: two envelopes in green on yellow and light brown, the latter with oval emboss 
”J. P. Moquette Soerabaja”, also official PT announcement No. 22 dated Buitenzorg 24 
Julij 1874 that letter mails, parcels and wrappers from the congress are to be handled 
free of charge. Mounted on album page. (M) GA 70, 

P 61 • 1878 (ca.), Moquette surcharges: ”Vijf cent” in black, SW to NE on stationery card 
Willem 12 1/2 C., unused mint. GA 70, 

P 62 • 1878 (ca.), Moquette surcharges: ”Vijf cent” in red on stationery card Willem 12 1/2 C., 
unused mint. GA 70, 

P 63 1920, Design ”Madrid” International Reply Coupon as block of four 30 cent Nederlandsch
Indie. Backside with red overprint in 4 languages. This block of International Reply 
Coupons belongs to the scarcest postal stationery and is a key item of any exhibition 
collection. The importance and real value is still very much underestimated  highlight 
of every postal stationery or country collection. This offer comes from the collection 
king fuad  this block of four is probably unique in private hands (T) IAS (4) GA 350, 
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Nordborneo - Philippinen

Los 61 Los 62

Nordborneo

P 64 1939, Cockatoo 2c. purple and greenish blue, perforated and imperforated proof with 
punch hole from the Waterlow archive, further an imperforated proof of the frame only 
(plus a normal stamp for comparison), all unmounted mint. SG 304 proof (3) **   120, 

Palästina

P 65 1920, Ottoman Public Dept Administration: 2 ½ mm 'O.P.D.A.' surcharge on 3 M brown, 
tied by cds Jerusalem, 14.DE.20, single franking on official 'O.E.T. Postal Administration 
Palestine' receipt to pay the service charge for the annual rent of a P.O.Box. F/VF 
condition. Scarce postal usage of 'O.P.D.A.' revenue stamps. R! b 90, 

66 1922, Freimarken 8 verschiedene Werte von 1 M. bis 13 M. entwertet ”Jerusalem I.OC.25” 
als Buntfrankatur auf einem rechts waagerecht eingerissenem HotelBrief mit diversen 
Beförderungsspuren wie z.B. gestoßenen Ecken nach Canzem a. Saar. Der Brief ist 
adressiert an einen Max von Othegraven einem Verwandten von der Großmutter des 
Moderators Günther Jauch. 37/46 b 30, 

Palästina - Portomarken

P 67 1928 Postage Dues 2m. yellow and 10m. grey used on stampless cover from Earl's Court, 
London (19 May 39) to Jerusalem, with tax marks ”T 30” in m/s and Palestine boxed ”TO 
PAY '12' MILS” h/s in violet while '12' in m/s, Dues tied by ”JERUSALEM/25 MAY 39” c.d.s. 
Cover opened somewhat roughly, still good. A scarce postage due cover. 13, 17 b 90, 

Philippinen

P 68 1854, incoming mail, entire from London to Manila showing HONG KONG doublearc 
date stamp on backside, early mail to the Philippines. b 150, 

Los 65Los 63
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Philippinen

P 69 1870, 6 2/8 green ctvos, a horizontal par ovpt. ”habilitado por la nacion”, pmkd. parilla 
with crosses on complete folded letter endorsed ”Suez. Marsella” with ”MANILA 17 OCT 
70” alongside to ”MADRID 15 DEC 70” in red on reverse.   
1870, 6 2/8 ctvos verde en pareja, sobrecarga ”habilitado por la nacion”, matasello 
parilla de cruces en carta completa doblada endosado ”Suez. Marsella”, fechador 
”MANILA 17 OCT 70” a ”MADRID 15 DEC 70” en rojo. Muy rara. Edfil 20N (2) b 400, 

ex Los 64

ex Los 77 ex Los 78

Los 67 Los 68

Los 69 Los 70
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Philippinen - Singapur

Philippinen - Ganzsachen

P 70 1911. International Reply Coupon 12 centavos (Rom type) in an unused block of 4. Luxury 
quality. Hinge remnants on reverse. Rarity from archive! (MS) IAS GA 350, 

Saudi-Arabien

P 71 1982, POST OFFICES, 20 H post office Riad, handdrawn coloured essay on cardboard 
paper (245 x 200 mm), artist signed. VF condition. R! (M) 747 essay 90, 

P 72 1982, POST OFFICES, 65 H post office Djeddah, handdrawn coloured essay on 
cardboard paper (245 x 200 mm), artist signed. VF condition. R! (M) 748 essay 90, 

P 73 1982, POST OFFICES, 80 H post office Dammam, handdrawn coloured essay on 
cardboard paper (245 x 200 mm), artist signed. VF condition. R! (M) 749 essay 90, 

P 74 1982, POST OFFICES, 115 H Mail Sorting System, handdrawn coloured essay on 
cardboard paper (245 x 200 mm), artist signed. VF condition. R! (M) 750 essay 90, 

P 75 1995, 75 H '50th Anniversary of the United Nations', handdrawn coloured ”two
part” essay with background (green and brown) on cardboard paper, denomination + 
inscription (white and red) superimposed on transparent foil, artist signed. VF condition. 
R! (M) 1223 essay 90, 

Los 71 Los 72

Los 73 Los 74 Los 75

Singapur

P 76 • 1902 Dutch Indies postal stationery card 5c. used from Blitar to the Imperial German 
post agency onboard S.S. ”Kiautschou” in Singapore, cancelled Blitar '9.3.1902' 
datestamps, Maos and Weltevreden transit dater, boxed ”NA POSTTIJD” and Singapore 
'15 March 02' arrival c.d.s. alongside, fine. GA 70, 

P 77 1948, King George VI., complete set in perforation A, mint hinged.   
1948, König Georg VI., der komplette Satz der Zähnung A (14), sauber mit Falzrest. 1-15 A *    50, 
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Syrien - Umm al Qaiwan

Los 76 ex Los 79

Los 80 Los 81

Syrien

P 78 1921, air mail overprint, complete set of three, top values signed Brun, Mi. 280 Euro. 173-175 g 70, 

P 79 1955, Syria Rotary issues, group of imperf. colour proofs: 35p. brown, 65p. carmine, 25p. 
orange, 75p. green (four single stamps), plus combined proof sheet with 25p. violet+75p. 
lilac (this one slight imperfections). refers to 653/56 *    70, 

Syrien - Stempel

P 80 1916 ca., Ottoman Empire, 10 Pa rose ovp 'star & crescent' and 1 Pia violet/black, mixed 
franking on fieldpost cover addressed to the 1st Ottoman Army in Aleppo, on the 
frontside circular arab censor cachet in blue, on reverse bilingual arrival mark Halep, 
some blemishes. Scarce! Turkey 356, 379 b 70, 

Thailand - Besonderheiten

P 81 1946, Jan 5, envelope with ms ”POW mail” with emergency cancellation from Batavia in 
violet sent to a soldier at CHOLBURI, SIAM. b 120, 

Umm al Qaiwain

P 82 1969, UMM AL QIWAIN: Classic film actors incl. Charles Laughton, Clark Gable, Vivien 
Leigh, Humphrey Bogart, Ingrid Bergman, Katharine Hepburn, Charlton Heston, Peter 
Ustinov and others complete set of 12 stamps in three IMPERFORATE COMPOSITE 
PROOF sheetlets with two, four or five items in unissued colours, mint never hinged 
and scarce (T) 388/99 proof **   50, 
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Vietnam

Vietnam - Besonderheiten

P 83 Der Goldene Brief des Kaisers Nguyên Phúc Tuan (1916-1925). Bronzefarbener 
Ornamentik-Druck, mit Goldfarbe handcoloriert und mit schwarzer Tinte 
beschriftet. Format ca. 135 X 54 cm. Der Brief wurde gerollt und hat einige 
senkrechte Büge, im Ganzen aber vorzüglich erhalten und insbesondere die 
empfindliche Goldfarbe noch fast völlig intakt. Eine einmalige Gelegenheit, einen 
solchen ”Goldenen Brief” zu erwerben. Die wenigen der heute noch erhaltenen 
gebliebenen Stücke befinden sich in Museen und sind für den Handel nicht 
erreichbar. (MS) b 1.500,- 

Vietnam-Nord (1945-1975)

P 84 1976, Vietnam completely freed, Da Nang. 1 D with missing denomination (e.g. missing 
colour) on commercial letter to Czechoslovakia, very scarce thus.   
1976, Totale Befreiung Vietnams, Da Nang; 1 D. fehlende Wertziffer (= fehlende Farbe), 
Bedarfsbrief aus Hanoi in die CSSR, auf Bedarfspost eine Seltenheit! 886 F b 120, 

Los 83

ex Los 82 Los 84
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Aitutaki - Neusüdwales

Aitutaki

P 100 1983, AITUTAKI: Commonwealth Day complete set of four setenant stamps 'Bananas, 
flowers, boat and William Bligh with map of Aitutaki' in a complete IMPERFORATE 
PROOF sheet with eight blocks of four all with MISSING GOLD printing, MNH and 
scarce (M) 456/59 proof **   70, 

Neusüdwales

P 101 1849, PAID AT PORT FAIRY, faint strike of the red boxed cancellation on double rated 
(”1/10”) letter to Portland, ms. ”Registered” alongside and showing on backside 
crowned oval PORT FAIRY and PORTLAND postmarks. b 120, 

P 102 1856, (6d) REGISTERED salmon and indigo, deep fresh colour and full broad margins all 
around, signed Grobe and Pfenninger, SG 102. 20ax, SG 102 g 100, 

ex Los 103

ex Los 104

Los 105

Los 106

Los 100 Los 101 Los 102
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Neusüdwales - Tasmanien

Neusüdwales - Ganzsachen

P 103 1888/1891, OFFICIAL 'O.H.M.S.' ENVELOPES, group of 4 envelopes intended for UPU 
distribution, comprising 4d brown legal size envelope 'CROP REPORTS', c.t.o. triple oval 
”N.S.W”; furthermore three registered legal size envelopes with preprinted address 
'Department of Public Instruction Sydney', i.a. 5d green with ovp 'SPECIMEN' and 6d 
violet & 6d carmine, both c.t.o. with triple oval ”N.S.W”. Scarce group in F/VF condition. (T)

H&G D B13, 
D C1, D C2a, 

D C3b GA 70, 

P 104 1890/1900, OFFICIAL 'O.H.M.S.' ENVELOPES, group of five used legal size envelopes, 
comprising 1d violet 'jubilee' envelopes with preprinted address 'Department of Public 
Instruction Sydney' (three different types) sent from Enmore, Freeman's Reach (numeral 
”1236”, rated RR) or Wickham; furthermore one 6d carmine QV registered envelope sent 
from Southgate (numeral ”958”, rated RRR) to the Department of Public Instruction 
Sydney and one 1d rose 'coat of arms' envelope ”On Public Servic Only” (For Members of 
Parliament) sent from Lithgow to the Mines Dpt. Sydney. Envelopes with minor traces 
of usage (folds etc.) as should be expected, otherwise fine condition. Scarce group! (T)

H&G ex D B10 
(3), D B16, D C3 GA 70, 

Queensland

P 105 1898, QV 2½d., plate proof in colour ”purplebrown” on watermarked paper, issued 
design, left marginal block of four, mint original gum with hinge remnants, double 
vertical perfs at left (orderly). Ex Yardley.

refers to SG 
236/39 *    70, 

P 106 1898, QV 2½d., plate proof in colour ”slate” on watermarked paper, issued design, left 
marginal block of four, mint original gum with hinge remnants, double vertical perfs at 
left (orderly). Ex Yardley.

refers to SG 
236/39 *    70, 

P 107 1898, QV 2½d., plate proof in colour ”turquoise” on watermarked paper, issued design, 
(previous left marginal) block of four, mint original gum with hinge remnants. Ex Yardley.

refers to SG 
236/39 *    70, 

P 108 1898, QV 2½d., plate proof in colour ”brownish purple/blue” on watermarked paper, 
issued design, block of four, mint original gum with hinge remnants. Ex Yardley.

refers to SG 
236/39 *    70, 

Los 107 Los 108

Südaustralien

P 109 1909 Complete ”Australian Pictorial Letterette” with illustrated front and eight views 
of Adelaide inside, sender's note ”Clark Street, Wayville, South Australia”, addressed 
to Germany, franked 18941906 2½d. blue tied by Adelaide machine datestamp, with 
minor blemishes but still fine. b 50, 

Tasmanien - Ganzsachen

P 110 1901/1902, 2d violet on light blue pictorial lettercard, group of 4 used examples with 
different views, uprated with ½d tablet QV (SG 216) each, comprising 'CATARACT 
GORGE, LAUNCESTON' from Penguin to Vienna in Austria; 'LAKE HARTZ' from 
Launceston to Salzburg in Austria; 'RIVER DERWENT, NEW NORFOLK' from Hobart to 
Bern in Switzerland and 'LAUNCESTON' sent from Ulverstone to Malmö in Sweden. F/
VF condition.

H&G A 2 / 2, 
4, 5, 6 GA 80, 
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Victoria

Victoria

P 111 1859, 6d blue on lady`s envelope addressed to Buxtehude in the Kingdom of Hanover 
showing AUSTRALIE SUEZ AMB 24 MARS 59 in red and very scarce boxed tax 
cancellation ”F.39” (vdL 1174) in black  both on front. SOUTH YARRA VICTORIA skeleton 
in black, MELBOURNE, PARIS and red AUS FRANKREICH PER AACHEN transit  all on 
the backside as well as light boxed BUXTEHUDE upon arrival. A delightful little cover 
for the conoisseur! 12 b 450, 

P 112 1914 Pictorial Letterette Melbourne with eight photographs inside and illustrated 
'Roo' front, used from Melbourne to Burnley, franked Kangaroo 1d. red tied by 
”MELBOURNE/20 APR 14” machine datestamp, with light traces of ageing, good, and 
most attractive. SG 2 (Australia) b 50, 

Los 109

ex Los 110 Los 111

Victoria - Ganzsachen

P 113 1901, 1d QV pictorial postcard commemorating the ”Commonwealth of Australia”, 
complete set of 5 used postcards in different colours dark grey, blue green, grey green, 
lilac brown and ochre, all five cards uprated with ½d QV and sent to foreign destinations 
(four to Germany, one to Austria). F/VF condition. H&G 23 GA 50, 
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Australien

Australien

P 114 1916/1933/1942 Destination MEXICO: One picture postcard SydneyMexico City (1916), 
a registered cover AdelaideMexico City (1933) and a censored registered cover from 
South Brisbane to Guadalajara, with KGV. resp. KGVI. frankings, fine. b 50, 

P 115 1919 Destination ARGENTINA: Cover from Ballarat, Vic. to Buenos Aires franked by 
1919 KGV. 1½d. blackbrown horizontal pair tied by ”BALLARAT/21 MAR 19” machine 
datestamp, and on the reverse with Ballarat despatch c.d.s. and Buenos Aires '26 MAY 
1919' arrival dater. Cover with a little needlehole (below franking), fine. SG 51(2) b 50, 

P 116 1921/1938 ca., MARITIME MAIL, group of 5 covers from Sydney each with New Zealand 
'Loose Letter' datestamps, comprising AUCKLAND N.Z. LOOSE LETTER cds (3 items) 
on 1930 printed matter cover with single 1d green KGV addressed to Niue; on 1937 
'late fee' cover with single 4d yellowolive KGV addressed to San Francisco USA and on 
1938 cover with single 3d blue '150th Ann. New South Wales' addressed to Wellington; 
furthermore WELLINGTON N.Z. LOOSE LETTER cds (2 items) on 1921 cover with pair 2d 
orange KGV addressed to Christchurch and on 1929 cover with 1d green + 3d ultramarine 
KGV addressed to New York. F/VF condition. Scarce! SG ex 62/194 b 100, 

P 117 1930 Destination DUTCH EAST INDIES: Two covers from Sydney to Macassar, Celebes 
'Via Sourabaya, Java' (endorsed), one 'Per Aerial Mail via Brisbane' and also endorsed 
'Per S.S. ”Malabar”' franked KGV. 3d. ultramarine and 1929 Air 3d., the other franked 
KGV. 3d. and 1d. green, fine. SG 86, 100, 115 b 50, 

Los 112

ex Los 113 ex Los 114
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Australien

P 118 1931/1945 Destination ICELAND: Two covers to Reykjavik, Iceland, one from Sydney in 
1931, the other from Scone, N.S.W., fine. A very scarce destination. b 50, 

P 119 1932 Destination HAWAII: Registered cover from Brisbane to Honolulu franked by 
Kangaroo 6d. brown, Wmk Mult Crown over A, tied by ”REGISTERED BRISBANE/1 
MR 32” c.d.s., Reg. label and h/s alongside, and on the reverse with a second stroke of 
despatch c.d.s. as well as Honolulu '18 MAR 1932' arrival datestamp, with a few little 
traces of usage/ageing but still fine. SG 107 b 50, 

P 120 1936 Destination ARGENTINA: Registered and censored cover from Mackay to Buenos 
Aires franked by six singles of 1931 KGV. 1d. green tied by ”MACHAY QUEENSLAND/31 
DE 36” c.d.s., Reg. label and censor h/s alongside, and on the reverse with despatch, 
various transit (Brisbane et al.) and '8 MAR 37' arrival datestamps, fine and attractive. SG 125(6) b 50, 

Los 115 ex Los 116

ex Los 117 ex Los 118

Los 119 Los 120
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Australien

P 121 1944, Jan 22, preprinted POW card from Victoria addressed to an Australian POW in 
Java (occupied by Japanese troops), stamp removed by censor. Mails to Australian POW 
in Japanese camps are scarce. b 200, 

P 122 1947 Destination CHINA: Airmail cover from Sydney to Shanghai franked 1937 1s6d. tied 
by Sydney '5 MR 47' slogan datestamp, violet handstamp ”NOT ELIGIBLE FOR/AERIAL 
MAIL. FEE/DEFICIENT./SYDNEY NO. 2” with scarce fancy edges alongside, printed 
airmail label crossed out, and on the reverse with Shanghai native handstamp, fine. SG 153a b 50, 

P 123 1940, AUSTRALIAN FORCES IN PALESTINE, 3d bright blue KGVI, tied by cds RAILHEAD 
PO R.M.1, 3.JE.40, single franking on registered cover to Sydney, on the frontside 
provisional 'R31' registration label with manuscript ”731 T.P.O 2 A.I.F.” along with boxed 
”Passed by Censor No. 566” cachet in red, transit and arrival marks on reverse. Envelope 
with minor traces of usage in overall fine condition. Scarce! SG 168 ca b 70, 

P 124 1941 Destination PALESTINE: Australian Field Post cover to Jerusalem franked KGVI. 
3d. blue tied by ”AUST BASE P.O. No.1/8 NO 41” c.d.s., with ”AUSTRALIAN/ARMY (5/2)/
BASE P.O.” h/s and numerals in m/s as well as square censor h/s ”PASSED BY UNIT 
CENSOR/266” alongside, and on the reverse with 'Base Army P.O. 4/9 NO 41' and F.P.O. 
'11 NO 41' datestamps. Cover opened roughly but still good. SG 186 b 50, 

Los 121 Los 122

Los 123 Los 124
P 125 1995. 100 years of the Society for the Blind, 50 years of the Center for the Spastic 

Paralyzed, New South Wales. Complete issue (2 values) in an IMPERFORATE horizontal 
combination strip of 3 in order Michel #148814891488 (Paralyzed boy/Blind girl/
Paralyzed boy). MNH. In all 3 imperforate stamps. Very rare! 1488/89 Imperf. **   130, 
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Australien

P 126 1995. 100 years of the Society for the Blind, 50 years of the Center for the Spastic 
Paralyzed, New South Wales. Complete issue (2 values) in an IMPERFORATE horizontal 
combination strip of 3 in order Michel #148914881489 (Blind girl/Paralyzed boy/Blind 
girl). MNH. In all 3 imperforate stamps. Very rare! 1488/89 Imperf. **   130, 

P 127 1996. Imperforate horizontal pair (also imperf. inbetween) of the complete issue (2 
values) 'Couscous' showing 'Phalanger maculatus', and 'Phalanger ursinus'. MNH. Very 
rare! 1540/41 Imperf. **   70, 

P 128 1996. Imperforate single souvenir sheet for the issue 'Couscous' showing 'Phalanger 
maculatus', and 'Phalanger ursinus'. MNH. Very rare! Bl. 21 Imperf. **   100, 

Los 125 Los 126

Los 127 Los 128

Los 129

Australien - Australische Truppen in Japan

P 129 1946, 3d brown KGVI with thin seriffed trial ovp ”B.C.O.F.” in black, tied by cds 'AUST.
ARMY P.O.241, 18.OC.46, on piece. VF condition. ACSC 750.AU$+

SG J3 var; BW 
J3PP(2)A d 50, 
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Australien

Los 130 Los 131

Australien - Ganzsachen

P 130 1919, 1 ½d blackbrown KGV 'OS' engraved official wrapper, large part of the frontside 
with preprinted address 'The Director, Education Department, Melbourne', uprated with 
four copies of 1½d brown KGV 'OS' stationery cutout from official postcard PO3, one 
cutout from 1d red KGV 'OS' official postcard PO2 and one ½d green KGV stamp with 
perfin 'OS', all stamps tied by an indistinct (blurred) cds 'BE...', despite some blemishes 
and imperfections a great rarity of Australian Postal Stationeries. ACSC catalogue with 
no valuation for used examples and probably the first used example being offered! RR! WO 3 GA/d 100, 

P 131 1944, 7d blue KGVI air letter, interior overprinted with Qantas Christmas Greetings 
cachet (large kangaroo and globe in blue), used c.t.o. from Sydney to Sutton Coldfield 
in England. VF condition. A 2 C d GA 70, 

P 132 1951, 7d blue KGV airletter with 3line overprint 'FIRST DIRECT AIR MAIL / MELBOURNE
CHRISTCHURCH / PER TASMAN EMPIRE AIRWAYS LIMITED' and boxed flight cachet in 
violet, used from Melbourne, 28.JE.51, to Christchurch. VF condition. Very scarce  only 
a few examples are known. AAMC 1274a, Cat $325 BW A4 var GA 70, 

Australien - Stempel

P 133 1932 ”OBSERVE SUNDAY””MELBOURNE/12 SEP 1932” slogan datestamp used on 
”VK3JJ” radio card to the U.S.A., franked by 1931 KGV. 2d. golden scarlet, with Caldwell, 
N.J. 'OCT 13 1932' arrival datestamp on the reverse, fine. A SCARCE SLOGAN DATESTAMP 
USED ONE WEEK ONLY, COMMENCING 10 SEPTEMBER 1932. SG 127 b 50, 

Los 132 Los 133

P 134 1932 ”OBSERVE SUNDAY””SYDNEY/15 SEP 1932” slogan datestamp used on postcard 
within Sydney, franked by 1931 KGV. 2d. golden scarlet, with a diag. cut top left corner 
of card otherwise fine. A SCARCE SLOGAN DATESTAMP USED ONE WEEK ONLY, 
COMMENCING 10 SEPTEMBER 1932. SG 127 b 50, 
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Australien

Australien - Besonderheiten

P 135 1916/1917 ca., POWMAIL: group of 4 different envelopes (Emery PSPE 36), comprising 
printed 25mm 'PRISONER OF WAR LETTERS/FREE' in double circle & sans serif 'SERVICE 
DES...' scarce domestic usage from Liverpool to Melbourne; ditto 25mm double circle 
with seriffed 'SERVICE DES...' from Liverpool to Neckarelz in Germany; 27mm 'FREE' 
Indicium with One Dash at the Base, from Liverpool to Heldrungen in Germany and 
29mm 'FREE' Indicium with Three Dashes at the Base, from Berrima Camp to Germany. 
All four envelopes with 'LieutenantColonel Holman' cachet and additionally boxed 
'PASSED BY CENSOR S.D.' in violet on the 3 envelopes addressed to Germany. Some 
minor blemishes otherwise F/VF condition. b 90, 

Los 134 ex Los 135

P 136 1917 ca., POWMAIL: two different envelopes (Emery PSPE 3 + 4) showing the same 
printing variety: lower part of ”F” in ”FREE” tapering, both envelopes with 'Lieutenant
Colonel Holman' cachet and boxed 'PASSED BY CENSOR S.D.' on the frontside, sent to 
locations in Germany each. VF condition. Scarce! b 70, 

P 137 1928/1932, AUSTRALIAN PAQUEBOT MAIL VIA HAWAII, group of three covers, 
comprising 3d ultramarine KGV, Die I, single on cover from Sydney, endorsed 
'S.S.Sonoma', stamp tied on transit with machine cancel HONOLULU, 4.MAY 1928, along 
with straight line ”Packet Boat” h/s in lilac, addressed to Brandenburg in Germany; 
a second cover with single 3d ultramarine KGV, Die II from Sydney, sent by the same 
ship with transit machine cancel HONOLULU, 5.DEC 1930, along with straight line 
'PAQUEBOT' h/s in violet, addressed to New York; the third cover with triple franking 2d 
scarlet KGV (double rate) tied on transit by duplex HONOLULU, 29.DEC.32, along with 
straight line 'PAQUEBOT' h/s in violet, addressed to Hamilton in Canada. Envelopes 
with minor traces of usage otherwise fine condition. Scarce!

SG 100, 100b, 
127 (3) b 70, 

ex Los 136 ex Los 137
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Australien - Französich-Ozeanien

P 138 1934, MARITIME MAIL, 2 x 1d green and 2 x 2d scarlet KGV, mixed franking on 
commercial cover addressed to Foxboro USA, stamps tied on transit with circular ”WN.” 
(Wellington) rubber h/s besides cds WELLINGTON N.Z. LOOSE LETTER, 22.JA.34, F/VF 
condition. Scarce and attractive maritime mail!

SG 125 (2), 
127 (2) b 50, 

P 139 1941, POWMAIL: group of three preprinted 'Australian Red Cross Society' envelopes, 
all sent by airmail at the same rate ”5s 8d” from Melbourne via clipper AustraliaUSA
UK to the International Red Cross Committee in Geneva Switzerland, two envelopes 
with 5s 'coronation robes' and 2 x 4d 'koala' resp. 2 x 2s 'roo', 1s 'lyrebird', 6d 'kookaburra' 
and 2d KGVI dated Oct.22nd 1941 each, one envelope with 5s 'coronation robes', 6d 
'kookaburra' and 2d KGVI dated Aug.5th 1941. Scarce group in F/VF condition. SG ex 134/184 b 90, 

P 140 1943/1945, Australian Forces AIRGRAPHS, group of 5 different Airgraph Envelopes with 
enclosed airgraphs, all sent from or to Australian Forces. Included are two envelopes 
with depiction 'AIRGRAPH & arrow' (one with No.243), two envelopes with imprint 
'AIRGRAPH LETTER' (single or doublelined) and one envelope with imprint 'airgraph 
& cloud'. Interesting group in VF condition. b 70, 

Französisch-Ozeanien

P 141 1903, drei Ansichtskarten nach Frankreich mit Allegorie 5c. (4, davon 1x Mgl.) bzw. 10c., 
1x großer Stempel der ”ECOLE NORMALE de PAPEETE TAHITI”. 4 (4), 15 b 70, 

Los 138 ex Los 139

ex Los 140 ex Los 141



 36

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Gilbert- und Ellice-Inseln - Penrhyn

Gilbert- und Ellice-Inseln - Weihnachtsinseln

P 142 1918, Oct 31, 5c local issue on registered letter with additional French Oceania 10c. and 
20c., addressed to Switzerland with transit San Francisco on backside.   
1918, 31.10., 5c. Lokalmarke auf Recobrief mit zusätzlich Franz.Ozeanien 10c. und 20c., in 
die Schweiz, mit Transitstempel von San Francisco. 

1, Frz. Ozeanien 
28, 30 b 180, 

Nauru

P 143 1973, 30c bird hunting, two progressive proofs in red and black the latter showing 
already inscriptions and denomination, both unmounted mint 99 proof **   60, 

Los 142 ex Los 143

Neukaledonien

P 144 18991911, drei interess. Belege, dabei 15c. Allegorie auf Brief nach Belgien mit 
belgischem Nachporto (zwei kleine Tesafleckchen am Briefrand); 1907, ”F.M.” auf 15c. 
Säerin aus NOUMEA und 1911, bildseitig frankierte AK. b 200, 

P 145 Aus 193638, drei Flugpostbelege mit guten Frankaturen nach Frankreich, dazu ein 
Flugbrief aus 1951 und FDC 1953 ”100 Jahre franz. Besitzung” (Mi.Nr. 35154). b 100, 

ex Los 144 ex Los 145

Niue

146 1984, NIUE: Ausipex Stamp Exhibition miniature sheet with six different KOALA stamps 
in seven different imperforate PROGRESSIVE PROOFS, mint never hinged and scarce Bl. 75 proof **   50, 

Penrhyn

147 1975. Definitives: Fish of the Pacific. Progressive proof (9 phases) for the complete set (2 
values). Each as pairs on a sheet together with colour bars. Some printer's notes. Dated 
and signatured. Little creasing and two pinholes. MNH. 18 proof stamps in all. In this 
form UNIQUE. 64/65 Proofs **   50, 
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Ägypten - Ascension

Ägypten

P 150 1872, Pyramids, 5 para to 5 Pia., collection of 24 stamps specialised by perforations (12 
1/2, 13 1/2, compound), mint hinged or used, SG ex 2641, 425 GBP. 16-20, SG 26-41 */g 90, 

P 151 1884, Pyramids 20 para on 5 Pia. overprint issue, study lot of 18 stamps including 
INVERTED overprint, small varieties etc. mainly fine used, SG 57. 31, SG 57 */g 70, 

P 152 1956, 2nd Pan Arab Scout Congress, imperforated minature sheet, mint never 
hinged, very fresh and fine condition, Michel 2.500 €.   
1956, Pfadfinder-Kongreß, ungezähnter Block in tadellos postfrischer Erhaltung und 
Originalmaß. Mi.-Wert 2.500 €. Block 8 B **   650,- 

Algerien

153 1943, Dec 26, preprinted folded letter from an Italian POW from a US camp in ORAN 
(American print) to Italy with German censor mark (from Berlin). b 80, 

Los 152 Los 154

ex Los 150 ex Los 151

P 154 1946, 17.5., Brief aus PHILIPPEVILLE mit Marianne 10c. (4), Hahn 40c. (4) und 0,50 fr. 
Aufdruckprovisorium (2).

207 (4), 216 (4), 
246 (2) b 60, 

Ascension

155 1963, seabirds two booklets put together in different ways (1x booklet panes inverted) 
unmounted mint   
1963, ”Seevögel”, zwei Markenheftchen mit verschieden eingehefteten MH-Blättern (1x 
kopfstehend), postfrisch, Mi. 280 Euro MH ex 75-84 **   70, 
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Burundi - Fezzan

Los 156 Los 157

Los 158 Los 159

Burundi

P 156 1982, Animals 20 Fr African elephant in sheet of 20 without left margin, MNH (Mi€800,). 
(M)   
1982, Tiere 20 Fr Afrikanischer Elefant im 20er-Bogen ohne linken Rand, postfrisch 
(Mi€800,-). (M) 1587 (20) **   70, 

P 157 1982, Animals 30 Fr Burchell zebra in sheet of 20 without left margin, MNH (Mi 1.100,). (M)   
1982, Tiere 30 Fr Burchell-Zebra im 20er-Bogen ohne linken Rand, postfrisch (Mi 1.100,-). (M) 1589 (20) **   90, 

Dahomey

P 158 1941, Sep. 22, insured letter from Cotonou to France bearing a.o. top value 20 Fr. on 5 Fr. 
plus French postage dues 1 Fr. and 2 Fr. on arrival. Envelope officially sealed. (M)   
1941, 22.9., Wertbrief aus Cotonou nach Frankreich mit u.a. Höchstwert 20 Fr. auf 5 Fr. 
sowie französ. Nachportomarken zu 1 und 2 Fr., Umschlag offiziell verschlossen. (M) 91. 90, 46 (2) b 160, 

Fezzan

P 159 1943, seltener Feldpostbeleg des ERSTEN POSTFLUGS zwischen Tunis und Sebha 
(Fezzan) mit entsprechendem Kastenstempel, nebengesetzt Feldpoststempel ”Poste 
Aux Armees / 31 12 43”, an den Militärgouverneut von FezzanGhadames, Robert Thiriet. 
Leicht fleckig, insgesamt gute Bedarfserhaltung. e 120, 
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Französisch-Äquatorialafrika - Italienisch Lybien

Los 160 Los 162

Französisch-Äquatorialafrika

P 160 1941, ”Etats du Levant”Erstflug der Freien Französischen Luftwaffe ”A.F.L.” von Bangui 
nach FortLamy (heute: N´Djamena) im Tschad, mit KastenSonderstempel ”Premiere 
Liaison Aerienne / A.F.L. (...) / Bangui, le 10 Novembre 1941”. Frankiert mit attraktiver 
Mischfrankatur aus Mi.Nr. 108, 110, 113 b und 121, diese entwertet ”Bangui Oubangui
Chari / 10 NOV 41”. Rs. AK FortLamy, beiderseitig Stempel der Postkontrolle von 
FranzösischÄquatorialafrika. Sehr reizvoller Beleg. e 100, 

Guinea

161 1960, 50 F. bis 500 F. ”Olympische Spiele 1960” postfrischer Satz in tadelloser Erhaltung 
sowie auf illustriertem Erstagsbrief. 49 - 53 **/b 40, 

Italienisch-Djubaland - Portomarken

P 162 1925, Portomarken 5c. bis 5 L., 10 Werte komplett auf kleinem Papierbogen, die Marken 
einzeln zentral mit Ersttagsstempel KISIMAIOOLTRE GIUBA 29.6.25 entwertet, Luxus, 
gepr. E. Diena. Sassone No. 110, 1350 Euro für gestempelt. P 1-10 d 280, 

Los 163 Los 164

Italienisch-Eritrea

P 163 1942, 18.11. letter addressed to an Italian POW from Florence to Asmara by airmail 
bearing 1.25 L. x2, boxed POSTA AEREA PER INTERNATI CIVILI DI GUERRA/VIA SOFIA  
ISTANBUL and written ”Via GERUSALEMME”. Italien 309 (2) b 120, 

Italienisch-Libyen

P 164 1915, 10.4., Brief aus HOMS / Italien.Tripolitanien mit 2c. und 40c. Überdruck 
sowie italienischen Expressmarken 25c. rosa und 30c. hellblau/rot nach Tunis, mit 
Zensurstreifen und stempel, rs. unsanft geöffnet und Teil der oberen Briefklappe 
fehlend, dennoch attraktiv und selten, gepr. Vaccari. 2,9, Italien 85,93 b 100, 
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Italienisch-Lybien - Madagaskar

P 165 192429, Definitives without watermark, 55c. black and violet unmounted mint,Sass.
N52, 2500 Euro, Mi.Nr.61 A, 750 Euro für ungebraucht, für postfrisch ca. 1500 Euro.

61 A, Sassone 
52 **   160, 

Italienisch-Somaliland - Portomarken

P 166 1909, 5 L. azzurro e carminio, very fine mint orig. gum, Sassone N21, 400 Euro, Mi.Nr. 
P21 I, 180 Euro P.21 I, Sass.N21 *    70, 

Italienisch-Tripolitanien

P 167 Britische Militärpost; 1948, ”Georg VI.” 6 Dauerserienwerte von Großbritannien 
mit Aufdruck ”B.M.A. TRIPOLITANIA” und neuem Wertaufdruck etwas unleserlich 
entwertet auf rechts senkrecht leicht gefaltetem Luftpostbrief nach Grahamstown, 
Cape/South Afrika. b 100, 

Liberia - Ganzsachen

P 168 1895, 3 C. stationery envelope with additional franking 1 C. ”Star of Liberia” in horizontal 
pair, from ”HARPER/LIBERIA” to Hamburg with arrival marking. 26 (2) GA 50, 

Madagaskar

P 169 1900, Allegorie 4 und 5 Centimes entwertet ”FORTDAUPHIN 10.SEPT.00” zusammen 
mit Diégo Suarez 1 C. (Mi.Nr. 38) (2 Stück davon einer defekt) und 10 C. (Mi.Nr. 42) und 
NossiBé 2 C. (Mi.Nr.27) (2 Stück) auf dekorativem oben minimal gekürztem Brief nach 
Cöln a. Rhein. Seltene 3 LänderMischfrankatur welche 1898 durch den Anschluß von 
Diégo Suarez und NossiBé zum Postgebiet von Madagaskar möglich war. 30/31 b 100, 

P 170 1931, General Gallieni, group of three single die proofs: in green with blank value field 
and two items with mirrorinverted design (50c. violet and one in black with blank value 
field). Maury refers to 191/95. refers to 207/11 (*)  90, 

P 171 1931, General Gallieni, group of three single die proofs: in green with blank value 
field, 50c. violet (mirrorinverted design) and passepartout in black (frame only) with 
ornamental value field (this one signed Berck). Maury refers to 191/95. refers to 207/11 (*)  90, 

Los 167 Los 168

Los 165 Los 166 Los 176Los 172
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Mauritius - Nyassaland

Los 170 Los 171

Los 169 Los 174

Mauritius

P 172 1859, Lapirot 2 d. blue, early impression, sheet pos. 1, cancelled by part strokes of 
oval bar stamp, with slightly cut / touched to complete margins and little thins but 
still a fresh, good and attractive example of this stamp. RPS certificate (1995), SG 
value 3.750 €.   
1859, Lapirot-Druck, 2 d. blau, frühe Druckphase, Bogenposition 1, entwertet mit zwei 
ovalen Teilstempeln. Ränder leicht angeschnitten bis vollrandig, kleine dünne Stellen, 
trotzdem ein farbfrisches und attraktives Stück mit Fotoattest RPS London (1995). SG 
Wert 3.750 GBP. 5 I b, SG 37 g 500,- 

173 1965, ”Birds”, 4c. light reddish purple and ”Mauvepink omitted” variety plus top value 
10r. pale bluish green, all unmounted mint.

SG 319, 319a, 
331 **   60, 

Mauritius - Ganzsachen

P 174 1890, GSK 6c. nach Großbritannien, Entwertung durch Nummernstempel ”26” von 
MOKA, leichte Gebrauchsspuren, interessantes Stück.

Higgins & 
Gage 3 GA 60, 

Nord-Rhodesien

P 175 1937, King George VI, 1 1/2d. yellowbrown left margin block of four with top left stamp 
showing variety ”Tick bird” flaw, SG 30b, 200+ GBP. SG 30b **   80, 

Nyassaland

P 176 1908, one Pound KEVII, fine mint hinged with full original gum, SG 650 GBP.   
1908, Eduard VII., 1 Pfund sauber ungebraucht mit Falzrest und vollem Originalgummi, 
SG GBP 650. SG 81 *    200, 
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Nyassaland - St. Helena

P 177 19211945, complete run in fine unused, except for SG 113 which is in used condition with 
one short perforation. The KGVI 5 Shilling is included two times. (M)   
1921-1945, alle Ausgaben dieses Zeitraum sauber ungebraucht, außer der 10 Shilling 
(Mi.-Nr. 35) gebraucht mit einem kurzen Zahn, auf drei Steckblättern. Die 5 Shilling, 
Georg VI. (Mi.-Nr. 67 a) ist zweimal vorhanden. (M) 

23-83, SG 
100-157 */g 200, 

Ostafrikanische Gemeinschaft

P 178 KUT, 1938, George VI 20c. orange, proof of the frame only, horizontally imperforated 
pair on unwatermarked paper. SG 139 proof (*)  100, 

179 KuT 193841, KG VI 20c. black and orange, all three different perforations (13 1/4, 14 
and 13 1/4 x 13 3/4) plus 1966 tourism 1.30s. value showing a significant shift of the red 
colour, all unmounted mint

SG 139, 139a, 
139b **   80, 

Reunion

P 180 1933, Definitives ”Tourism”, design ”Salazie Waterfall”, group of five single die proofs 
with blank value field in different colours. Maury refers to 127/35. refers to 125/33 (*)  90, 

P 181 1938, Airmails 6.65fr. brown/red showing variety ”Missing value” and additionally parts 
of background design (landscape) missing, marginal block of four from the upper left 
corner of the sheet, mint never hinged. Maury PA3b (4), 800, €+. 163 var. (4) **   90, 

P 182 1938, Airmails 12.65fr. brown/green showing variety ”Missing value”, marginal block of 
four from the upper left corner of the sheet, mint never hinged. Maury PA5c (4), 800, €. 165 var. (4) **   70, 

St. Helena

P 183 1908, KEVII definitives, complete set of four with 2 2/1 d. blue, 4 d. black / red on yellow, 
6 d. dull / deep purple, all with wmk. Mult. Crown CA and 10 s. green / red on green, 
wmk. Crown CA. Mint hinged an scarce, 10 s. with small brown spot on left back margin, 
SG value 343 GBP. SG 64-70 *    80, 

ex Los 177 Los 178Los 175

Los 181 Los 182ex Los 180
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St. Helena - St. Thomas und Prinzeninsel

ex Los 183 ex Los 184 ex Los 185

P 184 1922, Badge of St. Helena, Wmk. Mult Script CA, high values 2/6 to 10 Shillings mint 
hinged, fine. SG value 387 GBP.   
1922-27, Freimarkenausgabe, vier hohe Werte von 2/6 bis 10 Sh., alle sauber ungebraucht 
in guter Erhaltung. SG 109-112 *    130, 

P 185 1934, 100 Jahre Kronkolonie, die drei Höchstwerte des Satzes, ungebraucht mit 
Erstfalzrest in sehr guter Erhaltung, SG Wert GBP 450. SG 121-123 *    150, 

St. Thomas und Prinzeninsel - Sao Thome e Principe

P 186 1911, Printed matter stationery postcard from Denmark to ”St.Thomé, West Africa” 
showing boxed INCONNU/DESCONHECIDO and RETOUR A L´ENVOYEUR/DE 
VOLVIDO AO REMETTENTE. On the backside advertisement for ”Finest Danish Butter”. 
For Denmark Sao Tomé is a very scarce destination! b 120, 

P 187 1979, SAO TOME E PRINCIPE: Sailing ships set of six stamps in three composite 
IMPERFORATE PROOF SHEETLETS with two different stamps each as issued except 
one stamp with unissued denomination 14db. (instead of issued 25db.), and additional 
the IMPERFORATE miniature sheet showing diff. sailing ships and an old map, mint 
never hinged and scarce

598/602+Bl. 38 
proof **   50, 

Los 186

ex Los 187ex Los 190
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Seychellen - Kap der guten Hoffnung

Seychellen

188 1893, Victoria 15 Cent oliv/lila entwertet ”B 64” als Einzelfrankatur auf Brief nach Paris. 
Der Brief trägt den Aufgabestempel ”Seychelles FE 15 94” und den roten französischen 
Schiffspoststempel ”....NE T PAQ. FR. No. 4 16 FEVR 94” sowie den handschriftlichen 
Vermerk ”Via Suez”. 16 b 60, 

Sierra Leone

189 19071910, KEVII definitives in new colours, set from 1/2 d. to 5 s. complete (without 1 
Pound), mint hinged. SG value 193 GBP. SG 99-110 *    50, 

Sudan - Ganzsachen

P 190 • 1898/1899, three postal stationery double cards, i.e. 1899 4+4m. on 5+5m. double card 
used from Wadi Halfa (14.IV.99) to Ulm, Germany via Alexandria (transit dater) with Ulm 
Railway station '26.IV.99' arival c.d.s., also an unused example of this double card, and 
an 1898 card 5+5m. cancelled ”WADI HALFA/10.III.98” and addressed to Luxor Hotel, 
all fine. GA 50, 

Süd-Nigeria

P 191 1911. International Reply Coupon 3d (Rom type) in an unused block of 4. Luxury quality. 
Hinge remnants on reverse. Rarity from archive! (MS) GA 350, 

Süd-Rhodesien

P 192 1953, QE II definitives, complete set on registered FDC in very fine condition. SG Nos. 
7891. (M)   
1953, Freimarkenausgabe, der komplette Satz auf Pracht-FDC-R-Brief aus Salisbury 
nach Den Haag. (M) 80-93 FDC 130, 

193 1964, 10s. upper left corner block of four with one stamp showing variety ”Extra feather”, 
unmounted mint. SG 104, 104a **   40, 

Kap der Guten Hoffnung

P 194 18531864, Partie von 22 Kapdreiecken (und zwei Fälschungen der One Shilling), in 
gewohnt unterschiedlicher Erhaltung, aber z.B. mit sauberen Stücken von Mi.Nr. 1 Ix, 
2 Iy und 3 Iy, für den Kenner vielleicht noch mehr zu entdecken. Los komplett im Netz 
abgebildet. ex 1-4 g 200, 

P 195 1853. 2 Stück 4 P blau jeweils sauber gestempelt und breitrandig geschnitten 2 (2) g 50, 

P 196 1855, 4 Pence blue Perkins, pair with watermark sideways in faultless condition, signed 
Fulpius, SG for two singles 750 GBP.   
1855, Perkins-Druck, 4 Pence blau mit liegendem Wasserzeichen, Kabinett-Paar, geprüft 
G. Fulpius. SG für zwei Einzelstücke GBP 750. 

2 Iy Y, (2), SG 
4b (2) g/p 200, 

Los 191 Los 192
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Kap der guten Hoffnung - Tunesien

ex Los 194

P 197 • 1890 Cover from Grahamstown to Enghien, BELGIUM via Cape Town and London, 
franked by six 1d. rosered tied by mushroomlike ”GRAHAMSTOWN/*/1 AU 90/D” 
datestamp, and on the reverse with resp. transit as well as '20 AOUT 90' arrival 
datestamps. Cover lightly toned at top, but still a good cover bearing an attractive 
franking and cancellation, and a scarce destination at that time. SG 49 (6) b 70, 

Transvaal

P 198 • 1901 Cover from Pretoria to London and readdressed to Germany, franked 1901 ½d. 
on 2d. vertical pair tied ”PRETORIA/18 DEC 01”, and add. franked in London by QV ½d. 
and KEVII. 1d. tied ”LONDON E.C/JA 14/02”, with Boer War censor strip and triangle 
h/s, London and Dresden arrival dater on the reverse, with minor faults (one Transvaal 
adhesive with damaged corner, cover opened bit roughly) but still good, and unusual. SG 243(2) et al. b 70, 

Los 195

Los 197 Los 198

Togo

P 199 1915, Overprints on Gold Coast, ½d.2s.6.d, nine values on three registered covers 
1917/1918 from Lome/Noepe, AgomePalime to Berne/Switzerland with transit and 
arrival marks on reverse, two covers with censoring. SG H34/43 b 60, 

Tunesien

P 200 • 1973, YOUTH FESTIVAL  8 items; Progressive plate proofs for the set (denominations 
25M and 40M) in crossed gutter pairs, 32 stamps. 812/13 90, 
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Zanzibar

Zanzibar

201 1926, Freimarken 1 Cent und 3 Cents entwertet ”Zanzibar Au.22.31” zusammen auf der 
Bildseite einer Ansichtskarte welche als ”Printed Matter” (Drucksache) nach Offenbach 
am Main gelaufen ist. 166/167 Ak 60, 

Zanzibar - Ganzsachen

P 202 1897, 1 AnnaStreifbandganzsache (Higgins & Gage Nr. E 4) entwertet ”Zanzibar ..... 
00” mit Beifrankatur der 1/2 AnnaFreimarke (Mi.Nr. 51) nach DaresSalaam an den 
”Governor of German East Africa”. H. & G. E 4 GA 100, 

ex Los 199 ex Los 200

Los 196 Los 202
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Gebiet Losnr.

Argentinien 250 - 253
Bahamas 254 - 255
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Brasilien 257 - 259
Neufundland 260 - 261
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Kanada 263 - 267
Chile 268
Costa Rica 269 - 271
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Gebiet Losnr.

Frz.-Guyana 276
Haiti 277
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Kolumbien 279 - 281
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Peru 288
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Trinidas & Tobago 290
Uruguay 291 - 294
USA 295 - 309
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Argentinien - Barbodas

Argentinien

250 1916, Centenary of Independence. The ”Dr. Laprida” design. 1/2c. imperf. block of 16 and 
1, 2, 3 and 4c. each in an imperf. block of 8 stamps, all on chalky paper and affixed to 
four exhibition pages along with a contemporary portrait of Dr. Laprida on carton. Very 
elusive, a beautiful addition to any collection! (M) 186-201P (*)  150, 

P 251 1928, airmail issue 'Servicio Aereo Sobretasa' complete set of 19 values with black opt. 
MUESTRA, mint hinged and mostly signed with Caffaz certificate (1996) for the three 
high values, very scarce set! 313/31 var. */f 70, 

Los 251

P 252 1961. Official folder 'Republica Argentina Secretaria de Comunicaciones' containing 10 
proof stamps in different colours for the one stamp issue 'Monument to General José de 
San Martín in Madrid'. Additionally there is a complete set '150th anniversary of the May 
Revolution of 1810' (Mi. 723/28; as issued). MNH. Extremely rare! (T) 779 Proofs (10) **   90, 

Argentinien - Dienstmarken

253 1901, Liberty Head, plate proofs on card, 10c. single and block of four and 30c. four blocks 
of 4 in different colours, all affixed to two pages of an exhibit or  more presumably  an 
official presentation book. 25 items in total, extremely rare. (M) D 25-30 Proof (*)  100, 

Bahamas

P 254 18631948, kleine Partie aus elf verschiedenen, mittleren und besseren Werten, im 
Einzelnen: Mi.Nr. 5 Cb, 6872, 93/94 (alle sauber ungebraucht mit Falz, außer 70 
gestempelt), 118 c und 119 b postfrisch sowie 118 c gestempelt. Gute Erhaltung, Mi.
Wert zusammen 238 €.

*/**/
g 40, 

P 255 1935, George V, 8 d. ultramarin and scarlet with perf SPECIMEN, unmounted mint. SG 145s **   50, 

Barbados

P 256 192021, Sieg im Ersten Weltkrieg, der komplette Satz mit beiden 1 PennyFarben 
ungebraucht ohne Gummi bzw. mit Teilgummi, jeder Wert mit Aufdruck ”SPECIMEN”. 
Wert bei Stanley Gibbons 300 GBP.

110-121 SP, SG 
201-212 s */(*) 40, 

ex Los 254 Los 255ex Los 256
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Brasilien

ex Los 252 Los 259

Brasilien - Vorphila / Stampless Covers

P 257 1829, early entire from Rio addressed to a Captain Low on ”Brig Jason, rio Grande” and 
redirected to Gloucester, Ms., showing straightline SHIP (on front and backside) and 
red BOSTON MS/AUG 17 on arrival. Interesting contents re problems with the coffee 
market. b 100, 

P 258 1836, consignee‘s letter from RIO DE JANEIRO, BRAZIL to London, endorsed ‚p. 
John‘ and ‚Consignees of a Case‘ and contents mentioning ‚sending samples of 
earthenware‘, struck on reverse with step type PENZANCE / SHIP LETTER in black 
(Robertson S4). On the front extremely rare cancellation ”(CROWN) / EXEMPT SHIP 
LR” IN RED (Robertson EX1). Charged ‚3/-‘ on arrival triple postage from Penzance 
with reverse showing arrival cds (Jan 27, 1837) in red. According to existing rules, 
letters not exceeding one sheet and bearing the consignee‘s name on the ship 
manifest and merchandise carried on the same ship, were exempt from maritime 
postal charge. THE SOLE RECORDED EXAMPLE OF THE RARE ”EXEMPT” SHIP MAIL 
POSTMARK ON MAIL FROM BRAZIL. b 2.200,- 

Los 257 Los 258

Brasilien

P 259 1946, Definitives ”Netinha”, 5000r. blue ”Peixoto”, marginal block of 15 from the 
upper right corner of the sheet showing variety ”vertical perforation strongly shifted”, 
mint never hinged (diagonal crease=possibly natural) and some faint toning spots 
(irrelevant). RHM 410, $1,200 (price for 15 normal stamps). 605 I (15) **   50, 
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Neufundland - Canada

Neufundland

P 260 193238, definitives 25c. and 48c. ”fishing boats fleet” imperforate proof pairs in grey
black, very fine, without gum as produced. 182 P, 192 P (*)  80, 

Neufundland - Flugpost

P 261 1921, 35 C red with ovp ”AIR MAIL/to Halifax, N.S./1921” (1½ mm space between AIR 
and MAIL), single franking on cover from St.John's, 28.NOV.21, addressed to St.Alban's 
in England, Halifax machine cancel receiver for flight confirmation on reverse. F/VF 
condition. SG 148 f e 60, 

Neuschottland

P 262 1846, Folded envelope with red ”HALIFAX PAID JAN/2/1846 NOVASCOTIA” ds. and 
several tax ms. and transits to New York, vertical fold, fine and scarce. b 50, 

Los 261 Los 262

Canada / Kanada

P 263 1897, Königin Victoria 60. Thronjubiläum, bis auf die 2 Dollar kompletter Satz, 
sauber ungebraucht mit Originalgummi, mal stärker, mal leicht gefalzt, ansonsten 
in sehr sauberer Erhaltung und die 3 Dollar (fast) postfrisch, mit nur geringen 
Anhaftungen. In dieser Qualität nicht häufig anzutreffendes Ensemble, dürfte in 
den meisten Sammlungen fehlen, Mi.-Wert 5.450 €. 38-53 (ohne 50) *    1.350,- 

P 264 1897, Königin Victoria 60. Thronjubiläum, sieben ungebrauchte Werte aus dem 
gesuchten Satz  1, 2, 3, 8, 10, 20 und 50 Cent, sauber ungebraucht  bei der 8 C. stärkerer 
Bug, bei der 20 C. leichter waagerechter Bug. Mi.Wert 610 €. ex 39-48 *    110, 

ex Los 263 ex Los 264
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Canada - Chile

265 1897, ”60. Thronjubiläum von Königin Viktoria” 3 Cents karmin auf weißem Kartonpapier 
im ungezähntem waagerechtem Paar ungebraucht ohne Gummi. 41 U (2) (*)  80, 

P 266 1945, 7c blue airmail, two printings on different sorts of paper and depicting design 
and background more or lesser ”solid”, plus 1954, 15c grey airmail stamp showing a 
”dramatic” misperforation, all stamps unmounted mint 241, 288 **   90, 

P 267 1963, Canadian goose, artist`s pencil sketch (90x145mm) for an intended airmail stamp 
of 25c. The design was not adopted but only some parts of it and the stamp finally 
appeared with a denomination of 15c. Signed by the artist. Probably unique! [357] proof *    150, 

Chile

268 1873, POSTAGE STAMPS USED AS FISCALS, two documents bearing 1c. plus 2c. 
respectively 20c. x2 tied by pen cancellations, very attractive! (M)   
1873, FREIMARKEN als STEMPELMARKEN VERWENDET; zwei Dokumente mit 1c. plus 
2c. bzw. 20c. (2), übergehend handschriftlich entwertet. (M) 8, 9, 12(2) b 180, 

Los 260 ex Los 266 Los 267

ex Los 269
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Costa Rica - Dänisch-Westindien

ex Los 270 Los 271

Costa Rica

P 269 1943/1946, Presidents airmail issue 15 different stamps with red opt. MUESTRA all in 
horiz. pairs, mint never hinged but partly toned gum nevertheless an attractive group ex 311/39 **   70, 

P 270 1946, Hospital San Juan de Dios with red opt. MUESTRA complete set of 13 in vertical 
strips of three from upper margin, mint never hinged but partly toned gum nevertheless 
an attractive set 386/98 var. (3) **   50, 

Costa Rica - Ganzsachen

P 271 1920 International Reply Coupon Design ”Madrid” as block of four 40 C. Costa Rica. 
Backside with red overprint in 4 languages. This block of International Reply Coupons 
belongs to the scarcest postal stationery and is a key item of any exhibition collection. 
The importance and real value is still very much underestimated  highlight of every 
postal stationery or country collection. This offer comes from the collection king fuad  
this block of four is probably unique in private hands (T) IAS (4) GA 350, 

Cuba - Vorphila

P 272 1848, Dispatch mark, P.E. type 50, CORREO MARITIMO N° 7. used 1848 to 1850, 
rated as common. FRANCO, indicative of prepayment, PE type 20 rated as Rare (20
50 examples). Both marks attributed to the Havanna based company La Empresa de 
Correos Maritimos b 90, 

Los 275Los 272

Dänisch-Westindien - Besonderheiten

P 273 1875, Royal Mail Steam Packet Service, 10 Cents red horizontal block of six with 5 stamps 
unmounted mint and only middle stamp of upper row with hinge remnants, extremely fine RMST Nr.1 (6) **/* 200, 
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Dänisch-Westindien - Jamaica

Los 273 Los 279

P 274 1875, Royal Mail Steam Packet Service 10 Cents red, small study lot consisting of two 
mint hinged copies from left resp. bottom margin, two used stamps (pen cancelled and 
used, some imperfections) and three forgeries in red (2) and blue for comparison RMSP Nr.1 */g 180, 

Falklandinseln - Ganzsachen

P 275 1930, Dec 12, PSE 1d red genuine commercial usage addressed to a tea company in 
London   
1930, 12.Dez., GSU 1d. rot als wirkliche Bedarfspost an eine Teehandelsgesellschaft in 
London. Als Bedarfspost selten, Kab.! GA 80, 

Französisch-Guyana

276 19091970, 6 Belege, dabei R.BriefVorderseite 1909 ”Iles du Salut”, ferner drei 
Feldpostbriefe mit ”F.M.”Marken aus 196470, Recobrief mit Nr. 160 als EF sowie ININI 
Nr. 18 auf Brief. b 140, 

Haiti

277 1927, April 19, First Flight Cover from PortauPrince to Port de Paix. b 60, 

Los 278 Los 280

Jamaica - Ganzsachen

P 278 1879. Telegram entire 1sh pink QV. Unused. Little faults. Rare offer! (T) H&G H 1 GA 90, 

ex Los 274
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Kolumbien - Mexiko

Kolumbien

P 279 1935, 10 P. Condor, the top value of the Barranquilla Olympics and one of the most iconic 
stamps of modern South American philately, original gum with traces of a light hinge. 366 *    300, 

P 280 1939, 20c. violet and black featuring the portrait of Christopher Columbus. ABN proof 
on thin paper afficed to INDEX COPY carton, scarce! (M) 408 Proof (*)  150, 

Kolumbien - Ganzsachen

P 281 1891, PSC 2c. black from BUCAMARANGA to Sweden showing French Maritime Mail 
cancellation LIGNE A PAQ FR No.2 alongside, NORRKÖPING arrival on front. Scarce 
destination! GA 70, 

Martinique

P 282 1901, Brief des JOURNAL L`OPTION mit Allegorie 1c. (3), 2c. und 10c. von FORT DE 
FRANCE u. ein weiterer Brief mit 15c. Allegorie aus St. Pierre, beide nach Paris gelaufen. 26 (3), 27, 30 b 100, 

Los 281 ex Los 282

Mexiko

P 283 1899, diagonale Halbierung der 2 CentavosFreimarke entwertet ”.....1ENE...04...” auf 
dekorativen kleinem Damenbrief nach Oaxaca. 227 H b 100, 

P 284 • 1915, supplementary vals. 40 C.5 P.: proofs in horizontal imperforated pairs, gummed 
mounted mint.

Scott 4512/14 
imperf. Pr. 50, 

Los 283 Los 284
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Mexiko - St. Lucia

Mexiko - Lokalausgaben 1867-1877

P 285 1867, Guadalajara Provisional Issues, 2 Reales handstamped in black, first printing 
on dark green wove paper, imperforated, unused example, no gum and ample 
margins. ONLY ONE OTHER EXAMPLE HAS BEEN OFFERED in the major sales of 
Guadalajara stamps in the last five years. Similar Guadalajara unused stamps of 
which ONLY TWO ARE KNOWN see the famous Zürich sale of September 2020 (Lot 
2214) where a 2 Reales, Scott # 51 sold for 16,000Chf. Very underpriced. A MAJOR 
GUADALAJARA RARITY IN UNUSED CONDITION. Mepsi Certifcate (2020) 7.000,- 

P 286 1867 Guadalajara provisional, 2 reales, second printing, black on green quadrille 
paper, with serrate perforation, a very fine used example cancelled by ”CORREOS/ 
GUADALAJARA” oval handstamp in black on piece. Scott 14 1500 USD (underpriced), 
Michel 4d unpriced. Cert. Mepsi (2018) THIS VERY RARE GUADALAJARA AND 
MEXICO STAMP IS UNRECORDED IN UNUSED CONDITION

Michel 4 d, 
Scott 14 d 1.200,- 

P 287 1867, Guadalajara Provisional Issues, 4 Reales handstamped in black, first printing 
on rose medium wove paper, an unused example, no gum, with good to ample 
margins all round, small crease and stain and slightly faded, otherwise fine. VERY 
INTERESTING VARIETY SHOWING A MISSING PERIOD AFTER THE 4 AND REALES 
(Not listed) This spectacular printing should be catalogued in the future. In this 
combination THE STAMP IS MOST LIKELY UNIQUE. A major new discovery of 
Guadalajara. Very underpriced. In the Zürich sale of September 2020 (Lot 2194) 
another Scott 7 but with creases and a tear sold for 5000 Chf. JUST THREE UNUSED 
EXAMPLES RECORDED OF THIS EXTREMELY RARE STAMP. Cert. Mepsi (1997) 3.000,- 

Peru

P 288 1909, 1918; ”Christopher Columbus” thematic, 2c. green and 50c. lilac and black 
(Columbus at the Salamanca University), two copies of each value with different 
SPECIMEN overprints, all unmounted mint. 136, 178 SP **   80, 

St. Lucia

P 289 1891, Viktoria 10 Shilling lila/schiefer mit Aufdruck ”SPECIMEN”, gut gezähnt und in 
guter ungebrauchter Erhaltung.

30 II, S.G. 52 
Specimen *    100, 

Los 285 Los 286 Los 287 ex Los 288 Los 289

Los 290
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Trinidad und Tobago - Uruguay

Trinidad und Tobago

P 290 1911. International Reply Coupon 3d (Rom type) in an unused block of 4. Luxury quality. 
Hinge remnants on reverse. Rarity from archive! (MS) GA 350, 

Los 291 Los 292

Uruguay - Vorphila

P 291 1800, spanish colonial period, entire letter from MALAGA, SPAIN to MONTEVIDEO, 
URUGUAY struck on despatch with two line ”MALAGA / ANDA. BAXA.” in red 
(Guinovart & Tizon #4) and complete strike of ”ESPÑA” (ESPANA) handstamp 
(Camino Type 1) in red applied in La Coruña. The charge for a single weight entire 
was 3 Reales de plata. Two vertical disinfection slits, a fresh and fine entire. ONLY 
VERY FEW OF SUCH EARLY TRANSATLANTIC INCOMING MAIL KNOWN AND ONE 
OF THE EARLIEST DISINFECTED MAIL TO URUGUAY. b 1.000,- 

P 292 1830 (circa), prepaid cover (left part obviously cut off) from Mercedes, Uruguay 
to Buenos Aires, Argentina struck with fine strike of abbreviated ”MERCEDS” 
handstamp (Tizón fig. 1 = EXT = Extremely rare, a maximum of three known) in red. 
Not only is this probably one of the best strikes of this postmark but on a foreign 
destination mail MOST LIKELY UNIQUE. b 1.200,- 

Los 293

P 293 1852, cover from RIO DE JANEIRO, BRAZIL, transit via MONTEVIDEO, URUGUAY 
to BUENOS AIRES, ARGENTINA endorsed ”Pr. Condesa” in manuscript, struck 
with superb strike of the rare oval framed ”MONTEVIDEO / 8 NOV / (52)” second 
handstamp in black and charged ‚10‘ centavos tax to pay upon receipt. Less than 15 
COVERS RECORDED with this datestamp. Only used in 1852 on incoming foreign 
mail. A fine preserved and rare cover. Collections Charles Jewell (1966) and Roberto 
Hoffman (1982). Certificate C. H. Rocha (2008). b 1.200,- 
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Uruguay - Vereinigte Staaten von Amerika

Uruguay

P 294 193944, airmail set 20C. to 10 P., 13 values complete in unmounted blocks of four, very 
fine quality cat. value in Michel is for mint hinged condition, Mi. 700 Euros. 591-603 (4) **/v 150, 

Vereinigte Staaten von Amerika - Vorphila / Stampless Covers

P 295 1841, ”FORWARDED THROUGH GILPIN´S EXCHANGE READING ROOM AND FOREIGN 
LETTER OFFICE NYORK” red ovalcancellation on taxed overseasletter by ship 
”Duchesse d`Orleans” to Switzerland, small imperfections b 70, 

P 296 1868, ”P.O.PHILA”, letter from Philadelphia via shipmail ”City of London” to Russikon/
Switzerland, different markings, french transit dater and different taxes (handwritten 
and marks) b 70, 

ex Los 294

Los 295 Los 296

Vereinigte Staaten von Amerika

297 1861, Freimarke 30 Cents dunkelorange entwertet mit blauem Einkreisstempel ”BA....JUL 
23” und rotem ”N. York Paid Jul 23” als Einzelfrankatur auf Brief mit rechts repariertem 
Einriß nach Sülzfeld b. Meiningen. Der Brief hat einige Bedarfs und Alterungsspuren 
sowie rückseitig die Durchgangsstempel von Hamburg und Meiningen. 24 b 40, 

P 298 1893 Deutsches Reich 10 Pfg postal stationery card cancelled by ”BREMEN 25/4 93” cds 
sent to Paterson ( New Jersey), US with arrival on front and forwarded within the city 
area with a U.S 1893 1c Columbus issue, tied by duplex ”Paterson N.J / May 4 / 93”. Very 
fine franking, the card having the usual slight corner creases. FOREIGN REDIRECTED 
MAIL FRANKED WITH COLUMBUS ISSUE IS VERY RARE. 72, P 25 GA 450, 
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Vereinigte Staaten von Amerika

P 299 1869 cover franked with three singles 1867 Washington 3c. red, F-Grill, and two 
singles 1869 Pictorial Issue 2c. brown,(slightly short perforations otherwise fine) 
tied by cork cancel with matching cds ”DUBUQUE SEP 13” (Iowa) alongside, to 
Oldenburg, Germany. Red ”NEW YORK PAID ALL” and red four line transit postmark 
”VERVIERS 30/9 COELN FRANCO” on front. The franking paid the obsolete NGU 
(North German union) 13c rate that had been reduced to 10c in 1868. Reverse 
manuscript signature J.M Bartels (1872 - 1944), famous American stamp dealer, 
auctioneer and expert . A RARE TRANSATLANTIC MIXED FRANKING FROM IOWA

Scott 94(3), 
113(2) b 700,- 

Los 298 Los 299

Los 300

P 300 1870, 24 C green & violet, tied by manuscript receiving docketing ”Rec‘d. from 
PM upon usual oath with leave to open March 21, 1870” on cover addressed to 
the Superior Court of Talbot County in Talbotton Georgia, on the frontside light 
strike of New York Registered, MAR.9, date stamp along with various manuscript 
court docketing. Envelope slightly reduced at left, stamp with small part of top 
right corner off, on reverse red paper seals from the Commissioners for Georgia 
in New York. A census and analysis by J.W.Rose & R.M.Searing lists 72 domestic 
usages of this stamp on cover, this particular cover is listed in the book, because it 
was recorded by Ashbrook and offered in Siegel sale (Sept.1961), it last appeared at 
Corey Long sale in 2007. Certificate PF New York. Scott CV 12,500.-US$ Sc. 120 b 1.800,- 

P 301 1959, Birth Anniversary of Abraham Lincoln, 1c. deep green as plate block of four, lower 
left stamp showing variety ”Partly imperforate” due to foldover of selvedge during 
printing process, which also resulted in a completely misperforated margin, stamp with 
tear/wrinkle and officially fixed with selfadhesive tape. Rare and attractive! Scott 1113 744 var. **   70, 
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Vereinigte Staaten von Amerika

Los 301

Los 302

Los 303

Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen

P 302 1888, envelope 2 C. green as business cover with three more stamps 1 C., 2 C. and 10 
C., canc. ”MURRAY NOV 24 1888 IND.” forwarded to Hamburg by registered mail, label 
New York Exchange. On reverse side canc. New York and Hamburg, glue residue. GA 70, 

P 303 1893, 10 C slate brown 'Columbus' legal size envelope, uprated with 8 C lilac and 10 C 
deep green 'bureau', sent registered from New York, 13.3.1895, to Dresden in Germany, 
arrival mark (22.3.95) on reverse, envelope with slight vertical folds, otherwise F/VF 
condition. (T)

Sc. U 351; 225, 
258 GA 50, 

P 304 1907, oben etwas unruhig geöffneter 2 CentsGanzsachenumschlag mit attraktivem 
vorder und rücfkseitigem Werbezudruck der ”BringkwirthNolker Brewery St. Louis 
Mo.” mit Beifrankatur eines waagerechten Paares der 2 Cents Freimarke (Mi.Nr. 153) 
entwertet ”St. Louis, Mo. Jan 28 1907”. GA 150, 

P 305 1981 commercially used precancelled postal stationery card internal use from Orlando 
FL to Huntington Beach CA (12 cents) violet on fluorescent white paper, according to 
H&G the one and only recorded and known example, not by Scott, possibly unique Scott UX88 var. GA 180, 

Los 304 Los 305
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Vereinigte Staaten von Amerika

Vereinigte Staaten von Amerika - Transatlantik-Mail

P 306 1851, Syracuse, Sacramento (?), two yellowbrown envelopes with red L2 AMERICA 
ÜBER BREMEN together with tax stamp ”12 1/4” and black L1 PAID PART (to Schwäbisch 
Hall and Halle a.d.S. respectively). b 100, 

P 307 1869, 3c. blue tied to ”Tobacco Circular” (printed matter) by fancy cancellation 
from NEW YORK to Antwerp, Belgium showing boxed straightline SHORT PAID 
alongside. On the backside boxed TRANS.BRIT. of Antwerp which is unknown so 
far as well as ETATS UNIS PAR OSTENDE cds. Very scarce and except for two little 
tape stains in the margins of the cover in fine condition.   
1869, 3c. blau auf ”Tobacco Circular” (Drucksache) aus NEW YORK nach Antwerpen/
Belgien, die Frankatur durch Figurenstempel (fancy cancellation) auf den Brief 
übergehend entwertet. Daneben Ra1 SHORT PAID, auf der Rückseite bisher unbekannter 
Ra1 TRANS.BRIT. von Antwerpen und K1 ETATS UNIS PAR OSTENDE. Zwei kleine Fleckchen 
am Briefrand durch Tesa, sonst gute Erhaltung. Von großer Seltenheit! 28 b 800,- 

Vereinigte Staaten von Amerika - Besonderheiten

308 1846, USshipmail, ”STEAMER 5 OREGON.”, fine oval cancellation in red, letter with 
printed and written text from New York to Providence/R.I. b 50, 

P 309 1850, USshipmail, ”FROM STEAMER OSCEOLA” wrapper with two shipcancellations 
in red on front and backside to New Orleans, slight imperfection b 70, 

ex Los 306

Los 307 Los 309
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Ägäische Inseln

Ägäische Inseln

350 1912, Freimarke 2 Centesimi mit Aufdruck ”Stampalia” entwertet ”Poste Italiane 
Stampalia (Egeo) 13.8.15” als Einzelfrankatur auf Ansichtskarte aus Stampalia nach 
Potenza/Italien. Die Karte trägt außerdem noch den schwarzen Kastenstempel ”POSTA 
MILITARE/Ro D`ITALIA STAMPALIA”. 3 XIII Ak 20, 

351 1917, 29.6., Bedarfsbrief mit 25c. ”Rodi” nach Bergamo, mit rotem Ra2Zensurstempel u. 
rücks. AnkunftStempel, sign. Paolo Vaccari. 7 X b 60, 

Los 352Los 353

P 352 1932, Garibaldi issue 10c. to 1,75 L. with PATMO overprint plus Airmail 4,50 L. all 
unmounted mint, Sass. N1724, Aerea N20 (Euro 1010.) 86-95, 104 **   80, 

P 353 1932, Freimarken 30 Centesimi sowie 5 und 10 Lire mit Wasserzeichen entwertet 
”RODI (EGEO) POSTA AERA 28.6.41” zusammen auf einem oben etwas gekürztem 
Luftpostbrief nach Taranto mit italienischer Zensur. 109,112,113 b 200, 

ex Los 354 Los 355

P 354 1934, 20 C. bis 10 L. ”Fußballweltmeisterschaft”, kompletter Satz mit neun Werten, 
tadellos ungebraucht mit Originalgummierung und Falzresten, Sassone No. 75/79 und 
A34/37, 920 €. 137- 145 *    80, 

P 355 1941, letter from an Italian soldier stationed on Crete bearing Egean Islands 20c. and 
30c. each two times, with double ring POSTA MILITARE No.121, to Rome, plus six other 
items, a.o. 1945 release certificate from an Internee camp showing red DEFENCE 
SECURITY OFFICER, H.Q., 281 FORCE. (M)   
1941, Brief von einem italienischen Soldaten, auf Kreta stationiert mit je zweimal 
20c. und 30c., Stempel POSTA MILITARE No.121 nach Rom sowie sechs weitere 
postgeschichtliche Belege, dabei 2 AKs und zwei Dokumente, u.a. Entlassungsschein aus 
einem deutschen Internierungslager für italienisches Militär von 1945, mit rotem Stpl. 
”DEFENCE SECURITY OFFICER, H.Q., 281 FORCE”. (M) b 200, 
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Albanien

Albanien

P 356 1917, Aug 28, unfranked cover sent from LESH to Scutari taxed on arrival with Bosnia 
postage due stamps 3H. x5 plus 15H. (= 30H.) making the double postage of 15 H., all 
tied by Austrian FPO cds, very fine and attractive. b 220, 

P 357 193940, three PPCs to Italy showing scarce cancellations of KRUE, LUSHNJE and 
PUKE, very fine. 200, 286, 301 b 180, 

Los 356 ex Los 357

ex Los 358 Los 359

P 358 1941, Italian Military Mail WWII, three airmail letters from PM 12 (PRIZREN), PM 37 
(LUPSIT) and PM 52 (SINANAJA) to Italy, one with sender´s backstamp ”1. Regimento 
Cacciatori d`Albania”, the other two unfranked but charged upon arrival with Italian 
postage due (airmail fee). b 150, 

P 359 1941, Oct 25, censored letter from SHKODRE to Berlin franked three stamps Italian 
occupation, with Italian censor stamp and censor label. 301 (2), 303 b 150, 

P 360 1939, KOLONJE, rare cancellation on cover to Italy, Astolfi 12 points! 303 b 130, 

P 361 194647, three items sent to abroad (Italy, Sweden, Yugoslavia) all franked with values of 
the ”Proclamation of the People´s Republic of Albania” set, some slight imperfections. ex 402-06 b 100, 

P 362 1946, Balkan Games, Tirana, colourful ppc wth Athlets holding Flag of Balkan States and 
Torch, bearing 1q and 2q values tied by KORCE 25.10.46. 408-09 b 70, 

363 1949, airmail letter to Turin franked with 2,50 L. brown and 5 L. blue of the ”Sixth 
Anniversary of People`s Army” and 0,50 L. claret of the 1947 DurresTirana railway issue, 
tied by three strikes of POGRADECPOSTA AURORE 22.7.49, arrival pmk. on backside. 448,462-63 b 60, 
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Albanien

P 364 1951 registered airmail cover to the US bearing complete set of the 1950 airmail issue, 
black/white ”R” label handstampes TIRANA and large boxed PAR AVION TIRANA A 
NEW YORK, at New York redirected to an address in Indiana. 489-494 b 80, 

P 365 1957, registered letter from SHKODER to Polesella, Italy bearing a.o. airmail overprint 
stamp ”0,50 on 5 L. green” (x2), on the backside transit marks of Tirane, Rovigo and 
arrival pmk Polesella.

522 (2) 490 (3), 
528, 537 b 250, 

Los 360 ex Los 361

Los 362 Los 364

Los 365
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Albanien

Albanien - Lokalausgaben

P 366 1917, Austrian Occupation WWI, Albanian PSC with additional 25q stamp with very rare 
Railway threeline cachet DURZVORRABOKA. Iie, GSK b 100, 

P 367 ELBASAN, Serbian Occupation 1915, philatelic cover from Elbasan to Debar with Qukes 
censor marking, franked 10 overprinted Serbian stamps. b 100, 

Los 366 Los 367

P 368 KORITZA French Military Post 1917, two postcards sent from SANTI QUARANTA (as per 
manuscript notes on the card) via TeP 520 to France. Santi Quaranta is not recorded 
for TeP 520 but troops and material to Korce were moved via Santi Quaranta, from one 
correspondence. b 150, 

ex Los 368

Albanien - Ganzsachen

P 369 1914, ”7.Mars” handstamp on 5q. green and on 10q. red, two used cards ”VLONE 
12.3.1914”, addressed locally. P 7/8 GA 50, 

P 370 1914, ”7.Mars” handstamp on complete double cards 5q. + 5q. green and on 10q. + 10q. 
red, the two questioncards locally used with red ”VLONE 11.3.1914”, the replycards 
unused (b/s minimal hinge adhesion), very rare double cards!, Mi. 2.400, P 9/10 F+A GA 70, 

P 371 1941, Bildpostkarte 5 Q. grün bedarfsgebraucht von VLONE nach Italien, Pracht! P48 GA 120, 
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Belgien

Belgien

372 1930, AntwerpenBlock gestempelt mit entsprechendem Ausstellungsstempel 
”Antwerpen 15.VIII.1930”. Der Block hat leicht gestoßene Ecken und ist rechts in der 
Mitte ca. 0,5 cm eingerissen. Michel 300, Euro Bl. 1 g 30, 

373 1936, BorgerhoutBlock in postfrischer Erhaltung in Originalgröße. Der Block hat unten 
einen etwas unruhigen Rand und hat einen leichten Bug unten links. Michel 200, Euro Bl. 4 **   30, 

ex Los 369 ex Los 370

Los 374

Belgien - Markenheftchen

P 374 1914, 2fr. booklet ”ELECTRICITE...ENERGY CAR”, complete with six panes and translucid 
interleaves. COB 220, €. A10b **   50, 

Belgien - Ganzsachen

P 375 1936, Post Museum, Coat of Arms 35c. green, complete set of ten pictorial cards, 
unused. Only 1.500 sets issued, grossly undercatalogued. P185B (10) GA 60, 

Los 371 ex Los 375
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Bosnien und Herzegowina - Dänemark

Los 376 Los 377

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)

P 376 1899, 18.2., ”Vares” handschriftlich auf AK (Gruss aus Vares) mit 2 Kr. orange, vermutlich 
Bahnpostaufgabe, nach Bielitz, mit vorders. AnkunftStempel, kl. Tintenspuren. 2 b 70, 

Bulgarien

P 377 1921, 21.9., preprinted envelope DEUTSCHE BANK, SOFIA to Dresden, carried by the 
German diplomatic mail service to Berlin where it entered the mails as registered 
letter from (post office) PA W8 to Dresden. Only very few companies abroad had the 
possibility for this instrument of a safe transport.   
1921, 21.9., Brief der DEUTSCHEN BANK, SOFIA nach Dresden, durch den Botschaftsdienst 
bis Berlin befördert und dort als Einschreiben vom PA W8 weiterbefördert. Einige wenige 
Firmen im Ausland hatten auf diese Weise die Möglichkeit einer sicheren Korrespondenz. 
Vorderseitig Prüfzeichen Kurze (1980er Jahre, später BPP). b 120, 

Los 378

Dänemark - Vorphila

P 378 1751, 30 July - Long and interesting entire written in Fredensborg (Fredensborg 
Palace - Danish Royal Family‘s residence) signed by King Frederik V ”Friderich R”, 
(1723-1766) King of Denmark–Norway and Duke of Schleswig-Holstein, regarding 
the pension of a high ranking civil servant. Reverse superb embossed royal paper 
seal. SIGNED LETTERS FROM KING FREDERIK V ARE SCARCE. Very fine. b 600,- 
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Dänemark

Dänemark

P 379 1858, 2 S, 4 S and 16 S, crown insignia, with full to wide margins, with numeral 
postmark ”181”, cds ”SJAEKK. POST. SPED. BUREAU, 20 10 1858” and black frame 
stamp ”From Denmark” on cover to Berlin . The address has been blacked out. On 
the reverse of the cover various transit marks and ‚22.10.‘ arrival dater. Certificate 
Nielsen: ”genuine and not repaired”. AFA 3,6, 7.   
1858, 2 S, 4 S und 16 S, Kroninsignien, voll- bis breitrandig, mit Nummernstempel 
”181”, nebengesetztem K1 ”SJAEKK. POST. SPED. BUREAU, 20 10 1858” und schwarzem 
Rahmenstempel ”Aus Dänemark” auf Brief nach Berlin. Die Adresse wurde geschwärzt. 
Rückseitig diverse Transitstempel und Ankunfts-Ausgabestempel vom 22.10. Fotoattest 
Nielsen: ”echt und nicht repariert”. AFA 3,6, 7. 3, 6, 7 b 800,- 

P 380 1854, 8s. green and 16s. purple, each with applied numeral dater ”1”, adjacent 
compass mark from Copenhagen ”18/8 1858” and transit postmark ”SANDOSUND, 
18/8 1858” on cover to Christiania. The 8s. touched at right and with full margins 
on three sides, the 16s. with full to wide margins. Certificate Nielsen: ”genuine and 
not repaired”. AFA 5.6.   
1854, 8 S. grün und 16 S. violett, jeweils mit aufgesetztem Nummernstempel ”1”, 
nebengesetztem Kompassstempel von Kopenhagen ”18/8 1858” und Transitstempel 
”SANDOSUND, 18/8 1858” auf Brief nach Christiania. Die 8 S. rechts berührt und 
dreiseitig vollrandig, die 16 S. voll- bis breitrandig geschnitten. Fotoattest Nielsen: ”echt 
und nicht repariert”. AFA 5,6. 5, 6 b 800,- 

Los 379 Los 380

ex Los 381 ex Los 382
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Dänemark

Los 383 Los 384

P 381 18551864, drei Postvorschußbriefe jeweils mit 4 Skilling frankiert, selten. (M) b 160, 

P 382 18581870, drei Belege ”Postanvisning” bzw. Geldverkehr, dabei ein Brief mit 4 Sk. 
ungezähnt, auf Ausstellungsblättern. (M) b 140, 

P 383 1862, 8 S green and two 16 S greyish violet, crown insignia, each with numeral 
cancel ”1”, adjacent cds ”KJOBENHAVN, 8 7”, red transit mark ”HAMBURG, PAID, 
JULI 4, 1862” and red arrival postmark ”LONDON, PAID, 7 JY 62 ”on front of a cover 
to London. The 39-Skilling tariff (July 15, 1854 to December 31, 1862) could only be 
overpaid by 1 Sk, as there was no stamp with an odd face value.The left 16 S with 
PLATE ERROR ”Bump in the frame under the post horn”. Certificate Jorgensen 
AIEP: ”The stamps are genuine, without repairs”. AFA 5Ib, 6IIc.   
1862, 8 S grün und zweimal 16 S gräulichviolett, Kroninsignien, jeweils mit 
Nummernstempel ”1”, nebengesetztem K1 ”KJOBENHAVN, 8 7”, rotem Transitstempel 
”HAMBURG, PAID, JULI 4, 1862” und rotem Ankunftsstempel ”LONDON, PAID, 7 JY 
62” auf Briefvorderseite. Das 39-Skilling-Porto (15.7.54-31.12.62) konnte nur um 1 Sk 
überfrankiert werden, da es keine Marke mit ungerader Wertstufe gab. Die linke 16 S mit 
PLATTENFEHLER ”Beule im Rahmen unter dem Posthorn”. Fotoattest Jorgensen AIEP: 
”Die Marken sind echt, ohne Reparaturen”. AFA 5Ib, 6IIc. 5, 6(2) d 900,- 

P 384 1854, 8 S. green and two 16 S. violet, each with numeral postmark ”1”, adjacent 
cds ”KIOBENHAVN KB 26/9”, red transit postmark ”HAMBURG PAID SEPT: 27 
1860” and arrival dater ”LONDON PAID EP 29 60” on cover to London. Transit mark 
”KDOPA HAMBURG 27/9” on the reverse. Certificate Moeller BPP: ”The cover is 
fresh and of very good quality. The stamps have clear / wide margins. The letter 
sheet has two ironed-out horizontal filling creases. [...] Stamps and the postmarks 
are genuine and belonging to the cover.”. AFA 6, 8.   
1854, 8 S. grün und zweimal 16 S. violett, jeweils mit aufgesetztem Nummernstempel ”1”, 
nebengesetztem K1 ”KIOBENHAVN KB 26/9”, rotem Transitstempel ”HAMBURG PAID 
SEPT: 27 1860” und Ankunftsstempel ”LONDON PAID EP 29 60” auf Brief nach London. 
Rückseitig Transitstempel ”KDOPA HAMBURG 27/9”. Fotoattest Moeller BPP: ”Der 
Brief ist frisch und in sehr guter Qualität. Die Marken haben klare/breite Ränder. Der 
Briefbogen hat zwei ausgebügelte waagerechte Knicke. [...] Stempel und Briefmarken 
sind echt und gehören zum Brief.”. AFA 6, 8. 6, 8 b 900,- 

P 385 1864, two 3s. lilac, with clear numeral postmark ”1” and adjacent blue cds ”KIOBENHAVN 
KB 27/10” on cover to Altona (Germany). On the reverse tpo ”KIEL 28 10 I.R. HAMBURG” 
and arrival postmark ”AUSG. 28/10 No 2”.   
1864, zweimal 3 S lila, mit klaren Nummernstempeln ”1” und nebengesetztem blauen K1 
”KIOBENHAVN KB 27/10” auf Brief nach Altona (Deutschland). Rückseitig Bahnpost-L3 
”KIEL 28 10 I.R. HAMBURG” und Ankunfts-Ausgabestempel ”AUSG. 28/10 No 2”. 12 b 180, 
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Dänemark

Los 385 Los 386

P 386 1864, 3 Sk. violet horizontal pair plus 16 Sk. on registered letter to London tied by 
three clear strikes of numeral ”4” and AALBORG c.d.s. alongside and with large oval 
REGISTERED LONDON/FROM DENMARK 13 AP 1869 upon arrival. Insignificant corner 
fault on left stamp otherwise very fine and attractive 12 (2), 15 b 300, 

Los 387 Los 388

P 387 1870, 2s. blue and three singles 4s. red, all perf 13x12½, tied by duplex dater ”181 / SJFIL.
PB. 2/6” to cover to London, with red K1 ”LONDONE.C, B, PAID, 4 JU 70” arrival cds 
alongside. Stamps with usual minor imperfections as short perfs and cover slightly 
stained at right but still good. A scarce and attractive franking.   
1870, 2 S blau und dreimal 4 S rot, teil kurzzahnig, mit Duplexstempel ”181/SJFIL.PB. 
2/6” und rotem K1 ”LONDON-E.C, B, PAID, 4 JU 70” auf Brief nach London. b 200, 

P 388 1874, 2 S, 3 S and 8 S, patina, some toned/short perfs, little tears, threecolor franking 
with cds ”KJOBENHAVN, 29 11” on cover to Neuchatel (Switzerland). On the reverse 
arrival postmark ”NEUCHATEL, 1 XII 74”. Horizontal filing bow outside of the stamp area.   
1874, 2 S, 3 S und 8 S, Patina, Zahnfehler, leichte Einrisse, Dreifarben-Frankatur mit K1 
”KJOBENHAVN, 29 11” auf Brief nach Neuchatel (Schweiz). Rückseitig Ankunftsstempel 
”NEUCHATEL, 1 XII 74”. Waagerechter Registraturbug außerhalb des Markenbereiches. 16, 17, 19 b 200, 

P 389 1870, 3s., 4s. and 8s. as threecolour franking, each with clear strike of cds ”KJOBENHAVN 
4/4” and adjacent R1 ”P.D.” on international letter to Naples (Italy). On the reverse with 
tpo ”KIEL 5 4 I HAMBURG” and red arrival mark ”NAPOLI 8 APR 73”. The 4s. on the right 
with a perfin defect, 8s. on the left with a little tear. Certificate Kaiser: ”Stamps and 
postmarks are genuine”.   
1870, 3 bis 8 S, als Dreifarbenfrankatur, jeweils mit deutlich abgeschlagenem K1 
”KJOBENHAVN 4/4” und nebengesetztem R1 ”P.D.” auf Auslandsbrief nach Neapel 
(Italien). Rückseitig Bahnpost-L3 ”KIEL 5 4 I HAMBURG” und roter Ankunftsstempel 
”NAPOLI 8 APR 73”. Die 4 S rechts mit Zahnfehler, 8 S links mit Einriß. Fotoattest Kaiser: 
”Freimarken und Stempel sind echt”. 17/19 I A b 300, 
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Dänemark

Los 389 Los 390

Los 391 Los 392

P 390 1874, 4 S gray/red, with cds ”KJOBENHAVN 18/11” as additional franking on post 
stationery to Königsberg (Prussia), there in the train station poste restante. 
Postcards with foreign destinations had to be franked like ordinary letter outside 
the duchies and therefore VERY RARE. The stamp has perf defects, some toning. 
The postal stationery has a horizontal crease in the lower part of the address, 
which is stabilized by an adhesive strip on back. Due to their rarity, these defects 
are negligible. So far ONLY 3 POSTCARDS TO FOREIGN COUNTRIES are known. 
Certificate Nielsen: ”genuine”. AFA 18.   
1874, 4 S grau/rot, mit K1 ”KJOBENHAVN 18/11” als Zusatzfrankatur auf AUSLANDS-
GANZSACHE nach Königsberg (Preußen), dort im Bahnhof postlagernd. Postkarten ins 
Ausland mussten damals mit dem gleichen Porto frankiert werden wie Briefe und daher 
SEHR SELTEN Die Marke hat unten links eine runde Ecke, die Zahnspitzen sind teilweise 
leicht getönt. Die Ganzsache weist im unteren Adressteil einen starken waagerechten 
Knick auf, der rückseitig durch einen Klebestreifen gestützt wird. Aufgrund der Seltenheit 
sind diese Mängel zu vernachlässigen. Bisher sind NUR 3 AUSLANDSPOSTKARTEN 
BEKANNT. Fotoattest Nielsen: ”echt”. AFA 18. 18 I A GA 500,- 

P 391 1878, 16 S grey / green, number in the frame, perf flaws, as single franking with cds 
”KIOBENHAVN, 12/9”, next to it red mark ”P.D.” and blue French border cds ”Denmark, 
14 SEPT. 78” on cover to Bordeaux. On the reverse arrival mark ”BORDEAUX, 15 SEPT. 78”. 
Traces of opening, part of the flap is missing.   
1878, 16 S grau/grün, Ziffer im Rahmen, Zahnfehler, als Einzelfrankatur mit K1 ”KIOBENHAVN, 
12/9”, nebengesetzt roter K1 ”P.D.” und blauer französischer Grenzübergangsstempel 
”Danemark, 14 SEPT. 78” auf Brief nach Bordeaux. Rückseitig Ankunftsstempel ”BORDEAUX, 
15 SEPT. 78”. Öffnungsspuren, ein Teil der Briefklappe fehlt. Altsignatur. 20 b 250, 

P 392 1875, 5øre rose/blue, with clear cds ”PEXP. N52. UPP., 13/8 1881” on cover from 
Copenhagen to Falkenberg (Sweden).   
1875, 5 O rosa/blau, mit deutlich abgeschlagenem K1 ”PEXP. N52. UPP., 13/8 1881” auf 
Geschäftsbrief aus Kopenhagen nach Falkenberg (Schweden). 24 I YA b 360, 
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Dänemark

P 393 18931908, sechs Wertbriefe, dabei drei Stück jeweils mit zwei Werten Ziffer 12 Öre als 
reine MeF. Los komplett im Netz abgebildet. (M) b 140, 

394 1925, Flugpostmarken 15 und 25 Öre entwertet mit norwegischem Stempel ”Oslo 
13.VI.29” auf Flugpostbrief nach Kopenhavn. Der Brief trägt die Nebenstempel 
”Paquebot” und ”Kun med/Nat/Luftpost” (nur mit Nachtluftpost). 144/145 b 40, 

P 395 1932, FIRST S./S. ”Europa” CATAPULT FLIGHT: 15øre violet, 50øre gray and 1kr. brown, 
with cds ”KOBENHAVN LUFTPOST 9.5.32”, adjacent transit mark ”BERLIN 4.5.32”, red 
Central Airport postmark of Berlin, oval dater ” NEW YORK 14 5 1932 ”on registered 
CATAPULT FLIGHT POSTCARD to New York (USA). On the reverse with arrival dater of 
New York.   
1932, ERSTER S/S KATAPULTFLUG, Flugpostmarken, 15 O violett, 50 O grau und 1 Kr 
braun, mit Datumsbrückenstempel ”KOBENHAVN LUFTPOST 9.5.32”, nebengesetzt 
Transitstempel ”BERLIN 4.5.32”, rotem Zentralflughafen-Stempel von Berlin, 
Ovalstempel ”NEW YORK 14 5 1932” auf eingeschriebener KATAPULTFLUG-POSTKARTE 
nach New York (USA). Rückseitig Ankunftsstempel von New York und handschriftliche 
Nachricht: ”Die besten Große sendet Ihnen mit dem 1. S/S Europakatapult Ihr...”. b 220, 

ex Los 393 Los 395

Dänemark - Färöer

P 396 1919, 2 ØRE on 5 øre green horizontal STRIP OF THREE and bisected 4 øre cobalt 
blue tied by ”THORSHAVN, January 17, 1919” cds to cover. Insignificant horizontal 
fold in the lower part of the envelope. Certificate Jensen & Lundegaard: ”stamps are 
genuine and flawless”. Rare.   
1919, 2 O auf 5 O grün im waagerechten Dreierstreifen und halbierte 4 O kobaltblau mit 
K1 ”THORSHAVN, 17.1.1919” auf Brief. Unbedeutende waagerechte Faltung im unteren Teil 
des Briefes. Fotoattest Jensen & Lundegaard: ”Marken sind echt und einwandfrei”. Selten. 

1(3), 80 
(halbiert) 1.200,- 

Los 396 Los 399
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Dänemark - Estland

Dänemark - Ganzsachen

397 1898, wrapper 5 Ore sent to WESENBERG (Estonia) showing St. Petersburg censor mark 
(”DZ”) and a scarce two line censor stamp in violet   
1898, Streifband 5 Öre nach WESENBERG (Estland) mit Zensurstempel von St. 
Petersburg (”DZ”) und seltener violetter L2-Stempel. GA 80, 

Los 398

Los 400

Epirus

P 398 1916, cover from Tepelene, sent from Gjirokaster (Argirokastron) to the US, correct 
postage, appropiate fiscal stamp. Envelope shortened a bit at top otherwise very fine. 17, 18 (2), 22 b 140, 

P 399 1915, April 15, registered letter from Argirocastron to Switzerland franked with a strip 
of five of 5 L. with INVERTED overprint plus normal 25 L. to fulfill the 50 L. registration 
postage for a letter to abroad. Transit and arrival pmks. on backside. 20K (5), 23 b 250, 

P 400 1941, reply postcard by a Greek soldier during Greek occupation in WWII sent through 
civil mail from KORCE to Athens (an order for medicine from the ”Befe” company). 
Censored upon arrival in Athens. b 150, 

Epirus - Besonderheiten

P 401 MOSCHOPOLIS, 1914, cover to Germany, transit Korytza and arrival pmk Braunschweig 
on reverse, correctly franked with 50 L. for a registered letter to abroad. b 150, 

Estland

402 1920, Einschreibbrief frankiert mit diversen Freimarken (teils in senkrechten Paaren) 
aus den Jahren 1919 und 1920 entwertet ”Tartu 17.4.20” nach Berlin gelaufen 
(entsprechender Ankunftstempel rückseitig). b 40, 
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Estland - Fiume

Los 401 Los 404

P 403 1927, 20+20 M and 40+40 M 'Estonian Castles', both stamps with horizontal overprint 
PROOV, VF MH condition. 66 - 67 proof *    70, 

P 404 1940, Dove 15s. carminebrown in combination with Soviet Union 5kop. red and 10kop. 
blue on commercial cover from ”TALLINNSADAM 12.XII.40” (Tallinn Harbour) to 
Tallinnn, envelope some tears at base and slightly shortened at left (irrelevant).

162, Soviet 
Union 676, 677 b 80, 

Estland - Besonderheiten

405 1927, 2 Belege mit rückseitigem dreizeiligem rotem Rahmenstempel ”Omandage/Olümpia 
Komitee loteriitähtif/Penvölt 1.000.000 mk.” (Spendenwerbestempel für die Teilnahme 
Estlands an den Olympischen Spielen). Enthalten ist ein Brief mit einer defekten Mi.Nr. 
39 A mit Wasserflecken links und eine mittig senkrecht gefaltete Ganzsache (P 165) des 
Deutschen Reiches, welche mit Beifrankatur nach Reval gelaufen ist. b/GA 50, 

Finnland - Auto-Paketmarken

P 406 1949, Paketkontrollmarken 5 Werte komplett postfrisch. Die Werte zu 1 und 50 Mark 
haben jeweils einen Bug. Michel 100, Euro **   20, 

Fiume

407 192021, drei interess. Belege, davon zwei in die Schweiz und einer nach Genua. Dabei 
ein Einschreiben. b 60, 

Los 403

Los 406 Los 409
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Frankreich

Frankreich - Vorphila

408 17801830 (c.) Département VOSGES, prephilatelic collection of 30 entires featuring 
a wide range of different town cancellations from BRUYERES to ST. DIEY, mainly Rayon 
cancellations, very fine. (M)   
1780-1830 (ca.), Département VOSGES, Vorphilasammlung von 30 Briefen, mit einer 
Fülle verschiedener Ortsstempel, von BRUYERES bis ST. DIEY, meist Rayonstempel, gute 
Erhaltung! (M) b 120, 

P 409 1806, P CAEN, schwarzer L2 und roter ”P.P.P.P.” auf Brief aus dem Jahr 1806 an einen 
Militärangehörigen bei der Grande Armee in Ulm P 13 b 50, 

Los 410 Los 413

Frankreich

P 410 1849, Ceres 2 Stück der 20 Centimes schwarz je entwertet mit GitterRautenStempel 
als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief aus St. GermainenLay vom ”13.Jan.50” welcher 
nach Ath/Belgien gelaufen ist. Die rechte Marke hat links Teile der Nebenmarke und ist 
rechts berührt. Die linke Marke ist vollrandig. 3 (2) b 80, 

411 1850, Ceres, 20 C. schwarz auf gelblichem Papier, allseits breitrandiges Exemplar, 
klar mit GrilleStempel entwertet auf kleinem vollständigen Brief aus Paris nach 
Montauban, vorderseitig Aufgabestempel, rs. Ankunftstempel ”MONTAUBAN / 27 
FEVR. 50”. Leichte Beförderungsspuren, insgesamt gute Qualität. 3 y b 30, 

412 1852, Ceres, 25 C. blau, allseits breitrandiges Stück, entwertet mit Petits chiffres
Stempel ”2347” auf kleiner Briefhülle aus Orthez nach Paris. Handschriftliche Vermerke 
”8 gr.” und ”Timbre insuffisant” sowie TaxStempel ”25”, rs. schlecht lesbarer AK Paris. 
Umschlag an den Rändern knittrig, Marke tadellos. 4 a b 30, 

P 413 1853, Présidence, 10 C. gelbbraun, allseits breitrandiges Stück vom Bogenunterrand, 
farbfrisch und zart entwertet mit Petits ChiffresStempel ”3157” auf kleinem Brief aus 
St.LaurentMédoc nach Lesparre(Médoc). Nebengesetzt Landpoststempel ”52 St. 
Laurent Médoc (kursiv)” und Dateur B, rs. AK Lesparre. Marke und Brief in sehr frischer 
Erhaltung, doppelt geprüft Roumet und Calves. Yvert No. 9, 1.100 €. 8 a b 250, 

Los 414 Los 415
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Frankreich

P 414 1861, 1c. Napoleón, allseits breitrandig als gute Einzelfrankatur auf Streifband mit rotem 
Drucksachenstempel von Paris, Kab.Beleg! 10 b 280, 

P 415 1861, 1c. Napoléon, knapp voll bis meist breitrandig als gute Einzelfrankatur auf 
Streifband von Cognac, Prachtbeleg! 10 b 100, 

ex Los 416

P 416 185460, Napoleon III., 5 Cent in den Farbtönen grün und dunkelgrün, Yvert 12 und 12 
b, beide Werte breit bis überrandig und sauber gestempelt (Losange ”E” und ”Etoile 
muette”). Mi.Wert 320 €. 11 a, 11 b g 50, 

Los 419Los 417

Los 418

P 417 1853, Napoleon III. 10 Centimes zitrongelb im waagerechtem Dreierstreifen je entwertet 
mit Nummernstempel ”550” als Mehrfachfrankatur auf waagerecht und senkrecht 
leicht gefaltetem Brief aus Brumath vom ”27.Nov.57” nach Ludwigshafen. Die linke 
Marke ist oben berührt. 12 I b (3) b 80, 

P 418 1858, Napoléon III., 10 C. zitrongelb als waagerechtes Paar mit schwachem Bug, Marken 
sonst farbfrisch und voll bis breitrandig, glasklar entwertet mit Petits ChiffresStempel 
”1951” auf Brief aus MeillereaieDeBretagne nach Nantes. Nebengesetzt kleiner 
Kreisstempel ”OR (Origine Rurale)” und Ortsstempel Type 22, rs. AK Nantes. Yvert 13 A 
a, Paar auf Brief 200 €. 12 I b (2) b/p 40, 

P 419 1859, 20 C. Napoleón blau, Einzelfrankatur auf geprägtem Brief mit Blumenornamenten 
aus Lyon nach St. GermainenLaye, Umschlag im Rand fehlerhaft. 13 I b 90, 
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Frankreich

Los 420

P 420 1863 France 40c. orange imperforate, close to large margins all round used on cover 
from BRUSSELS to PARIS, with despatch cds in black ”Bruxelles Nord/ 3.1.63”. 
The stamp was considered null and void by the Belgian post office and was later 
tied by entry marking ”5 BELG.5 / VALENCIENNES / 4 DEC. 63” in red with further 
strike alongside. The franking was ignored on arrival and considered ‚Posted out of 
course‘ and charged as unpaid with handstruck ‚6‘ décimes due marking in black. 
Signed Calves. A RARE USAGE OF THIS FRENCH STAMP IN BELGIUM, POSSIBLY 
UNIQUE WITH SUCH A SPECTACULAR RED CANCELLATION. 15 b 900,- 

Los 421 Los 422

P 421 1870, Napoléon III. gezähnt, 1 C. grünoliv auf bläulich, Einzelfrankatur auf noch ungeöffneter 
(!) StreifbandDrucksache aus Créon (Gironde) nach ChateauPorcien (Ardennes). Marke 
übergehend auf Drucksache geklebt, tadellos und glasklar entwertet ”CREON / 12 MARS 
70”. Rs. AK ChateauPorcien. Vorderseitig leichte Alterungsflecken, sonst Prachtbeleg. 18 a, Yvert 19 b 100, 

P 422 1865, Mischfrankatur Napoléon III., 10 C. gelbbraun und 20 C. blau auf Brief aus Oran 
/ Algerien in die Schweiz nach Aubonne (Waadt), beide Marken entwertet mit Gros
ChiffresStempel 5051 (Oran), nebengesetzt Datumstempel und ”PD”Kastenstempel. 
Rs. fehlt untere Briefklappe teilweise, mehrere teils unklare Durchgangsstempel, u.a. 
”Marseille a Lyon”, Schweizer Bahnstempel ”SionGeneveSion” und AK Aubonne. 20a, 21a b 50, 
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P 423 1865, Napoleon III. gezähnt, Mischfrankatur aus 20 C. blau (Eckklebung) und 80 C. 
karmin (Aufklebefalte) auf eingeschriebenem Brief über 70 Francs aus Constantine / 
Algerien nach Bordeaux. Beide Marken mit GrosChiffresStempel ”5023” entwertet, 
nebengesetzter Datumstempel ”Constantine / Algerie / 23 DEC. (65)” und roter 
”Chargé”Einzeiler mit hs. Nummer 605. Rückseitig fünf Siegelabdrücke, achteckiger 
Einschreibstempel (Gewicht etc.) und Transitstempel ”Marseille a Lyon”, ”Cette A 
Bordeaux”. 21a, 23a b 100, 

P 424 1868, Napoleon Lauré, 30 C. braun (Yvert 30) auf kleinem Brief aus Paris nach Baden 
Baden, in die Villa Kripenhoff. Marke Randklebung, leichte Zahnmängel, entwertet mit 
Sternstempel ”34”. Nebengesetzt undeutlicher Kastenstempel PD in rot, Tagesstempel 
Paris, rs. unvollständig abgeschlagener Ovalstempel ”FRANKREICH (NACH BA)DEN” 
(Van der Linden 1521) und AK Baden. 29 a b 50, 

Los 423 Los 424

P 425 1868, DESTINATION TRINIDAD, Brief mit 80c. Napoléon aus Le Havre über London 
nach Trinidad. Briefkanten unten etwas mürbe und Marke re. unten kleine Schürfung, 
sonst feiner Beleg. Maury 2500 Euro (”80c. via Anglaise”). 31 b 150, 

Los 425 Los 427
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Los 426

P 426 1870 small entire from Coppet, Switzerland (Canton Vaud), written during the 
war on the 4.11, addressed to PARIS SIEGED, franked with Switzerland 1867 
30Rp tied by French cds ”LILLE 24 FEVR. 71” as TENTATIVE D‘ENTRÉE BOULE DE 
MOULIN (entry attempt). Cancelled in Lille after end of the siege then re-sent 
to the department of Yonne. LETTERS FROM SWITZERLAND THAT ATTEMPTED 
TO GET TO PARIS BY BOULE DE MOULIN ARE ALREADY EXTREMELY RARE, WITH 
FRENCH CANCELLATION FROM LILLE CERTAINLY UNIQUE. See Maury 2009, page 
364 mixed franking with Switzerland, €45,000.   
1870, kleiner Faltbrief aus Coppet 4.11 (Kanton Waadt) Schweiz, geschrieben während 
des Krieges, adressiert ins BELAGERTE PARIS frankiert mit Schweiz 1867 30 Rp Sitzender 
Helvetia übergehend entwertet mit Doppelkreisstempel ”LILLE 24 FEVR. 71” als 
TENTATIVE D‘ENTRÉE BOULE DE MOULIN. Nach Ende der Belagerung in Lille gestempelt 
dann umadressiert nach dem departement Yonne. BRIEFE AUS DER SCHWEIZ DIE 
VERSUCHT HABEN PER ZINNKUGELPOST NACH PARIS ZU KOMMEN SIND SCHON 
EXTREM SELTEN, MIT FRANZÖSISCHER ENTWERTUNG VON LILLE SICHERLICH EIN 
UNIKAT. Siehe Maury 2009, Seite 364 Mischfrankatur mit Schweiz, 45,500€ b 3.500,- 

P 427 1871, BordeauxAusgabe, Ceres 4 C. gelblichgrau, Report 2 (Yvert 41 B), waagerechtes 
Paar als (Teil)Frankatur einer Vorladung durch den Friedensrichter des Kantons Théze. 
Die Vorladung konnte nicht zugestellt werden, weil der Adressat unbekannt verzogen 
war. Beide Marken sind am linken bzw. rechten Rand des Paars berührt, sonst einwandfrei 
und mit GrosChiffresStempel ”235” (Auriac) entwertet. Auf dem Umschlag befand 
sich laut neuestem Befund Jacquart (2022) ursprünglich noch ein weiteres Paar, 
mutmaßlich 1 C.Marken, von denen nur ein sehr schwaches Gummirechteck übrig 
geblieben ist, außerdem noch ein etwas schwacher Datumstempel von Auriac von 4.12., 
neben den Marken Prüfzeichen Calves. Wert eines Paars als Zusatzfrankatur laut Yvert 
1.200 €. 38 b (2) b 250, 

P 428 1871, BordeauxAusgabe, Ceres 5 C. grün (Report 2) in Mischfrankatur mit Ceres 
gezähnt, 20 C. auf kleinem Brief aus Bergues nach Dünkirchen. Die 20 C. hat unten 
einen kleinen Fleck, die 5 C. ist voll bis breitrandig und einwandfrei. Beide Marken 
entwertet mit GrosChiffresStempel ”448” (Bergues), nebengesetzt ”Boites Rurales”
Kreisstempel ”E” und Datumstempel Bergues. Rs. zweiter Datumstempel und AK 
DUNKERQUE, unsanfte Öffnung des Umschlags etwas unbeholfen mit Randfeldern 
frz. Nachkriegsmarken ”korrigiert”. Vorderseitig attraktiver Beleg. 39 a, Yvert 42 B b 90, 

P 429 1871, BordeauxAusgabe, 10 C. gelbbraun, Report 2 im senkrechten Paar auf Breif 
aus Roubaix (Briefinnenseite Vermerk) nach Bordeaux. Beide Marken einwandfrei, 
breitrandig vom rechten Bogenrand und jeweils entwertet mit AmbulantLosange
Stempel ”LCI 0”. Rückseitig schlecht lesbarer Abschlag eines Kastenstempels, 
vermutlich ”ROUBAIX” und des AK Bordeaux.

40a (2), Yvert 
43 B (2) b 80, 
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Los 428 Los 429

P 430 BALLON MONTE, 1870, 24.12., ”Le Tourville”, Faltbrief GAZETTE DES ABSENTS No.19 
vom selbem Datum nach Granville (Ank.Stempel 31.12.) und nachgesandt nach 
AVRANCHES, wo der Brief am 1. Januar 1871 ankam. Vorzügliche Qualität! 51 b 350, 

P 431 1875, DESTINATION RUSSLAND, Ceres gezähnt, 25 C. jeweils als Typ I und Typ III (Yvert 
60 A und 60 C) als Mehrfachfrankatur eines kleinen Briefes aus Paris nach St. Petersburg. 
Marken einwandfrei, entwertet mit Sternstempel, nebengesetzt Tagesstempel Paris 
vom 15.10.75 und roter PDKastenstempel, rückseitig AK S. PETERBURG / 7 OKT 1875 
(julianischer Kalender). Nette Destination.

51, Yevert 60 A 
und C b 50, 

P 432 1937, ”PEXIP”Block 3 Stück davon ist einer postfrisch mit einigen leichteren Bügen 
sowie einer kleinen Haftstelle auf der rechten Rückseiten, einer ungebraucht mit 
zahlreichen rückseitigen Haftspuren und einigen kleineren dünnen Stellen und einer 
ungebraucht mit einer größeren Papieranhaftung unten, einem ca. 7mm langem Einriß 
rechts und einer bügigen rechten Außenkante. (M) Bl. 3 (3) **/* 100, 

433 1937, PEXIPBlock in Originalgröße entwertet mit entsprechendem Sonderstempel von 
Paris vom ”27.6.37”. Der Block hat unten waagerecht einen etwas stärkeren Bug, einige 
leichtere Büge, gestoßene Ecken und rückseitig 2 dünnere Stellen. Michel 350, Euro (M) Bl. 3 g 80, 

Los 430

Los 431 ex Los 432
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Französische Post in Äthiopien

P 434 1907, cover, slightly reduced at top, franked by very rare mixed franking of French 
Levant Blanc type 5 c. blue-green (Yvert 13) and vertical pair of French Port Said 
(Egypt) 10 c. deep rose Mouchon type (Yvert 25). Tied by dotted ”DIRRE DAOUA 
24.03.07 / ABYSSINIE ” cds of the French post office to Dresden / Germany. Reverse 
with ”DJIBOUTI 25 MARS 07 / COTE FRANse DES SOMALIS” transit cds and arrival 
”Dresden 6.4.07”. ACCORDING TO THE ROBERTO SCIAKY CENSUS THIS IS THE 
ONLY KNOWN COMMERCIAL MAIL MIXED FRANKING BETWEEN FRENCH LEVANT 
AND PORT SAÏD STAMPS USED IN DIRRE DAOUA (Dire Dawa). A SPECTACULAR 
ETHIOPIA RARITY.

Levante 12, Port 
Said 23(2) b 1.400,- 

Los 434

Los 435 Los 436

Französische Post in der Levante

P 435 1858 entire letter from London sent via BEIRUT, LEBANON to ALEPPO, SYRIA, 
manuscript endorsement ” PER FR. PKT. VIA MARSEILLES ”, franked with GB Queen 
Victoria 6d pale lilac (SG 70), tied by oval ‚21‘ numeral, with PD in red, CALAIS entry 
marking (April 14, 1858) and alongside rare two line ”POSTE FRANÇAISE / D‘ALEP” 
handstamp in blue (the combination with Beyrouth cds is not recorded in the 
Pothion catalogue), reverse with London despatch cds, Paris and ”BEYROUT SYRIE 
30 AVRIL 58” transit cds.  MAIL FROM GB TO SYRIA IS ALREADY VERY SCARCE, IN 
COMBINATION WITH THIS FRENCH POSTMARK ONLY VERY FEW ARE KNOWN. 14, SG 70 b 700,- 

P 436 1872, Ceres gezähnt, 40 C. orange, senkrechtes Paar als Frankatur eines Briefes aus 
Konstantinopel nach (Le) Val / Var. Marken einwandfrei, entwertet Gros Chiffres
Stempel ”5083” (Konstantinopel). Nebengesetzt schwarzer PDKastenstempel, 
Tagesstempel Constantinople / Turquie und roter Kastenstempel ”Paquebots / De La / 
Mediterranee”. Rs. Transitstempel Marseille und Brignoles. 35 (2) b 80, 
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Französische Post in Marokko

437 1904, Bedarfsbrief mit schwachem französ. Siegelstempel, frankiert mit Frankreich 15c. 
Semeuse, Stempel TANGER MAROC Frkr.109 b 60, 

Frankreich - Ganzsachen

P 438 1882, group of 5 unused and unfolded wrappers all on different shades of white paper 
from white to grey paper, different positions of the stamp, very rare offer! (M) Storch 8a-d GA 70, 

Frankreich - Stempel

439 18571858, APRES LE DEPART, zwei Belege mit jeweils unterschiedlichen Typen 
dieser Stempelart, zum einen Napoléon III., 20 C. milchblau als EF mit dreizeiligem 
Kastenstempel, zum anderen die 40 C. rotorange, sehr farbfrisches Stück mit 
Einzeiler ”Apres le Depart” aus AvesnesSurHelpe nach Vervins. Beim rückseitigen AK 
Vervins steht die Monatsangabe JANV kopf! Marken jeweils voll bis breitrandig und 
einwandfrei, Belege in guter Qualität. 13 I e, 15 a b 30, 

P 440 1858, Napoléon III., 80 C. dunkelkarmin auf sämisch, Einzelfrankatur auf Brief aus 
Paris nach New York. Marke farbfrisch vom linken Bogenrand, oben Faltbug, entwertet 
mit LosangeStempel, außerdem roter New Yorker PAID15Stempel auf Marke 
abgeschlagen. Nebengesetzt roter ”PD”Kastenstempel Paris, hs. Leitvermerk ”Via 
Liverpool” und achteckiger ”Br Service”Kastenstempel. Rückseitig Bahnstempel ”Paris 
A Calais / 21 OCT 58”. Umschlag rückseitig unsanft geöffnet, bildseitig sehr attraktiv. 16 b b 80, 

P 441 1869, ”3405” (Sierck), schwacher ROTER neben schwarzem Abschlag des GrosChiffres
Stempel auf Napoléon Lauré, 20 C. als Einzelfrankatur auf vollständigem Brief nach 
Metz. Seltene Farbe! 28 a b 100, 

Los 438 Los 440

ex Los 441 Los 443
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442 1875, BAHNHOFSTEMPEL, Ceres gezähnt, 25 C. und 15 C. mit dicker Wertziffer auf 
Auslandsbrief aus Fourmies nach Gebweiler (Elsaß). Marken einwandfrei und entwertet 
mit AmbulantLosangeStempel ”EPI”, nebengesetzt ConvoyeurStempel ”Fourmies”. 
Rs. Bahnstempel ”Erquelines A Paris” (heute Erquelinnes) und ”Paris A Belfort” sowie 
deutscher AK ”Gebweiler  29 10 75”. Stärkere waagerechte Faltung auf Vorderseite, 
Knitter und Büge, aber ansehnliches Stück. 51, 53 b 30, 

Frankreich - Militärpost / Feldpost

P 443 BUREAU GENERAL ARM. D´ALLEMAGNE; 1811, Faltbrief ohne Inhalt der französischen 
Besetzung von Hamburg mit seltenem rotem L2Stempel ”BUREAU GENERAL ARM 
D´ALLEMAGNE” und waagerechter Faltung unten welcher nach Marseille gelaufen ist. 
Der Stempel steht im ReinhardtHandbuch 500 Punkte. b 120, 

P 444 1944, RED CROSS TRACING SERVICE, official preprinted lettersheet from the French 
Red Cross Central Commitee in DAKAR, SENEGAL with message from a french soldier 
addressed to TrielsurSeine in France, french and german red cross cachets and 1,50 F meter 
cancellation Paris alongside. Red Cross Tracing Services from African States are very scarce! b 70, 

Frankreich - Schiffspost

P 445 1866, PIROSCAFI POSTALI FRANCESI, italienischer SchiffsTransitkastenstempel 
auf Brief aus Paris nach Messina, frankiert mit Napoléon gezähnt, 80 C. rosa. Marke 
in ordentlicher Bedarfserhaltung, mit Sternstempel ”1” entwertet, nebengesetzt 
Datumstempel Paris. Rückseitig Transitstempel Marseille / 3 FEVR. 66 und AK Messina. 
Beleg von waagerechtem Faltbug abgesehen in guter Qualität. 23 a b 70, 

P 446 1870, Napoleon Lauré, 80 C. rosa (Marke leicht fehlerhaft), entwertet mit blauem 
Ankerstempel, auf Brief aus Havanna / Cuba nach SainteFoylaGrande (Gironde), 
nebengesetzt Datumstempel ”HAVANE / PAQ. FR 1 No. 1 / 17 DEC 70” und roter Stempel 
”Col. Fr. Paq. Fr. / St. Nazaire / 10 JANV 71” sowie blauer ”PD”Stempel. Rückseitig 
Durchgangsstempel St. Nazaire und AK Ste. FoyLaGrande. Beleg in sauberer 
Bedarfserhaltung, interessanter Aufgabeort. 31 b 100, 

Los 445

Los 446 Los 444
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P 447 1876, May 10, letter from Buenos Aires to Toulouse bearing 25c. Céres x4 (horiz. 
pair and two singles, two stamps with faults before franking) and obligatory 
5c. Argentina paying the domestic postage to the ship. French maritime mail 
cancellation BUENOS AYRES PAQ. L.J.No.4 and ms. ”Par Steamer Equateur”. 
opening fault in backside flap otherwise very fine, scarce and attractive, signed 
Calves (twice).   
1876, 10. Mai. Brief aus Buenos Aires nach Toulouse, frankiert mit vier Stück Céres 25c. 
(zwei Werte Mängel vor Verwendung), in notwendiger Kombinationsfrankatur mit 
Argentinien 5c. - die argentinische Marke bezahlte das Inlandsporto von 5c. -, handschr. 
”Par Steamer Equateur” und Entwertung durch frz. Schiffspoststempel BUENOS 
AYRES PAQ. L.J.No.4, rücks. rauh geöffnet. Eine seltene und enorm dekorative Zwei-
Länderfrankatur, doppelt signiert Calves. 

51 (4), 
Argentinien 20 b 1.000,- 

Los 447

ex Los 448 Los 449

Frankreich - Besonderheiten

P 448 Academie de Philatelie, Encyclopédie des TimbresPoste de France I et I Annexes 
Départements, zwei Bände über die Ausgaben 184953, jeweils gebunden, 600 Seiten 
mit zwei Farbtafeln und 848 Seiten in guter Erhaltung. (ES) 80, 
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ex Los 450 ex Los 451

P 449 Éditions Yvert & Tellier, Catalogue Spécialisé des Timbres de France. Tome I (1849
1900), 1975, gebunden, 352 Seiten. Tome II XXe siècle (1re partie), 1982, gebunden 
mit Schutzumschlag, 320 Seiten. Ein Standartwerk mit vielen Abbildungen und 
Gebrauchsspuren. (ES) 50, 

Gibraltar - Vorphila

P 450 1840/1842, two entires, dated 12.Feb.1840 resp. 10.Feb.1842, from Gibraltar to Cadiz 
in Spain, both with arc GIBRALTAR/PAID h/s in black(Proud type PD2), manuscript 
taxation ”6” and rate mark ”9q” in red. F/VF condition. b 70, 

Griechenland

P 451 18611892, Partie auf Steckseiten mit 60 Großen und 24 Kleinen Hermesköpfen, viele 
verschiedene Ausgaben mit etlichen Prachtstücken, meist breitrandig und sauber 
gestempelt. Vgl. Abbildungen der Tafeln im Netz. (M) g/* 130, 

ex Los 452 Los 454 Los 457

P 452 1861ff., Partie aus elf Großen Hermesköpfen in meist ordentlicher, vollrandiger 
Erhaltung mit sauberen Stempeln (nur eine ist ungebraucht o. G.), jeweils verschiedene 
Drucke und Farbtöne zwischen 1 Lepton und 40 Lepta. g/(*) 50, 

P 453 1862, Athener Druck, 1 Lepton schokoladenbraun in einwandfreiem ungebraucht 
/ postfrischen 15er-Block aus der linken unteren Bogenecke der Felder 121-125, 
131-135 und 141-145. Auf Bogenfeld 145 befindet sich nach Hermes-Katalog 
Plattenfehler 1 F9 (dreifache Bewertung) (Strich in rechtem oberen Andreaskreuz). 
Die Marken sind laut Fotoattest Simmermacher BPP (2009) ungebraucht mit 
Original-Gummierung, einwandfrei und nicht repariert. Sehr dekorative Einheit!

16 I, Hermes 
15 (15) */** 500,- 

P 454 1862, 10 L. orange auf grünlich, sehr sauber ungebraucht mit Originalgummi, am 
oberen Rand vorderseitig minimal dünn, sonst tadellos. KohlNummer 27c, Fotoattest 
Simmermacher BPP (2016). 19 a *    60, 
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P 455 1878, Großer Hermeskopf, 30 Lepta Athener Druck, olivbraun auf creme, Einzelfrankatur 
auf Briefhülle aus Patras nach Amsterdam. Links oben Transitvermerk ”via Brindisi”, 
Marke breit bis überrandig, entwertet ”Patrai / 20 AUG / 78”. Außerdem schwacher 
roter Transitstempel, rückseitig AK Amsterdam. Umschlag mit waagerechter Faltung, 
sonst sehr attraktiv und seltene Destination. Hermes für EF 380 Euro. 45 a b 110, 

456 1896, Olympische Spiele 1 L. (3 Stück/ein Wert ein kurzer Zahn), 2 L. und 5 L. entwertet 
”Athen 7 25....1898” zusammen als Dreifarbenfrankatur auf Ansichtskarte von Athen 
nach Freienwalde/Oder. 96 (3), 97, 98 Ak 60, 

P 457 1906, Olympics, 2 Lepta imperforate proof, double print red on black, no gum as issued. 
Photo cerificate (1975)   
1906, Zwischenolympiade, 2 Lepta ungezähnt, Doppeldruck, rot auf schwarz, ohne 
Gummierung, wie produziert, italienisches Fotoattest (1975). Im griechischen Spezial-
katalog ungezähnte Doppeldrucke erwähnt, aber ohne Preisnotierung. Seltenes Stück. 145 P U (*)  160, 

458 1906, 3 Dr. und 5 Dr. ”Zwischenolympiade” mit Aufdrucken = FiskalMarken, gestempelt 
auf Briefstücken. 156 - 157 g 50, 

Los 453 Los 455

ex Los 459

ex Los 460

ex Los 461

P 459 1927, Freimarken Landschaften, die Höchstwerte ab 5 Dr. mit sauberem Erstfalzrest, 
dabei die 10 Drachmen in unterschiedlichen Farbnuancen. Hellas Nr. 477480, Wert für 
Falz 222 €. 314-317 I *    40, 
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Los 462 ex Los 463

P 460 1940, Nationale Jugendorganisation, beide Sätze postfrisch komplett in makelloser 
Qualität, so sicher schwer aufzutreiben. Rückseitig hauchfeine Bleistiftsignatur ”GF” 
(Georges Fulpius?), Mi.Wert 1.800 €, HellasKatalog 1.950 €. 427-446 **   450, 

P 461 1951, Apostel Paulus, der komplette Satz als postfrischer Eckrandviererblock, abgesehen 
von Haftspuren bei einem Wert der 10.000 Drachmenmarke. HermesKatalog für 
postfrische Viererblöcke 1.290 €. 578-581 **   200, 

Griechenland - Griechische Besetzung Nord Epirus

P 462 DEDEAGATSCH 1913, 25 L. on 5 Stot. overprint frankend on PSC 10 L. on Bulgarian card 
(H & G No.18) two clear strikes of the Dedeagach postmark but not travelled through 
the post.   
DEDEAGATSCH 1913, 25 L. auf 5 St. zufrankiert auf GSK 10 L. Überdruck auf Bulgarien, 
zwei klare Stempel DEDEAGATSCH 27.JULI 13, nicht gelaufen. 6 PSC H&G 18 b 70, 

Griechenland - Griechische Besetzung Türkei

P 463 19191922, acht Belege der griechischen Besetzung von Smyrna (Izmir), davon fünf ins 
europäische Ausland (ein RBrief dabei) und drei in die Türkei, hier einer unfrankiert. 
Nicht häufiges kleines Brieflos. b 130, 

Los 464 Los 465

Griechenland - Ganzsachen

P 464 1901, 5 LeptaGanzsachenkarte mit Beifrankatur 5 Lepta auf 1 Drachme (Mi.Nr. 118) 
entwertet ”Zakynthos 24.Mai.1901” (Zante) und nach Eberswalde (entsprechender 
Ankunftstempel vom 13.06.01) gelaufen. Die Karte hat leichtere Bedarfs und 
Alterungsspuren sowie die Durchgangsstempel von Athen und Kerkyra. P 16 GA 80, 
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Griechenland - Stempel

P 465 1899, Ottoman Empire, 20 Pa lilac psc used from Gumuldjina (Komotini) to 
Constantinople, on the frontside doublecircle Gumuldjina in arab scripture, on reverse 
bilingual dater GUMULDJINA, 28.1.(1899), card with corner crease and tiny pin hole, 
otherwise fine condition. Turkey P 16 GA 90, 

Los 466 Los 467

Großbritannien - Vorphila

P 466 1714, April 26, merchant`s letter from Amsterdam to Dunblane, Scotland, taxed ”10” 
[shilling] crossed out and ”2” for delivery. The letter is addressed to ”Charles Stirling off 
Kippendavies”. Kippendavies incorporated the famous estate of Kippenross & Barony. A 
lengthy article about this estates accompanies. A beautiful historical letter! b 180, 

P 467 1755, incoming mail, letter from Utrecht to Leeds showing ”8” [sh] tax marking on front 
and Bishop mark FE21 on backside. b 70, 

Los 468 Los 470

Großbritannien

P 468 1840, 1 d black (almost deep black), cancelled with fine DUNDEE maltese cross red on 
complete folded letter. Stamp om three sides good margins, right touches, a decorative 
piece.   
1840, One Penny schwarz (fast tiefschwarz) als Einzelfrankatur auf vollständigem 
Brief aus Dundee nach Kirkcaldy (Schottland). Marke an drei Seiten gut gerandet, 
rechte Seite berührt, mit feinem roten DUNDEE-Malteserkreuz entwertet. Rückseitig 
dreizeiliger Aufgabestempel ”DUNDEE / JN 30 / 1840”. Dekorativer Beleg. 1 b 270, 

P 469 1840, allseits voll bis breitrandige Penny Black mit sehr sauberem Malteserkreuzstempel 
in sehr guter Erhaltung, Vorkriegsprüfung (Oskar) Ressel. SG No. 2, 375 GBP. 1 b g 130, 
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P 470 1841, Penny black, plate 5 MK, with indistinct red Maltese Cross, fine used copy with full 
to large margins all round on a cover to Newbury Berks.   
1841, Penny black, Platte 5 MK, mit undeutlichem roten Malteserkreuzstempel, 
sehr feines Stück mit vollen bis breiten Rändern auf Brief aus Bristol nach Newbury 
(Berkshire). SG No. AS 25, 750 GBP. 1 b b 250, 

P 471 1841, 1d red, plates 168175, study lot of 17 stamps, all plates represented incl. No. 172 
(block of three), 173 and 174 four margin copies and scarce plate 175 with INVERTED 
watermark (1000 GBP for normal), mainly fine, SG B2, cat. exceeding 2200 GBP.

3 Pl.168-175 
SG B2 g 150, 

P 472 1841, Victoria, One Penny red, study of 75 stamps on stockcards with plates 104106 and 
108131, mostly full to wide margins, different papers and cancellations. Many pieces 
with closer determination on paper cards. Lot completely illustrated on the net. (M)   
1841, Victoria, One Penny rot, Studie aus 75 Marken auf Steckblättern mit den Platten 
104-106 und 108-131, meist voll- bis breitrandig, unterschiedliche Papiere. Bei vielen 
Stücken nähere Bestimmung auf Papierkärtchen. Los komplett im Netz abgebildet. (M) 3, SG BS32 g 130, 

P 473 1841, One Penny red, ”black” plate 10 with printing in red, horizontal strip of three, CA
CC with large margins all around, fine used, SG No. AS 69, 690 GBP+.   
1841, One Penny rot, gedruckt von ”schwarzer Platte” 10 (für One Penny Black), 
waagerechter Dreierstreifen CA-CC, alle Stücke breitrandig und tadellos, sauber 
gestempelt, SG No. AS 69 für Paar und Einzelmarke zusammen 690 GBP++. SG AS 69 g 180, 

Los 469 ex Los 471

ex Los 472 Los 473

Los 475 Los 477
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P 474 1855, KRIMKRIEG, Brief aus Wolverhampton auf die Krim ”via Marseilles”, 
frankiert mit dreimal Queen Victoria, Two Pence auf bläulichem Papier für das 6 
Pence-Porto von Offiziersbriefen der 2. Gewichtsstufe. Alle Marken gut gerandet 
und einwandfrei (eine Marke unten berührt), mit Nummernstempel ”905” 
entwertet, auf der Rückseite Aufgabestempel ”Wolverhampton / JA 31 / 1855” und 
Londoner Transitstempel. Der Brief ging an einen Offizier des 77. (East Middlesex) 
Regiments an das Hauptquartier der Armee auf der Krim. Alterungsspuren und 
ausgeschnittenes Siegel auf der Rückseite, ansonsten attraktiver und seltener 
Beleg des Krimkrieges. SG 14 (3) b 650,- 

P 475 1862, Viktoria Ausgaben 1856 bis 1858, drei Stück der 1 Penny und zwei Stück der 6 
Pence entwertet ”London SW JU 26 62” auf Briefvorderseite eines Einschreibbriefes 
mit diversen Alterungsspuren nach Neusüdwales/Australien, der dort nicht abgefordert 
wurde und von dort zurück nach London ging. 14 (2), 16 (3), d 120, 

476 1864, Queen Victoria, 1 Penny rosarot, Buchstaben in allen vier Ecken, bis auf eine Marke 
vollständige BogenRekonstruktion aus  meist sauber  gestempelten Marken, ohne 
Rücksichtnahme auf verschiedene PlattenNummern. (M) 16, SG 43 (239) g 40, 

P 477 1873, Queen Victoria, 6 Pence mit weißen Eckbuchstaben, Platte 12, Einzelfrankatur auf 
Schiffspostbrief aus Manchester nach Lissabon. Marke sauber entwertet mit Duplex
Stempel 498 (Manchester), handschriftlich ”per 1st Steamer”. Nebengesetzt roter 
PDStempel, Kastenstempel ”VIA DE MAR” und Lissaboner ”FRANCA”Ovalstempel. 
Rückseitig Transitstempel Liverpool, roter PaidStempel von Liverpool (Whitney 
No. 219) und ovaler AK Lisboa. Bedarfsspuren, obere rechte Ecke etwas knittrig und 
senkrechter Faltbug, aber dekorativ. SG für No. 125 auf Brief 375 GBP. 39, SG 125 b 80, 

Los 474

Los 479 ex Los 480
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478 1880, Viktoria 1 Shilling braunorange mit Wasserzeichen Kaiserkrone von der Platte 13 in 
ungebrauchter Erhaltung signiert Ed. Altar. Michel 500, Euro 64 Pl. 13 *    100, 

P 479 1902, Eduard VII., 2 Sh. 6 P. und 5 Sh., zwei ungebrauchte Stücke mit sauberem Falzrest, 
gut zentriert und gezähnt, SG No. 260 und 263, zusammen 750 GBP. 115-116 *    200, 

Großbritannien - Markenheftchen

P 480 2001, drei gute Markenheftchen postfrisch, dabei UBootWaffe, Punch & Judy und 
Hunde & Katzen. Pracht, Mi.Wert 180 €. O-254, 255, 256 **   40, 

Großbritannien - Dienstmarken

481 18831887, Viktoria Partie von 6 gestempelten Werten mit Aufdruck ”GOVT. PARCELS” 
in etwas unterschiedlicher Erhaltung. Enthalten sind u.a. 9 P. graugrün mit einigen 
fehlenden Zähnen unten, 4 1/2 P. karmin/gelbgrün mit einem Bug oben und 1 Sh. 
karminrot/gelbgrün. Michel ca. 1.240, Euro

22,24,27,
28,32,33 g 150, 

P 482 18871902, small lot of 24 stamps, some double, containing I.R. OFFICIAL, ARMY 
OFFICIAL, GOVT PARCELS and one ADMIRALTY OFFICIAL. Some better values noted, 
SG Nos. O 45, 50, 67, 68 and 75, Cat. Value ca. 970 GBP, Quality mixed, but fine lot. (M)   
1887-1902, kleine Partie aus 24 Werten, davon einige doppelt, mit ”I.R. OFFICIAL”, 
”ARMY OFFICIAL”, ”GOVT PARCELS” und einer ”ADMIRALTY OFFICIAL”. Mit einigen 
besseren Werten, u.a. Mi.-Nr. 30 (zweimal) und 31 (kleine Mängel), Erhaltung etwas 
unterschiedlich, aber saubere Qualität, SG Katalogwert rd. 970 GBP. (M) g/* 60, 

P 483 1902, ”Edward VII.” 1, 2 und 2 1/2 P. mit Aufdruck ”O.W. OFFICIAL” (Arbeitsamt) 
gestempelt. Die 2 1/2 P. hat unten links einen leicht kürzeren Zahn. Die 1 P. hat eine 
Strichstempelentwertung (Maschinenstempel) und die anderen beiden sind mit 
Rundstempelentwertung. Michel 880, Euro

70/72, S.G. O37/
O39 g 150, 

Britische Post in der Türkei

484 1902, ”Edward VII.” 12 Piastres auf 2 Sh./6 P. mit hufeisenförmigem Aufdruck 
”SPECIMEN” in sehr guter ungebrauchter Erhaltung signiert Ed. Altar. 11 SP *    100, 

Los 485 Los 486

ex Los 482 Los 483 Los 484
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Großbritannien - Island

Großbritannien - Feldpost

P 485 1902, BOER WAR: 2d ultramarine QV registered pse, uprated with 1d lilac QV, tied by 
single circle ARMY P.O.50/S.AFRICA, 15.MR.02, addressed to Capetown, envelope with 
slight horizontal crease, otherwise fine condition.   
1902, BURENKRIEG: Victoria, Einschreibumschlag Wertstempel 2d ultramarinblau, 
aufgewertet mit 1d lila, entwertet mit Einkreisstempel ARMY P.O.50/S.AFRICA, 15.MR.02, 
adressiert nach Kapstadt, Umschlag mit leichtem horizontalen Knick, sonst guter Zustand. EU 20 A; SG 172 GA 50, 

P 486 1951, Brit. Military Post, M.E.F. overprint on 5d. Geo VI used on registered letter to Praha, 
Czechoslovakia, George VI. 1 1/2 P. regular issue without overprint added, with Czech 
customs stamp and censor label, decorative, signed Vaccari.   
1951, Brit. Militärpost, M.E.F. Überdruck auf Georg VI., 5 P., verwendet auf Einschreiben 
nach Prag, Tschechoslowakei mit Zusatzfrankatur ohne Aufdruck George VI. 1 1/2 P., mit 
tschechischem Zollstempel und Zensoretikett, dekorativ, geprüft Vaccari. 14, GB 248 b 90, 

Los 487 Los 488

Großbritannien - Besonderheiten

P 487 1941 Post Card sent from a P.O.W. at STALAG XX A in Toruń (Poland) to another P.O.W. 
at a Camp in BAGDAD, Iraq bearing German '04.6.41' datestamp (name ”THORN” 
blackened), STALAG XX A censor handstamps in violet, British censor triangle h/s, 
Indian F.P.O. 14 '26 AUG 41' dater, Bagdad '28 AUG 41' arrival datestamps (one on the 
reverse) and ”BAGDAD (8 As.)” postage due h/s, with minor imperfection but unusual. b 100, 

Island

P 488 1898, 16a. and 20a. tied by ”REYKJAVIK 20.9.98” c.d.s. to registered cover to San 
Francisco (USA). A small tear right of the registrations mark is held together with 
a piece of sticky tape. Certification Jorgensen AIEP: ”The stamps, postmarks and 
cover are genuine in all respects”. Facit 13d, 15c. 9, 14 b 700,- 

P 489 1899, 5a. green, wide perforation, as single franking with cds ”REYKJAVIK, 29.6.99” on 
”Greetings from Iceland” postcard (port of Akureyre) to Neuchatel (Switzerland).   
1899, 5 A grün, weite Zähnung, als Einzelfrankatur mit Datumsbrückenstempel 
”REYKJAVIK, 29.6.99” auf ”Gruss aus Island”-Ansichtskarte (Hafen von Akureyre) nach 
Neuchatel (Schweiz). 13B Ak 180, 

P 490 1922 registered and censored cover from Reykjavik to Erfurt, Germany via Edinburgh, franked 
by 1920/22 King Christian X. 3a.(x2), 4a., 5a.(x2), 20a. and 30a. for total 70a., all tied by 
”REYKJAVIK/1.IX.22” datestamp, boxed registration h/s and violet ”Postüberwachungsstelle 
Erfurt” censor h/s on front, and on the reverse with Edinburgh '5 SP 22' ship landing dater as 
well as Erfurt '9.9.22' arrival c.d.s. The cover minimally reduced at top but still fine. ex 84/101 b 70, 
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Los 489 Los 490

P 491 1925, 7a. to 50a. 'Views of Iceland', complete set, with postmark ”REYKJAVIK 20 III 26” 
on registered cover to Dallas (USA). On the reverse with various transit postmarks and 
arrival dater from April 13th, 1926. The envelope is slightly trimmed on the right, the 
lower left corner is missing.   
1925, 7 bis 50 A, Ansichten von Island, komplette Ausgabe, mit Datumsbrückenstempel 
”REYKJAVIK 20 III 26” auf Einschreibbrief nach Dallas (USA). Rückseitig diverse 
Transitstempel und Ankunftsstempel vom 13.4.26. Der Briefumschlag ist rechts etwas 
verkürzt, linke untere Ecke fehlt. b 100, 

P 492 1930, têtebêchestrip of three stamps ”airmail falcon” 10a. used along with 5a. 
”Christian X” and airmail issue of 1928 on cover to the U.S.A., with cds ”REYKJAVIK 
16.IV.30” and sent via route ”Oslo  London” to East Orange, N.T. (USA). On the reverse 
with various transit marks of New York and arrival postmark of East Orange, N.T. Tear in 
the top of the envelope.   
1930, Kehrdruck-3er-Streifen Flugpost Falke, 5 A Christian X und Flugpost-Ausgabe 1928 
mit Datumsbrückenstempel ”REYKJAVIK 16.IV.30” via Leitweg ”Oslo - London” nach 
East Orange (USA). Rückseitig diverse Transitstempel New York und Ankunftsstempel 
von East Orang, N.T. Einriss oben im Briefumschlag. 

86,122,
123,140(3) b 180, 

Los 491 Los 492
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Island - Italien

P 493 1941, 100th birthday of Matthias Jochumsson with red overprint of the new value, as a 
block of six with cds ”REYKJAVIK 6.3.41” on registered first day cover to Stockholm. The 
envelope has hinge marks in three corners.   
1941, 100. Geburtstag von Matthias Jochumsson mit rotem Aufdruck des neuen Wertes, als 
Sechserblock mit Datumsbrückenstempel ”REYKJAVIK 6.3.41” auf Einschreib-Ersttagsbrief 
nach Stockholm. Der Briefumschlag weist in drei Ecken Falzreste auf. Mi. 360,- EUR. 222 (6) FDC 180, 

Los 493 Los 496

Los 494

Island - Dienstmarken

P 494 1930, Officials ‚1000 years Allthing‘, 15 values up to 10kr., each with red or blue 
overprint and cds ”PINGVELLIR 26.VI.30” on two registered letters to Reykjavik. Each 
with arrival postmark of the following day on the reverse. Attractive and rare. (T)   
1930, 1000 Jahre Allthing (Landtag), Freimarken mit rotem bzw. blauem Aufdruck, 
mit Datumsbrückenstempel ”PINGVELLIR 26.VI.30” auf zwei Einschreibbriefen nach 
Reykjavik. Jeweils rückseitig mit Ankunftsstempel vom Folgetag. Attraktiv und selten. (T) D 44/58 b 650,- 

Italien - Vorphila

495 1798, Schreiben des Ministers für auswärtige Beziehungen der Ligurischen Republik an 
die Bürger der Gemeinde Saicazzo (?) mit hübschem Briefkopf. (M) b 40, 

P 496 1801, CISALPINISCHE REPUBLIK, Schreiben des Platzkommandanten von Camajore 
(Lucca) mit eigener Unterschrift an den Präsidenten der Verwaltung von Camajore mit 
großem KupferstichKopfbild (Allegorie der Republik). Oben rechts kleiner Eckfehler, 
sonst gute Erhaltung. (M) 40, 
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Italien

497 Schreiben mit Überschrift ”La Republique ou la Mort” (Die Republik oder der Tod) aus 
dem 6. Jahr der Republik vom Major Fontane der 2. Italienischen Legion. (M) b 30, 

498 Como, 1798, Schreiben der Cisalpinischen Republik aus dem VI. Jahr der Republik der 
”Dipartimento del Lario” an die Delegation der Zens. mit schönem Briefkopf. (MS) b 50, 

499 Crostollo, Schreiben der Cisalpinischen Repüblik aus dem X. Jahr der Republik von 
Departement Crostolo an die Gemeinde Gualtilri mit schönem Briefkopf. (M) b 60, 

500 Milano, 1798, Schreiben des Ministers der Generalpolizei der Cisalpinischen Republik 
aus dem VI. Jahr der Republik an das Departement der Apuanischen Alpen mit 
hübschen Briefkopf. Auf der Adreßseite ist der Rahmenstempel ”MINISTRO DELLA/
POLIZIA GENERALE” abgeschlagen. (MS) b 50, 

501 Milano, 1798, Schreiben des Justizministers Luosi der Cisalpinischen Republik aus dem VI. 
Jahr der Republik an die Apuanische Alpenverwaltung mit einem schönen Briefkopf (MS) b 50, 

Los 502

Los 514 Los 515

Los 516

P 502 Milano, 1798, Schreiben des Kriegskommissars Ripamonti aus dem VI. Jahr der Republik 
an General Vignolle mit hübschen Briefkopf. Auf der Adressseite ist der Rahmenstempel 
”COMMISSARIO/DI GUERRA” abgeschlagen. (MS) b 50, 

503 Milano, 1798, Schreiben der Cisalpinischen Republik aus dem VI. Jahr der Republik vom 
Minister der Generalpolizei an den Kommisar der Appuanischen Alpen mit schönem 
Briefkopf. Die Adreßseite trägt den Rahmenstempel ”MINISTRO DELLA/POLIZIA 
GENERALE”. (MS) b 60, 

504 MILANO; Schreiben der Mailänder Militärverwaltung aus dem Jahr VII der Republik 
des Kommisar Ripamonti mit vorläufigem Auftrag an Bürger Bianetti mit dem 
seltenem RipamontiAutogramm und schönem Briefkopf. Die Adreßseite trägt den 
Rahmenstempel ”COMMISSARIO/DI GUERRA”. (MS) b 70, 

505 Milano, Schreiben des Kriegsministeriums der Cisalpinischen Republik aus dem VII. 
Jahr der Republik an den Außenminister mit hübschen Briefkopf. Auf der Adreßseite ist 
zweimal der Rahmenstempel ”MINISTRO/DELLA GUERRA” abgeschlagen. (MS) b 50, 

506 Milano, Schreiben des Kriegsministers Teulie aus dem IX. Jahr der Republik an den 
Minister Orvant mit schönem Briefkopf (M) b 60, 
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507 Mirandola, 1796, Schreiben der Gemeinde Mirandola der Französischen Republik aus 
dem V. Jahr der Republik. (M) b 40, 

508 Modena, 1798, Schreiben der Cisalpinischen Republik aus dem VI. Jahr der Republik des 
Agenten für Nationales Vermögen im Departement Panaro mit hübschen Briefkopf. (M) b 40, 

509 Nonantola, 1801, Schreiben der Cisalpinischen Republik handschiftlich in ”Repubblica 
Italiana” geändert aus dem 9. Jahr der Republik von der Sonderkommission für das 
Vermögen in Nonantola an die gleichnamige Gemeinde mit schönem Briefkopf. (M) b 60, 

510 Roma, Schreiben der Rep. Romana aus dem 7. Jahr der Republik der ”Grandi Questori” 
(Großen Quästoren) an die Gemeinde Spoleto mit hübschem Briefkopf. (M) b 60, 

511 Santerenzo, 1798, Schreiben der Gemeinde Santerenzo der Ligurischen Republik an den 
Regierungskommissar in Sarzana mit hübschen Briefkopf. (M) b 40, 

512 Varese, Schreiben der Cisalpinischen Republik aus dem 9. Jahr der Republik vom 
Vorstand in Varese an den Kriegsminister in Milano mit hübschem Briefkopf. (M) b 60, 

Los 513

Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat

P 513 1868, Aug 24, 20c. ”rosso bruno” auf Kabinettbrief nach Neapel, Sassone N.27c, 2500 
Euro, geprüft Sorani. Sass. 27c b 280, 

Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien

P 514 1863, 10 c. gelbbraun mit Abart ”Druck auf Gummiseite”, waagerechtes Paar, postfrisch, 
Fotoattest Dr. Avi. Sassone 10,000 €   
1863, 10 centesimi bistro con al varietà ”gommatto al recto”, in coppia orizzontale, nuova 
con gomma integra, Certificate Dr. Avi. Sassone 10.000 € 

11 var, Sassone 
14 E var **   250, 

P 515 1855/1862, 20 c (dark) blue, mint block of four, cut in between the stamps at top and 
right. sigend Dr. Avi.   
1855/1862, 20 C. dunkelblau, postfrischer Viererblock, oben und rechts zwischen den 
Marken eingeschnitten, geprüft Dr. Avi. 12 **/v 90, 

P 516 1861 Numerals 1 C black in a stripe of three WITHOUT EMBOSSED DENOMINATION 
(senza cifra) A stripe of three 1 Grano without embossed denominationnumerals but 
siteinverted and upsidedown double partly imprint, mint without gum, fresh colour 
and wide margins all around, a minor horizontal bend is only backside visible, cert. Dr. 
Helmut Avi SBPV,

16 F (3), Sass. 
19h(3) (*)  160, 

517 18611862, Ziffernzeichnung 1 und 2 Centesimi schwarz und Italien 2 Centesimi gelb in 
selber Zeichnung. Alle 3 Werte sind vollrandig geschnitten und in guter ungebrauchter 
Erhaltung. Die 2 Cent. schwarz ist bis auf einen kleinen Stockpunkt in der 2 sogar fast 
postfrisch. 16/17, Italien 13 *    70, 
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Italien

Los 518

Italien - Altitalienische Staaten: Toscana

P 518 1855, May 29, Transatlantic letter from FIREZE to St.Louis, USA bearing 9 Crazie 
vert. strip of three and 1 Crazie single, the bottom stamp of the strip slightly 
touched otherwise full margins all around and also the single stamp 1 Cr. with 
white margins. Showing BOSTON 5/JUN 21 on entrance. Sent by Cunard liner ”Asia” 
which left Liverpool June 9 and arrived at Boston Jun 21. Expertised Raybaudi a.o. 
(Sass. 4, 8 (3), c. 7500+ Euros).   
1855, 29.Mai, Transatlantikbrief von FIRENZE nach St.Louis, USA mit senkr. 
Dreierstreifen 9 Crazie (nur die unterste Marke gering berührt, sonst allseits vollr. 
Einheit) und Einzelstück 1 Crazie (ringsum weiße Ränder), mit klarem Eingangsstempel 
BOSTON/5/Br. PKT./JUN 21. Befördert mit der ”Asia” der Cunard-Linie, die Liverpool am 
9.Juni verließ und am 21.Juni in Boston ankam. Mehrfach sign./gepr., u.a. Raybaudi. 
Sassone 4a, 8 (3), ca. 7500 Euro+ Sass.4a, 8 (3) b 550,- 

Los 519 Los 520

Italien

P 519 1861, PROVINCE NAPLES 5 C vermilion original forgery to the detriment of the 
italian post, cancelled with one-circle postmark, the stamp is in usual condition 
with defects, photo-certificate Oliva (Sassone 40.000.-), a very rare item!   
1861, PROVINZ NEAPEL 5 C ziegelrot Original-Fälschung zum Schaden der Post 
entwertet mit K1, die Marke ist in üblicher Erhaltung mit Mängeln, Fotoattest Oliva 
(Sassone 40.000.-), sehr seltenes Exemplar! 

5 Fä., Sass. Prov. 
Neaple F4 g 700,- 

P 520 1863, proof in black of the 2 cents ”digit” without watermark, without rubber and not 
perforated. Horizontal strip of three; with Raybaudi certificate (2005).   
1863, prova di stampa in nero del 2 centesimi ”cifra” senza filigrana, senza gomma e non 
dentellato. Striscia orizzontale di tre esemplari; con certificato Raybaudi (2005). 

Sassone 15 
prova 250, 
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ex Los 521 Los 522

P 521 18811888, Mischfrankaturen Viktor Emanuel II. mit Umberto I., drei Einschreibbriefe, 
einer davon mit unvollständigem Inhalt, dafür RZettel von Corleone, jeweils mit der 
VE II, 30 Cmi. braun und Zusatzfrankatur Umberto (10 bzw. 20 Cmi.). Los komplett im 
Netz abgebildet. 19, 38, 39 (3) b 70, 

P 522 1888, hübsche Dreifarbenfrankatur mit 1 Centesimi (2 Stück), 2 Centesimi (4 Stück) und 
10 Centesimi (3 Stück) entwertet mit Nummernstempel ”4030” und danebengesetztem 
K1 ”Gardone Riviera 15.Mar.88” auf Hotelbrief mit oben einigen kleineren Einrissen 
nach Berlin/Deutschland. Sehr dekoratives Stück.

23 (2), 24 (4), 
37 (3) b 100, 

ex Los 523 Los 524

P 523 1865, Partie von 2 waagerecht mittig leicht gefalteten Briefen mit Freimarke 20 C. 
auf 15 Centesimi als Einzelfrankatur jeweils mit Nebenstempel ”FRANCOBOLLO 
INSUFFICIENTE” (unterfrankiert). Bei dem Brief aus Bergamo fehlt bei der Marke die 
linke untere Ecke und beim Brief aus Cremona sind durch Scherentrennung unten bei 
der Marke einige Zähne etwas kürzer. 25 (2) b 40, 

P 524 1878, Zeitungsmarken 2 C. auf 0,02 Lire und 2 C. auf 1,00 Lire entwertet ”Cologna
Veneta 18.Mar.79” zusammen mit Freimarke 1 Centesemi (Mi.Nr. 23) auf Dienstfaltbrief 
nach Zimella. 29, 33 b 90, 
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P 525 1879, ”Umberto I.” Partie mit 2 Briefen mit 20 Centesimi braunorange jeweils als 
Einzelfrankatur mit einer interessanten Rahmenstempelentwertung. Der eine Brief 
hat den Stempel ”PIROSCAFI POSTALI INTERNO” und ist senkrecht sowie waagerecht 
mittig gefaltet. Der andere Brief ist waagerecht gefaltet und hat den Stempel 
”CASSETTE POSTALI SULLE FERROVIE”. 39 A(2) b 60, 

526 1909, Zahlungsaufforderungskarte per Einschreiben aus Casalbordino nach Pollina 
portorichtig frankiert mit 10 und 2 Centesimi entwertet ”Casalbordino 4.5.09”. 75,89 b 30, 

P 527 1922, Paketkarte frankiert mit 5 Lire (Mi.Nr. 84), einem senkrechtem Dreierstreifen der 
1 Lire (Mi.Nr. 83), 5 Centesimi (Mi.Nr. 88) und 15 Centesimi (Mi.Nr. 130) je entwertet 
”TRIESTE BARRIERA VECOCHIA 10.2.22”. Die Paketkarte ist mittig senkrecht gefaltet, 
ist nach Rheinfelden/Svizzera gelaufen und weist leichte Bedarfsspuren auf. 83 (3), 84 b 50, 

ex Los 525 Los 527

Los 528 Los 529

P 528 1917, Eilmarke, nicht ausgegebene 40CmiMarke mit Überdruck ”25”, in Mischfrankatur 
mit zwei 10 Cmi.Freimarken Viktor Emanuel III. auf Brief aus Turin nach San Martino 
di Lupari (Padua), alle Werte entwertet ”Torino Ferrovia / Espressi / 4.12.17”. Saubere 
Bedarfserhaltung, Sassone für E 3 auf Brief 700 €. 128, Sassone E 3 b 70, 

P 529 1918, ”Viktor Emanuel III.” 15 Centesimi schiefer ungezähnt im vollrandig geschnittenem 
Viererblock entwertet ”Verona 8.11.21” zusammen mit 20 C. (Mi.Nr.129) auf Orts
Einschreibbrief. 130 U (4) b/v 150, 
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Los 530 Los 531

P 530 1921, KartenbriefMarke 85 Centesimi ungebraucht mit unten rechts kurzem Zahn 
aufgeklebt auf guterhaltenem Werbekartenbrief (Tip. SelectaRoma 43 serie naz.). Der 
innenliegende Text ist abgetrennt worden. B 135 III b 70, 

P 531 1924, Eilmarke 60 Centesimi mit fehlender rechter unterer Ecke und Freimarke 60 
Centesimi entwertet ”REGGIO CALABRIA ARRIVI E PARTENZE 27.3.24” auf oben 
gekürzten Expressbrief nach Parma mit leichten Falt und Beförderungsspuren. 
Seltener Beleg. 160,186 b 80, 

P 532 19261928, Viktor Emanuel III., kompletter Satz der Flugpostmarken mit Mi.Nr. 230
233, 254, 27071 und 27980, alle tadellos postfrisch, in üblicher Zentrierung und mit 
normaler bis sehr guter Zähnung.   
1926-28, POSTA AEREA, Sassone 2 A-9, VE III serie completa, 9 valori, gomma integra. 
Sassone 880 €. ex 230-280 **   80, 

533 1929, Freimarke 5 Centesimi entwertet ”14.Nov.39” mit danebengesetztem L1 
”BIBIANA” als Einzelfrankatur auf amtlichen StandesamtSchreiben der ”Comune di 
Bibiana” nach Luserna San Giovanni, welches am 22.11.39 frankiert mit 25 Centesimi 
von dort zurück nach Bibiana gesendet worden ist. (M) 299 b 60, 

P 534 1932, DanteGesellschaft, die gute 5 Lire zusammen mit dem Flugpostmarken des 
Satzes zu 50 Cmi. und 1 Lire auf Einschreibbrief aus Chieti nach Arezzo, rs. AK Arezzo. 
Prachtbeleg. 383, 385, 386 b 180, 

ex Los 532 Los 534
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Italien

Los 535

P 535 1933, Geschwaderflug Rom-Chicago, ”RANI”, beide Dreierstreifen zu 19,75 und 
44,75 Lire, jeweils mit sauberer und klarer Entwertung ”ROMA FERROVIA / 
CROCIERA AEREA (etc.)” vom 14.6. bzw. 15.6.1933, tadellose Qualität. Sassone 51-
52 P, 5.000 €; Mi.-Wert 3.800 €. 445-446 g 500,- 

Los 536 Los 537

P 536 1934, 24.9., Flugbrief aus Palermo mit deutschem Flugbestätigungsstempel nach 
Argentinien, frankiert mit der guten Mi.Nr. 467 sowie Nr. 466 und 10 Lire Nr. 360, 
Pracht. 466, 467, 360 b 100, 

P 537 1944, Soziale Republik 25 Centisimi (2 Stück) und 50 Centisimi entwertet ”Fiume 
8.7.44” in Mischfrankatur mit Freimarke 5 Centesimi (5 Stück der Mi.Nr. 299 davon eine 
in olivbraun) und Flugpostmarke 50 Centesimi (Mi.Nr. 328) auf Eilbrief nach Verona mit 
Bleistiftprüfung Sorani. Einige Werte haben etwas stockige Zähne.  642 (2), 644 b 90, 

P 538 1944, Victor Emanuel III., 25 Cmi. mit dem im Michel nicht verzeichneten Aufdruck 
”Liktorenbündel” ohne weiteren Text in rot, tadellos postfrisch im Eckrandviererblock, 
jeder Wert einzeln geprüft Enzo Diena, Sassone 640 €. Sassone 490 (4) **/v 80, 

P 539 1944, Soziale Republik 25 und 30 Centesimi, 1,25 Lire und Eilmarke 1,25 Lire je mit 
doppeltem Aufdruck und jeweils im postfrischem Viererblock. Die 25 C. ist mit 
Bleistiftsignatur, die 30 C. ist mit Signatur ”B.L.” und Bleistiftsignatur Guglielmo Oliva 
und die Eilmarke ist aus der linken oberen Ecke.

642DD,643DD,
646DD,648DD **/v 130, 
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Los 538 ex Los 539

P 540 1944, Kunstpostkarte mit dem Markuslöwen, mit Text als Einschreibkarte geschickt 
aus Venedig nach Cellore (Illasi), mit RZettel auf Anschriftenseite. Auf der Bildseite 
Mischfrankatur aus der 1 LiraAufdruckmarke der Guardia Nazionale Repubblica mit 
der Freimarkenausgabe 1944, 20, 25 und 30 Cmi., alle Werte gestempelt ”Venezia / S 
MARCO / 17.8.44”. Prachtqualität.

Militärpost 
B 10, b 60, 

P 541 1944, Portomarke 20 Centesimi mit Liktorienbündelaufdruck als Freimarke verwendet 
in Mischfrankatur mit linkem Teil der Paketmarke 5 Centesimi (Mi.Nr.24) ebenfals als 
Freimarke verwendet entwertet ”Torino 10.6.44” auf Ortsbrief. Portom.39 b 160, 

P 542 1944/1945, Definitives ”Monumenti distrutti”, 75c. rosecarmine with strongly shifted 
horizontal perforation (apprx. 7mm) resulting in divided design, gutter block of 48 
(folded and slightly separated) neatly c.t.o. ”BOLZANO SUCC 5 (SAN QUIRINO) 
28.3.44”. Sassone 508cb (48), 4.320, € for mint never hinged (price for single stamps, 
no premium for gutters), not priced for used. 658 var. (48) g 100, 

P 543 1945, ”Viktor Emanuel III.” 50 Cmi. (Mi.Nr. 307), als Frankatur nicht mehr anerkannt 
und mit 50 Cmi. Strafporto belegt. Als Ersatz wurde hier die Paketmarke Mi.Nr. 28 
verwendet. Karte rechts oben stärkere Büge, rückseitig gestützt, aber interessantes 
PortoProvisorium. Ak 40, 

P 544 1945, 23.1., Soziale Republik, Brief aus Mailand nach Triest, mit drei Werten frankiert, 
bei der Ankunft mit 1 L. Freimarke mit ”T”Stempel als Nachporto. Freimarken als 
Portomarken verwendet sind selten. 667, 602 (2), 659 b 120, 

Los 540
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545 1949, SONDERPORTO, Bücherzettel (”Cedola di commissione libraria”) aus Cassano 
Irpino nach Modena, frankiert mit ERPSondermarke 5 Lire und Freimarkenausgabe 
1945, 2 Lire als Sonderporto von 7 Lire. Beide Werte einwandfrei, sauber entwertet 
”CASSANO IRPINO / AVELLINO / 16 8 49”. Trotz des dünnen Papiers Beleg recht gut 
erhalten, unten rechts minimal gestützt. 691, 774 b 40, 

Los 541

Los 542

Los 543

Los 544

Los 546
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P 546 1950, ”Europäische Tabakkonferenz” 5 Lire als seltene Einzelfrankatur auf Ansichtskarte 
von Rom entwertet mit Maschinenwebestempel zum Heiligen Jahr ”Roma Autamb.
PP.TT.N.4 13.X.1950” nach Torino. Die 5 LireMarke war als Einzelfrankatur nur für 
Sonderstempel mit Unterschrift zugelassen. 802 Ak 100, 

Los 548ex Los 547

P 547 19511952, Partie von 3 Einschreiben mit Rückschein innerhalb Turins, jeweils mit einer 
anderen 60 LireSondermarke als Einzelfrankatur. 847,852,862 b 80, 

P 548 1980, ”Bollettino di Spedizione” (Versandunterlage) mit einigen Bedarfsspuren welche 
mit 5 Stück der 1.000, LireFreimarke und 2 kleinen Freimarken frankiert und nach 
Belgien gelaufen ist. (T) 982 (5) b 20, 

Los 550

Los 549 Los 551 ex Los 553



 106

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Italien

P 549 1968, definitive issue 'Italia turrita' 80l. orange brown in an IMPERFORATE horizontal 
pair, mint never hinged and scarce, unlisted in Michel! (Sassone 1080 var.) 1265 var. (2) **   70, 

P 550 1980, 100 L multicoloured ISCHIA horizontal stripe of five without the yellow print, mint 
never hinged, rare! Cert. Raybaudi   
1980, 100 L mehrfarbig ISCHIA im waager. 5er-Streifen ohne GELBDRUCK, postfrisch, 
selten! Fotoattest Raybaudi 

1708I F, Bolaffi 
1614D **   250, 

P 551 1980, 1.000 L multicoloured in block of 4 with only black, blue, green and traces of 
orange print, mint never hinged, photo certificate Dr. Avi   
1980, 1.000 L mehrfarbig im 4er-Block mit nur schwarz, blau, grün und Spuren von 
orangenem Druck, postfrisch, Fotoattest Dr. Avi 

1724IIIF (4), 
Bolaffi 1632B 

(4) **   250, 

P 552 1991, 800 L multicolor ”W.A. Mozart”, evanescenting colors, mnh block of 45, folded, 
certificate Raybaudi

2192 var, 
Sassone 1974a **   350, 

P 553 1993, ”Mosaics of Piazza Armerina”, 750 Lira with the missing yellow print, MNH. 
One stamp and a complete sheet (two folds) of 25 stamps. Carraro certificate (for 
the single stamp).   
1993, ”Mosaici di piazza Armerina”, 750 Lire con la stampa del colore giallo mancante, 
Nuovo con gomma integra. Uno francobolle ed una foglio integra (due piegi) da 25 
francobolli. Certificate Carraro (per il francobollo singolo). 

2269 var, 
Sassone 2049 

var. (26x) **   700,- 

Los 552 Los 554

P 554 1993, 750 L multicoloured with 4x gutter pairs without the black color at the building, 
mint never hinged   
1993, 750 L mehrfarbig mit 4x Zwischensteg-Paaren ohne die schwarze Farbe am 
Gebäude, postfrisch 

2299Zf F, Bolaffi 
2202B (4) **   100, 

555 1999, ”Frauen in der Kunst” 0,05 Euro/100 Lire mit Plattenfehler ”Bart am Kinn” im 
tadellos postfrischem waagerechtem Paar zusammen mit Normalmarke. 2614 Plattenf. **   50, 

Italien - Militärpostmarken: Feldpost

556 1945, Schreiben des Nationalen Befreiungskomitees vom 16.5.45 der Garibaldi
Sturmbrigade (53. Brigade) mit Anweisungen für den Gebirgskommandanten. Das 
Schreiben ist mehfach gefaltet und ein Einriss rechts wurde rückseitig mit Tesafilm 
geschlossen. (M) 80, 

557 1945, Schreiben des Militärkomandos des ”Comitato di Liberazione Nazionale” 
(Nationales Befreiungskomitee) vom ”16.5.945” mit Unterschift Ricardo Manetta. Das 
Schreiben ist mittig senkrecht gefaltet und hat Alterungsspuren über der Unterschrift. (M) 50, 
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Italien - Portomarken

P 558 1896, 60 Cmi. orange / karmin, Mischfrankatur mit 5 Cmi., senkrechtem Paar auf 
EinschreibDrucksache aus Mailand nach Bari. Die Sendung war frankiert mit 12 Cmi., 
davon 2 Cmi. Ziffernzeichnung 1865 und Umberto 1896, 10 Cmi., ein handschriftlicher 
Vermerk stellte klar, daß die verwendeten Freimarken beide noch gültig waren. 
Trotzdem war die Drucksache unterfrankiert, und die Nachportomarken wurden in Bari 
angebracht und entwertet. Rs. Bahnstempel ”MILANO FERROVIA”, ”AMB. MILANO  
BOLOGNA” und zwei Abschläge AK Bari. Sehr dekorativer Beleg.

5 (2), 10, 
Freimarken 

24, 67 b 40, 

P 559 1944, unfrankierter Brief aus Santhia (Vercelli) nach Turin, mit Ortsstempel und 
zusätzlichem Einkreisstempel ”Poste TS”, versehen mit Portomarken 40 Cmi. der 
Ausgabe 1934 und der 20 Cmi. mit Aufdruck eines Liktorenbündels (Sassone Segnatasse 
39 und 62). Obere Rückklappe fehlt, oberer Rand von hinten gestützt, sonst saubere 
Bedarfserhaltung. Geprüft Sorrani.   
1944, lettera da Vercelli per Torino. Tassata con 40 cent + 20 Cent fascietto. Firmato 
Sorani. 29, 39 b 60, 

560 1955, Portomarke 8 Lire mit Wasserzeichen Pentagramm mehrfach im tadellos 
postfrischem waagerechtem Paar. Die rechte Marke hat rechts und die linke Marke hat 
links einen leicht kürzeren Zahn. Michel 400, Euro 89 (2) **/p 70, 

Los 558 Los 559

Los 561 Los 563
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Los 562 Los 564

Italien - Lokalausgaben 1918 - Udine

P 561 1918, 5c. black on greygreen paper bottom right corner copy on commercial letter (pre
printed envelope ”SEEPFADFINDER” from Trieste to Udine with censor mark alongside. 
The local issue stamp tied to envelope by straighline ”Anulato”. Vertical filing fold in 
envelope clear off adhesives otherwise very fine, Sassone N1   
1918, 5c. graugrün (rechte untere Bogenecke) auf Bedarfsbrief (Vordruck 
”SEEPFADFINDER”) von TRIEST nach Udine, mit nebengesetztem Zensurstempel, 
die Marke übergehend mit viol. L1 ”Anulato” entwertet. Senkr. Faltspur im Umschlag 
außerhalb der Frankatur, sonst sehr schön. Sehr selten! Sass. N1 1 b 320, 

P 562 1918, 5c. black on greygreen mint orig.gum with traces of a small hinge, perforated on 
all 4 sides, Sass N1a, 1000 Euro   
1918, 5c. schwarz auf graugrün ungebraucht mit Orig.G., Falzspuren, vierseitig gezähnt, 
Sass. N1a, 1000 Euro 1a *    120, 

P 563 1918, 5c. black on greygreen paper perforated on all 4 sides on large piece (upper 
part of a postcard) with Austrian stamps showing ARNFELS 18.VIII.18 datestamp and 
censor mark. The local stamp tied to piece by ”Anulato” straightline cancellation, very 
attractive, Sass. N1a   
1918, 5c. schwarz auf graugrün vierseitig gezähnt auf oberem Teil einer Postkarte 
in Mischfrankatur mit österr. Marken, Stempel ARNFELS 18.VIII.18” und Zensur. The 
Lokalmarke übergehend mit ”Anulato”-Stempel entwertet, sehr attraktiv! Sass. N1a 1a d 160, 

P 564 1918, 5c. black on greygreen paper, heorizontal tetebeche pair mint orig. gum with 
hinge remnants, very fine, Sass. N1c, 3000 Euro   
1918, 5c. schwarz auf graugrünem Papier, waagerechted Tete-Beche-Paar ungebraucht 
mit Orig.Gummi, Falzreste, sehr schön, Sass. N1c, 3000 Euro 

1 c 
Kehrdruckpaar *    200, 

Italienische Post auf Kreta

P 565 1911, Freimarken 10, 15 und 25 Cmi. (erstere beide leichte Mängel), alle entwertet 
”LA CANEA (UFFICIO POSTALE ITALIANO)” als dekorative Mischfrankatur auf 
Einschreibbrief mit RZettel ”LA CANEA (Corfu” nach Kassel. 7,16,18 b 140, 

Italienische Post in der Levante

566 1872, ItalienFreimarke zu 40 Centesimi karmin entwertet mit Nummernstempel ”23” 
als Einzelfrankatur auf Faltbrief mit K1 ”Alessandia d Egitto Poste Italiane 22.Oct.72” 
und blauem L1 ”Via Brindisi” nach Milano. Die Marke ist ausgabetypisch gezähnt 
mit einigen leicht kürzeren Zähnen und der Brief hat leichte Alterungsspuren und ist 
zweimal waagerecht gefaltet. Italien 20 b 50, 

P 567 1922, 6 Werte der Freimarke 3 3/4 Piastre (ein Viererblock und ein waagerechtes Paar) 
entwertet ”POSTE ITALIANA CONSTANTINOPOLI 23.11.22” als Mehrfachfrankatur auf 
Einschreibbrief nach Rom. Beim Viererblock sind bei der Marke in der linken oberen 
Ecke einige Zähne der linken oberen Ecke kürzer. 75(6) b 110, 
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Italien - Ganzsachen

P 568 1919, ”Victor Emanuel III.” 25 CentesimiGanzsachenkartenbrief blau auf gelborange mit 
noch vorhandenem vollem Rand entwertet ”Maia Bassa (Untermais) (Trento) 16.6.24” 
mit Beifrankatur von 3 Freimarken (Mi.Nr. 83, 170 und 172) als Einschreiben nach Borna/
Deutschland. Kartenbriefe welche als Einschreiben ins Ausland gelaufen sind gehören 
zu den großen Raritäten der Ganzsachen. K 16 a GA 220, 

P 569 1922, ”Victor Emanuell III.” 25 CentesimiGanzsachenkarte als extrem seltener 
Vierfachdruck, davon 2 kopfstehend, entwertet ”Ancona 21.11.22” und innerhalb 
Anconas gelaufen. Bedarfsgelaufene Stücke solcher durchgeschüpfter Makulatur sind 
extrem selten und der Bug in der rechten oberen Ecke sei deshalb nur der Form halber 
erwähnt. P 52 A DDDDK GA 250, 

Los 565 Los 567

Los 568 Los 569

P 570 1931/32 75 c postal stationery card ”Opere del Regime Roma”, picture ”Ippodromo Villa 
Glori”, nice mint copy and used copy, addressed to Nice (France), send by Express (with 
additional franking). Filagrano C 73/8 GA 50, 

P 571 1932, ”Viktor Emanuel III.” 75 Centesimi komplette ”OPERE DEL REGIMEROMA”
Antwortkarte mit gebrauchtem Frageteil entwertet ”Menaggio (Como) 26.3.37” und 
nach Berlin gelaufen. Die Karte hat das Bild ”SALA MINERVA” auf dem Frageteil und 
das Bild ”INGRESSO FERROVIA VATICANA” auf dem Antwortteil. P 81 GA 40, 

P 572 1940, ”Viktor Emanuel III.” 50 CentesimiGanzsachenkarte bedarfsgebraucht 
”.....11.6.42” mit italienischer und deutscher Zensur nach Mülheim (Ruhr) gelaufen. 
Diese Ganzsachenkarte ist echtgelaufen sehr selten. P 102 GA 160, 
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ex Los 570 ex Los 571

Los 572 Los 573

P 573 1943, 30 CentesimiGanzsachenkarte mit Aufdruck ”G.N.R.” entwertet ”....ione ...5.44 
(...escia)” mit Bleistiftprüfung Sorani. Die Ecken sind durch den Bedarfsgebrauch leicht 
gestoßen. P105 GA 110, 

P 574 1945, Paketkarte zu 2.50 Lire mit dreizeiligem Überdruck ”REPUBBLICA SOCIALE 
ITALIANA”, Zusatzfrankatur vier halbe Paketmarken (zweimal 4 Lire, einmal 3 Lire und 25 
Cmi.) auf Karte aus Arcole nach Gößnitz (Kreis Altenburg) in das Gemeinschaftslager VIII 
vom 4.1.1945. Oben einige Risse, insgesamt guterhaltenes Stück einer seltenen Ganzsache. AP 92 GA 120, 

P 575 1951, ”Quadriga” 35 LireGanzsachenkarte entwertet mit Maschinenstempel ”Merano 
28.X.1955” und nach Düsseldorf/Germania gelaufen. P 156 GA 50, 

Los 574 Los 575
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Los 579 Los 581

Italien - Stempel

576 GARDONE RIVERA; 1872, Partie von 2 Belegen mit nebengesetztem L1 in Schreibschrift 
”Gardone Rivera”. Enthalten ist ein oben etwas stockiger Faltbrief mit defekter 20 
Centesimi (Mi.Nr. 26/linke untere Ecke fehlt und unten 2 fehlende Zähne) entwertet 
”...22.Nov.72” und ein Streifband mit einer nicht entwerteten 2 Centesimi (Mi.Nr. 24). b 80, 

Jugoslawien - Portomarken

577 1955, Ansichtskarte aus Milano frankiert mit 20 Lire ItalienFreimarke und in 
Jugoslawien mit 15 DinarStrafporto versehen, welches mit 4 Portomarken (1, 2 im Paar 
und 10 Dinar) erhoben wurde. 100, 101 (2), 103 Ak 20, 

Jugoslawien - Ganzsachen

578 1937, ”König Peter” 2 DinarGanzsachenkarte am ”21.4.41” geschrieben von einem 
italienischen Soldaten des Besatzungskorps auf der Insel Oli und mit italienischer 
Zensur nach Bologna gelaufen. P 78 GA 60, 

Karpaten-Ukraine

P 579 1939, ”Eröffnung des Landtages” vom rechten Seitenrand mit sauberem rotem 
Ersttagssonderstempel ”Praha 1 15.III.39” auf großem Briefstück. 1 d 30, 

Kroatien

580 1943, Essay ähnlich der Freimarke zu 3,50 Kuna im postfrischem ungezähntem 
Viererblock. 98 Essay (4) **/v 40, 

Lettland - Vorphila

P 581 1778, RIGA straightline cancellation (scarcer early type) on entire letter from Amsterdam 
to Pernau, several taxations on backside. b 140, 

Los 582 Los 583
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Lettland - Besonderheiten

P 582 1937, Internatonaler Antwortschein zu 40 Santimes im Muster London mit rückseitig 
deutschem Text ”getauscht.” in der 4. Textzeile und vorderseitigem Ausgabestempel 
”B....zst Latvija 29.12.38”. Das Stück hat oben waagerecht eine leichte Faltung und 
einige leichtere Knicke. 80, 

Liechtenstein

P 583 1928, Landeswappen mit Putten, Aufdruckausgabe 5 auf 7 1/2 Rp., zwei Exemplare als 
Frankatur einer Antwortpostkarte als privatem Formular, hier des Antwortteils zurück 
nach Balzers / Liechtenstein. Beide Marken sind daher entwertet ”LAUSANNE CHAILLY 
/ 28. VII 28”. Interessanter Beleg aus dem Bedarf mit viel Text. 61 B (2) b 40, 

Los 584 Los 585 Los 586 ex Los 587

P 584 1928, 70jähriges Thronjubiläum Johann II., 1.50 Fr. sepia tadellos gezähnt, entwertet 
”Triesen[berg] / 24. VIII.2[9]”. Das seltenste Stück des Satzes, Mi.Wert 270 €. 87 g 50, 

P 585 1928, 70jähriges Thronjubiläum Johann II., 5 Fr. grün tadellos gezähnt, sauber entwertet 
”Balzers / 5. XII. 28”, Mi.Wert 320 €. 89 g 60, 

P 586 1930, Freimarken Landschaften, 35 Rp. Rofenbergkapelle in der extrem seltenen 
Zähnung L 11 1/2, die seltenste Freimarke Liechtensteins. Ungebraucht, rückseitig 
Erstfalzspur und kleine gummifreie Stelle, sonst auch nach Fotoattest Peter 
Marxer (SBPV 1996) ”einwandfrei” und ordentlich gezähnt. Mi.-Wert 11.000 €.

100 B, Zumstein 
90 B *    2.000,- 

P 587 1935, Flugpostausgabe Adler, glatter Gummi, der komplette Satz tadellos erhalten und 
klar gestempelt ”Triesenberg / 9. VIII. 35”, zwei Werte mit Vollstempel. Mi.Wert 350 €.

143-147x, LBK F 
9-13 y g 70, 

Los 588 Los 589

P 588 1934, FLUGPOST, Luftpostmarken Adler, 30 Rp. dunkelcyanblau als Einzelfrankatur auf 
Zubringerpost für den Erstflug La ChauxdeFonds  Bern vom 23.4.1936, im Michel
LiechtensteinSpezial, Nr. 63 a ausgewiesen für La ChauxdeFonds  BIEL (Kanton 
Bern). Marke entwertet ”VADUZ / 17.IV.36”, wie Beleg in tadelloser Erhaltung.

146x, Zumstein 
F 12 y e 50, 
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P 589 1936, Zeppelinmarken, LZ 129, 1 Fr. rosakarmin auf LuftpostEilEinschreibbrief 
vom Ersttag 1.5.36 aus Vaduz nach Potsdam, rs. AK Potsdam 2.5.36 und Vermerk 
”Empfänger nicht angetroffen”, rs. Befestigungsspuren, sonst leichte Knitter und 
Beförderungsspuren, insgesamt sehr feiner Beleg.

149, Zumstein 
F 14 FDC/e 40, 

590 19381947, Trauerausgaben für Fürst Franz I. und Fürstin Elsa, beide in kompletten Bögen 
á 20 Stück, tadellos postfrisch, bei Fürstin Elsa im linken Rand druckbedingte stärkere 
Papierknitter, sonst einwandfrei. Mi.Wert 660 €. (M)

171 (20), 256 
(20) **   100, 

P 591 1941, Madonna von Dux, 10 Fr. dunkellilakarmin auf gelb, Kleinbogen zu vier Marken, 
Plattenbuchstabe ”C”, postfrisches Luxusexemplar, SBK Wert 600 CHF. 197, SBK 150 **   80, 

592 1946, Freimarke Heiliger Luzius, 10 Fr. im ViererKleinbogen, tadellos postfrisch und 
perfekt erhalten. Mi.Wert 350 €. 247 (4) **   60, 

593 1949, Gemälde I, kompletter Satz als Bogensatz (9 Bögen á 12 Stück), tadellos postfrisch 
und einwandfrei, Mi.Wert 1.100 €. (M) **   200, 

594 19521954, Gemälde III, der komplette Satz verteilt auf drei interessante Belege  die 20 
Rp. als Zusatzfrankatur für Auslandsporto auf Kartenbrief mit Wertstempel Enzian, 20 
Rp. aus Schaan nach Böblingen / Württemberg, entwertet ”SCHAAN / 22. VII. 52”, die 
30 Rp. als Einzelfrankatur auf Einschreibbrief des VermittlerAmts Vaduz nach Mauren 
(rs. AK Mauren) und schließlich die 40 Rp. als Frankatur eines Briefs aus Vaduz nach 
Lundy (England) mit Zusatzfrankatur Lundy, 1/2 Puffin. K1/02 b/GA 30, 

595 1954, sieben Maximumkarten von Gemälden der fürstlichen Gemäldegalerie aus den 
Sätzen II bis IV, dabei Mi.Nr. 301303 (Zumstein W 2426) komplett, 307 (Z 251) und 
311312, 314 (Z 25556, 258), aus Satz IV. Prachterhaltung. ex 301-314 Mk 70, 

P 596 1953, Gemälde IV, der komplette Satz verteilt auf vier interessante Belege  die 10 Rp. 
als EF auf Karte mit LandpostKastenstempel ”Schellenberg / 22. X. 53”, die 20 Rp. im 
Viererblock auf ErsttagsRBrief der Vaduzer Post nach Dänemark, die 30 Rp. als EF auf 
Einschreibbrief mit LandpostKastenstempel ”Schellenberg / 8. X. 53” und schließlich 
die 40 Rp. als portogerechte EF auf Brief aus Schaan nach Aurich (Ostfriesland). 311-314

b/
FDC 60, 

597 19571960, sechs verschiedene Sonderausgaben in vollständigen 20erDruckbögen, im 
einzelnen Weihnachten 1958 und 1959 sowie alle vier Ausgaben ”Bäume und Sträucher”. 
Tadellos postfrisch, Mi.Wert zusammen 2.880 €. (M) ex 357-401 **   280, 

598 1957, Bäume und Sträucher I, kompletter Satz auf gelaufenem ErsttagsRBrief aus 
Vaduz nach Allentown / Pennsylvania. Marken entwertet mit Tagesstempel ”VADUZ / 
10. IX. 57”, rs. AK ALLENTOWN vom 27.9.1957. Marken und Beleg Pracht.

357-359, 
Zumstein 

301-303 FDC 30, 

Los 591 ex Los 600
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ex Los 596 Los 599

P 599 2008, 400 Jahre Fürstenhaus, 5 FrankenMarke aus ungezähntem Block auf offiziellem 
Ersttagsbrief, tadellos, Mi.Wert 850 €. 1489 B FDC 150, 

P 600 2008, ”Geschichte und Drucktechnik”, das originale Buch mit zehn Phasendrucken 
sowie den endgültigen Blocks 18 A und 18 B, tadellos erhalten. Michel für Buch ohne 
Preisangabe, allein Block 18 B Wert 650 €. (ES) Block 18 B **   200, 

Los 601

Los 603

P 601 2017, Goldene Hochzeit, Block in ungezähnter Sonderedition (1.250 Stück Auflage) in 
Geschenkpackung und mit Echtgoldzertifikat, Mi.Wert 1.300 €. (ES) Block 29 B **   300, 

602 2018, 3 Stück der ersten GoldnuggetBriefmarke der Liechtensteinischen Post AG, 
davon ist eine postfrisch und eine gestempelt jeweils in Originalplastikhülle sowie 
eine auf SchmuckFDC. Die Marken tragen je einen echten von Hand aufgebrachten 
Goldnugget. (T)

**/g/
FDC 30, 

P 603 2018, 50. Geburtstag von Erbprinz Alois, Blockausgabe ungezähnt mit Echtgoldfolie, 
Auflage 3.000 Stück, hier Nummer 1320 mit Echtgoldzertifikat der Druckerei. Tadellos 
postfrisch, Mi.Wert 700 €, Goldwert eher zu vernachlässigen... Block 31 B **   150, 

Los 604
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Liechtenstein - Mittellitauen

P 604 2019, 300 Jahre Fürstentum Liechtenstein, die 630 Rp.Marke Fürstenkrone mit original 
Straß und Blingbling (acht SwarowskiKristallen) und Goldzertifikat der ”Piana Clerico” 
in originaler Darreichungsschachtel. Mi.Wert 1.600 €. (ES) 1932 B **   350, 

Los 606 Los 607

Luxemburg - Vorphila

P 605 1734-1736, zehn Vorphilabriefe jeweils hd. ”luxemb” und Taxierungen, alle nach 
Brüssel, ungewöhnliches Archivlos, vorzügliche Erhaltung. (T) b 500,- 

ex Los 605

Malta - Ganzsachen

P 606 Design ”Rome” 1906 International Reply Coupon as block of four 3 d. Malta. This block 
of International Reply Coupons belong to the scarcest postal stationery and is a key 
item of any exhibition collection. The importance and real value is still very much 
underestimated  highlight of every postal stationery or country collection. This offer 
comes from the collection of King Fuad  this block of four is probably unique in private 
hands (T) IAS (4) GA 350, 

Mittellitauen

P 607 1921, Registered mixed franking on cover with 1920 2m Coat of arms violett and 
additional three single 6m tied by cds. ”WILNO 24 4 21” alongside purple boxed ”R 
 Wilno I” to Lemberg (Lviv, Lwow) Ukraine. FRANKED CORRESPONDANCE FROM 
CENTRAL LITHUANIA IS CONSISTENTLY RARE IN PARTICULAR WITH SUCH A MIXED 
ISSUE FRANKING. Fine, signed Petriuk PZF 3A,18A b 200, 
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Mittellitauen - Niederlande

P 608 1921, 2m. tied by cds. ”WILNO 7.VII.21” (Litwa Środkowa) on picture postcard to 
Lodz, Poland correctly paying the 2M Polish domestic rate of 15 December 1920. 
COMMERCIAL CORRESPONDANCE FROM CENTRAL LITHUANIA (BALTIC STATES) IS 
CONSISTENTLY RARE, IN PARTICULAR PICTURE POSTCARDS WHICH ARE NEARLY 
NEVER FOUND. Very Fine. Signed and certificate Petriuk PZF (2021) 35 Ak 350, 

Los 608

Los 609 Los 610

Monaco

P 609 1938, ”Nationalfeiertag”Block in tadelloser postfrischer Erhaltung. Michel 140, Euro Bl.1 **   20, 

P 610 1963, Birth Centenary of Pierre de Coubertin, 1fr. imperforate block of 15, mint never 
hinged, backstamped ”Musee du TimbrePoste Palais de Monaco”. Maury 659 nd (15), 
7.500, €. 738 imperf. (15) **   90, 

Niederlande - Vorphila

P 611 1630, very early commercial letter from Amsterdam to Livorno ”fco Mantua” showing ”2 
/ 4” (= 2 Soldi 4 denari) taxation. From the famous Venturini correspondence. b 80, 

P 612 1681, early letter from Hague to Amsterdam showing double cross in bottom left corner 
(= all paid) and ”3S” [stuiver] mark. This is a letter from the wellknown ”Uilenbroek” 
correspondence with the name mostly altered to ”Molenbroek” o/w very fine. b 150, 
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Niederlande- Österreich

Los 611 Los 612

P 613 1753 (May 30) entire letter from Den Haag to Ghent/Gand written by a Swiss Colonel 
Schmid von Grüneck to a Captain in the Regiment Grison de Planta with red HOLLANDE 
straightline applied.   
1753, 30. Mai, vollständiger Brief von Den Haag nach Gent, geschrieben von einem 
schweizer Major Schmid v. Grüneck an einen Captain im ”Regiment Grison de Planta”, 
mit rotem L1 HOLLANDE. Taxierungen ”6” und ”VIII” in Rötel. b 140, 

Niederlande

P 614 1923 Wilhelmina 5 C. karmin (zwei Werte) und 10 C. grau, alle UNGEZÄHNT, verwendet 
in Kombination mit 1921 12½ C. auf Ganzsachenumschlag 12½ C. als Einschreiben am 
19.2.1923 von Edam nach Berlin (Ankunftstempel rückseitig), in guter Erhaltung. 110-11, 108, GA GA 80, 

Los 613 Los 614

Österreich - Vorphila

615 1769, Schnörkelbrief mit dekorativem großem kaiserlichem Trockensiegel an die Reichs
Ritterschaft und den Adel des oberrheinischen Bezirks. Der Brief weist einige Faltungen 
und Stockspuren auf und wurde von ”Joseph II.” römischer Kaiser usw. unterschrieben. 
(M) b 100, 

616 1786, 1785, zwei Briefe aus Wien nach Belgien (Hodimont und Verviers) mit 
handschriftlichen Aufgabevermerken. b 120, 

P 617 1786, ”v. Gratz” handschriftlich auf sauberem Brief nach Hodimont, Belgien. b 80, 
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Österreich

P 618 1831, 24.Sept., Cholerapost, Brief von WIEN nach Herzogenburg (Niederösterreich) mit 
eindeutigen Desinfektionsspuren (Rastellöcher, Verfärbung). Literaturbekanntes Stück 
aus der Sammlung Franz See. (Literaturauszug liegt bei). b 240, 

Österreich

P 619 187083, drei RetourRecepissen je mit 10 Kr. grober Druck, Entwertung Ekr. GÖRZ/
GORIZIA, Ra3 ”Recom: Görz” und (italien.Vordruck) Ovalstempel MEZZOLOMBARDO 
mit nebenges. Ra1 MEZ=LOMBARDO. 38 I (3) b 120, 

Los 617 Los 618

ex Los 619 Los 620

P 620 1878, 13.12., RecoExpressbrief mit 3 Stück 10 Kr. feiner Druck (waag. Paar u. Einzelstück). 
Das 30 Kr.Porto setzt sich zusammen aus Briefporto 5 Kr., FernRekoporto 10 Kr. und 
15 Kr. Expressgebühr. Zentraler Ovalstempel NORDBAHNHOF WIEN. Gepr. Vaccari u. 
Fotoattest BPS Eichele ”schöner und seltener Expressbrief”. Provenienz: Sammlung 
Capellaro. 38 II (3) b 280, 

P 621 1884, 2 Kr braun Ganzsachenkarte mit Zusatzfrankatur 2 x 3 Kr hellgrün/schwarz ' 
Doppeladler, als '8 Kreuzer' ÜberseeSEEPORTOFrankatur von Weissgärber/Wien, 
26.1.84, nach Buenos Aires in Argentinien, vs. Ank.Stpl. (5.MR.84). Karte rechts mit 
Randmängeln, sonst saubere Erhaltung. Sehr selten! 45 (2), P 43 GA 90, 

P 622 1899, Freimarken Franz Joseph 10 H. rosakarmin/schwarz, ungezähnte Andruckprobe 
auf gelblichem ungummiertem Papier im 4erBlock vom rechten Bogenrand. Befund 
Puschmann VÖB. 74 PU I (4) (*)  60, 
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Österreich

Los 621 Los 622

P 623 1908, Jubiläumsausgabe, 5 Kr. dunkelockerbraun/schwarzviolett im 25erBlock (teils 
etwas flache Zähnung/leicht angetrennt), klar viererblockweise gestempelt ”WIEN 16. 
IX 16”. Eine attraktive und wirkungsvolle Einheit! 155 (25) g 80, 

P 624 1922, Freimarken 700, 1.200, 1.500, 1.600, 2.000 und 4.000 Kronen jeweils im tadellos 
postfrischem gut gezähntem Viererblock. Michel 600, Euro

389,392/395,397 
(4) **/v 50, 

Los 624Los 623

P 625 1932, Wohlfahrt ”Maler”, 6 Werte komplett, tadellos postfrisch 545-50 **   80, 

626 1945, 1. Wiener Aushilfsausgabe 3 Pfennig im postfrischem waagerechtem Paar vom 
linken Seitenrand geprüft Sturzeis VÖB. Der Prüfer Sturzeis VÖB hat für jede Marke 
einzeln eine Prüfungsmitteilung geschrieben, wonach diese echt, postfrisch und in der 
dunklen Nuance sind. Michel 150, Euro IV (2) **/p 30, 

Los 625
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Österreich

627 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 6 Werte komplett postfrisch, wobei 5, 30 und 42 
Pfennig jeweils in beiden Typen vorhanden sind, geprüft Sturzeis VÖB. Die 5 bis 12 
Pfennige sind jeweils vom Oberrand. Michel 225, Euro 668/673 **   40, 

628 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 30 Pfennig zwei postfrische Werte davon einer mit 
Plattenfehler ”4. Gitterstab unten eingekerbt vom linken Seitenrand und einer mit 
Plattenfehler ”1. Gitterstab oben angespitzt” vom Unterrand jeweils geprüft Sturzeis 
VÖB. Michel 230, Euro

672 PF III, 672 
PF IV **   40, 

629 1945, 3. Wiener Aushilsausgabe 42 Pfennig zwei postfrische Werte davon einer mit 
Plattenfehler ”4. Gitterstab oben angespitzt” und einer mit Plattenfehler ”obere 
Gitterlinie beschädigt” jeweils geprüft Sturzeis VÖB. Michel 200, Euro

673 PF II, 673 
PF VII **   40, 

630 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 1 bis 5 Reichsmark postfrisch jeweils in 14er Zähnung 
geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsattest Sturzeis VÖB sind Marken und Aufdruck echt 
und in postfrischer einwandfreier Erhaltung. Zusätzlich ist noch die 2 Reichsmark in 12 
1/2er Zähnung postfrisch geprüft Sturzeis VÖB enthalten. Michel 300, Euro Va/Vd B, Vb A **   60, 

631 1945, 3. Wiener Aushilfsausgabe 2 Reichsmark vom linken Seitenrand mit Plattenfehler 
”1. Gitterstab angesetzt und ausgebuchtet” in postfrischer Erhaltung geprüft 
Sturzeis VÖB. Laut Kurzbefund Soecknick BPP ist das Prüfstück, echt, postfrisch und 
einwandfrei. Michel 200, Euro V b A  IV **   40, 

632 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1 bis 80 Pfennig komplett in postfrischer Erhaltung 
geprüft Sturzeis VÖB (einige Werte Altsignaturen). Michel 160, Euro 674/692 **   30, 

ex Los 633 Los 634 Los 637

P 633 1945, HitlerMarkwerte mit Aufdruck ”Österreich” in Type II, Fotoattest Chiavarello. 693-86 II **   150, 

P 634 1945, Grazer Aushilfsausgabe 1 bis 5 Reichsmark mit Aufdrucktype II aus der linken 
oberen Bogenecke in postfrischer Erhaltung geprüft Sturzeis VÖB. Laut Prüfungsattest 
Sturzeis VÖB sind die Marken postfrisch sowie einwandfrei und haben echten Aufdruck. 
Michel 500, Euro ++ 693/696 II **   100, 

635 1946, Renner 4 Werte komplett ungezähnt auf Japanpapier jeweils in postfrischer 
Erhaltung vom linken Seitenrand. Michel 280, Euro 772/775 B **   50, 

636 19501953, Flugpostmarken Vögel 7 Werte komplett postfrisch, wobei die 20 Schilling in 
beiden Papiervarianten vorhanden ist. Die 2 Schilling hat einen leichten Bug durch die 
linke obere Ecke und die 20 Schilling auf xPapier hat einen leichten Fingerabdruck auf 
der Gummiseite. Michel 347, Euro

955/956, 968 x + 
y, 984/987 **/f 50, 

P 637 1962, Bauwerke 20 Gr. und 6.40 Sch. auf Luftpostbrief von ”SALZBURG 7.2.62” 
nach Bombay/Indien, dort unzustellbar, frankiert mit INDIEN 50 NP.+2x20 NP. und 
retourniert 14.3.62 nach Salzburg mit hs. Vermerk ”c/o American Express Co Salzburg”, 
einige leichte Bedarfsspuren. Attraktive und selten gesehene LänderKombination. 1055, 1102 b 60, 
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Österreich

638 2016, Hinterglasmalerei 630 Cent postfrisch und gestempelt je in der 
Originalverkaufshülle. Die Marken sind im Siebdruck rückseitig auf Glas gedruckt. (T) 3274 (2) **/g 20, 

639 2017, Eiche 690 Cent gedruckt auf Holz, drei Stück jeweils mit Ersttagsstempel 
entwertet, davon eine auf amtlichen FDC und 2 auf Holzpostkarten, davon ist eine mit 
Beifrankatur mit dem Zeppelin NT geflogen. 3352 (3) FDC/e 20, 

Los 640 Los 642

Österreich - Portomarken

P 640 1898, 2 Kr braun/schwarz, entwertet mit SST JUBILÄUMSAUSSTELLUNG WIEN, 
18.9.1898, als Einzelfrankatur auf dekorativer Ansichtspostkarte aus HOLZ nach 
Rumburg, dort mit 3 Kr und 5 Kr Portomarken in RUMBURG, 19.9.98, nachtaxiert. 
Die Karte entsprach nicht den postalischen Vorschriften für eine Postkarte und 
wurde deshalb wie ein teilfrankierter Brief mit dem doppelten Briefporto (10 Kreuzer) 
abzüglich der 2 Kr Frankatur mit 8 Kreuzer belastet.

3, 4; Freimarke 
51 b 60, 

641 1946, zehn Zahlungsanweisungen, alle mit Portomarken für die sowjetische 
Besatzungszone oder mit ”PORTO”Überdruckmarken frankiert, Stempel von Kärnten 
od. Oberösterreich. ex P179-196 b 100, 

Österreich - Telefonsprechkarten

P 642 1889 ca., 20 Kr grau auf rosa TelefonSprechkarte, gebraucht mit L2 RAXALPE (Carl
Ludwighaus) in violett. Gute Bedarfserhaltung. Stempel im KleinKatalog nicht gelistet. R! TK 5 GA 50, 

Los 643 Los 644

P 643 1888, 20 Kr. Adler, Sprechkarte im Lokalverkehr, aktenfrisch, Ferchenb.HB 400 Euro Ferchenb.4 GA 120, 

P 644 1904, Sprechkarte zu 20 Heller für den Lokalverkehr von 3 Minuten (Ferchenb.HB 350 
Euro), aktenfrisch! Ferchenb. 14 GA 100, 

Österreich - Lombardei und Venetien

645 18211837, vier sehr gut erhaltene Briefe, zwei aus San Vito [al Tagliamento], zwei aus 
Ampezzo, jeweils mit verschiedenen Stempeln nach Tolmezzo bzw. Aviano. b 40, 
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Österreich

Los 646 Los 648

P 646 1852, 5 Centes gelb, waagerechter Dreierstreifen auf Brief nach Venedig, entwertet 
mit ”TREVISO / 14. MAR”, breitrandig, rechte Marke oben rechts einige Knitter, sonst 
einwandfrei. Rs. AK VENEZIA / 14 MAR. 1 X (3) b 230, 

P 647 1850, 30 Centes dunkelbraun, Handpapier, Typ II, Platte 2, untere rechte Bogenecke, 
entwertet mit Einkreisstempel ”BRESCIA 11/7”. Kabinettstück mit Fotobefund Sottoriva 
(2015) ”ottimo stato di conservazione”. 4 X a d 80, 

P 648 1859, Franz Joseph, Type II, 3 Soldi schwarz, zwei Stück in Mischfrankatur mit der 10 
Soldi, Type II auf Brief aus Venedig nach Mailand, Marken entwertet mit Einkreisstempel 
”VENEZIA 4 6”. Marken einwandfrei, Brief waagerechte Faltbüge, sonst einwandfrei 
und nach FA Sorani (2001) ”in ottimo stato di conservazione”. 7 II a (2), 10 II b 170, 

Österreich - Lombardei und Venetien - Stempelmarken

P 649 1856, Stempelmarke 15 Centesimi als Freimarke verwendet entwertet mit L2 ”UDINE/11.
MAR” als Einzelfrankatur auf Faltbrief mit leichten Alterungsspuren nach Pordenone. 3 b 90, 

Österreich - Lombardei und Venetien - Stempel

P 650 LENDINARA, perfekter Abschlag des Dreikreisstempels ”LENDINARA 30 / 11” auf 
Ausgabe 1850, 15 Centes, linke untere Bogenecke auf Briefstück. Kabinettstück mit 
Fotobefund Fabio Sottoriva (2015), Typ IIb, Platte 3, ”perfetto”. 3 X, Sassone 5 d 80, 

Los 647 Los 650Los 649
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Österreich

P 651 MONSELICE, 1850, 15 Centes rot, Handpapier, Einzelfrankatur auf kleinformatigem 
Brief aus Monselice nach Verona, mit seltenem Zweizeiler ”MONSELICE (mit großem M) 
/ 27 [AGO]”. Vorderseitig noch Verteilerstempel ”Distribuzione / 2”, rs. undeutlicher AK 
Verona. Auch nach Fotoattest Enzo Diena (1982) ungewöhnliche Entwertung, ”perfetto”. b 140, 

P 652 MONTAGNATA, 1861, klarer Abschlag des Dreiringstempels auf Franz Joseph 5 Soldi, 
Ausgabe 1861 als Einzelfrankatur auf Brief zur Isola Porcarissa, rs. ZweizeilerAK (”Isola 
de la Scalo [in Schreibschrift] / 1 OTT.”. Gute Erhaltung. 12 b 70, 

Los 651 Los 652

Los 653 Los 654

P 653 ”Raccomand” (in rot) als gut lesbarer Abschlag auf etwas flattrigem Brief aus Venedig 
nach Medun (Medumo) über Spilimbergo, frankiert mit 30 Centes, braun. Brief u.a. 
geprüft Ferchenbauer. 4 X b 100, 

P 654 RECOARO, 1850, 15 Centes, senkrechtes Paar mit Papierfalte (vor Druck) in der oberen 
Marke, sauber entwertet ”RECOARO 26. AGO” auf kleinem Brief nach Venedig, geprüft 
Sottoriva. Pracht. 3 X (2) b 120, 

Los 655 Los 656
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Österreich

P 655 STA. LUCIA IN VENEZIA, ordentlicher Abschlag auf Franz Joseph, 10 Soldi, Type II als 
Einzelfrankatur auf Briefhülle nach Bergamo ”per Calcinate”. Vorderseitig hs. Taxe, rs. 
Transitstempel Calcinate und AK Bergamo. 10 II b 70, 

P 656 UDINE, 1860, Franz Joseph, 15 Soldi Type II als Einzelfrankatur auf Brief aus Udine nach 
Verona, entwertet mit Zweizeiler ”UDINE / 28. AGO”, Nachtaxierung und Verteiler
Einkreisstempel ”Distribuzione III”. Rs. Bahnpoststempel, AK und Ausgabestempel, 
Brief saubere Bedarfserhaltung. 11 II b 90, 

Los 657 Los 658

Österreichische Post in der Levante

P 657 1869, Brief aus CANDIA nach Athen, frankiert mit LombardeiVenetien, 10 Soldi 
1864 und nachfrankiert mit 20 Lepta, Großer Hermeskopf Griechenland. Rückseitig 
Transitstempel Piräus und AK Athen, Kabinettbeleg, Ferchenbauer 950 €.

V 22, 
Griechenland 

20 b 220, 

P 658 1870, 3 sld. grün und 10 sld. blau (2) grober Druck, als Farbfrankatur von SMIRNE 26/11 
70 (Fingerhutstempel) nach Genua. 2 I, 4 I (2) b 100, 

ex Los 659 Los 660

P 659 1872, 3 sld. grün und waagerechtes Paar 10 sld. blau grober Druck, als Farbfrankatur von 
Constantinopel nach Livorno sowie 1878, 10 sld. blau in extrem tiefer Farbe auf Brief 
nach Genua mit nebenges. Ra3 PIROSCAFI POSTALI ITALIANI, beide Briefe mit ZierDkr 
CONSTANTINOPEL, gepr. Raybaudi bzw. Emilio Diena. 2 I, 4 I (3) b 100, 

P 660 1873, Franz Josef, 10 Sld. grober Druck, auf Brief von CANDIA nach Syros / Kykladen, 
entsprechend mit 20 Lepta Griechenland, Großer Hermeskopf nachfrankiert. Im 
Umschlag senkrechte Faltung, Riß im Briefpapier rückseitig verklebt, aber ansehnlicher 
Beleg. Rückseitig AK ”Syra / 25 JULI 73”, Ferchenbauer 600 €.

4 I, 
Griechenland 

27 (?) b 100, 
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Österreich

P 661 190312, JAFFA, drei schöne Belege, Prägepostkarte mit 20 Pa., FirmenVordruckbrief 1 
Pia. aus 1912 und als Ankunftstempel auf Karte 1903 vom Schiff TIROL/OE LLOYD. 44 (2), 57 b 80, 

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allgemeine Ausgabe

P 662 ALBANIEN, sieben Karten der österreichischen Feldpost in Albanien, div. Stempel, zwei 
Stück nicht durch die Post gelaufen, sonst reiner Bedarf. Los vollständig im Netz abgebildet. b 100, 

ex Los 661 ex Los 662

ex Los 663

ex Los 664 ex Los 665

Österreichisch-Ungarische Feldpost - Rumänien

P 663 1918, nicht ausgegebene Feldpostmarken 12 Werte komplett (ohne die 60 Bani) in 
postfrischer Erhaltung. Die 20 und 45 Bani haben jeweils unten einen leicht kürzeren 
Zahn. Michel 1.800, Euro **   180, 

P 664 1918, nicht ausgegebene 12 Werte bis auf die 60 Bani komplett als tadellos 
postfrischer Viererblocksatz. Michel 7.200,- Euro I/X,XII/XIII **/v 700,- 
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Österreich

Österreich - Ganzsachen

P 665 1874, Partie mit 3 zweisprachigen Postanweisungen, dabei 5 Kr rot (dt.böhmisch 
tschechisch!) von WSETIN, 9/9, nach Adelsberg; 5 Kr rot (dt.böhmisch) mit 
Zusatzfrankatur 5 Kr rot von BILIN, 14.12.74, nach Teplitz und 5 Kr rot (dt.polnisch) 
mit FingerhutStpl. von OTTYNIA, 7.12.74, nach Lemberg. Alle drei Karten mit üblicher 
senkrechter Faltspur, insgesamt gute Bedarfserhaltung.

A 10 (2), A 
12; 37 I GA 70, 

Los 666 Los 667

P 666 1894, 2 Kr braun 'FranzJosef' Ganzsachenkarte mit Zfr. 2 x 3 Kr dkl'grünblau/schwarz 
von WIEN 34, 1.10.94, nach Buenos Aires in Argentinien, rückseitig Ank.Stpl. (28.
OC.94). Die vorliegende '8 Kreuzer' SEEPORTOFrankatur für Postkarten nach Übersee 
war bereits seit dem 1.Juli 1892 nicht mehr erforderlich  seither galt für Postkarten die 
allgemeine Auslandsgebühr von 5 Kreuzer. Interessanter postgeschichtlicher Beleg in 
guter Bedarfserhaltung. P 74; 52 (2) GA 60, 

P 667 1891, 5 Kr rot 'FranzJosef' Ganzsachenkarte mit Zusatzfrankatur 3 Kr dkl'grünblau/
schwarz als '8 Kreuzer' SEEPORTOFrankatur mit BahnpostStpl. K.u.K.PostAmbulanz 
N°238, 3.9.91, nach Buenos Aires in Argentinien, rückseitig Ank.Stpl. (19.OC). Karte mit 
Gebrauchsspuren, insgesamt akzeptable Bedarfserhaltung. Selten! P 82; 52 GA 90, 

ex Los 668

P 668 1898, zwei GanzsachenStreifbänder 2 Kr braun auf sämisch, jeweils mit Zfr. 1 Kr schwarz 
von WIEN 117, 17.2.98, nach SAIGON bzw. von WIEN 117, 3.1.98, nach Gent in Belgien und 
weitergeleitet nach SAIGON. Beide Streifbänder in guter Bedarfserhaltung. Seltene 
Destination nach FranzösischIndochina! S 5 (2); 50 (2) GA 60, 
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Österreich

Österreich - Besonderheiten

P 669 1911, 15 July ÖSTERREICHISCHE SAHARA-EXPEDITION 1911 ( Austrian Sahara 
Expedition 1911), Italian Offices in Tripoli (uffici italiani all‘estero Libya / Libyen 
/ Libia)10c postal stationery card cancelled by cds ”Tripoli di Barberia / 15 Lug 11 
/ Poste Italiano ” alongside a violet boxed expedition marking ”Österreichische 
Sahara-Expedition”, written and signed by the expedition leader and explorer 
Otto C. Artbauer. Sent from Tripolis to the editors of a newspaper in Vienna 
mentioning the trip to Morocco.  Note: Otto Cesar Artbauer (1878 - 1916) was an 
Austrian explorer travelling greater parts of North Africa and the Levant. From 
1902 he traveled to Turkey, Syria, Mesopotamia (Iraq), Arabia, Sudan, Morocco 
and other countries in North Africa. He carried out these trips on behalf of 
scientific associations. He published the results of his travels and anthropological 
work in the form of lectures and specialist publications. He was a member of the 
Geographical Society in Vienna, the Hungarian Society in Budapest, the Natural 
Sciences Orient Association, the Photographic Society in Vienna and the German 
Colonial Society in Berlin. The emperor partly financed these expeditions as did 
the Akademie der Wissenschaften and the Education Ministry. Very fine and of 
which ONLY VERY FEW ARE KNOWN. GA 1.000,- 

Los 669

Los 670 Los 671
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Polen - Portugal

Polen

P 670 1925, Erstflug von Warschau nach Danzig, mit Rahmenstempel ”Percu Gr. 5” und drei 
verschiedenen LOPPVignetten, dekorative Karte! b 80, 

P 671 1934, 1.6., Erstflug WarschauBerlin, saubere Karte mit Sonderstempel. 228, 231 b 80, 

Los 672 ex Los 673

Polen - Ganzsachen

P 672 1919, GSK P28 ungestempelt (10 F blau), Seltenheit (zum Vergleich P23 beiliegend). P28, P23 GA 90, 

Polen - Besonderheiten

P 673 1946, Polish Corps in Italy, War Relief Service, complete set of three miniature sheets 
unmounted mint. Very scarce and unlisted in Michel; Italian Sassone catalogue Foglio 
24, 600 Euro.

Pol.Corps Italy 
Bl.2-4 **   120, 

Los 674

Portugal - Vorphila

P 674 1705, June 20, early commercial letter from Lissabon to Amsterdam sent ”by Packet 
boat” as per notice inside, e.g. via London during the War of Spanish Succession. The 
letter arrived at Amsterdam July 14, red crayon ”31” [stuiver]. b 120, 
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Portugal - Rumänien

Portugal - Azoren

P 675 1925, 100th birthday of the writer Camilo Castelo Branco, 80 Cvos. brown (depicting 
Branco) in an imperforate bottom right corner bloc of 16 stamps from the archive, with 
ms annotation ”Overprinting correct for 120.000 stamps. Improve impression”. No gum 
as produced. Very decorative and a beautiful historical item for the specialist! (M)   
1925, 100. Geburtstag von Camilo Castelo Branco; 80 Cvos. braun (mit dem Bildnis 
Brancos) im ungezähnten 16er-Block aus der rechten unteren Bogenecke, aus den 
Archiven, mit hd. Vermerk ”Overprinting correct for 120.000 stamps. Improve 
impression”. Ohne Gummi, wie hergestellt. Dekorativ und seltenes postgeschichtliches 
Dokument, für den Spezialisten! (M) 251 PU (16) (*)  250, 

P 676 1925, 100th birthday of the writer Camilo Castelo Branco, top value 3,20 E. in an 
imperforate bottom right corner bloc of 14 stamps from the archives showing ms note 
”Red overprtg. correct for 100.000 Stamps (+ overs)”. No gum as produced. Highly 
decorative and most probably unique! (M)   
1925, 100. Geburtstag von Camilo Castelo Branco, Höchstwert 3,20 E. im ungezähnten 
14er-Block aus der rechten unteren Bogenecke, aus den Archiven, mit hd. Anmerkung 
”Red overprtg. correct for 100.000 Stamps (+ overs.)”. Ohne Gummierung, wie 
produziert. Enorm dekorativ und vermutlich ein Unikat! (M) 257 PU (14) (*)  250, 

Los 675 Los 676

Rumänien

P 677 1935, Definitives Carol, 25b. brown, two corner pairs showing varieties (caused by 
foldover of corner during printing process): horizontal pair with partly missing design 
on both stamps and subsequently showing an impression on reverse; vertical pair partly 
imperforate. Both pairs mint original gum with hinge remnant. 489 var. *    90, 

Los 677
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Russland

Los 678 Los 679

Russland - Vorphila

P 678 1824, Faltbrief aus St. Petersburg nach Bordeaux mit K2 ”PETERSBOURG”, rotem 
”P P”Stempel, diversen Taxvermerken und preußischem L2 ”Memel/10.Mart.” als 
Durchgangsstempel. **   100, 

P 679 Desinfected mail, 1849, letter from Constantinople to Odessa with desinfection slits 
and large oval stamp of the quarantaine station of Odesssa.   
Cholerapost, 1849; Brief aus Constantinopel nach Odessa mit Choleraschlitzen und 
Ovalstempel der russischen Quarantänestation in Odessa. b 280, 

Russland

P 680 1910, ”Staatswappen” 5 Rubel mit 12 ½er Zähnung im postfrischem Zwölferblock mit 
einem rückseitigem Stockpunkt auf der 2 . Marke von links oben. 79 Cx I (12) **   40, 

P 681 1922, 5th anniversary of October Revolution, red airplane overprint on 45 Rubel in 
faultless MNH condition as gutter pair, additionally on thin instead of normal paper. 
Gutter folded in the middle.   
1922, ”5. Jahrestag der Oktoberrevolution” 45 Rubel mit rotem Aufdruck eines Flugzeuges 
auf dünnem anstatt normalem Papier, im tadellos postfrischem Zwischenstegpaar, 
dieses einmal mittig waagerecht gefaltet. 200 ZS var. **/f 110, 

Los 681 Los 682Los 680

P 682 1922, 25 R. imperforate proof violet unmounted mint from upper sheet margin some 
marginal gum creases as usual, Dr. Leupold VÖB photo certificate, very scarce! 209 P2d **   250, 
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Russland

Russische Post in der Levante - Ganzsachen

P 683 1895, 10 K red/green on grey lettercard with unsevered margins, used with full message 
inside from R.O.P.I.T. CONSTANTINOPOLI, 8.APR.03, to Plauen i.V. in Germany, arrival 
mark on reverse. VF and fresh condition! K 1 GA 60, 

684 1900, 32 Para auf 4 KopekenGanzsachenantwortkarte entwertet ”....KAIFA 10.III.”, die 
nach KölnEhrenfeld mit entsprechendem Ankuftstempel ”11.4.08” gelaufen ist. P 5 GA 50, 

Los 683 Los 686

Los 685

Russland - Ganzsachen

P 685 1889, 7 KopekenGanzsachenumschlag entwertet ”Aschgabad 25.VII.1905” (heute 
Turkmenistan) mit rückseitiger Beifrankatur der Mi.Nr. 45 und 53 (1 und 35 Kopeken) als 
Geldbrief (Wertbrief) mit entsprechendem Wertzettel an die Gewehrfabrik Gebrüder Remt 
Suhl/Thüringen. Der Umschlag hat leichte Alterungsspuren, rückseitig 2 verschiedene 
Siegel und wurde in Bacharden/Mittelasiatische Regierungseisenbahn geschrieben. U 33 D GA 90, 
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Russland - Sowjetunion

P 686 1891, 2 KopekenStreifbandganzsache im größerem Format entwertet ”St. Petersburg 
26.Okt.1906” mit Beifrankatur der Mi.Nr. 45 (2 Stück) und 50 (1 und 14 Kopeken) zum 
Generalkonsulat in Amsterdam gelaufen. Das Stück hat etliche stärkere Bedarfsspuren 
wie z.B. Knicke und Einrisse. (M) S 4 B GA 150, 

687 1901, Anweisungsganzsache zu 25 Kopeken (wie üblich ohne linken Absenderteil) 
entwertet ”Rawa 3.V.1904” (heute Ukraine) mit Beifrankatur der Mi.Nr. 45 und 50 (1 und 
14 Kopeken) nach Warschau. Die Karte hat einen leichten Knick durch die rechte untere 
Ecke und wurde für eine Überweisung von 125 Rubel benutzt. A 5 GA 80, 

Sowjetunion

P 688 1925, ”200 years Academy of Sciences” as proofs without watermark, mint hinged set 
with complete gum, perfect condition.   
1925, ”200 Jahre Akademie der Wissenschaften” als Probedruck ohne Wasserzeichen, 
ungebrauchter Satz mit vollständiger Gummierung in tadelloser Erhaltung. 298/299 P *    110, 

P 689 1936, ”Dobroljubow” gestempelter Viererblock mit Zwischensteg aus unzerteiltem 
Druckbogen. Auf der Rückseite haben die Marken und die Zwischenstege noch vollen 
Gummi. Die rechte obere Marke weist auf der linken Seite einen Bug auf. 548 C (4) g/v 30, 

P 690 1939, ”coat of arms” 60 Kop. with scarce variant grid horizontally, VF MNH block of four, 
Zagorsky 578 HR 280, for single stamps.   
1939, ”Staatswappen” 60 Kopeken mit seltener Variante Raster horizontal, tadellos 
postfrischer Viererblock, Zagorsky 578 HR 280,- ohne Viererblockzuschlag. 

684 IV A 
Variante (4) **/v 30, 

P 691 1949, ”75 Jahre Weltpostverein” 2 Werte komplett ungezähnt jeweils im tadellos 
postfrischem Sechserblock. Michel 540, Euro 1383/1384 B (6) **   50, 

Los 689

Los 688Los 690

Los 691
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Sowjetunion - San Marino

P 692 1961, ”Start of the first manned space flight”, 6 Kopecks without dot behind ”12-
IV-1961” in mint sheet in the very rare format of 15 stamps, each with decorative 
fields. According to latest photo certificate Hovest VP the sheet is genuine, mint 
with original gum, production-related bows, folded once and in good condition. 
Michel lists the 15-piece-sheet only for the variety ”with point after 12-IV-1961”, 
but this sheet is equally rare. (M)   
1961, ”Start des 1. bemannten Raumfluges” 6 Kopeken ohne Punkt hinter ”12-IV-1961” 
im postfrischem Bogen mit 15 Marken je mit Zierfeldern. Laut neuestem Fotoattest 
Hovest VP ist der Bogen echt, postfrisch mit originalem Gummi, einmal gefaltet, mit 
herstellungsbedingten Bügen und gut erhalten. (M) 

2474 A I Zf. 
15er-Bogen **   800,- 

P 693 1961, ”Start of the first manned space flight”, 6 Kopecks without dot behind ”12-IV-
1961” in mint sheet in the very rare format of 15 stamps, each with decorative fields. 
According to latest photo certificate Hovest VP the sheet is genuine, mint with 
original gum, folded once and in good condition. Michel lists the 15-piece-sheet 
only for the variety ”with point after 12-IV-1961”, but this sheet is equally rare. (M)   
1961, ”Start des 1. bemannten Raumfluges” 6 Kopeken ohne Punkt hinter ”12-IV-1961” im 
postfrischem Bogen mit 15 Marken je mit Zierfeldern. Laut neuestem Fotoattest Hovest VP 
ist der Bogen echt, postfrisch mit originalem Gummi, einmal gefaltet und gut erhalten. (M) 

2474 A I Zf. 
15er-Bogen **   800,- 

Los 692 Los 693

P 694 1976, ”25 Jahre Internationale Förderung der Widerstandskämpfer” 6 Kopeken 
postfrisch mit fehlender blauer Farbe (Hintergrund). 4512 Variante **   30, 

San Marino

P 695 18771950, drei bessere Werte, angefangen mit Landeswappen 1877, 30 Cmi. braun mit 
ordentlicher Zähnung (einige kürzer) und Falz/ Teilgummi, dann Flugpost 1942, 10 L. 
auf 2.60 L. tadellos postfrisch vom rechten Bogenrand (dort Falz) und Flugpost 1950, 
Höchstwert 500 L. ebenfalls tadellos postfrisch. Mi.Wert zusammen 1.500 €. 4, 239, 450 **/* 100, 

ex Los 695Los 694
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Schweden

Schweden - Vorphila

P 696 1816, entire letter from Gothenburg to Edinburgh, Scotland, sent directly by boat to 
London, extremely high taxation ”5 (s.)/2 (d.)” b 120, 

P 697 MARIESTAD, ex 18301839 small study of different postmarks on three letters, showing 
straighline, boxed and circular datestamp, very fine. b 130, 

Los 696 ex Los 697

Los 698 ex Los 700

Schweden

P 698 1932, 300th anniversary of the death of King Gustav II Adolf, complete issue, each with 
clear cds ”STOCKHOLM 1.11.32” on registered first day cover to Bern (Switzerland). On the 
reverse arrival postmark ”BERN 3.XI.32”. The envelope has small tears on the top and right.   
1932, 300. Todestag von König Gustav II. Adolf, komplette Ausgabe, jeweils mit 
zentrischaufgesetztem K1 ”STOCKHOLM 1.11.32” auf R-Ersttagsbrief nach Bern 
(Schweiz). Rückseitig Ankunftsstempel ”BERLN 3.XI.32”. Der Briefumschlag weist oben 
und rechts kleine Einrisse auf. 216/19 A b 100, 

699 19361949, Partie von 2 LuftpostEinschreibbriefen mit Mi.Nr. 214 entwertet ”Stockholm 
4.5.36” auf Brief mit Aufkleber ”Mit dem Zeppelin” nach New York/USA und 261 im 
waagerechtem Paar entwertet mit Erstflugsonderstempel ”StockholmBangkok 26.10 
49” auf entsprechendem Sonderumschlag. e 30, 

Schweden - Ganzsachen

P 700 1871/1880 (ca.), one unused forerunner card, two unused postal stationery cards and one 
card with paid reply, all items of private townpost of Stockholm, very scarce and rare. GA 70, 
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Schweden - Schweiz

P 701 1906, Design ”Rome” International Reply Coupon as block of four 25 Ore Sverige. This 
block of International Reply Coupons belong to the scarcest postal stationery and is a 
key item of any exhibition collection. The importance and real value is still very much 
underestimated  highlight of every postal stationery or country collection. This offer 
comes from the collection king fuad  this block of four is probably unique in private 
hands. (T) IAS (4) GA 250, 

Schweden - Stempel

P 702 ”FRAN RYSSLAND”, boxed straight line on front of Finland 4kop. stationery card (asking 
part) from Helsingfors to Stockholm, obliterated by c.d.s. upon arrival. Attractive 
maritime mail!   
‚FRAN RYSSLAND.‘, eingefasster L1, sauber u. recht klar (2. schwacher Abdruck) 
beigesetzt auf finnischer 4 K.-Ganzsachenkarte (Frageteil) von Helsingfors/ Finnland 
nach ‚STOCKHOLM 2 11 94 N. ANK. ...‘ (K2-Ankunftstempel als Entwertung), saubere 
und gut erhaltene Karte mit sehr seltenem Stempel! Finnl. P 32 GA 70, 

Schweiz - Vorphila

P 703 1841, 21.Mai, Postkutschenschein des ”Bureau de la Diligence du Simplon”. b 100, 

Schweiz - Zürich

P 704 1843, Zürich 6 Rappen geschnitten mit senkrechtem Linienunterdruck entwertet 
mit roter Zürcher Rosette. Die Marke ist laut neuestem Fotobefund Neumann BPP 
echt, sehr farbfrisch, besonders sauber gestempelt, allseits breitrandig (mit dreiseitig 
vollständigen Trennungslinien) und weist verschiedene Mängel (vor allem am Oberrand) 
auf. Trotzdem sehr dekoratives Exemplar dieser Marke. Michel 1.600, Euro 2 I, SBK 2 S g 320, 

Los 702 Los 703

Los 701 Los 704 Los 705 Los 706
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Schweiz

ex Los 707 Los 708

P 705 1843, Zürich 6 Rappen geschnitten mit senkrechtem Linienunterdruck entwertet 
mit schwarzer Zürcher Rosette. Die Marke ist laut neuestem Fotobefund Neumann 
BPP echt, farbfrisch, zentrisch gestempelt, dreiseitig breitrandig (mit 2 vollständigen 
Trennungslinien), rechts oben berührt und rechts unten deutlich hell. Michel 1.600, Euro 2 I, SBK 2 S g 160, 

P 706 1843, Zürich 6 Rappen geschnitten mit waagerechtem Linienunterdruck entwertet mit 
roter Zürcher Rosette. Die Marke ist laut neuestem Fotobefund Neumann BPP echt, 
sehr farbfrisch, sauber gestempelt, allseits breitrandig (dreiseitig mit fast vollständigen 
Trennungslinien), weist links unten einen kleinen Einriss sowie rückseitig helle Stelle 
auf. Mit so deutlich sichtbarem Unterdruck ungewöhnlich. Michel 1.500, Euro 2 II, SBK 2 W g 220, 

Schweiz

P 707 1856, 15 Rp. Strubel Berner Druck, vollrandig auf Brief von SPEICHER nach Sargans, dazu 
Briefvorderseite mit sitzender Helvetia 40 Rp. grau u. 5 Rp. 15 IIAym, 22, 34 b/d 140, 

P 708 1857, Strubel, 15 Rp. rosa mit blauem Seidenfaden, 2. Druckperiode, Einzelfrankatur 
auf Brief aus Bern nach Wimmis, entwertet mit Stempel ”BERN / 22 APR 18 60”, sehr 
frisches, breit bis überrandiges Exemplar mit frz. Fotoattest BerraGautschy AIEP 
(2010), der auf das schöne Relief verweist und auf die sehr gute Erhaltung.

15 II Byp, 
Zumstein 24 D b 50, 

P 709 18701900 (ca.), 18 verschiedene Probedrucke und Essais ab Ausgabe ”Sitzende 
Helvetia” (5 Rp. in gold auf gummiertem Papier). (*)/* 150, 

710 1908, Tellknabe im Rahmen, 3 Rp. mattbraun, sieben Stück als attraktive 
Mehrfachfrankatur auf Einschreibbrief aus Emmenbrücke (Luzern) nach Brienz an den 
Schweizer Maler Max Buri (18681915), mit 21 Rp. um 1 Rp. überfrankiert. Jeder Wert 
einzeln entwertet ”EMMENBRÜCKE / 24.1.08”, rs. AK BRIENZ. Einige Marken haben 
gelbe Gummipunkte in der Zähnung, sonst sehr attraktiver Beleg.

95 (7), SBK 
101 (7) b 30, 

P 711 1940, Wappenzeichnung, 90 Rp. auf gestrichenem Papier mit glatter Gummierung, 
Einzelfrankatur auf dreiseitig geöffnetem GeschäftsLuftpostbrief aus La ChauxDe
Fonds über Genf und Lissabon nach Toronto / Canada. Marke einwandfrei, entwertet ”La 
ChauxDeFonds / 4.XII.40”, rechts vorder und rückseitig kanadische Zensurbanderole 
”Examined By C. 27”. SBK für Brief 300 CHF. 194 y, SBK 163y b 50, 

ex Los 709
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Schweiz

Los 711 Los 713

712 1935, Flugpostausgabe Geflügelter Brief, 40 Rp. als Einzelfrankatur auf Luftpostbrief 
GenfStuttgart nach Böblingen / Württemberg. Der Flug fand allerdings nicht statt, 
daher Luftpostaufkleber durchgestrichen und Einzeiler ”VOL NON EFFECTUE”. 
Marke einwandfrei, sauber entwertet ”GENEVE / AVIATION / 28.VIII.35”, rs. kein 
Ankunftstempel. 234z, SBK F 15z e 40, 

P 713 1935, Flugpostmarken Überdruck, 10 auf 15 C. Eindecker mit mattem Aufdruck, 
senkrechter Dreierstreifen auf Luftpostbrief aus Basel nach Zürich. Marken entwertet 
”BASEL FLUGPLATZ / 5.IV.35”, rückseitig AK Zürich / Wollishofen. Marken und Beleg 
Pracht.

285 b (3), SBK 
F 19 b e 50, 

714 19461948, Flugzeug über Landschaften, drei verschiedene Werte der Serie jeweils auf 
gelaufenem Luftpostbrief, dabei sind die 30 Rp. BaselAmsterdam von 1946, die 70 Rp. 
auf Erstflugbeleg ZürichKairo vom 6.11.1948 mit arabischem AK Kairo sowie die 1 Fr. auf 
Erstflugbeleg GenfBoston vom 8.4.1946, rs. mit AK Boston. Drei sehr saubere Belege.

ex 387-391, SBK 
F 27-32 e 40, 

715 1950, Pro Juventute 1949, 20 + 10 Rp. Alpenwaldrebe als einwandfreier Viererblock 
mit zentrischem Stempel ”ZUG / 25.III.50” auf Firmenbrief von Zug an den Firmensitz 
Balerna im Tessin mit attraktivem großen Firmenlogo der Tabakfabrik Polus (heute: 
Polus SA) und sehr schöner mehrfarbiger Vignette, Prachterhaltung.

543 (4), SBK J 
131 (4) b/v 30, 

Los 716 Los 717

Schweiz - Automatenmarken

P 716 1996. Schweizer Landschaften in den 4 Jahreszeiten. Lot mit 1 vertikalen 3erStreifen 
in der Abfolge ”HerbstSommerFrühling” und 1 vertikalen 5erStreifen in der Abfolge 
”WinterHerbstSommerFrühlingWinter”. Alle Marken OHNE Werteindruck. Postfrisch. 7/10 var. **   70, 
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Schweiz

Schweiz - Portofreiheitsmarken

P 717 1871, Portofreiheitsmarke für interniertes Französisches Militär, ”Gratis”Marke 
lilapurpur auf Brief von LUZERN 18 II 71 nach Toulon, Frankreich. Im Umschlag oben kl. 
Einriß weit außerhalb der Frankatur u. rücks. Öffnungsspuren, sonst fein, gepr. Roumet, 
Paris. Mi. 850 Euro 1 a b 200, 

Los 718 Los 720

Los 719 Los 723

Schweiz - Stempel

P 718 1882, ZWERGSTEMPEL ”ZUFIKON”, Sitzende Helvetia, 5 Rp. braun auf Faserpapier, vier 
Stück (davon ein senkrechtes Paar) als Mehrfachfrankatur eines Nachnahmebriefs aus 
Zufikon nach Würenlingen. Marken trotz Randklebung (noch) einwandfrei, dritte Marke 
ein stumpfer Zahn, sonst auch nach Fotoattest Guinand (2016) ”in guter Erhaltung”. 
Jede Marke entwertet mit Zwergstempel ”ZULIKON / 1 III”, weiterer Abschlag auf 
Umschlag sowie Transitstempel ”BREMGARTEN / 1 III 82”. Rs. Befestigungsspuren und 
weitere Prüfersignatur (Heinz) Jann.

37 (4), SBK 
45 (4) b 100, 

Schweiz - Besonderheiten

P 719 Wyss, Arthur. Die Post in der Schweiz  ihre Geschichte durch 2000 Jahre, 1987. 
Prachtvolle Dokumentation zur Schweizer Postgeschichte vom früheren Leiter des 
PTTMuseums, Bern, 315. Seiten mit vielen, oft farbigen Abbildungen, Leinen. Sehr gut 
erhaltenes Exemplar noch mit OriginalPappschuber (dieser Gebrauchsspuren). (ES) 20, 
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Spanien

Spanien - Vorphila

P 720 1672, very early merchant`s letter from CADIZ via Paris and Antwerp to Amsterdam 
with ms. note ”Pt” (postage to be paid) in left bottom corner. The Spanish domestic 
postage had to be paid in advance. Upon arrival taxed ”15” [stuiver] for the Antwerp to 
Amsterdam transport, very fine. b 120, 

Spanien

721 186079 (ca.), sieben frankierte Briefe nach Frankreich mit 12c. karmin, 12c. grün oder 12c. 
orange, u.a. L2 FRANQUEO INSUFICIENTE, Pracht. Los komplett im Netz abgebildet. (T) 45, 57, 82 b 160, 

722 18601880, acht frankierte Briefe nach Frankreich, meist 12c. karmin, auch MeF 
12c. orange, div. Stempel, meist Prachterhaltung, attraktives Lot, komplett im Netz 
abgebildet. (T) 45, 82 b 160, 

P 723 1938, Revaluation overprints, not issued 45c. on 2c. brown ”Ibanez”, marginal block of 
25 from the lower right corner of the sheet, mint never hinged. Edifil NE28 (25), 2.000, 
€ (price for 25 single stamps) resp. 2.160, € (price for four blocks of four and nine single 
stamps). VII a (25) **   110, 

ex Los 724

P 724 1938, Airmails 50c. slate and 1pts. blue, IMPERFORATED bottom marginal blocks 
of 24 with BLACK instead of red overprint, mint never hinged. Edifil 845/46hccs 
(24), 19.680,- €.

795/96 U var. 
(24) **   1.800,- 

P 725 1981, King Juan Carlos I. 85pta. grey six different varieties with SHIFTED or MISPLACED 
perforations or colours incl. two stamps with certificates Graus/Barcelona (one normal 
stamp for comparison enclosed), mint never hinged and scarce! Filabo ex 2604b/k, € 
4.460, 2516 var. **   130, 

P 726 1986, King Juan Carlos I. definitive 30pta. ultramarine ten different varieties with 
SHIFTED or MISPLACED perforations or colours incl. four horizontal strips of six from 
upper margins with imprint and two stamps with certificates Graus/Barcelona (total: 
30 stamps), mint never hinged and very scarce, Filabo ex 2879a/m, ca. € 46.000, ++ 2762 var. **   350, 
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Spanien - Triest

Los 725 ex Los 726

Spanische Post in Marokko

P 727 1917, 1pts. carmine (9), 10c. red and 50c. greenish blue (2), 10.10pts. rate on large sized 
insured letter 900pts. of ”BANQUE D'ETAT DU MAROC” from ”TANGER 23.12.17” to 
”Credit Algerien”/Paris, some inevitable postal wear. Very rarely seen commercial mail. 
Edifil 11 (9), 32, 52 (2) (M) 11 (9), 29, 35 (2) b 90, 

Spanien - Ganzsachen

728 1913, Alfons XIII. 50 Céntimos Privatganzsachenfensterumschlag der ”Sociedad 
Anónima Monegal Barcelona” mit Wertstempel ähnlich der Mi.Nr.239 und rotem 
Kontrollstempel entwertet ”Barcelona 27. Ago.13”. Er ist als Einschreiben nach 
Düsseldorf gelaufen. Die linke Seite wurde etwas repariert. GA 50, 

Triest - Julisch-Venetien (A.M.G.V.G.)

729 Ganzsachenkarte Wertstempel Italia, 50 cmi. purpur mit Handstempelaufdruck, drei 
ungebrauchte Stücke, Aufdruckunterschiede, aktenfrisch! P1 (3) GA 70, 

P 730 1947, Ganzsachenkarte 3 L. braun mit Aufdruck AMG/VG als Bedarf mit Zusatzfrankatur 
von 5 Werten nach Salzburg, mit Zensur, dazu ein Brief mit 8 Aufdruckwerten 
(Freimarken und Flugpost 50 cmi.) nach Mantua, adressiert an Dr. Albino Bazzi. P4 u.a. GA/b 100, 

Los 727 ex Los 730
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Türkei

Türkei

731 1913, Hauptpostamt KonstantinopelMarkenheftchen mit 24 postfrischen Werten 
der 20 Pa. karmin. Die Deckelseite des Heftchens ist leicht ausgebleicht und die 
Heftchenblätter haben teils Knitter. Michel 150, Euro 215 A MH **   30, 

P 732 1916, Crescent and Fivepointed Star overprint on 1892 issue, set of nine stamps (small 
value Mi.Nr. 393 missing) unmounted mint (5 pi No. 395 paper adhesions), very fine for 
this issue, Mi.cat. for hinged is Euro 230.

388-97 ohne 
393 **   70, 

P 733 1916, Crescent and Fivepointed star overprint on 1901 issue for the interior, complete 
set except for the small value Mi.Nr. 409 (Mi. catalogue value 1,50 €) unmounted mint.

398-411 ohne 
409, Isfila 619-

32 ex 630) **   100, 

P 734 1916, Crescent and Fivepointed star overprint on 1901 issue for the exterior, except for 
two small values (Mi. value 3 €) complete, unmounted mint. Michel catalogue values 
are for hinged quality!

412-23 oh. 421-
22, Isfila 633-44 

ex 642-43 **   80, 

ex Los 732 ex Los 733 ex Los 734

ex Los 736 ex Los 737 ex Los 738

735 1916, Crescent and Fivepointed star overprint on 19051906 issue, 15 values except for 
Mi.No. 429 (value 6 €) complete set unmounted mint, post office fresh quality!

424-39 ohne 
429, Isfila 645-

660 ex 650 **   80, 

P 736 1916, Crescent and Fivepointed star overprint on 1908 issue, eight values complete 
unmounted mint pristine quality! Cat. values in Michel and Isfila are for hinged quality.

440-47, Isfila 
661-68 **   200, 

P 737 1916, Crescent and Fivepointed Star overprint on 19091911 issue, ten values complete 
unmounted mint superb quality! Mi. and Isfila catalogue value quotations are for 
hinged.

449-58, Isfila 
670-79 **   220, 

P 738 1916, Crescent and Fivepointed Star overprint on 1914 postage due issue, complete set 
of four values unmounted, extremely fine!

472-75, Isfila 
691-94 **   100, 

Türkei - Ganzsachen

P 739 1900, 20 Pa lilac postal stationery card, used with bilingual cds from PERGAME, 
26.10.1900 (C&W fig.59) addressed to Alexandrie in Egypt, transit cds Smyrne, 
28.Oct.00, and arrival mark (5.IX.00) at the frontside. VF condition. P 16 GA 90, 
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Ungarn - Zypern

Ungarn

P 740 1871, Franz Josef I., Steindruck, der komplette Satz gestempelt, jeder Wert bildseitig 
fein und albumtauglich, aber mit kleineren Fehlern (dünne Stellen, Bug, bei der 3 Kr. 
unten geschlossener Riß). Mi.Wert für einwandfreie Marken 2.370 €, gute Gelegenheit, 
diese Lücken in der Sammlung ansprechend zu füllen. 1-6 g 100, 

P 741 19001901, Freimarken, König Franz Joseph mit Wz. 3, gezähnt 12: 11 1/2, die 1 Kr., 3 Kr. 
und 5 Kr. jeweils sauber ungebraucht mit Falz bzw. Falzrest, bei der 5 Kr. leichter Knitter 
und ein stumpfer Zahn, insgesamt in für diese Ausgabe guter Erhaltung. Mi.Wert 
zusammen 420 €.

67 A, 69 und 
70 A *    80, 

Los 739

742 1934, Liszt souvenir sheet on attractive airmail card special flight Debrecen to Budapest 
with corresponding special flight cancellation. A nice item also for the thematic 
collector (Music!) Block 1 b 60, 

Zypern

P 743 19921994, drei komplette Jahre, jeder Wert mit ”SPECIMEN”Aufdruck befestigt auf 
vier offiziellen Präsentationstafeln der Republik Zypern. (M) 783-848 Sp. (*)  60, 

ex Los 740

ex Los 741 ex Los 743
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Gebiet Losnr.

Autographen 750
Ansichtskarten 751 - 755
Thematik 756 - 792
Flugpost 793 - 830
Katastrophenpost 831
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Autographen - Ansichtskarten

Autographen

750 1905 (ca.), vier großformatige OriginalFotografien von KAISER WILHELM II., drei davon 
mit Bildtitel und Datierung ”Hofjagd Blankenburg 1905”, ein weiteres von 1898, hier der 
Kaiser bei einer Feldübung auf dem Pferde vor der Truppe (Datierung im Prägestempel 
des Fotographen). Ein Bild im Format 12 x 16 cm, die übrigen zwischen 15 x 23 cm und 
17 x 23 cm. (M) 100, 

Los 751 ex Los 752 ex Los 753

Ansichtskarten: Künstler / Artists

P 751 EMU: 1936, ”Mensch fliege!” dekorative Künstlerkarte sign. EMU mit Automobil und 
Flugzeug, mit OlympiaSST von Berlin (Karte wohl früher) in guter Erhaltung Ak 50, 

Ansichtskarten: Propaganda

P 752 1914/18, 1.WELTKRIEG: Frankreich/Belgien, Serie von gesamt 15 verschiedenen 
farbenprächtigen ”Halt gegen das Licht!”Karten in drei Typen...und dann befindet sich 
das gezeigte Objekt 'im Feuer'! Einige Karten nur beschrieben, 3 Stück per Feldpost echt 
gelaufen und 7 Karten gänzlich ungebraucht, alle in guter Erhaltung (T) Ak 90, 

P 753 Frankfurter Hilfswerk: 1933/34, komplette Serie von vier Spendenkarten 5, 10, 20 und 
50 RM (ohne AkEinteilung) für das ”Frankfurter Hilfswerk des Oberbürgermeisters”, 
alle Karten ungebraucht in sehr guter Erhaltung Ak 90, 

ex Los 754 ex Los 755
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Ansichtskarten - Thematik

P 754 SA: 1938, Serie von 5 colorWerbepostkarten für das SASportabzeichen, alle gebraucht 
teils mit SST zu den Berliner Reichswettkämpfen, teilweise mit Beförderungsspuren Ak 90, 

P 755 Tag der Arbeit: 1938, ”1. Mai GroßDeutschlands und Tag der deutschen Arbeit”, zwei 
österreichische Propagandakarten mit beiden Abstimmungsmarken, abgestempelt am 
”1.V.38 in Wien Fahrbares Postamt”, beide Karten in druckfrischer Erhaltung! Ak 70, 

Los 756

ex Los 757 ex Los 758

Thematik: Antarktis / antarctic

P 756 1949, registered letter EXPEDITION ANTARCTIQUE FRANCAISE TERRE ADELIE franked 
commemorative stamp Madagaskar, several cancellations, scarce! (M)   
1949, Recobrief EXPEDITION ANTARCTIQUE FRANCAISE TERRE ADELIE, mit 
Sondermarke Madagaskar frankiert, diverse Stempel, selten! (M) Madagaskar 417 b 250, 

Thematik: Ballon-Luftfahrt / balloon-aviation

P 757 1983, Aitutaki. 200 Years of Aviation. Collective, progressive proofs (9 phases) for the 
complete set (4 values) and for the souvenir sheet printing on one sheet each. Showing 
5 various Hot air balloons. Some printer's notes and colour dots. Dated. MNH. Some 
creasing and paper wrinkles. In all 36 proof stamps and 9 proof souvenir sheets. 
Extremely rare! (MS)

472/75+Bl.43 
Proofs **   120, 

Thematik: Flora, Botanik / flora, botany, bloom

P 758 1981, Niue. Blossoms. Progressive proof (7 phases) for the complete set (24 values; 
without $ values) printed together on one sheet each. Some printer's notes and changed 
nominal values for 6 stamps. Slight creasing and paper wrinkles. MNH. In all 168 proof 
stamps. Extremely rare! (MS) 382/405 Proofs **   300, 
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Thematik

ex Los 759 ex Los 760

Thematik: Geschichte, Kultur / history, culture

P 759 1976, Aitutaki. 200 years of independence of the United States of America. Collective, 
progressive double proof (9 phases) for the complete set consisting of 3 horizontal 
strips of 3. One time with not issued orange frame around of every strip. Dated and 
some printer's notes. MNH. Some creasing and paper wrinkles. One small tear. In all 54 
strips of 3 (= 162 proof stamps). In this form UNIQUE. (MS) 181/89 (2) Proofs **   220, 

P 760 1976, Penrhyn. 200 years of independence of the United States of America. Collective, 
progressive proof (9 phases) for the stamps of the souvenir sheets (2 strips of 3), for the 
souvenir sheets frame, and for 2 labels of the print sheet. Printed together on one sheet 
each. Some printer's notes. MNH. Some small paper wrinkles. In all 18 proof strips of 3 
(= 54 proof stamps), 9 proof s/s frames, and 18 proof labels. In this form UNIQUE. (MS) Bl. 2 Proofs **   180, 

ex Los 761 ex Los 762

Thematik: Königtum, Adel / royalty, nobility

P 761 1977, Aitutaki. 25th anniversary of Queen Elizabeth II's accession to the throne. 
Collective, progressive proof (8 phases) for the complete set (4 values). MNH. In all 32 
proof stamps. Very rare! 254/57 Proofs **   70, 

P 762 1981, Aitutaki. Wedding of Prince Charles and Diana Spencer. Collective, progressive 
proof (10 phases) for the complete set (3 values) as miniature sheets of 4. Printed 
together on one sheet each. Some printer's notes. MNH. In all 30 proof miniature sheets 
of 4 containing 120 proofs stamps. Very rare! (MS)

406/08 KB 
Proofs **   220, 
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Thematik

P 763 1982, Niue. Christmas; Birth of Prince William. Progressive proof (11 phases) for the 
complete set (4 values) and for the souvenir sheet. Printed together on one sheet each. 
With some printer's notes. One sheet creased. MNH. In all 44 proof stamps and 11 proof 
s/s. Extremely rare! (MS)

477/80+Bl.59 
Proofs **   140, 

ex Los 763

ex Los 764 ex Los 765 ex Los 766

P 764 1985, Niue. 85th birthday of Queen Mother Elizabeth. Collective, progressive proof (9 
phases) for the complete set (3 values & 1 label). Printed together on one sheet each. 
With some printer's notes. Colour bars. Dated. MNH. In all 27 proof stamps and 9 proof 
labels. Very rare! (MS) 618/20 Proofs **   90, 

P 765 1985, Niue. 85th birthday of Queen Mother Elizabeth. Collective, progressive proof (9 
phases) for the $3 souvenir sheet (Mi. #89) showing Queen mother Elizabeth at desk, 
and for the frame layout of the souvenir sheet (Mi. #104) containing also the stamps of 
the set (Mi. #618/20). Printed together on one sheet each. Some paper wrinkles. MNH. 
In all 9 proof souvenir sheets and 8 proof souvenir sheet frames. Extremely rare! (MS)

Bl.89+Bl.104 
frame Proofs **   90, 

P 766 1986, Niue. 60th birthday of Queen Elizabeth II. Progressive proofs (8 phases) for the 
complete set (3 values) and for the souvenir sheet. MNH. Paper wrinkles. In all 24 proof 
stamps and 8 proof s/s. Very rare! (MS)

658/60+Bl.100 
Proofs **   100, 
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Thematik

ex Los 767 ex Los 768

Los 769

Thematik: Kunst / art

P 767 1989, Cook Islands. Christmas: Rubens paintings. Progressive proof (10 phases) for the 
complete set (4 values) and for the souvenir sheet. Printed together on one sheet each. 
Unissued design concerning the imprints. Overlay with handwritten representation of 
the issued imprints. MNH. In all 40 proof stamps and 10 proof s/s. In this form UNIQUE. 
(MS)

1286/89+Bl.193 
Proofs **   180, 

P 768 1980, Niue. South Pacific Arts and Crafts. Progressive proof (10 phases) in miniature 
sheets of 4 horizontal strips of 4 for the complete set (16 values). Showing various 
sculptures. Printed together on one sheet each. Simulated perforation in black. MNH. 
Some paper wrinkles. In all 160 proof stamps. In this form extremely rare if not even 
unique! (MS) 304/19 Proofs **   300, 

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

P 769 1906, Griechenland 1 L. braun ”Zwischenolympiade”, zentrisch klar gestempelt mit 
seltenem StadiumsPoststempel, Luxus. 144 g 50, 

P 770 1908, Olympische Spiele London, Ansichtskarte des ”Indo China Palace” der 
französischbritischen Ausstellung in London, in deren Rahmen die Olympiade von 
April bis Oktober 1908 stattfand, im Oktober als ”Winterolympiade”. Karte nach 
Uxbridge / Middlesex, frankiert mit Edward VII., Half Penny (Mi.Nr. 102), diese glasklar 
entwertet mit seltenem Sonderstempel ”Franco British Exhibition London / OC 5 08”. 
Prachterhaltung. b 30, 

771 1912, Vignette mit tschechischem Text ”HRY OLYMIJSKE/STOCKHOLM 1912/29 
CERVNA  22 CERVENCE” und schwedische 8 ÖreFreimarke (Mi.Nr. 70) je mit 
Sonderstempel ”Stockholm Stadion LBR 10.7.12” entwertet zusammen auf 
Ansichtskarte von Stockholm. Ak 70, 
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Thematik

Los 770

772 1924, FrankreichOlympische Spiele 25 Centimes (Mi.Nr. 170) 3 Stück entwertet 
”Paris 12.8.24” als Mehrfachfrankatur auf senkrecht gefaltetem Brief nach Lausanne/
Schweiz mit OlympiaVignette. Des Weiteren ist noch 10 Centimes (Mi.Nr. 169) im 
senkrechtem Paar entwertet mit Werbemaschinenstempel ”TourcongNord 9.VIII.24” 
als Mehrfachfrankatur auf Karte nach Sedan enthalten. b 50, 

773 1936, Deutsches ReichFackelläufer 4 Stück der 12 + 6 Pfennig (Mi.Nr. 613) entwertet 
”Radebeul 2 31.7.36” (Fackelankunft) als Mischfrankatur mit 2 anderen Werten auf 
echtgelaufenem SonderEilbrief nach Dresden. Der Brief trägt das Sonderclichet 
”Fackelstaffellauf 1936/OlympiaBerlin/Fackelankunft in Radebeul/31.7.1936”. (M) b 60, 

Los 774 ex Los 775

P 774 1936, Olympiadefackellauf, 1936, verschiedene Freimarken von Griechenland entwertet 
mit Sonderstempel vom Olympiadefackellauf vom ”20.VII.1936” auf Einschreibbrief 
zum Olympischen Dorf (entsprechende Stempel in violett und rot) in Berlin mit 
Durchgangsstempel ”Falkensee 22.7.36” und Sonderankunfsstempel ”Berlin Olympia
Stadion XI. Olympiade 1936 1.8.36” ( Tag der Eröffnung der Spiele). (M) b 80, 

P 775 1936, seltener Sonderstempel ”München Schach Olympia” auf Satzbrief mit DR 
Olympiamarken Mi. Nr. 609  616, Einzelfrankatur 3 Pfennig sowie auf Blockausgabe 
DR Block 4 ”Braunes Band ”, schönes Ensemble! 609 - 616 b 150, 

P 776 1936, 6 Pfg und 15 Pfg Ganzsachenkarten Deutsches Reich mit seltenem Sonderstempel 
”München Schach Olympia 03.09.1936”, dekoratives Duo!

6 Pfg und 15 
Pfg  Ganzsache b 120, 
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Thematik

ex Los 776

ex Los 777

P 777 1936, Sonderpostkarten für Olympia Berlin, zwölf Belege der 6 und 15 Rpf.Karten mit 
unterschiedlichen Besonderheiten, dabei einmal die 6 Rpf. und zweimal die 15 Rpf.
Karte mit der Olympiafahrt von LZ 129 (Hindenburg) befördert  eine auf Unterlage 
geklebt, die 6 und 15 Rpf. Karte jeweils mit seltenem Sonderstempel ”Dresden 
Ausstellung / Die Briefmarke”, verschiedene Maschinenstempel zur Olympiade und ein 
10 Rpf.SonderportoBeleg in die Tschechoslowakei. Schöne kleine Partie.

P 260 (7), P 
261 (5) GA 120, 

ex Los 778
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Thematik

ex Los 779 ex Los 780

P 778 1936, SommerOlympiade, Austragungsort KIEL  die Ganzsachen für die 
Segelwettkämpfe Kiel, davon die 6+4 Rpf. dreimal, die 15+10 Rpf. zweimal, davon 
jeweils ein Stück mit Ersttagsstempel (diese allein schon im KBHW 250 € netto), 
dazu P 260 mit Kieler Sonderstempel, außerdem vier Belege aus Stuttgart, Köln und 
Saarbrücken mit MaschinenstempelEinsatz zur Olympiade in Kiel und ein Gedenkblatt 
mit Sonderstempel und Vignette. DR P 261-62 etc. GA/b 150, 

P 779 1936, Sommerolympiade Berlin, drei verschiedene Gedenkblätter, jeweils mit 
komplettem Olympiasatz und unterschiedlichen Stempeln  einmal ”Olympisches Dorf” 
(Sonderstempel und EndlosRollstempel), einmal Sonderstempel Segelolympiade Kiel 
und schließlich Radebeul, 31.7.1936, Etappe des Fackellaufs nach Berlin. Ein Sonderblatt 
mittig gefaltet, etwas stockig, sonst sehr fein bis Pracht. (M) DR 609-616 g 40, 

Thematik: Persönlichkeiten - Prinzessin Diana / personalities - Princess 
Diana

P 780 1982, Aitutaki. 21st birthday of Princess Diana. Collective, progressive proof (9 phases) 
for the complete set (3 values), the souvenir sheet (contains the stamps of the set) and 
the layout of the miniature sheet. Printed together on one sheet each. Some printer's 
notes. MNH. Some slight paper wrinkles. In all 27 proof stamps, 9 proof souvenir sheets 
and 9 proof miniature sheets. UNIQUE. (MS)

436/38+Bl.38+KB 
Proofs **   220, 

Thematik: Pfadfinder / boy scouts

P 781 1936, Estonia. 'EESTI SKAUTIDE SUURLAAGER PARALEPA 18 VII 36'. 6 times clean 
cancellations with Estonian franking on piece on cover. d 90, 

P 782 1983, Aitutaki. 75 years of scouts. Progressive proof (11 phases) for the complete set (3 
values) and for the souvenir sheet. Printed together on one sheet each. With colour dots 
and some printer's notes. Dated. MNH. In all 33 proof stamps and 11 proof s/s. Extremely 
rare! (MS)

460/62+Bl.41 
Proofs **   180, 
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Thematik

Los 781 ex Los 782

ex Los 783 ex Los 784

Thematik: Philatelie / philately

P 783 1979, Penrhyn. 100th anniversary of the death of Sir Rowland Hill. Imperforate 
progressive proof (9 phases) of the miniature sheet for the sets both 75c face values 
(four pairs chessboard contiguous). MNH. Some creasing. In all 9 proof miniature sheets 
containing 72 proofs stamps. Extremely rare!

120/21 KB 
Proofs **   120, 

P 784 1979, Penrhyn. 100th anniversary of the death of Sir Rowland Hill. Imperforate 
progressive proof (9 phases) of the miniature sheet for the sets both 90c face values 
(four pairs chessboard contiguous). MNH. Some creasing. In all 9 proof miniature sheets 
containing 72 proofs stamps. Extremely rare!

122/23 KB 
Proofs **   120, 

P 785 1980, Samoa. International Stamp Exhibition ZEAPEX '80, Auckland. Progressive proof 
(15 phases) for this souvenir sheet issue. With colour bars and some printer's notes. 
Dated. MNH. Some paper wrinkles and pinholes. In this form UNIQUE. (MS) Bl. 22 Proofs **   90, 

Thematik: Schiffe-Kriegsschiffe / ships-battle ships

P 786 1914, ”Taschenbuch der Kriegsflotten 1914” von B. Weyer mit einigen leichteren Alters 
und Lesespuren. (ES) 20, 
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Thematik

ex Los 785 Los 786

ex Los 787 Los 788

Thematik: Sport-Fußball / sport-soccer, football

P 787 1981, Niue. Soccer World Cup 1982, Spain. Progressive proof (6 phases) for the souvenir 
sheet containing the now surcharged nine stamps of the set. MNH. In all 6 proof s/s. 
Very rare! Bl. 49 Proofs **   90, 

Thematik: Tiere-Vögel / animals-birds

P 788 1925, Denmark. Ekspres Post Lykönskning 40 øre. Large format illustrated cover showing 
on front a garland of branches with leaves, in it some flying BIRDS. Unused. (MS) GA 70, 

Thematik: Weihnachten / christmas

P 789 1982, Aitutaki. IMPERFORATE stamps and progressive proof (8 phases) for the complete 
set (4 values) 'Christmas' showing 4 various figures of the Virgin Mary. Printed together 
on one sheet each. MNH. In all 4 imperforate stamps and 32 proof stamps. Very rare!

448/51 
Imperf.+Proofs **   90, 

P 790 1982, Aitutaki. Progressive proof (9 phases) for the souvenir sheet of the Christmas issue 
showing 4 various figures of the Virgin Mary (the stamps of the set, but surcharged). 
MNH. Some printer's notes. In all 9 proof souvenir sheets. Very rare! Bl. 40 Proofs **   50, 
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Thematik - Transatlantikmail

P 791 1988, Penrhyn. Christmas  Various paintings by Tizian showing Mary with child. 
Collective, progressive proof (9 phases) for the complete set (4 values) and the souvenir 
sheet. Printed together on one sheet each. Some printer's notes. Dated. MNH. In all 36 
proof stamps and 9 proof souvenir sheets. Very rare! (MS)

495/98+Bl.82 
Proofs **   100, 

Thematik: Zeppelin / zeppelin

P 792 1936, Olympiade 1936, s/w Karte ”Zeppelin über Brandenburger Tor” dieses dekoriert 
mit Olympia  Bannern, selten, dazu zwei moderne Reproduktionen. b 50, 

ex Los 789 ex Los 790

ex Los 791 ex Los 792

Transatlantikmail

793 1831, senkrecht mittig gefalteter Faltbrief aus Baltimore/Maryland nach Madeira mit 
Taxvermerken und rotem DurchgangsRahmenstempel ”PAID AT LIVERPOOL”. b 200, 

794 1859, mehrfach gefalteter markenloser Faltbrief aus New York nach Madeira mit 
blauem Taxstempel ”480”, rotem Stempel ”LOMBARD.S....PAID DE 23 59” und 
handschriftlichem Taxvermerk. b 150, 
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Flugpost Übersee

Los 795 Los 796

Flugpost Übersee

P 795 1935, ALGERIEN, erster Postflug OranAlicante am 14. Juli 1935. Freimarkenausgabe 
1926, 25 C. und 3 Fr., jeweils entwertet ”Oran R.P. / 14  7 35” auf Brief nach Alicante, rs. 
zwei Ankunftstempel Alicante (und ausradierte Bleistiftnotiz). Algerien 78, 56 e 50, 

P 796 1935, FRANKREICH, Geschwindigkeitsrekordsflug von Génin, Laurent und Robert von 
Paris nach Tananariva (Madagaskar), frankiert mit Friedensallegorie 50 C., entwertet 
mit Einkreisstempel ”Paris R. P. / AVION / 19 1 1935”, rs. AK ”Tananarive / Madagascar / 
23  1 35”. Sehr seltener Beleg, Saulgrain 193501. e 200, 

Los 797 Los 798

P 797 1937, FRANKREICH, erster NONSTOPFLUG von Istres (BouchesDuRhone) nach 
Djibouti, durchgeführt durch den bekannten Piloten André Japy, laut Briefeindruck 
Rekordhalter für Nonstopflüge mit Leichtflugzeugen. Frankiert mit 65 C. 
Friedensallegorie, diese entwertet ”Istres / 30.11.37”, in Djibouti mit 50 C.Portomarke 
für Postlagergebühr versehen, diese mit Stempel ”Djibouti / 1 12 37”.

Frankreich 277, 
Frz. Somali 

Porto 6 e 70, 

P 798 1930, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, LuftpostRBrief aus Djibouti nach AddisAbeba, 
frankiert mit 1 Fr. (Mi.Nr. 113) und 1.50 Fr. auf 1 F. (Mi.Nr. 134), diese entwertet ”Djibouti 
/ Avion / 31 10 30”. RZettel und Brief mit Zweizeiler ”SERVICE AVION DjiboutiAddis”, 
nebengesetzt weiterer Aufgabestempel von Djibouti. Rückseitig violetter AK von 
AddisAeba und zusätzlicher Sonderstempel mit amharischer Inschrift und Flugzeug. 
Prachtbeleg.

Frz.-
Somaliküste 

113,134 e 60, 
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Flugpost Übersee

Los 799 Los 800

P 799 1931, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erster Luftpostflug DjiboutiFrankreich am 
4.12.1931, RBrief aus Djibouti nach Toulouse, frankiert mit Freimarken zu je 3 Fr. (Mi.
Nr. 119 und 135). Linke Marke entwertet mit Aufgabestempel ”Djibouti / 3 DEC 31”, 
rechte Marke und RZettel mit Zweizeiler ”SERVICE AVION / via DJIBOUTI”. Dazu rosa 
Aufkleber ”PAR AVION / DjiboutiFrance / Equipage: Marcel Goulette  André Salel”. Rs. 
Transitstempel Paris und AK Toulouse (letzterer undeutlich). Sehr gute Erhaltung.

Frz. Somaliküste 
119, 135 e 90, 

P 800 1931, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erstflug von Djibouti nach Tananariva 
(Madagaskar) vom 26.11.1931, Freimarken, 5 Fr. (Mi.Nr. 120) auf Brief nach Tananariva, 
entwertet ”Cote Fse des Somalis / Djibouti / 26 NOV 31”, außerdem Luftpostaufkleber 
mit abgeschnittenem Teil ”Djibouti / Addis Abeba”, und diverse Vermerke / Stempel, da 
Brief nicht abgeholt. Rückseitig AK Tananarive / 27  11 31”. 120 e 120, 

Los 801 Los 802

P 801 1932, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erstflug DjiboutiDakar. RBrief nach Dakar, 
Freimarken 2 Fr. im waagerechten Dreierstreifen, entwertet ”Cote Fse des Somalis / 
Djibouti / 22 AVR 32”. Nebengesetzt Sonderstempel ”Djibouti Dakar / 1e Service Avion” 
mit Flugzeugmotiv, rs. glasklarer AK ”DAKAR.AVION / 26 APRIL 32”. Prachterhaltung.

Frz. Somaliküste 
118 (3) e 100, 

P 802 1932, FRANZÖSISCHE SOMALIKÜSTE, Erstflug DjiboutiRom. RBrief nach Nancy 
”via Rome / par Avion”, Freimarken 20 Fr. auf 5 Fr., Unterrandstück als Einzelfrankatur, 
entwertet ”Cote Fse des Somalis / Djibouti / 13 MAI 32”. Nebengesetzt zwei Abschläge 
in braun und lila des Sonderstempels ”1e Service AVION / DJIBOUTI ROME” mit 
Flugzeugmotiv, rs. italienische und französische Transitstempel sowie AK ”Nancy / 23 
 5 32”. Sehr attraktiver Beleg.

Frz. Somaliküste 
137 e 80, 
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Flugpost Übersee

Los 803 Los 804

P 803 1945, MAROKKO, Wiedereröffnung des frz. Flugverkehrs zwischen Tanger und 
Casablanca, Tuberkulosemarke (Mi.Nr. 232) als EF auf Brief nach Casablanca, rückseitig 
AK ”CasablancaPostes / 31  10 45”. e 40, 

P 804 1938, MONACO, Zuleitungspost zum Eröffnungsflug des zweiwöchentlichen 
Flugdienstes FrankreichSenegal, frankiert mit vier Werten aus der Aufdrucksausgabe 
auf Postauftragsmarken, entwertet ”MonteCarlo / 29  3 38”. Rs. Maschinenstempel 
”MarseilleGareAvion / 29 MAR” und AK ”Dakar / Senegal / 1 AVRIL 38”. Prachtbeleg.

Monaco 155-56, 
158-59 e 60, 

Los 805 Los 806

P 805 1925, SENEGAL, Erstflug zur Linieneröffnung zwischen Dakar und Toulouse. RBrief, 
frankiert mit vier Freimarkenwerten zu 25 C., 30 C. (zweimal) und 2 Fr. aus Dakar nach 
Vichy (Allier). Marken entwertet ”Dakar / Senegal / 6 JUIN 25”, nebengesetzt Vierzeiler 
”Par Avion / Ouverture Ligne / (...) / Dakar Toulouse”. Rückseitig AK Vichy vom 11.6.1925. 
Brief etwas stockfleckig, aber ansehnlich. e 60, 

P 806 1938, TUNESIEN, Erstflug TunisTripolis (Libyen). Brief frankiert mit Tunesien, 
Freimarken 75 C. und 2 Fr. aus Tunis nach Tripolis, entwertet mit Stempel ”Tunis RP / 
Depart / 14  4 38”. nebengesetzt Sonderstempel ”Service Aérien RomeTripoli via Tunis 
(etc.)”. Rückseitig AK Tripoli vom 15.4.38. Sauberer, attraktiver Beleg. e 50, 
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Flugpost Übersee - Zeppelinpost Europa

P 807 1938, TUNESIEN, Eröffnungsflug des täglichen Luftpostdienstes zwischen Tunis 
und Algier. Brief aus Tunis nach Algier, frankiert mit Mi.Nr. 126, 179 und 210, diese 
entwertet ”Tunis RP / Depart / 5  4 38”. Nebengesetzt Sonderstempel ”Inauguration 
du service Aéropostal quotidien TUNISALGER et correspondance avec la ligne alger
congomadagascar 5 avril 1938” und Unterschrift des Piloten. Rückseitig AK Alger. 
Prachterhaltung.

Tunesien 
126,179,210 e 40, 

Flugpost Deutschland

P 808 1909, Offizielle Karte No. 4 der Internationalen LuftschiffahrtAusstellung zu Frankfurt 
a/M. JuliOktober 1909 in sehr guter gelaufener Erhaltung. Ak 120, 

809 1913, ”Offizielle Postkarte vom Nordmarkflug” mit leichten Abschürfungen auf der 
Bildseite und der Vignette des Fluges sowie einer defekten 5 PfennigGermania auf der 
Adreßseite. Die sogn. Luftrallye fand von Kiel über Schleswig nach Flensburg statt. Ak 20, 

Los 807 Los 808

Los 810 Los 812

Zeppelinpost Übersee

P 810 1930, SüdamerikafahrtParaguayische Post 70 CentavosGanzsachenkarte entwertet 
mit Sonderbestätigungsstempel mit Beifrankatur der Mi.Nr. 323 im Viererblock sowie 
324/325 und nach Ipswich/England gelaufen. Sieger 62 A GA 200, 

Zeppelinpost Europa

811 1930, OstseefahrtKarte frankiert mit Liechtenstein Mi.Nr. 108, 110 und 113 entwertet 
”Triesenberg 21.IX.30”, mit Durchgangsstempel ”Helsinki 24.IX.30” und mit 
entsprechendem Sonderbestätigungsstempel nach Rotterdam gelaufen. Sieger 88 e 30, 
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Zeppelinpost Europa - Zeppelinpost Deutschland

P 812 1932, ”4. Südamerikafahrt” Karte frankiert mit 2 Stück Großbritannien 5 Pence (Mi.Nr. 
161) entwertet ”Walthanstow 22.AP.32”. Die Karte trägt außerdem den dazugehörigen 
Sonderbestätigungsstempel sowie den Stempel des Anschlußfluges und ist nach 
Recife/Brasilien gelaufen Sieger 157 B e 120, 

ex Los 813 Los 815

P 813 1932, FAHRT IN DIE NIEDERLANDE, Auflieferung Rotterdam, Karte mit bunter 
niederländischer Frankatur, entwertet ”ZUTPHEN / 15.VI 32” nach Vevey (Schweiz), 
nebengesetzt blauer Bestätigungsstempel und AK Friedrichshafen 19.6.1932 (Ersttag 
des Maschinenstempels). Dazu Beleg von der ersten SudetenlandFahrt, rs. AK 
Reichenberg vom 3.12.1938. Si. 165 B, 456 b/e 60, 

814 1932, 5. Südamerikafahrt Einschreibbrief mit entsprechendem Sonderbestätigungs
stempel frankiert mit Schweden Flugpostmarke 50 Öre im waagerechtem Paar (Mi.Nr. 
214) und Freimarke 145 Öre (Mi.Nr. 207) entwertet mit Flugpoststempel ”.... Stockholm
Amsterdam 25.8.32”. Der Brief trägt den Bahnpoststempel ”BerlinSassnitz 26.8.32” 
sowie den Auflieferungsstempel ”Friedrichshafen 29.8.32” und ist nach Recife/Brasilien 
gelaufen. Sieger 171 Aa e 30, 

P 815 1933, ”Anschlußflug zur 2. Südamerikafahrt” ZuleitungspostEinschreibbrief mit beiden 
Sonderbestätigungsstempeln frankiert mit 3 finnischen Freimarken entwertet ”Viipuri 
31.V.33” und nach Curityba/Brasilien gelaufen. Sieger Nr. 214 B e 80, 

Los 816

Zeppelinpost Deutschland

P 816 CLARA ADAMS; Autogramm von Clara Adams (18841971) auf tadellos erhaltener 
Visitenkarte derselben. Adams war Flugpionierin und erster weiblicher Passagier an 
Bord der ”Graf Zeppelin” der über den Atlantik flog. 30, 
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Zeppelinpost Deutschland

Los 818 Los 819

817 1929, OrientfahrtAnsichtskarte von Zinnowitz frankiert mit Deutschem Reich 1 Mark 
Flugpostmarke (Mi.Nr. 382) entwertet ”Friedrichshafen 24.Mrz.29” als Einzelfrankatur, 
mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel in Type I und nach Brasow 
(Kronstadt) in Rumänien gelaufen. Sieger 23 I A e 40, 

P 818 1936, Olympiafahrt, Bordpost, 6 Pfg Ganzsachenkarte mit Zufrankatur 6 Pfg und 
40 Pfg Olympia Marken, vom ”Luftschiff Hindenburg 01.08.1936” nach Berlin mit 
Ankunftsstempel mit Minutenzahl und entsprechendem Cachet, Beförderungspuren, 
Bordpost ist nicht häufig! Si. 427Aa b 220, 

P 819 1936, Olympiafahrt, Bordpost, Karte mit 3 Pfg  8 Pfg Olympiamarken und 15 Pfg 
Weltkongress für Freizeit und Erholung, waagerechtes Paar, von ”Luftschiff Hindenburg 
01.08.1936” nach Berlin mit Ankunftsstempel und entspechendem Cachet, Bordpost 
ist nicht häufig! Si. 427Aa b 180, 

Los 820 Los 821

P 820 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Olympiade , kompletter Satz auf Zeppelinbrief der Olympiafahrt 
mit seltenem Sonderstempel ”Olympisches Dorf 29.07.1936” und entsprechendem 
Cachet, nebengesetzt violetter L1” Berlin Olympisches Dorf”, Beförderungsspuren, in 
dieser Form selten! 609 - 616 b 150, 

P 821 1936, 3 Pfg  40 Pfg Sommer  Olympiade, kompletter Satz auf Zeppelinbrief der 
Oympiafahrt 1936, entwertet mit Stempel ”Luftschiff Hindenburg 01.08.1936” und 
nebengesetzt violetter Flugbestätigungsstempel, Mi. Zeppelinkatalog Nr 32Ic mit 
komplettem Satz 750, Euro. 609 - 616 b 200, 
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Zeppelinpost Deutschland

ex Los 823Los 822

P 822 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Olympiade, kompletter Satz auf Zeppelinbeleg der Olympiafahrt, 
entsprechender violetter Bestätigungsstempel, Bordpost, Umschlag oben Einriss und 
Ecke unten rechts Mangel, selten, Mi.Nr. 32 I c 750 €. 609 - 616 b 220, 

P 823 1936, OlympiaGanzsachen zu 6 und 15 Rpf., jeweils mit Zusatzfrankatur als 
Zeppelinkarten gelaufen mit der Olympiafahrt der Hindenburg, außerdem beide 
portogerecht und mit seltenem Minutenstempel des Zentralflughafens Berlin. P 260, P 261 GA/e 50, 

ex Los 824 Los 825

P 824 1936, 8 Pfg Olympiade und andere Werte, sowie 25 Pfg Olympiade auf zwei hand
gezeichneten Belegen zur Olympiadefahrt 1936 des Luftschiffs Hindenburg LZ 129. 612 - 616 u.a. b 60, 

P 825 1936, 12 Pfg und 40 Pfg Olympiade, auf offizieller Ansichtskarte ”Reichssportfeld” 
als Zeppelinbeleg zur Olympiafahrt mit sehr seltenem Ankunftstempel ”Berlin 
Zentralflughafen 01.08.1936 34N”, tadellos. 613, 616 b 150, 

P 826 1936, OLYMPIAFAHRT des Luftschiffs Hindenburg, sechs Belege, davon zwei 
Ganzsachen mit Zusatzfrankatur. Unterschiedliche Frankaturen, eine davon Satzbrief 
SommerOlympiade 1936, zwei Belege mit seltenem Minutenstempel. Attraktive 
Partie, komplett im Netz abgebildet. b/GA 150, 

P 827 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Olympiade kompletter Satz auf zwei dekorativen 
Vordruckumschlägen als Zeppelinbelege der Rückfahrt von der 4. Nordamerikafahrt, 
beide ins Saarland adressiert, in der Zähnung teils stockfleckig. 609 - 616 b 80, 
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Zeppelinpost Deutschland - Schiffspost

ex Los 826 ex Los 827

P 828 1936, fünf Belege zu Zeppelinfahrten, alle mit Olympiamarken in Mischfrankatur mit 
anderen Werten, dabei ein Beleg von der Rückfahrt der 4. Nordamerikafahrt nach 
Mimon / Niemes (Tschechoslowakei), rs. AK Mimon, zwei Belege nach Brasilien vom 
21. und 31.7.1936 sowie Satzbrief der Olympiafahrt 1936 mit seltenerem ziegelroten 
Bestätigungsstempel, rs. seltene Verschlußvignette vom ”Weltkongress für Freizeit und 
Erholung Hamburg” und AK Berlin. Saubere Qualität. b/e 100, 

829 1936, drei Belege von Fahrten der LZ 129 Hindenburg nach Nordamerika, nach New York 
bzw. Newtonville / Mass., jeweils mit Olympiamarken und Zusatzfrankatur, alle mit 
rotem Stempel ”Deutsche Luftpost / Europa  Nordamerika” Saubere Bedarfsqualität. b/e 60, 

ex Los 828 Los 830

Raketenpost

P 830 1933, Deutscher Raketenflug, zwei ungezähnte Vignetten zu 1 Mark und DREI Mark auf 1 
Mark, jeweils mit Zweizeiler abgestempelt ”Abgeschossen mit / Nachtflug der Rakete”, 
dazu Motivstempel ”Durch Nacht zum Licht” und Unterschrift von Gerhard Zucker, auf 
einer Motivpostkarte, frankiert mit Nothilfe 1933, Tannhäuser 3 + 2 Rpf., abgestempelt 
”Hasselfeld / 10.11.33” nach Berlin. EllingtonZwieser 4 C 2, gute Erhaltung.  DR 499 A b 50, 

Disinfection Mail

P 831 CHOLERA: 1854, Österreich 9 Kr. blau allseitig breitrandig auf Brief von TRIEST nach 
Ferrara (Kirchenstaat), desinfiziert mit Choleraschlitzen und Essigwasser, vorderseitig 
klarer Ekr ”Ferrara Netto Fiori e Dentro”. In dieser Form  als ein mit Postwertzeichen 
frankiert Brief  ungewöhnlich und selten, gepr. Vaccari. b 180, 

Deutsche Schiffspost - Marine

832 KAISER WILHELM DER GROSSE; Ansichtskarte aus dem 1. Weltkrieg mit 
Rahmenbriefstempel ”MarineFeldpost/S.M.S. Kaiser Wilhelm der Grosse”, welche 
nach Remscheid gelaufen ist. Die Karte hat leichte Alterungsspuren und zeigt auf der 
Bildseite den großen Kreuzer ”Blücher” im Gefecht. Ak 50, 
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Schiffspost

Los 831 Los 833

Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost

P 833 1886, Adler 20 Pfennig, mittelultramarin, waagerechter Dreierstreifen auf großem 
Briefteil, einwandfrei gezähnt, in der unteren Zähnungsreihe etwas stockfleckig, 
entwertet mit zwei Rahmenstempeln ”Aus WestAfrica / mit / Hamburger Dampfer” 
, auf der Rückseite Bahnstempel ”Verviers / Coeln” und Ankunftstempel ”Waldenburg 
(Sachs) / XX 3 XX”, außerdem Provenienzvermerk ”Ey VII/49” und Namensstempel ”Dr. 
Kr.”. Attraktives Stück. d 80, 

Los 834 Los 835

P 834 1889, 10 Pfennig Adler, lebhaftrotkarmin, Massenfrankatur von 13 Stück auf leicht 
verkürzter Paketkarte, jedes Stück mit Kreisstempel ”Aus Westafrika / Über Hamburg / 2 
/ 22 12 89”, vermutlich in Togo aufgegeben nach Hamburg. Eine Marke links beschnitten, 
einige weitere mit Zahnfehlern und Bräunungsspuren, zwei Büge, insgesamt aber ein 
hochinteressantes und sehr dekoratives Stück, geprüft ”Dr. Lantelme”. Rückseitig 
zwei Ankunfts und ein Ablagestempel. Ein ebenfalls mit 1.30 Mark frankiertes Stück 
aus Togo ist beim SteuerHandbuch, 4. Auflage, S. 454 abgebildet; außerdem ist vom 
gleichen Tag (22.12.1889) eine weitere Karte aus Togo bekannt. 41 b b 450, 

P 835 1917, Germania, 20 Pfg. Friedensdruck, lilaultramarin, als Einzelfrankatur auf 
TAUCHBOOTBRIEF der beabsichtigten dritten Fahrt aus Stuttgart mit seltener 
Destination Cochabamba, Bolivien. Marke entwertet ”STUTTGART / 5 JAN 17”, 
nebengesetzt Stempel der Deutschen OzeanReederei vom 16.1.1917. Außerdem 
Dreizeilerstempel ”Zurück! / Wegen Einstellung des Tauchboot / briefverkehrs zurück 
an Absender”. Vorder und rückseitige Vermerke über die erfolgte Erstattung der 
Tauchbootgebühr von 2 Mark. Gut erhaltener Beleg. 87 I a b 150, 

Deutsche Schiffspost - Seepostmarken

836 1916, Deutsche OzeanReederei, Wertzeichen der Deutschen Versicherungsbank GmbH 
über 5 Mark, grün, mit oberem linken Eckrand, wie üblich leichte Anhaftungen des Gummis, 
sonst tadellos, Vorkriegsprüfung [Rudolf] Rohr, sauber ungebraucht, Mi.Wert 120 €. *    40, 



 164

ALTDEUTSCHLAND
Gebiet Losnr.

Baden 850 - 859
Bayern 860 - 914
Bergedorf 915 - 916
Braunschweig 917 - 921
Bremen 922 - 924
Hamburg 925 - 936
Hannover 937 - 947
Helgoland 948 - 964
Lübeck 965 - 969

 164

Gebiet Losnr.

Mecklenburg-Schwerin 970 - 976
Oldenburg 977 - 979
Preußen 980 - 1017
Sachsen 1018 - 1025
Schleswig-Holstein 1026 - 1038
Thurn & Taxis 1039 - 1050
Württemberg 1051 - 1093
Norddeutscher Bund 1094 - 1102
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ALTDEUTSCHLAND

Baden

Baden - Marken und Briefe

P 850 1851, 1 Kr. schwarz auf braun und 6 Kr. schwarz auf blaugrün, zwei farbfrische 
gestempelte Werte in allseits gutem Schnitt (lupen bis breitrandig), signiert Seeger 
BPP bzw. doppelt Pfenninger. 1 b, 3 a g 50, 

Los 850

ex Los 851

P 851 Aus Mi.Nr. 27, sieben saubere Briefe (unterschiedl. Markenschnitt), dabei roter 
Nummernstempel ”115”, ferner u.a. Mi.Nr. 3, 4 (2) (M) 2-7 b 220, 

P 852 1853, 3 Kr. schwarz auf grün, farbfrisches Exemplar, allseits lupen bis überrandig 
als tarifgerechte Frankatur auf Briefhülle von ”HEIDELBERG 10 MRZ” (1857) nach 
Frankenthal/Rheinbayern mit Ankunftsstempel, vollständiger Inhalt, geschrieben am 9. 
März. Beigefügt ein Telegramm der Großh.Bad.TelegraphenStation in Mannheim vom 
10. März 11.30 Uhr an den Briefempfänger, in dem der im Brief erbetene Besuch storniert 
wird. Attraktiv und ungewöhnlich. (M) 6 b 80, 

P 853 1864, 1 Kreuzer dunkelgrau ( grauschwarz), gut gezähnt, zart gestempelt. Pracht. 17c g 70, 

854 1865, 6 Kreuzer grauultramarin, farblich ,gut gezähnt , Luxus. 19aa **   50, 

P 855 1862, Wappen 18 Kr mit weißem Hintergrund grün mit zentrischem Nr.St. ”57”, ist echt. 
Rechte obere Ecke hinterlegt, teils stumpfe Zähne, Fotokurzbefund Stegmüller BPP. 
(Mi€700,). 21 a g 70, 

P 856 1862, Wappen 30 Kreuzer lebhaftgelborange entwertet mit K2 ”Mannheim 11/OCT...”. 
Laut Kurzbefund Stegmüller BPP ist die Marke echt, echtgestempelt und hat leichte 
Mängel (linke untere Ecke rund, helle Stelle und kurze Zähne). Michel 3.000, Euro 22 a g 100, 

Los 852 ex Los 853 Los 855 Los 856
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Baden

P 857 1863/1869, zwei Briefe in die bayerische Pfalz: Ganzsachenumschlag 3 Kr. karminrosa ab 
”SINSHEIM 6 FEB” an Fräulein Sannchen Kayser in Albersweiler mit rs. Transitstempel 
von Landau und Ankunftstempel 7/2; Briefhülle mit 3 Kr. karmin ab ”BUEHL 9 JUN” 
(1869) nach Otterberg mit rs. Ankunftsstempel. 24, U9 b/GA 60, 

ex Los 857

Baden - Ganzsachen

P 858 1863, Umschlag 3 Kr. karminrosa, Großformat, tadelloses, ungebrauchtes Exemplar in 
besonders frischer Erhaltung, unsigniert. Fotoattest Englert BPP (1984), Mi. 300, €+. U9B GA 80, 

P 859 1866/1867, Umschlag 3 Kr. rosa mit Plattenfehler ”R von DREI oben ausgebrochen” 
(=DKEI KREUZER), gebraucht von ”ALBBRUCK 9 JAN” nach Frankfurt mit rs. 
Ankunftsstempel 10/1, Wertstempel etwas oxidiert, sonst saubere Bedarfserhaltung. 
Kurzbefund Stegmüller BPP. U 12 PF GA 90, 

Los 858 Los 859

Los 860 Los 861 Los 862 Los 864
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Bayern

Bayern - Marken und Briefe

P 860 1849, Ziffer 6 Kr. lebhaftrötlichbraun, entwertet mit geschlossenem Mühlradstempel 
”196”, ist echt, waagerechter Bug. Fotokurzbefund Stegmüller BPP. 4 I g 50, 

P 861 1850, 12 Kr. rot, g MR 492, Luxusstück für höchste Ansprüche, Mi. 180. Mi. 6 g 50, 

P 862 1862, 18 Kreuzer dunkelzinnober, tieffarbig voll bis breitrandig, schöner Stempel. 13 a g 50, 

P 863 1867, 1 Kreuzer dunkelblaugrün, voll bis sehr breitrandiger Rand. Seltener senkrechter 
 Dreier Streifen auf Briefstück. 14 c (3) d 70, 

Los 863 Los 865

Los 866 Los 867

P 864 1870, 18 Kreuzer dunkelziegelrot, gut gezähnt, seltene sehr tiefe Farbe , Kabinett. 27 yb g 40, 

P 865 1875, 10 Kr mattgelb, Wz. 1 Y, Einzelfrankatur auf Einschreibebrief von Augsburg I, 
26.MÄR., nach Würzburg, vs. Einschreibezettel in Type 2311, rs. Ank.Stpl. Würzburg II 
(27.3.). Gute Bedarfserhaltung, signiert Brettl BPP. 29 Y a b 70, 

P 866 1875, Wappenausgabe 18 Kr. zinnoberrot mit Wz. Wellenlinien, zwei waagerechte 
Zwischenstegpaare postfrisch als Viererblock, extrem fragil, da die rechten beiden 
Marken nur noch an 2 Zähnen mit dem Zwischensteg verbunden sind!! (Mi€ 1.500,) 36 ZW (2) **   70, 

P 867 1876/1881, 3 Pf hellgrün Wappen, Wz. 2, sowie 20 Pf ultramarin Wappen, Wz. 3, zusammen 
als AUSGABENMISCHFRANKATUR auf OrtsEinschreibebrief von Regenstauf, 10.DEZ. 
(1881), vorderseitig Einschreibezettel in Type 2311, die 3 Pf Marke mit kl. Zahnfehler, 20 
Pf Marke mit leichter Bugspur, sonst gute und saubere Bedarfserhaltung. Sehr seltene 
Kombination! 37, 50 b 70, 
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Bayern

P 868 1877, 10 Pf karmin u. 20 Pf ultramarin Wappen, übergehend entwertet mit 
VERSUCHSSTEMPEL K1 MÜNCHEN I, 22.NOV (Datum einzeilig, Ø 25mm) als MiF 
auf Einschreibebrief nach Leipzig, vs. EZettel in Type 2314, rs. Ank.Stpl. (23.11). Sehr 
seltener Stempel auf Einschreibepost! 39, 40 b 70, 

P 869 1877/1880, zwei Einschreibebriefe einer Korrespondenz nach Gand in Belgien, beide 
Briefe frankiert mit waager. Paar 20 Pf ultramarin Wappen und mit Einschreibezetteln in 
Type 2314 von Nürnberg III, 30.10.(1877) bzw. von München II, 17.JUN.(1880), rs. jeweils 
mit Transit und Ankunftstempel. Alle Marken incl. des über den Rand geklebten Paares 
in einwandfreier Erhaltung. Die Briefumschläge mit kl. Gebrauchsspuren in insgesamt 
guter Bedarfserhaltung. 40 (4) b 70, 

Los 868 ex Los 869

P 870 1876, 20 Pf graublau, Einzelfrankatur ausschließlich verwendet für die Einschreibegebühr 
auf sonst portofreiem Brief der städtischen Krankenhausverwaltung von München 
III, 2.MÄR. (1876), nach Eichstätt, vorderseitig roter Ra2 'EINGESCHRIEBEN No.' Gute 
Bedarfserhaltung. Sehr seltene Teilfrankatur der Behördenpost! 40 a b 90, 

P 871 1878, 5 Pfennig mattviolett, violett und lebhaftrotviolett, vollzähnig , Pracht . Selten 
Angeboten! 45a(1x) 45b(2x) g 40, 

Los 873

Los 872

Los 870 Los 871
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Bayern

Los 874 Los 875

Los 876

P 872 1878, 50 Pfennig dunkelbraun, besonders tieffarbiges Prachtstück mit vollem 
Originalgummi. In dieser Nuance besonders selten! 46 *    250, 

P 873 1883, Wertbrief mit rückseitig 5 und 25 Pf. Wz. senkr. Wellenlinien ab WEISSENBURG A 
S / 10.8.83 nach Suffersheim Post Pappenheim 48, 51 b 50, 

P 874 1884, 10 Pf rotkarmin und 20 Pf ultramarin Wappen, übergehend entwertet mit 
Federkreuz auf Einschreibebrief mit RZettel ohne Ortsangabe nach München, 
vorderseitig links neben den Marken roter Handstempel mit Nr. ”178”, rs. Ank.Stempel 
der Briefübernahme MÜNCHEN B.Ü, 3.JAN.84. Briefumschlag oben leicht verkürzt, 
sonst einwandfreie Erhaltung. Ein außergewöhnlicher und seltener Beleg! 49, 50 b 90, 

P 875 1886, 10 Pf lilarot und 20 Pf ultramarin Wappen, MiF auf Einschreibebrief von Uffenheim, 
19.5.86, nach Wemding, vs. EZettel in Type 2315 II mit seltener Kennzeichnung durch 
eingestempeltem Ortsnamen ”Uffenheim”. Gute Erhaltung. Diese Kennzeichnung von 
Einschreibezetteln aus dieser Zeit ist nur von wenigen Orten bekannt. 49, 50 b 70, 

ex Los 877

P 876 1884, Wertbrief 19 x 12 cm mit rückseitig 10 und 50 Pf. Wz. senkr. Wellenlinien ab 
MUENCHEN I F / 8.10.84 nach Neustadt / Haardt 49, 52 b 50, 

P 877 1881/1888, 10 Pf dunkelkarmin Wappen, AZähnung (14½, kleine Zähnungslöcher), 
zusammen mit 20 Pf ultramarin Wappen (Zähnung 11½) als seltene AUSGABEN
MISCHFRANKATUR auf EinschreibeBrief von Ludwigshafen a.Rh.I, 19.5.88, nach 
Braunschweig; dazu aus gleicher Korrespondenz ein Einschreibebrief vom 24.11.88 mit 
10 Pf dunkelkarmin u. 20 Pf ultramarin Wappen mit beiden Marken in AZähnung der 
1888er Ausgabe. Attraktives Duett zur Präsentation des Übergangs der Verwendung 
von alter zu neuer Markenausgabe. 50, 56 A (2), 57 A b 70, 
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Bayern

P 878 1911, Luitpold 5, 10 und 50 Pf sowie 10 M. in Type II in waagerechten Paaren als ungez. 
Vorlagestücke, 10 M. vom Untereckrand mit senkr. Bug in linker Marke, ohne Gummi 
verausgabt 77, 78, 83, 90 II P (*)  90, 

P 879 1911, 10 Pfennig Luitpold Type I , rechte untere Bogenecke durch Bogenumschlag nur 
linkes Viertel bedruckt. Unten handschriftlicher Vermerk September 1911. 78 I *    40, 

Los 878 Los 879

P 880 1911, PROBEDRUCK 5 M. schwarzblau in Type II breitrandig im Eckrand oben links ohne 
Gummi, im oberen Randbereich waagerechter Bug, farbfrisches dekoratives Luxusstück 89 II P (*)  70, 

881 1914, ”Ludwig III.” 60 Pfennig im Friedensdruck entwertet ”Muenchen 11. 7.Oct.15” als 
ungewöhnliche Einzelfrankatur auf NachnahmePaketkarte nach Altötting. 102 I a b 60, 

P 882 1920, 40 Pf. Freistaat, mit Aufdruckfehler ” B ” nach rechts verschoben, breitrandig 
ungezähnt, ideal zentr. K1 ” München ” Luxus Briefstück. 160 B g 80, 

P 883 1919, 10+5 Pfennig rot, kopfstehender Aufdruck, gestempelt, sehr selten! 171 AK g 70, 

Los 880

Los 882

Los 883
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Bayern

Los 884 Los 885

Bayern - Zusammendrucke

P 884 1912, MarkenheftchenBlatt mit ”HerosTrocken” (R 5) +5 Pf Luitpold und ”Apfelwein” 
(R 6) +5 Pf Luitpold”, postfrisch (eine Marke rechts oben mit Falz), übliche Zähnung. H-Bl. 2.1 **/* 90, 

P 885 1912, MarkenheftchenBlatt mit Reklame ”Sämtliche/ Drucksachen/ billigst/ 
Buchdruckerei/ Merkur” (R 1) und ”Bronchial/ Tabletten” (R 2) + viermal 5 Pf Luitpold 
ohne Rand, ungebraucht, Reklame postfrisch, übliche Zähnung, oben angeschnitten 
(Mi€380,). H-Bl. 2.3 */** 50, 

P 886 1912, MarkenheftchenBlatt mit Reklame ”Ober/ Rheinische/ Versicherungs/ 
Gesellschaft” (R 50) und ”in/ Mannheim” (R 51)+ viermal 5 Pf Luitpold ohne Rand, 
gestempelt, übliche Zähnung, angefaltet (Mi€400,). H-Bl. 2.27 g 70, 

P 887 1912, Zusammendruck ”Michel/ Schulwandtafeln” (R 10) mit 5 Pf Luitpold, gestempelt 
”MÜNCHEN 10.3.12. 121”, übliche Zähnung, signiert Bühler. W 1.8 g 90, 

P 888 1912, ViererblockZusammendruck mit ”Abbildung eines Mannes” (R 11) +5 Pf Luitpold 
und ”Treppen/ Beleuchtung” (R 12) +5 Pf Luitpold, gestempelt, übliche Zähnung. W 1.11, W 1.12 g 70, 

P 889 1912, ViererblockZusammendruck mit ”Treppen/ Beleuchtung” (R 12) +5 Pf Luitpold 
und ”Abbildung eines Mannes” (R 11) +5 Pf Luitpold”, gestempelt, übliche Zähnung. W 1.11, W 1.12 g 70, 

P 890 1912, Viererblock mit ”Modernes/ Leihinstitut” (R 18 a) +5 Pf Luitpold uind 
”Bautechnische PrivatSchule” (R 9), auf Briefstück, übliche Zähnung. W 1.19, W 1.20 d 90, 

Los 886

Los 887

Los 892
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Los 888 Los 889 Los 890

P 891 1912, Prinzregent Luitpold 5 Pf. im Viererblock aus Markenheftchenbogen mit links 
zwei anhängenden Reklamefeldern 'Tirschenreuther/ Schinken' (R 23) und 'F. Thanner/ 
Gebirgstafelbutter' (R 24), gestempelt, übliche Zähnung, signiert Bühler. W 1.25, W 1.26 g 90, 

P 892 1912, Waagerechter Zusammendruck 5 Pf Luitpold mit ”Tirschenreuther/ Schinken” (R 
23), gestempelt mit üblicher Zähnung, signiert Bühler. W 1.25 g 70, 

Los 891 Los 893

P 893 1914, Waagerechter Zusammendruck ”BRIEFMARKEN Kohl” (R 28a) mit 5 Pf. Luitpold 
und waagerechter Zusammendruck mit ”Geschäfts/ Anzeigen” (R 39) +5 P.f Luitpold, 
postfrisch aus der linken unteren Bogenecke, senkrecht angefaltet (Mi€390,). W 1.30, W 1.41 **   50, 

P 894 1912, Zusammendruck 5 Pf Luitpold mit links anhängender Reklame ”halben/ 
Fahrpreis...” (R 36), postfrisch, übliche Zähnung. W 1.38 **   50, 

P 895 1912, Waagerechter Zusammendruck 10 Pfg. Luitpold mit Reklame links ”OSCAR 
CONSÉE” (R 47 b), Haftstellen, 10PfMarke minimale Haftstelle und Gummi bügig, 
übliche Zähnung (Mi€700,). W 3.1 */** 90, 

P 896 1912, Waagerechter Zusammendruck ”BRIEF/ MARKEN/ Kohl” (R 28 b) + 10 Pf Luitpold, 
gestempelt ”MÜNCHEN 30 AUG 12.” (Mi€450,). W 3.4 III g 90, 

P 897 1911, Waagerechter Zusammendruck mit Reklame ”Bautechn./ PRIVAT/ SCHULE (R 
58) + 10 Pfg Luitpold vom linken Bogenrand, Marke mit Falz, Reklamefeld postfrisch 
(Mi€510,). W 3.7 */** 90, 

Los 894

Los 895
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Bayern

Los 898

Los 894

Los 895

Los 896

Los 897

P 898 1912, Viererblock mit Reklame ”OSCAR CONSÉE” (R 63) + 3 x 10 Pf Luitpold, waagerechter 
oder senkrechter Zusammendruck, postfrisch, angefaltet (Mi€400,). W 3.13, S 5.13 **   70, 

P 899 1916, Senkrechter Zusammendruck ”StiftKrawatten + 5 Pf Luitpold” (R49 a+77 II) 
gestempelt (Mi€400,). S 1.6 g 50, 

P 900 1916, Senkrechter Zusammendruck ”StiftKrawatten + 5 Pf Luitpold” (R49 a+77 II) 
sauber gestempelt, übliche Heftchenzähnung (Michel 400, Euro). S 1.6 g 50, 

P 901 1913, senkrechter ReklameZusammendruck ”StiftsKrawatten/ Luitpold 5 Pf. /Stifts
Krawatten” (R49a/77II/R49a), postfrisch, Gummi minimal bügig (Mi€500,). S 2.6 **   90, 

P 902 1911, 10 Pf Luitpold, Type II im waagerechten Zwischenstegpaar aus unzerteiltem 
Zusammendruckbogen, sauber gestempelt, ungefaltet, tadellos und selten! 78 II ZW g 70, 

Los 900

Los 901

Los 899

Los 902
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Bayern - Dienstmarken

P 903 1920, 5 Pfennig bis 5 Mark, Abschied, gut gezähnter und klar gestempelter Prachtsatz. 44 - 61 g 250, 

ex Los 903

Bayern - Ganzsachen

P 904 1869, 3 Kr. Ganzsachenumschlag als RBrief mit nebengesetztem L2 ”REGENSBURG 
23.JUN.1870 7” und rotem L1 ”Chargé” nach Bayreuth mit Ankunftsstempel, rückseitig 
5 kpl. Lacksiegel, kleine Randspuren U1 GA 50, 

P 905 1873, Ganzsachenkarte 1 Kr. gelbgrün mit 1 Kr. Zusatzfrankatur (Leimflecke) ins Ausland 
nach Schaffhausen/ Schweiz ab ”MÜNCHEN 24 JUN. VO 1011” P 1 GA 70, 

Los 904 Los 905

ex Los 906 Los 907

P 906 1876/78, Lot von 3 guten GAPostkarten, alle ungebraucht, Mi. 470,                                        P 10/01, P 11II, P 15 GA 50, 

P 907 1883, 5 Pf violett Ganzsachenkarte mit Zfr. 20 Pf ultramarin Wappen, per Einschreiben 
von Pfaffenhausen, 5.MÄR.83, via Transit Mindelheim nach München, vs. 
Einschreibezettel in Type 2315 I mit handschriftlich eingetragener Zählnummer und 
Ank.Stpl. (6.MÄR.83). Karte mit Gebrauchsspuren der Registratur in insgesamt guter 
Bedarfserhaltung. Seltene Verwendung! P 18; 50 GA 50, 
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P 908 1916, 7 ½ Pf grün Postkarte, gebraucht mit Stempel MÜNCHEN POSTSAMMELSTELLE 
*, 9.11.16, mit Grußtext nach Bopfingen adressiert, rückseitig gedruckte Abb. 
”Soldat schreibt Feldpostbrief”. Gute Erhaltung. RR! Helbig Bd.3, S.302; München 
Postsammelstelle: Die Bedeutung dieser Institution ist noch nicht vollständig 
erschlossen. Stempelbelege sind äußerst selten. LIEBHABERPREIS! P 96 I GA 90, 

Bayern - Privatganzsachen

P 909 1875, 7 Kreuzer Wappen GSUmschlag der Fa. 'Volleth & Böschel in Nürnberg' nach 
Rotterdam verwendet (rs. Ankunftsstempel), stark fleckig und Öffnungsmängel, große 
BayernSeltenheit PU3 GA 110, 

Los 908 Los 909

P 910 1911, 3 Pfg. LuitpoldGSK mit Antwort (ohne Wertstempel), München, Perutz 
Trockenplattenfabrik (Photographie!), Fragekarte gebraucht, selten. Frech P24 B/1/02 GA 70, 

P 911 1914, Bavaria. Private postcard 5pf Huppsches Wappen 'XII. Fränk. Sängerbundfest, 
Bamberg' (XII. Franconian Singers' Association Festival, Bamberg) bearing a very nice 
colourful illustration on the reverse 'Mr. Walter von der Vogelweide: the minstrel's most 
beautiful adornment'. Unused. PP 38 C 17 / 03 GA 50, 

Los 910 Los 911
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Bayern - Bergedorf

Bayern - Ortsstempel

P 912 MÜHLDORF II 1885, 10 Pf karmin und 20 Pf ultramarin Wappen, jeweils entwertet mit L2 
MÜHLDORF II, 14.OCT. auf Einschreibebrief nach Alkofen Post Vilshofen, rs. TransitStpl. 
Plattling und Pleinting sowie Ank.Stpl. L2 Vilshofen, 15.OCT. Gute Bedarfserhaltung. 
Sehr seltener AushilfsStempel von Mühldorf  nur wenige Tage in Verwendung! 49, 50 b 50, 

P 913 1900, JUBELJAHRSTEMPEL, 4 Belege mit Einkreisstempeln mit voller Jahreszahl '1900', 
den sogenannten 'JubeljahrStempeln', dabei ELLINGEN 1 auf entspr. Ansichtskarte 
nach Ingolstadt, SCHONUNGEN (Helbig 300 Pkt u. Vermerk 'lag nicht vor') auf 
Postschein sowie 2 Ansichtskarten jeweils mit Ankunftsstempel NENZENHEIM (Helbig 
nicht gelistet). Gute Erhaltung. R! 61 u.a. b 70, 

Los 912 ex Los 913

Bayern - Besonderheiten

P 914 1870/1871 (ca), Lot von 4 gebrauchten TELEGRAMMEN, blauer L1 EISENSTEIN, 
schwarzer L1 ZWIESEL sowie Halbkreisstempel in schwarz bzw. violett, hübsche 
Zusammenstellung, ein Beleg Einriss am Oberrand b 70, 

Bergedorf - Vorphila

915 1846, vollständiger Brief aus Bergedorf nach Lübeck, befördert mit der Thurn und 
Taxischen Post, rückseitig AK Lübeck / 4. SEP 1846. Interessant an dem Brief ist laut 
schriftlicher Stellungnahme von Christian Mozek BPP (Prüfer für Bergedorf), daß 
er weder einen Abgangsstempel noch handschriftlichen Aufgabevermerk trägt. 
Vermutlich sehr seltenes Stück in ausgezeichneter Qualität. b 220, 

Bergedorf - Marken und Briefe

P 916 1/2 Sch. schwarz auf blau im EckrandViererblock, eine Marke postfrisch, sonst 
ungebraucht mit Falzspuren, Prachteinheit, sign. A.L. (=Anselm Larisch, München). 1 (4)

**/*/
v 150, 

ex Los 914 Los 916
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Braunschweig - Bremen

Braunschweig - Marken und Briefe

P 917 1852, 2 Silbergroschen lebhaftpreussischblau, sehr farbfrisch und sauber gestempelt. 
Geprüft Lange BPP. Kabinett.    2 g 80, 

P 918 1853, Freimarke 2 Sgr. schwarz auf blau dreiseitig breit bis überrandig geschnitten 
(rechte Seite teils berührt/links mit Ansatz der Nachbarmarke) entwertet mit schwarzem 
Nummernstempel ”47” als Einzelfrankatur auf Brief mit leichten Gebrauchsspuren 
nach Magdeburg sowie mit blauem Zweikreisstempel ”Wolfenbüttel 7/5 3 1/24” in der 
rechten oberen Ecke. Laut neuestem Fotobefund Dr. Wilderbeek ist der Brief tarifgemäß 
frankiert und echt. Michel 220, Euro 7 a b 30, 

P 919 1865, 1/3 Groschen schwarz, tieffarbig. Rechts teilweise Scherentrennung. Plattenfehler 
Punkt über Schweif des Pferdes. 17 Pf g 60, 

Los 918Los 917 Los 919

P 920 1865, Wappen 1 Gr. rosa teils mit etwas Scherentrennung auf Brief (rückseitig teils 
Seitenklappen fehlend) nach Helmstedt. 18 EF b 50, 

P 921 1865, 2 Groschen ultramarin, Plattenfehler : Punktierung zwischen S + C bei Groschen 
fehlend, sehr gut durchstochen, zarter K2 ” Braunschweig” Stempel. 19 PF d 60, 

Los 920 Los 921

Bremen - Vorphila

P 922 Einschreibbrief mit R2 ”BREMEN 10 11 * 56”, rotem Zackenkranzstempel ”Recomandirt” 
und Taxvermerken nach Prag. Der Brief ist in sehr guter fast schon FDCQualität. b 80, 

Los 922
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Bremen - Hamburg

Bremen - Stempel

P 923 1867, 2 Grote orange, Druckstein 2, übliche rauhe Zähnung, sonst Pracht, mit Bahnpost
Teilstempel in blau ”[HANNO]VER / [GEESTE]MÜNDE”, seltene Entwertung. g 180, 

Bremen - Besonderheiten

P 924 1868/1871, zwei großformatige Auslagenbriefe, blauer K1 ”BREMEN A I” bzw. ”BREMEN”, 
AuslagenStempel einmal rot und einmal violett, je nach Bremerhaven, hübsches, nicht 
häufiges Briefpaar! (M) b 100, 

Hamburg - Bergisches Postamt

P 925 1807, vollständiger Brief an die Firma Witwe Martell in Cognac, mit gut abgeschlagenem 
Dreizeiler ”B. G. D. / HAMBOURG, R 4 / 1807. Janv. 9”. ARGE Hamburg Berg No. 13, 500 
€, mit Röteltaxe ”18”. Abschlag interessanterweise mit Teilen eines Rahmens oben und 
links. 180, 

Los 925

ex Los 924Los 923
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Hamburg

P 926 1807, B.G.D./HAMBOURG. R4/1807 JANV 12, knallroter L3 glasklar auf Brief nach Reims, 
links noch mit Abdruck der Sockelplatte, Arge 500 Euro ARGE 13 b 120, 

P 927 1807, DANEMARC p.le BGD 4 / HAMBOURG 12 JUIN 1807, schwarzer L2 auf Brief von 
Kopenhagen, geprüft Bühler BPP. Arge 300 €. b 60, 

Los 926 Los 927

Hamburg - Stadtpostamt

P 928 1830, 20.Feb. Faltbrief von Amsterdam/Niederlande nach Nörrköping/Schweden 
mit rotem K1-Aufgabestempel ”Amsterdam 20.Febr.”, mit seltenem rotem ovalem 
Transitstempel ”Franco Hamburg” in Kursivschift, handschriftlichem Vermerk 
”Hamburg via Elseneur” (Helsingör) und in Dänemark mit handschiftlichem Taxe-
Vermerk 1 Rigsdaler 5 Skilling versehen die in Norrköping bezahlt wurden. Nur sehr 
wenige Exemplare dieses überaus seltenen niederländischen Transitstempels 
sind bekannt! Rückseitig ist der R3-Transitstempel ”K.S.& N.P.U./HAMBURG/23.
FEB.30” Feuser 1355-1 (Königliche Schwedische und Norwegische Post Contor) mit 
handschriftlicher ”50” als Porto ab Amsterdam bis Hamburg.   
1830, 20 Feb Entire from Amsterdam, Netherlands to NÖRRKÖPING, SWEDEN with 
departure cds ” Amsterdam 20 Febr” in red alongside very rare Dutch transit handstamp 
in cursive ”FRANCO/HAMBURG” in red oval frame. Manuscript Franco ”Hamburg via 
Elseneur” (Helsingør), Denmark further to manuscript 1 Rigsdaler 5 Skilling fee which 
was paid on reception in Norrköping. Reverse Hamburg transit handstamp ”K.S.& 
N.P.U. HAMBURG 23 FEB 30” Feuser 1355-1 (Königliche Schwedische und Norwegische 
Post Contor) and manuscript ”50” porto Amsterdam to Hamburg. ONLY VERY FEW 
EXAMPLES OF THIS EXCEEDINGLY RARE DUTCH TRANSIT HANDSTAMP ARE KNOWN. b 800,- 

Los 928
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Hamburg

P 929 1844, roter Ovalstempel ”T” auf Brief aus GEFLE/Schweden nach London, hd. ”via 
Hamburg”, geschickt über Stralsund mit rs. Ra3 K.S. & N.P.C./Stralsund, dann in 
Hamburg vom StPA abgefertigt. b 100, 

P 930 1847, roter Ovalstpl. ”T” klar auf Brief aus ÖREBRO/Schweden nach London, adressiert 
an die dortige schwedische Botschaft, ”franco Hamburg”, rücks. Transitstpl. des 
K.S.&N.P.C./Stralsund sowie Ank.Stpl. von London. Außerordentlich attraktiv 
beschrifteter kleinformatiger Kab.Beleg! b 100, 

Los 929 Los 930

Hamburg - Thurn & Taxis‘sches Postamt

931 1849, Brief aus Lübeck, forwarded durch ED. MÜLLER G.W. & SOHN HAMBURG 
(Doppelovalstempel), in Hamburg der TTPost übergeben nach Bordeaux. b 60, 

Hamburg - Hannoversches Postamt

P 932 ”MilitariaDienstsache” frankiert mit voll bis breitrandiger 3 Gr. gelb nach Holzminden 
im Herzogtum Braunschweig (daher portopflichtig), Kab.Beleg, diverse Signaturen, 
u.a. geprüft Engel BPP und JäschkeL. BPP. Eine aparte Besonderheit! Hannover 16 a b 100, 

Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt

P 933 1827, L1 SUEDE u. rücks. Ra3 K.S.& N.P.C./HAMBURG auf Brief aus Stockholm an den 
schwedischen Konsul in Marseille. b 80, 

Los 932 Los 933
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Hamburg - Hannover

P 934 1830, 15.Mai, Ra3 K.S.& N.P.C. HAMBURG, gute Abschlag auf Brief aus GEFLE (Schweden) 
nach Lissabon. Transitstempel ”P.F.” und Taxstempel ”300” beide in rot. Portugal ist zu 
der Zeit eine seltene Destination. b 180, 

Hamburg - Stempel

P 935 1871, HAMBURG I.A. / 8 DECBR 71, Hufeisenstempel (Spalink 172) perfekt auf Brief 
nach Wiesbaden und weitergesandt nach Mainz, gepr. Mehlmann BPP. b 60, 

Hamburg - Nachverwendete Stempel

936 1868, NDP 1 Groschen durchstochen entwertet mit K1 ”Hamburg P.E.2. 12/2/68” auf 
interessantem Marktbericht der Firma ”Hudtwalcker & Co.” nach Duisburg. (M) NDP 4 b 60, 

Hannover - Vorphila

937 ILFELD; blauer K2 ”Ilfeld 23/12” zusammen mit blauem K1 ”Landbote 25/12” und 
Taxvermerk ”2” auf unfrankiertem Faltbrief (ohne Inhalt) nach Hannover. b 50, 

Hannover - Marken und Briefe

P 938 1853, Wertangabe und Krone im oval, 3 Pf. matt bis hellrötlichkarmin, zwei breitrandige 
Werte als Paar geklebt auf Briefstück mit vollständigem Zweikreisstempel ”SCHLADEN 
/ 25 4”, Kabinettstück, auch nach Attest Pfenninger (1964) ”sehr feine und tadellose 
Erhaltung”. Dazu Georg V., 1 Gr., breitrandiges Exemplar mit gleichem Stempel. d/g 320, 

P 939 1859, König Georg V., alle drei Werte der ersten Ausgabe als Rand  bzw. Eckrandstücke 
ungebraucht mit Originalgummi, dabei die 1 Gr. linkes Eckrandstück mit Jahreszahl 
”1861”, die 2 Gr. Unterrand und die 3 Gr. dunkelorangegelb mit rechtem Bogenrand, 
Reihenzähler 4 und Prüfung Bolaffi. Schönes Ensemble. 14-16 *    250, 

Los 934 Los 935

P 940 1859, 1 Groschenmarke mit 7 verschiedenen Rand  Nummern: links 1, 4, und 9, rechts 4, 
5, 9 und 11. Dabei 4 Briefstücke in verschiedene Farben. 14 a , 14 c g 80, 

P 941 1859, König Georg V., 3 Gr. dunkelorangegelb, waagerechtes Paar ungebraucht mit 
vollem Originalgummi, kaum wahrnehmbare Falzspur im Oberrand, Luxus, geprüft A. 
BOLAFFI. 16 a (2) p/* 320, 

P 942 1861, König Georg V., 10 Gr. dunkelgrünoliv, waagerechtes Paar, ungebraucht mit vollem 
Originalgummi, kaum wahrnehmbare Falzspur, geprüft Georg Bühler, Luxus. 18 */p 320, 

Los 940
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Hannover

P 943 1861, ”König Georg V.” 10 Groschen dunkelgrünlicholiv gebraucht mit Zweikreisstempel 
”Hannover 20.10...”. Laut neuestem Fotoattest JäschkeLantelme BPP sind Marke und 
Stempel echt, ist die Marke farbfrisch und zeigt bis auf Schnittfehler, einen verklebten 
Einriss oben sowie ausgebesserte bzw. mit Fremdmasse versehene Stellen rückseitig 
keine weiteren Mängel. Michel 1.700, Euro 18 g 120, 

P 944 1864, 2 Gr. ultramarin, rechtes Randstück mit Reihenzähler 9, mit Patina bzw. 
Altersfleckchen, zufrankiert auf GanzsachenUmschlag 1 Gr. rosa, blauer K2 ”VERDEN” 
nach Reinbeck/Holstein. 24y, U 12 GA 90, 

Hannover - Stempel

P 945 ALGERMISSEN, Teilabschlag des sehr seltenen Briefsammlungsstempels ”[ALGE]
RMISS[EN]” auf Posthorn, 1/2 Gr. schwarz, weiße Gummierung. Auch nach Fotobefund 
JäschkeLantelme (2013) echt und in fehlerfreier Erhaltung. Kabinettstück. 17 y g 250, 

Hannover - Nachverwendete Stempel

946 HOHNSTORF und MELLENDORF, zwei gute HannoverStempel auf Kabinettbriefen, 
HOHNSTORF auf Brief nach Lüneburg mit NDP gezähnt, 1 Gr. und weiterem Abschlag 
auf Kuvert, MELLENDORF auf PreußenGanzsache 1 Sgr. rosa (U 26 A) nach Celle. b/GA 180, 

947 OTTERSBERG; 1872, nachverwendeter schwarzer HannoverK1 ”Ottersberg 4/11” 
zusammen mit Nierenstempel ”Auslagen” sowie den Taxvermerken ”47 1/2” und ”49” 
auf unfrankiertem Postvorschußbrief nach Lilienthal b. Bremen. Der Brief ging, mit 
rückseitigem Vermerk ”Annahme verweigert”, retour an den Absender. b 50, 

Los 943ex Los 938 ex Los 939 Los 941

Los 944Los 945

Los 942
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Helgoland

Helgoland - Marken und Briefe

P 948 + 1867, ½ Sh, Kopftype I, mit Plattenfehler ”Punkt im C von Schilling, ”SEHILLING” (statt 
SCHILLING), ungebraucht mit Restgummi, kleine Schüftstelle signiert Pfenninger, 
Stock, Befund Brettl. 1 I *    350, 

P 949 + 1867, ½ Sh entwertet mit Langstempel LI ”HELGOL(AND)”, erhöht signiert Müller VP. 1 I g 130, 

950 1869, ursprünglich auf einem Brief befindliche Dreifarbenfrankatur aus 1 Sch., 2 
Sch. und 6 Sch. mit ineinander übergehendem Stempel ”HELICOLAND / 19 JA 1869”, 
auf Briefstück mit Falz fixiert, große Helgoland-Seltenheit, wäre auf Originalbrief 
wohl unerreichbare Rarität. Laut Fotoattest Heitmann (2020) alle Werte mit 
echter Abstempelung, farbfrisch und ausgabentypisch durchstochen. Alle Werte 
mit kleinen Beeinträchtigungen, dennoch eine dekorative Kombination. Dazu 
eine 5 Farthings/10 Pfennig-Ganzsache von 1884 nach Rossitz (Rosice) bei Brünn 
im damaligen Österreich. 2,3,4 d 2.000,- 

P 951 + 1891/95: AndruckProbe des Hamburger Neudrucks der 2 Sh, sehr selten. Attest Mead.   
1891/95: set-up proof of the 2 Sh of the Hamburg reprints. Very Rare, certificate Mead. 3 H ND A **   100, 

Los 948 Los 949 Los 951

Los 953 Los 954

P 952 + 1867, 2 Sh, ungebrauchter Viererblock, signiert u.a. Lemberger BPP, dazu ein fünftes 
Exemplar in einer deutlich anderen Farbe, signiert Schulz BPP 3 */v 70, 

P 953 + 1867 2 Sh, handschriftlich entwertet ”(Helgol)and” in blauer Tinte. Signiert Scheller. 3 h 90, 

P 954 + 1875, 1½ Sh, waagerechtes Paar mit Oberrand des seltenen Ersten Berliner Neudrucks, 
ungezähnt, mit Doppeldruck der Köpfe. 10 ND (2) *    90, 

Los 952
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Helgoland

P 955 + 1875, 1½P/10 Pfg, übergehend entwertet mit seltenem K1 ”HAMBURG 1 * d 26/8 89 
67 N”, Langstempel ”HELGOLAND” (Type II), Ankunft ”GÖRLITZ 27 8 89” vorderseitig, 
Adresse ausradiert, rückseitig Abbildung ”Raddampfer” mit Helgoland im Hintergrund, 
langer Text. 14 Ak 450, 

P 956 + 1875, 1½P/10 Pfg, Eckfehler, übergehend entwertet K1 ”GEESTEMÜNDE 9 2 77”, 
Kreissegmentstempel ”AUS HELGOLAND” beigesetzt, auf Umschlag adressiert an den 
Grafen Herbert von Bismarck, Hotel Stadt Frankfurt, Wien, Ankunft K1 ”WIEN 11/2 77”, 
in die Verschlußkappe eingeprägt ist das Wappen des Britischen Königshauses. Herbert 
von Bismark trat 1873 in das Auswärtige Amt ein, wo er zunächst überwiegend als 
Privatsekretär seines Vaters arbeitete. 14 b 220, 

Los 955 Los 956

Los 957 Los 958

P 957 + 1875, 6P/50 Pfg, waagerechtes Paar, schon gezähnt, entwertet mit zentrisch 
aufsitzendem, klaren Rundstempel HELIGOLA(ND) KA 3 1890” 16 (2) g 70, 

P 958 + 1876, 2½P/20 Pf, gezähnt, kl. Mängel, mit seltenem Segmentstempel ”AUS (HELG)
OLAND” entwertet. 18 g 180, 

Helgoland - Ganzsachen

P 959 + 1878/1885 Gruppe von drei 5 F/10 Pf Ganzsachenkarten adressiert nach Soest, Berlin 
(Karte mit Mängeln) und Langenschmalbach, alle mit der selten Type IV (Verwendung: 
22.4.  15.7. 1885) des Englischen Rundstempel entwertet, dabei eine Karte vom 14. 
Juli 1885, einen Tag bevor ein Teil des äußeren Halbbogens ausbrach und so die Type 
V entstand. P6 GA 130, 

P 960 + 1879/1888, Frageteil der 5 F/10 Pf WeltpostvereinsAntwortkarte mit englischem 
Rundstempel ”HELGOLAND MY 19 1888”, adressiert postlagernd nach Prag. P7 F GA 90, 



 185

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Helgoland

ex Los 959 Los 960

Los 961 Los 962

P 961 + 1878/1890, 3 F/5 Pf braun, Streifband, entwertet mit Rundstempel HELGOLAND AU 7 
1890, adressiert an Herrn Ficus, Hamburg (bekannte Korrespondence). S 2 GA 90, 

Helgoland - Stempel

P 962 + ”HAMBURG **”, Gruppe von vier HelgolandMarken, dabei die bessere ½ Sh 
bläulichgrün/rötlichkarmin, Kopftype II, Schnittmängel. Alle vier Abschläge dieses 
preußischen Einkreisstempel stammen aus dem August 1868, eine Periode, die auch 
bei Lemberger dokumentiert ist. Die 1 Sh Marke höher signiert Engel BPP, eine der 2 Sh 
Marken signiert Richter. Achtung: dieser Stempel wird z.Zt. nicht BPP geprüft. 1 II, 2, 3 (2) g 400, 

ex Los 963 Los 964

P 963 + Mainz 1890, Gruppe von drei Belegen mit Rundstempel Type V aus bekannter 
Korrespondenz an Rob. Roesener in Mainz, dabei eine 5F/10 Pf Ganzsachenpostkarte 
vom 7 August 1890  am ”Übergabetag” in Mainz zugestellt, sowie zwei Briefe vom 24 
Juli 1890, einmal frankiert mit zweimal 1½ P/10 Pf (MiNr 14e) und einmal frankiert mit 
viermal 3 F/5 Pf (signiert Friedl, Wien)

P6, 14e (2),  
13 (4) b/GA 130, 

Helgoland - Besonderheiten

P 964 + ”ROYAL POST OFFICE HELIGOLAND”, gummiertes, geprägtes Papiersiegel des 
Britischen Postamtes auf Helgoland, kl. Tintenfleck Vorderseitig und teilweise Gummi
Verfärbung. *    90, 
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Lübeck

Lübeck - Vorphila

P 965 LUEBECK; unfrankierter Wertbrief des ”Kunstverein zu Lübeck” mit K2 ”LUEBECK 9/8” 
und diversen Tax und Briefträgervermerken nach Düsseldorf. In Düsseldorf wurde der 
Brief wieder retour zurückgesendet. b 90, 

Lübeck - Marken und Briefe

966 18591862, Wappen, 2 Schilling braun, waagerechtes Paar mit Originalgummi postfrisch 
vom Oberrand, durch rechte Marke (offenbar herstellungsbedingter) Papierbug, dazu 
OberrandSechserblock der 1/2 Sch. dunkelrötlichgrau ohne Wz., ungebraucht ohne 
Gummi, tadellos. 2 (2), 6 (6) **/(*) 100, 

Lübeck - Stempel

P 967 1871/1875, Hufeisenstempel Spalink 221, drei markenlose Auslagenbriefe mit Vordruck 
”Philipp Paulig, Kunst& Handelsgärtner” mit klaren Abschlägen 8.4.71, 1.5.71 und 
6.4.75, zweimal Wertpaketbegleitbriefe, teils etwas Spuren. Spalink 22-1 b 80, 

Lübeck - Nachverwendete Stempel

968 BAHNPOSTSTEMPEL, ”LÜBECK  LAUENBURG” in blau, zwei Abschläge auf Briefstück 
mit drei Stück Preußen 1 Sgr. (Mi.Nr. 16 (3)), ”LÜBECK  HAMBURG” auf Schleswig
Holstein Mi.Nr. 9 in schwarz. Bei zwei PreußenMarken schägt Falzgummi vorn durch, 
sonst ansprechende Stücke mit selteneren Stempeln. g/d 120, 

Los 965 ex Los 967

Lübeck - Besonderheiten

P 969 1863, LÜBECK STADTPOSTMARKEN schwarz auf orange, vertikales Paar ”EXPRESS 
STADT-BRIEFMARKE” mit anhängenden Coupon ”ZUM ABREISSEN/COUPON/ 
FÜR DEN DIENSTMANN”. Leicht abgeschlagener Kontrollstempel ”G. Blom” 
(G.Blom & Zahrnt - der Gründer dieser Privatpost, erwähnt in einer Anzeige in der 
Zeitung Lübeckische Anzeigen von 1872 ”G.Blom & Zahrnt Dienstmann-Institut 
Express” kopie anbei). Rückseitiger handschriftlicher Vermerk in Französisch 
”acheté a Lübeck, le 21 Juillet 1863” (gekauft in Lübeck, den 21 Juli 1863). Diese 
Lübeck Express Stadtbriefmarken sind NICHT IM MICHEL GELISTET und bis jetzt 
unbekannt gewesen. DIE FRÜHESTE PRIVATPOSTMARKE VON LÜBECK UND 
HÖCHSTWAHRSCHEINLICH UNIKAT. 1.500,- 

Los 969
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Mecklenburg-Schwerin

Mecklenburg-Schwerin - Vorphila

P 970 1813, 2.März, L1 ROEBEL mit Datum auf sauberem Brief nach Güstrow, Feuser 29831 
(ohne Abb.), sehr selten. b 180, 

P 971 SCHWERIN; 18421848, Partie mit einem Brief von 1842 nach Waren mit L2 ”SCHWERIN/ 
...APR...” und einem Brief von 1848 nach Marlow mit sehr schwchem K2 ”Schwerin”. 
Beide Briefe tragen je ein sehr dekoratives Trockensiegel von MecklenburgSchwerin. 
(MS) b 20, 

Los 970 ex Los 971

Los 972

Mecklenburg-Schwerin - Marken und Briefe

P 972 5 S. blau vollrandiges Prachtstück mit Dkr WIS(MAR), Mi. 400 €. 3 g 100, 

Los 973
Mecklenburg-Schwerin - Stempel

P 973 REDEFIN 1861, Ganzsachenumschlag 1 Schilling ziegelrot, klar entwertet mit dem 
seltenen zweizeiligem Stabstempel ”REDEFIN 15 7”, versandt nach Schwerin, 
rückseitig Ausgabestempel vom Folgetag. Ein sehr attraktives Stück von einem 
kleinen Postamt, portogerecht im ersten Briefkreis. Einer der schönsten bekannten 
Abschläge dieses seltenen Stempels auf einer sehr gut erhaltenen Ganzsache. U5 GA 500,- 
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Mecklenburg-Schwerin - Oldenburg

Mecklenburg-Schwerin - Nachverwendete Stempel

974 WARNEMÜNDE; 1869, NDP 1 Groschen gezähnt entwertet mit nachverwendetem 
mecklenburgischem L2 ”WARNEMÜNDE/13 4” auf Briefstück geprüft Mehlmann BPP. d 30, 

Mecklenburg-Schwerin - Besonderheiten

P 975 1866, GREVESMÜHLEN, DKr. auf gelbem Insinuationsdokument u. gleichzeitig 
PostvorschußBrief, nach Goldberg; von Mecklenburg selten! b 50, 

P 976 1937, GROSSHERZOG FRIEDRICH FRANZ IV., Brieftelegramm aus Ludwigslust mit 
Kondolenzinhalt an einen Schweriner Arzt auf offiziellem Papier mit Trockensiegel und 
eigenhändiger Unterschrift. Prachterhaltung. Friedrich Franz IV. war der letzte, bis 1918 
regierende Großherzog von MecklenburgSchwerin. (M) 80, 

Los 975 Los 976

Oldenburg - Vorphila

P 977 1811/1817, zwei Faltbriefe mit klaren Abschlägen ”OLDENBURG / August 22 1811” in 
schwarz bzw. ”OLDENBURG /MAY. 30” in rot.

Feuser 2620-2, 
2620-6 b 80, 

978 1851, Faltbrief mit R2 ”OLDENBURG/11/5”, handschriftlichem Taxvermerk ”12” und 
rotem Grenzübergangsstempel nach Bordeaux/Frankreich. Der Brief trägt rückseitig 
den Durchgangsstempel ”Bremen/F. Th.& Tax. O.P.A./11.Mai” und den Ankunftstempel 
”Bordeaux 14/Mai/51”. b 70, 

Oldenburg - Marken und Briefe

P 979 1859, 2 Groschen schwarz/mattrötlichkarmin, allseits breitrandig geschnitten, mit 
klaren K2 ”Oldenburg” Stempel, Kabinett. 7 g 170, 

ex Los 977

Los 979
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Preußen

Preußen - Vorphila

P 980 1811, SchreibschriftL1 ”prusse p.m.” (M = Magdeburg) auf Brief von Berlin nach 
Neuhaldensleben und 1814, Brief nach Paris mit L2 PRUSSE/PAR MAASEYCK. b 120, 

P 981 1831, preussisches Postamt in YSTAD: Brief aus Stockholm mit Schreibschriftstempel 
”frco Stralsund” des preuss. PA, L2 GREIFSWALD, adressiert an ”Fried. Grup in Eschen” 
(= Krupp in Essen!), Pracht! b 120, 

ex Los 980 Los 981

P 982 1839, preussisches Postamt in YSTAD; Brief aus Stockholm mit Schreibschriftstempel 
”frco Stralsund” des preuss. PA, Ekr GREIFSWALD nebengestzt, nach Cette in Frankreich, 
Kab.! b 120, 

P 983 1851, Ra ”Aus Schweden” auf Brief im Damenformat, über Stralsund und Berlin nach 
Basel, rücks. u.a. fünf verschiedene Bahnpoststempel. Die Schweiz zu der Zeit keine 
häufige Destination! b 100, 

984 BURTSCHEID; unfrankierter Wertbrief über ”25 Thaler” mit K2 ”BURTSCHEID 14/8” 
(Feuser Nr. 526) und etlichen Taxvermerken nach Elberfeld. Der Brief ist oben rechts 
leicht eingerissen. b 30, 

Los 982 Los 983
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Preußen

P 985 CHOLERAPOST; PaketbegleitFaltbrief (ohne Inhalt) mit L2 ”KONITZ/11.AUG” und 
Doppelrahmenstempel ”DESINFICIERT/KÖN PR REGIERUNG/ZU MARIENWERDER” 
nach Marienwerder. Paketbegleitbriefe als Desinfektionspost sind sehr selten. b 480, 

Los 985

Los 986 Los 987

P 986 1812, L2 HALLE/AN DER SAALE und zusätzlicher L1 FRANCO auf Kab.Brief nach Leipzig. b 50, 

P 987 1791, ISERLOHN, gedrucktes Schreiben nach Barcelona, hd. ”frco Brussels”, vorzügliche 
Erhaltung. b 120, 

Preußen - Marken und Briefe

988 1850, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1/2 Sgr./6 Pf. im waagerechtem Paar entwertet mit 2 
sauber zentierten Nummernstempel ”907” (Magdeburg). Das Paar ist bis auf den 
rechten Schnitt, welcher teils auf der Randlinie ist, vollrandig geschnitten. 1 (2) g/p 60, 

P 989 1857, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Stück der 2 Silbergroschen in der Farbvariante mattblau je 
entwertet mit Nummernstempel ”258” (Cöln) mit danebengesetztem K2 ”Coeln 20.2.” 
als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief mit leichten Alterungsspuren nach Bingen signiert 
R. Banker. Die Marken sind, bis auf eine Randlinienschnittung bei der rechten Marke 
rechts oben, vollrandig geschnitten. 7 b b 100, 

990 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 4 Pfennig gelblichgrün vollrandig geschnitten in 
farbfrischer ungebrauchter Erhaltung mit sehr großen Teilen der Originalgummierung 
durch nur eine Falzstelle. 9 a *    80, 
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Preußen

Los 989 Los 991

P 991 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 4 Pfennig im senkrechtem Dreierstreifen entwertet mit R2 
”Düsseldorf/13.10.” als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief mit leichten Alterungsspuren 
nach M. Gladbach (Mönchengladbach). Bei dem Dreierstreifen ist rechts oben etwa ab 
Mitte der mittleren Marke die Schnittung auf der Randlinie und etwas weiter oben sogar 
leicht darüber sowie links bei den unteren beiden Marken teils auf der Randlinie. 9 a (3) b 250, 

P 992 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1 Silbergroschen in der Farbvariante karminrosa im 
waagerechtem Dreierstreifen mit seltenem Plattenfehler ”Reihe 6 Pos. 5254” entwertet 
mit R2 ”Lauban/30.5.” als Mehrfachfrankatur auf senkrecht mittig gefaltetem Faltbrief 
nach Leipzig doppelt signiert R. Banker. Bei dem Dreierstreifen ist die linke Marke unten 
links durch die Schnittung leicht berührt und die rechte Marke in der rechten Ecke 
diagonal eingerissen. 10 b (3) b 150, 

993 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen vollrandig geschnitten entwertet 
”Aachen Nachts 12.8.” zusammen mit einer eingerissenen 3 Silbergroschen (Mi.Nr. 12) 
als Zweifarbenfrankatur auf Trauerbrief nach London mit rotem Einkreisstempel ”P.”. 
Der Brief ist rechts eingerissen und hat einige Alterungsspuren. 11 b 50, 

P 994 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen vom Oberrand vollrandig geschnitten mit 
seltenem Plattenfehler ”11 H1” entwertet mit R2 ”Nordhausen/23.2” als Einzelfrankatur 
auf Faltbrief nach Clausthal signiert R. Banker und geprüft Flemming BPP. 11 a b 150, 

P 995 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen vollrandig geschnitten entwertet mit 
R2 ”Siegen/22.3.” als Einzelfrankatur auf zweimal senkrecht gefaltetem Faltbrief nach 
Mainz. Die Marke war in ”PreußenStudien 8620” abgebildet, wobei die 2 markanten 
Plattenfehler der Marke angesprochen worden sind. 11 a b 120, 

Los 992 Los 994
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Preußen

Los 995 Los 996

P 996 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen dreiseitig vollrandig geschnitten 
sowie rechts Lupenrandschnitt mit seltenem Plattenfehler ”11 G 1”entwertet mit R3 
”Mühlhausen/R.B. Erfurt/7.9.” als Einzelfrankatur auf Faltbrief nach Rudolstadt signiert 
R. Banker und geprüft Flemming BPP. 11 a b 100, 

P 997 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen vollrandig geschnitten mit Plattenfehler 
”I von ZWEI oben nach links geneigt” entwertet mit R2 ”CölnBahnhof” zusammen mit 
1 Sgr. (Mi.Nr. 10) als Zweifarbenfrankatur auf Faltbrief nach Herbstein. Die 2 Sgr. hat 
mittig einen senkrechten Bug. 11 I b 120, 

998 1858, ”Friedrich Wilhelm IV.” 3 Silbergroschen vollrandig geschnitten mit Plattenfehler 
”linke untere Bildecke nach unten ausgebrochen” entwertet mit K2 ”Aachen”. Michel 
200, Euro 12 II g 60, 

P 999 1859, 6 Pfennig rotorange, sehr tieffarbig, allseits breitrandig geschnitten, klarer R2 
”Liptsch” Stempel. 13a g 70, 

1000 1861, Freimarke 4 Pfennig entwertet mit R2 ”Liegnitz/13.2” als Einzelfrankatur auf 
rechts senkrecht gefalteter Vertreteranzeige. 14 a b 80, 

P 1001 1861, Freimarken 6 Pfennig und 3 Silbergroschen entwertet mit K2 ”Langerwehe 23.8.” 
als Zweifarbenfrankatur auf waagerecht gefaltetem Faltbrief nach Rouen/Frankreich 
mit entsprechenden Grenzübergangsstempeln. 15, 18 a b 150, 

P 1002 1861, Freimarke 6 Pfennig mit bisher auf dieser Marke unbekannter Entwertung ”IM 
BRIEFKASTEN VORGEFUNDEN” (eventuell UNIKAT) signiert H. Krause. Eine leichte 
Stockspur rückseitig unten ist hier nur der Form halber erwähnt. 15 a g 120, 

Los 997 Los 1001
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Preußen

P 1003 1861, Freimarke 6 Pfennig in sehr farbfrischem waagerechtem Paar mit einwandfreiem 
Durchstich entwertet mit R2 ”Petersdorf/3.8.” in Mischfrankatur mit 2 Silbergroschen 
(Mi.Nr. 17) als Zweifarbenfrankatur auf mit 3 Silbergroschen richtig frankiertem Faltbrief 
nach Berlin. 15 a (2) b/p 200, 

1004 1861, Freimarke 1 Silbergroschen im Viererblock sauber entwertet mit K2 ”Bromberg 
10.12.65”. Die senkrechten Durchstiche rechts und in der Mitte sind doppelt. Die 
oberen beiden Werte sind zusätzlich Federzugentwertet und der mittlere waagerechte 
Durchstich wurde mit Falzen gestützt. 16 (4) g/v 50, 

1005 1861, Freimarke 1 Silbergroschen sauber zentrisch entwertet mit K1 ”Daber 30.12.67” 
und einigen leichten rückseitigen Stockpunkten. Luxusentwertung! 16 a g 60, 

Los 999 Los 1002

Los 1003

P 1006 1861, Freimarke 2 Silbergroschen im senkrechtem Paar entwertet mit R2 
”Arnswalde/26.2” als Mehrfachfrankatur auf Paketbegleitbrief mit entsprechendem 
Aufkleber nach Frankfurt a.O und dort mit rotem PackkammerK2 ”PK:KAM 
FRANKFURT 27.2” versehen. 17 (2) b 100, 

1007 1861, Partie von 2 Briefen mit jeweils einer Einzelfrankatur der 2 Silbergroschen. Der eine 
Brief ist mit R2 ”Pyrmont/19.6.” und nach Bremen gelaufen und der andere Brief ist mit 
K2 ”Ruhrort 28.3.67” und nach Amsterdam gelaufen. 17 a (2) g 60, 

P 1008 1861, Freimarke 3 Silbergroschen im senkrechtem Paar entwertet mit K2 ”Barmen 
27.12.66” mit der 2 Silbergroschen (Mi.Nr. 17) als Zweifarbenfrankatur auf waagerecht 
gefaltetem RecomandirtFaltbrief (Einschreiben) nach Berlin signiert R. Banker. 18 a (2) b/p 100, 

Los 1006 Los 1008
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Preußen

P 1009 1867, 2 Kr orange, rechte untere Ecke mit Beanstandungen als Einzelfrankatur auf 
kleinformatigem Brief mit nachverwendetem T. & T.Stempel ”KOENIG” (Mi€600,). 23 EF b 70, 

Preußen - Ganzsachen

P 1010 1859, ”Friedrich Wilhelm IV.” 1 SilbergroschenGanzsachenumschlag mit leichten 
Alterungsspuren entwertet mit R2 ”Labes/29.8.” mit Beifrankatur der 2 Silbergroschen 
vollrandig geschnitten (oben mit Teilen der Nachbarmarke) und nach Treptow gelaufen. U 17 A GA 100, 

Preußen - Stempel

1011 AACHEN; 18571859, Partie von 3 Werten mit Mi.Nr. 8 vollrandig geschnitten mit 
sauberem Nummernstempel ”1” (Aachen), Mi.Nr. 12 vollrandig geschnitten mit klarem K1 
”Aachen 22.8.” und Mi.Nr. 13 a mit K1 ”Aachen 27.12.” mit links oben Randlinienschnittung 
und unten berührter Schnittung ca. 3 mm hoch geprüft Wasels BPP. (T) g/d 100, 

Los 1009 Los 1010

Preußen - Nummernstempel

P 1012 1804; ”Friedrich Wilhelm IV.” 2 Silbergroschen vollrandig geschnitten entwertet mit 
dem seltenem Nummernstempel ”1804” (Kallinowen). 3 g 100, 

P 1013 1918, ”Friedrich Wilhelm IV.” vollrandig geschnitten zentrisch entwertet mit dem 
Nummernstempel ”1918” (Birresborn). 10 a g 100, 

Preußen - Nachverwendete Stempel

1014 1868, NDP 1 Groschen durchstochen im waagerechtem Dreierstreifen entwertet mit 
nachverwendetem steigbügelfömigem Stempel ”KOENIGSBERG PR./EISENB. POST
BUER.XI.” (Feuser Nr. 1713) als Mehrfachfrankatur auf Faltbrief mit durchgestrichenem 
Adressat und rotem ”P.D.”Stempel nach Brüssel/Belgien. Auf der Rückseite ist 
der Bahnpoststempel ”EYDTKUHNEN/106 II./Bromberg” und der Ankunftstempel 
”Bruxelles 18/JUIN/68”. NDP 4 (3) b 40, 

Los 1012 Los 1013
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Preußen - Sachsen

Preußen - Transitstempel

P 1015 1870, 18.Mai, AUS RUSSLAND/FRANCO, Ra2 auf Brief von Odessa nach Marseille mit 
Russland Ausgabe 1866, 1k. (8) und 10k. (2) auf waagerecht gestreiftem Papier, Röteltaxe 
”5 1/2” [Sgr.]. Spektakuläre ”Massen”Frankatur, Ex Slg. Bianchi.

Russland 18x 
(8), 21x (2) b 400, 

Preußen - Bahnpost

1016 1858, Freimarke 2 Silbergroschen vollrandig geschnitten entwertet mit seltenem 
Bahnpoststempel ”SAARBRÜCKEN/11...I/BINGERBRÜCK”. Die Marke hat rechts außen 
rückseitig eine kleine helle Stelle. 11 a g 60, 

P 1017 LEIPZIGMAGDEBURG; 1861, Freimarken 1 und 2 Silbergroschen entwertet mit 
Bahnpoststempel ”Leipzig/11.2./Magdeb.” und danebengesetztem handschriftlichem 
Aufgabevermerk ”Coethen” als Zweifarbenfrankatur auf senkrecht gefaltetem Faltbrief 
mit leichten Alterungsspuren nach Wesel. Die 1 Sgr. hat den Plattenfehler ”oben äußeres 
Oval gebrochen”. Laut Fotobefund Flemming BPP ist der Brief echt und in solider 
Bedarfserhaltung. 16, 17 b b 180, 

Los 1015 Los 1017

Sachsen - Vorphila

P 1018 1804, Faltbriefhülle mit Grenzübergangsstempel L1 'HAUTE SAXE' in schwarz per 
Einschreiben mit rotem L1 'Chargé' adressiert an den Comte Zamoisky in Paris, vorder 
und rückseitig gesiegelt sowie handschriftliche Taxvermerke. Gute Erhaltung. Sehr 
frühe Einschreibepost ins Ausland! b 60, 

P 1019 1866, PreußischÖsterreichischer Krieg: K:SÄCHS:FELDPOSTAMT, 28/8, grüner 
ZweikreisStempel auf Faltbriefhülle adressiert an den Kommandanten der ”Königl. 
Sächs. Proviantcolonne” in Brünn. Gute Erhaltung. b 70, 

Los 1018 Los 1019
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Sachsen

P 1020 DRESDEN; 1854, blauer Faltbrief mit K2 ”N. DRESDEN BAHNH. POSTEXPED 
11.NOV.54” und Taxvermerken nach Arnheim/Niederlande. Der Brief trägt rückseitig 
den Siegelstempel ”Johann Carl Seebe Agentur der Norddeutschen L.K. Staats
Eisenbahn Dresden” mit Wappen. b 100, 

Sachsen - Marken und Briefe

P 1021 (1852), kleiner Brief (rs. fehlt die Oberklappe, etwas verkürzt) von Dresden nach Wien 
mit FriedrichAugust 1 Ngr. u. 2 Ngr, beide jeweils oben berührt, dennoch attraktiv! 4, 7 b 80, 

Sachsen - Nummernstempel

1022 ”176”, WILDENTHAL, ideal zentrischer Abschlag auf König Johann, 1/2 Ngr. Type II, 
einwandfrei und allseits breitrandig. 8 II g 30, 

Sachsen - Nachverwendete Stempel

1023 1872, großer Brustschild 1 Groschen entwertet mit nachverwendetem Sachsen
Nummernstempel ”7” (Bahnpost RiesaZwickau) in guter Erhaltung. Feuser von 1995 
: 250 Punkte. g 30, 

Los 1020 Los 1021

Sachsen - Besonderheiten

P 1024 1861, Unbezahlter Brief per Bremen Convention Mail (II. Convention effektiv 15.8.53) 
nach D. (Tharant/Sachsen), Porto 15 c  10c bis Bremen, davon 3 c. USInland, 6 c. 
Seeporto, 5 c. innerdeutsches Porto 1 c Bremen, USAufgabeu. N.YORK Brem.Pkt. 3. 
Jan. 19  HW # 52, Ausgangsstpl. 3 = 3c USInland, Packet Bremen (NDL) Bremen.Pkt. 
Abf. N.Y. 19.JAn.  Ank. Br. 2.Feb., BremenEingang AMERICA ÜBER BREMEN 6 1/2 VDL 
# 123 Stpl. = 6 1/2 Sgr. (15c) Gesamtporto, Ankunftsstempel AUSGABE 5 II, b 90, 

1025 1867, MilitariaPaketbegleitbrief aus SPANDAU nach Dresden mit Ra8eckStempel 
”Ausgezahlt/Dresden I/22.V.” und rückseitig blauer Aufkleber ”Abzuholen/
Postexpedition I/Jüdenhof 1/von 8 Vormittags bis 7 Abends”. b 60, 

Los 1024
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Los 1026

Schleswig-Holstein - Vorphila

P 1026 1697, 5 Okt. Langer interessanter Faltbrief signiert ”Christian” König CHRISTIAN V. 
von Dänemark (1646 - 1699), adressiert an Friedrich Graf von Ahlefeldt (1662-1708) 
Generalmajor der Infanterie und Statthalter von Schleswig-Holstein. Rückseitiger 
Ankunftsvermerk ”Marne”, Schleswig Holstein. Ahlefeldt war der Schwiegersohn 
vom König durch seine erste Ehe mit Christiane Gyldenløve. Zusätzlich war 
General der Infanterie und kommandierte 1700–1708 ein dänisches Korps und 
die kaiserlichen Hilfstruppen, mit denen er in Bayern und Ungarn diverse Siege 
verbuchen konnte und für die er ausgezeichnet wurde. Auf der Rückseite ein 
großer königlicher Prägesiegel welches auf das vorderige Adressfeld übergeht.   
1697, 5 Oct Long interesting entire signed by King CHRISTIAN V of Denmark (1646 - 1699) 
”Christian”, addressed to Friedrich Graf von Ahlefeldt (1662-1708) Major General of the 
infantry and Governor of Schleswig-Holstein. Reverse side manuscript arrival annotation 
”Marne”. He was also the king‘s son-in-law through his first marriage to Christiane 
Gyldenløve. Ahlefeldt was a general of the infantry and commanded a Danish corps and 
the imperial troops from 1700 to 1708, with which he was able to record various victories 
in Bavaria and Hungary and for which he was decorated. Reverse side large embossed 
royal paper seal affixed to the address panel. VERY FINE AND SCARCE LETTER OF KING 
CHRISTIAN V OF DENMARK. b 900,- 



 198

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Schleswig-Holstein

P 1027 1785 (c.) Sehr früher Wertbrief aus Frederikstad (Friedrichstadt) Schleswig Holstein 
addressiert an den Lotterieinspektor Baumgarten in Kopenhagen. Manuskript 
”44 Rd” (Rigsdaler), Lotterieeinnahmen enthalten zusätzlich handschriftlich 
KT (Kongelig Tjeneste) für königliche Dienste. Dies wurde von der Post nicht 
akzeptiert und anschließend mit ”10” Sk Porto versehen. Vom Königlichem Dienst 
befördert mit der Listennummer 61. Auf der Rückseite zwei schwarze Trauersiegel 
und ein rotes königliches Siegel von Christian VII mit der Inschrift ”`krone´ C 7 
Friderichstad - Norske”.WERTBRIEFE AUS DEM XVIII JAHRHUNDERT SIND SEHR 
SELTEN.   
1785 (c.) Very early money letter from Frederikstad (Friedrichstadt) Schleswig Holstein 
addressed to the Lottery inspector Baumgarten in Copenhagen. Manuscript 44 Rd 
(Rigsdaler) which would have been included from lottery revenue further to manuscript 
KT (Kongelig Tjeneste) for royal service. This was not accepted by the post and 
subsequently charged ”10” Sk. Carried by the Royal Service with listing number 61. On 
reverse two black seals to express public mourning and a red Royal seal for Christian VII 
with the inscription ”`crown´ C 7 Friderichstad - Norske”. MONEY LETTERS FROM THIS 
PERIOD ARE VERY RARE. b 900,- 

Los 1027

P 1028 1789, Faltbrief mit klarem L1 ”Von ALTONA” (Feuser 82.3) , nach BOTZEN (Bolzano), 
Österreich, heute TrentinoAlto, Italien. Handschriftlicher Leitvermerk ”PAR 
NÜRNBERG” durchgestrichen und durch AUGSBURG ersetzt. So frühe Auslandsbriefe 
aus ALTONA nach ÖSTERREICH sind sehr selten, Beleg gute Qualität. b 300, 

Los 1028 Los 1029
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P 1029 1848, PROVISORISCHE REGIERUNG, Briefhülle aus Rendsburg nach Burg 
auf Fehmarn an die dortige Amtsstube. Absender war die ”PROVISORISCHE 
SCHLESWIG-HOLSTEINISCHE REGIERUNG” in Rendsburg, ausweislich des 
völlig unverletzten Siegels auf der Rückseite des Briefes. Dort auch Aufgabe-
Zweikreisstempel RENDSBURG vom 23.8.1848, wo die Regierung bis zum 
30.9.1848 ihren Sitz genommen hatte. In dieser Qualität vielleicht einmaliger 
Kabinettbrief. Historische Erläuterung liegt bei. b 750,- 

Schleswig-Holstein - Marken und Briefe

P 1030 1864, bar frankiertes Briefkuvert mit Aufgabestempel ”HADERSLEBEN 10 10 64” 
nach New York mit Taxierung ”13/2 20” (2 Silbergroschen bis Hamburg und ab 
dort 13 Sgr. via Prussian Closed Mail = 20 Schilling gesamt) rotem ”HAMBURG 
P.D.” und violettem K2 ”AACHEN 13 10 PAID 23 Cts.” sowie rotem New Yorker L1 
”PAID”, adressiert an ”Fritz Vogt, Sailors Home 190 Cherry Street”, dort aber 
augenscheinlich nie abgeholt und schlussendlich - im Mai 1890 - über das dänische 
Konsulat zurückgeschickt, mit vorderseitigem Ra1 ”Retour” sowie violettem 
”LETTER UNCLAIMED Returned By ROYAL DANISH CONSULATE, NEW YORK”, 
rückseitig mit Ankunfts-Stempel ”HADERSLEBEN 11.6.90” und Siegel ”ZUR 
ERMITTLUNG DES ABSENDERS AMTLICH ERÖFFNET DURCH DIE KAIS. OBER-
POSTDIREKTION KIEL”, dann Notiz ”Absender nach Handschrift zu ermitteln” 
und ”Abs. Pastor Vogt Toftlund”, wohin der Brief dann geleitet wurde und den 
Eingangsstempel ”TOFTLUND 18 6 90” erhielt. Diese ”vergessene” Post kann als 
eine Form der Katastrophenpost gesehen werden und von den wenigen Briefen die 
aus diesem Fund verschollener Briefe überlebt haben, ist dies der einzig bekannter 
aus der Zeit als die Postverwaltung von Schleswig Holstein eigenständig war.EIN 
EINMALIGES STÜCK SCHLESWIG HOLSTEINER POSTGESCHICHTE WELCHES MEHR 
ALS EIN VIERTELJAHRHUNDERT UNTERWEGS WAR. b 2.500,- 

1031 1867, SCHIFFSPOST, Herzogth. Schleswig, 2 Schillinge grauultramarin, tadellos erhalten 
auf kleinem Briefstück mit dem seltenen Einkreisstempel ”DAMPSK. POSTSPED.” 
Kabinettstück. 16 d 80, 

1032 1867, Herzogth. Schleswig, 1 1/4 Sch. mittelgrau bis türkisgrau als Einzelfrankatur auf 
vollständigem Kabinettbrief aus Kiel nach Altona. Marke entwertet Zweikreisstempel 
”KIEL / 12 12 67”. Geprüft HK [Horst Krause]. b 80, 

Los 1030
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Schleswig-Holstein - Ortsstempel

1033 186465, drei Exemplare 1 1/4 Schilling grün, dabei zwei ”Herzogth. Schleswig” 
mit unterschiedlichen Ortsstempeln ”GARDING” in schwarz (ARGE 3 und 4) und 
”SchleswigHolstein” mit dreizeiligem Bahnpoststempel in blau ”KIEL / HAMBURG”. 
Marken bis auf kl. Eckbug bei einer Mi.Nr. 4 einwandfrei, üblicher Durchstich. 4 (2), 9 g 80, 

1034 HOHENWESTEDT / SCHERREBECK, zwei schöne vollständige Abschläge dieser 
besseren Stempel auf 1 1/4 Sch.Marken, jeweils auf kleinem Briefstück in guter 
Erhaltung. 14, 22 d 80, 

Schleswig-Holstein - Stempel auf Dänemark

1035 1863, Freimarke 4 Skilling entwertet mit schwarzem Nummernstempel ”66” und 
daruntergesetztem K1 ”Schleswig 17/5/1863” als Einzelfrankatur auf unten waagerecht 
gefaltetem Brief mit leichten Alterungsspuren nach Hamburg DK 7 b 20, 

1036 1863, Freimarke 4 Skilling durchstochen entwertet mit schwarzem Nummernstempel 
”66” und daruntergesetztem K1 ”Schleswig 15/10/1863” als Einzelfrankatur auf Brief 
nach Hamburg mit rückseitigem Ankunftstempel ”K.D.O.P.A.HAMBURG 18/10”. Da die 
Marke genau in die Ecke geklebt worden ist, ist sie transportbedingt die Marke leicht 
gestoßen. DK 9 b 20, 

Schleswig-Holstein - Feldpost

P 1037 MARNE; 1871, guterhaltener gelber portofreier Feldpostbrief mit K2 ”Marne 6/12/71” 
und handschriftlichem Vermerk ”Militairbrief” nach Mainz mit entsprechendem 
Ankunftstempel vom ”8.12.71”. b 100, 

Los 1037

Los 1038
Schleswig-Holstein - Besonderheiten

P 1038 1864 AUFGABE RECEPISSE DER ÖSTERREICHISCHEN FELDPOST IN SCHLESWIG 
HOLSTEIN in zwei Sprachen, für eine Wertbrief im Werte von 12 Gulden nach 
Österreich mit Ekr ”K.K.FELDPOST No.1”, OHNE DATUM ! sauber abgeschlagen. 
Der undatierte Stempel ist vermutlich ein UNIKAT und stellt eine RARITÄT DES 
DEUTSCH-DÄNISCHEN KRIEGES VON 1864 DAR. b 800,- 
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Thurn & Taxis - Vorphila

1039 IRMELSHAUSEN; 1728, Faltbrief aus Irmelshausen nach Hänfstädt an die Baronin von 
Hahnstein. Der Brief wurde von einem Angehörigen des Adelshauses Bibra (Eigentümer 
des Wasserschlosses Irmelshausen) geschrieben. Der Brieftext ist auf unserer 
Internetseite abgebildet. b 60, 

1040 MILTZ; 1658, dekorativer kleiner Schnörkelbrief aus Miltz mit frühem Datum (erst seit 
1653 ReichspostStation) nach Henstedt. Der Brief enthält einen umfangreichen Text, 
der auf unserer Internetseite abgebildet ist. b 80, 

1041 RODACH; ab 1802, Brief mit seltenem schwarzem L1 ”RODACH.R.3.”, Taxvermerk und 
leichten Alterungsspuren nach Hildburghausen. b 70, 

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

P 1042 1860, Freimarken 9 Kr. zweimal mit tollem Schnitt auf Faltbrief (verschiedene 
Einschnitte) ab Altenstadt über Giessen nach Köln, mit rückseitigem Ankunftsstempel. 10 (2) b 90, 

1043 1853, Freimarke 1 Silbergroschen schwarz auf türkis im waagerechtem Dreierstreifen 
entwertet mit drei schwarzen Ringnummernstempeln ”29” (Hanau) auf Briefstück. Bis 
auf eine Berührung der rechten Marke oben ist die Schnittung vollrandig (unten rechts 
teils Lupenrand). Michel 150, Euro 11 (3) d 30, 

P 1044 1866, 2 Sgr. blau auf weiß, mit farbigem Durchstich. Mit Vierring ”320” BÜCKEBURG 
entwertet. Marke und Stempel sind echt, meist tadelloser Durchstich, am rechten Rand 
kleine Randergänzung (repariert), Fotobefund Sem BPP (Mi€700,). 49 g 70, 

Thurn & Taxis - Nachverwendete Stempel

1045 DIETZ; 1867, Preußen 2 Kreuzer (Mi.Nr. 23) entwertet mit nachverwendetem Thurn und 
Taxis Einkreisstempel ”Dietz 2.10” auf Briefstück. d 80, 

1046 GOTHA; 1861, Preußen 6 Pfennig (Mi.Nr. 15 a) oben mit Scherentrennung und 3 
Silbergroschen (Mi.Nr. 18) links mit Scherentrennung je entwertet mit nachverwendetem 
Thurn und TaxisK1 ”Gotha 27.12” zusammen auf einem Briefstück. d 80, 

P 1047 MEININGEN; 1867, Preußen 3 Kreuzer (Mi.Nr. 24) entwertet mit nachverwendetem 
Thurn und TaxisEinkreisstempel ”Meiningen 24.9.” als Einzelfrankatur auf senkrecht 
gefaltetem Faltbrief nach Salzungen. b 100, 

P 1048 VIESELBACH; Preußen 6 Pfennig (Mi.Nr. 15) mit sauberem Durchstich und 1 
Silbergroschen (Mi.Nr.16) unten berührt durch Scherentrennung entwertet mit 
nachverwendetem Thurn und TaxisEinkreisstempel ”Vieselbach 5.10.1867” als 
Zweifarbenfrankatur auf Paketbegleitbrief signiert R. Banker. b 200, 

Los 1042

Los 1044
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Los 1047

Los 1048

P 1049 WEIMAR; Preußen 1 Sgr.Ganzsachenumschlag (U 23) mit leichten Alterungsspuren, 
mit Beifrankatur von 2 Stück der 6 Pfennig (Mi.Nr. 15) jeweils mit senkrechten 
Scherentrennungen, entwertet mit nachverwendetem Thurn und TaxisK1 ”Weimar 
2.7” und nach Leipzig gelaufen GA 100, 

Thurn & Taxis - Besonderheiten

P 1050 1834, PRIVATPOST Caspar Mevius Erben, Gotha: Rahmenstempel ”C.M.E.” der privaten 
Botenpostanstalt auf Faltbrief mit vorgedruckter Zeitungsgebührenquittung von 
Gotha, datiert 25.April 1834, nach Tonna. Gute Erhaltung. 1740 erbt Caspar Mevius 
das dem Buchhändler August Boetius bereits im Jahr 1691 gewährte Privileg zum 
Zeitungsversand durch eigene Boten. Das Privileg zur eigenen Postbeförderung wird 
von Mevius' Nachfolgern weitergeführt und erst 1858 gegen eine Abfindung an die 
Thurn& Taxis Post übergeben. b 70, 

Los 1049 Los 1050

Los 1051 Los 1054 Los 1057

Los 1053
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Württemberg - Marken und Briefe

P 1051 1851, Freimarke 1 Kreuzer vollrandig geschnitten auf Seidenpapier in der Farbvariante 
schwarz auf sämisch entwertet mit Zweikreisstempel ”Heilbronn”. Laut neuestem 
Kurzbefund Heinrich BPP sind Prüfstück und Stempel echt sowie einwandfrei. Michel 
300, Euro 1 y b g 120, 

1052 1851, Freimarke 3 Kreuzer schwarz auf gelb entwertet mit Dreikreisstempel ”Riedlingen 
1.4.56” als Einzelfrankatur auf Faltbrief nach Obermarchthal geprüft Heinrich BPP. Die 
Marke hat den nicht im Michel gelisteten Plattenfehler ”Rahmen in den beiden rechten 
Ecken gebrochen”. 2 a b 80, 

P 1053 1851, 6 Kr. schwarz auf grün, farbfrisches senkrechtes Paar, minimal berührt bis 
breitrandig, untere Marke unauffällige Bug/Knitterspuren, sauber gestempelt 
”OBERNDORF”. 3 (2) g 50, 

P 1054 1851, 18 Kreuzer in Type I breitrandig geschnitten entwertet mit Zweikreisstempel 
”Stuttgart 26.Aug.1854” signiert Bertelli und E. Diena sowie mit Fotoattest Diena. Laut 
Fotoattest Irtenkauf BPP ist die Marke echt, farbfrisch, allseits breitrandig, mit klarer 
Abstempelung und sie hat rechts oben einen kleinen Eckbug. Ein schönes Exemplar 
dieser seltenen und schwierigen Marke. Michel 900, Euro 5 I g 300, 

1055 18571859, Freimarke 1 Kreuzer rötlichbraun mit Seidenfaden, mit Randlinienschnittung 
links unten, entwertet mit K2 und tiefst geprüft Heinrich BPP sowie Freimarke 1 Kreuzer 
braun ohne Seidenfaden vollrandig geschnitten entwertet mit K3 ”Stuttgart” tiefst 
geprüft Heinrich BPP. Michel 230, Euro 6 a, 11 a g 50, 

1056 18571859, Freimarke 9 Kreuzer karmin mit Seidenfaden rechte Seite durch Schnittung 
berührt entwertet mit Dreikreisstempel ”....enheim” geprüft Heinrich BPP und 
Freimarke 9 Kreuzer ohne Seidenfaden mit Randlinienschnittung in der rechten unteren 
Ecke entwertet mit K1 ”Stuttgart” ca. 2 mm hoch geprüft Heinrich und tiefst signiert 
Engel. Michel 200, Euro 9 a, 14 a g 60, 

P 1057 1859/60, 1 Kr. braun, waagerechtes Paar, links oben winzig berührt, sonst voll bis 
breitrandig, rechte Marke senkrechte Bugspur, vom oberen Bogenrand, FotoBefund 
Irtenkauf, Mi. 400,€. 11a g 50, 

1058 1859, Partie von 4 gestempelten vollrandig geschnittenen Werten der 3 Kreuzer
Freimarke ohne Seidenfaden. Enthalten sind a, b und c jeweils tiest geprüft Heinrich 
BPP sowie a tiefst geprüft Thoma BPP. Zusätzlich ist noch eine Mi.Nr. 22 a gestempelt ca. 
1,5 mm hoch geprüft Heinrich BPP (wegen eines etwas kürzeren Zahnes links) enthalten.

12 a (2), 12 b, 12 
c, 22 a g 70, 

1059 18591860, Freimarke 6 Kreuzer ohne Seidenfaden bis auf eine Berührung der 
Randlinie in der rechten oberen Ecke vollrandig geschnitten entwertet mit zartem K3 
auf Briefstück geprüft Heinrich BPP und signiert Vollrath sowie Freimarke 6 Kreuzer 
mittelgrünoliv auf dickem Papier mit 13 1/2er Zähnung entwertet mit K3 ca. 1 mm hoch 
geprüft Heinrich BPP (wegen Bug durch die linke obere Ecke). Michel 290, Euro 13 a, 18 xa d/g 80, 

1060 1860, Freimarke 1 Kreuzer orangebraun auf dickem Papier in der 13 1/2er Zähnung 
entwertet ”.....21.11.60” geprüft Heinrich BPP. Bis auf einen kurzen Zahn unten rechts hat 
das Stück überdurchschnittlich gute Zähnung. Michel 220, Euro 16 xa g 50, 

1061 1861, Freimarke 3 Kreuzer gelborange auf dünnem Papier mit tadelloser Zähnung 
entwertet mit klarem K2 ”Altdorf 2.Jul.1862” tiefstgeprüft Heinrich BPP und Freimarke 
3 Kreuzer gelb auf dünnem Papier entwertet mit K2 ”Heilbronn 9.Dec.1861” ca. 2 mm 
hoch geprüft Heinrich BPP (wegen einiger kürzerer Zähne und einem kleinen Einriß 
rechts). Michel 280, Euro 17 y a, 17 y b g 80, 

1062 18601861, Freimarke 9 Kreuzer lebhaftrotkarmin auf dickem Papier überdurchschnittlich 
gut gezähnt, gestempelt und tiefst geprüft Heinrich BPP sowie Freimarke 9 Kreuzer 
lilarot auf dünnem Papier entwertet mit K3 ”Stuttgart” mit einigen kürzen Zähnen und 
einer reparierten Stelle oben. Michel 660, Euro 19 x a,, 19 y b g 100, 
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1063 1860, Freimarke 9 Kreuzer lebhaftrotkarmin auf dickem Papier mit 13 1/2er Zähnung 
entwertet mit K2 ”Stuttgart 3.Aug.1860” als seltene Einzelfrankatur auf waagerecht 
gefaltetem Faltbrief nach Lyon mit entsprechenden Grenzübergangsstempeln geprüft 
Heinrich BPP. Der Brief hat diverse Alterungs und Beförderungsspuren. Die Marke ist 
überdurchschnittlich gut gezähnt. 19 x a b 80, 

1064 1862, Freimarke 6 Kreuzer olivgrün mit 10er Zähnung entwertet mit K2 ”Stuttgart 11. 
Jan. 1863” auf Briefstück geprüft Heinrich BPP. Bis auf einen kurzen Zahn rechts hat das 
Stück überdurchschnittlich gute Zähnung. Michel 200, Euro 23 a d 60, 

P 1065 1862, Freimarke 9 Kreuzer in 10er Zähnung entwertet, mit rotem K1 ”Stuttgart”, mit 
ausgabetypischer unruhiger Zähnung mit einigen etwas kürzeren Zähnen und ca. 1mm 
hoch geprüft Thoma BPP. Michel 900, Euro 24 g 200, 

1066 1862, Freimarke 1 Kreuzer dunkelblaugrün entwertet mit Dreikreistempel ”Mühlheim 
a. D. 7.1.64” auf Briefstück geprüft Thoma BPP und Freimarke 1 Kreuzer hellgelbgrün 
entwertet mit Dreikreisstempel ”Saulgau” geprüft Irtenkauf BPP. Beide Stücke haben 
überdurchschnittlich gute Zähnung. 25 a, 25 b d 60, 

P 1067 1865, Freimarke 3 Kreuzer durchstochen entwertet mit schwachem K1 ”Ravensburg 
22.7”, deswegen wurde der Stempel mit diagonalen Federzügen in einer Art 
Gittermuster ausgefüllt, als Einzelfrankatur auf Faltbrief nach Krakau. Rückseitig sind 
die Durchgangsstempel von Ulm und Wien sowie der Ankunftstempel von Krakau. 
Ungewöhnliche und nicht alltägliche Entwertung! 26 b 80, 

P 1068 1863, Freimarke 9 Kreuzer gelbbraun überdurchschnittlich gut gezähnt und entwertet 
mit seltenem Segmentstempel ”Altbach 7/2” geprüft Thoma BPP. 28 b g 100, 

1069 1863, Freimarke 9 Kreuzer in der guten Farbvariante dunkelgraubraun gestempelt auf 
Briefstück geprüft Heinrich BPP. Die Marke hat oben etliche kürzere Zähne. Michel 
220, Euro 28 d g 60, 

1070 1865, Freimarke 9 Kreuzer rötlichbraun durchstochen entwertet mit K1 ”Stuttgart 
14.Mai.1867” geprüft Heinrich BPP und Freimarke 9 Kreuzer fahlbraun durchstochen 
entwertet mit K1 ”Stuttgart 23.2.70” ca. 1 mm hoch geprüft Heinrich BPP. Michel 270, 
Euro 33 a, 33 b g 100, 

1071 1869, Freimarke 2 Kreuzer hellgelblichorange entwertet mit schwarzem Fächerstempel 
”Hei....” geprüft Heinrich BPP. Michel 170, Euro 37 a g 50, 

P 1072 1869, 2 Kreuzer dunkelorange farbfrisches , klarer seltener grüner Teilabschlag Stuttgart. 
Kabinett 37.b g 80, 

P 1073 1872, 2 Kreuzer dunkelorange , farbfrisch , sauberer Stempel, Pracht. 37.b g 40, 

P 1074 1869, 3 Kreuzer mit späten verwendeten ” Leutkirch” L2 Stempel um 1870 . Sehr Selten. 38 g 70, 

1075 1869, Freimarke 9 Kreuzer entwertet mit blauem Fächerstempel ”Stuttgart Mar.6” 
geprüft Heinrich BPP und Freimarke 14 Kreuzer entwertet ”....ngen 6.XII.74” geprüft 
Heinrich BPP. 40a, 41a g 40, 

Los 1067

Los 1065 Los 1068
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Los 1073 Los 1074 Los 1076Los 1072

P 1076 1874, Freimarke 1 Kreuzer gelblichgrün sauber gezähnt, zentrisch entwertet mit 
Dreikreisstempel ”Blaubeuren 8.4.75” sowie signiert Dr. Reeb und geprüft Heinrich BPP. 
Ein Luxusstück dieses Wertes. 43 g 100, 

1077 1890, Freimarke 25 Pfennig hellgelborange entwertet mit K1 ”Ulm 30.Mai.92” mit 
tadelloser Zähnung. Michel 200, Euro 57 b g 60, 

Los 1078

P 1078 1920, 24.3., Dienstmarken ”Hirsch” 10, 15 und 75 Pfg. auf Wertbrief, portogerecht, gepr. 
Infla, Mi. 500 Euro 144, 145, 149 b 160, 

P 1079 1921, Dienst 'Ziffern in Raute' 10 Pf  3 M, kompletter Satz PROBEDRUCKE in 
UNGEZÄHNT in Originalfarben, 9 Werte komplett in tadelloser postfrischer Qualität, 
nicht alle Werte im Michel gelistet! (Mi€ ca. 540,++) 150-58 PU **   90, 

P 1080 1922/23, Dienst 'Ziffern in Raute' mit Aufdruck 5400 M., kompletter Satz 
PROBEDRUCKE in UNGEZÄHNT in Originalfarben, 11 Werte komplett (die 12 M. gibt 
es nicht als Probrdruck) in tadelloser postfrischer Qualität ohne Signaturen (Mi€ 715,)

159-60, 162-70 
PU **   90, 

Los 1079 Los 1080
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P 1081 1923, Dienst 'Ziffern in Raute' mit Aufdruck 1000 M.  10 Mrd., kompletter Satz 
PROBEDRUCKE in UNGEZÄHNT in Originalfarben, 13 Werte komplett in tadelloser 
ungebrauchter bzw. postfrischer Qualität ohne Signaturen (6 Werte postfrisch) (Mi€ 
475,) 171-83 PU */** 70, 

P 1082 1906, StaatsDienstmarken ”100 Jahre Königreich”, 2 Pfg. bis 1 Mk., Serie von 10 Werten 
als ungezähnte Probedrucke auf Kanzleipapier, ungebraucht o.G. in einwandfreier 
Erhaltung (Mi€ 450,) 217-26 PU 2 (*)  90, 

Württemberg - Ganzsachen

1083 1884, 10 PfennigGanzsachenumschlag mit Wasserzeichen, mit Klappenstempel K5 und 
mit Unterklappe über den Seitenklappen entwertet mit K1 ”Tübingen 28.Jan.84” mit 
Beifrankatur der 10 Pfennig Freimarke (Mi.Nr. 46) und nach Washington/USA gelaufen. 
Die Ganzsache ist rechts leicht gekürzt und trägt rückseitig den Durchgangsstempel 
von New York, den Ankunftsstempel von Washigton und den blauen K1 ”Carrier Feb.13”. U 32 GA 90, 

Los 1081 Los 1082

P 1084 1887, 5 PfennigGanzsachenumschlag mit steigendem Wasserzeichen und ohne 
Klappenstempel entwertet ”Stuttgart Bahnhof 2 28.Apr.89” mit Beifrankatur der 5 und 
10 Pfennig (unten links 2 kurze Zähne) Freimarken (Mi.Nr. 45/46) und nach Gothenburg/
Schweden gelaufen. Seltene Destination! U 33 Y GA 100, 

P 1085 1912, 5 Pfg. grün, ungebrauchte Doppelkarte vom Württ. Statist. Landesamt Stuttgart, 
mit Zudruck auf der Antwortkarte: Herrn Prof. Dr. Bohnenberger  Tübingen (so bisher 
nicht im Michel!), sehr seltener und einwandfreier Beleg, (Mi. 350. +) DPB 28 GA 90, 

Los 1084 Los 1085
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Württemberg

ex Los 1086 ex Los 1087

P 1086 1912/1913, 5 Pfg. grün, 2 feine gebrauchte Karten (1912+1913) vom Staatl. Landesamt m. 
rs. Text, beide nach Eulendorf/Ottendorf DPB 35F/01, 02 GA 90, 

P 1087 1917, 15 Pf. Amtl. Verkehr, zwei Dienstumschläge ”Meteorologische Centralstation” in 
beiden Umschlagsformaten, sämisches Papier, ungebraucht und ungefaltet (M) DUB 30 A,B GA 70, 

ex Los 1088 Los 1089

Württemberg - Postanweisungen

P 1088 1878/1887, Lot von sechs gebrauchten Postanweisungen, u.a. mit AU 36. AU 36 GA 70, 

Württemberg - Stempel

P 1089 FRIEDRICHSHAFEN, DistributionsStempel ”D3” rückseitig auf Ganzsachenumschlag 3 
Kr., Altersfleckchen, Attest Thoma bzw. Dr. Hederer von 1970, dem dieser Stempel noch 
unbekannt war. U 17 GA 70, 

Württemberg - Fächerstempel

P 1090 1869, Freimarke 2 Kreuzer mattorange entwertet mit sehr seltenem grünem 
Fächerstempel ”Stuttgart/Postamt. IV/Nov./18”. Im Handbuch ohne Bewertung! 37 a g 120, 

Los 1090 Los 1092 Los 1093
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Württemberg - Norddeutscher Bund

Württemberg - Hufeisenstempel

1091 STUTTGART; 1874, Freimarke 7 Kreuzer entwertet mit Hufeisenstempel ”Stuttgart 
K.W.Postamt I 24.Mai.74”. 39 g 70, 

Württemberg - Postablagen

P 1092 1865, 3 Kr. rosa, exakt zentriert bzw. klarer Postablagestempel ”GERADSTETTEN  
GRUNBACH” schöner kaum möglich, gepr. Thoma BPP. 31a g 50, 

Württemberg - Stumme Stempel

P 1093 TÜBINGEN 1851, 3 Kreuzer schwarz auf pastellgelb mit stummem Stempel, enger 
Vierringstempel Tübingen. 2 g 90, 

Los 1094 Los 1095

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

P 1094 1869, 2 Kr. orange (etwas eckrund) und 7 Kr. ultramarin durchstochen, beide 
durchstochene Ausgabe zusammen mit 3 Kr. karmin gezähnt (2 Kr. minim eckrund, 3 Kr. 
Eckfehler) als tarifgerechte Frankatur auf vollständiger Faltbriefhülle von ”FRANKFURT 
14.5.” nach Aniane bei Montpellier mit vs. Grenzübergangsstempel und rs. vier Transit 
und Ankunftsstempeln. 8, 10, 21 b 50, 

P 1095 1870, sehr frühe CorrespondenzKarte frankiert mit Freimarke 1 Groschen gezähnt 
entwertet mit K1 ”Langenschwalbach 23.6.70” also 7 Tage vor der offiziellen Ausgabe 
am 01.07.1870. Die Karte ist mittig senkrecht gefaltet, nach Bonn gelaufen und die linke 
untere Ecke ist angestoßen. 16 b 80, 

Norddeutscher Bund - Dienstmarken

P 1096 1870, Dienstmarken für den südlichen Bezirk; 2, 3 und 7 Kreuzer je im Viererblock, zarte 
Falzspuren bzw. zwei Werte der guten 2 Kreuzer sogar postfrisch, Mi. 1240+ Euro D 7-9 (4)

v/
**/* 200, 

Los 1096
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Norddeutscher Bund

P 1097 1870, 3 Kr. schwarz/mattgrau, Einzelfrankatur auf gefalteter Briefhülle, K1 ”FRANKFURT” 
nach Dieburg, sign. W.Engel, Mi. 250, D 8 b 50, 

Norddeutscher Bund - Stempel

1098 HARBURG; Freimarke 1 Groschen entwertet mit zwei R3 ”HARBURG/E.P.B. No. 16/7.8.” 
als Einzelfrankatur auf Faltbrief mit leichten Alterungsspuren nach Hannover. 16 b 50, 

1099 NÜRNBERGFRANKFURT; 1868, Freimarken 1 und 2 Kreuzer durchstochen entwertet 
mit bayerischem Bahnpoststempel ”(Nürnberg)Frankfurt” zusammen auf einem 
Briefstück. Bei der 2 Kreuzer fehlt die rechte obere Ecke. 7/8 d 70, 

1100 NÜRNBERGFRANKFURT; 1868, Freimarke 7 Kreuzer durchstochen entwertet mit 
bayerischem Bahnpoststempel ”NürnbergFrankfurt” auf Briefstück. Die Marke hat 
durch Scherenschnitt oben und unten Teile der Nebenmarken sowie oben rechts eine 
leicht stockige Stelle. 10 d 70, 

Norddeutscher Bund - Besonderheiten

1101 1869, portofreier Dienstbrief eines ”Mitgliedes des Reichstages” (des Norddeutschen 
Bundes) mit blauem R3 ”Berlin PostExp. 9/Potsdam Bahnh./7 4 69”, der nach Bonn 
gelaufen und von dort nach Freienwalde/Oder weitergeleitet worden ist. b 150, 

Los 1097

P 1102 1870, Hamburger Stadtpostmarke, ½ Schilling lilabraun gezähnt, entwertet mit 
blauem DKr. ”K.PR. FELDPOST-RELAIS No.13. 13.12” auf ”Correspondenz-Karte” 
aus Bar le Duc (Meuse), Frankreich nach Hamburg mit Ankunftsstempel ”Hamburg 
17/12 70”. Handschriftlicher Vermerk ”Feldpost”. Formular einmal vertikal gefaltet 
und etwas fleckig. EINZIG BEKANNTES EXEMPLAR EINER STADTPOSTMARKE VON 
HAMBURG MIT FELDPOSTENTWERTUNG, auch von den eigenen Markenausgaben 
Hamburgs gibt es kein Exemplar mit Feldpoststempel. Große Rarität aus dem 
deutsch-französischen Krieg 1870/71. 24a b 2.000,- 

Los 1102
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DEUTSCHLAND 
VOR 1945

Gebiet Losnr.

Dr. Reich - Brustschild 1150 - 1161
Dr. Reich - Pfennige 1162
Dr. Reich - Krone / Adler 1163 - 1167
Dr. Reich - Germania 1168 - 1170
Dr. Reich - Inflation 1171 - 1185
Dr. Reich - Weimar 1186 - 1193
Dr. Reich - 3. Reich 1194 - 1223
Dr. Reich - Markenheftchen 1224
Dr. Reich - Zusammendrucke 1225 - 1227
Dr. Reich - Dienstmarken 1228 - 1229
Dr. Reich - Privatpost 1230 - 1231
Dr. Reich - Ganzsachen 1232 - 1236
Dr. Reich - Privatganzsachen 1237 - 1241
Dr. Reich - Stempel 1242 - 1243
Dt. Post in China 1244 - 1248
Dt. Post in der Türkei 1249 - 1253
Deutsch-Neuguinea 1254
Deutsch-Ostafrika 1255 - 1258

Gebiet Losnr.

Deutsch-Südwestafrika 1259 - 1263
Dt. Kolonien - Karolinen 1264
Dt. Kolonien - Kiautschou 1265
Dt. Kolonien - Marshall-Inseln 1266
Dt. Kolonien - Togo 1267
Dt. Abstimmungsgebiete 1268 - 1297
Saarland (1947/56) 1298 - 1318
Belgische Besetzung 1319
Danzig 1320 - 1322
Memel 1323 - 1324
Sudetenland 1325
Dt. Besetzung II. WK 1326 - 1351
Feldpostmarken 1352 - 1355
Kriegs-+Prop.-Fälschung 1356
Feldpost II. WK 1357
Zensurpost 1359 - 1360
KZ- + Lagerpost 1361 - 1363
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Deutsches Reich - Brustschild

Deutsches Reich - Brustschild

P 1150 1872, Kleiner Schild ⅓ Gr. grün, farbfrisches Exemplar im kleineren Format L 15.Die 
ungebrauchte Marke mit Originalgummi hat einen kürzeren Zahn und eine helle Stelle, 
ist aber sehr gut geprägt, auch nach Fotobefund Krug BPP (Mi€650,). 2 a *    70, 

P 1151 1872, Kleiner Schild 1 Gr. rötlichkarmin im senkrechten Paar, ungebraucht mit 
Originalgummi, ist echt. Die Marken sind farbfrisch und deutlich geprägt. Die untere 
Marke hat kleine Braunpunkte im Prägefeld, eine Bugspur und teils kurze Zähne, 
die obere ist üblich gezähnt und in einwandfreier Erhaltung. Fotobefund Krug BPP 
(Mi€1.000,). 4 (2) */p 90, 

P 1152 1872, Kleiner Schild 18 Kr. ockerbraun, ungebraucht mit Originalgummi, teils kürzere 
Zähne und Tönungen, aber sehr gut geprägt auch nach Fotoattest Krug BPP (Mi€650,). 11 *    70, 

P 1153 1872, Kleiner Brustschild, ½ Gr. in geänderter Farbe orange, farbfrisches waagerechtes 
Paar auf portopflichtiger Dienstsache (Briefhülle) nach Celle, beide Werte sauber mit 
Vollstempel ”Lüneburg / 7 5 72”, Zähnung einwandfrei bis auf einen kurzen Zahn rechts. 
Rs. AK ”CELLE / NACHTS / 7 5”. 14 (2) b/p 40, 

P 1154 1872, großer Brustschild 1/3 Groschen hellgrün, kleines Format auf Briefstück, 
Plattenfehler: E in Deutsche unten verkürzt, klarer zentraler Stempelabdruck Halle A/S . 17a PF d 40, 

Los 1152Los 1150

Los 1151

Los 1154 Los 1156

Los 1153

Los 1157Los 1158 Los 1160
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Deutsches Reich - Brustschild

Los 1155

P 1155 1872, großer Brustschild ½ Gr. orange tadellose farbfrische Marke auf 
Reichspostkarten-Formular mit spektakulären DREIFACHAUFDRUCK (davon 
zweimal Druck kopfstehend) gelaufen nach Magdeburg mit Abgangsstempelk 
”CALBEAS. 23 11 72” ( Calbe an der Saale, Sachsen-Anhalt) nach Magdeburg. WOHL 
DIE SPEKTAKULÄRSTE DRUCKABART EINER REICHSPOSTKARTE WOVON KEINE 
WEITERE UNS BEKANNT IST. 18 b 1.300,- 

P 1156 1872, Deutsches Reich, großer Brustschild 1 Gr. rot mit bisher unbekanntem Ra2 
”LIPOWITZ Reg. Bez. KOENIGSBERG 4 6. 74”, farbfrische Marke mit zentrischem 
Stempel, links unten leicht eckrund sonst einwandfreie Erhaltung, der nachverwendete 
NDPStempel ist im Feuser bisher nicht gelistet, Fotobefund Sommer BPP 19 g 70, 

P 1157 1872, großer Brustschild 2 Groschen entwertet mit K1 ”Berlin C P.A. 2 10/5 74” als 
Einzelfrankatur auf mehrfach gefalteter RRetourReccepisse mit Einriß rechts unten 
nach Potsdam. Das Stück ist mit Stempel ”Potsdam 11.5” zurück nach Berlin gelaufen. 
Michel für diese Verwendungsform 800, Euro. (M) 20 b 180, 

P 1158 1872, großer Brustschild 2 Kreuzer gelblichorange entwertet mit NDPRahmenstempel 
(R3) ”SAALFELD/IN SACHS.MEINING:HILDB./...73...N”. Laut neuestem Fotoattest Dr. 
Zill BPP ist die Marke echt, farbfrisch, erkennbar geprägt, bis auf 3 kurze Zähne üblich 
gezähnt, repariert, hinterlegt, in der Zähnung bearbeitet und hat leichte Bugspuren. 
Michel 3.200, Euro 24 g 350, 



 213

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Deutsches Reich - Pfennige - Krone / Adler

P 1159 1872, Deutsches Reich 7 Kr. grauultramarin, grossem Brustschild gestempelt EKr. 
”DARMSTADT 12.5.73”, (Großherzogtum Hessen) auf DOPPELT VERWENDETER 
FALTBRIEFHÜLLE nach Grünstadt. Zweite Verwendung innen mit Bayern 1870 3 
Kr. rosa, Wappenausgabe (MiNr.23Y) mit blauem Halbkreisstempel ”GRÜNSTADT 
16.5.” nach Darmstadt. Der Faltbrief der 2. Gewichtsstufe nach Grünstadt ist mit 
7 Kr. richtig frankiert. Bei der Rücksendung des Faltbriefes war das Gewicht unter 
15 Gramm, so dass eine Frankierung mit 3 Kreuzer ausreichte. Besonders schöne 
Kabinetterhaltung. SEHR INTERESSANTE UND SELTENE DOPPELVERWENDUNG 
ZWEI VERSCHIEDENER POSTVERWALTUNGEN, DEUTSCHES REICH BRUSTSCHILD 
UND BAYERN. Fotobefund Krug BPP (2007) 26 + Bayern 23Y b 1.200,- 

P 1160 1872, Großer Schild 9 Kr. rötlichbraun, ungebraucht mit Originalgummi, mit zwei dünnen 
Stellen, farbfrisch, deutlich geprägt und üblich gezähnt, entsprechender Fotobefund 
Krug BPP (Mi€550,). 27 a *    50, 

1161 1874, Freimarke 2 1/2 Groschen mit Plattenfehler ”1 der Wertangabe 1/2 nach links 
verschoben” gestempelt ”.....19.3.74” ca. 1mm hoch geprüft Sommer BPP. Michel 650, 
Euro 29 I a g 50, 

Deutsches Reich - Pfennige

P 1162 1875, 10 Pfge. karmin, entwertet mit Hufeisenstempel ”BÜTOW 8 JULI 76 67N” auf 
Brief nach Stolp mit ”zurück”Vermerk. 33 b 50, 

Deutsches Reich - Krone / Adler

P 1163 1889, Partie von 3 gestempelten FarbnuancenWerten mit 3 Pfennig dunkelbraun, 10 
Pfennig magenta und 20 Pfennig lebhaftlilaultramarin jeweils tieftsgeprüft JäschkeL. 
BPP. Michel 275, Euro

45aa, 47aa, 
48 aa g 30, 

Los 1159
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Deutsches Reich - Krone / Adler

Los 1162

Los 1163

Los 1164

P 1164 1889, Partie von 3 gestempelten FarbnuancenWerten mit 3 Pfennig dunkelbraun, 10 
Pfennig magenta und 20 Pfennig lebhaftlilaultramarin jeweils tieftstgeprüft JäschkeL. 
BPP. Michel 275, Euro 45aa, 47aa, 48aa g 30, 

P 1165 1891, 50 Pfg. bräunlichrot, Erstauflage, als tarifgerechte Einzelfrankatur auf Wertbrief 
über 600 Mark von Siegen nach Ruhrort. Die Marke ist laut Fotoattest Wiegand (2015) 
farbfrisch, vollzähnig, gut zentriert und klar gestempelt ”SIEGEN / 7 2 91”, nebengesetzt 
Prüfzeichen ”Richter”. Rs. einige Falzreste, zwei vollständige Siegel und AK ”RUHRORT / 
8.2.91”, gut erhaltener und seltener Beleg. 50 a b 200, 

1166 1889, Krone/Adler 50 Pfennig im waagerechtem Paar auf sehr dünnem Papier in der 
Farbvariante lebhaftbraunrot geprüft Petry BPP. Die linke Marke ist leicht höher geprüft 
wegen einer etwas stockigen Stelle rechts. 50 bx g/p 70, 

P 1167 1890, 10 Pfg. karmin, zwei Stück und 50 Pfg. lilabraun als portogerechte Frankatur 
auf Wertbrief mit zusätzlich bezahlter Ortsbestellgebühr, je K1 ”WITZWORT 12.06.97 
nach Husum mit rückseitigem Ankunftsstempel, nebengesetzt handschriftlicher 
Vermerk ”frei vom Bestellgeld”. Ein Eckfehler bei der 50 Pf.Marke stört den guten 
Gesamteindruck des Beleges nicht. Wertbriefe mit vorausbezahltem und als Freimarken 
frankiertem Bestellgeld von 10 Pf. sind selten! Ausführliches Fotoattest Petry BPP. 50 d, 47 d (2) b 90, 

Los 1165 Los 1167
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Deutsches Reich - Germania

Deutsches Reich - Germania

P 1168 1902, REICHSPOST, 5 Mark Reichsgründungsfeier mit NACHMALUNG NUR IN 
ROT. Diese ehemalige Type V wurde aus den Katalogen wieder gestrichen, weil 
eine spätere Manipulation nicht ausgeschlossen werden konnte. In diesem Fall 
liegt sie aber auf echtem Einschreibbrief vor, die Nachmalung befindet sich am 
linken Bildrand erkennbar UNTER dem Stempel. Dieser Brief gehört offenbar zu 
einem kleinen Konvolut an Briefen, die der Prüfer und Briefmarkenhändler Julius 
Schlesinger am 14.3.1902 an seine eigene Adresse schickte. Die Beschreibung 
eines weiteren Briefes aus diesem Konvolut liegt als Kopie bei. Schlesinger war 
als Manipulator bekannt, aber für Georg Bühler, der den anderen Brief aus dieser 
Korrespondenz prüfte, belegte er ”die Existenz dieser Marke”. Brief und Zähnung 
der Marke am oberen Rand leicht stockfleckig, sonst einwandfrei. Als Beilage die 
Monographie von Georg Bühler über die 5 Mark Reichspost. (T) 66 ehemals V b 2.000,- 

Los 1168
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Deutsches Reich - Germania - Inflation

P 1169 19021915, Partie von 2 gestempelten GermaniaWerten mit 20 Pfennig 
lebhaftlilaultramarin ohne Wasserzeichen und 10 Pfennig dunkel bis schwärzlichrosarot 
im Kriegsdruck mit Maschinenstempelentwertung jeweils geprüft JäschkeL. BPP. 
Michel 300, Euro 72 b, 86 II f g 20, 

1170 1905, Reichspostamt, 1 Mark 4 Stück entwertet ”Leipzig 16.2.12” (vorder und 
rückseitig frankiert) zusammen mit zwei Germania 10 PfennigWerten auf kompletter 
Auslandspaketkarte für 3 Pakete nach Buzen/Rumänien. Die Karte trägt zusätzlich 
noch eine rumänische Fiskalmarke zu 10 Bani entwertet ”Burb....20.FE...”. Die 1 Mark
Werte sind teils über bzw. um den Rand geklebt und sind deshalb teils schadhaft. 94 AI (4) b 80, 

Deutsches Reich - Inflation

P 1171 1917, Germania 15 Pfennig dunkelblauviolett im senkrechtem durch die Zähnungsreihe 
leicht gefaltetem Paar entwertet ”Berlin W 21.10.19”. Laut Fotobefund Fleiner BPP sind 
die Entwertung echt und zeitgerecht sowie weist die untere Marke im unteren Bereich 
Bugstellen und bräunliche Flecke auf. Michel 400, Euro ++ 101 c (2) g/p 20, 

1172 1919, Flugpostmarke Posthorn, 10 Pfg. in der guten Farbe dunkelrötlichorange, 
Einzelfrankatur auf Festpostkarte zum 25jährigen Bestehen des KyffhäuserDenkmals 
in Frankenhausen, entwertet mit SoSt ”Frankenhausen (Kyffh.) / KyffhäuserFlug / 
19.6.21”. Marke und Karte Prachterhaltung, geprüft und auf ”b” bestimmt INFLA PE 
(Peschl). 111 b b 30, 

1173 1920, Germania Farbänderungen, 30 Pfg. dunkelpreußischblau in Type I, Einzelfrankatur 
mit Firmenlochung ”AF”, unten links einige Zähne angeschnitten auf Bedarfskarte 
aus Ludwigshafen nach Reichenbach / Vogtland, zwei Aktenlochungen links diskret 
verschlossen. Mi.Wert für EF 130 €. 144 I b 30, 

P 1174 1921, Ziffer 10 Pfg. schwarzoliv, farbtypisches und gezähntes Exemplar, echt und 
zeitgerecht gestempelt. Befund Weinbuch BPP ”einwandfrei”. Mi. 350, €. 159 b g 80, 

P 1175 1922, 30 M Posthorn, zweifarbig auf Kartonpapier, postfrischer Viererblock vom 
Unterrand mit HAN H6300.22, Fotobefund Oechsner BPP 208 Pz (4) HAN **   60, 

P 1176 1922, Flugpost Holztaube, 3 Mark schwärzlichlilaultramarin als portogerechte 
Einzelfrankatur auf DrucksachenStreifband (25 bis 50 g) aus Braunschweig nach 
Freiburg / Breisgau, gute Bedarfsqualität und entwertet ”Braunschweig / 14.12.22”. 
Geprüft Infla Berlin und Tworek BPP, Mi.Wert 220 €. 217 b b 40, 

1177 1922, Posthorn 3 Mark im senkrechtem Paar davon eine mit Walzenoberrand entwertet 
”Pössneck 1.11.22” als Mehrfachfrankatur auf dekorativem GeschäftspapiereBrief mit 
kleinen Alterungsspuren nach Saalfeld a. Saale. 225 WOR b 60, 

Los 1169

Los 1171

Los 1174

Los 1175
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Deutsches Reich - Inflation

1178 1922, Posthorn 30 Mark in der guten Farbvariante dunkelbraun zwei Werte mit 
Firmenlochung ”LVA” entwertet ”Weimar 23.7.23” als Mehrfachfrankatur auf 
etwas fehlerhafter Drucksachenkarte nach Schalkau geprüft Winkler BPP. Michel
Briefekatalog 400, Euro. 231 a (2) b 60, 

1179 1922, Posthorn 40 Mark als Massenfrankatur von 50 Werten (eine Marke defekt) 
entwertet ”Breslau 17.9.23” zusammen mit einem rotem TaxStempel ”73.000 M./
Gebühr bezahlt/Taxe percue” auf links etwas unruhig geöffnetem Brief nach Berlin 
geprüft Infla Berlin. 232 W (50) b 100, 

P 1180 1923, 100 Mark bis 1000 Mark RheinRuhrHilfe, kompletter Satz auf Brief von 
”Nowawes 28.02.23” nach Potsdam, der Höchstwert vom Unterrand mit Passerkreuz 
und spiegelverkehrter Plattennummer, gestempelt selten, sehr gute Erhaltung. 258/ 60 b 80, 

P 1181 1923, Freimarke mit Aufdruck ”8 Tausend”, mit Wasserzeichen Rauten und mit 
Plattenfehler ”8 kopfstehend” entwertet ”...delberg ..8.23” tiefstgeprüft Bechtold BPP. 
Michel 450, Euro 278X I g 90, 

1182 1923, Hochinflation Aufdruckausgabe, 75 Tausend auf 400 Mark in der guten Farbe 
”schwarzolivgrün”, Einzelfrankatur mit zentrischem Stempel ”Dresden Altst. 1 / 
11.9.23” in üblicher Zähnung auf Geschäftsbrief der ALA GmbH, die zum Hugenberg
Konzern gehörte, nach Weinböhla bei Dresden. Auf ”b”Farbe geprüft INFLA Berlin / Dr. 
Oechsner BPP. 287 b b 30, 

1183 1923, Freimarken 100 Tausend Mark im senkrechtem Paar, 800 Tausend Mark 
und 2 Millionen Mark im senkrechtem Paar entwertet ”Cleve 11.10.23” jeweils mit 
Firmenlochung ”V.d.B.” zusammen auf Brief nach Hannover mit dekorativer Werbung 
der ”Van den Bergh´s MargarineGesellschaft m.b.H. Cleve (Rhld.)”, welcher nach 
Hannover gelaufen ist geprüft Infla Berlin.

290 (2), 304, 309 
Wb (2) b 70, 

1184 1923, Korbdeckelmuster 10 Milliarden im Walzendruck 5 Stück (darunter ein senkrechtes 
Paar) entwertet ”Magdeburg 3 7.12.23” als Mehrfachfrankatur auf Ortsbrief. Die Marken 
wurden anscheinend festgeleimt und haben teils etwas unruhige Zähnung. Seltener 
Brief aus den Dezembertagen. 328 W (5) b 70, 

1185 1923, Hochinflation, OPD München, 1 Mrd. auf 100 M. grauviolett, portogerechte 
Massenfrankatur von 20 Stück auf der Rückseite eines Briefes von Augsburg nach 
Glauchau. Die Frankatur besteht aus einem 15erBlock mit drei Oberrandstücken 
sowie aus einem Fünferstreifen mit Bogenunterrand. In der Zähnung diverser Marken 
Stockpunkte, sonst sauber und mit Zweikreisstempel ”Augsburg 2.B.P. / 21 NOV 23” 
entwertet. Geprüft ”THIEL INFLA”. 331 b (20) b 30, 

Los 1176 Los 1180

Los 1181
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Deutsches Reich - Weimar - 3. Reich

Deutsches Reich - Weimar

P 1186 1924, 300 Pfennig grau , gut gezähnt, sauber zentral gestempelt, Pracht. 350 g 60, 

1187 1928, Reichspräsidenten, Ebert 10 Pfennig aus der linken oberen Walzenecke mit 
Druck Nr. 5 entwertet ”Essen/Mülheim Flugplatz 20.8.29” zusammen mit 15 Pfennig
Flugpostmarke (Mi.Nr. A 379) auf Luftpostbrief nach Danzig mit verschiedenen 
Flugbestätigungsstempeln wie z.B. ”Mit Luftpost befördert/Flugpostamt Danzig 5”. 413 WOR e 60, 

P 1188 1930, Freimarken Reichspräsidenten, Ebert 10 Pfg. lilapurpur im 9erBlock mit 
waagerechter Druckschliere über sechs Marken, bedingt durch Stillstand der 
Druckwalze, postfrisch, unsigniert. 435 (9) **   60, 

P 1189 1930, 4 RM Südamerikafahrt (kl. Zahnfehler) mit Beifrankatur senkrechtes Paar 1 RM 
Steinadler auf DOXFlugbrief mit Bordpoststempel 19.MAI 32, adressiert nach Berlin 
mit rs. Ankunftsstempel 27.5.32. Sehr sauber und attraktiv! 438, 382 (2) b 80, 

1190 1930, 8 Pfg bis 50 Pfg ”Iposta”, Herzstück aus Blockausgabe auf RBrief mit 
Sonderstempel und SonderRZettel von ”BERLIN 13.9.30” nach Pforzheim mit 
rückseitigem Ankunftstempel vom 14.09.30. Mi. Handbuch Blockausgaben 900, 446/449 g 130, 

1191 1930, IPOSTABlockHerzstück entwertet mit Ausstellungssonderstempel ”Berlin 
15.9.30” und mit Beifrankatur der Mi.Nr. 444 (8 Pfennig) auf oben etwas eingerissenem 
Einschreibbrief mit entsprechendem SonderRZettel nach Montclair,N.J./USA. Der 
Brief sollte mit Katapultpost befördert werden, trägt aber den handschriftlichen 
Vermerk ”unzulässig”. Der Brief hat diverse Beförderungsspuren wie z.B. gestoßene 
Ecken. 446/449 b 80, 

P 1192 1930, IPOSTABlock postfrisch in Originalgröße. Das Herzstück ist in der mittleren 
waagerechten Zähnung minimal gefaltet. Michel 1.600, Euro Bl. 1 **   250, 

1193 1933, Hindenburg mit Wz. Waffeln, 15 Pfg. lilarot als Einzelfrankatur auf Auslands
Ansichtskarte aus Daleiden (Kreis Prüm) nach Saargemünd / Sarreguemines 
(Frankreich). Unter Zähnung leichte Gummierungsspuren, auf Bildseite (Luftkurort 
Daleiden) Beförderungsspuren, sonst sehr feiner Beleg. Mi.Wert für EF 170 €. 470 b 40, 

Deutsches Reich - 3. Reich

1194 1933, Hindenburg, 12 Pfg. rosarot mit Wz. Waffeln, Einzelfrankatur auf Brief, entwertet 
mit Rollstempel ”Nürnberg 2 /30.12.33”, vielleicht mit Neujahrsgruß adressiert 
an ”Reichskanzler Adolf Hitler in Berlin”. Rs. zweizeiliger Registraturstempel der 
Reichskanzlei mit handschriftlichem Datum 9.1.34. 487 b 30, 

P 1195 1933, Chicagofahrt 3 Werte in guter ungebrauchter Erhaltung. Michel 1.200, Euro 496/498 *    150, 

Los 1188

Los 1189

Los 1186 Los 1195

ex Los 1196



 219

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Deutsches Reich - 3. Reich

Los 1192 Los 1197

P 1196 1933, Chicagofahrt, 1 RM. und 2 RM. gestempelt in sauberer Bedarfserhaltung, entwertet 
mit Tagesstempeln LEIPZIG / 22.2.34 bzw. PFORZHEIM / 12.10.33, als ”Dreingabe” noch 
die 4 RM. gestempelt mit entferntem FALSCHPrüfzeichen. 496-97 g 150, 

P 1197 1939, GEBÜHRENMELDUNG, Hindenburg 10 Pfg., senkrechtes Paar mit Stempel 
”Wiesloch / 1.5.39” als Gebühr für unzureichend freigemachte Sendung. Diese Meldung 
wurde ausgefertigt, wenn der postalische Fehlbetrag beim Absender oder beim 
Zustellpostamt bemerkt wurde. Beleg in der Mitte aufgetrennt und rückseitig gestützt, 
ansonsten sehr saubere Erhaltung. (T) 518 X (2) b 50, 

P 1198 1940, FREISTEMPLER, Geschäftspapiere als LuftpostEinschreibbrief aus Pforzheim 
über München nach Buenos Aires, freigemacht mit FirmenFreistempler zu 625 Rpf. 
mit Zusatzfrankatur Hindenburg, 15 Rpf. als waagerechtes Paar, diese entwertet 
”München / 31.5.40”. Die Beförderung erfolgte durch die italienische LATI (Linee Aeree 
Transcontinentali Italiane), da die Lufthansa 1939 den Überseeverkehr eingestellt hatte, 
entsprechend der Vermerk auf Brief ”Mit ital. Luftpost via Rom nach SüdAmerika”.
Vorderseitig Zensurstempel, rs. Zensurbanderole des OKW. Vertikaler Faltbug, 
Beförderungsspuren, sonst gute Erhaltung und interessanter Beleg. 520 (2) b/e 50, 

P 1199 1934, 3 Reichsmark mittelkobalt /schwarz, sehr seltene waagerechte Rifflung, zart 
gestempelt, geprüft Peschl. 539y g 80, 

Los 1198

Los 1199 Los 1203

ex Los 1205
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Deutsches Reich - 3. Reich

P 1200 1935, ”OSTROPA”Block in ungebrauchter Erhaltung ohne Gummi. Laut neuestem 
Kurzbefund Andreas Schlegel BPP ist das Prüfstück echt, ist die untere Ecke minimal 
bestoßen und das rückseitige Papier im unteren Blockrand leicht eingerissen. Michel 
1.300, Euro. Bl. 3 (*)  150, 

P 1201 1935, OSTROPABlock gestempelt, Prachtexemplar ohne jede Einschränkung im 
Originalformat mit zwei OSTROPASonderstempeln vom 3.7.35. Entsprechend FA H.D. 
Schlegel BPP (2021), Mi.Wert 1.100 €. Block 3 g 250, 

Los 1200 Los 1201

P 1202 1935, Feldherrnhalle, beide Werte als Einzelfrankatur auf Drucksache bzw. auf Fernbrief, 
jeweils mit klarem Ersttagsstempel (Lorch bzw. Nürnberg). Bei der 3 Rpf.Drucksache 
Klammerspur, sonst sehr gute Erhaltung. Die 12 Rpf. rückseitig geprüft Schlegel BPP. 
Nicht häufig zusammen angeboten, Mi.Wert 400 €, KBSpezial netto 200 €. 598-599 FDC 70, 

P 1203 1936, ”Otto von Guericke” 6 Pfennig mit Plattenfehler ”zweite Locke links in Höhe des 2. 
O von OTTO” gestempelt in Bedarfserhaltung mit diversen etwas kürzeren Zähnen und 
einigen rückseitigen leicht aufgerauhten Stellen. Michel 700, Euro 608 II g 50, 

P 1204 1937, 3 Pfg Olympiade 1936 , vorder und rückseitig portogerechte Mehrfachfrankatur 
mit 14 Werten auf RBrief von Frankfurt (Main) nach Stuttgart postlagernd, seltene 
Portodarstellung. 609 (14x) b 80, 

P 1205 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Sommer Olympiade kompletter Satz mit Erstagsstempeln, so 
sehr selten , KBHW netto 950, Euro. 609 - 16 g/FDC 200, 

ex Los 1202 Los 1204
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Deutsches Reich - 3. Reich

1206 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Sommer Olympiade, kompletter Satz auf Briefstücken mit 
seltenem Sonderstempel ”Dresden Ausstellung Die Briefmarke 14.08.36”, dazu zwei 
Belege mit roten Freistempeln, ebenfalls zur Ausstellung. 609 - 616 g/b 70, 

P 1207 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Olympiade , kompletter Satz auf zwei Briefstücken mit 
Ersttagsstempel ” Deutsche Luftpost 09.05.1936”, tadellos , KBHW netto 950, 609 - 616 g/FDC 250, 

P 1208 1936, 3 Pfg bis 40 Pfg Olympiade, kompletter Satz jeder Wert als portogerechte 
Einzelfrankatur, alles interessante Portostufen, Belege teils Beförderungsspuren. 609 - 616 b 70, 

ex Los 1208ex Los 1207

P 1209 1936, 4 Pfg Olympiade, portogerechte Mehrfachfrankatur von 11 Werten auf RBrief 
von Berlin nach Mainz, entwertet mit Sonderstempel ” Olympia Schwimmstadion”, 
Umschlag unten etwas uneben geöffnet. 610 (11x) b 50, 

P 1210 1936, Olympiade Reichsgartenschau Dresden anlässlich der Olympia  Postwert
zeichenausstellung in Dresden, 3 Karten, dabei Fotokarte ”Blick vom Japanischen 
Palais”, Erh.II  III. 610, 611 etc b 100, 

Los 1209 ex Los 1210
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Deutsches Reich - 3. Reich

Los 1211 Los 1213

P 1211 1936, s/w  Karte Schach Olympia 1936, rückseitig frankiert mit zwei Werten 6 Pfg 
Olympiade, mit entsprechendem Sonderstempel ”München Schach  Olympia 
29.08.1936”, seltene Karte , Eckbug der Karte durch die Frankatur gehend, Erh.III. 611  (2x) b 120, 

1212 1936, Olympische SpieleFußballspieler 6 + 4 Pfennig nicht angenommenes 
geschnittenes Essay in roter Farbe entwertet ”Berlin W 30 12.9.36” als Einzelfrankatur 
auf Ansichtskarte nach Bergluch b. Grünheide (von dort ist auch die Ansichtskarte). Da 
das Essay nicht frankaturgültig war wurde die Karte mit 9 Pfennig Nachgebühr belegt. 611 Essay Ak 50, 

P 1213 1936, Blockausgabe ”Olympiade, mit seltenem Sonderstempel ”München Schach 
Olympia 21.08.1936”. Bl 5 g 100, 

P 1214 1936, Blockausgabe ”Olympiade”, Block auf RBrief mit Sonderstempel ”Dresden 
Ausstellung Die Briefmarke 11.08.1936” und passendem RZettel der Ausstellung, 
adressiert nach München, rückseitiger Ankunftsstempel vom Folgetag. Block 5 b 80, 

1215 1936, Olympische SommerspieleBlockpaar je entwertet mit Sonderstempel ”Kiel XI. 
Olympiade Segeln 1936 1.8.36” (Ersttag) und jeweils mit Originalgummi (je Falze in allen 
4 Ecken). Eine herstellungsbedingte Papierverschmutzung links unter der 6 Pfennig ist 
nur der Form halber erwähnt. Michel 180, Euro ++ Bl. 5/6 g 40, 

Los 1214
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Deutsches Reich - 3. Reich

P 1216 1936, Blockausgabe ”Olympiade”, beide Blöcke je als portogerechte Mischfrankatur 
auf REilbotenBrief innerhalb Berlins mit Sonder R Zetteln ”Berlin Charlottenburg 5 
Reichssportfeld”, in dieser Form sehr selten! Block 5/6 b 200, 

ex Los 1216

P 1217 1936, Olympische SpieleBlöcke auf seltenem dickem Papier mit Ersttagsstempel  SST 
” Berlin ” . Michelpreis kursiv 500, Euro Block 5z + 6z g 140, 

1218 1936, Olympiade, Herzstücke aus Blockpaar, tadellos gestempelt  einmal seltener 
Sonderstempel ”München Schach Olympia 25.08.1936”. Block 5/6 HZ g 50, 

Los 1217
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Deutsches Reich - 3. Reich - Markenheftchen

ex Los 1219

P 1219 1936, Olympiade, alle 8 verschiedenen Zusammendrucke aus den Blocks 5 und 
6 auf insgesamt acht Auslandsbelegen in die USA, die Entwertung erfolgte 
mit Seepoststempeln, seltene wie zugleich dekorative Garnitur, Mi. Handbuch 
Blockzusammendrucke 8000,- .

ex. Block 5 
/ 6 ZD b 1.000,- 

1220 1939, NürburgringRennen 3 Werte komplett postfrisch jeweils aus der rechten oberen 
Bogenecke. Bei der 25 Pfennig haben die Randstücke rückseitig Falzspuren. Die 
Randstücke der anderen beiden Marken sind tadellos postfrisch. Michel 300, Euro 695/697 50, 

1221 1941, Postsparkarte mit 30 Stück der Hitler 10 Pfennig entwertet ”MainzKostheim 
10.8.43” mit üblichem EntwertungsEckabschnitt (hierdurch 2 Marken defekt). (M) 787 (30) b 60, 

P 1222 1942, 150. Todestag von Mozart, Siebenerblock aus der linken oberen Bogenecke als 
portogerechte Mehrfachfrankatur auf Einschreibbrief von Breslau nach Fredersdorf 
(Berlin), Marken entwertet mit Sonderstempel ”Tag der Briefmarke / Breslau / 
11.1.1942”. In der Einheit befindet sich auch Plattenfehler II ”Punkt im Oberrand über 
OZ in MOZART”, außerdem auf Feld 21 ein verstümmeltes Stecherzeichen ”Han3” statt 
”Hans” (Ranzoni). Prachtbeleg ohne Einschränkungen, geprüft A. Schlegel BPP, Mi.
Wert für 810 II auf Brief 150 €. 810 PF II, 810 (6) b 40, 

1223 1943, ”Tag der Wehrmacht” 12 Werte komplett vom Oberrand jeweils entwertet mit 
Sonderstempel ”Stettin 1 700 Jahre See u. Soldatenstadt 5.5.43” auf 5 portorichtigen 
Einschreibbriefen nach Prenzlau (alle mit entsprechendem Ankunftstempel vom 
5.5.43). Der Einschreibbrief mit der 12 Pfennig trägt als Beifrankatur die 30 Pfennig 
Hitler (Mi.Nr. 794). 831/842 b 40, 

Deutsches Reich - Markenheftchen

P 1224 1936, ”Olympische Spiele”Markenheftchen mit rotem Schrägbalken auf der 
Deckelseite, den Postgebühren auf der 2. Deckelseite und den beiden postfrischen 
Heftchenblätter. Michel 1.000, Euro MH-Nr. 42.2 **   100, 

Los 1222 Los 1224
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Deutsches Reich - Zusammendrucke - Dienstmarken

Deutsches Reich - Zusammendrucke

P 1225 1911, ”5 Pf Germania Friedensdruck” als Einzelfrankatur auf Ortspostkarte von ESSEN 
24.11.11 mit zusätzlich sechs verschiedenen Reklamezudrucken frankiert, in dieser Form 
nicht häufig und dekorativ! 85 b 40, 

P 1226 1928, 8 + Z + Z + 15 , HAN V5106.28, unten mit Leerfeldern und zusätzlichen schwarzen 
Strich . Die Schraffierung der Zwischenstege teilweise ausgefallen, vom Unterrand. KZ 10 HAN *    50, 

Los 1225 Los 1226

P 1227 1936, Olympiade, komplette Garnitur auf 10 Blanko Briefen mit Erstagssonderstempeln 
”Berlin Olympia Stadion 01.08.1936”, fast alles aus MHB Ecken, in dieser Form seltene 
und dekorative Kollektion! SK 27 / W 110 b 300, 

Deutsches Reich - Dienstmarken

P 1228 AVERSVerfahren: 1918, 4.4., ”Frei d. A(vers) 30/Reichslederstelle” auf Brief von Berlin 
nach Bayern. Avers 30 wurde nur an diese Behörde ausgegeben und zählt zu den großen 
Seltenheiten in diesem Bereich. (Literaturauszug beiliegend) b 180, 

P 1229 1920, WürttembergAusgabe, 20 Pfg., Wz Ringe, bedarfsmäßig gestempelt, gepr. Infla, 
Klinkhammer, Mi. 400, D 60y g 50, 

ex Los 1227 Los 1228

Los 1229
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Deutsches Reich - Privatpost - Ganzsachen

Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)

P 1230 BRAUNSCHWEIG, 10 Pf braun GSUmschlag 'Auftrag zur Gelderhebung' (Meier zu 
Eissen #4), gebraucht als Geldanweisung über 3 M 10 Pf am 9.12.1896 (frühestes 
Verwendungsdatum) vom ConsumVerein ”Mercur”, rs. handschriftlich ”Annahme wird 
verweigert”. Seltene Bedarfspost in guter Erhaltung. GA 80, 

1231 FRANKFURT am Main, 189495, Frankfurter PacketfahrtGesellschaft, der Satz 
von 4 Werten (5, 10, 20, 40 Pfg.) mit dem ”Pferde”Motiv, insgesamt 25 Marken 
gestempelt, dabei zwei komplette Sätze u. div. Überhänge (10 u. 20 Pfg. in unterschiedl. 
Farbnuancen), auch Paare und 1 Viererstreifen, hoher Kat. Wert! g 100, 

Deutsches Reich - Ganzsachen

1232 1872, kleiner Brustschild 1/3 GroschenGanzsachenstreifband entwertet mit seltenem 
klar abgeschlagenem K1 ”BERLIN POSTEXPED 13 16/11/72” und innerhalb Berlins 
gelaufen. S 1 GA 50, 

P 1233 1898, 10 Pf K/A Kartenbrief von BadenBaden, 10.1.98, adressiert nach Schierstein 
und weitergeleitet nach Mainz, beim Empfänger nicht zustellbar, deshalb zurück, 
zur Ermittlung des Absenders amtlich geöffnet und mit Verschlussmarken der OPD 
Karlsruhe wieder versiegelt. Gute Bedarfserhaltung. K 4 GA 50, 

Los 1230 Los 1233

P 1234 1900, Weststempel Krone / Adler , 5 Pfg., ungebrauchte Ganzsache ohne jegliche 
Kontrollvermerke, mit dünnem Strich unter 3. Anschriftenzeile, Wohnungstype II, nur 
3.000 Stück unüberdruckt verkauft, Mi. 250, P 42 GA 50, 

1235 1907, Germania 10 PfennigGanzsachenkarte mit Wasserzeichen entwertet 
”Zabrze 2.3.07” (Oberschlesien) und nach Mariehamn/Finnland (Alandinseln) mit 
entsprechendem Ankunftstempel vom ”7.III.07” gelaufen. Belege aus dieser Zeit mit 
Destinationen auf den Alandinseln sind sehr selten. P 65 X GA 50, 

Los 1234
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Deutsches Reich - Ganzsachen - Privatganzsachen

P 1236 ERSTTAGSSTEMPEL, 19271933, sieben am Ersttag entwertete bzw. gelaufene 
Ganzsachen, dabei zweimal die P 179 (100 Jahre Briefpostamt Berlin), Ebert 8 Pfg. 
Oberschlesien zweimal, davon einmal mit VorErsttagsstempel vom 21.3.31 (Bedarf, 
Knitter), zweimal Heinrich von Stephan, davon einmal mit Zusatzfrankatur und Text nach 
New York und schließlich Friedrich der Große 6 Rpf. mit ErsttagsMaschinenstempel aus 
Halle / Saale, ebenfalls Bedarf. Gute Erhaltung. FDC 120, 

ex Los 1236

Deutsches Reich - Privatganzsachen

P 1237 1881, Adler 10 Pfennig rosa, privater AnzeigenFaltumschlag aus Berlin von Rudolf 
Mosse und anderen, mit innen und außen teils illustrierten Werbeanzeigen von über 
30 Berliner Einzelhändlern und Firmen, ungebraucht in Prachterhaltung und sehr 
dekorativ, Format ausgefaltet 32 x 24 cm. (M) PAF 2 / 01 GA 80, 

1238 1898, Krone/Adler 10 PfennigGanzsachenkartenbrief mit innenseitigem attraktivem 
blauem Werbezudruck von der Lotterie ”D. Lewin, Glückscollecte Neustrelitz”. Der 
Kartenbrief ist entwertet ”Neustrelitz 20.10.98” und ist nach Halle a.S. gelaufen. (M) GA 80, 

Los 1237
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Deutsches Reich - Privatganzsachen - Stempel

P 1239 1920, Germania 15 Pfg. braunlila ”Der neue Roederherd GERDA  Wilhelm Schmalz, 
Worms”, Karte mit Zusatzfrankatur 15 Pfg. violett, portogerecht gebraucht ab ”WORMS 
28.10.20”. PP 36 B1/13 GA 60, 

P 1240 1930, 8 Pf dkl'grün Ebert, zwei Privatpostkarten zum LutherJahr Coburg, mit farbigen 
Abbildungen 'Lutherkopf u. Veste Coburg' bzw. 'Lutherbildnis mit Burgsilhouette und 
Wappen', tadellos ungebrauchte Erhaltung.

PP 113 C 3 / 
01-02 GA 80, 

Los 1239 ex Los 1240

ex Los 1241 Los 1242

P 1241 1936, Olympia  Postwertzeichen Ausstellung Dresden 1.16. 08. 1936, vier 
Privatganzsachen Karten mit entsprechendem seltenem Sonderstempel ”Dresden 
Ausstellung Die Briefmarke”, einmal vom Ersttag, schöne Partie. b 90, 

Deutsches Reich - Stempel

P 1242 1882, AUS WOLLIN PER DAMPFSCHIFF, 7.9.82, Ra3 klar auf bartaxierter Faltbriefhülle 
nach Stettin, rückseitig Ank.Stpl. (7.9.82). Gute Erhaltung. b 50, 

Deutsches Reich - Hufeisenstempel

1243 COELN; 1866, Preußen 1 Silbergroschen entwertet mit frühem Hufeisenstempel 
”COELN 18.4.66” auf Briefstück. Preußen 16 d 70, 
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Deutsche Post in China

Deutsche Post in China

P 1244 1904, Reichsgründungsfeier, 5 Mark in Type II mit Aufdruck ”China”, ungebrauchter 
Wert mit Erstfalz in sehr frischer, makelloser Erhaltung; Mi.Wert 260 €+. 27 II *    50, 

Los 1244

Deutsche Post in China - Ganzsachen

P 1245 1900, Jahrhundert-Ganzsachenkarte 5 Pfg. nach Wiesbaden, entwertet mit 
Einkreisstempel ”PEKING / Deutsche Post / 28.2.01” und Wiesbaden Ankunft. 
Rückseitig stempel ” K.D Feldpost Station / 28.2 / Nº 2 ”. Grußtext mit Datierung 
”Shanghai 8.2.01” und Absendervermerk ”SMS Jaguar”. DIE JAHRHUNDERT 
POSTKARTE BEI DER DEUTSCHEN POST IN CHINA ZUR PETSCHILI ZEIT VERWANDT 
STELLT DIE GRÖSSTE RARITÄT DER PETSCHILI AUSGABEN DAR, WOVON KEINE 
HANDVOLL EXEMPLARE BEKANNT SIND. AP 43 GA 1.800,- 

Los 1245
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Deutsche Post in China - Deutsche Post in der Türkei

Deutsche Post in China - Stempel

P 1246 1900, KAIS. DEUTSCHE MARINE SCHIFFSPOST No 48 (Dampfer Aachen), 9.8.00, 
von einer Speisekarte abgeschnittene Ansichtskarte (etwas verkleinert) nach Dalldorf 
b. Berlin, vom ersten BoxeraufstandsTruppentransport nach China, dazu gefaltete 
Speisekarte mit gleichem Bild vom 7.8.1900 Ak 80, 

P 1247 1902, SCHANHAIKWAN DEUTSCHE POST, 13.10.02, auf Postkarte mit EF 5 Pf grün nach 
Waldbreitbach, vs. ”S.B.” Truppenstempel und Ank.Stpl. (23.11.02). Gute Erhaltung. 16 b 60, 

Deutsche Post in China - Besonderheiten

1248 BOXERAUFSTAND; 1901, 2 japanische 4 Sn.Ganzsachenkarten mit normalen 
Beförderungsspuren (gestoßene Ecken usw.) jeweils als Feldpostkarten entwertet mit 
dem MarineSchiffspoststempel No. 38 (SMS Gefion) vom ”18. bzw. 26.2.01” und je 
nach Düsseldorf gelaufen. GA 40, 

ex Los 1246 Los 1247

Deutsche Post in der Türkei

P 1249 1889, 50 Pf Krone Adler lebhaftbräunlichrot mit Aufdruck 2 ½ Piaster, gebraucht mit 
Befund JäschkeLantelme BPP, dazu 1 Mark Reichspost mit Aufdruck 5 Piaster, geprüft 
JäschkeLantelme. 10a, 20 Ia g 50, 

P 1250 MILITÄRMISSION: 1916, 10.5., Brief mit Absender Leutnant Fricke aus dem Stab 
von der Goltz, Sondermission P (=Persien) und entsprechender Briefstempel, über 
die Feldpost in Aleppo nach Deutschland, Arge LP b 800,- 

Los 1250

Los 1249
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Deutsche Post in der Türkei - Deutsch-Neuguinea

Deutsche Post in der Türkei - Ganzsachen

P 1251 1911, PrivatGanzsachenUmschlag 1 Piaster auf 20 Pf Germania, Vordruck der 
”Deutschen Palästina Bank”, von Stpl. JAFFA DEUTSCHE POST, 7.11.11, an das syrische 
Waisenhaus Jerusalem. Seltener Bedarfsbeleg in dieser Form  derartige Umschläge 
wurden meist als RSendung verwendet! Umschlag leichte Transportspuren. PU1B/03 GA 80, 

Deutsche Post in der Türkei - Stempel

P 1252 1917, ”BIRESSEBA” auf farbiger Ansichtskarte (Herberge des guten Samariters) mit K2 
”Feldlazarett 213” nach Berlin, leichte Randspuren. Ak 60, 

Los 1251 Los 1252

P 1253 1917, ”JERUSALEM” auf Feldpostbrief mit Inhalt nach Berlin, Feldpost Nr. 36, mit 
Zensurzettel ”...unter Kriegsrecht geöffnet...”, gut erhaltener und seltener Beleg. b 50, 

Deutsch-Neuguinea - Vorläufer

P 1254 1896, Krone / Adler, 10 Pfg. mittel(karmin)rot, senkrechtes Paar in der als Vorläufer 
guten cFarbe, beide Werte sauber entwertet ”FriedrichWilhelmshafen / 18 1 96” 
auf portogerechtem Brief aus FriedrichWilhelmshafen nach Bremen, von dort 
weitergeleitet nach Freiburg / Breisgau. Laut Attest Steuer BPP (2019) mit leichten 
Beförderungsspuren, aber sehr schöner Beleg, rs. Transit und Ankunftstempel Bremen 
und Freiburg. V 47 c b/p 250, 

Los 1253 Los 1254
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Deutsch-Ostafrika

Deutsch-Ostafrika - Vorläufer

P 1255 1890, Krone/Adler 50 Pfennig lebhaftrötlichbraun im Sechserblock entwertet ”Dar
EsSalam Kaiserl. Deutsche Postagentur 22.5.92” auf Briefstück. Die Zähnung ist teils 
etwas unruhig mit einigen etwas kürzeren Zähnen und die linke obere Marke hat oben 
einen Einriß. Michel für 6 Einzelwerte bereits 600, Euro. VO 50 d (6) g 180, 

Deutsch-Ostafrika

P 1256 1901, Kaiseryacht 2 Rupien ohne Wasserzeichen aus der rechten oberen Bogenecke 
entwertet ”Daressalam DeutschOstafrika 2.6.14” als Einzelfrankatur auf 
echtgelaufenen Einschreibbrief nach Gräfinau (Ilm)/Thür mit entsprechendem 
rückseitigem Ankunftstempel. Am Unterrand des Briefes wurden 4 Registrierlochungen 
geschlossen. MichelBriefekatalog 320, Euro 20 b 80, 

Los 1256Los 1255

Los 1257 Los 1258

Deutsch-Ostafrika - Stempel

P 1257 ”MARANGU, 2(..).5.98”, K1 auf 10 Pf PrivatGanzsachenkarte (Gruss aus Tanga) via 
Transit TANGA, 30.5.98, nach Berlin, vs. Ank.Stpl. (28/6). Gute Bedarfserhaltung. 
Signiert Bothe BPP. Arge 300.€+ GA 70, 

P 1258 1916, USAMBARA (DEUTSCHOSTAFRIKA) BAHNPOST ZUG 6, 23.9.12, Bahnpoststempel 
OHNE ZugnummerBuchstabe ”b” auf 4 H grün Ganzsachenkarte von Moschi nach 
Berlin, rückseitig voller Text. Gute Bedarfserhaltung. Seltener Stempel der Usambara 
Bahnpost! P 23 GA 60, 
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Deutsch-Südwestafrika

Deutsch-Südwestafrika

P 1259 1905 Feldpostkarte von Ramansdrift nach Kapstadt via Steinkopf, als Feldpostkarte 
unfrankiert, aber ins Ausland nicht gebührenfrei, daher mit Taxstempeln ”T.” im 
Kästchen (DeutschSüdwestafrika) und ”T 2d. CT” im Oval von Cape Town, mit 
Datumstempeln ”RAMANSDRIFT DEUTSCHSÜDWESTAFRIKA 14 9 05”, Steinkopf (15. 
Sep. 05) und Cape Town (19. Sep. 05). Eine ungewöhnliche Karte in guter Erhaltung. b 70, 

P 1260 1906, Kaiseryacht 5 Mark mit Wasserzeichen im Friedensdruck mit 26 : 17 
Zähnungslöchern entwertet ”Okahandja 30.6.13”. Laut neuestem Fotobefund Jäschke
Lantelme BPP ist die Marke gebraucht mit echtem Stempel und in fehlerfreier Erhaltung. 
Michel 370, Euro 32 Aa g 60, 

Deutsch-Südwestafrika - Ganzsachen

1261 1897, 5 PfennigGanzsachenkarte mit leichten Alterungsspuren entwertet ”Outjo 
19/8/99” und innerhalb der Kolonie bedarfsmäßig nach Okahandja mit entsprechendem 
Ankunftstempel vom ”8/9/99” gelaufen. P 1 GA 50, 

Los 1259

Los 1260

Deutsch-Südwestafrika - Stempel

P 1262 1915 (8.6.), Feldpoststempel der Feldpoststation I (ohne Gummistempel v. Otavifontein) 
auf Fotokarte (Kamele der Schutztruppe an der Tränke) mit 2 x 5 Pfg. nach Otavi 
(philatelistische Spielerei  sog. ”Wieland”Karte), sign. Friedemann Mi. 25 (2) Ak 50, 

P 1263 1914, OTJOSONJATI/DSWA, 7.7.14, sauber und klar auf vorgedruckter Reichsdienstsache 
nach Windhuk, innen Formblatt ”Meteorologische Beobachtungen aus Deutsch
Südwestafrika” mit handschriftlichen Eintragungen für den Ort Otjisanona vom Juni 
1914. Sehr seltene späte Dienstpost in tadelloser Erhaltung, signiert Czimmek BPP. b 90, 

Los 1262 Los 1263
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Deutsche Kolonien - Karolinen - Marshall-Inseln

Deutsche Kolonien - Karolinen - Schiffspost

P 1264 1916, 27.10., Marineschifsspost des Geschwaders Spee, MSP No.8 (kleiner Kreuzer 
”Cormoran”), aus dem Internierungslager auf GUAM. Ansichtskarte ”Feier auf dem 
Friedhof”, nach Berlin gelaufen. b 200, 

Los 1264

Deutsche Kolonien - Kiautschou

P 1265 1905, Kaiseryacht 1/2 Dollar ohne Wasserzeichen postfrisch vom Oberrand. Die Marke 
weist rückseitig links 2 Zähne sowie rückseitig am Oberrand einen Strich jeweils mit 
schwarzer Stempelfarbe auf. Michel 200, Euro 24 B **   30, 

Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln - Vorläufer

P 1266 1896, Krone / Adler, 20 Pfg. violettultramarin im Sechserblock, viermal entwertet 
”JALUIT / MARSCHALLINSELN / 14 2 96”, auf gefaltetem Leinenbrief im Überformat 
(368 : 149 mm) vom Landeshauptmann der MarschallInseln an einen Grafen 
Schweinitz an der Kriegsakademie in Berlin. Dort nicht bekannt, daher weitergeleitet 
nach Hannover, von dort aber wieder zurück nach Berlin. Entsprechende Vermerke und 
Stempel der Königlichen Kriegsakademie, des 1. Hannoverschen ArtillerieRegiments, 
ein Transitstempel aus Hannover und zwei AK Berlin. Umschlag rückseitig mit zwei 
Siegelmarken des Landeshauptmanns der MarschallInseln verschlossen, Prüfung Ma 
(Mansfeld) ”Vorläufer 48 d”. Trotz zweier starker senkrechter Faltbüge und stärkerer 
Beförderungsspuren ein sehr attraktiver und interessanter Beleg. (T) V 48 d (6) b 250, 

Los 1265 Los 1266
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Deutsche Kolonien - Togo - Deutsche Abstimmungsgebiete

Deutsche Kolonien - Togo - Französische Besetzung

P 1267 1916, 16.12., OrtsE.Brief von ATAKPAME mit 5 Marken von Dahomey (1 Mke. 
Randklebung, kürz. Zähne), dekorativ. Die Marken von Dahomey waren in Togo gültig.

Dahomey 
42-44,49,53 b 80, 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein

P 1268 1920, 75 Pf dkl'grün/braunschwarz und 1,25 M blaugrün, MiF auf Postanweisung über 
den Betrag von 846 Mark von Milken, 17.6.20, nach Jugenheim (Bergstrasse), vs. Ank.
Stempel (20.5.20). Gute Erhaltung, signiert Zirkenbach. 23 a, 25 b b 90, 

Los 1267 Los 1268

Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien

P 1269 1920, 5 Pf grün, bildseitig auf Ansichtskarte von Kandrzin Bahnhof, Dienst u. Post
gebäude, daneben violetter Stempel der lokalen französischen Abstimmungsbehörden 
”COMMISSION INTERALLIÉE DE GOUVERNEMENT ET DE PLÉBISCITE DE HAUTE
SILÉSIE / DISTRICT DE COSEL”. Gute Erhaltung. 15 Ak 50, 

P 1270 1922, 5 Pf grün, bildseitig auf Ansichtskarte von Kreuzburg O.S., Kaiserl. Postamt, 
daneben violetter Stempel der lokalen französischen Abstimmungsbehörden 
”COMMISSION INTERALLIÉE DE GOUVERNEMENT ET DE PLÉBISCITE DE HAUTE
SILÉSIE / Controle de Cercle de Kreuzburg (Kluczborek)”. Gute Erhaltung. 15 Ak 50, 

Los 1269 Los 1270
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Deutsche Abstimmungsgebiete

P 1271 1920, 5 Pf grün und 15 Pf grauviolett, bildseitig auf Ansichtskarte von Ratibor 
Bahnhof und Post, daneben violetter Stempel der zur militärischen Überwachung 
der Abstimmung eingesetzten italienischen Truppe ”135° REGG. FANTERIA M.M./ 
COMANDO 2° BATTAGLIONE”. Gute Erhaltung. 15, 17 Ak 70, 

P 1272 1920, 15 Pf grauviolett, bildseitig auf Ansichtskarte von Kattowitz Bahnhof, daneben 
roter Stempel der lokalen französischen Abstimmungsbehörden ”COMMISSION 
INTERALLIÉE DE GOUVERNEMENT ET DE PLÉBISCITE DE HAUTESILÉSIE / Controle 
de Cercle Kattowitz (Katowice) Ville”. Gute Erhaltung. 17 Ak 50, 

Los 1271 Los 1272

Los 1273

Los 1274

Los 1275

Los 1277

P 1273 1922, 15 Pf grauviolett, bildseitig auf Ansichtskarte von Rosenberg, Kaiserl. Postamt, 
daneben violetter Stempel der lokalen französischen Abstimmungsbehörden 
”COMMISSION INTERALLIÉE DE GOUVERNEMENT ET DE PLÉBISCITE DE HAUTE
SILÉSIE / Controle de Cercle Rosenberg (Olesno)”. Gute Erhaltung. 17 Ak 50, 

P 1274 1920, Freimarke 75 Pfennig in der guten Farbvariante schwarzgrün entwertet 
”(Kattowitz) (Oberschl.) 20.2.22”. Laut neuestem Fotoattest Gruber BPP ist die Marke 
echt und in einwandfreier Qualität sowie mit zeitgerechter Entwertung. Michel 1.300, 
Euro 24 b g 200, 

P 1275 1920, Freimarke 75 Pfennig in der guten Farbvariante schwarzgrün gestempelt 
”Kattowitz (Oberschl.) 22.1.22”. Laut neuestem Fotoattest Gruber BPP ist die Marke echt 
und in einwandfreier Qualität sowie mit zeitgerechter Entwertung. Michel 1.300, Euro 24 b g 200, 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

1276 1920, Germania mit Überdruck Sarre, 25 Pfg. gelborange / schwarz auf gelbweiß in 
Type III, einwandfrei und tadellos postfrisch, geprüft ”L. Bach” [Ludwig Bach] und 
tiefstgeprüft auf b III ”H. Ney BPP”. Mi.Wert 150 €. 9 b III **   30, 

P 1277 1920, 2 Mark Bayern mit Aufdruck ”Saare”, Abart ”6 statt 5 Gitterlinien”, ungebraucht 
mit Originalgummierung und sauberen Falzrest, geprüft Dr. Dub, Mi.Wert 250 €. 28I *    50, 
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Deutsche Abstimmungsgebiete

1278 1920, BayernSarre 5 Mark preußischblau mit Neugummi und Altsignaturen. 30 (*)  50, 

1279 1925, ”Madonna von Blieskastel” 2 Werte komplett jeweils im Sechserblock. Die 45 
C. ist im tadellos postfrischem Sechserblock. Die 10 Franc ist im Sechserblock aus der 
linken unteren Ecke mit jeweils einem herstellungsbedingten waagerechtem Strich 
durch den Gummi, davon sind 5 Marken postfrisch und die linke untere Marke hat eine 
leichte Haftspur. Michel ca. 250, Euro 102/103 (6) **/* 40, 

P 1280 1935, Madonna 10 Franc, einmal ohne Aufdruck als Letzttagsverwendung, in 
Einzelfrankatur auf RBrief mit Stempel ”SAARLOUIS / 28.2.35” nach Wiesbaden, 
gute Erhaltung, einmal mit ”Volksabstimmung”Aufdruck als EF auf kleinformatigem 
Einschreibbrief nach Zürich. Rückseitig jeweils Eingangsstempel Wiesbaden bzw. 
Zürich, geprüft Hoffmann BPP und C. Ney. 103, 194 b 70, 

P 1281 192627, 20 C. bis 1,50 Fr. Volkshilfe 1926 auf drei Belegen. Mi. Nr. 104/05 mit Zufrankatur 
auf portogerechtem RBrief nach Straßburg (geprüft Hoffmann BPP), 105/06 auf Karte 
in die Schweiz (geprüft Ney VPP) und Mi.Nr. 107 als Einzelfrankatur auf Maximumkarte, 
gute Erhaltung. 104 - 07 b 80, 

ex Los 1280 ex Los 1281

P 1282 19291935, kleine werthaltige Partie der Landschaftsserie, dabei die 30 C. zweimal 
als Einzelfrankatur auf Streifband nach Freiburg in Breisgau und Freiburg (Schweiz) 
mit Linienstempel ”Via Strasbourg”, die 80 CentimesMarke mit den Plattenfehlern 
IIII, davon ein Eckrandviererblock mit allen dreien in tadelloser Erhaltung mit klaren 
Stempeln und schließlich die 5 Franken mit Plattenfehler I, einmal lose gestempelt 
und im tadellos postfrischen Paar vom rechten Bogenrand. Als ”Zugabe” die 5 Fr. 
Volksabstimmung in Einzelfrankatur auf gelaufenem kleinen RBrief aus Homburg nach 
Zürich, rs. AK Zürich, Prüfzeichen Ney und Hoffmann BPP. 112ff.

g/b/
v 150, 

ex Los 1282
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Deutsche Abstimmungsgebiete

P 1283 1928, Volkshilfe 7 Werte komplett postfrisch. Die 1,50 Franc weist den Plattenfehler 
”Punkt links oben am ersten E in SAARGEBIET” (Mi.Nr. 131 I) auf. Die 10 Franc hat leichte 
Fingespuren auf dem Gummi. Laut neuestem Fotoattest SchmidtNey VPP sind die 
Marken echt, postfrisch und in einwandfreier Qualität. Michel 1.100, Euro + + 128/134 **   200, 

P 1284 1928, Volkshilfe, der komplette Satz postfrisch mit der Carita, diese einen knappen 
Zahn erhöht geprüft C. NEY BPP  vermutlich wegen Fingerabdruck. Daher günstiger 
Ansatz, Mi.Wert 1.100 €. 128-134 **   150, 

P 1285 1928, Volkshilfe 10 Franc dunkel(orange)braun in ungebrauchter Erhaltung. Laut 
neuestem Fotoattest SchmidtNey VPP ist die Marke echt sowie ungebraucht und hat 
Haftspuren. Michel 460, Euro 134 *    90, 

P 1286 1930, 40 C. Volkshilfe 1929, senkrechtes Zwischenstegpaar mit Zusatzfrankatur (Mi.
Nr. 126I Pf IV) auf R Brief von Saarlouis 1 vom 10.04.1930” nach Hostenbach , gute 
Erhaltung.

135 ZW, 
126I,142 b 80, 

Los 1286

ex Los 1283 ex Los 1284 Los 1285

P 1287 1930, 40C. Volkshilfe 1929 mit Plattenfehler I, per drei je mit Vollstempel ”Ensheim 
(Saar) 03.04.1930” auf Brief nach Suhl, Mi.  Preis für drei lose Einzelmarken 225, Euro, 
sehr gute Erhaltung. 135I (3) b 50, 

Los 1287
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Deutsche Abstimmungsgebiete

P 1288 193135, kleine Partie der 60 C. Landschaftsbilder, zwei verschiedene Druckdaten auf 
Eckrandstück, einmal davon auf Briefstück, beide glasklar entwertet sowie vier Belege, 
davon drei portogerechte Mehrfachfrankaturen, u.a. vier Werte auf Eilbotenkarte aus 
Neunkirchen nach Eltville, und eine Mischfrankatur von sechs Stück (inklusive PF I im 
verklebten Viererblock) mit 40 C.Ganzsache auf Eilbotenkarte aus Saarbrücken nach 
Amsterdam. Einige Werte Randklebung bzw. Mängel, aber reizvoller Beleg. 143 Br (2) etc.

g/b/
GA 120, 

1289 1932, 60 C. Flugpost, 20 postfrische Werte in drei Bogenteilen, alle mit Feldbestimmung, 
tadellose Erhaltung, Mi. 400, + 158 (20x) **   50, 

ex Los 1288

P 1290 193435, Flugpost 60 C., Plattenfehler III und V jeweils auf Beleg, dabei PF III als EF 
mit Bahnpoststempel auf Fensterumschlag (Marke kl. Rißchen im rechten Rand) und 
PF V als Zusatzfrankatur auf 40 C.Ganzsachenkarte nach Basel, mit Fotobefund Ney 
BPP (2002 ”einwandfreie Bedarfserhaltung”). Auf der Karte bittet der Sammler aus 
Saarbrücken um die Zusendung von zwei NABABlöcken, ”sollten Sie Gelegenheit 
haben”. Mi.Wert zusammen 600 €. 158 III, 158 V 70, 

P 1291 193235, Landschaften 90 C., Studie mit vielen verschiedenen Besonderheiten / Abarten, 
davon 19 Stück gestempelt (ein Briefstück dabei) mit feldbestimmten Plattenfehlern, 
ein gestempeltes Zwischenstegpaar, leicht angefaltet und fünf Zähne am unteren 
Steg angetrent, sonst tadellos, geprüft Hoffmann BPP, ein weiteres Zwischenstagpaar 
postfrisch, Plattenfehler I (verstümmeltes ”Helio”) als portogerechte Mischfrankatur 
mit Mi.Nr. 158 auf Brief nach Hartford / Connecticut sowie unterer Eckrandviererblock 
mit Druckdatum, tadellos postfrisch. 160 ZS, 160 PF I

**/g/
b/v 150, 

ex Los 1290 ex Los 1291
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Deutsche Abstimmungsgebiete

P 1292 1933, 60 C. ”Explosionsunglück”, Plattenfehler I, tadellos gestempelt mit Ersttagsstempel 
”Saarbrücken”, gepr. Hoffmann BPP (doppelte Signatur) Mi. Wert 200, Euro. 168I g 50, 

Los 1292

P 1293 1934, Landschaftsbilder, 40 C. auf 50 C. dunkelrotkarmin, interessante Partie diverser 
Abarten und Besonderheiten, dabei Plattenfehler 178 IV auf überfrankiertem RBrief mit 
Fotobefund Hoffmann BPP (rs. AK Bad Kreuznach) sowie in postfrischem Eckviererblock, 
178 VI gestempelt, Paar postfrisch mit Zwischensteg, 178 III sowohl gestempelt als auch 
im postfrischen Viererblock mit Druckdatum (im Rand Falze), 178 I auf portogerechter 
Karte, auf Briefstück und zwei Einzelstücken (eines defekt). Außerdem viermal mit 
Druckdatum, davon ein senkrechter Fünferstreifen auf portogerechtem RBrief, einmal 
tadellos postfrisch und glasklar gestempelt, sowie (mit PF III) im Eckrandviererblock, 
angetrennt und auf Steckkarte anhaftend. (T)

178 I, 178 III, 
178 IV,, 178 VI, 

178 Br.
**/g/

b 150, 

1294 1935, 10 C. bis 10 Fr. Volksabstimmung, kompletter Satz je auf Briefstück, teils minimale 
Einschränkungen, dazu 5 frankierte Belege inkl. EF und MeF von Werten dieser Ausgabe. 179 - 194 b/d 50, 

ex Los 1293
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Deutsche Abstimmungsgebiete - Saarland (1947/56)

P 1295 1934, 10 Fr. Volksabstimmung, Plattenfehler I, postfrische Bogenecke und zentrisch 
gestempelte Einzelmarke, tadellose Erhaltung, letztere geprüft Hoffmann BPP, Mi. 
530, 194I **/g 80, 

1296 1934, 2Fr. Volkshilfe Volksabstimmung 1935,( zwei Unterrandstücke) rückseitig mit 
vorderseitiger Zufrankatur auf EilBrief mit Nachnahme von ”Saarbrücken 2 vom 
29.12.1934” nach Mainz, Absender teils entfernt, gute Erhaltung aus dem Bedarf. 196, 203 (2x) b 50, 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Feldpost

P 1297 1935, Schwedische Feldpost, gebrauchter MilitärpostFeldpostumschlag Saargebiet 
 Schweden in guter Erhaltung, dazu ungebrauchte Militär Feldpostkarte, schönes 
Ensemble. b 70, 

Los 1297Los 1295

Los 1299 Los 1302
Los 1303

ex Los 1298

Saarland (1947/56)

P 1298 1947, Saar I, interessante Partie aus insgesamt 20 Werten mit Quetschfalten, fast alles 
in Einheiten von sieben verschiedenen Wertstufen sowie von 28 fast nur postfrischen 
Werten mit Abklatschen, viele grprüft Hoffmann BPP. ex 208-224 var. **/* 100, 
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Saarland (1947/56)

P 1299 1947, 75 Pfg dunkelultramarin, ungezähnter Probedruck, Viererblock vom Oberrand 
(Feld 5/6 und 15/16), tadellos postfrisch, unsigniert, Fotoattest Geigle BPP ”Die Qualität 
ist einwandfrei”, Mi.Wert 1000 €. 222XP(4) **   250, 

1300 1947, 2 Fr. auf 12 Pfg Urdruck, Abart ” schwacher und stark verschobener Aufdruck”, 
postfrischer Bogenteil zu 12 Werten vom rechten Bogenrand (dort Falzrest und helle 
Stelle  der Ordnung halber erwähnt), nicht häufige Abart. Zwei Werte sogar noch mit 
rückseitigem AufdruckAbklatsch, gepr. ARGE Saar. 229XI (12) **   50, 

1301 1947, Freimarke 3 Franc auf 15 Pfennig im postfrischem waagerechtem Dreierstreifen 
vom linken Seitenrand mit stark nach oben verschobenem Druck. Die linke Marke hat 
links einen senkrechten Bug. 230 II (3) **   30, 

P 1302 1947, 20 Pfg ”Saar II”, Neuauflage, Abart ”ohne Aufdruck 5Fr.”, senkrechter Dreierstreifen, 
tadellos postfrisch, Fotoattest Brodowski: ”echt und einwandfrei”, Mi. 150, + 232fa **   50, 

P 1303 1947, Saar II Urdruck, 50 F. auf 1 M. mit Aufdruckfehler ”Fuß des F gebrochen”, doppelt 
geprüft ”Dr. Schneider” [Heinrich Schneider], Fotobefund Ney (2001) ”postfrisch, 
einwandfrei”, Mi.Wert 250 €. 238 I AF III **   50, 

Los 1304 Los 1306

P 1304 1948, 5 Fr. bis 18 Fr. ”Hochwasserhilfe” auf Ersttagsbrief mit Entwertung ”Saarbrücken 2 
12.10.1948”, tadellos, gepr. Ney und Hoffmann BPP. 255 - 258 FDC 120, 

1305 1948, Hochwasserblock in ungebrauchter Erhaltung (wegen leichter Haft und 
Fingerspuren) in der Blocktype I. Laut neuestem Kurzbefund Geigle BPP ist der Block 
echt, ungebraucht und einwandfrei. Michel 400, Euro Bl. 1 *    80, 

P 1306 1948, HochwasserFlugpostblock in postfrischer Erhaltung in Blocktype V. Laut 
neuestem Fotoattest Geigle BPP ist der Block echt und einwandfrei. Michel 600, Euro Bl. 2 **/f 120, 

Los 1307

P 1307 1949, 8 Fr. bis 50 Fr. Volkshilfe zusammen mit Satzausgabe ”Tag des Pferdes” auf RBrief 
mit Entwertung ”Saarbrücken 2 / 26.12.1949” und hds. ausgefüllter NotEinschreibzettel 
”Sbr. 2 Land”. Mi.Wert schon für lose gestempelt 735 €. 265/271 b 100, 
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Saarland (1947/56)

P 1308 1949/1951, Freimarken Saar IV, 10 C. braunpurpur als Ministerblock, Auflage lediglich 
97 Stück. 272 M (*)  50, 

P 1309 1949/1951, Freimarken Saar IV, 3 Fr. schwarzorangebraun als Ministerblock, Auflage 
lediglich 120 Stück. 275 M (*)  50, 

P 1310 1949/1951, Freimarken Saar IV, 18 Fr. rötlichkarmin als Ministerblock, Auflage lediglich 
120 Stück. 282 M (*)  50, 

P 1311 1949/1951, Freimarken Saar IV, 20 Fr. graublauschwarz als Ministerblock, Auflage 
lediglich 100 Stück. 283 M (*)  50, 

Los 1308 Los 1309 Los 1310 Los 1311

P 1312 1952, Saar IV, 100 Fr. Bliestal im gestempelten Zwischenstegpaar mit rechts zusätzlich 
anhängender Marke, gestempelt ”Ludwigshafen (Rhein) 29.6.1952”, tadellose 
Erhaltung. 288ZW g 50, 

P 1313 1950, 15 Fr. IBASA (Tag der Briefmarke 1950) als portogerechte Einzelfrankatur auf Karte 
mit Erstagssonderstempel ”Saarbrücken 23.04.1950” nach Berlin, Absender war W. 
Schupp (Herausgeber des gleichnamigen Handbuches), gute Erhaltung. 291 FDC 80, 

P 1314 1950, Volkshilfe 5 Werte komplett je im tadellos postfrischem Eckrandviererblock. Die 
8 und 12 Franc sind aus der linken unteren Ecke je mit Druckdatum. Die 15 und 50 Franc 
sind aus der linken oberen Ecke und die 25 Franc ist aus der rechten oberen Ecke. Michel 
300, Euro ++ 299/303 **/v 40, 

Los 1312

Los 1313
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Saarland (1947/56) - Danzig

1315 1950, Volkshilfe 5 Werte komplett aus der rechten unteren Ecke entwertet mit 
Sonderstempel ”Saarbrücken MessePostamt SaarMesse 1951 12.5.51”. Die Werte zu 15, 
25 und 50 Francs sind geprüft Hoffmann BPP. Laut neuestem Fotobefund SchmidtNey 
VPP sind die Marken echt, einwandfrei und echtgestempelt. Michel 380, Euro 299/303 g 80, 

P 1316 1950, Volkshilfe 5 Werte komplett vom rechtem Seitenrand je entwertet mit 
Sonderstempel ”Saarbrücken Saarmesse 1951 12.5.51” in tadelloser Erhaltung 
tiefstgeprüft Hoffmann BPP. Michel 380, Euro ++ 299/303 g 50, 

ex Los 1314 Los 1316

1317 19501951, Volkshilfe 1950 und 1951 komplett gestempelt  bei 1950 die ersten vier 
Werte mit weiteren Marken auf BlankoKarte mit Stempel ”Schmelz (Saar) / 24.1.51”, 
der Höchstwert lose gestempelt, alle Werte geprüft Hoffmann BPP, bei 1951 alle Werte 
auf großem Briefstück eines RBriefs aus Saarbrücken, ebenfalls alle geprüft Hoffmann 
BPP. Gute Erhaltung, Mi.Wert zusammen 580 €. 299-303, 309-313 g/d 80, 

P 1318 1955, Saarland. Epreuve d'atelier in schwärzlichgrün für die Ausgabe ”50 Jahre 
Internationaler RotaryClub”. Bugspur. 358 Epreuve (*)  50, 

Belgische Besetzung - Eupen und Malmedy

1319 1920, Freimarken mit ”EUPEN & MALMEDY”Aufdruck 7 Werte komplett entwertet 
”EUPEN 6.3.20” auf oben minimal gekürztem Satzbrief nach Hasselt/Belgien. Michel 
60, Euro ++ 1/7 b 20, 

Danzig

P 1320 1937, 50 Pfg. schwarzblau , DAPOSTA Block 2 mit Druckfehler: ” 1 ” oben abgekantet 
mit Luftpoststempel, dazu Block 1 mit 50 Pfg. schwärzlichopalgrün, 2 verschiedene 
Sonderstempel.

Block 1,  Block2  
PF1 g 70, 

Los 1318 ex Los 1320
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Danzig - Sudetenland

Danzig - Stempel

1321 DANZIGHOHENSTEIN; 1929, Freimarke 5 Pfennig orange entwertet mit seltenem 
Bahnpoststempel ”DanzigHohenstein Zug 132 19.11.29” auf Drucksachenumschlag 
mit leichten Altersspuren nach Hohenstein sowie mit vorderseitigem Ankunftstempel 
”Hohenstein (Freie Stadt Danzig) 19.11.29”. 193 b 80, 

Danzig - Besonderheiten

P 1322 1935, 27.6., 25 Pfg. als EF auf AK nach Dänemark, besserer Stempel SCHIEWENHORST; 
da unzustellbar, mit verschiedenen Stempel zurück n. Danzig, mit Aufkleber, 
ungewöhnlicher Rahmenstempel PA 1 DANZIG/Eing. 10.7.35 V 246 b 80, 

Los 1322

Memel

P 1323 1923, Freimarke 2 CENTU im Luxuszwölferblock mit 12x deutscher Stempel WISCHWILL, 
dabei 3 waagerechte Typenpaare T.B/T.A mit entsprechendem Aufschlag. 167 (12) g 60, 

P 1324 1923, Freimarke 20 CENTU als gestempeltes waag. Paar, dabei weisser Keil unter ”L” von 
Klaipeda sowie fehlender Druck des Rahmen der rechten, unteren Ecke, interessant. 171 A (2) g 60, 

Sudetenland - Rumburg

P 1325 1938, Portomarken 7 Werte (ohne 20 Heller) mit Aufdruck ”Wir sind frei/100/franko” 
in postfrischer Erhaltung. Laut neuestem Fotoattest Brunel VPP sind die Aufdrucke 
echt, haben die Marken postfrische Originalgummierung und sind in einwandfreier 
Erhaltung. Michel 370, Euro 36, 37, 39/43 **   50, 

Los 1323

Los 1324

Los 1325
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Dt. Besetzung II WK - Albanien

1326 1943, Freimarken 13 Werte komplett entwertet ”Tirane 23.11.43” zusammen auf 
mittig senkrecht gefalteter Papierunterlage. Des Weiteren ist die Eilmarke entwertet 
”(Shkoder) 2” lose beigefügt. Laut neuestem Fotoattest Brunel VPP haben die Marken 
echten Aufdruck, sind echtgestempelt und in einwandfreier Erhaltung. Michel 500, 
Euro (M) 1/14 d/g 100, 

Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren - Zulassungsmarke 
(Theresienstadt-Marke)

P 1327 1943, TheresienstadtZulassungsmarke vom Unterrand in postfrischer Erhaltung 
signiert Gilbert. Laut neuestem Fotoattest Brunel VPP ist die Marke echt sowie 
einwandfrei und hat postfrische Originalgummierung. Michel 700, Euro 1 **   140, 

Dt. Besetzung II WK - Estland - Elwa

P 1328 1941, 3 Kop. dunkelgrünlichblau mit Handstempelaufdruck, sauber gestempelt, signiert 
Keiler sowie Fotoattest Eichele. Auflage nur 200 Stück. Mi. 650, €+. 3 g 120, 

Los 1329

Los 1327 Los 1328

Los 1331

Dt. Besetzung II WK - Estland - Pernau (Pärnu)

P 1329 1941, Freimarke 3 Kopeken dukelgrünlichblau gezähnt mit Aufdrucktype II im 
Sechserblock aus der rechten oberen Ecke in tadelloser postfrischer Erhaltung signiert 
Nemvalz. Die obere mittlere Marke hat den Plattenfehler ”Kopf der ersten 1 von 1941 
abgebrochen” (Plattenfehler VI). Die untere mittlere und die untere rechte Marke 
weisen den Plattenfehler ”9 in 1941 größer und 41 mager” (Plattenfehler III) auf. Michel 
4.050, Euro ++ 3 II A (6) **   300, 

Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement

1330 1943, Bauwerke 4 Zloty ungezähnt im postfrischem Sechserblock aus der rechten 
unteren Ecke mit Formnummer ”I/1” und Stechernamen. 114 U (6) **   30, 

Dt. Besetzung II WK - Jersey

P 1331 1941, 6.4., Brief aus GRANVILLE (Frankreich) an eine Behörde in St. Helier auf Jersey, mit 
Zensur von Paris, Umschlag oben etwas unsauber geöffnet, aber seltene Eingangspost! b 150, 
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P 1332 JERSEY - SPIONAGEFÄLSCHUNGEN der 1/2 und 1d., zwei Viererblocksätze und 
Einzelstück 1d., insgesamt also 17 Marken postfrisch, die Viererblocks rückseitig 
signiert und für diese zusätzlich zwei BPP-Atteste. (H.Möhle: ”...seltene Falsifikate, 
die von Newport und anderen Spezialisten als Spionagefälschungen bezeichnet 
werden.”) 1-2 PFÄ **   1.000,- 

Dt. Besetzung II WK - Laibach

1333 1944, Freimarken 20 Werte komplett in ungebrauchter Erhaltung. Laut Kurzbefund 
Brunel VPP ist der Aufdruck echt, haben die Marken Originalgummierung mit 
Falzspuren, ist die Erhaltung etwas unfrisch und die 50 Lire ist die Mi.Nr. 19 b (gelbbraune 
Gummierung). 1/20 *    40, 

1334 1944, Freimarke 30 C. und drei Stück der 50 C. (darunter ein senkrechtes Paar) 
entwertet ”LUBIANA 11.3.44” als Mischfrankatur auf senkrecht mittig gefaltetem 
Einschreibbrief mit einem kleinem Einriß oben rechts nach Treviso mit Bleistiftsignatur. 
Laut Kurzbefund Brunel VPP sind die Aufdrucke und der Brief echt. 6, 8 (3) b 50, 

ex Los 1332

P 1335 1945, Einschreibbrief frankiert mit 30 C. (Mi.Nr. 6) und 1 Lira (Mi.Nr. 51) aus der linken 
oberen Bogenecke sowie den Portomarken (welche als Freimarken berechnet wurden) 
20 C. (P 3) im senkrechtem Dreierstreifen und zwei Stück der 30 C. (P 5) je vom Unterrand 
entwertet ”Ljubljana 5 6.IV.45”. Laut Kurzbefund Brunel VPP sind Marken, Stempel und 
RZettel echt, weist der Umschlag Mängel auf, ist die tatsächliche Beförderung nicht 
nachweisbar und die Erhaltung der Frankatur ist einwandfrei. b 60, 

Los 1335 Los 1337
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Dt. Besetzung II WK - Laibach - Portomarken

1336 1944, Portomarke 20 Centesimi im waagerechtem Paar entwertet ”Lubiana 4.5.44” 
rückseitig auf Postsparkassendokument. 3 (2) b/g 30, 

Dt. Besetzung II WK - Laibach - Ganzsachen

P 1337 1944, Ganzsachenkarte 0,50 Lire auf 15 Centesimi mit Werbung (VINCEREMO) 
entwertet ”Laibach 6.V.45” (letzter Tag der Frankaturgültigkeit) mit Beifrankatur (Mi.
Nr. 21, 48 und 54) als adressiertes aber nicht gelaufenes Einschreiben. Die Zähnung der 
Marken ist teils etwas fleckig und die sonstige Erhaltung ist einwandfrei. Laut neuestem 
Fotoattest Brunel VP sind Marken, Ganzsachenpostkarte, RZettel und Stempel echt. P 2 II GA 140, 

P 1338 1944, 50 Cent.Ganzsachenkarte entwertet ”LAIBACH 2 25.IV.45” mit Beifrankatur von 
Laibach Mi.Nr. 5, 14, 46 a und 48/49 sowie Italien Mi.Nr. 303 und 624. Laut Kurzbefund 
Brunel VPP sind Ganzsache, Marken und Stempel echt, weist die Mi.Nr. 46 fleckige 
Zähne auf und ist die Karte postalisch nicht befördert. P 3 GA 80, 

Dt. Besetzung II WK - Russland - Pleskau (Pskow)

1339 1941, Stadtwappen und Kathedrale, 20 K. und 60 K. auf weißem Papier, jeweils im 
tadellos postfrischen Kleinbogen, jeder Wert versehen mit älterer Prüfung ”Dr. 
[Hermann] Schultz”. Mi.Wert 500 €. 10-11 KB **   120, 

Dt. Besetzung II WK - Russland - Pleskau - Ganzsachen

1340 1941, 20 KopekenGanzsachenkarte mit Aufdruck ”Pleskau/60 kop.” ungebraucht 
geprüft Keiler BPP und 10 KopekenGanzsachenkarte mit Aufdruck ”Pleskau 20 kop.” 
entwertet PCKOB 1.1.42”. Beide Karten haben je einen Kurzbefund Brunel VPP und sind 
laut diesen mit echtem Aufdruck und in einwandfreier Erhaltung.

P 11 IV z, P13 
IV z F GA 30, 

P 1341 1942, 20 KopekenGanzsachenkarte mit Aufdruck ”Pleskau/60 kop.” entwertet 
”PCKOB 7.1.42” mit Beifrankatur der Mi.Nr. 10/11 y und 12 by mit Plattenfehler ”X statt 
K in NCKOB” als Einschreiben gelaufen. Laut Kurzbefund Brunel VPP sind die Marken, 
der Aufdruck, die Stempel sowie der Einschreibstempel echt und die Erhaltung ist 
einwandfrei. P 17-03 IV z GA 100, 

Dt. Besetzung II WK - Serbien

1342 1941, Freimarke 1 Dinar vom rechtem Seitenrand und 4 Dinar im waagerechtem Paar 
vom Unterrand entwertet ”VRNJCI 20.1.43” als Mischfrankatur auf Einschreibbrief 
nach Belgrad mit Zensuröffnung ”Oberzensur Belgrad”. Laut Kurzbefund Brunel VPP 
sind die Marken echt und der Beleg weist stärkere Alters und Beförderungsspuren auf. 3, 7 (2) b 30, 

1343 1941, ”Semendria”Block geschnitten in Originalgröße postfrisch. Der Block hat oben 
links einen kleinen Bug und herstellungsbedingt rückseitig unten einen Gummipunkt. 
Michel 360, Euro Bl. 2 **   70, 

Los 1338 Los 1341
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Dt. Besetzung II WK - Ukraine

1344 1941, Freimarke 40 Pfennig entwertet ”....Deutsche Dienstpost Ukraine 29....42” als 
Einzelfrankatur auf Bündeldeckblatt von 25 Bahnhofszeitungen der ”Deutsche Ukraine
Zeitung” welche nach Duisburg gingen. 15 b 30, 

Dt. Besetzung II WK - Zara

P 1345 1943, 2,55 Lire schwarzgrün, sauber gestempelt, Fotoattest Raybaudi, Sassone N.13, 
1600 Euro 13 g 250, 

P 1346 1943, 2,55 Lire schwarzgrün im waagerechten Paar vom Rand mit Bogenzählnummer 
auf dem Rand, tadellos postfrisch, geprüft Krischke. Sassone N.13, 2400 Euro 13 II (2) **   400, 

P 1347 1943, 3,70 Lire dunkelbläulichviolett tadellos postfrisch. Seltene Marke, Auflage 
nur 800 Stück. Fotoattest Krischke, Sassone N.14, 14.000 Euro 14 I **   1.400,- 

P 1348 1943, 10 Lire dunkelbläulichviolett, tadellos postfrisch, Auflage nur 1045 Stück. 
Fotoattest Krischke, Sassone N.16, 4500 Euro 16 II **   700,- 

Los 1345 Los 1346 Los 1347 Los 1348

Dt. Besetzung II WK - Nationales Indien (Freies Indien)

P 1349 1943, 3A. + 3A. dunkelrosarot, ”Krankenschwester” gezähnt, Abart ”großer weißer Kreis 
links unter an der Schwesternhaube”, im gezähnten postfrischen Sechserblock vom 
rechten Rand mit fünf Normalmarken, Fotobefund Brunel VPP (2019). IV A PF II **   80, 

P 1350 1943, 3A. + 3 A. dunkelrosarot, ”Krankenschwester” geschnitten, mit Abart ”großer 
weißer Kreis links unten an der Schwesternhaube”, im waagerechten postfrischen 
Dreierstreifen mit zwei Normalmarken, Fotobefund Brunel VPP (2019). IV B PF II **   80, 

Dt. Besetzung II WK - Besonderheiten

P 1351 1944, DEUTSCHE DIENSTPOST ALPENVORLAND / ADRIA, zwei Belege, zum 
einen RBrief der Deutschen Dienstpost AlpenvorlandMeran vom 7.6.1944, 
portogerecht frankiert mit vier Werten aus Kameradschaftsblock III nach Dresden (RS 
Ankunftstempel), zum anderen Satzbrief DR 866868, jeweils mit Stempel ”DEUTSCHE 
DIENSTPOST ADRIA / UDINE / 15.3.44” auf Luftpostbrief nach Hamburg. b 70, 

Los 1349

Los 1350 ex Los 1351
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Feldpostmarken

1352 1944, Zulassungsmarke durchstochen mit ”INSELPOST”Aufdruck in Type II in 
postfrischer Erhaltung geprüft Dr. Dub, Pickenpack BPP und Petry BPP. Michel 140, Euro 8 BII **   30, 

P 1353 1944, Zulassungsmarke gezähnt mit blauem diagonalem Agramer Aufdruck in 
postfrischer Erhaltung mit vollständigem waagerecht geriffeltem Originalgummi 
geprüft Dr. Dub und Rungas BPP. Laut neuestem Fotoattest Petry BPP ist die Marke echt, 
postfrisch, farbfrisch, normal gezähnt und in sehr guter Erhaltung. Michel 700, Euro 10 AbII **   140, 

P 1354 1944, ”AgramerAufdruck”Inselpost Partie mit 2 durchstochenen postfrischen Werten 
vom linken Seitenrand mit dunkelblauem Aufdruck in Type I jeweils in tadelloser 
Erhaltung je tiefstgeprüft Petry BPP. Des Weiteren ist eine durchstochene Marke mit 
dunkelblauem Aufdruck in Type II entwertet mit Feldpoststempel mit einigen etwas 
kürzeren Zähnen oben 1 mm hoch geprüft Petry BPP enthalten. Michel 170, Euro

10 BbI(2),10 
BbII **/g 30, 

P 1355 1945, InselpostZulassungsmarke durchstochen mit schwarzblauviolettem Leros
Lokalaufdruck in Aufdrucktype IV entwertet mit klarem Feldposttagesstempel 
”09.3.45 h” (Porto Lago) auf Briefstück geprüft Dr. Dub und Mogler BPP. Laut neuestem 
Fotoattest Petry BPP ist die Marke echt, mit Bugandeutung in der rechten oberen 
Ecke, in sehr guter Erhaltung, mit vollständig gelungener Durchstichtrennung und in 
überdurchschnitlich guter Gesamterhaltung. Michel 500, Euro 11 BaIV d 100, 

Los 1353 Los 1354 Los 1355

Kriegs- und Propagandafälschungen

P 1356 1944, Petain 1.50 Fr. braunrot rechts ungezähnt mit breitem rechtem Seitenrand, wie 
hergestellt ohne Gummi, unsigniert. Fotoattest Pieles BPP ”einwandfrei”.

Frk. 524 PFÄ 
42 b Ur (*)  50, 

Feldpost 2. Weltkrieg

1357 1940, ”RommelGedenkFaltblattTag der Wehrmacht 1940” welches mittig senkrecht 
durch die Faltung getrennt wurden ist und gestoßene Ecken hat. b 30, 

1358 1941, Hitler 20 Pfennig im senkrechtem Paar entwertet mit ungewöhnlichem 
dreizeiligem Absenderstempel ”Postannahme/Leibstandarte/Adolf Hitler” auf 
Paketauschnitt (ehemals Feldpostpäckchen). Laut Prüfungsmitteilung Sturzeis VÖB ist 
die Entwertung echt. DR 791 (2) d 30, 

Los 1356
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Zensurpost

P 1359 1916, ”KudsiScherif” Zensurstempel (Wolter Nr.28, Type XIIIc, 180 P.), jeweils verwendet 
für die Zensur der Korrespondenz eines SanitätsHauptmanns des 2.Expeditionskorps 
der IV.Armee auf zwei Ansichtskarten von Jerusalem mit türkischer Frankatur 2 x 10 Pa 
grün bzw. 20 Pa rot nach Berlin. Beide Karten mit kl. Gebrauchsspuren in insgesamt 
guter Bedarfserhaltung. Seltene Zensur!

Türkei 233 
(2), 234 b 60, 

P 1360 1942, Griechenland, 2 Dr ultramarin und 5 Dr rot, MiF auf Firmenbrief von Mytilene nach 
Athen, vorderseitig violetter K2 DEUTSCHE ZENSUR MYTILENE. Gute Bedarfserhaltung. 
Sehr seltener, nur für griechische Inlandspost verwendeter Zensurstempel. Riemer Gr 8, 
LP!

Griechenland 
401, 402 b 70, 

Kriegsgefangenen-Lagerpost

1361 ANDALUSIA; Brief aus dem InterniertenCamp Andalusia Tv. Bloemfontein (Südafrika) 
nach Keetmanshoop mit Stempel des Camps und Zensurstempel ”PASSED BY 
CENSOR/DEUR DIE SENSOR GOEDGEKKUR” sowie rückseitigem Ankunftstempel 
”Keetmanshoop S.W.A. 2.XII.” b 70, 

ex Los 1359 Los 1360

ex Los 1362

P 1362 1945/46, Lager SLEMDAL CAMP (Nebenlager von Etterstad Camp): Fünf Belege aus der 
Korrespondenz eines Angehörigen der deutschen Abwehr, der als Dolmetscher von Jan 
bis Mai 45 beim FAT 395 in Bodö stationiert war. Nach der Gefangennahme kam er über 
mehrere Stationen ins Lager SLEMDAL CAMP. Die Belegung des Lagers betrug nur 40 
Personen. Ausführliches Schreiben vom ehemaligen Gefangenen selbst. Sehr seltene 
Lagerpost. b 90, 

KZ-Post

1363 THERESIENSTADT; 1944, gebrauchte Vordruckkarte des KZ Theresienstadt mit der 
Bestätigung des Empfangs eines Paketes. Die Karte ist mit 30 HellerFreimarke (Mi.Nr. 
90) entwertet mit Maschinenstempel ”Prag 2 26.VI.44” frankiert und weist wie üblich 
einige Bedarfsspuren auf. b 60, 
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Dt. Lokalausgaben ab 1945 1400
Alliierte Besetzung 1401 - 1417
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DDR 1447 - 1467
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Bizone 1539 - 1579
Bundesrepublik Deutschland 1580 - 1640
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Deutsche Lokalausgaben ab 1945 - Alliierte Besetzung

Deutsche Lokalausgaben ab 1945

P 1400 BAD NAUHEIM; 1946, Partie von 3 Einschreibbriefen und einem Eilbrief jeweils 
mit einer anderen Lokalausgabenmarke in Mischfrankatur mit diversen AMPost 
bzw. KontrollratWerten und je mit einem Kurzbefund Barth BPP. Enthalten sind 
80 Pfennig (Mi.Nr. 4 IIx PF V) auf überfrankiertem Eilbrief, 84 Pfennig (Mi.Nr. 5 Ix) 
auf portogerechtem Einschreibbrief, 108 Pfennig (Mi.Nr. 7 IIx) auf überfrankiertem 
Einschreibbrief und 140 Pfennig (Mi.Nr. 8 Ix) auf überfrankiertem Einschreibbrief. b 200, 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Aufbrauch: Französische Zone

P 1401 1945, OPD Freiburg, 6 Rpf. auf Fremdarbeiterkarte Frage und Antwortteil, je mit 
kopfstehendem Aufdruck, ungebraucht.

PC 810 a F K, PC 
810 a A K GA 80, 

ex Los 1400 ex Los 1401

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

P 1402 1946, Ziffernausgabe, 12 Rpf. in der guten Farbe dunkelrosa (unter UV leuchtendrot), mit 
Teilstempel, saubere Bedarfszähnung, auf ”c” geprüft durch ArGe Kontrollrat, zweiter 
Stempel ”Im Block geprüft”, außerdem tiefgeprüft A. Schlegel BPP. Mi.Wert 180 €. 919 c g 30, 

1403 1947, Ziffern 25 Rpf. gelb, zwei Stück als Mehrfachfrankatur auf Brief aus Hamburg nach 
Palästina. Von der britischen Zensur allerdings zurückgewiesen, mit Verschlußstreifen 
seitlich links und zum Abdecken der Adresse sowie Einzeiler ”ZURÜCK AN ABSENDER”. 
Zur Ermittlung mußte der Brief geöffnet werden, entsprechende Randvignette der OPD 
Hamburg ”Zur Ermittlung des Absenders amtlich geöffnet” und Adresse handschriftlich 
auf Vorderseite. Marken und Brief Beförderungsspuren, postgeschichtlich attraktiver 
Beleg. 927 (2) b 30, 

P 1404 1948, Ziffern, 30 Rpf. oliv, Viererblock vom Unterrand mit der vollständigen guten 
HAN ”4043.47 1” auf überfrankiertem RBrief nach Wien. Marken zentrisch 
entwertet ”MÜNCHEN / 16.4.48”. Österreich ließ ab dem 14.4.1948 allerdings keine 
Einschreiben aus der Bizone mehr zu, deswegen Klebezettel ”Zurück. Beförderung von 
Einschreibsendungen u. päckchenartigen Briefen nach Österreich eingestellt”. Rs. zwei 
Stempel München vom 17.4. und 19.4.48. Laut Kurzbefund H.D. Schlegen BPP (2019) 
echt und einwandfrei. Das HANPaar wird bereits lose gestempelt im Michel mit 420 € 
bewertet. Schaustück in sehr guter Erhaltung. 928 HAN b 100, 

Los 1402
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Alliierte Besetzung

P 1405 1948, Ziffern, 50 Rpf. grün, drei Stücke als portogerechte Mehrfachfrankatur auf 
AuslandsEilbotenbrief aus einem Sanatorium für Displaced Persons in Glückstadt 
nach London. Marken im Rand etwas gebräunt (evtl. Gummi), entwertet ”Glückstadt 
/ 8.5.48”, nebengesetzt Landpoststempel ”Herzhormer Rhin / über Glückstadt” und 
britischer Kastenstempel ”Express Fee Paid”. Rückseitig AK London. 932 (3) b 80, 

Los 1404 Los 1405

Los 1406

P 1406 1946, 84 Pf Ziffer, EF auf Einschreibebrief von Bad Wörishofen, 6.9.47, ohne weitere 
Angaben an den AnhalterBahnhof in Berlin adressiert, deshalb am Ankunftsort der 
EisenbahnDienstpost zugeleitet und mit einem rosa Einschreibezettel für Eisenbahn
Dienstsachen 'Einschreiben Nr. 214 ”Bf.Bln.A” (Absendende Stelle)' ergänzt. Gute 
Erhaltung. Sehr seltene Verwendung dieser Einschreibezettel auf privater Post! 936 a b 50, 

1407 1946, Ziffern, Mischfrankatur aus zweimal 1 RM. (eine davon beschädigt) und 8 Rpf. auf 
45 gr.Wertbrief über 1.500 RM aus Wasseralfingen nach Stuttgart / Bad Cannstatt. 
Marken entwertet ”Wasseralfingen / 20.12.46”, rs. AK Stuttgart / Bad Cannstatt. Oben 
rechts Beförderungsspuren, sonst sehr feiner Beleg. 917, 937 (2) b 40, 

P 1408 1946, Ausstellungsblock gezähnt und geschnitten jeweils in postfrischer Erhaltung. 
Bei dem gezähnten Block ist die linke obere Ecke minimal gestoßen und bei dem 
geschnittenen Block ist über der 40 Pfennig eine herstellungsbedingte kleine 
Schmutzeinschließung im Papier. Michel 120, Euro Bl. 12 A/B **   20, 

P 1409 1946, ZeughausBlockpaar mit Sonderstempel, tadellos, gepr. Schlegel BPP, Mi.Wert 
450 €. Bl. 12 A/B g 90, 

P 1410 1946, Austellungsblockpaar je mit Sonderstempel ”Berlin C 2 b Flüchtlings u. 
Altershilfe/Briefmarken/Ausstellung/im ehem. Zeughaus/ 8.15.12.1946” entwertet. 
Der geschnittene Block ist tiefstgeprüft und der gezähnte Block ist ca. 1,5 mm hoch 
geprüft Schlegel BPP, weil er minimal verblasst ist. Michel 450, Euro Bl. 12 A/B g 60, 

ex Los 1409
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Alliierte Besetzung

Los 1408 Los 1410

P 1411 1948, Arbeiter, 60 Rpf. karminbraun, waagerechtes Paar mit der guten HAN ”6006.48 
2”, sauber gezähnt und tadellos postfrisch. Leichter herstellungsbedingter Gummibug 
im Rand; Mi.Wert 300 €. A 956 HAN **   50, 

1412 1948, Taube 1 RM. dunkelbräunlicholiv, oberes rechtes Eckrandstück nicht durchgezähnt, 
farbbestimmt durch ArGe Kontrollrat JB (Joachim Bernhöft), tadellos postfrisch und 
einwandfrei. 959 d OR **   30, 

P 1413 1948, Taube 3 RM. bräunlichrot, waagerechtes Paar im unteren rechten Eckrandstück 
als portogerechte Frankatur eines Wertbriefs über 10.500 RM (Gewicht 319 gr.) aus 
Ingolstadt nach Regensburg. Marken vom Aufkleben etwas fleckig, unten rechts Büge 
durch Umschlagfalten, sonst einwandfrei. Beleg stärkere senkrechte Faltung und 
Beförderungsspuren, rs. AK Regensburg und fünf Siegel bzw. Siegelteile (zwei fehlen). 
Fotoattest Hohmann BPP (2015). (M) 961 (2) b 300, 

Los 1411

Los 1413
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Alliierte Besetzung

P 1414 1948, Exportmesse Hannover, 50 Rpf. dunkelviolettblau vom rechten Bogenrand 
als Einzelfrankatur eines Auslandsbriefes von ZellaMehlis nach StadtlPaura 
(Oberösterreich). Da am 24.6.1948 noch vor 10 Uhr geleert bzw. abgestempelt, 
noch zum alten ReichsmarkTarif befördert (Michel Zuschlag 90 €). Vorderseitig 
österreichischer EinkreisZensurstempel ”12 FREIGESTELLT”. Senkrechter Faltbug, rs. 
Stempelfarbenabrieb (evtl.), sonst sehr feines Stück. 970 a b 40, 

1415 1947, Markenheftchen zu 3 RM, elf postfrische Exemplare mit meist ordentlicher 
Zähnung, einige Blätter kleine Stockpunkte, ungefaltet, Mi.Wert 660 €. (T) MH 50 (11) **   50, 

Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen

1416 1948, Ziffern, 15 Pfg. braunlila, 16 Stück im 12erBlock vom linken Bogenrand und 
Viererblock als tarifgerechte (16 x 15 = 240 Rpf.) Zehnfachfrankatur auf Brief aus 
Arnstadt nach Karlsruhe. Marken entwertet mit Rollstempel ”Arnstadt / 1.7.48”. 
Im (vollständigen) Bogenrand etwas fleckig, bis auf die untere rechte Marke des 
Viererblocks mit Eckfehler alle Marken einwandfrei gezähnt; sauberer Beleg. 921 (16) b 30, 

1417 1948, drei attraktive und interessante Belege, dabei eine ZehnfachDachziegelfrankatur 
der 24 Rpf. Arbeiter auf Brief aus Meerane nach Krumpa vom 4.7.1948, geprüft Dr. 
Modry BPP, Sämann 20 Rpf. sechsmal auf Postkarte aus Rummelsburg über Feucht 
nach Kairlindach, Ziffer 84 Rpf. Viererblock und unterer rechter EckrandSechserblock 
auf Einschreibbrief aus HannoverBuchholz nach Loccum. b 60, 

Los 1414

Los 1418 Los 1419
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Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg

P 1418 1946, Berliner Bär, 10 Pfg. lebhaftsiena, gezähnt als portogerechte Massenfrankatur 
von elf Stück auf Paketkartenabschnitt aus Zehdenick nach Rangsdorf, alle Marken 
sauber entwertet ”(2) Zehdenick / 30.10.46”, davon rückseitig ein Achterblock. Marken 
in sauberer Bedarfserhaltung, Abschnitt insgesamt in erstaunlich guter Erhaltung. Ein 
Stück, daß man so nicht häufig sieht. 4 Aa (11) b 70, 

P 1419 1946, Berliner Bär, 20 Pfg. lebhaftblau, gezähnt als Mehrfachfrankatur von sechs Stück 
auf Paketkartenabschnitt aus Falkensee nach Tegkwitz (Rangsdorf). Je ein Dreierstreifen 
wurde vorder und rückseitig verklebt, bis auf eine Randklebung am Oberrand des 
Abschnittes sind alle Marken einwandfrei und entwertet ”Falkensee / 23.3.46”. Saubere 
Bedarfserhaltung; Paketkarten mit BerlinBrandenburgmarken sind gesucht. 6 A (6) b 60, 

P 1420 1946, 30 Pfg. Eichenbäumchen, gezähnt, senkrechter Dreierstreifen auf Adressteil 
eines Einschreibpäckchens aus Berlin nach Kreiensen (Harz), oberste Marke des 
Dreierstreifens links Zahnmängel, sonst einwandfrei. Beförderungsspuren, insgesamt 
aber gut erhalten und bei BerlinBrandenburgMarken nicht häufige Belegform. 7 A (3) b 50, 

Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern

P 1421 1945, 6 Pf grün Ganzsachenkarte von Güstrow, 14.9.45, mit vollem Bedarfstext nach 
BerlinSpandau, vorderseitig seltener Handstempel L1 ”ZENSIERT” der lokalen Zensur. 
Gute Erhaltung, signiert Schmidt VPEX. P 5 a GA 70, 

P 1422 1946, Getreideähren vor Bauernhaus, 12 Pfg. in der besseren Farbe dunkelrosarot auf 
lebhaftlilarosa (karmoisin), Einzelfrankatur auf Geschäftsbrief aus Bansin nach Lerbach 
(Osterode am Harz). Marke sauber gestempelt, unten einige kürzere Zähne, sonst Beleg 
sehr fein und doppelt auf ”y” geprüft Zierer bzw. Kramp BPP. Mi.Wert 310 €. 19 y b 50, 

Los 1420 Los 1421

Los 1422 Los 1425
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1423 1945, ”Opfer des Faschismus” 3 Werte komplett in tadelloser Erhaltung jeweils sauber 
gestempelt ”Schwerin (Meckl.) 21.10.45” geprüft Kramp BPP. Zusätzlich ist derselbe 
Satz nocheinmal postfrisch mit minimalen Haftspuren (deshalb nur als ungebraucht 
bewertet) und einigen leicht kürzeren Zähnen enthalten. Michel 280, Euro 20/22

g/
**/* 50, 

1424 1946, Abschiedsserie 6 Pfennig auf weißem Kreidepapier im senkrechtem 
ungebrauchtem Paar. Die untere Marke weist oben eine zweite Zähnungsreihe auf. 33 x (2) */p 30, 

P 1425 1946, 12 Pfg. Abschiedsserie braunrot auf portorichtigem Brief, mischfrankatur mit 
Gemeinschaftsausgabe, Ziffer 12 Pf, am linken Rand fehlen mittig 3 Zähne, entwertet 
”(3) HAGENOW (MECKL) 1 a 23.5.4612”. Diese Marke ist auf Brief als sehr selten 
anzusehen, Fotoattest Kramp BPP.

36 y d, Bizone 
920 b 70, 

P 1426 1946, Abschiedsserie 12 Pfg. rot in der seltenen Papiervariante ”z”, Einzelfrankatur auf 
Bedarfskarte aus Fürstenberg / Havel nach Schwäbisch Hall. Marke üblich gezähnt und 
einwandfrei, rückseitig auf ”z” geprüft Thom BPP. Mi.Wert 500 €+. 36 z b 100, 

Sowjetische Zone - Ost-Sachsen

1427 1945, ”POTSCHTA” 12 Pfennig rot sog. Ölfarbe in ungebrauchter Erhaltung signiert Dr. 
Dub und mit Besitzersignatur. Laut Kurzbefund Kunz BPP vom 08.01.2022 ist die Marke 
echt, vorderseitig verfärbt, ungebraucht mit Originalgummierung, vorderseitig verfärbt 
und hat ansonsten keine weiteren Mängel. Michel für Falz 260, Euro B ib *    40, 

P 1428 1945, Ziffernserie, 5 Pfg. orangebraun, senkrechter Dreierstreifen vom linken Bogenrand 
als portogerechte Frankatur einer Drucksache über 100 g, auf vollständiger Adresse 
eines großformatigen Umschlags nach Netzschkau. Die Sendung wurde in Langebrück 
am 11.9.1945 aufgegeben, als Drucksachen noch nicht wieder zulässig waren, deswegen 
Zweizeilerstempel ”Zurück! Unzulässig”. Der Stempel von Langebrück trägt  wie immer 
 das Datum ”05” statt ”45”. Drucksache und Briefmarken laut Fotoattest Bodo Ströh 
BPP (2012) echt und einwandfrei, in tadelloser Erhaltung. 42 A (3) b 100, 

1429 1946, Ziffernserie, 6 Pfg. schwarzgelbgrün, geschnitten, vier Stück jeweils aus einer 
Bogenecke als dekorative Mehrfachfrankatur auf Brief aus Bautzen nach Ponickau. 
Reizvoll und ungewöhnlich, jeder Wert und Beleg rückseitig geprüft Ströh BPP. 43 Aa (4) b 30, 

Los 1426 Los 1428

Los 1431 Los 1432
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1430 1945, Freimarke 6 Pfennig mit amtlicher Versuchszähnung L 11 in postfrischer Erhaltung 
geprüft Ströh BPP. Laut neuestem Kurzbefund Dr. Jasch ist das Prüfstück echt, postfrisch 
und einwandfrei. Michel 240, Euro 43 C **   40, 

P 1431 1945, GROSSRÖHRSDORF, 12 Pfg. rot mit Versuchstrennung allseitig gezähnt L 10 1/2, 
gute Qualität, sauber gezähnt, laut Fotoattest Ströh BPP (2012) echt und einwandfrei in 
postfrischer Erhaltung. Das Attest verweist auf minimale Blauspuren im Oberrand, die 
von der Stempelfarbe des Prüfers Rehfeld herrühren, aber ”kaum von Belang” sind. Eine 
der seltenen Postmeistertrennungen. 46 E Z **   120, 

Los 1433 Los 1434

Sowjetische Zone - Provinz Sachsen

P 1432 1946, Wappen 5 Pfg. gezähnt mit Wz. steigende Stufen in der guten Farbe graugrün, 
sauber gezähnt und einwandfrei mit echtem Teilstempel ”Mücheln (Geiseltal)”, 
entsprechendes Fotoattest Jasch BPP (2006). Mi.Wert 750 €. 75 Yb g 130, 

P 1433 1946, Wappen 6 Pfg., Wz. steigende Stufen, seltene Farbe rötlichgrauviolett, vier Stück 
in zwei Paaren als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Bedarfsbrief aus Halle (Saale) 
nach Sondershausen. Bis auf zwei kurze Zähne bei der Marke ganz rechts einwandfreie 
Exemplare, sauber entwertet ”Halle (Saale) / 31.3.46”, Brief auf ”y b” geprüft Ströh BPP. 76 Yb (4) b 200, 

P 1434 1946, Wappen 10 Pfg. siena gezähnt, Wz. fallende Stufen, senkrechtes Paar in 
Mischfrankatur mit TeilBarfrankierung durch runden roten ”bezahlt”Stempel mit 
Eintrag ”04” als tarifgerechter Fernbrief aus Kemberg (Kr. Wittenberg) nach Fürth. 
Nicht ganz unphilatelistischer Beleg in sauberer Qualität, auf ”x b” geprüft Ströh BPP. 78 Xb b 40, 

Los 1435 Los 1436
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P 1435 1946, Wappen 20 Pfg. hellblau, sechs Stück als Mehrfachfrankatur auf 
Paketkartenabschnitt aus Bernburg nach Ebersbach, auf Vorderseite senkrechtes Paar, 
auf Rückseite senkrechter Viererstreifen. Bis auf einen Wert des Paars mit einigen 
kurzen Zähnen alle Werte einwandfrei gezähnt und sauber entwertet ”(19) Bernburg 1 / 
05.3.46”, rs. Ankunftstempel Ebersbach. Prachterhaltung. 81 X (4) b 50, 

P 1436 1946, Wiederaufbau, 42 + 28 Rpf., ungezähntes Stück vom Bogenunterrand mit 
Reihenzähler als portogerechte Einzelfrankatur auf EinschreibenFernbrief aus Halle 
(Saale) nach BerlinZehlendorf. Marke sauber durch auf den Umschlag übergehenden 
Stempel ”HALLE (SAALE) / 23.2.46” entwertet, rs. AK BerlinZehlendorf. Prachtbeleg, 
Mi.Wert 950 €. 89 B b 150, 

Los 1437 Los 1438

P 1437 1946, Bodenreform, 12 Pfg. auf Zigarettenpapier, waagerechtes Paar mit dem seltenen 
Wasserzeichen Z (normalstehend) auf Fernbrief der 1. Portoperiode, sauber gestempelt 
”Sangerhausen / 28.2.46” nach Hildesheim. Schon die Briefbewertung ohne 
Berücksichtigung des Wasserzeichens beträgt bei Michel 400 €, die ZVariante auf Brief 
wird im MichelSpezial (billigste Variante) mit 250 € bewertet. Eine unauffällige Rarität 
in guter Erhaltung, auf ”Z” geprüft Ströh BPP. 91 a Z (2) b 150, 

Sowjetische Zone - Thüringen

P 1438 1946, Tannen, 4 Pfg. schwarzgrau, Vollgummierung, Papier t als Einzelfrankatur auf 
OrtsDrucksache des Hauptzollamts Gera, das einen ”Frei durch Ablösung Reich!”
Umschlag mit herausgeschnittenem Hoheitsadler verwendete. Marke sauber gezähnt 
und einwandfrei, glasklar entwertet ”GERA / 2.2.46”, geprüft Ströh BPP. Prachtbeleg, 
Mi.Wert 300 €. 93 A X t b 60, 

P 1439 1945, Freimarken 8 Pf bläulichgrün Posthorn und Brief im postfrischen Achterblock mit 
Spargummierung aus der linken unteren Bogenecke. Auf Feld 71 ist der Plattenfehler 
”Ausbuchtung der Randlinie rechts oben” und ein nur auf einer kleinen Teilauflage 
vorkommende große Farbklecks vorhanden. Die Marken sind in einwandfreier Erhaltung 
mit Originalgummierung. Fotoattest Herpichböhm BPP. 95 A Y (8) **   70, 

P 1440 1946, Wiederaufbau 24+76 Pfg IN DER SELTENEN FARBE MITTELRÖTLICHBRAUN 
AUF DEN EXTREM SELTENEN DÜNNEN PAPIER, mit zentrischer Entwertung 
”MEININGEN 30.3.46”, tadellos. IM MICHEL NUR OHNE PREIS ERWÄHNT 
MANGELS ANGEBOT IM LETZTEN JAHRZEHNT. Die gute Farbe Mittelrötlichbraun 
wird im Michel in gestempelt mit dem 5-fachen der gewöhnlichen Farbe bewertet 
was für das extrem seltene dünnen Papier 3500€ ergibt. DIESE MARKE STELLT 
EINE DER GROSSEN GESTEMPELT RARITÄTEN DER SBZ DAR. Fotoattest Dr. Jasch 
BPP (2000). 115cyy g 1.300,- 

Los 1439
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Los 1439

Los 1440

Sowjetische Zone - West-Sachsen

P 1441 1946, Ziffern geschnitten, 8 Pfg. rotorange mit Wz. steigende Stufen im waagerechten 
Paar vom linken Bogenrand als portogerechte Mehrfachfrankatur (Ortsbrief 21250 g). 
Marken entwertet mit Fahnenstempel ”Leipzig C 2 / 22.1.46 / Volkssolidarität gegen 
Volksnot”, tadelloser Bedarfsbeleg. 119 Y (2) b 40, 

Los 1441

P 1442 1945, Ziffern mit amtlicher Versuchszähnung L 10 3/4, 12 Pfg. lebhaftkarminrot als 
tarifgerechte Einzelfrankatur auf Fernbrief der Sächsischen LotterieEinnahme 
nach Wiesbaden, mit USZensurbanderole und stempel. Marke gut gezähnt und 
einwandfrei, entwertet mit Rollstempel ”Leipzig C 2 / 17.12.45”. Prachtbeleg, geprüft 
Ströh BPP, Mi.Wert 450 €. 123 X b 90, 

P 1443 1946, ANSCHRIFTENPRÜFUNG, Ziffer 3 Pfg. mit Wz. steigende Stufen in der guten Farbe 
”dunkelbraunocker” auf Antrag zur Prüfung einer Postanschrift innerhalb von Leipzig. 
Marke etwas fleckig, entwertet mit Rollstempel ”Leipzig C 1 / 9.2.46 / Volkssolidarität 
gegen Volksnot”, aber laut Fotoattest Ströh BPP wie die Karte in tadelloser Erhaltung 
(leichte Gebrauchsspuren und Eckbüge), sehr seltene Verwendungsform. Mi.Wert 400 
€ für die billigste Farbe! 126 Y w c b 100, 

Los 1442 Los 1443
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Sowjetische Zone - Bezirkshandstempel - III - Bez. 16 (Erfurt)

1444 1948, HannoverMesse 24 Pfennig mit Bezirkshandstempelaufdruck ”16 Jena 1” 
entwertet ”Jena 12.7.48” in Mischfrankatur mit 2 (im senkrechtem Paar), 8 und 25 Pfennig 
der 2. Kontrollratsausgabe mit demselben Aufdruck und einer 24 Pfennig Hannover
Messe ohne Aufdruck auf waagerecht und senkrecht gefaltetem Einschreibbrief nach 
NeheimHüsten mit entsprechendem Ankunftstempel. Laut Fotoattest Montbas ist der 
Beleg echt. IV a b 30, 

Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben

P 1445 1948, BerlinBrandenburg, Berliner Bär 5 Pfg. gezähnt mit Aufdruck, Sechserblock als 
portogerechte Mehrfachfrankatur einer Auslandspostkarte aus Berlin nach Budapest 
mit rückseitigem Bildmotiv sowie Text in Esperanto. Marken in den Außenrändern etwas 
fleckig vom Gummi, entwertet ”Berlin O 17 / 30.12.48”, sonst sauberer Bedarfsbeleg. 
Im MichelBriefekatalog nicht als Variante aufgeführt. Dazu Einschreibbrief, frankiert 
mit elf BerlinerBärMarken zu 8 Rpf., davon zwei Viererblocks aus Ilmenau nach 
Wernshausen  somit 4 Rpf. überfrankiert. Einige Marken Randklebung, sonst sehr 
attraktiver Beleg, rs. AK Wernshausen.

200 A (6), 202 
(11) b 60, 

P 1446 1948, G.Hauptmann 40 Pf. lilapurpur postfrisch mit senkrechter Borkengummierung, 
selten! Unsigniert mit Fotokurzbefund Schönherr BPP, Mi€ 400, 223 by **   70, 

ex Los 1445

Los 1446

Los 1447 Los 1449
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P 1447 1950, ”DEBRIA”Block entwertet mit 2 verschiedenen Ersttagssonderstempeln ”Leipzig 
26.8.1950” auf SchmuckFDC. Michel 200, Euro Bl. 7 FDC 20, 

P 1448 1951, Deutschchinesische Freundschaft 24 Pfennig aus der linken unteren Ecke 
mit Druckvermerk tadellos postfrisch mit vorderseitiger Anhaftung auf der ”24” 
und Deutschpolnische Freundschaft 24 Pfennig aus der linken unteren Ecke mit 
Druckereizeichen postfrisch mit stärkerem Bug durch die rechte untere Ecke. Michel 
550, Euro 284 DZ, 287 DV **   30, 

P 1449 1952, 12 Pfg bis 30 Pfg Persönlichkeiten auf SatzRBrief von ”Seehausen (Altm) 
/ 16.09.1952” nach Genthin, die Werte 12 Pfg, 20 Pfg und 24 Pfg je vom Eckrand mit 
Druckvermerk, ordentliche Erhaltung.

311 - 314  ( 
312x2) DV b 50, 

P 1450 19521953, Köpfe mit Wz. 2, kompletter Satz gestempelt, teils Bedarfsstempel, bei den 
besseren Werten Gefälligkeitsentwertung und entsprechend geprüft Schönherr BPP, 
mit 25 Pfg. Pfg. (334 z XI) und 84 Pfg. (341 va X II). Einige Werte Bedarfszähnung, bei 
den guten Werten tadellos. Mi.Wert für Satz mit Gefälligkeitsstempel 450 €. 327-341 x/g 90, 

P 1451 1953, Fünfjahrplan I, 5 Pfg. gelbsmaragdgrün mit dem guten Wasserzeichen 2 X II, 
tadellos postfrisch und geprüft Mayer BPP, Mi.Wert 250 €. 363 X II **   50, 

Los 1448 Los 1451ex Los 1450

Los 1453

Los 1454

Los 1455

Los 1456

Los 1457

Los 1458

1452 1953, Fünfjahrplan I, 12 Pfg. mit dem guten Wasserzeichen 2 Y I, sauber entwertet 
”BERLINKÖPENICK / 25.3.54” und Fotobefund Paul BPP (199), rechts ein kurzer Zahn, 
sonst sehr fein. Mi.Wert 220 €. 367 Y I g 30, 

P 1453 1953, Fünfjahrplan Offsetdruck, 15 Pfg. violett im Unterrand4erBlock mit 
Druckkontrollvermerk ”Masch.Nr.3”, postfrisch, unsigniert. 368 DKV **   90, 

P 1454 1953, Fünfjahrplan II, 5 Pfg. gelbsmaragdgrün mit dem guten Wasserzeichen Y I, 
bedarfsgestempelt ”GLAUCHAU (SACHS) / 25.5.56”, auch nach Kurzbefund Paul BPP 
(2016) einwandfrei. Mi.Wert 250 €. 406 Y I g 50, 
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P 1455 1953, Fünfjahrplan II, 6 Pfg. blauviolett, tadellos postfrisch (herstellungsbedingter 
Gummibug) mit dem guten Wasserzeichen Y I, geprüft Richter und tiefstgeprüft Paul 
BPP, Mi.Wert 350 €. 70, 

P 1456 1953, Fünfjahrplan II, 20 Pfg. schwärzlichgrünoliv mit dem guten Wasserzeichen Y I, laut 
Kurbefund Schönherr BPP (2016) einwandfrei mit Teilstempel ”Berlin”, nicht feststellbar, 
ob Entwertung zeitgerecht. Mi.Wert 220 €. 413 Y I g 50, 

P 1457 1953, Fünfjahrplan II, 25 Pfg. dunkelopalgrün mit dem guten Wasserzeichen Y II, 
tadelloses Exemplar, entwertet mit BedarfsTeilstempel [PLA]UEN”, tiefgeprüft 
Tichatzky BPP. Mi.Wert 300 €. 415 Y II g 60, 

P 1458 1954, Fünfjahrplan III, 84 Pfg. mit Aufdruck 70, der Abstand zwischen der ”7” und der 
”0” beträgt 1 mm statt 0,5 mm  AUFDRUCKFEHLER. Bedarfsgestempelt ”ROSTOCK / 
9.11.5X”, einwandfrei, tiefgeprüft Tichatzky BPP. 442 AF I g 60, 

1459 1954, Fünfjahrplan III, 70 auf 84 Pfg. siena, matter Aufdruck mit dem guten 
Wasserzeichen 2 Y I, saubere Qualität mit Bedarfsabstempelung und Fotobefund Paul 
BPP (2011), dazu noch mehrere Exemplare der 405 Y I gestempelt und Dreierstreifen 
postfrisch als ”Dreingabe”. 442 m YI g 40, 

P 1460 1954, Briefmarkenausstellung Philatelie Berlin, postfrischer Block, Wz. 2 X II mit der 
Abart ”scheinbar geripptes Papier” aufgrund von fehlerhaftem KreideschichtAuftrag. 
Laut Kurzbefund Schönherr BPP (2016) ”originaler Gummi, echt, einwandfrei und ohne 
Signum”. Mi.Wert 1.400 €. Bl. 10 X II z **   350, 

P 1461 1973, 35 Pfg. Sonderausgabe zur Aufnahme der DDR in die Vereinten Nationen mit 
Abbildung des UNOGebäudes in New York. Fünf Phasendrucke je als Viererblock vom 
oberen Rand mit mattem Gummi. 1883 PH (20) **   90, 

DDR - Markenheftchen

1462 1988, Süßwasserfische, Heftchen zu 2 Mark, sieben Stück, davon zweimal die 
Zähnungsvariante B (Rand oben nicht durchgezähnt), einmal D und die gute Variante H 
(oben und rechts nicht durchgezähnt). Mi.Wert zusammen 408,50 €. (T)

9 v 2 (2), 9 v 
6 etc. **   70, 

1463 1988, Süßwasserfische, Heftchen zu 2 Mark, sechs Stück, davon zweimal die 
Zähnungsvariante D, einmal B und die gute Variante H (oben und rechts nicht 
durchgezähnt). Bei der Variante A einmal postfrisch und einmal mit Ersttagsstempel. 
Mi.Wert zusammen 342 €. (T) **/g 50, 

Los 1460 ex Los 1461
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DDR - Markenheftchenbogen

1464 1960, Fünfjahrplan III mit Wz. Kreuzblüten, die drei Markenheftchenbögen für MH 
3, jeweils tadellos postfrisch, bei Mi.Nr. 7 und 9 links jeweils kleine Fehlstelle, bei 8 
herstellungsbedingte Gummibüge, sonst einwandfrei und ungefaltet. Mi.Wert 
zusammen 680 €. (M) MHB 7-9 **   100, 

DDR - Dienstmarken A (Verwaltungspost B)

P 1465 1954, 84 Pfg. rötlichbraun im waagerechten Obereckrand5erStreifen auf Briefstück 
sauber gestempelt ”SONNEBERG 24.7.56”. Sehr seltene Einheit! 17 OR (5) d 50, 

1466 1956, Staatswappen Wz. 2 auf gefasertem Papier, drei Werte aus dem seltenen Satz, 
die 10 Pfg., 20 Pfg. und 40 Pfg., letztere geprüft Schönherr BPP auf Wz. 2 X II, tadellose 
Erhaltung, Mi.Wert zusammen 490 €.

30y, 32y II xI, 
33y X II **   100, 

Los 1465

DDR - Besonderheiten

P 1467 1990, Bauten Kleinformat im Stichtiefdruck, 10 Pfg. smaragdgrün in Papier v, sechs 
Stück im waagerechten Viererstreifen und waagerechten Paar als Mehrfachfrankatur 
auf Postgutschrift (Zahlschein) über 8.40 DM als LETZTTAGSVERWENDUNG. Marken 
entwertet ”BerlinSchmöckwitz / 2.10.90”, interessanter und unüblicher Beleg. 2484 v (6) b 70, 

Berlin - Vorläufer

P 1468 1948, Zehnfachfrankatur  10 Pfg. für Ortspostkarte, dargestellt durch 79 Rpf. der 
Arbeiterserie 216 Rpf., Ziffer 10 Rpf. und Ganzsache Ziffer 6 Pf. Insgesamt 85 Rpf., 
daher etwas knapp freigemacht, aber mit Bedarfstext (Termin für Hundetrimmen) und 
geprüft A. Schlegel BPP. MichelBriefekatalog für portogerecht verwendete P 951: 1.200 
€. ”Bitte bringen Sie diese Karte uns wieder zurück; sie hat philatelistischen Wert für 
uns!” Stimmt.

P 951, 943-949 
und 918 GA 90, 

Los 1467
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P 1469 1948, Zehnfachfrankatur  3 und 5 Mk. Taube zusammen auf AuslandsDoppelbrief ab 
Berlin SW68 vom 2.7.48 in die Schweiz. Umschlag rückseitig kleine Flecken und Rest 
von Befestigung im Album, jedoch seltene Verwendung und geprüft ”Schlegel D BPP”. 961-62 b 50, 

Los 1469Los 1468

Berlin

P 1470 1948, Schwarzaufdruck, der komplette Satz postfrisch mit Oberrand, bis auf die 2 
DM alle Werte tief bzw. tiefstgeprüft SCHLEGEL D. BPP. Bei der 3 Mark vorderseitige 
Falzspur auf dem Oberrand, dabei auch die 15 Pfg. mit durchgezähntem Oberrand. Mi.
Wert zusammen 2.295 €. 1-20 OR **   380, 

1471 1948, Schwarzaufdruck 20 Werte komplett tadellos postfrisch jeweils geprüft Dr. Dub 
und Schlegel BPP. Michel 380, Euro 1/20 **   80, 

ex Los 1470

ex Los 1472

P 1472 1948, Schwarzaufdruck 20 Werte komplett gestempelt. Die 25 Pfennig ist geprüft 
Lippschütz sowie Schlegel BPP und die 80 Pfennig ist geprüft Schlegel BPP. Laut 
Fotoattest HansDieter Schlegel BPP sind Marken, Aufdrucke und Stempel echt, ist 
die Qualität einwandfrei und die Marken haben für diese Ausgabe normale Zähnung. 
Michel 2.400, Euro 1/20 g 400, 
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P 1473 1949, Schwarzaufdruck 80 Pf. sowie 10 Pf. im senkrechten Paar auf selbst gefertigtem 
Einlieferungsschein (übl. Aktenlochung) für den Paketversand am 11.2.49 aus Berlin
Charlottenburg 9 für 75 Pakete, seltene MassenEinlieferungsbestätigung! 4(2), 15 b 120, 

P 1474 1948, Schwarzaufdruck, zwei provisorische PaketEinlieferungsbescheinigungen mit 
Mischfrankaturen. 10 Pfg., Paar mit 40 Pfg. auf Bescheinigung ab BerlinCharlottenburg 
29.3.49. 20 Pfg. mit 40 Pfg. als Gebühr für drei verschiedene Empfänger ab Berlin
Charlottenburg, 3.12.48  die 40 Pfg. von Querbug getroffen und Aktenlochung, 
dennoch zwei dekorative Belege. ex 4-12 b 90, 

Los 1473 ex Los 1474

P 1475 1949, Dekoratives Einschreiben mit 4x 24 Pf. PosthörnchenBandaufdruck, diese waren 
aber ungültig, daher frankiert mit 2x 12 Pf und 60 Pf. Schwarzaufdruck, gelaufen von 
”BERLIN ZEHLENDORF 6.1.49” nach Düren mit rs. AK vom 9.1.49, Marken teils mit kl. 
Mängeln. Das Porto wurde in DMWest bezahlt ohne Kennzeichnung des RZettels.

5 (2), 14 + 
Bizone 44 I (4) b 50, 

P 1476 1948, Schwarzaufdruck, 20 Pfg. auf FirmenEinlieferungsbescheinigung für sechs 
Pakete an einen Empfänger, abgestempelt Berlin SO 26, 28.1.49 mit Aktenlochung, 
aber sauberer Beleg. 8 b 90, 

Los 1475 Los 1476
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Berlin

P 1477 1948, Schwarzaufdruck, zwei Stück 20 Pfg. als Bescheinigungsgebühr für Pakete auf 
provisorischer Einlieferungsliste für vier Sendungen, abgestempelt Berlin W 15 vom 8.1. 
und 10.1.1949. (T) 8 b 90, 

P 1478 1948, Schwarzaufdruck 50 Pf u. 1 M. in Mischfrankatur auf portogerechtem Luftpost
ÜberseeBeleg von ”BERLINHERMSDORF 4.3.49” in die USA, rs. mit Stempel 
”FRANKFURT (MAIN) 6.3.49”; Umschlag mit den üblichen Bedarfsspuren (links Mgl./
verklebt) und leichter Randklebung der 1 M, Marke aber einwandfrei. 13, 17 b 70, 

Los 1477 Los 1478

P 1479 1948, schöne Mischfrankatur 84 Pf Schwarzaufdruck mit BizonenAusgabe 30 Pf. 
I. Kontrollratsausgabe mit Netzaufdruck und SBZ 6 Pf. mit Maschinenaufdruck auf 
RBrief von ”BERLINSÜDENDE 08.9.48” nach Schaffhausen/CH, rs. mit AkStempel, 
Pracht.

16, SBZ 183, 
Bi 63 II b 70, 

P 1480 1948, 1 Mark Schwarzaufdruck auf amtlichem FDC (links kl. Fleck) zur Eröffnung des 
Postschnelldienstes, sauber gestempelt ”BERLINCHARLOTTENBURG 2 1.3.49”, mit 
Einlagezettel. Mi. 750, €. 17 FDC 80, 

P 1481 1949, FernBrief der 2. Gewichtsstufe per Einschreiben in MiF Schwarzaufdruck 2 
Pf.(2), 8 Pf. und 12 Pf.(3) als Briefgebühr und 2 x 20 Pf. Rotaufdruck als RGebühr in 
die Westzone, von ”BERLIN 65 28.3.49” nach Emsdetten, rs. mit Ank.Stempel und 
VerschlussMarke, da beschädigt eingegangen (handschriftl. Vermerk) sowie Notizen, 
exakt portogerechter Bedarfsbrief mit üblichen Gebrauchsspuren, in dieser Form nur 11 
Tage möglich, im Michel zusätzlich mit + 350,€ bewertet. 1(2), 3, 5(3), 26(2) b 70, 

Los 1479 Los 1480
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Berlin

P 1482 1949, 5 Werte der 24 Pf Schwarzaufdruck in seltener Mischfrankatur mit 8 Pf sowie 40 
Pf Rotaufdruck auf EilbotenRFernbrief, gelaufen am vorletzten Gültigkeitstag der 
Schwarzaufdrucke von ”BERLIN NW 21 30.3.49” nach Mangelsdorf, rs. mit AkStempel. 
Obwohl der Brief in den Landpostbereich adressiert ist, wurde keine Landzustellgebühr 
erhoben, dazu ist das Porto mit 1,68 M statt 1,64 M nicht ganz tarifgerecht (Rechenfehler 
des Schalterbeamten?). Trotz einiger Qualitätseinschränkungen beim Umschlag wie 
Mittelbug und stärkeren Gebrauchsspuren eine interessante Mischfrankatur von 
Schwarz und Rotaufdrucken, in dieser Kombination nur 11 Tage möglich und dazu eine 
nicht allzu häufige Portostufe. 9(5), 23, 29 b 100, 

Los 1481 Los 1482

P 1483 1949, Rotaufdruck 14 Werte komplett postfrisch geprüft Schlegel BPP (z.B. 2 DM) oder 
geprüft A. Schlegel BPP (z.B. 1 DM). Die 30 sowie 40 Pfennig sind zusätzlich geprüft 
Ing. Becker und die 1 DM ist zusätzlich geprüft Dr. Dub. Die 60 Pfennig ist vom linken 
Seitenrand. Michel 1.400, Euro 21/34 **   300, 

P 1484 1949, Rotaufdruck: 15 Pf. zwei senkrechte Paare(eine Marke unten mit einigen 
verkürzten Zähnchen) und 40 Pf. auf selbst gefertigtem Einlieferungsschein für den 
Paketversand am 29.6.49 aus BerlinCharlottenburg 9 für 149 Pakete, seltene Massen
Einlieferungsbestätigung! 25(4), 29 b 110, 

Los 1484

ex Los 1483
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Berlin

P 1485 1949, provisorischer Einlieferungsschein mit EF 15 Pf Rotaufdruck, für ein Paket nach 
Marienburg, Kreis Hildesheim(Marke oben mit einem kurzen Zahn), von BERLIN
LICHTERFELDE. Seltene Einzelfrankatur auf portogerechtem Bedarfsbeleg!, übl. 
Aktenlochung, Mi 900. 25 b 70, 

P 1486 1949, ROTAUFDRUCK  Paketkarte, frankiert mit schöner Buntfrankatur 20 Pfg., 30 Pfg. 
und einem Paar 60 Pfg. (hier leichte Randklebung), ab BerlinLankwitz 22.3.49 nach 
Steinheim am Main (heute Teil von Hanau). Sehr saubere Erhaltung. 26+28+31(2) b 90, 

1487 1949, Rotaufdruck, 40 Pfg. Sämann als portogerechte Einzelfrankatur auf links leicht 
verkürztem Fernbrief der 2. Gewichtsstufe nach Stuttgart. Marke in üblicher Zähnung, 
einwandfrei, entwertet ”BerlinWilmersdorf 1 / 6.7.49” Mi.Wert 250 €. 29 b 30, 

Los 1485 Los 1486

P 1488 1949, 60 Pf. Rotaufdruck und 40 Pf. Berliner Bauten auf selbst gefertigtem 
Einlieferungsschein für den Paketversand am 11. Juni 1949 aus BerlinCharlottenburg 9 
für 290 Pakete, seltene MassenEinlieferungsbestätigung! 31, 52 b 110, 

P 1489 1949, Rotaufdruck, 1 DM tadellos postfrisch mit durchgezähntem Oberrand, Qualität 
auch nach Fotoattest H.D. Schlegel (2010) einwandfrei. Mi.Wert 1.200 €. 33 P OR dgz **   250, 

P 1490 1949, Rotaufdruck, 1 DM tadellos postfrisch mit durchgezähntem Oberrand, tiefgeprüft 
Schlegel BPP, Mi.Wert 1.200 €. 33 P OR dgz **   250, 

Los 1488 Los 1489 Los 1490
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Berlin

Los 1491 Los 1492 Los 1493 Los 1494

P 1491 1949, Rotaufdruck, 1 DM tadellos postfrisch mit nicht durchgezähntem Oberrand, dort 
leichte Gummibüge, Qualität auch nach Fotoattest H.D. Schlegel (2010) einwandfrei. 
Mi.Wert 1.200 €. 33 P OR ndgz **   250, 

P 1492 1949, Rotaufdruck, 2 DM tadellos postfrisch mit durchgezähntem Oberrand, Qualität 
auch nach Fotobefund H.D. Schlegel (2010) einwandfrei. Mi.Wert 700 €. 34 P OR dgz **   150, 

P 1493 1949, Rotaufdruck, 2 DM tadellos postfrisch mit nicht durchgezähntem Oberrand, 
tiefstgeprüft Schlegel BPP, Mi.Wert 700 €. 34 P OR ndgz **   150, 

P 1494 1949, Rotaufdruck, 2 DM tadellos postfrisch mit nicht durchgezähntem Oberrand, 
Qualität auch nach Fotoattest H.D. Schlegel (2010) einwandfrei. Mi.Wert 700 €. 34 P OR  ndgz **   150, 

ex Los 1496ex Los 1495

P 1495 1949, 75 Jahre Weltpostverein, der komplette Satz, tadellos postfrisch und sauber 
gezähnt in Oberrandstücken, auch nach Fotoattest Schlegel 2018 ist die Qualität 
einwandfrei, nicht signiert. Mi.Wert 770 €. 35-41 **   150, 

P 1496 1949, Heinrich von Stephan 7 Werte komplett postfrisch. 6 Werte sind geprüft D. 
Dchlegel BPP und die 50 Pfennig ist geprüft Schlegel BPP. Die 50 Pfennig hat einen 
stärkeren diagonalen Bug und die 1 DM hat einen leichteren diagonalen Bug. Michel 
770, Euro 35/41 **   130, 

P 1497 1949, Stephan 50 Pfg. und senkrechtes Paar 60 Pfg. (oberer Wert Eckbug) auf Paketkarte 
ab Berlin N 31  29.4.49 nach Steinheim/Main (jetzt Teil von Hanau). Beleg in guter 
Bedarfserhaltung. 38+39(2) b 90, 

P 1498 1949, Berliner Bauten I 19 Werte komplett postfrisch. Die 25 und die 60 Pfennig sowie 
1 bis 5 DM sind geprüft D. Schlegel BPP. Die 1 DM ist mit Wasserzeichen 1 X. Laut 
Fotoattest HansDieter Schlegel BPP sind die Marken echt, haben diese postfrischen 
Originalgummi und sind in einwandfreier Erhaltung. Michel 770, Euro ++ 42/60 **   200, 
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Berlin

P 1499 195052, zwei Mischfrankaturbelege Bauten mit Bund / Bizone. Bauten 4, 15 und 60 Pfg. 
zusammen mit Sonderausgabe Kölner Dom, 12 und 24 Pfg. auf Wertbrief von Berlin
Lankwitz nach Wuppertal (unten Aktenlochung, aber sehr saubere Erhaltung). Bauten 
5 Pfg. und viermal 20 Pfg. (eine Marke Randklebung) mit Posthorn, 10 Pfg. (sechsmal auf 
Rückseite) auf LuftpostEilbotenbrief in guter Portostufe ab Berlin SW 11  26.6.52 nach 
Bomlitz / Walsrode. Zwei schöne und seltene Belege. 43ff. b 90, 

Los 1497

ex Los 1498 Los 1499

Los 1500 Los 1501

P 1500 1954, POSTANFRAGE, Bauten I, 5 Pfg. bläulichgrün als portogerechte Einzelfrankatur 
auf PostanschriftPrüfungskarte von Berlin SW nach BerlinCharlottenburg und von dort 
”zurück”, weil die gesuchte Person unbekannt verzogen war, ohne Nachsendeantrag zu 
stellen. Nur wenige tarifgerechte Einzelfrankaturen der 5 Pfg.Marke sind bekannt, Mi.
Wert 550 € vielleicht noch zu niedrig angesetzt. 44 g 120, 

P 1501 1951, SchnellpaketKarte über 19 Kg., frankiert mit Bauten 2 und 5 DM. vorderseitig bzw. 
20 Pfg. rückseitig (beschädigt) ab Berlin W 15  13.9.51 nach Zülpich. Rs. Ankunftstempel 
19.9.51. Schnellpakete konnten ab dem 1. Juli 1951 aufgegeben werden. Senkrechter Bug 
im linken Drittel, sonst saubere Bedarfsqualität. 49,59,60 b 90, 
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Berlin

P 1502 1953: Auslandspaketkarte A5 über 2 Pakete, 5,9 Kg. und 3,5 Kg. Gebühr DM 5,25 und 
3,15 – zusammen DM 8,40 mit 40 Pf. 3. und 5. DM Bauten I ab Berlin NW 40 11.11.53 
über Aachen 15.11.53 nach Verviers, Belgien. EmpfängerCoupon links abgetrennt. Die 
Wertangabe von 437,45 DM wurde wieder gestrichen. 52,59,60 b 90, 

P 1503 1952, POSTSCHNELLDIENST, Bauten I, 50 Pfg. im waagerechten Dreierstreifen als 
tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf PostschnelldienstOrtsFalttüte (über 100 g) von 
BerlinNeukölln über Linie ”C” (handschriftlicher Vermerk in Grünstift) nach Berlin
Wilmersdorf. Rückseitig AK BerlinWilmersdorf. (T) 53 (3) b 50, 

Los 1502 Los 1503

P 1504 1949, Partie werthaltiger Ausgaben dieses Jahres, alle postfrisch: Rotaufdruck 1 
und 2 DM, tiefstgeprüft Schlegel BPP, Goethesatz geprüft SCHLEGEL D. BPP bzw. 
SCHLEGEL BPP (ein Zahn hoch), Grünaufdruck geprüft SCHLEGEL BPP (bei 1 DM ein 
Zahn hoch), Währungsgeschädigte geprüft (bei 10 Pfg. halber Zahn hoch), Block 1 
postfrisch, tiefgeprüft SCHLEGEL BPP. Mi.-Wert zusammen 2.740 €. ex 33-70 **   500,- 

1505 1949, Goethejahr 3 Werte komplett geprüft Schlegel BPP (20 Pfennig geprüft D. Schlegel 
BPP). Die 10 und 30 Pfennig sind tadellos postfrisch. Die 20 Pfennig hat rückseitig oben 
einen kleinen Haftpunkt und ist ansonsten postfrisch. 61/63 **/* 50, 

P 1506 1949, GoetheSerie, zwei amtliche FDCs, einmal auf gelblichem Papier (wie üblich) und 
einmal auf weißem Papier mit kariertem Innendruck (dieser signiert Schlegel BPP). Die 
Ausgabe auf weißem Papier ist sehr selten! (Mi. 1.400, € für zwei ”normale” FDCs auf 
gelblichem Papier) 61/63 (2) FDC 400, 

ex Los 1504 ex Los 1506
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1507 1949, Grünaufdruck 4 Werte tadellos postfrisch geprüft D. Schlegel BPP. Michel 260, 
Euro 64/67 **   50, 

1508 1949, Währungsgeschädigtensatz 3 Werte komplett tadellos postfrisch geprüft D 
Schlegel BPP. Michel 360, Euro 68/70 **   80, 

P 1509 1949, Währungsgeschädigtenblock mit Plattenfehler bei der 30 Pfg.Marke ”zusätzl. 
senkr. Schraffierungsstrich in Opferschale über kleinem Finger”, in postfrischer 
Erhaltung minimal erhöht (ca. 0,5 mm) geprüft D. Schlegel BPP. Michel 2.500, Euro Bl. 1 I **   300, 

P 1510 1949, Währungsgeschädigtenblock mit Plattenfehler ”zusätzl. senkr. Schraffierungsstrich 
in Opferschale über kleinem Finger bei der 30 Pfennig” in ungebrauchter Erhaltung 
(wegen einiger leichter Haftspuren) ca. 2 mm hoch geprüft Lippschütz BPP (wegen 
einem minimalem repariertem Einriß unten recht). Michel ohne Preis. Bl. 1 I *    100, 

Los 1509 Los 1510

P 1511 1949, WährungsgeschädigtenBlock mit zwei Plattenfehlern, u.a. Bruch von ”C” in 
WÄHRUNGSGESCHÄDIGTE bei der 10 Pfg., ungebraucht mit Fotobefund H.D. 
Schlegel ”echt, Originalgummierung, Originalgröße”. Die erwähnten Gummimängel 
sind leichte Falzreste ganz am Oberrand und unten eine gummifreie Stelle. Mi.Wert für 
ungebraucht 1.000 €. Block 1 PF II *    150, 

P 1512 1949, WährungsgeschädigtenBlock mit Plattenfehler nur der 10 Pfg.Marke ”grüner 
Punkt rechts am Handgelenk”, tadellos postfrisch, Originalformat, unsigniert. Mi.Wert 
2.500 €. Block 1 PF III **   350, 

P 1513 1950, 20 Pfg. ERP, zwei amtliche SchmuckFDCs, einmal hellsämischer und einmal 
weißer Umschlag, beiliegend eine Dr.HolthöferÜberreichungskarte. Mi. 280, €+. 71 FDC 80, 

Los 1511 Los 1512
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P 1514 1952, Vorolympische Festtage 10 Pf. grün mit waagerechter Gummiriffelung, 
ungebraucht mit Falz, sowie dgl. gestempelt ”BERLIN SW 11” (fehlender Eckzahn u. re.). 89 Y (2) */g 60, 

ex Los 1513 Los 1514

P 1515 1953, Posteinlieferungsseite über Geschenksendung von BerlinCharlottenburg 7 nach 
der DDR, frankiert mit dreimal 25 Pf Schinkel und weitere Seite mit 15 Pf Virchow und 
60 Pf Freimarke. 54, 96, 98 (3) b 60, 

P 1516 1954, Viermächtekonferenz, vier SchmuckFDCs: zwei amtliche FDCs auf hellgelbem 
Umschlag, davon einer mit fehlendem Eindruck der schwarzen Inschrift (diese nur 
im Blinddruck), ein weiterer amtlicher FDC auf sämischem Papier, sowie in weiterer 
privater FDC; alle mit ESST. 116 FDC 60, 

P 1517 1954, Bauten III, 7 Pfg. Ausstellungshallen auf Ersttagsbrief mit entsprechendem Motiv, 
Marke entwertet mit Tagesstempel ”BerlinCharlottenburg 2 / 10.8.54”, Prachtbeleg. 
Mi.Wert 400 €. 121 FDC 50, 

P 1518 1959, Weltkongress im waagerechten Paar, rechter Wert mit verwischter blauer Farbe in 
der Weltkugel über das gesamte Markenbild. Rückseitig Papierreste. 189 (2) **/* 90, 

1519 1961, Bedeutende Deutsche 15 Werte komplett je im tadellos erhaltenem waagerechtem 
Paar, jeweils entwertet ”Berlin” (verschiedene Ersttags und Sonderstempel) und je 
noch mit vollem Originalgummi. Michel 650, Euro 199/213 (2) p/g 60, 

P 1520 1990. Postreiter. Farbe Dunkelrotbraun fehlend. Verzähnt. Postfrisch. (Michel 1.500, 
Euro) 860 F I **   90, 

Los 1515 ex Los 1516
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Berlin

Los 1517

Los 1518

P 1521 1990. Postreiter. Farbe Dunkelrotbraun fehlend. Verzähnt. Linkes Randstück. Postfrisch. 
(Michel 1.500, Euro) 860 F I **   90, 

P 1522 1990. Postreiter als Eckrandstück (lo). Farben Dunkelrotbraun und Graubraun fehlend. 
Verzähnt. Postfrisch. (Michel 1.500, Euro) 860 F II **   90, 

Los 1520 Los 1521 Los 1522

Berlin - Zusammendrucke

P 1523 1949, Berliner Bauten, sechs Zusammendrucke auf illustrierten Ersttagsbriefen bzw. 
Ersttagskarten, gute Erhaltung. ex W1 - W13 b 70, 

Berlin - Ganzsachen

P 1524 1949, Ganzsachenkarte mit 10 Pfg. Schwarzaufdruck weißer, dicker Karton als Ortskarte 
ab (1) BERLINCHARLOTTENBURG 2, mit Gebrauchsspuren ohne Text nach Moabit. 
Kurzbefund Schlegel BPP. P 1b GA 60, 

ex Los 1523 Los 1524
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Berlin - Französische Zone

P 1525 1949. Postkarte 10 Pf Sämann, dünner Karton. Bedarfsgebraucht in ”Berlin 18.2.49”, 
sowie Postkarte 12 Pf Arbeiter, dünner Karton. Bedarf entwertet ”Berlin 16.2.49”. 
(Michel zus. 590, Euro) P 1 d, P 2 d GA 90, 

Berlin - Postschnelldienst

P 1526 1948, 1 Mark Schwarzaufdruck auf FDC zur Eröffnung des Postschnelldienstes, sauber 
gestempelt ”BERLIN SW 11 1.3.49 8.50” mit rs. Ankunftsstempel ”BERLIN W 15 1.3.49 
9.10”, Fotoattest Schlegel HD BPP. 17 FDC b 100, 

ex Los 1525 Los 1526

P 1527 1948, 1 Mark Schwarzaufdruck auf unbeschriftetem FDC zur Eröffnungsfahrt des 
Postschnelldienstes, klar gestempelt ”(1) BERLIN SW 11 a, 1.3.49 8.30”, zuzüglich 
Einlagezettel Dr. Holthöfer. Fotobefund H.D. Schlegel BPP: ”einwandfrei”. Mi. 750, €. 17 FDC b 90, 

Berlin - Besonderheiten

P 1528 1945, FinanzamtsFormular, innerorts Berlin W 15 am 1.8.45 verwendet, vor Eröffnung 
des Briefverkehrs in BerlinWest, Ausriß unten überklebt. b 90, 

Französische Zone - Allgemeine Ausgabe

P 1529 1947, Wappen 20 Rpf., sieben Stück, davon ein Sechserblock als MehrfachTeilfrankatur 
auf vollständiger Adresse eines Einschreibpäckchens aus Feldrennach nach Tuttlingen, 
außerdem Kastenstempel ”Gebühr bezahlt / 40 (handschriftlich) Rpf.”. Gute 
Bedarfserhaltung; Marken entwertet ”Feldrennach / 28 FEB 47”. 8 (7) b 50, 

Los 1527 Los 1528
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Französische Zone

P 1530 1947, POSTMEISTERSTEMPEL ”0,75 / Baumstark” (Richter Nr. 8332), sehr klarer 
Abschlag in rot auf Auslandsbrief mit Teilbarfrankierung nach Basel. 15 Rpf. wurden bar 
bezahlt, entsprechend Rastatter fehlerhaft gesetzter Barfreimachungsstempel ”Gebühr 
bezahtl” und handschriftlicher Einnahmevermerk von Bietigheim. Die Frankatur besteht 
aus zwei Wappen, 30 Rpf.Marken, diese gestempelt ”Bietigheim (Baden) / 24.3.47”. 
Linke Marke durch Aufklebung leicht getönt, ansonsten auch nach Fotoattest Straub 
BPP (2009) sehr gut erhaltener Umschlag mit einem seltenen Postmeisterstempel. 10ax, 10 bzz b 100, 

Los 1529 Los 1530

Französische Zone - Baden

P 1531 1949, Persönlichkeiten III, Hans Baldung 20 Pfg. im senkrechten Dreierstreifen als 
tarifgerechte Mehrfachfrankatur auf vollständiger Päckchenadresse aus Konstanz 
nach Engen / Hegau. Marken zeimal mit Rollstempel Konstanz entwertet, etwas wellig 
aufgeklebt, ansonsten einwandfrei. Päckchenadressen aus Baden sind sehr selten. 34 (3) b 80, 

P 1532 1949, Wiederaufbau Freiburg, drei Belege, davon zwei Einschreibbriefe (rs. 
Ankunftstempel), einmal mit dem ganzen Satz und Teil des Druckdatums im Unterrand, 
der andere mit den 10, 20 und 30 Pfg.Werten als portogerechter RBrief vom Letzttag 
20.10.1949, außerdem ein weiterer Satz auf (nicht gelaufenem) Brief mit Stempel 
Konstanz. Gute Erhaltung.

38-41 A (2), 
39-41 b 120, 

1533 1949, FreiburgBlockpaar gefälligkeitsentwertet ”FREIBURGHASLACH 24.3.49”. Die 
Blöcke haben jeweils einen Fotobefund Wehner BPP vom 09.02.2022 und sind laut 
diesen echt und einwandfrei. Michel 140, Euro Bl. 1 A / 1 B x 30, 

Los 1531 ex Los 1532
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Französische Zone - Bizone

P 1534 1949, 30 Pfg Konstanz, Type I, zweimal auf FDC  einer davon portorichtig in die Schweiz, 
zudem eine ausgabebezogene Sonderkarte, mit Motiv der Marke, sehr gute Erhaltung, 
Mi.600, 46I (3x) b 80, 

P 1535 1949, Konstanz 30 Pfennig in Type II tadellos postfrisch signiert Hammer und geprüft D. 
Schlegel BPP. Michel 650, Euro 46 II **   150, 

1536 1949, Carl Schurz, 10 + 5 Pfg. schwärzlichopalgrün, Einzelfrankatur mit Notopfermarke 
auf Bildpostkarte (Motiv: Schwarzwaldhaus bei Gutach), entwertet ”Tri[berg / S]
chwarzwald / 29.8.49”. Marke einwandfrei, Karte etwas fleckig. Da Stempel genau über 
Typenmerkmal angebracht, nicht zwischen Type I und II bestimmbar. 50 b 30, 

Französische Zone - Rheinland Pfalz

P 1537 1949, Freimarken III, 8 Pfg. karminbraun, 'Porta Nigra' gestempelt, Type IV, Mi. 500. Mi. 36 Type IV g 50, 

ex Los 1534

Los 1535 Los 1537

Französische Zone - Württemberg

1538 1948, Freimarken I, 24 Rpf. dunkelrosa, sechs Stück als portogerechte Franaktur (1,44 
RM) für ein Einschreiben gegen Rückschein nach Göppingen. Marken entwertet 
”Altshausen / 12.1.48”, nebengesetzt RStempel ”(14 b) Altshausen (Württ)”, rs. 
Umschlag etwas unsanft geöffnet und Rückschein abgerissen, ansonsten feiner Beleg, 
AK Göppingen 13.1.48. 8 (6) b 30, 

Bizone

P 1539 1945, 6 Pf AMPost amerik. Druck auf dünnem glatten yPapier, senkr. postfrisches 
Bogenteil (4x7) vom linken Bogenrand mit 28 Exemplaren, jeder Wert geprüft Hettler 
BPP, ein paar Werte mit Fingerabdrücken (hochglänzender empfindlicher Gummi!) (Mi€ 
980,) 4 y (28) **   70, 

Los 1539 Los 1540
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Bizone

P 1540 1946, Ganzsachenpostkarte mit Wertstempel AMPost 6 Rpf. gelb und Zusatzfrankatur 
AMPost 10 Rpf. im Viererblock als um einen Pfennig (46 statt 45) überfrankierte 
Auslandspostkarte aus Bevensen nach Rapperswil (Schweiz), vom ersten Tag, an dem 
Auslandspost wieder aufgegeben und befördert werden konnte (1.4.1946). Historisch 
interessanter Text, Marken und GSWertstempel entwertet ”Bevensen (Kr Uelzen) / 
1.4.46”, nebengesetzt USZensurstempel. Prachterhaltung. P 905, 6 (4) GA 40, 

P 1541 1946, AMPost englischer Druck, 3 Rpf. als ungewöhnliche, portogerechte 
Massenfrankatur von 16 Stück auf großformatigem, aus einem Buchhaltungsjournal 
gebasteltem Fernbrief aus Herten (Westfalen) nach Recklinghausen. Bis auf ein 
Exemplar haben alle Stücke Bogenrand, dabei auch ein Eckstück mit Bogennummer 
und ein Randstück mit Plattennummer 6 B  dieses allein steht im Michel mit 250 €. 
Sehr dekoratives Stück, geprüft Hettler BPP. (M)

10 A z Pl.-Nr, 10 
A z (15) b 80, 

P 1542 1946, AMPost deutscher Druck, 10 Rpf. orangebraun als portogerechte Einzelfrankatur 
auf Einlieferungsschein, Marke einwandrei mit leichtem Klebefingerabdruck rechts, 
klar entwertet ”KIELHOLTENAU / 8.2.46”. Seltene Verwendungsform, nach Werner 
Götz, Bedarfsbriefe, seinerzeit 750 DM wert, gute Erhaltung. 22 b 100, 

Los 1541 Los 1542

Los 1543 Los 1544

P 1543 1946, AMPost deutscher Druck, 24 Rpf. siena, Zähnung A, Papier z mit Plattenfehler 
I ”H in DEUTSCHLAND durch Punkt mit Linie darunter verbunden”, tarifgerechte 
Einzelfrankatur auf Fernbiref aus Heide (Holstein) nach Husum. Marke hat oben rechts 
einen gestoßenen Eckzahn, sonst einwandfrei, entwertet ”(24) HEIDE (HOLST) / 
6.3.46”. Geringe Beförderungsspuren, sehr feiner Beleg. Mi.Wert für 27 I auf Brief 260 €. 27 PF I b 50, 

P 1544 1946, AMPost deutscher Druck, 25 Rpf. lilaultramarin, gezähnt L 11 als portogerechte 
Einzelfrankatur auf Rückantwortbrief aus Kiel an einen deutschen Kriegsgefangenen 
im französischen KGFLager BrienneleChateau, dort mit Kontrollstempel versehen 
und weitergeleitet nach Mericourt. Marke in Bedarfserhaltung, klar entwertet ”KIEL
GAARDEN / 23.1.46”. Mi.Wert 550 €. 28 Az b 90, 
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P 1545 1946, 40 Rpf. deutscher Druck, waagerechtes Paar auf tarifgemäß freigemachten 
Paketkartenstammteil aus Hamburg nach Uenzen, beide Marken auch nach Kurzbefund 
Wehner BPP (2022) mit zeittypisch normaler Zähnung, einwandfrei und entwertet 
”HAMBURG / 18.3.46”. Übliche Beförderungsspuren, attraktiver Beleg. 30c Az (2) b 90, 

P 1546 1946, AMPost deutscher Druck, 40 Pfg. magenta als portogerechte Einzelfrankatur 
auf Adressteil eines schweren Fernbriefs der 3. Gewichtsstufe aus Husum nach 
BerlinTempelhof. Marke entwertet ”HUSUM / 9.2.46”, Adresse mittig gefaltet, 
laut Kurzbefund Wehner BPP (2022) ”transportübliche Beförderungsspuren”. Gute 
Bedarfserhaltung, Mi.Wert für Fernbrief 700 €. 30c Bz b 70, 

Los 1545 Los 1546

P 1547 1946, AMPost deutscher Druck, 42 Rpf. grün in der auf Brief guten Zähnung 11 1/2, 
oberes linkes Eckrandstück als portogerechte Einzelfrankatur auf Einschreibbrief aus 
DuisburgBuchholz nach Ratingen. Der verwendete RZettel von Duisburg 1 wurde 
handschriftlich mit ”Buchholz” ergänzt, die Marke auch nach Kurzbefund Wehner 
BPP (2016) in einwandfreier Erhaltung. Brief hat geringe Beförderungsspuren, rs. AK 
Ratingen. Mi.Wert 240 €. 31 Dz b 50, 

1548 1946, AMPost 1 RM vom Oberrand in der 11 : 11 1/2er Zähnung entwertet ”Glinde 
über HamburgBergedorf 1 a 13.6.46”. Laut neuestem Fotobefund Wehner BPP ist das 
Prüfstück echt, hat die Marke im Papier leichte Druckstellen sowie Alterungsspuren 
und ist die Zähnung einwandfrei. Michel 450, Euro 35 Bz g 50, 

P 1549 1948, Freimarkenausgabe Arbeiter mit PosthörnchenAufdruck Netz doppelt, 17 Werte 
komplett postfrisch inkl. ”heller 60”, Fotobefund Andreas Schlegel BPP (2020), Mi.
Wert 330 €.

36-51 II mit 49 
Iia DD **   80, 

P 1550 1948, Freimarkenausgabe Arbeiterserie mit PosthörnchenAufdruck, 60 Pfg. 
braunkarmin Band gestempelt, gepr. Schlegel BPP, Mi.Wert 300 €. 49 Ia g 70, 

Los 1547

ex Los 1549 Los 1550
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Bizone

P 1551 1948, Freimarken Ziffernausgabe mit Posthörnchen-Aufdruck Band/Netz, 
34 Werte komplett gestempelt. alle Werte gepr. Schlegel BPP u. teils weitere 
Signaturen wie ”S.B.” etc. ,Mi. 5000 Euro 52-68 I/II g 950,- 

P 1552 1948, Freimarken der Ziffernserie mit Posthörnchen-Aufdruck Band und Netz, 
doppelt. Postfrische, tadellose Serie, dopp. sign. Dr. Dub und Fotoattest Schlegel 
BPP, Mi.-Wert 3000 €. 52-68 I/II DD **   650,- 

P 1553 1948, FreimarkenAusgabe Ziffern 1 Pfg. bis 80 Pfg. mit PosthörnchenAufdruck Band 
und Netz, 18 Werte komplett, tadellos postfrisch, gepr. Schlegel BPP, Mi.Wert 1800 €. I-IX I/II **   360, 

ex Los 1552 ex Los 1553ex Los 1551

P 1554 1948, Freimarken-Ausgabe Ziffern mit doppeltem Posthörnchen-Aufdruck Band 
und Netz, 18 Werte 1 Pfg. bis 80 Pfg. komplett postfrisch, dopp. sign. Dr. Dub. FA 
Schlegel BPP, Mi.-Wert 3300 €. I-IX I/II DD **   700,- 

P 1555 1948, Freimarkenausgabe Ziffernserie 1 RM mit PosthörnchenAufdruck Band, tadellos 
postfrisch, sign. Dr. Dub und FA Schlegel BPP, Mi.Wert 1200 €. A IX/I **   250, 

P 1556 1948, Freimarkenausgabe Ziffern 1 RM mit PosthörnchenAufdruck Netz tadellos 
postfrisch, mehrfach geprüft, Mi.Wert 500 €. A IX/II **   100, 

P 1557 1948, Freimarkenausgabe der Ziffenrserie 1 RM mit doppeltem Posthörnchen
Netzaufdruck, tadellos postfrisch, sign. Schlegel BPP, Dr. Dub und FA Schlegel BPP, Mi.
Wert 1400 €. A IX/II DD **   280, 

P 1558 1948, Freimarkenausgabe Friedenstaube 1 bis 5 RM mit PosthörnchenAufdruck Netz 
postfrisch, 1 M. signiert, 25 M. jeweils mit KB Andreas Schlegel BPP (2020), Mi.Wert 
800 €. A I-A IV/II **   160, 

1559 1948, Bauten weit und enggezähnt jeweils komplett, wobei die 1 bis 5 DM weitgezähnt 
jeweils in beiden Typen vorhanden sind. Bis auf 5 ungebrauchte Werte (Mi.Nr. 92 eg, 96 
eg, 97 eg, 97 II wg und 100 II wg), welche alle entsprechend geprüft Stemmler BPP sind, 
sind alle Marken in postfrischer Erhaltung. Die 60 Pfennig weitgezähnt, die 80 Pfennig 
enggezähnt, die 1 bis 5 DM weitgezähnt in Type I sowie die 2 und 3 DM in Type II sind 
jeweils geprüft Stemmler BPP. Michel 1.155, Euro

73/96 eg/wg, 
97/100 wg I/II, 

97 eg **/* 230, 

P 1560 194852, Bautenserie enge Zähnung, 15 Werte komplett tadellos postfrisch, Mi.Wert 
730 €. 73-97 eg **   150, 

P 1561 194852, Bautenserie weit gezähnt, 2 bis 84 Pfg. und 15 Mark in beiden Typen (flache u. 
hohe Treppe) postfrisch, 60 Pfg. Gummibug, sonst tadellos, 32 Werte, Mi.Wert 800 €.

73-96 wg, 97-100 
I und II **   150, 

Los 1555 Los 1556 Los 1557ex Los 1554
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P 1562 1949, Bauten, 5 Pfg. weit gezähnt, Type V, senkrechter Dreierstreifen als Gebühr auf 
dem Doppel der Aufgabebescheinigung eines Telegramms an das Landesarbeitsamt 
München. Marken üblich gezähnt, am linken Rand etwas getönt, aber einwandfrei. 
Dekorative und nicht übliche Verwendungsart. 75 V b 70, 

Los 1562

ex Los 1558

ex Los 1560 ex Los 1561

Los 1563 Los 1564

P 1563 1952, 180 Pfg.Porto auf RPäckchen in Ausland: Bauten 80 Pfg. eng gezähnt in 
Kombination mit 100 Pfg.Freistempler auf RPäckchenadresse von ”HAMBURG 
29.2.52” nach Wien, mit Ra1 ”Verzollt” sowie ”Päckchen” gestrichen. Ungewöhnliche 
Kombination. 94 eg b 70, 

P 1564 1949, Holstentor, 1 DM und 2 DM, beide Type II, weit gezähnt auf LuftpostEinschreib
Eilbotenbrief aus Hamburg nach Prag, sehr dekorativer Beleg mit zwei klaren Stempeln 
”Hamburg 40 b / 18.3.49”. Porto betrug 2.90 DM, daher 10 Pfennig überfrankiert, aber 
eine sehr seltene Kombination diverser Versendungsarten, bei Götz, Bedarfsbriefe 1980 
mit 1.000 DM bewertet. 97b II, 99 II b 80, 
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P 1565 1949, ”Exportmesse Hannover”Block entwertet mit Sonderstempel ”Hannover 
Allg. Exportmesse 28.4.49” als portogerechte Einzelfrankatur auf Einschreibbrief mit 
SonderRZettel ”Hannover MesseGelände” nach Bethel. Bl. 1 b 30, 

Los 1565

Los 1566

P 1566 1949, Messeblock in der Farbvariante a in tadelloser postfrischer Erhaltung. Die 20 
Pfennig ist tiefstgeprüft D. Schlegel BPP. Michel 140, Euro Bl.1 a **   20, 

Los 1567

P 1567 1949, Exportmesse Hannover, Blockausgabe in der ”a”Farbe, Tagesstempel, tadellos, 
FA Schlegel BPP ”einwandfrei”, Mi.Wert 350 €. Block 1a g 80, 



 285

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Bizone

Los 1568 Los 1569

Bizone - Besonderheiten

P 1568 1951, POSTBETRUG: Marken der Bautenserie auf Postsparkarte, frankiert mit dem 
Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die Postsparkarte und Fotos als 
Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 73-100 b 90, 

P 1569 1951, POSTBETRUG: Marken der Bautenserie auf Postsparkarte, frankiert mit dem 
Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die Postsparkarte und Fotos als 
Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 73-100 b 90, 

P 1570 1951, POSTBETRUG: 60 Pfg. Bautenweit gezähnt, fünf Exemplare auf Postsparkarte, 
frankiert mit dem Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos 
der ”Erkennungsdienststelle beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die 
Postsparkarte und Fotos als Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten 
des Postamts Frankfurt Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann 
hatte bereits gestempelte Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus 
mehreren gestempelten Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst 
interessantes Los zum Thema Fälschung zum Schaden der Post. 93 wg(5) b 90, 

Los 1570 Los 1571



 286

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Bizone

P 1571 1952, POSTBETRUG: Internes Verrechnungsformular frankiert mit 10 Werten 1 DM aus 
der Bautenserie, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten das Verrechnungsformular und die 
Fotos als Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts 
Frankfurt Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits 
gestempelte Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren 
gestempelten Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los 
zum Thema Fälschung zum Schaden der Post. 97 wg(10) b 90, 

P 1572 1952, POSTBETRUG: Internes Verrechnungsformular frankiert mit Marken der 
Bautenserie, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle beim 
Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten das Verrechnungsformular und die Fotos 
als Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 73-100 b 90, 

P 1573 1952, POSTBETRUG: Marken der Bautenserie auf Postsparkarte, frankiert mit dem 
Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die Postsparkarte und Fotos als 
Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 73-100 b 90, 

Los 1572 Los 1573

Los 1574 Los 1575
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P 1574 1952, POSTBETRUG: Marken der Bautenserie auf Postsparkarte, frankiert mit dem 
Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die Postsparkarte und Fotos als 
Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 73-100 b 90, 

P 1575 1952, POSTBETRUG: Marken der Bautenserie auf Postsparkarte, frankiert mit dem 
Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die Postsparkarte und Fotos als 
Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 73-100 b 90, 

Los 1576 Los 1577

P 1576 1952, POSTBETRUG: Marken der Bautenserie auf Postsparkarte, frankiert mit dem 
Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die Postsparkarte und Fotos als 
Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 73-100 b 90, 

P 1577 1952, POSTBETRUG: Marken der Bautenserie auf Postsparkarte, frankiert mit dem 
Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die Postsparkarte und Fotos als 
Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 73-97 b 70, 

P 1578 1952, POSTBETRUG: Marken der Bautenserie auf Postsparkarte, frankiert mit dem 
Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die Postsparkarte und Fotos als 
Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 75-93 b 70, 
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Los 1578 Los 1579

P 1579 1952, POSTBETRUG: Marken der Bautenserie auf Postsparkarte, frankiert mit dem 
Höchstbetrag von 3 DM, dazu eine Kopie von acht Detailfotos der ”Erkennungsdienststelle 
beim Posttechnischen Zentralamt”, dabei dienten die Postsparkarte und Fotos als 
Beweismittel in einem Strafverfahren gegen einen Beamten des Postamts Frankfurt 
Nordost 14 wegen Postbetruges. Der dortige Postamtmann hatte bereits gestempelte 
Marken mit ”abgekratzten” Stempeln verklebt bzw. aus mehreren gestempelten 
Werten ”neue” Marken zusammengesetzt. Ein äußerst interessantes Los zum Thema 
Fälschung zum Schaden der Post. ex 85-97 b 70, 

Bundesrepublik Deutschland

P 1580 1949, ”100 Jahre Deutsche Briefmarken”, 10 Pfennig-Essay, 37 Stück, meist in 
Einheiten, alle tadellos postfrisch und einzeln signiert Schlegel BPP, zusätzlich 
liegt eine Attestkopie Schlegel bei. Feines engros-Lot, mit unter 25 Euro per Stück 
ein günstiges Angebot! (T) 113 Essay (37) **   900,- 

P 1581 1949, 75 Jahre Weltpostverein, drei Exemplare, davon eines mit rechtem Bogenrand auf 
Luftpostbrief nach New York, entwertet mit ERSTTAGTagesstempel ”(17a) KARLSRUHE 
(BADEN) / 9.10.49”. Dekorativer Beleg, die linke und rechte Marke jeweils kleiner 
Eckbug, die mittlere mit Rand tadellos. Mi.Wert für FDC 1.400 €. 116 (3) FDC 250, 

P 1582 1950, 200. Todestag J. S. Bach, 10 + 2 Pfg. schwarzolivgrün, Viererblock aus der unteren 
rechten Bogenecke mit klarem zentrischen Stempel ”(13 b) NEUBURG (DONAU) / 
06.9.50” auf überfrankiertem Auslandsbrief nach Othmarsingen (Aargau / Schweiz). 
Einige Zähne vom Gummi gebräunt, Blockrand etwas getönt, sonst tadelloses Stück. 121 (4) b/v 40, 

Los 1581 Los 1582
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ex Los 1580

Los 1583

Los 1584

P 1583 1951, Posthorn 16 Werte komplett tadellos postfrisch. Laut Fotoattest Hans-Dieter 
Schlegel BPP sind die Marken echt, haben diese postfrischen Originalgummi 
sowie für diese Ausgabe normale Zähnung und ist die Qualität einwandfrei. 
Michel 2.200,- Euro 123/138 **   500,- 

P 1584 1951, Posthornsatz komplett postfrisch, laut Fotoattest H.-D. Schlegel BPP (2001) 
echt mit postfrischem Originalgummi, einwandfreie Erhaltung. Die Werte zu2, 4 
und 20 Pfg. haben hinten einen kleinen Fingerabdruck, bei der 25 Pfg. vorderseitig 
minimale Farbabplatzung; alle anderen Werte sind von Zähnung und Gummi in 
Kabinetterhaltung. Mi.-Wert 2.200 €. 123-138 **   500,- 

P 1585 1951, Partie von 3 gestempelten Posthornwerten mit je einem Kurzbefund von 
Andreas Schlegel BPP mit einer etwas fleckigen10 Pfennig mit Plattenfehler I, einer 
einwandfreien 15 Pfennig mit Wasserzeichen 4 Z und einer braunfleckigen 20 Pfennig 
mit Plattenfehler II. Zusätzlich ist noch eine gestempelte 15 Pfennig mit Plattenfehler I 
enthalten. Michel 1.330, Euro

128 I, 129 Z, 
130 II 90, 

P 1586 1951, Posthorn 15 Pfg. dkl´bläulichviolett, Viererblock als portogerechte Frankatur eines 
Einschreibbriefs aus Wiesbaden nach Essen. Der Block ist entwertet ”WIESBADEN
SCHIERSTEIN / 28.6.54”, die obere linke Marke ist etwas gebräunt, sonst einwandfreie 
Marken und Beleg. Rs. schlecht lesbarer AK Essen. Mi.Wert für Mehrfachfrankatur 
eines Paares 400 €, tiefgeprüft Schlegel BPP. 129 (4) b 80, 

Los 1586Los 1585
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Bundesrepublik Deutschland

P 1587 1951, Posthorn 25 und 30 Pfg., jeweils mit Notopfermarke auf adressierten 
Ersttagsbriefen mit Ersttagsstempel Frankfurt (Main) nach Michelstadt / Odenwald. 
Übliche Zähnung, bei der 25 Pfg. oben ein verkürzter Zahn, sonst Pracht. Laut Attest H.
D. Schlegel für ganzen Satz als FDC (liegt im Original bei) sind Mängel nicht erkennbar. 
Mi.Wert 400 €. 131, 132 FDC 60, 

P 1588 1951, 50 und 60 Pf Posthorn je im sauber gestempelten Viererblock in der für diese 
Ausgabe üblichen Zähnung, nicht angetrennt und unsigniert. (Mi. 640, €) 134/135(4) g/v 50, 

ex Los 1587 Los 1588

P 1589 1952, Marienkirche, 10 + 5 Pfg. im waagerechten Paar vom Oberrand (dieser etwas 
beschnitten) mit Notopfermarke als tarifgerechte Frankatur eines Fernbriefs aus 
Landshut nach Velden (Vils). Marken sauber entwertet ”(13b) LANDSHUT (BAY) 2 / 
28.3.52”, also außerhalb der Gültigkeit, jedoch unbeanstandet. 139 (2) b 50, 

P 1590 1952, 5 Pfg. Mona Lisa auf Maximumkarte mit Tagesstempel (16) FULDA 1 m 15.4.52 vom 
Ersttag. 148 b 50, 

1591 1954, IFRABA 1953, 10 + 2 Pfg. mehrfarbig, zwei Stück aus der unteren rechten Bogenecke 
als portogerechte Mehrfachfrankatur mit Notopfermarke auf Brief aus Frankfurt nach 
Hamburg. Marken klar entwertet ”(16) FRANKFURT (MAIN)  GINNHEIM / 19.3.54”, 
tadellose Erhaltung. 171 (2) b 30, 

1592 1961, Heuss I, 8 Pfg. grünlichgrau ohne Fluoreszenz, als Massenfrankatur von zehn 
Stück aus der unteren linken Bogenecke, aufgeteilt in zwei Fünferstreifen, einer davon 
mit unteren Reihenzählern und halber HANNummer (915. 10...)., als portogerechte 
Frankatur auf Eilbotenbrief aus Deggingen nach Göppingen. Alle Stücke sauber 
entwertet ”(14) DEGGINGEN (WÜRTT) / 28.9.61”, rs. ovaler Bahnpoststempel ”ULM 
(DONAU) / STUTTGART” sowie AK Göppingen. 182 x W (10) b 40, 

Los 1589 Los 1590
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P 1593 1954, 15 Pfg. Heuss I im 4erBlock als portogerechte Mehrfachfrankatur auf Brief der 
2.Gewichtsstufe von ”STUTTGARTMÜHLHAUSEN 7.6.58” nach Graz. 184 (4) b 60, 

P 1594 1955, Heuss I, 30 Pfg. lebhaftkobalt, sieben Stück als Frankatur eines Einschreib
Luftpostbriefes aus Hamburg nach New York, dabei eine Einzelmarke und eine Sechser
Einheit mit Viererblock und zwei weiteren senkrecht anhängenden Stücken. Marken 
entwertet ”(24a) HAMBURG 37 / 10.11.55”, Rand des Luftpostbriefes oben etwas 
unsanft geöffnet mit Lücken / knittrig, einige Marken mit gestoßenen Zähnen, aber 
sauberer Beleg. 187 (7) e 50, 

Los 1593 Los 1594

P 1595 1954, Heuss I, 40 Pfg. purpur im waagerechten Paar vom Oberrand als portogerechte 
Frankatur eines Einschreibbriefes aus Frankfurt nach Bad Homburg vor der Höhe. 
Marken tadellos, entwertet ”FRANKFURTMAIN / 8.4.54”, rs. AK Bad Homburg. Beleg 
leichte Beförderungsspuren, aber gute Bedarfsqualität. Mi.Wert 750 €. 188 (2) b/p 120, 

1596 1956, Heuss I, 50 Pfg. grünlichschwarz, senkrechtes Paar mit Bug auf der Rückseite 
eines Einlieferungsscheins als Gebühr für die ”stille Versicherung” eines Wertpakets 
von Gütenbach nach Porto / Portugal. Schein etwas knittrig, aber interessante 
Verwendungsart. 189 (2) b 30, 

P 1597 1956, GEBÜHRENMELDUNG, Heuss I, 70 Pfg., zwei Exemplare als Gebühr, trotz 
Randklebung einwandfrei (etwas übereinander verklebt) und entwertet ”(22) 
DUISBURGBUCHHOLZ / 29.10.56” auf Nachmeldung von Gebühren für einen 
Einschreibbrief nach Victoria / Australien vom Bahnpostamt 19 in Frankfurt / Main. 
Dekorativer Beleg. Rs. Eingangstempel der Gebührenmeldung aus Duisburg und 
weitere behördliche Stempel. 191 (2) b 50, 

Los 1595 Los 1597
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1598 1960, Heuss I und Ziffer 1 Pfg., liegendes Wasserzeichen, alle fünf Werte ideal zentrisch 
innerhalb der Gültigkeit entwertet ”BERLIN 420 / 29.9.64”, dazu noch die untere Hälfte 
von Heftchenblatt 8 YII mit rechtem Rand, entwertet am gleichen Tag. Prachtqualität.

ex 179 x Y 
II- 285 Y II g 40, 

P 1599 1955, 20 Pf ”Schlacht auf dem Lechfeld” vom Unterrand mit dem 2021 neu in den 
Katalog aufgenommenen Plattenfehler ”roter Punkt links oben an der zweiten ”5” der 
Jahreszahl ”955”(Feld 47, Teilauflage)” auf tarifgerechter AuslandsPostkarte in die 
Schweiz. Marke bis auf einige gebräunte Zahnspitzen oben rechts in einwandfreier 
Erhaltung. Rückseitig mit viel Text. Schöner Bedarf! (Mi. .) 216 I b 100, 

P 1600 1963, HEUSS II LUMOGEN, 30 Pfg. im senkrechten Dreierstreifen von der rechten oberen 
Bogenecke als tarifgerechte Frankatur eines Einschreibbriefs der 2. Gewichtsstufe 
aus Aschaffenburg nach Passau, komplett mit Einlieferungsschein. Marken glasklar 
entwertet ”ASCHAFFENBURGLEIDER / 28.2.63”, tadellos und gut gezähnt, Fotoattest 
H.D. Schlegel (1999). Mi.Wert für Mehrfachfrankatur 750 €, Marken lose schon 600 
€ wert. 259 y (3) b 150, 

Los 1599 Los 1600

Los 1602ex Los 1601

P 1601 1957, Heuss II, der komplette Satz ohne Fluoreszenz von 30 bis 90 Pfg. in waagerechten 
Paaren bzw. Viererblöcken, bei der 30 Pfg. einige Zahnfehler, 40 Pfg. geprüft Schlegel 
D. BPP, 50 Pfg. und 60 Pfg. jeweils in einwandfreien Paaren, 70 Pfg. und 90 Pfg. im 
Viererblock mit zentrischen Stempeln, bei der 70 Pfg. eine Marke Zahnfehler, sowie die 
80 Pfg. als Paar mit Oberrand auf einem großen Ausschnitt aus einem Postbuch mit 
Stempel Bonn. Mi.Wert zusammen für billigste Papiervariante 873 €, nettes Los. 259-265 g/p 130, 

P 1602 1959, Heuss II, 40 Pfg. im waagerechten Paar und waagerechtem Dreierstreifen als 
portogerechte Frankatur eines ÜberseeLuftpostbriefes aus Stuttgart nach Chicago. 
Einige Marken Beeinträchtigungen, Umschlag einige Flecken und Beförderungsspuren, 
aber seltene Frankatur! 260 (5) b/p 120, 
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P 1603 1962, Heuss II, 60 Pfg., 11erEinheit in fünf Paaren und einer anhängenden Marke als 
Mehrfachfrankatur auf Überweisungsliste von Neumarkt in der Oberpfalz nach Töging 
am Inn. Erfaßt wurden die eingezogenen Gebühren eines Briefträgers auf seiner Tour, 
z.B. für Nachnahmen und Nachgebühren. Alle Marken entwertet mit Landpoststempel 
”8431 Töging”, laut ArGE die größte bekannte Einheit auf einem Beleg. Senkrechte 
Faltspuren, einige Fettfinger, insgesamt aber sehr gute und frische Erhaltung, Marken 
einwandfrei. (M) 262 (11) b 100, 

P 1604 1960, Ziffer 1 Pfg. mit Wasserzeichen 4 (BP und Zierlinien), sieben Rand bzw. 
Eckrandstücke, teils in senkrechten Paaren als tarifgerechte Mehrfachfrankatur einer 
OrtsDrucksache innerhalb von Passau, in dieser Verwendungsform seltener Beleg 
ohne Mängel. Marken tadellos, klar entwertet ”(13 b) PASSAU / 23.2.60”, auf ”x” geprüft 
Schlegel D. BPP. 285 X (7) b 60, 

Los 1603 Los 1604

P 1605 1959, 40 Pf Heuss III, gestempelt im waagerechten Paar, signiert Schlegel BPP sowie 
im Viererblock mit aktuellem Kurzbefund A. Schlegel, BPP(2019), dabei senkrechte 
Zähnung ganz leicht angetrennt. (Mi. 1.200, €.) 305 wP, 305 VB g 50, 

1606 1960, Beethovenhalle, Einzelmarke aus Block Beethoven, 20 Pfg., zwei Stück als 
attraktive Mehrfachfrankatur, portogerecht auf Auslandsbrief aus Tübingen nach 
Wien, beide Marken entwertet ”(14 b) TÜBINGEN / 25.1.60”, eine mit komplettem 
Blockoberteil. Saubere Qualität. 317 (2) b 30, 

P 1607 1963, Bedeutende Deutsche, Albertus Magnus, 5 Pfg. fluoreszierend als Einzelfrankatur 
für Luftpostzuschlag eines Briefes in KriegsgefangenenAngelegenheiten von München 
nach WestBerlin. Marke am Rand etwas defekt auf Fensterumschlag des Evangelischen 
Hilfswerks für Internierte und Kriegsgefangene, entwertet ”München 20 / 5.8.63” mit 
Fotoattest und zusätzlichem Kurzbefund H.D. Schlegel BPP von 2000 und 2020. (M) 347 y b 100, 

Los 1605 Los 1607
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1608 1961, Bedeutende Deutsche, Gutenberg 8 Pfg., Achterblock vom rechten oberen 
Bogenrand mit Druckerzeichen ”12” UND Randvermerk ”F”, tadellos postfrisch, 
ungefaltet, Pracht. Mi.Wert 200 €. 349 y BR **   40, 

1609 1963, GEBÜHRENMELDUNG, Bedeutende Deutsche, 20 Pfg. J. S. Bach, fluoreszierendes 
Papier als Einzelfrankatur auf Meldung eines Fehlbetrags bei einem Einschreibbrief 
nach Wien, Marke entwertet ”Frankfurt am Main / 30.9.63”. Marke tadellos, Beleg bis 
auf Aktenlochung links ohne Einschränkungen und nicht üblich. 352 y b 40, 

1610 1963, GEBÜHRENMELDUNG, Heidelberger Katechismus, 20 Pfg. als Gebührennachweis 
eines unterfrankierten Ortsbriefes, Marke entwertet mit Eingangsstempel des 
Postamts KrefeldUerdingen. Marke und Beleg saubere Qualität. 396 b 40, 

1611 1964, 20. Juli 1944, Block auf Ersttagsbrief mit auf den Umschlag übergehenden 
Stempel ”Berlin 44 / B.S.V. BODDIN / 20.7.1964”. Rechts vorderseitig etwas Gummi vom 
Aufkleben, sonst Prachtbeleg. Mi.Wert 500 € Block 3 FDC 60, 

Los 1612 Los 1613

P 1612 1964, 20. Juli 1944, Block auf Ersttagsbrief mit auf den Umschlag übergehenden 
Stempel ”Berlin 44 / B.S.V. BODDIN / 20.7.1964”. Umschlag kleinere Knitter am Rand, 
hinten ein stärkerer, sonst Prachtbeleg. Mi.Wert 500 € (M) Block 3 FDC 60, 

P 1613 1965, 20 Pf Kirchentag, Fotoessay in von der endgültigen Version abweichender 
Form auf gezähnter Unterlage auf schwarzem Karton (15:10,5 cm), dazu postfrische 
Originalmarke. 480 Essay (*)/** 20, 

Los 1615

Los 1614
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P 1614 1973, 500. Geburtstag von Nikolaus Kopernikus, SchwarzweißFotoessay mit Wertziffer 
”30” sowie etwas abweichender Zeichnung auf weißem Vorlagekarton (107:148 mm) in 
tadelloser Erhaltung. 758 essay (*)  80, 

P 1615 1975. Kpl. Bogen 10 Pf Industrie und Technik mit markanter Druckzufälligkeit: 
VERKLECKSUNG (sog. ”Putzendruck”) der 3 obersten Marken in der 10. Reihe (Felder 
10, 20, 30). Bogen in diesem Bereich angetrennt und der Bogen ist horizontal mittig 
gefaltet. (MS) 847 var. **   90, 

ex Los 1616 Los 1617

P 1616 1978, Tag der Briefmarke 40 Pf und 50 Pf im Paar als Andruck in Linienperforation auf 
Vorlagekarton mit rückseitig leichtem BüroklammerAbdruck, Fotoattest Schlegel, A. 
BPP. Dazu 2 Andrucke zu der parallel aufgelegten Postkarte, noch mit beiden Wertstufen 
auf 170 bzw. 200 g/qm Offsetkarton in tadelloser Erhaltung, dazu postfrischer 
Zusammendruck 980 - 981 Essay (*)/** 170, 

P 1617 1991, 100. Geburtstag von Otto Dix, 60 Pfg. Anita Berber mit fehlender Farbe 
lebhaftmagenta, zusammen mit Originalmarke sowie weiterer Zusatzfrankatur 
auf portogerechtem Einschreibbrief von 2002 in Finsterwalde nach Everdorf, laut 
FA Schlegel (2002) ”aus der Anlaufphase der Druckmaschine, echt, Mängel nicht 
erkennbar”, sehr attraktives Stück. Mi.Wert 500 €. 1572 F I b 100, 

Los 1618 Los 1619
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P 1618 1996. Kpl. Kleinbogen ”Stillleben mit Gitarre” mit nach links unten verschobener 
Zähnung. Postfrisch. 1845 KB var. **   90, 

P 1619 1997, 110 Pf. ”150. Todestag von Felix Mendelssohn Bartholdy”, verschnittener 
postfrischer Kleinbogen, zwei Felder mit Randzudruck und zwei vollständige Leerfelder, 
derzeit keine BPPPrüfung. 1953 L **   20, 

Los 1620 Los 1621

P 1620 1997. Verschnittener Kleinbogen ”Mehr Sicherheit für Kinder im Straßenverkehr”. 
Postfrisch. 1954 KB var. **   90, 

P 1621 1997. Verschnittener Kleinbogen ”Mehr Sicherheit für Kinder im Straßenverkehr”. 
Postfrisch. 1954 KB var. **   90, 

P 1622 2002, Hans von Dohnanyi, 56 C. Probedruck mit rötlich hinterlegtem Hintergrund und 
Jahreszahl ”2002” oben rechts statt mittig, aus Andruckbogen, zwei Stücke vom linken 
unteren Eckrand, einmal postfrisch, einmal auf Briefstück mit Stempel DUDERSTADT. 
Tadellos, Mi.Wert zusammen 600 €. 2233 P (2) **/d 120, 

P 1623 2002, Freiherr von Knigge, 56 Cent, zwei ungezähnte Exemplare, einmal vom Ober und 
einmal vom Unterrand, tadellos postfrisch, für das Unterrandexemplar Fotoattest A. 
Schlegel (2002) ”echt und einwandfrei”. Mi.Wert zusammen 300 €. 2241 U (2) **   60, 

P 1624 2002, Sonderausgabe ”Weihnachten” 51 + 26 (C), im komplett UNGEZÄHNTEN 
Kleinbogen zu 10 Marken, in postfrischer Erhaltung, unsigniert. 2285 U (10) **   500,- 

ex Los 1622 ex Los 1623 Los 1624
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Bundesrepublik - Zusammendrucke

P 1625 1951, Posthorn, Heftchenblatt 1 mit fünfmal 20 Pfg., viermal 10 Pfg. und Andreaskreuz, 
ohne Rand, dreimal sauber entwertet ”(24) Hamburg / 15.10.52”. Die äußere rechte 
20 Pfg. bildseitig minimal berieben, sonst für Heftchenblatt gut gezähnt mit leicht 
gekürzten Zähnen am Unterrand. Dekoratives Stück, nicht signiert, Mi.Wert ca. 1.190 €. H.-Bl. 1 b 200, 

Los 1625

P 1626 1951, Posthorn, Zusammendruck W 1 ”X + 10” und Teil des Zusammendrucks aus WZ 4 
”6 + Z” auf zwei tarifgerechten Belegen, dabei W 1 mit Bogenrand links auf Postkarte, 6 
Pf Posthorn mit rechts anhängendem Zierfeld auf Drucksache der 2. Gewichtsstufe, so 
sicherlich nicht allzu häufig zu finden. Belege mit normalen Gebrauchsspuren. W 1, 126 + Z b 80, 

P 1627 1962, Heuss I fluoreszierendes Papier, 10 Pfg. smaragdgrün, zehn Stück im vollständigen 
Heftchenblatt mit roter Bogenlaufnummer als portogerechte Frankatur eines Eilboten
Auslandsbriefs aus Tübingen nach Wien. Zwei Werte oben links beim Aufkleben etwas 
verunreinigt, sonst einwandfreie Erhaltung. Heftchenblatt entwertet mit Werbestempel 
”TÜBINGEN / Die alte Universitätsstadt am Neckar”, leichte Beförderungsspuren und 
links kleiner Einriß im Umschlag, ansonsten sehr feiner Beleg mit Kurzbefund H.D. 
Schlegel, BPP (2006). Mi.Wert 1.000 €. H.-Bl. 10 e b 150, 

Bundesrepublik - Rollenmarken

P 1628 1971, Unfallverhütung, 40 Pfg. rosakarmin, Elferstreifen mit drei blauen Zählnummern 
und breitem Ausgleichszahn oben, ungefaltet, tadellos postfrisch und ohne Signatur. 
Dieser Elferstreifen dürfte eine der größeren RollenmarkenRaritäten der BRD sein. 
An der rechten Seite des Streifens die übliche unregelmäßige Rollenzähnung, laut 
Expertise des Spezialprüfers Horst K. Schmidl (2018, bis 2013 im BPP) ”in einwandfreier 
Erhaltung”. Günstig gerufen! (M) 699 A Rd (11) **   300, 

ex Los 1626 Los 1627
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Bundesrepublik - Ganzsachen

P 1629 1991, 60 Pf Sonderpostkarte ”ICE” ohne Absender und Anschriftenzeilen in postfrischer 
Luxuserhaltung. Seltene BundRarität. PSO 24 F **   50, 

1630 ca. 1997, 100 (Pf) GoetheSchillerDenkmal, Ganzsachenkarte mit nur bedruckter 
Anschriftenseite, sonst blanko, im unzerteilten Druckbogen zu vier Stück, tadellos (MS) GA 60, 

1631 ca. 1997, 100 (Pf) GoetheSchillerDenkmal, Ganzsachenkarte mit nur bedruckter 
Anschriftenseite, sonst blanko, im unzerteilten Druckbogen zu vier Stück, tadellos (MS) GA 60, 

1632 1999, PostfachMitteilungskarten, 5 Paare in einer ServiceMappe und davon acht 
Mappen, tadellos (ES) PFK 4 GA 40, 

Bundesrepublik - Privatganzsachen

P 1633 1952. Privatumschlag 20 Pf Posthorn ohne Innendruck. Adressstempel ”Research 
Centre Köln”. Ungebraucht. Kl. Mgl. (T) PU 3 - A 1 - 1 GA 70, 

P 1634 1952. Privatumschlag 20 Pf Posthorn mit Innendruck Landkarte englischer Text. 
Adressstempel ”Research Centre Köln”. Ungebraucht. Mgl. (T) PU 3 - A 2 - 1 GA 70, 

Los 1628

Los 1629

Los 1633

Los 1634
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P 1635 1978, privater LuftpostGAUmschlag 4 DM zur Würdigung der 1. Amerikafahrt 
1928 mit Dekor der Dt. Reich Nr. 423 und Wertzeicheneindruck 2 x Mi. Nr. 920 mit 
Lumogenzudruck, dazu gleicher Beleg ohne Wertzeicheneindruck mit normalem 
FluoreszenzBalken, Blinddruck mit FluoreszenzSpuren und zusätzlich halbem Balken, 
nach oben und links verschoben; ausführlicher Befund Dr. J. Simon PU 246 GA 180, 

Bundesrepublik - Besonderheiten

1636 1962, ÜBERWEISUNGSTELEGRAMM, Bedeutende Deutsche, 40 Pfg. Lessing 
fluoreszierendes Papier als Gebühr für das Überweisungstelegramm zu einer 
telegraphischen Postanweisung aus Hannover nach Aachen, Marke verfärbt, entwertet 
”HANNOVER 1 / 31.12.62”, beim Formular fehlt oben in der Mitte eine kleine Ecke, sonst 
gut erhalten und ungewöhnlich. 355 y b 40, 

1637 1964, POSTSACHE EILZUSTELLUNG, John F. Kennedy, 40 Pfg. im waagerechten Paar 
als Porto für den Eilzuschlag (80 Pfg.) eines ansonsten gebührenfreien Postsache
Einschreibbriefs aus Elsenfeld nach Aschaffenburg. Nicht häufige Verwendungsform. 453 b 30, 

1638 1967, BAHNHOFSBRIEF, Deutsche Bauwerke I, 50 Pfg. als Einzelfrankatur auf DIN A 
5Umschlag bzw. Bahnhofsbrief der VZ Morgenzeitung für Neumünster an die VZ Kieler 
Morgenzeitung. Marke entwertet mit Bahnpoststempel ”HAMBURGKIEL / ZUG 02547 
02.3.67”, zweiter Abschlag des Stempels auf Rückseite. Beleg in den Rändern stärker 
geknittert, saubere Bedarfsqualität. (M) 458 b 40, 

1639 1967, ANTRAG AUF ZEITUNGSÜBERWEISUNG, Werner von Siemens, 30 Pfg., senkrechter 
Dreierstreifen auf Formularpostkarte ”Antrag auf Zeitungsüberweisung” an das 
Absatzpostamt Bad Honnef am Rhein. Mit den Marken wurde die Überweisungsgebühr 
abgegolten, sie sind mit Motivstempel Bad Honnef / 1.7.67 entwertet, untere linke Ecke 
der Karte abgeschnitten (vielleicht bei Erledigung des Vorgangs), sonst einwandfreier 
Beleg. 528 (3) b 30, 

ex Los 1635

Los 1640
P 1640 1991, BAHNHOFSSENDUNG, Sehenswürdigkeiten 50 Pfg. Freiburger Münster, 

Einzelfrankatur auf Bahnhofsendung aus OstBerlin nach Leipzig, entwertet mit DDR
Stempel ”BERLIN cu / 18.6.91”. Gute Erhaltung. 1340 A b 60, 
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Alle Welt

2000 1854-1988, Sammlung der Umlaufmünzen (meist Kleinmünzen) in 8 BEBA-Münzkästen 
(Münztürmen) mit insgesamt 68 Schubladen. Enthalten sind u.a. Ost- und Westeuropa, 
Amerika und Asien. (K4) 700,- 

2001 1890-2014 (ca.), umfangreiche Münz- und Medaillensammlung von alt bis modern in 
Alben, Kapseln, Tüten und Schachteln (in 3 Bücherkartons) (K3) 550,- 

2002 19871994, Sammlung in 2 Holzmünzkassetten mit diversen Silbermünzen in Polierter Platte 
aus aller Welt zum Thema gefährdete Tierwelt (Endangered Wildlife), darunter u.a. viele aus 
diversen Staaten des British Commenwealth. (K) PP 350, 

2003 19721990, Partie mit u.a. zwei 25 LevaSonderprägungen von Bulgarien, zwei 50 Dollar
Stücken von Niue, zwei 50 SchillingStücken von Österreich, einer 500 ForintSonderprägung 
von 1987 von Ungarn und diversen Silbermünzen. (K) PP/VZ/ss 100, 

2004 19492013, Partie mit u.a. einigen Kleinmünzen von Dänemark, sechs 2 Pfund und zwei 5 
PfundStücken von Großbritannien sowie 4 Banknoten der Vereinigten Arabischen Emirate im 
Gesamtwert von 70, Dirhams. (K) VZ/ss 40, 

2005 Kleine Münzpartie mit auch antiken griechischen Münzen sowie als Zugabe 14 Banknoten des 
Deutschen Reiches. (K) ss 30, 

2006 18022002, Partie in einem kleinem Münzkoffer mit einigen Umlaufmünzen aus aller Welt, 
einer 1 DollarMünze von Australien aus dem Jahr 1993 mit einem Gewicht von 1 Unze Silber 
und einer 1 1/2 EuroMünze aus 900er Silber aus Frankreich von 2002. (K) PP/ss/s 30, 

2007 18672021, Partie mit Umlaufmünzen aus aller Welt, darunter u.a. Großbritannien und 
USA sowie einige Banknoten und eine Silbernachprägung eines MariaTheresiaTalers. Der 
Hauptwert liegt nach 1945. (K) 30, 

2008 18781980 (ca.), Partie von diversen Umlaufmünzen in einer alten Kasse mit u.a. Europa, Israel 
und Übersee sowie mit einigen Banknoten. (K) ss/s 30, 

China - Volksrepublik

P 2009 ▲ 1984, 100 Yuan-Sonderprägung ”Kaiser Huang Di” aus 917er Gold in Polierter Platte 
mit Echtheitszertifikat im Originaletui. Die Auflage beträgt nur 10.000 Stück. Das 
Feingewicht beträgt etwa 10,38 Gramm Gold (Gesamtgewicht etwa 11,318 Gramm). (S) PP 900,- 

Los 2009
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P 2010 ▲ 1988, 100 Yuan-Sonderprägung ”Olympische Spiele Seoul” aus 999er Gold in Polierter 
Platte. Die Auflage beträgt nur 5.500 Stück. Das Feingewicht der Münze ist etwa 15,55 
Gramm Gold. (T) PP 650,- 

W 2011 1988, Partie von 4 verschiedenen 5 YuanSonderprägungen aus 900er Silber zu den 
Olympischen Spielen jeweils in Polierter Platte. (T) PP 100, 

Los 2010

Franz. Westafrika

P 2012 1972, 500 Francs der Westafrikanischen Staaten (CFA) aus 900er Silber in sehr schöner 
Erhaltung. (T) ss 30, 

Kanada

2013 19851987, Partie von 10 Stück der 20 DollarSonderprägungen aus 925er Silber zu den 
Olympischen Spielen in Calgary 1988 jeweils in Polierter Platte. (K) PP 120, 

2014 20032006, Partie mit 8 Rollen von 1 Cent bis 2 Dollar sowie mit einigen Umlaufmünzen. Die 
Valuta beträgt etwa 110, KanadaDollar. (K) VZ 40, 

Korea

2015 19861988, Partie von diversen verschiedenen Sonderprägungen aus 925er Silber zu den 
Olympischen Spielen in Seoul mit acht 10.000 WonStücken und acht 5.000 WonStücken 
jeweils in Polierter Platte. (K) PP 100, 

Los 2012
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Mexiko

2016 1986-2007, Partie von 80 Sonderprägungen zu jeweils einer Unze Silber in überwiegend 
vorzüglicher Erhaltung. (K) VZ 1.300,- 

2017 19261998, Partie mit diversen Umlaufmünzen und einigen Silbermünzen. (K) VZ/ss 40, 

Vereinigte Staaten von Amerika

2018 2007, Partie von sieben 1 DollarStücken zu je einer Unze Silber in jeweils vorzüglicher Erhaltung. 
(K) VZ 110, 

Europa

2019 19032014, Partie fast ausschließlich von Silbermünzen in Präsentationssets und einem 
Münzalbum, dabei 95 Euro französische Silbermünzen (41 g. Silber), 14 ÖsterreichMünzen zu 
50 Schilling (rd. 250 g. Silber), ein 3MarkStück aus Hamburg 1908, BRDSondermünzen im 
Nennwert von 620 DM und 30 Euro. (K) 280, 

Euromünzen

2020 19992016, Partie in 2 Alben mit u.a. Kursmünzensätzen diverser Länder, einem 20 EuroStück 
von Bund, etlichen 2 EuroStücken und verschiedenen EuroProben. Die Valuta beträgt über 
280, Euro. (K) 300, 

2021 19992014, Partie mit diversen Euromünzen, darunter u.a. die Kursmünzsätze Estland 2011, 
Portugal 2002 und Slowenien 2008 sowie ein 1 EuroStück von San Marino von 2009. Die 
Valuta beträgt über 41, Euro. (K) st/VZ 50, 

Monaco

W 2022 2006, Kursmünzensatz von 1 Cent bis 2 Euro in Polierter Platte im dazugehörigem Etui mit 
Echtheitszertifikat. (S) PP 250, 

Österreich

2023 19681970 (ca.), Partie mit u.a. zwei 50 SchillingSonderprägungen, drei 25 Schilling
Sonderprägungen und einer Silbernachprägung eines MariaTheresiaTalers. (K) VZ/ss 30, 

Österreich

2024 20082014, Partie von 20 Stück der 20 EuroSonderprägungen aus 900er Silber in Polierter 
Platte. Alle Münzen sind im dazugehörigem Originaletui mit Echtheitszertifikat und bis auf 2 
Stück jeweils noch mit der Umverpackung. (S) PP 400, 

2025 20022006, Partie von 10 Stück der 20 EuroSonderprägungen aus 900er Silber in Polierter 
Platte. (S) PP 200, 

2026 20072014, Partie von 16 Stück der 10 EuroSonderprägungen in Polierter Platte, darunter viele 
Stücke aus Silber. Alle Münzen sind im Originaletui mit Echtheitszertifikat und bis auf 2 Stück 
jeweils noch mit der Umverpackung. (S) PP 160, 

2027 20022006, Partie von 13 Stück der 10 EuroSonderprägungen aus 925er Silber in Polierter 
Platte. (S) PP 130, 

Portugal

2028 19871993, Sammlung in einer Münzkassette mit diversen Sonderprägungen aus 925er Silber 
in Polierter Platte. Enthalten sind 10 Stück zu 100 Escudos, 8 Stück zu 200 Escudos und ein 
25 EcuStück. Zusätzlich sind noch einige moderne deutsche Medaillen in einer Münzkassette 
enthalten (K) PP 180, 

San Marino

2029 2004, BARTOLOMEO BORGHESI, 2 EuroMünze im originalen Präsentationsset, tadellos. (K)     
KM 467 st 50, 
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Münzen

Deutschland

2030 18762004, Partie in einem Album und in einer Schachtel mit u.a. Bund mit einigen 5 DM
Sonderprägungen, DDR mit diversen Sonderprägungen, diversen Umlaufmünzen aus aller 
Welt, einigen Banknoten und etlichen Lebensmittelkarten von Bund aus dem Jahr 1950. Die 
Valuta der BundMünzen beträgt über 250, DM. (K) 130, 

2031 16.Jht.1986, Partie mit u.a. einer 4 SchillingMünze von Wismar aus dem 16. Jahrhundert, 
Preußen 2 Mark von 1904 und 1913, diversen Kleinmünzen der Weimarer Republik und des 3. 
Reiches sowie einigen modernen Medaillen. (K) ss/s 50, 

2032 DEUTSCHES REICH; 17751939, Partie von diversen Kleinmünzen in einer Zigarrenkiste mit u.a. 
sehr vielen 1 und 2 PfennigStücken aus dem Kaiserreich. (K) VZ/ss/s 30, 

Umlaufmünzen 1 Pf. - 1 Mark

2033 18751915, Partie von etlichen 1/2 und 1 MarkStücke aus 900er Silber in einer Holzmünzkassette. 
(K) VZ/ss/s 100, 

Umlaufmünzen 2 Mark bis 5 Mark

2034 18761913, Partie mit vier 2 Mark, fünf 3 Mark und fünf 5 MarkStücken aus 900er Silber. Bis 
auf 5 Mark Sachsen von 1907 und 3 Mark Württemberg von 1909 sind alle Stücke aus Preußen. 
(K) VZ/ss/s 200, 

Anhalt

P 2035 1896, ”Friedrich I.” 2 MarkGedenkmünze zum 25jährigem Regierungsjubiläum (Jaeger Nr. 20) 
aus 900er Silber in sehr schöner Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 50.000 Stück. (T) ss 150, 

Bayern

P 2036 1888, ”Otto” 5 MarkStück (Jaeger Nr. 44) aus 900er Silber in sehr schöner Erhaltung. Die 
Auflage beträgt nur 68 947 Stück. ss 80, 

W 2037 18751914, Partie von 5 Silbermünzen mit den 5 MarkStücken von 1875 und 1893 jeweils in sehr 
schöner Erhaltung, den 3 MarkStücken von 1910 und 1911 je in vorzüglicher Erhaltung und dem 
2 MarkStück von 1914 in vorzüglicher Erhaltung. (T) VZ/ss 60, 

Hamburg

W 2038 1911, 2 Mark aus 900er Silber (Jaeger Nr. 63) in vorzüglicher Erhaltung. (T) VZ 30, 

W 2039 18751908, Partie von 4 Silbermünzen in sehr schöner Erhaltung mit den 5 MarkStücken von 
1875 und 1908, dem 3 MarkStück von 1908 und dem 2 MarkStück von 1902. (T) ss 40, 

Hessen

W 2040 1876, ”Ludwig III.” 5 Mark (Jaeger Nr. 66) aus 900er Silber in sehr schöner Erhaltung. (T) ss 30, 

W 2041 1910, ”Ernst Ludwig” 3 Mark (Jaeger Nr. 76) aus 900er Silber in sehr schöner Erhaltung. ss 30, 

Los 2035 Los 2036
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Münzen

Lübeck

P 2042 1907, 5 Mark (Jaeger Nr. 83) aus 900er Silber in sehr schöner Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 
10.000 Stück. ss 120, 

W 2043 1911, 3 Mark (Jaeger Nr. 82) aus 900er Silber in vorzüglicher Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 
33.334 Stück. VZ 50, 

Preußen

2044 18761913, Partie von 12 Silbermünzen mit drei 5 MarkStücken, fünf 3 MarkStücken und vier 
2 MarkStücken. Enthalten ist u.a. die 3 MarkGedenkmünze ”Jahrhundertfeier der Universität 
Breslau” von 1911 in vorzüglicher Erhaltung. (K) VZ/ss 80, 

Sachsen

W 2045 19041913, Partie von 3 Silbermünzen mit dem 3 MarkStück von 1909 in sehr schöner Erhaltung, 
der 3 MarkGedenkmünze ”100 Jahre Völkerschlacht” von 1913 in vorzüglicher Erhaltung und 
dem 2 MarkStück von 1904 in sehr schöner Erhaltung. (T) VZ/ss 30, 

Württemberg

W 2046 19031909, Partie von 3 Silbermünzen in sehr schöner Erhaltung mit Württemberg 5 Mark von 
1903 und 2 Mark von 1909 sowie Baden 2 Mark von 1904. (T) ss 30, 

Los 2042

Weimarer Republik

P 2047 1927, 3 MarkGedenkmünze zum 450jährigem Bestehen der Universität Tübingen (Jaeger Nr. 
328) in sehr schöner fast vorzüglicher Erhaltung. Die Auflage beträgt nur 50.000 Stück. (T) ss/VZ 90, 

Los 2047
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Münzen

Los 2049

Drittes Reich

2048 19291938, Partie mit sieben 5 MarkStücken und drei 2 MarkStücken des 3. Reiches sowie mit 
der 3 ReichsmarkGedenkmünze ”10 Jahre Reichsverfassung” von 1929. (K) ss 30, 

Bundesrepublik Deutschland 1948-2001 

P 2049 ▲ 2001, 1 DM-Gedenkmünze aus 999,9er Gold in Stempelglanzerhaltung aus der Prägestätte 
”G” in der Originalplastikhülle. Die Auflage beträgt 200.000 Stück. Das Feingewicht ist 
etwa 12 Gramm Gold. (T) st 500,- 

2050 2002-2016, Sammlung von 168 Numisblättern mit 10 Euro-Sonderprägungen und 8 
Numisblättern mit 20 Euro-Sonderprägungen in 16 Alben. (K3) 1.800,- 

2051 2002-2015, Partie von 137 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen. Die Erhaltung ist 
überwiegend Polierte Platte. (K) PP/st 1.400,- 

2052 1972-2001, Partie von 212 Stück der 10 DM-Sonderprägungen in verschiedenen Erhaltungs-
formen bis hin zu Polierter Platte in einem Münzturm und in einer Schachtel. (K) PP/st/VZ 1.000,- 

2053 2002-2010, Bestand von 97 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber in 
überwiegend Stempelglanzerhaltung. (K) st 1.100,- 

2054 2008-2009, Partie von 58 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen aus 925er Silber in 
überwiegend vorzüglicher Erhaltung. Der Hauptteil liegt bei den verschiedenen Stücken 
aus dem Jahr 2009, welche meist vielfach vorhanden sind. (K) VZ 600,- 

2055 2002-2005, Partie von 69 Stück der 10 Euro-Sonderprägungen in Stempelglanzerhaltung 
und in Polierter Platte. (K) st/PP 600,- 

2056 1989-1995, Partie von 93 Stück der 10 DM-Sonderprägungen aus 625er Silber in 
überwiegend vorzüglicher Erhaltung. Viele Stücke sind vielfach vorhanden. (K) VZ 500,- 

2057 1972-2000, Partie von über 120 Stück der 10 DM-Sonderprägungen. Die Erhaltung ist bei 
den 1970er Jahren meist vorzüglich und bei den späteren Stücken überwiegend Polierte 
Platte. (K) VZ/PP 500,- 

2058 19982001, Partie mit 14 verschiedenen Foldern mit jeweils fünf 10 DMSonderprägungen 
in Spiegelglanzausführung. Die Valuta beträgt 700, DM. Zusätzlich ist noch ein gemischter 
Kursmüzensatz Deutschland/Frankreich von 2003 enthalten. (K) PP 420, 

2059 20112015, Partie von 36 Stück der 10 EuroSonderprägungen in vorzüglicher Erhaltung oder 
Stempelglanzerhaltung, darunter u.a. etliche Stücke aus 625er Silber. (K) st/VZ 400, 

2060 19481996, Sammlung in einem Album mit u.a. vielen 5 DMSonderprägungen, einigen 10 DM
Sonderprägungen und diversen Umlaufmünzen. Die Valuta beträgt etwa 680, DM. (A) VZ/ss 340, 

2061 19721999, Partie von 47 Stück der 10 DMSonderprägungen in einer Holzmünzkiste. Die 
Erhaltung ist überwiegend vorzüglich. (K) VZ/ss 250, 
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Münzen - Medaillen

2062 20082010, Sammlung in 2 Holzmünzkästen mit sechzehn 10 EuroSonderprägungen aus 
925er Silber mit je einer leichten Feingoldveredelung und jeweils in Stempelglanzerhaltung. 
(K) st 180, 

2063 20132014, Partie mit 2 Stück des SilberGedenkmünzensets von 2013 mit je fünf 10 Euro
Sonderprägungen, 2 Stück des 2 EuroSammlermünzenset von 2014 und dem Kursmünzensatz 
von 2014 aus allen 5 Prägestätten. Die Valuta beträgt über 149, Euro. (S) st 140, 

2064 20022007, komplette Sammlung der Kursmünzsätze in Spiegelglanz jeweils von allen 5 
Prägestätten. Insgesamt sind 30 Kursmünzsätze mit einer Valuta von 136,40 Euro enthalten. 
(S) PP 130, 

2065 20022007, Partie der Euromünzen mit 4 Starterkits, den 2 EuroGedenkmünzensets von 2006 
und 2007 und dem SilberGedenkmünzenset von 2002 mit fünf 10 EuroSonderprägungen. 
Die Valuta beträgt über 110, Euro. (S) PP/st/VZ 100, 

2066 20132015, Partie von zehn 10 EuroSonderprägungen je in Stempelglanzerhaltung und jeweils 
mit einer Medaille zu dem selben Anlaß. (K) st 110, 

2067 19681986, Partie von 53 Stück der 5 DMSonderprägungen. Die Erhaltung ist vorzüglich oder 
Polierte Platte. (K) VZ/PP 100, 

2068 19581990, Partie mit 21 Stück der 5 DMSonderprägungen und einigen Umlaufmünzen. Die 
Valuta beträgt etwa 156, DM. (K) VZ/ss 80, 

2069 19662007, Partie in einer Holzmünzkassette mit u.a. einigen 1 und 2 DMUmlaufmünzen, vier 
5 DM sowie zwei 10 DMSonderprägungen und drei 10 EuroSonderprägungen. Die Valuta 
beträgt 77, DM und 32, Euro. (K) st/VZ/ss 70, 

2070 19992001, Partie mit 10 Stück der 10 DMSonderprägung ”50 Jahre Bundesverfassungsgericht” 
aus 925er Silber von 2001 in jeweils vorzüglicher Erhaltung. Des Weiteren ist die 10 DM
Sonderprägung ”250. Geburtstag Goethes” aus 925er Silber von 1999 in sehr schöner Erhaltung 
enthalten. (K) VZ/ss 60, 

Medaillen

2071 19602015, Partie mit diversen meist deutschen Medaillen, darunter u.a. einige aus Silber. Des 
Weiteren sind noch einige Umlaufmünzen aus aller Welt enthalten. (K) VZ/ss 20, 

Medaillen alle Welt

2072 19502014 (ca.), Partie mit etlichen silberfarbenen modernen Medaillen aus aller Welt sowie 
mit diversen Fälschungen von KleinSilberbarren und Silbermünzen. Das Gesamtgewicht ist 
etwa 5 Kg. (S) 100, 

2073 WWF; 19911994, Sammlung in einem Album und auf einigen Seiten mit 27 Medaillen zu je 20 
Gramm aus 999er Silber der Serie ”30 Jahre WWF” jeweils in Polierter Platte. (K) PP 320, 

Medaillen Deutschland

W 2074 20112013, Partie von 3 verschiedenen kleinen Medaillen aus 585er Gold aus der Serie 
”Deutschland Einigkeit und Recht und Freiheit” jeweils in Polierter Platte. (T) PP 40, 

2075 19932005, Partie von diversen Medaillen in einer Holzmünzkassette, darunter u.a. ”Papst 
Benedikt XVI.” und ”Angela Merkel” sowie 2 Stücke aus Fürstenberger und ein Stück aus 
Meissener Porzellan. (K) st/VZ 20, 

Medaillen Deutschland - Personen

2076 DEUTSCHE KÖNIGE; Sammlung von 55 Medaillen aus 999er Silber zu je 20 Gramm aus der 
Serie ”Deutsche Könige” jeweils in Polierter Platte in einem schwarzem Münzkoffer. (K) PP 600,- 

2077 DEUTSCHE KÖNIGE; Sammlung von 36 Medaillen aus 999er Silber zu je 20 Gramm aus der 
Serie ”Deutsche Könige” jeweils in Polierter Platte in 3 Holzmünzkassetten. (K) PP 400, 

Medaillen Deutschland - Geographisch

2078 DDR; 19651983, Sammlung von 24 Gedenkmedaillen der DDR in einer Samtkassette. (K) VZ 40, 
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Medaillen - Orden & Ehrenzeichen

2079 HAMBURG; 1989, 3 verschiedene Medaillen aus 999er Silber zum 800. Hafengeburtstag in 
jeweils Polierter Platte zusammen in einem Etui. Das Gewicht der 3 Medaillen zusammen ist 
etwa 66 Gramm. Die Medaillen haben jeweils nur eine Auflage von 7.500 Stück. Zusätzlich 
ist noch eine vergoldete Krawattenklammer aus Kupfer des Turmes der St. MichelisKirche 
enthalten. (K) PP 30, 

Orden & Ehrenzeichen

2080 DEUTSCHLAND; Partie mit u.a. einem rot/weiß/blauem ”Couleur”Abzeichen einer 
studentischen Verbindung aus 800er Silber, einem ”Eisernem Kreuz 2. Klasse” Ausgabe 
1914 (Nimmergut Nr. 1909), diversen Anstecknadeln, einem Horn mit silberfarbenen 
Metallbeschlägen und einem Landkartenmesser mit Herstellervermerk ”FC Depose”. (K) 40, 

P 2081 PREUSSEN; 18131846 (ca.), Ordensspange mit ”Rotem Adler Orden 4. Klasse” in geprägter 
Form (Nimmergut Nr. 1607/33), ”Eisernem Kreuz 2. Klasse” Ausgabe 1813 (Nimmergut Nr. 
1899/1) und ”KriegsDenkmünze” (Nimmergut Nr. 1913). (T) 400, 

Los 2081

Los 2083 Los 2084Los 2082
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Orden & Ehrenzeichen

P 2082 DEUTSCHES REICH; 19181921, ”Abzeichen für Fliegerschützen” (NimmergutNr. 3289) in sehr 
guter Erhaltung. (T) 250, 

P 2083 3.REICH; ”PolizeiDienstauszeichnung 1. Stufe” (für 25 Jahre) (NimmergutNr. 3525) in guter 
Erhaltung. (T) 150, 

P 2084 3.REICH; ”PolizeiDienstauszeichung 3. Stufe” für 8 Jahre (NimmergutNr. 3528) mit diversen 
Tragespuren. (T) 100, 

P 2085 3.REICH; ”GausiegerEhrenzeichen 1944 der HJ” in lackierter Form (NimmergutNr. 3777) mit 
rückseitiger Herstellergravur ”G. BREHMER MARKNEUKIRCHEN” in sehr guter Erhaltung. (T) 150, 

P 2086 3.REICH; ”Spanienkreuz in Silber mit Schwertern” (NimmergutNr. 3806) in sehr guter 
Erhaltung. (T) 300, 

Los 2085 Los 2086

P 2087 3.REICH; ”Spanienkreuz in Bronze mit Schwertern” (NimmergutNr. 3808) in sehr guter 
Erhaltung. (T) 150, 

P 2088 3.REICH; ”Deutsches Kreuz in Gold” in gestickter Ausführung (Stoffversion) auf dunkelblauem 
Marinestoff (Nimmergut Nr. 3839/13) in sehr guter Erhaltung. (T) 200, 

Los 2087 Los 2088
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Orden & Ehrenzeichen

P 2089 3.REICH; ”Dienstauszeichnung 3. Klasse der Wehrmacht” für 12 Jahre mit Wehrmachtsadler 
auf Knopflochdekoration (NimmergutNr. 3854) in guter Erhaltung. (T) 200, 

P 2090 3.REICH; ”Dienstauszeichnung 4. Klasse der Wehrmacht” für 4 Jahre mit Wehrmachtsadler auf 
dem Band (NimmergutNr. 3855) in guter Erhaltung. (T) 80, 

P 2091 3.REICH; ”Dienstauszeichnung 2.Klasse der Luftwaffe” für 18 Jahre mit Luftwaffenadler auf 
dem Band (NimmergutNr.3858) in guter Erhaltung. (T) 200, 

P 2092 3.REICH; ”Dienstauszeichnung 3. Stufe der SS” für 8 Jahre (NimmergutNr. 3863) in sehr guter 
Erhaltung. (T) 150, 

Los 2089 Los 2090 Los 2091 Los 2092

P 2093 3.REICH; ”KrimÄrmelschild” (NimmergutNr.3871) auf Uniformstoff in guter Erhaltung. (T) 80, 

P 2094 3.REICH; ”KurlandÄrmelband” aus ungebleichtem Nesselstoff mit schwarzer 
Baumwollstickerei (NimmergutNr. 3883) in guter Erhaltung. (T) 200, 

P 2095 3.REICH; ”HeeresFlakabzeichen” (Nimmergut Nr. 3907) aus Feinzink in guter Erhaltung. (T) 150, 

P 2096 3.REICH; ”UBootsKriegsabzeichen” (Nimmergut Nr. 3920) mit rückseitiger Herstellergravur 
”SCHWERIN BERLIN 68” in sehr guter Erhaltung. (T) 200, 

Los 2093 Los 2095

Los 2094

Los 2096
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Orden & Ehrenzeichen

P 2097 3.REICH; ”MinensucherKriegsabzeichen” (NimmergutNr. 3923) in guter Erhaltung. (T) 100, 

P 2098 3.RECH; ”SchnellbootKriegsabzeichen” in der 2. Form (NimmergutNr. 3929) mit rückseitiger 
Herstellergravur ”PLEUGER & VOSS Lüdenscheid” in guter Erhaltung. (T) 150, 

P 2099 3.REICH; ”MarineArtillerieKriegsabzeichen” (NimmergutNr. 3931) mit rückseitiger 
Herstellergravur ”A.G.M.u.K. Gablonz” in sehr guter Erhaltung. (T) 150, 

Los 2097 Los 2098 Los 2099

P 2100 3.REICH; ”MarineFrontspange” ohne Nadel dafür mit rechts und links je einem kleinem Loch 
zum aufnähen (NimmergutNr. 3933) in guter Erhaltung. (T) 200, 

P 2101 3.REICH; ”Frontflugspange für Nachtjäger in Gold” (NimmergutNr. 3957) in sehr guter 
Erhaltung. (T) 200, 

Los 2100 Los 2101

Los 2102 Los 2103 Los 2104
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Orden & Ehrenzeichen - Alte Aktien / Wertpapiere

P 2102 3.REICH; ”Fliegerschützenabzeichen mit Blitzbündel” aus Feinzink (NimmergutNr. 4016) in 
sehr guter Erhaltung. (T) 150, 

P 2103 3.REICH; ”Verdienstauszeichnung 1.Klasse für Ostvölker in Silber” (NimmergutNr. 4061) in 
sehr guter Erhaltung. (T) 200, 

P 2104 3.REICH; ”Verdienstauszeichnung 2. Klasse für Ostvölker in Silber” aus Feinzink (Nimmergut
Nr. 4063) in sehr guter Erhaltung. (T) 100, 

P 2105 3. REICH; HJFahrtenmesser des Herstellers ”Tiger” in Solingen mit dazugehöriger 
Messerscheide mit diversen Alterungs und Gebrauchsspuren. (K) 80, 

W 2106 FINNLAND; ”Medaille für den Winterkrieg 19391940” in guter Erhaltung. (T) 50, 

W 2107 ANSTECKNADELN; 19401980 (ca.), Sammlung von etwa 300 verschiedenen Anstecknadeln 
von vielen verschiedenen Vereinen, zu diversen Werbezwecken usw. (K) 150, 

Alle Welt

2108 Interessanter Banknotennachlass, hauptsächlich deutsches Inflau.Notgeld, plus etwas alle 
Welt dabei wohl auch gültiges Geld, sowie 10 Mark zum Umtausch. Etwas unterschiedliche 
Erhaltung. Bitte ansehen! (K) 50, 

Alte Aktien / Wertpapiere

2109 ANLEIHEN; 19051944, sortenreiche Partie von etwa 950 deutschen Anleihen, 
Auslosungsscheinen, Pfandbriefen, Schuldverschreibungen usw. von diversen 
Bodenkreditanstalten, Gesellschaften, Hypothekenbanken, deutschen Ländern und Städten. 
Etliche Stücke sind mehrfach vorhanden. Die meisten Stücke sind mit Entwertungslochung. (K) 200, 

W 2110 EUTINLÜBECK; 1905, Aktie der ”EutinLübecker EisenbahnGesellschaft” über 1.200 
Mark vom 1.Oktober 1905 mit Entwertungslochung in der rechten oberen Ecke, leichten 
Wasserflecken in den beiden linken Ecken sowie einer Überstempelung. (MS) 70, 

W 2111 HALBERSTADTBLANKENBURG; 1870, StammPrioritätsActie der ”Halberstadt
Blankenburger EisenbahnGesellschaft” über 200 Thaler, welche am 1.Mai 1870 in Braunschweig 
ausgegeben worden ist. Das Stück hat eine Entwertungslochung durch das Trockensiegel, 
einige Überstempelungen und wurde mittig senkrecht gefaltet. (MS) 70, 

W 2112 HALBERSTADTBLANKENBURG; 1908, StammAktie der ”HalberstadtBlankenburger 
EisenbahnGesellschaft” über 1.000 Mark vom 1.März 1908 mit Entwertungslochung durch 
das Trockensiegel und 2 Überstempelungen. (MS) 80, 

W 2113 HAMBURG; 1926, englischsprachige Anleihe (German Dollar GoldBonds) vom ”State of 
Hamburg (Germany)” vom 1.October 1926 über 1.000 Dollar, welche am 1.October 1946 
auszuzahlen gewesen währe. Das Stück hat rückseitig einige leichtere Tesafilmspuren, hat die 
rechte obere Ecke geknickt und hat noch 4 anhängende Zinskupons. (MS) 40, 

W 2114 KÖLNBONN; 1918, Aktie der ”CölnBonner Eisenbahnen Aktiengesellschaft” über 1.000 Mark 
vom 31.Dezember 1918 mit Entwertungslochung in der rechten oberen Ecke sowie unten mit 
Faksimileunterschrift von Adenauer. (M) 50, 

2115 LISSAGUHRAUSTEINAU; 1917, Stammaktie der ”LissaGuhrauSteinauer Kleinbahn
Aktiengesellschaft” über 1.000 Mark vom Oktober 1917 mit Entwertungslochung durch das 
Trockensiegel und einer Überstempelung. (MS) 60, 

Los 2105
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Alte Aktien / Wertpapiere - Varia

W 2116 NÜRNBERG; 1835, Aktie der ”LudwigsEisenbahnGesellschaft in Nürnberg” über 100 Gulden 
vom 31.Juli 1835. Das Stück trägt die Nr. 60, ist waagerecht mittig gefaltet, hat an den Rändern 
etliche Stockflecken und hat diverse Überstempelungen. Diese Eisenbahnlinie war die erste 
die in Deutschland mit Lokomotiven betrieben wurde, deshalb stellt dieses Stück deutsche 
Eisenbahngeschichte dar. (MS) 80, 

W 2117 RHEINISCHWESTFÄLISCHE ELEKTRIZITÄTSWERK AG, englischsprachige Anleihe (German 
Dollar GoldBond) von der ”RheinischWestfälischen Elektrizitätswerk AktienGesellschaft” 
vom 1.November 1925 über 1.000 Dollar, welche am 1.November 1950 auszuzahlen gewesen 
wäre. Das Stück hat rückseitig leichte Tesafilmspuren, ist waagerecht dreimal gefaltet und hat 
noch 13 Zinskupons. (MS) 40, 

P 2118 WALLWITZWETTIN; 1903, StammAktie der ”KleinbahnAktienGesellschaft Wallwitz
Wettin” über 1.000 Mark vom 3.September 1903 mit Entwertungslochung in der rechten 
oberen Ecke. Das Stück ist senkrecht mittig gefaltet und die linke obere Ecke ist geknickt. (MS) 100, 

W 2119 RUMÄNIEN; 1913, Anleihe der ”Banca Generala Romana” über 1.250 Lei bzw. 1.000 Mark vom 
12./25.Juni 1913 (3. Emission). Das Stück ist mittig waagerecht und senkrecht gefaltet, ist etwas 
stockig, hat rückseitig leichte Tesafilmspuren und die linke untere Ecke ist geknickt. (MS) 30, 

W 2120 RUSSLAND; Staatsanleihe von 1906 über 187,50 Rubel mit österreichischem Fiskalstempel. 
Das Stück ist waagerecht mittig gefaltet, hat rückseitig leichte Tesafilmspuren, wurde links 
etwas mit Tesafilm repariert und hat noch 6 anhängende Zinskupons. (MS) 30, 

W 2121 RUSSLAND; 1909, dreisprachige (russisch/englisch/französisch) Anleihe der ”City of Saratoff” 
(Saratow) aus dem Jahr 1909l über 937,50 Rubel bzw. 2.500 Francs bzw. 99,4,2 Pfund mit 
englischem ”ONE POUND”Fiskalstempel. Das Stück wurde mehrfach gefaltet, hat rechts 
mittig einen Einriß und die 3 anhängenden Zinskupons sind mit Tesafilm befestigt. (MS) 30, 

W 2122 RUSSLAND; 1912, viersprachige (russisch/englisch/französisch/deutsch) Anleihe der ”Stadt 
Moskau” von 1912 über 89 Rubel mit einem englischen ”FOUR SHILLINGS”Fiskalstempel. Das 
Stück ist waagerecht sowie senkrecht mittig gefaltet und hat noch 10 anhängende Zinskupons. 
(MS) 30, 

W 2123 USA; 18851998, Sammlung von 46 Aktien und Schuldverschreibungen, welche überwiegend 
Entwertungslochungen aufweisen, in einem Album. Enthalten sind 45 Stück aus den USA mit 
u.a. diversen Eisenbahngesellschaften und eine aus BelgischKongo. (A) 100, 

Varia (im Briefmarkenkatalog)

2124 AQUARELLE/FEDERZEICHNUNGEN; 19161922 (ca.), kleine Mappe mit einigen Aquarellen 
und Federzeichnungen des Malers A. Heby. Zusätzlich sind noch einige Studienblätter für 
Maler und Zeichner sowie einige Bleistiftzeichnungen enthalten. (K) 30, 

Los 2118
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Varia

W 2125 BELAGERUNGSSPIEL; um 1850, altes Brettspiel sogn. Belagerungsspiel von unbekanntem 
Hersteller mit etlichen Alterungs und Gebrauchsspuren mit dazugehöriger Hülle. Die 
Spielfiguren und Würfel sind nicht mehr vorhanden. (K) 30, 

2126 BESTECK; Holzkiste mit eingeschnitztem Text ”Reise nach Amerika 1904” auf der Deckelseite 
mit diversen silbernen und silberfarbenen Besteckteilen als Inhalt. Enthalten sind u.a. Becher, 
Gabeln, Löffel, Messer und Schöpfkellen. Nur wenige Stücke sind mit Punzen (meist 90er 
Silber). Das Gewicht der Kiste mit Inhalt beträgt etwa 24 kg. (K) 200, 

W 2127 GOLDKETTE; kleine Goldkette aus 333er Gold. Das Feingewicht beträgt etwa 3,3 Gramm Gold. (T) 130, 

P 2128 GOLDRING; Ring aus 585er Gold mit einer Koralle als Stein. Das Feingewicht ist etwa 2,4 
Gramm Gold. (T) 120, 

W 2129 HUNDERADIERUNGEN; 1925, Partie von 9 Originalradierungen aus der Serie ”Hundepack” 
(Komplette Serie sind 10 Stück) von Paul Casberg in der dazugehörigen Mappe. Alle Radierungen 
haben Tesafilmbefestigungen in den 4 Ecken sowie einige leichte Stockspuren. (MS) 50, 

W 2130 KUNST AUS BRIEFMARKEN, fünf reizende Darstellungen von RokokoKostümen, die zum 
größten Teil in den Kleidern und Fächern aus farblich passenden Briefmarkenteilen erstellt und 
durch farbige Tuschzeichnung ergänzt wurden. Die 11 x 18 cm großen Bilder befinden sich noch 
in der Originalrahmung der 1950er Jahre und sind alle signiert ”L v K.”. Schönes Objekt für das 
philatelistische Büro oder ähnliche Plätze. Vgl. die Abbildungen im Netz. (K) 40, 

W 2131 LAUBSÄGETIERE; Partie von 9 verschiedenen bemalten Tierfiguren und einem Bauern, welche 
durch Laubsägearbeiten privat etwa in den 1930er Jahren hergestellt worden sind, darunter 
u.a. je ein Elefant, Giraffe und Zebra. (K) 20, 

W 2132 PERLENKETTE; Zuchtperlenkette mit einem Magnetverschluß welcher mit 925er Silber 
umhüllt ist. (T) 30, 

W 2133 PFEIFENKÖPFE; 18951900 (ca.)., Partie von 2 benutzten Pfeifenköpfen aus Porzellan in jeweils 
guter Erhaltung. Enthalten ist ein Reservistenstück des Gefr. Petersen II mit Text ”Andenk. 
a/m Dienstz. b. d. 4. Esc. Hus. Reg. Kais. Franz Joseph v. Oesterreich Kön. v. Ungarn (Schlesw. 
Holst.) No. 16 Schleswig 1895/1898”, ein Stück mit Abbildung von Kaiser Wilhelm II. mit 
Pickelhaubenabdeckung und das zugehörige Rauchgesteck. (K) 130, 

W 2134 PREUSSISCHE SÄBELTASCHE; um 1900, Säbeltasche für Offiziere im Husaren Regt. Nr. 19 mit 
diversen Mottenfraßspuren. Die Tasche hat rotes Leder und blauen Stoff. (K) 40, 

P 2135 PREUSSISCHER TSCHAKO; um 1900, preußischer Tschako für Offiziere im GardeJäger oder 
GardeSchützenBatallion mit einem preussischen Feldzeichen mit einem Kreuz darüber 
für das Eiserne Kreuz. Es handelt sich um einen getragenen Lackledertschako mit diversen 
Alterungs bzw. Gebrauchsspuren. (K) 300, 

W 2136 RECLAMS KUNSTBLÄTTER; 19201930 (ca.), Partie von über 70 meist schwarzweißen Reclams
Kunstblättern in einer Mappe mit interessanten Abblidungen wie z.B. Adel, künstlerischen 
Fotos, Gemälden und berühmten Personen. (K) 20, 

2137 SILBERBESTECK; Partie von diversen Besteckteilen wie z.B. Löffeln und Messer aus 
überwiegend 90er Silber, darunter u.a. etliche Teile von WMF. (K) 40, 

W 2138 SILBERKETTE; vergoldete Kette aus 925er Silber mit diversen filigranen Zierornamenten im 
ägyptischen Stil. (T) 20, 

Los 2128
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Varia

P 2139 STEIFFTIER: ”Lora” (roter Papagei mit hellgrünen Augen) in sehr guter Erhaltung mit 
Namenschild und sogn. Knopf (ohne Band) im linken Innenflügel. Das Tier ist aus den 1960er 
Jahren und hat eine Höhe von ca. 21 cm. (K) 30, 

W 2140 STOPPUHREN; Partie von 2 funktionstüchtigen Stoppuhren in jeweils guter Erhaltung. (K) 90, 

Los 2135 Los 2139

P 2141 TASCHENUHR; um 1900 (ca.), funktionstüchtige sogn. Schlüsseluhr mit einem Gehäuse aus 
750er Gold in guter Erhaltung. (K) 450, 

P 2142 TASCHENUHR; kleine mit Blumen verzierte Damentaschenuhr aus 14karätigem Gold (585er) 
in sehr guter Erhaltung. Die Uhr ist leider nicht funktionstüchtig. Die Emalierung der Blumen 
ist im perfektem Zustand. (K) 200, 

W 2143 TASCHENUHR; um 1900 (ca.), funktionstüchtige Taschenuhr aus 800er Silber in guter 
Erhaltung. (K) 40, 

W 2144 ZIGARETTENETUI; Zigarettenetui (auch als Visitenkartenetui oder Dose verwendbar) aus 
silberfarbenem Metall aus dem Raum Persien/Indien mit hübschen vorder und rückseitigen 
Gravuren. In der Innenseite sind 2 Punzierungen. Die Breite ist ca. 7,8 cm, die Länge ist ca. 11,8 
cm und die Höhe ist ca. 0,9 cm. (K) 30, 

2145 ZINN; Partie mit u.a. Bechern, Tabletts, Vasen und Wandtellern. Die Materialien sind Zinn (teils 
Feinzinn) und silberfarbenes Metall. Die meisten Stücke stammen aus den 1960er bis 1980er 
Jahren. (K2) 50, 

P 2146 ZWICKERBRILLE; um 1900 (ca.), sogn. ZwickerBrille mit einem Gestell aus 12karätigem Gold 
(500er) in guter Erhaltung. Zusätzlich ist noch eine alte Brille (ca. 1910) mit einem vergoldetem 
Gestell enthalten. (K) 100, 

Los 2141 Los 2142 Los 2146
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Aus wirtschaftlichen Gründen sollten Ihre Lose mindestens einen Ausrufpreis von je 150 € haben
und die gesamte Einlieferung insgesamt einen Schätzpreis von 1.000 € nicht unterschreiten. 

Einlieferung: Einfach und effektiv! 
WIE LIEFERE ICH EIN UND WAS IST ZU BEACHTEN?

Persönliche Übergabe
Sie kommen nach Terminab
sprache persön lich bei uns vorbei, 
und wir besprechen alles vor Ort. 
Unsere Experten bieten Ihnen 
eine kom pe tente Beratung und 
schätzen und be werten Ihre 
Sammlungen und Nachlässe un
verbindlich und kostenfrei.

Abholung bei Ihnen
Bei umfangreichen und  wertvollen 
Objekten besuchen unsere 
 Experten Sie auch gerne zu Hause.

Losbeschreibung & Ausruf
Nach unserer Bearbeitung er halten 
Sie die entsprechenden Los
beschreibungen und wir teilen Ihnen 
den festgesetzten Ausruf mit.

Eingangsbestätigung 
Sie erhalten kurzfristig eine Ein gangs
bestätigung Ihrer Sendung.

Postversand
Sie senden uns Ihr Material ab 
mind. 1.000 € Ausruf zu. 1, 2, 3

1 Postversand in Deutschland mit:  
- Postpaket bis zu einem Schätzpreis von 25.000 €
- Postexpress bei einem darüber liegenden Wert
- unserem besonderen Service als ePaket mit DHL 
Damit können Sie Ihre Pakete (bis 31,5 kg) kostenfrei bei 
sich zuhause abholen lassen. Wenn alles gepackt und 
zugeklebt ist, einfach bei uns anrufen und den Tag nennen, 
wann die Abholung erfolgen soll.

Bitte vergessen Sie nicht, eine Liste der ent haltenen Lose 
beizulegen. Sie können außerdem gerne Aus  rufvorschläge 
machen. Weichen unsere Schätz un gen gravierend davon 
ab, setzen wir uns mit Ihnen in Verbindung.

2 Postversand aus dem Ausland
Sollten Sie uns Ihr Material aus einem EU-Staat oder einem 
Drittland zukommen lassen, so in formieren Sie uns bitte vor 
der Sendungsaufgabe. Sofern Sie Fragen zu Post versand 
und Zöllen haben, helfen wir Ihnen gerne bei der Klärung! 
Auch der Versand mit privaten Versendern (UPS, FEDEX, 
Spedition etc.) ist über uns versichert.

Für unsere Auktionen suchen wir 
 immer  interessante  Einzelstücke, Po-
sten, gut aus  gebaute (Spezial-)Samm-
lungen, komplette Nachlässe – weltweit. 
Auch  Münzen aller Arten und Größen-
ordnungen, wie z.B.  Gold- und Silber-
münzen, Sammler- und Kurs münzen 
sowie Banknoten sind uns  jederzeit 
willkommen.
Bei entsprechenden Objekten führen 
wir auch Spezial auktionen durch oder 
geben Spezial-Kataloge heraus, um Ihr 

Material optimal am Markt zu präsen-
tieren. Wir richten uns dabei ganz nach 
Ihren  persönlichen  Vorstellungen und 
überlassen es Ihnen, ob Sie in unsere 
Auktionen ein liefern oder Ihr Material 
direkt an uns  verkaufen möchten.
Rufen Sie uns an und lassen sich von 
 unseren Experten beraten. Bei größe-
ren Objekten besuchen wir Sie nach 
Absprache auch gerne persönlich vor 
Ort. Wenn Sie uns Ihre Einlieferung per 
Post zusenden, ist diese automatisch 

mit 25.000 Euro pro  Paket versichert.
Unsere Spezialisten begutachten und 
 bewerten Ihr  Material vom att rak  ti ven 
Einzelstück über umfangreiche Nach-
lässe bis hin zu voluminösen Großpo-
sten und  unterbreiten Ihnen auf 
Wunsch auch ein Ankaufsangebot. Wir 
 kaufen „Philatelie & Numismatik“ welt-
weit zu besten Markt preisen. Ver-
mittler  erhalten eine Provision und wir 
garantieren eine diskrete Abwicklung.

Direktverkauf gegen Barzahlung 
oder Einlieferung in unsere Auktionen
ENTSCHEIDEN SIE SELBST 
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AUKTION
Wir laden Sie herzlich zu 

unserer Auktion ein!

Auktionskatalog
Rechtzeitig vor der Auktion senden 
wir Ihnen den Auktions katalog sowie 
eine Aufstellung Ihrer Los nummern zu.

Haben Sie noch Fragen? Wir beantworten diese gerne. 
Rufen Sie uns an: Tel. +49 - (0)7142  - 789 400

Ergebnisse
Die Ergebnisliste steht Ihnen online 
un  mittelbar und in gedruckter Form 
wenige Tage nach der Auktion zur 
Verfügung. 

Abrechnung
Mit der Erstellung der Einlieferer
Abrechnungen beginnen wir ca. 
6 Wochen nach der Auktion 4, 5

3 Versicherung
In allen Fällen gilt voller Versicherungsschutz von 
unserer Seite, falls Sie uns zuvor rechtzeitig tele fonisch 
oder schriftlich über den Versand in Kenntnis setzen.

4 Unsere Versteigererprovision
Sie wird nur im Erfolgsfall fällig und errechnet sich aus dem 
Zuschlagswert. Bei sehr teuren  Stücken oder Groß-
einlieferungen sind Sonderkonditionen möglich.

5 Vermittlungsprovision
Wenn Sie zufrieden mit unseren Leistungen sind, 
empfehlen Sie uns bitte weiter. Bei einer erfolgreichen 
Vermittlung eines neuen Objektes erhalten Sie eine 
angemessene Vermitt lungs provision.

HAMBURG

KIRCHLENGERN

DÜSSELDORF

An allen Standorten bieten wir:

• UNVERBINDLICHE BERATUNG 
• KOSTENLOSE SCHÄTZUNGEN
• AUKTIONSEINLIEFERUNGEN
• BARANKAUF

COLLECTORS WORLD

AUKTIONSHAUS CHRISTOPH 
GÄRTNER GMBH & CO. KG                          
Steinbeisstr. 6 + 8 
74321 BietigheimBissingen 
Tel.  +49(0)7142789 400 
info@auktionengaertner.de 
www.auktionengaertner.de

Auktionshaus Christoph 
Gärtner Gmbh & Co. Kg
KOMPETENZ-ZENTRUM WEST
STANDORT DÜSSELDORF 
Bismarckstraße 93 / Ecke Karlstraße
40210 Düsseldorf
Tel. +49(0)21135 84 47
duesseldorf@auktionengaertner.de 

AUKTIONSHAUS
EDGAR MOHRMANN & CO
Internat. Briefmarken-Auktionen GmbH
Kleine Reichenstr. 1 | 20457 Hamburg
Tel.  +49(0)4068 94 700 
info@edgarmohrmann.de
www.edgarmohrmann.de

AUCTION GALLERIES HAMBURG
vormals Schwanke GmbH
Kleine Reichenstr. 1 | 20457 Hamburg
Tel.  +49(0)4033 71 57
info@auctiongalleries.de
www.auctiongalleries.de

KONTAKT KIRCHLENGERN 
BERND JURKEWITZ 
vormals PUMPENMEIER Auktionen
Bahnhofstr. 11 | 32278 Kirchlengern
Tel.  +49(0)5223-87 82 51
auktion@pumpenmeier.de
www.pumpenmeier.de

BIETIGHEIM-BISSINGEN
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SAMMLUNGEN
Gebiet Losnr.

Nachlässe 3000 - 3016
Alle Welt 3017 - 3070
Wunderkartons 3071 - 3084
Liquidationsposten 3085 - 3114
Deutschland 3115 - 3161
Altdeutschland 3162 - 3216
Deutschland vor 1945 3217 - 3351
Deutschland nach 1945 3352 - 3532

Gebiet Losnr.

Europa 3533 - 3734
Übersee 3735 - 3845
Heimat 3846 - 3866
Ansichtskarten 3867 - 3892
Thematik 3893 - 3907
Flug- & Schiffspost 3908 - 3914
Varia 3915 - 3934
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Sammlungen

ex Los 3000

ex Los 3001

 319

Sammlungen
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Sammlungen

ex Los 3184 ex Los 3189

ex Los 3017 ex Los 3172

ex Los 3178 ex Los 3183
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Sammlungen

ex Los 3193

ex Los 3196

ex Los 3200

ex Los 3220
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Sammlungen

ex Los 3263

ex Los 3266

ex Los 3292

ex Los 3293

ex Los 3298

ex Los 3299
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Sammlungen

ex Los 3316

ex Los 3303 ex Los 3317
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Sammlungen

ex Los 3425

ex Los 3449

ex Los 3333

ex Los 3361ex Los 3378
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Sammlungen

ex Los 3445

ex Los 3459

ex Los 3470

ex Los 3452

ex Los 3464

ex Los 3510

ex Los 3511
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Sammlungen

ex Los 3512 ex Los 3513

ex Los 3514

ex Los 3517

ex Los 3581

ex Los 3607

ex Los 3609
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Sammlungen

ex Los 3647

ex Los 3648

ex Los 3665
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Sammlungen

ex Los 3682

ex Los 3688

ex Los 3703

ex Los 3705



 329

Sammlungen

ex Los 3766

ex Los 3767
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Sammlungen

ex Los 3794

ex Los 3795

ex Los 3789

ex Los 3805
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Sammlungen

ex Los 3809

ex Los 3815

ex Los 3808

ex Los 3826
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Sammlungen

ex Los 3908

ex Los 3867

ex Los 3913

ex Los 3859
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Nachlässe

Nachlässe

P 3000 ”Alle Welt”: Reichhaltige Sammlung im sehr gut erhaltenen ”Schaubeks illustriertem 
Briefmarken-Album, Permanent-Ausgabe, Erster Band 1840-90.” mit grün-goldenem 
Jugendstil-Einband, bei dem lediglich ein Teil des Verschlußes fehlt. Dabei insbesondere 
die Altdeutschen Staaten teils sehr gut ausgebaut mit u.a. Baden überkomplett, 
Bayern ab der ersten deutschen Briefmarke, dem ”Schwarzen Einser” (Mi.Nr. 1 I a) auf 
Kabinettbriefstück, mehrfach geprüft und Fotoattest Maria Brettl BPP, Lübeck, Thurn 
und Taxis sowie Württemberg und auch die Ausgabe ”Brustschild” des Deutschen 
Reiches besonders erwähnenswert. Aufgelockert mit teils hochwertigen Briefstücken 
und Belegen und vieles ist einzeln auf Auktionen erworben worden; vielfach kompetent 
geprüft, teils mit Befunden bzw. Foto-Attesten. Auch weitere europäische Länder teils 
sehr gut ausgebaut mit auch hier immer wieder reizvollen Belegen sowie auch im 
Überseeteil einige Gebiete mit guten klassischen Werten. Besonders zu erwähnen ist 
die für solche Sammlungen in vielen Bereichen weit überdurchschnittliche Erhaltung 
und wir haben für Sie eine Fototafel im Katalog und umfangreich Auszüge im Internet 
vorbereitet. Ein Objekt, wie es in dieser Form nur selten angeboten wird und dass Ihnen 
schon bei der Besichtigung viel Freude bereiten wird! (K)

g/d/*/
(*)/b/

GA 8.500,- 

P 3001 ... und nun der zweite Teil: ”Schaubeks illustriertes Briefmarken-Album, 
Zweiundzwanzigste Auflage, Zweiter Teil 1890-1900.” im gleich Jugendstil-Einband mit 
grün-goldener Prägung und hier intaktem Verschluß. Ebenfalls reichhaltig gesammelt 
mit teils sowohl früheren Ausgaben wie auch teils Marken und Sätzen bis 1935. 
Erwähnenswert hier die Deutschen Auslandspostämter und Kolonien, Nierlande mit ”10 
Gulden Wilhelmina” (Mi.Nr. 66) und Mi.Nr. 99-100, Österreich ab Mi.Nr. 1 (2) und Mi.Nr. 2, 
die Schweiz mit der ”Pro Juventute”-Vorläuferausgabe I-III komplett sowie im Überseeteil 
insbesondere Japan mit sehr guten Werten und Sätzen in farbfrischer, ungebrauchter 
Erhaltung. Aufgelockert auch hier mit einigen Briefen, Karten und Ganzsachen. Auch von 
diesem Band haben wir für Sie einen Auszug sowohl im Katalog wie auch umfangreich im 
Internet vorbereitet. Eine Besichtigung ist empfohlen. (K)

g/d/*/
**/(*)/

b/Ak 2.500,- 

3002 Kompletter Nachlass mit u.a. einer kompletten Sammlung Bundesrepublik Deutschland 
1949-2014 in vier neuwertigen ”Schaubek-SF”-Vorduckalben, bis 1990 gestempelt, 
danach nur noch postfrisch mit entsprechendem Nominalteil. Die DDR 1949-90 komplett 
in allen Erhaltungsformen im Steckbuch und in drei ”Schaubek-SF”-Vordruckalben 
sowie ”Alle Welt” und Doubletten in 27 Steckbüchern mit ebenfalls noch gewichtigem 
Teil postgültiger Nominale der Bundesrepublik Deutschland. Zur Abrundung noch 
einige Belege mit u.a. Bedarfspost aus Vietnam. Insgesamt sehr hoher Katalog- und 
Nominalwert! (K3)

g/**/
*/b 500,- 

3003 1872-2005 (ca.), DEUTSCHLAND, der Teil Dubletten- und Bestandsalben aus einer Einlieferung, 
insgesamt 22 Alben mit einer guten Partie BRD, hier viele mittlere und bessere Frühwerte, oft 
in guter Erhaltung, Berlin mit guten und mittleren gestempelten Sätzen ab 1949 inkl. Stephan 
und Philharmonie, mehreren Alben Deutsches Reich, Gebiete, Alliierte Besetzung, DDR usw. 
Lohnenswerte Stöberpartie, günstig angesetzt! (K2) g/*/** 480,- 

3004 1850-1990 (ca.), EUROPA, drei Umzugskartons voll mit Steckalben und einigen Vordruckalben, 
mit Teilsammlungen und Dubletten aus ganz Europa mit Benelux / Skandinavien, u.a. Finnland 
mit einer schönen Mi.-Nr. 45, Italien u.a. mit Mi.-Nr. 66, 92/R12 und 797, Österreich mit Mi.-
Nr. 24, 25 gestempelt und 48 ungebraucht, Balkanländer (Türkei, Griechenland, Jugoslawien, 
Rumänien) usw. Hoher Stöberanteil, günstig gerufen. (K3)

g/*/**/
b/FDC 250,- 

3005 Bundesrepublik Deutschland und Berlin: 1948-95, doppelt postfrisch und gestempelt geführte 
Sammlung in elf neuwertigen ”SAFE-SF”- bzw. ”SAFE-dual”-Vordruckalben und beide 
Ausgabestellen mit besseren Frühwerten und ab 1951 jeweils komplett gestempelt und ab 1952 
jeweils komplett postfrisch. Dabei etliche Frühwerte geprüft Schlegel BPP mit Tiefstsignatur. 
Sehr hoher Katalogwert und günstiger Startpreis. (K2) g/** 200,- 
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Nachlässe - Alle Welt

3006 1870-1995 (ca.), ÜBERSEE, Nachlassteil in 13 Steckalben und einem Ringbuch, mit Frz. und Brit. 
Kolonien, Mittel- und Südamerika, Nordafrika (mit postfrischen Ägypten), Japan / Korea mit 
netter Partie 1960er-Blocks aus Südkorea, Belege mit Bedarfspost aus Südvietnam, USA usw. 
(K)

g/*/
**/b 150,- 

3007 Kompletter kleiner Nachlass mit u.a. sehr viel Altmaterial von Europa und Übersee in alten 
Vordruckalben, auf Vordruckblättern und in Tüten, Doubletten in drei Steckbüchern sowie 
meist bessere Werte, Sätze und Blockausgaben vom Deutschen Reich bis zur Bundesrepublik 
Deutschland auf Steckkarten in sechs Ordnern. FUNDGRUBE mit riesigem Katalogwert! (K)

g/**/*/
(*) 150,- 

3008 1853-2000, der komplette Teil Briefe, Karten und Ganzsachen von Deutschland, Europa und 
Übersee in zwei Ordnern sowie lose, vielfach Deutschland Zonenausgaben, Frankreich ab 
Klassik und Schweiz ab der Ausgabe ”Sitzende Helvetia gezähnt”. Dabei auch sehr viele alte 
Ansichtskarten, Einschreiben, Luftpost, Privatganzsachen, Zensur usw. Eventuell FUNDGRUBE! 
(K) b/GA/Ak 150,- 

3009 ”Alle Welt”: Der komplette Teil Briefe, Ersttagsbriefe, Ersttagsblätter, Karten, Ansichtskarten 
und Ganzsachen von alt bis neu in 40 Alben sowie lose. Viele tausend Belege, überwiegend aus 
Deutschland, die vier Bücherkartons füllen. Sehr viel Material und eventuell FNDGRUBE. (K4)

b/Ak/
GA/FDC/

ETB 150,- 

3010 ”Alle Welt”: Sammlung von vielen hundert Marken in allen Erhaltungsformen im sehr gut 
erhaltenen alten ”Schaubek Briefmarken Album Ausgabe 1941”. Üblich unterschiedliche 
Erhaltung und sehr hoher Katalogwert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) g/*/(*) 100,- 

3011 ”Alle Welt”: interessanter Bestand in zwei Bücherkartons mit insgesamt 16 Büchern, dabei ein 
uraltes Vordruckalbum, alte Blätter, ein Steckbuch mit Ganzsachenausschnitten, ein Album 
Blockausgaben, ein Album Bogenware, vier Alben Belge sowie auch Steckkarten und loses 
Material. Sehr hoher Katalogwert. (K2)

g/**/
*/b 100,- 

3012 Deutschland nach 1945: 1945-93, teils doppelt postfrisch/ungebraucht und gestempelt 
geführte Sammlung in vier ”Leuchtturm”-Vordruckalben, teils ”SF”-Ausführung mit der 
Bundesrepublik Deutschland komplett inklusive ”Heuss lumogen und liegend”, Berlin komplett 
ab 1950 sowie etwas Zonenausgaben und Saarland. Dazu ein Album mit Besonderheiten. Sehr 
hoher Katalogwert. (K) g/**/* 100,- 

3013 Drei uralte Vordruckalben mit u.a. einem ”Schwanebergers Briefmarken-Album Kaiser-
Ausgabe mit Weltbriefmarken-Katalog” und einigen hundert Marken aus dem Zeitraum 1851 
bis 1913. Dazu ein ”KA-BE”-Vordruckalbum Deutsches Reich 1872-1923 mit einigen Marken und 
ein weiteres altes Vordruckalbum ”Alle Welt” ohne Inhalt. Unterschiedliche Erhaltung. (K) g/(*)/* 100,- 

3014 1951-1976, der Rest einer Einlieferung, bestehend aus einem Steckalbum und einem 
Steckkarten-Konvolut, gut gefüllt mit Ausgaben BRD / Berlin / DDR vorwiegend der 1960er 
Jahre mit einigen früheren (Posthorn bis 20 Pfg. postfrisch ohne die 15 Pfg., Heuss lumogen 
komplett postfrisch), gute Erhaltung, kaum dupliziert, einigen Tüten sowie einem SAFE-
Falzlosalbum Österreich mit den Jahrgängen 1961-1974 komplett postfrisch. (K) 80,- 

3015 Kompletter kleiner Nachlass mit einer tadellos postfrischen Sammlung Berlin und 
Bundesrepublik Deutschland 1960-91 in drei neuwertigen ”SAFE-SF”- bzw. ab 1975 ”SAFE-
dual”-Vordruckalben. Dazu ”Alle Welt” und Doubletten in zehn Steckbüchern sowie etwas 
Tütenware. Sehr hoher Katalogwert. (K) **/g/* 50,- 

3016 Der komplette Teil Briefe, Karten und Ganzsachen von Deutschland, europa und Übersee 
aus Nachlass im Briefealbum sowie lose. Dabei u.a. viele ältere Ansichtskarten, Bahnpost, 
Deutsche Seepost, Feldpost 1. und 2. Weltkrieg mit u.a. diversen Belegen Marine von der Insel 
Sylt, Firmenvordrucke, diverse alte Briefe aus Lettland mit auch Einschreiben, Rohrpost usw. 
(K) b/GA/Ak 50,- 

Alle Welt

P 3017 1860/1960 ca., die ganze Welt von A-Z. Uralt-Nachlass in 16 etwas zerflederten Alben. Oft 
tropisch beeinflußte Qualität auch einiges festgeklebt aber vieles noch zu verwerten! 
Dabei DR. 4 M. Südamerikafahrt im Paar auf Zeppelinbrief-Vorderseite, Schweiz Block 14, 
viele interessante Überseeausgaben auch einige Briefe gesichtet. Echt alte Fundgrube, 
bitte unbedingt besichtigen! (K2) (*)/*/g 550,- 
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Alle Welt

3018 Sammlung in einem alten Schwaneberger-Album mit einigen 1000 Marken aus alle Welt bis ca. 
1940, auch mit vielen Marken des Deutsche Reich und der Gebiete, Album in guten Zustand, 
Inhalt ist auch nicht ohne! (K) g 240,- 

3019 Europe and Overseas countries, interesting lot stamps and covers from an estate, mostly 
material pre-1945 incl some items still on old lot cards from auctions. Huge cat. value, 
inspection recommended. (K)   
EUROPA u. ÜBERSEE, interessanter Posten Marken und Briefe aus Nachlass, fast ausnahmslos 
nur älteres Material vor 1945, enormer Katalogwert, teils einzeln auf Auktion gekauft, teils noch 
auf alten Loskarten. Fundgrube! (K) 200,- 

W 3020 1850-1906, Sammlung im alten ”Schwanebergers Briefmarken-Album Kaiser-Ausgabe mit 
Weltbriefmarken-Katalog” und viele Gebiete von Europa besser ausgebaut wie Belgien ab 
Mi.Nr. 1-2, Deutschland ab Altdeutschland mit guten Werten der Ausgabe ”Brustschild”, 
Norwegen ab Mi.Nr. 2, Österreich ab Mi.Nr. 1, Ungarn ab der Ausgabe ”Kaiser Franz Josef” usw. 
Aber auch im Überseeteil mit besser ausgebauten Gebieten wie u.a. die Vereinigten Staaten 
von Amerika. Insgesamt üblich unterschiedliche Erhaltung und sehr hoher Katalogwert. Wir 
haben für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. (A) g/*/(*) 200,- 

3021 Karton mit einer Sammlung Tschechoslowakei im ”Schaubek”-Vordruckalbum, ”Olympische 
Spiele 1968” im SF-Vordruckalbum, sieben große und zwei kleine Steckbücher mit Material 
von Australien, Deutschland inklusive Deutsches Reich, Frankreich, Polen, Schweiz und der 
Tschechoslowakei sowie loses in einer Kiste. (K) g/**/* 180,- 

3022 1917-1999, Partie auf Stecktafeln mit u.a. Bund mit postfrischen Zehnerbogen, Berlin, 
Liechtenstein mit postfrischen Kleinbogen und Automatenmarken aus aller Welt auf FDC. Der 
Hauptwert liegt nach 1960. (K) **   180,- 

3023 1920-2000 (ca,), Partie in diversen Plastikschachteln mit u.a. Bund, Berlin, DDR, Westeuropa 
und Übersee. Enthalten ist auch eine kleine Schachtel China mit meist einfachem Material. Der 
Hauptwert liegt nach 1960. (K)

**/*/
(*)/g 160,- 

3024 Umfangreicher Bestand mit tausenden von Marken in allen Erhaltungsformen alt bis neu 
auf ”DIN A5”-Steckkarten in sieben ”Hawid”-Boxen sowie lose. Meist Deutschland mit auch 
besseren Werten gesichtet. Riesiger Katalogwert. (K) g/**/* 150,- 

3025 Umfangreicher Bestand mit tausenden von Marken in allen Erhaltungsformen alt bis neu auf 
hunderten von ”DIN A6”-Steckkarten in Schuh- und anderen Kartons. Vielfach Deutschland 
mit auch besseren Werten gesichtet. FUNDGRUBE. (K3) g/**/* 150,- 

3026 Enorm umfangreicher Bestand Tütenware und loses Material in Umschlägen, Kistchen, 
Zigarrenkisten usw. Dies alles füllt fünf Umzugskartons. Riesige Materialfülle und sicherlich 
FUNDGRUBE für den eifrigen Sucher. (K5) g/**/* 150,- 

3027 Karton mit drei Vordruckalben, dabei eine Sammlung Berlin 1948-90 im ”Leuchtturm”-
Vordruckalbum mit besseren Frühwerten. Dazu fünf große und drei kleine Steckbücher sowie 
ein Briefealbum mit weiterem Material von Deutschland, Europa und Übersee. Sehr hoher 
Katalogwert. (K) g/**/* 150,- 

3028 1880-1990 (ca.), Dublettenpartie in einigen Tüten mit u.a. Deutschland, Liechtenstein, Europa, 
Afrika und Amerika sowie 2 US-Aktien. (K) **/*/g 150,- 

3029 Partie von hunderten von Marken in allen Erhaltungsformen, überwiegend älteres Material von 
Deutschland, Europa und Übersee in zehn alten Auswahlheften sowie auf sehr vielen großen 
und kleinen Steckkarten. Dabei bessere klassische Werte in unterschiedlicher Erhaltung sowie 
auch moderneres postfrisches Material gesichtet. Eventuell FUNDGRUBE. (K) g/*/** 150,- 

3030 1870-2002 (ca.), bunt gemischter Posten in sieben Alben, Stecktafeln und mit einigen Belegen. 
In einem Album sind gute Deutschland, teils mit leichten Einschränkungen versammelt, 
darunter gute Nothilfe Weimar, Wagnersatz, DDR-Debriablock, Marxblöcke A und B sowie Block 
15, außerdem Teilsammlung USA, Singapur Teilsammlung 1974-2002 postfrisch in Steckalbum, 
viel China, Japan etc. Vom Umfang überschaubar, vom Inhalt sicher sehr brauchbar. (K) **/*/g 150,- 
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Alle Welt

3031 1890-2006 (ca.), Partie mit u.a. diversen Belegen ab Deutschem Reich, alten und modernen 
Ansichtskarten, einigen Notopfer Berlin-Werten in einer kleinen Schachtel und Südafrika-
Dubletten in einigen Tüten. (K)

**/g/b/
Ak 150,- 

3032 Umfangreicher Bestand mit vielen tausend Marken, vielfach eng gesteckt, von alt bis 
neu in allen Erhaltungsformen mit diversem interessantem Material in 13 Steckbüchern. 
Dabei etliches postfrisches Material mit auch postgültiger Nominale, ein Steckbuch nur 
Stempelmarken vom Deutschen Reich vielfach auf Briefstücken, Bundesrepublik Deutschland 
mit einem Steckbuch Blockausgaben ab 15 Stück des ”Beethoven”-Block (Block 2)und 21 Stück 
des ”Widerstandskämpfer”-Block (Block 3), England mit sehr viel Klassik bis zu modernerem 
postfrischem Material und auch gutem Teil Übersee. Sehr hoher Katalogwert. (K)

g/d/
**/* 150,- 

3033 1900-2006 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in 13 Steckbücher mit ganz Europa 
einschließlich Inseln, Übersee und sehr schönem Bestand China. Vielleicht Fundgrube? (K) g/**/* 130,- 

3034 1900-1990 (ca.), Partie in etlichen Tüten mit u.a. modernem postfrischem Material und diversen 
modernen Belegen von Deutschland und Europa. (K)

**/*/
g/b 120,- 

3035 1890-2000 (ca.), Partie mit u.a. einigen älteren Deutschland-Dubletten in Tüten, einer Schachtel 
mit DDR Sondermarken-Zusammendrucken, einer kleinen Zigarrenkiste mit Südafrika und 
einigen meist modernen Ansichtskarten aus aller Welt. (K)

**/*/
g/b/

Ak 120,- 

3036 1900-1980 (ca.), Partie in 2 alten Zigarrenkisten mit diversen Dublettenmaterial (teils in Tüten), 
darunter u.a. Bayern, Deutsches Reich und Westeuropa. (K) g 120,- 

3037 1860-2000 (ca.), Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Frankreich, Großbritannien, 
Italien, Österreich, Skandinavien und Spanien. Der Hauptwert liegt bei Westeuropa vor 1960 
mit viel älterem Material ab der Klassik. (A2) **/*/g 120,- 

3038 1851-2012 (ca.), Dublettenpartie in 12 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich, Bund, Europa 
und Übersee. Des Weiteren sind noch ein Vordruckalbum mit einer SBZ/DDR-Teilsammlung, 
einige Schachteln mit moderner Bund-Kiloware sowie diverse Belege enthalten. Der Hauptwert 
liegt bei Deutschland. (K2)

**/*/
g/d 100,- 

3039 Karton mit einem alten ”Schwaneberger Briefmarken-Album”, 15 Steckbücher mit sehr viel 
Altmaterial u.a. von Finnland ab 19 ”Zungenwerten” in stark unterschiedlicher Erhaltung 
und Frankreich ab 1849 sowie Vordrucktexte, Blätter, Steckseiten, Stecktafeln, drei alte 
Auswahlhefte, Tütenware und loses Material. Sehr hoher Katalogwert! (K) g/*/** 100,- 

3040 Bestand von vielen tausend Marken alt bis neu und in allen Erhaltungsformen in 35 großen und 
20 kleinen Steckbüchern sowie auf Blättern und Steckseiten. Dabei auch diverses postfrisches 
Material. Sehr hoher Katalogwert. (K3) g/**/* 100,- 

3041 Meist gestempelte Sammlung nur bis ca. 1950 auf Blankoblättern in fünf Bindern, dabei sehr 
viel Übersee mit gutem Teil Britische Kolonien. Üblich unterschiedliche Erhaltung, sehr hoher 
Katalogwert. (K) g 100,- 

3042 1860-1982 (ca.), Partie in diversen Mappen mit Blanko- oder Steckseiten. Enthalten sind u.a. 
Deutsches Reich, West- und Osteuropa sowie Übersee. Der Hauptwert liegt vor 1945. (K)

**/*/
(*)/g 100,- 

3043 1850-1940, vier alte Vordruckalben verschiedener Hersteller mit noch hunderten von Marken 
in üblich unterschiedlicher Erhaltung, sehr hoher Katalogwert. (K) g/*/(*) 100,- 

3044 1850-1985, Sammlungsteile der Länder Belgien, Frankreich, Kroatien, Niederlande, Österreich, 
Schweiz, Spanien, Ungarn, Vereinigte Staaten von Amerika und den Vereinten Nationen 
in fünf ”KA-BE”-Vordruckalben, einem ”Leuchtturm”-Vordruckalbum, einem ”Lindner-T”-
Vordruckalbum sowie auf Blankoblättern im Binder. Insgesamt sehr viel Material mit sehr 
hohem Katalogwert. (K) g/*/** 100,- 

3045 Tütenposten mit tausenden von Marken alt bis neu, dabei auch etliches an postfrischem 
Material, lose Marken und auch einige Bündel. Eventuell FUNDGRUBE. (K) g/**/* 100,- 

3046 1851-1982, Sammlungsteile diverser Länder auf Vordrucktexten bzw. Blankoblättern in fünf 
Bindern, einem Ordner sowie lose. Dabei hübscher Sammlungsteil Schweden, Britische 
Kolonien, etwas Altdeutschland, Österreich postfrisch sowie auch Motive. Sehr hoher 
Katalogwert. (K) g/*/** 100,- 
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Alle Welt

3047 Partie alt bis neu in 15 Steckbüchern mit u.a. teils besser ausgebauten Gebieten wie 
Jugoslawien, Luxemburg ab Klassik, Norwegen, Schweiz usw. Dabei auch diverses postfrisches 
Material gesichtet. Sehr hoher Katalogwert. (K) g/*/** 100,- 

3048 1900-2003 (ca.), Partie von diversen Dubletten in Tüten von verschiedenen ost- und 
westeuropäischen Staaten, sowie mit etwas Deutschland und Übersee. (K) **/*/g 90,- 

3049 Tadellos postfrische Partie nur kompletter Satzware der ”1960er” und ”1970er” Jahre, 
überwiegend Spanien, etwas Großbritannien und einige andere Länder. Sehr hoher 
Katalogwert. (K) **   90,- 

W 3050 1900-1985, Partie in 4 Alben von Argentinien bis Zypern, mit dabei sehr schöner Schweizer 
Teil mit postgültigen Marken sowie viele Europa Union-Marken postfrisch mit Sätzen, kleine 
Östereich + USA Partie. Sehr schön! (K) **/g/* 80,- 

3051 1875-2002 (ca.), Partie in 2 Bücherkisten mit u.a. Stecktafeln mit gestempelten modernen 
Marken aus aller Welt und diversen alten deutschen Rechnungen. Des Weiteren sind 
noch hunderte von Bund-Belegen mit u.a. Bedarf, Bildpostkarten, FDC, Ganzsachen und 
Sonderbelegen enthalten. (K2) b/GA/g 80,- 

3052 1900-1999, Partie in u.a. 3 Vordruckalben mit einer Bund-Teilsammlung und einer postfrischen 
Österreich-Teilsammlung der 1980er Jahre. Des Weiteren sind 10 Einsteckbüchern mit 
Dubletten mit sehr viel Bund mit einigen Blöcken und Schweiz, 6 Auswahlhefte mit 
überwiegend SBZ und DDR sowie einige Belege enthalten. (K)

**/*/
g/b 80,- 

3053 1850-2017, Partie in 3 Einsteckbüchern und in 2 Vordruckalben mit u.a. einer Teilsammlung 
Altdeutschland, einigen Ungarn-Dubletten und einer Motivsammlung ”Eisenbahn-
Briefmarken”. Zusätzlich sind noch 3 Alben mit Briefen und Ganzsachen von u.a. Japan und 
USA enthalten. (K)

**/*/
g/b 70,- 

W 3054 1870-2010 (ca.), Partie mit u.a. einem Einsteckbuch mit älterem Material von vor 1920 aus 
aller Welt, darunter u.a. Amerika, Japan, Niederländisch-Indien, Portugisische Kolonien und 
Rumänien. Zusätzlich sind noch ein Einsteckbuch und einige Tüten mit meist kleinwertigem 
überwiegend gestempeltem Bund-Material enthalten. (K) **/*/g 60,- 

3055 1900-1999 (ca.), Partie in 2 Einsteckbüchern mit Dubletten von u.a. Bund und Westeuropa. 
Zusätzlich sind noch 27 Jahresmappen von Dänemark enthalten mit 1971 bis 1982 komplett, 
1985 bis 1992 komplett und 1994 bis 1999 komplett. (K) **/(*)/g 50,- 

3056 ”Schaubeks illustriertes Briefmarken-Album, Permanent-Ausgabe, Erster Band, 1840-1890” 
mit auch Feldern für die Ganzsachenausschnitte und die Vordrucktexte in sehr guter Erhaltung, 
der Einband geklebt. (K) 50,- 

3057 1960-1993, überwiegend postfrische Partie in 2 Steckalben mit u.a. Japan, Liechtenstein, 
Papua Neuguinea, Süd- und Südwestafrika sowie UNO (alle 3 Gebiete). Enthalten sind u.a. 
Blöcke, Kleinbogen, hübsche Motive und komplette Sätze. Der Hauptwert liegt nach 1978. (A2) **/g 50,- 

3058 Zwei Bücherkartons enthalten eine gestempelte Sammlung Slowenien 1991-2019 auf liebevoll 
selbstgestalteten Seiten im Ordner, zwei Briefe-Alben mit Briefen, Ersttagsbriefen und 
Ganzsachen sowie 29 Steckbücher mit Material aus allen Erdteilen. Sehr hoher Katalogwert. 
(K2) g/b/GA 50,- 

3059 1850-2003, Dublettenpartie in 13 Einsteckbüchern und in 3 kleinen Schachteln mit 
Deutschland, Ost- und Westeuropa, USA und Übersee. (K) **/*/g 40,- 

3060 1854-2012, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Bund, Hongkong, Indien, Irak, 
Iran, Jemen und Asien. Des Weiteren ist noch eine Dänemark-Restsammlung in einem 
Vordruckalbum enthalten. (K) **/*/g 40,- 

3061 1855-2015 (ca.), Dublettenpartie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschland, Europa und Asien. 
Zusätzlich sind noch einige Hawid-Taschen enthalten. (K) **/*/g 30,- 

3062 1964-2004, Kleine Partie mit u.a. Österreich Mi.Nr. 2490 postfrisch (10 Stück), etwas Alle Welt 
und einigen Münzen mit einem SEX-Mark-Stück. (K) **/b 20,- 
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Alle Welt - Wunderkartons

3063 1876-1989 (ca.), Partie von 64 Belegen in einem Einsteckbuch mit u.a. Amerika sowie Britischen 
und Niederländischen Kolonien. Enthalten sind u.a. Bedarf, Ganzsachen, Luftpost und 
Zensurpost. (A) b/GA 200,- 

3064 1833-2002, interessante Partie von ca. 120 Briefen, Karten und Ganzsachen mit Einzel-, 
Mehrfach-, Misch- und Buntfrankaturen. Dabei sehr viel Schweiz mit u.a. ”Pro Juventute” ab 
Mi.Nr. 128, Privatganzsachen, alte Ansichtskarten, Einschreiben, Eilboten, Gebühr bezahlt, 
Nachnahme, Nachporto, Sonder-Stempel, Zensur usw. (K) b/GA/Ak 100,- 

3065 1880-2001 (ca.), Partie von etwa 870 Belegen mit u.a. Bund, Jugoslawien, Polen, Portugal, 
Rumänien, Sowjetunion, Spanien, UNO, Europa und Übersee. Enthalten sind u.a. Bedarf, 
Sonderstempel und sehr viele Ganzsachen aus aller Welt. Der Hauptwert liegt nach 1960. (K) b/GA 50,- 

3066 1866-1959, Partie von etwa 90 Belegen mit u.a. Ägypten, Großbritannien, Skandinavien, 
Europa und Amerika. Enthalten sind u.a. gelaufene Ansichtskarten, gebrauchte Ganzsachen, 
Luft- und Zensurpost. (K) b/GA/Ak 50,- 

3067 1872-2009, Partie von etwa 1.000 Belegen (teils in Alben) mit u.a. Deutschem Reich, Kontollrat, 
Bund, Berlin, DDR, Europa und Übersee. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, FDC, 
Ganzsachen und Sonderbelege sowie etliche Stempel von Lübeck und aus Schleswig-Holstein. 
Der Hauptwert liegt bei Deutschland. (K2)

b/GA/
FDC 40,- 

3068 1894-2020 (ca.), Partie von etwa 450 Belegen mit u.a. Europa, Thailand und Übersee. Enthalten 
sind u.a. moderne Ansichtskarten, Bedarf, FDC, Luftpost und Sonderbelege. Der Hauptwert 
liegt nach 1950. Zusätzlich sind noch einige Telefonkarten aus aller Welt enthalten. (K) b/Ak 30,- 

3069 1928-2002, Partie von etwa 700 Belegen in 4 Alben mit u.a. Bund, DDR, Liechtenstein, UNO 
und USA. Enthalten sind u.a. FDC, Ganzsachen und Sonderbelege. Der Hauptwert liegt nach 
1960. (K)

b/FDC/
GA 30,- 

3070 1910-2005, Partie von etwa 900 Belegen (teils in Alben) mit u.a. Bund, Berlin, Europa und 
Übersee. Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, FDC, Ganzsachen, Ministerkarten und 
Sonderbelege. Der Hauptwert liegt bei Deutschland nach 1960. (K)

b/Ak/
FDC 20,- 

Wunderkartons

3071 1860-2010 (ca.), ALLE WELT / DEUTSCHLAND, ein Umzugskarton voll mit Pergamintüten, 
größtenteils nach Ländern sortiert bzw. bei Deutschland nach Gebieten mit tausenden von 
Marken (Frei- und Sondermarken), dabei auch Finnland-Markenheftchen, Blocks aus der 
UdSSR, Polen und Japan, Übersee ungeordnet usw. usf. Dazu noch ein kleines Album mit 
Notopfer-Marken. (K) g/*/** 250,- 

3072 1870-1998 (ca.), DEUTSCHLAND, der Rest einer größeren Einlieferung in zwei Kartons, 
teilweise auf Steckkarten aufgezogen (Flohmarkthändler o.ä.), teilweise in Steckalben und 
auf Albumblättern. Viel DDR-Material, Nachkriegswerte, frühe BRD / Berlin, Deutsches Reich 
Falzmarken bzw. -sätze, kleine Besonderheiten, Bund Zusammendrucke und FDC der 1970er-
1980er Jahre, dabei auch DDR-Block- bzw. Kleinbogen-FDC usw. usf. Für eine Durchsicht gut 
geeignet! (K2)

**/*/g/
b/FDC 200,- 

3073 1880-2010 (ca.), zwei Umzugskartons voll mit Zigarrenkisten, Keksdosen und Schachteln, 
darin Dublettentüten, Unsortiertes, Belege, BRD mit etwas Nominale, Italien, Deutsches 
Reich, Schweiz mit vielen Sondermarken, DDR, Großbritannien, Übersee und vieles mehr. 
Abertausende von Marken mit insgesamt hohen Sondermarkenabteil, vorwiegend abgelöst. 
Viel Spaß beim Sortieren! (K2)

g/*/**/
b/GA 150,- 

3074 1870-1990 (ca.), EUROPA, große Schachtel voll mit Pergamintüten, Steckkarten, Resten alter 
Auswahlhefte etc., viel Portugal und Österreich dabei, vorwiegend Sondermarken und Sätze, 
auch Blocks, gute Mischung ohne zu viel Massenware. (K) **/g/* 100,- 

3075 1870-2000, DEUTSCHLAND, Karton voll mit Pergamintüten, losen Marken, Albumseiten, 
Steckkarten etc., zwischen Massenware und interessanterem Material alles dabei und bereit, 
durchgestöbert zu werden mit hohem Sonderausgabenanteil aus Sammlernachlaß. (K) g/*/** 100,- 
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Wunderkartons - Liquidationsposten

3076 1860-1995, mittlerer Karton mit Restsammlungen in Alben, Belegen und Steckkarten mit 
einfachem bis mittlerem Material, einige DDR- und Deutschland-Besonderheiten dabei, auch 
einige nette Steckkarten Europa (u.a. Island). Besichtigen! (K)

**/*/g/
GA/b 100,- 

3077 Wohl meist Europa in div E-Alben, alles in 2 schweren Roepke-Kartons. Bitte selbst suchen und 
forschen. Bestimmt lohnendswert. Günstige Gelegenheit aus einem Nachlass! (K2) */**/g 80,- 

3078 Karton mit vier Motivsammlungen in Vordruckalben aus Abonnement, dabei ”10 Jahre 
Deutsche Einheit” und ”20 Jahre Deutsche Einheit” jeweils von der Deutschen Post AG mit 
Schuber sowie ”Deutsche Postgeschichte aus ”Sieger”-Abonnement. Dazu vier weitere Bücher 
der Deutschen Post AG. Hoher Einstandspreis. (K) **/g/b 50,- 

3079 1900-2010, Partie in diversen Tüten und in 3 Einsteckbüchern mit diversem meist kleinwertigem 
Dublettenmaterial von vielen verschiedenen Staaten in Europa und Übersee. Der Hauptwert 
liegt nach 1950. (K) **/*/g 30,- 

3080 1900-2000 (ca.), Partie mit u.a. u.a. einigen Dubletten aus aller Welt, diversen deutschen 
Ausstellungskatalogen und etlichen modernen Belegen. (K2)

**/g/
d/b 30,- 

3081 1960-1990 (ca.), Karton mit den Resten eines Nachlasses, bestehend aus Ansichtskarten, einem 
Kistchen mit losen Sondermarken BRD, einem UNICEF-Motivalbum sowie einem Steckalbum 
und Tüten mit postfrischem Material Westeuropa der 1970er Jahre. (K)

**/g/b/
FDC 20,- 

3082 1900-2020 (ca.), kleiner Karton mit meist kleinwertigen Dubletten von Deutschland, Europa 
und Übersee in diversen Tüten sowie mit einigen ungebrauchten Bund-Ganzsachen. (K)

**/*/
g/d/GA 20,- 

3083 1890-1997 (ca.), Partie in 3 Einsteckbüchern mit Dubletten von Deutschland, Europa und 
Übersee sowie Jordanien mit einigen Belegen. (K)

**/*/(*)/
g/d/b 20,- 

3084 1870-2000 (ca.), BELEGE, Karton mit mehreren hundert Belegen, deutsche Vorkriegsganzsachen, 
Hindenburg-ZD auf Brief, DDR-FDC, Bedarfspost BRD mit Sondermarken aus den 1950ern und 
alle möglichen Sammelbelege (Ballonpost, Ausstellungen, Dankeschöns der Schweizer Post), 
wie es halt so in die Sammlung kam. Besichtigung sinnvoll, Material etwas vorgeordnet. (K) b/GA 150,- 

Liquidationsposten

3085 Alle Welt - Zehn alte Vordruckalben von teils verschiedenen Herstellern in unterschiedlicher 
Erhaltung, teils aber fast neuwertig und so gut wie ohne Markeninhalt. Überwiegend aber 
ehemals vorhandene Marken entnommen. Ein sehr schönes Los, welches zum Befüllen der 
alten Alben einlädt! (alter Ausruf 130 Euro) (K) 60,- 

3086 Deutschland - 1868-2014 (ca.), Dublettenpartie in Tüten und auf Stecktafeln mit u.a. Bund, DDR 
und etwas Alle Welt. Zusätzlich ist noch eine Zigarrenkiste voller alter Bündel vom Deutschem 
Reich sowie ein Einsteckbuch mit Streichholzschachteletiketten aus der Tschechoslowakei 
enthalten. (alter Ausruf 180 Euro) (K) **/*/g 40,- 

3087 Deutschland - 1940-1995 (ca.), Dublettenpartie in 4 kleinen Einsteckbüchern, in einer Dose 
und in einigen Tüten mit u.a. den Besatzungszonen nach 1945, Bund und DDR. (alter Ausruf 
100 Euro) (K) **/*/g 20,- 

W 3088 Württemberg - Ganzsachen - 1866-1877, Partie mit 6 ungebrauchten Postanweisungs-
Umschlägen und 4 ungebrauchten Postanweisungskarten der Kreuzerzeit mit u.a. A1. Des 
Weiteren ist eine 14 Kreuzer-Postanweisungskarte als Formularaufbrauch enthalten. (alter 
Ausruf 50 Euro) (T) GA 20,- 

3089 Deutsches Reich - 1880-1945, Partie in einem Einsteckbuch mit Infla, Weimarer Republik, 3. 
Reich und Dienstmarken. Enthalten sind u.a. einige mittlere Werte und komplette Sätze. (alter 
Ausruf 80 Euro) (A) **/*/g 40,- 

3090 Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg - 1945, ”Berliner Bär”, ca. 50 komplette Sätze 
und jeder Wert einzeln auf Luxusbriefstück mit zentralem Sonderstempel ”BERLIN”. Auf 
Plattenfehler undurchsucht. (alter Ausruf 50 Euro) (S)     1-7 d 20,- 

3091 DDR - 1954-1990, Partie in 4 Alben mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, Zusammendrucken und 
Dienstmarken. (alter Ausruf 150 Euro) (K) **/g/d 30,- 
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3092 DDR - 1985-1989, Sammlung von etwa 250 FDC in 5 Alben mit u.a. Blöcken, Kleinbogen und 
Zusammendrucken. Zusätzlich ist noch eine Tüte mit Sondermarkendubletten der 1950er und 
1960er Jahre enthalten. (alter Ausruf 80 Euro) (K) FDC 20,- 

3093 DDR - 1953-1987, postfrische und gestempelte Partie mit einem dicken Einsteckbuch 
mit etlichen Dubletten und einer Teilsammlung von 1964 bis 1976 in einem Leuchtturm-
Vordruckalbum. Zusätzlich ist noch ein Bund-Falzlos-Album von SAFE von 1960 bis 1973 mit 
etlichen Marken enthalten. (alter Ausruf 110 Euro) (K) **/g 20,- 

3094 DDR - Dienstmarken D (Vertrauliche Dienstsachen) - 1958-1968, Partie aus 48 Umschlägen, 
davon 27 mit Frankatur und 21 mit ”VD”-Kastenstempel. Neben einem Paar der ZKD-Marke 
Mi.-Nr. 17 vor allem die VD-Marken 3x und 3y, sowie Zustellungsurkunde, Mi.-Nr. 2 x und 2 Y. 
Die Erhaltung ist meist gut, interessantes Lot. (alter Ausruf 80 Euro) (S) b 40,- 

3095 DDR - Jahrbücher - Jahreszusammenstellungen der Deutschen Post der DDR: Bestand 
im Karton mit den Jahrgängen 1984-85 (7), 1986 (4), 1987-89 (3) und 1990 (7). Dazu die 
Ersttagsblatt-Jahressammlungen der Deutschen Post DDR 1987, 1988-89 (2) und 1990. Mi. 
4.980,- (alter Ausruf 150 Euro) (K) **/ETB 70,- 

3096 DDR - Jahrbücher - Jahreszusammenstellungen der Deutschen Post DDR 1984-90 komplett 
sowie Ersttagsblatt-Jahressammlungen der Deutschen Post DDR 1985-90 komplett. Zusätzlich 
ein Band ”Postwertzeichen 1989/90 - Dokumente zur Deutschen Einheit”. Gute Erhaltung. Mi. 
1.940+ (alter Ausruf 100 Euro) (K) **/ETB 50,- 

3097 Berlin - 1982-1987, Partie der Ersttags-Sammelblätter aus den Jahren 1982, 1986 und 1987 
jeweils komplett in 2 dazugehörigen Alben. (alter Ausruf 80 Euro) (A2)

**/g/
FDC 20,- 

3098 Bundesrepublik Deutschland - 1960/90 ca., Zusammendrucke u Markenheftchen postfrisch u. 
gestempelt plus einige Blockausgaben ab Bl.2, auch etwas Berlin gesichtet, schauen Sie selbst. 
Günstig! (alter Ausruf 120 Euro) (K) */**/g 60,- 

3099 Bundesrepublik Deutschland - 1951-1996, Partie mit einer gestempelten Teilsammlung von 1951 
bis 1989 in 2 Schaubek-Vordruckalben. Des Weiteren ist ein Album mit etwa 190 Sonderbelegen 
der Bundeswehr und der Bundesmarine aus den Jahren 1993 bis 1996 enthalten, darunter 
einige Marineschiffspoststempel. (alter Ausruf 180 Euro) (K) g/b 40,- 

3100 Bundesrepublik Deutschland - ATELIER-EDITIONEN: 1994-2000 komplett, hoher 
Einstandspreis. (alter Ausruf 50 Euro) (K) g 20,- 

3101 Bundesrepublik - Jahrbücher - 1977-2000, Bestand der Jahrezusammenstellungen dieses 
Zeitraumes in unterschidelichen Stückzahlen mit den Jahrgängen 1977-78 (2), 1979 (8), 1980 (3), 
1981 (6), 1983 (3), 1984 (5), 1985 (3), 1986-87 (2), 1988 (7), 1989-90 (2), 1991 (4), 1992 (5), 1993 
(10), 1994-95 (4), 1996 (6), 1997-99 (4) und 2000 (2). Mi. 9.480,- (alter Ausruf 250 Euro) (K2) **   120,- 

3102 Bundesrepublik - Jahrbücher - 1973 und 1977-2000, die Jahreszusammenstellungen der 
angegebenen Zeiträume komplett. Mi. 4.095,- (alter Ausruf 200 Euro) (K) **   100,- 

3103 Bundesrepublik - Jahrbücher - Jahressammlungen der Deutschen Bundespost bzw. der 
Deutschen Post AG: 1991-2015, komplett jeweils im Schuber in sehr guter Erhaltung. Mi. 
3.310++ (alter Ausruf 150 Euro) (K) ETB/g 70,- 

3104 Bundesrepublik - Jahrbücher - Jahressammlungen der Deutschen Bundespost bzw. der 
Deutschen Post AG: 1991-2000, Bestand in zwei Kartons mit den Jahrgängen 1991-92, 1993-94 
(4), 1995 (5), 1996-98 (2) und 1999-2000 (3). Bis auf den Jahrgang 1991 alles in Schubern und in 
guter Erhaltung. Mi. 3.800++ (alter Ausruf 150 Euro) (K2) ETB/g 70,- 

3105 Bundesrepublik - Jahrbücher - Jahressammlungen der Deutschen Bundespost bzw. der 
Deutschen Post AG: 1991-2002, komplette Sammlung jeweils mit Schuber in sehr guter 
Erhaltung. Mi. 1.430++ (alter Ausruf 70 Euro) (K) ETB/g 30,- 

3106 Skandinavien - 1872-2008, Partie mit einem dicken Einsteckbuch mit Dubletten von 
Dänemark und Schweden, einer Mappe mit postfrischem Material von u.a. Färöer und einigen 
selbstgestalteten Seiten mit Großbritannien der 1960er Jahre. (alter Ausruf 200 Euro) (K)

**/*/g/
FDC 50,- 

W 3107 Island - 1900-1978, kleine postfrische und gestempelte Partie auf 3 Stecktafeln mit u.a. einigen 
besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 141 gestempelt. (alter Ausruf 150 Euro) (T) **/g 70,- 
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W 3108 Indonesien - 1945-1949, ungebrauchte und gestempelte Partie von Marken der Indonesischen 
Republik auf Java und Sumatra auf einigen Steckseiten mit u.a. diversen Aufdruckwerten und 
vielen verschiedenen Marken. (alter Ausruf 120 Euro) (M) */(*)/g 60,- 

3109 Indonesien - 1962-1966, postfrischer Bestand in einem dicken Einsteckbuch mit vielen 
kompletten Sätzen in Einheiten, darunter u.a. Mi.Nr. 345/359 (100 Sätze), diverse hübsche 
Motive und einige Dauerserien. (alter Ausruf 50 Euro) (A) **   20,- 

3110 Südafrika - 1966-1998, Partie von über 130 Belegen mit Südafrika, diversen Homelands und 
Südwestafrika. Enthalten sind u.a. Bedarf, Blöcke, FDC, Luftpost und komplette Sätze. (alter 
Ausruf 40 Euro) (S) b/FDC 20,- 

3111 Thematik: Medizin, Gesundheit / medicine, health - ANTIMALARIA; 1962-1963, postfrische 
Sammlung in einem Lindner-Vordruckalbum mit Antimalaria-Motiven aus aller Welt. (alter 
Ausruf 50 Euro) (A) **   20,- 

3112 Thematik: Sport / sport - 1896-1985 (ca.), Motivsammlung ”Sport und Olympische Spiele” in 7 
selbstgestalteten Alben mit entsprechenden Motivmarken aus aller Welt, darunter u.a. einige 
mittlere Werte, viele komplette Sätze und einige Belege. (alter Ausruf 200 Euro) (K)

**/*/
g/b 100,- 

3113 Thematik: WWF - 1985-91, Sammlung in zwei offfziellen Alben mit Schuber und die vorhandenen 
Satzausgaben jeweils dreifach postfrisch, auf Ersttagsbriefen und auf Maximumkarten 
enthalten. Hoher Einstandspreis. (alter Ausruf 40 Euro) (A2)

**/FDC/
Mk 20,- 

3114 Flugpost Alle Welt - 1964-1970, Partie von etwa 470 Flugpostbelegen mit überwiegend 
Erstfllügen und Streckeneröffnungen der Lufthansa. (alter Ausruf 100 Euro) (K) e 30,- 

Deutschland

3115 1920-2010, Bestand von vielen tausend deutschen Marken mit klaren Abstempelungen, 
welche nach Jahren und Tagen vorsortiert sind, in 32 Steckalben. Enthalten sind u.a. 
Deutsches Reich, die Besatzungszonen nach 1945, Bund, Berlin und DDR. Der Einlieferer 
hat wochenlang an der Vorsotierung gearbeitet und wollte die Marken einzeln als 
”Ersttagsstempel Ihres Lebens” (Geburtstagsmarken) über Anzeigen und Internet 
verkaufen. (K7) g/d 2.500,- 

3116 1872-2020, gestempelte Sammlung auf liebevoll selbstgestalteten Seiten in acht 
Ordnern, aufgelockert mit zahlreichen Extras, zusätzlich postfrisch gesammelt die DDR 
1949-90 in drei neuwertigen ”Leuchtturm-SF”-Vordruckalben und die Bundesrepublik 
Deutschland 1990-2002 komplett in zwei neuwertigen ”DEUTSCHLAND klassik”-
Vordruckalben mit Schuber der Deutschen Post AG. Ebenfalls komplett ist der 
Sammlungsteil Bundesrepublik Deutschland 2002-20 postfrisch und gestempelt mit 
nur Eckrandstücken in sieben neuwertigen ”DEUTSCHLAND plus”-Vordruckalben mit 
Schuber der Deutschen Post AG. Dazu noch fünf weitere Vordruckalben mit Motiv-
Sammlungen ”Der Weg zum Euro auf Briefmarken” in drei Vordruckalben mit Schuber, 
”Deutsche Post gestern und heute” sowie ”500 Jahre Post”. Ein Album mit Briefen und 
Ganzsachen sowie umfangreich Doubletten in über 40 Steckbüchern. Insgesamt sehr 
hoher Katalog- und Nominalwert! (K7)

g/**/
*/b 750,- 

3117 1850-1974, Sammlung in einem altem Vordruckalbum mit Altdeutschland, Deutschem 
Reich ab Brustschilden, Deutschen Kolonien, Deutscher Besetzung 1. und 2. Weltkrieg, 
Abstimmungsgebieten, Danzig, Alt- und Neu-Saar, Französischer Zone, Bizone, Bund und 
Berlin. Enthalten sind u.a. etliche mittlere Werte von diversen Gebieten. (A)

**/*/
(*)/g 500,- 

3118 1850-1945, Konvolut in zwei Kartons aus einer Sammlungs-Lagerauflösung mit einem 
Querschnitt der deutschen Gebiete: Altdeutschland als Restsammlung auf Vordruck und 
Teilsammlung im Steckbuch, vorwiegend Bayern / Württemberg, dazu ein Ordner mit Borek-
”Raritäten”, Besetzung I. Weltkrieg (mehrfach), Abstimmungsgebiete, Blätterkonvolute von 
Danzig und Memel, zwei Teilsammlungen Saargebiet, auch mit gestempelten Wohlfahrtswerten, 
einige geprüft, einige dubios, und Besetzung II. Weltkrieg auf Vordruckblättern (Böhmen-
Mähren, GG, aber auch ein paar Kanalinseln). Interessante Mischung und besichtigungswürdig. 
(K2) g/*/** 480,- 
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3119 1923-1957, Bestand von 12 Einzellosen und einer Partie unserer 24. Auktion mit einem alten 
Ausruf von 880,- Euro. Enthalten sind u.a. Neu-Saar Block 2 postfrisch, Berlin 42/60 postfrisch 
mit Fotoattest Hans-Dieter Schlegel BPP und 68/70 postfrisch mit Fotoattest Hans-Dieter 
Schlegel BPP, SBZ Block 5 SX (Großblock) ungebraucht ohne Gummi und DDR 286/288 
postfrisch mit Fotoattest Weigelt BPP. (K)

**/
(*)/b/

FDC 450,- 

W 3120 1851-1945, Sammlung im KA-BE-Album auf Vorkriegs-/ Nachkriegsvordruck, einige Zeiträume 
ordentlich bestückt, insbesondere Dt. Reich bis 1923 mit u.a. Brustschilden, außerdem etwas 
Altdeutschland, fast nur gestempelt. (A) g/*/** 280,- 

3121 1875-1978, Sammlung in allen Erhaltungsformen in zwei ”Leuchtturm”-Vordruckalben mit 
Deutschem Reich, Besetzungsausgaben 2. Weltkrieg und der Bundesrepublik Deutschland 
und jeweils besseren Werten und Sätzen in allen Bereichen; die Bundesrepublik Deutschland 
sogar komplett. Sehr hoher Katalogwert. (A2) g/*/** 250,- 

3122 1850-1985 (ca.), Posten durch alle Perioden deutscher Geschichte hindurch in zwei Steckalben, 
einem englischen Klemmbinder mit selbstgezeichneten Seiten sowie einem KABE-
Deutschland-Vordruckbinder mit einer Teilsammlung Deutsches Reich und Deutschland nach 
1945. Enthalten sind neben besseren Frühwerten Bund und Berlin Altdeutschland, u.a. Bayern, 
Württemberg und Sachsen Mi.-Nr. 2-7 (manchmal doppelt), Privatpostmarken, Deutsches 
Reich mit Falz - Block 9 bis 11, Dienst Mi.-Nr. 9, 698 postfrisch, Generalgouvernement 71-81 
(ohne 76) postfrisch ungezähnt usw. Etwas unübersichtlicher, aber netter Teilnachlaß. (K)

g/*/**/
(*) 220,- 

3123 1872-1981, Bestand Sammlungsteile und Doubletten in allen Erhaltungsformen in zwei 
Vordruckalben und zehn Steckbüchern mit besseren Werten, Sätzen und Blockausgaben in 
allen Bereichen. Unterschiedliche Erhaltung, sehr hoher Katalogwert! (K) g/**/* 200,- 

3124 1875-1949, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich mit viel Kaiserreich 
und Infla, AM-Post, Kontrollrat, Französischer Zone und SBZ. (A2) **/*/g 200,- 

3125 1850-1997, Partie in 11 Einsteckbüchern, in einer Bogenmappe und in einem Vordruckalbum mit 
u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, diversen Nebengebieten vor 1945, den Lokalausgaben 
nach 1945, Kontrollrat, Bizone mit Bl. 1a gestempelt geprüft Schlegel BPP, Bund, Berlin, SBZ 
und DDR. (K)

**/*/
(*)/g 180,- 

3126 1880-1949, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich mit viel Infla, 3. 
Reich mit einigen Sondermarken und Generalgouvernement. (A2) **/*/g 180,- 

3127 Großer Stöberkarton von alt bis neu lose in Tüten und Kartons, dabei Deutsches Reich, Infla, 
Drittes Reich, DDR, Berlin und die Bundesrepublik, mit dabei auch DDR-Briefen und Östereich-
Briefen. (K) **/g/b 170,- 

W 3128 1850-2013, Sammlung in 7 Alben mit Altdeutschland, Deutschem Reich + Dienstmarken, 
Deutschen Kolonien, Nebengebieten wie Danzig + Memel, Besetzten Gebieten 1. und 2. 
Weltkrieg, ein wenig Feldpostmarken, AM-Post und Zonen-Marken, DDR, Berlin und Bund bis 
2013 . Dabei schöne Partie Helgoland, Bayern + Thurn & Taxis. Zudem DDR Teil der ersten Jahre. 
Großer Bestand an Marken. (K) **/g/* 150,- 

3129 1850-2003, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Altdeutschland mit einigen 
Fälschungen, Deutschem Reich und Deutschland nach 1945. (A)

**/*/
(*)/g 120,- 

3130 1872-1949, Partie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich mit Dienstmarken, 
Kontrollrat und Bizone. des Weiteren ist eine Generalgouvernement-Teilsammlung in einem 
selbstgestaltetem Album enthalten. Der Hauptwert liegt beim Deutschen Reich mit einigen 
besseren Werten des 3. Reiches. (K) **/*/g 120,- 

3131 1872-2001, Dublettenpartie in 10 Einsteckbüchern mit u.a. Deutschem Reich mit vielen 
Dienstmarken, diversen Nebengebieten vor 1945 wie z.B. Böhmen und Mähren, Bund, Berlin, 
DDR, einigen Belegen ab Deutschem Reich und diversen modernen deutschen Ansichtskarten. 
(K)

**/*/g/
d/b/Ak 120,- 

3132 1872-2000, Bestand in allen Erhaltungsformen in 13 großen und 13 kleinen Steckbüchern 
mit auch besseren Werten, Bogenecken, Bogenteilen, Formnummern, Markenheftchen, 
Randstücke, Siegelmarken, Viererblocks, Zehnerbögen, Zusammendrucken usw. Sehr hoher 
Katalogwert. (K) g/**/* 100,- 
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Deutschland

3133 1924-2001, Partie auf über 30 Stecktafeln in einer Kobra-Box mit einigen besseren und 
mittleren Werten von u.a. Deutschem Reich, Bund, Berlin und DDR. (K)

**/*/g/
GA/b 100,- 

3134 1872-1995, großer Posten in vier Kartons, meist mit Standardmaterial gefüllter Einsteck- und 
Vordruckalben (36 Einsteckalben, sechs Vordruckalben) ab Deutsches Reich bis BRD, Berlin 
und DDR. Viele Sondermarken und ganze Sätze, dazu ein großer Posten BRD-Sammelblätter 
1982-1994 (jeweils Marke mit Ersttagsstempel, FDC und postfrische Marke), insgesamt 
ordentliche Qualität, günstig gerufen. (K4)

**/*/g/
FDC 100,- 

3135 Karton mit einer Sammlung 1872-1990 in drei ”Borek-SF”-Vordruckalben mit Deutschem 
Reich, Berlin mit u.a. ”Rotaufdruck” (Mi.Nr. 21-34) und ”Goethe” (Mi.Nr. 61-63) jeweils komplett 
sowie Bundesrepublik Deutschland. Dazu weiteres Material in drei Steckbüchern, auf Blättern, 
Steckseiten und Stecktafeln sowie auch Tüten- und Bündelware. Sehr hoher Katalogwert. (K) g/**/* 100,- 

3136 1865-1994 (ca.), Partie in etlichen Tüten mit dem Schwerpunkt bei den Jahren nach 1945 mit 
u.a. sehr vielen Tüten der Gebiete Kontrollrat, Bizone und SBZ. (K) **/*/g 100,- 

3137 Von Altdeutschland bis SBZ, Karton mit Sammlungsresten, besseren Einzelmarken oder Sätzen 
verschied. Gebiete, z.T. mit alten Losbeschreibungen. Bitte ansehen! (K) 100,- 

3138 1850-2005, Sammlung ab Altdeutschland im ”KA-BE”-Album, teils auf Vordrucken und 
14 Steckbücher mit Beständen meist Deutschland nach 1945, insbesondere postfrischem 
Material der DDR. Sehr hoher Katalogwert! (K) g/**/* 100,- 

3139 1850-1933, die Gebiete Altdeutschland, Deutsches Reich und Besetzungsausgaben 1. Weltkrieg 
teils doppelt in beiden Erhaltungsformen ungebraucht und gestempelt gesammelt im ”KA-
BE”-Vordruckalbum. Viele hundert Marken mit hohem Katalogwert. (A) g/*/(*) 80,- 

3140 1850-2000 (ca.), Partie in 7 Vordruckalben mit Teilsammlungen von u.a. 3. Reich, Bund und 
Berlin. Des Weiteren sind noch Dubletten vom Deutschen Reich und Bund in 2 dicken und 2 
kleinen Einsteckbüchern sowie einige Belege in einem Album enthalten. (K2) **/*/g 60,- 

3141 1880-2010, Partie in 10 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalben mit Dubletten von u.a. 
Deutschem Reich, den Besatzungszonen nach 1945, Bund, Berlin und DDR sowie mit einer 
Teilsammlung 3. Reich. (K) **/*/g 50,- 

3142 1850-1999, Dublettenpartie in 10 Einsteckbüchern mit u.a. Altdeutschland, Deutschem Reich, 
Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg, diversen Nebengebieten vor 1945, den Besatzungszonen 
nach 1945, Bund, Berlin und DDR. (K) **/*/g 50,- 

3143 1911-2011, Sammlungsteile Dt. Reich, DDR und Bundesrepublik Deutschland in allen 
Erhaltungsformen auf Blankoblättern in elf Bindern bzw. Ordnern, dabei u.a. eine spezialisierte 
Sammlung Dt. Reich Inflation, selbstgefundene Besonderheiten der Bundesrepublik 
Deutschland gestempelt in vier Ordnern usw. Sehr hoher Katalogwert. (K2) g/**/* 50,- 

3144 1902-55, kleiner Karton mit Bündelware Württemberg, Dt. Reich, Generalgouvernement, 
Kontrollrat und DDR. (S) g 40,- 

3145 1868-1977, Partie in 2 Vordruckalben und in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Teilsammlungen von 
Saar und Bund sowie Dubletten von u.a. Deutschem Reich. (K) **/*/g 40,- 

3146 1869-1990 (ca.), Partie in 5 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. Deutschem 
Reich, diversen Nebengebieten vor 1945, den Besatzungszonen nach 1945, Berlin und DDR. 
Zusätzlich sind noch einige modernere Belege in 2 Alben enthalten. (K)

**/*/g/
d/b 40,- 

3147 1880-2017 (ca.), Partie in 6 Alben und in 2 Schachteln mit u.a. diversem Dublettenmaterial mit 
Deutschem Reich und Bund, einer Lüdenscheid-Heimatsammlung, einigen Belegen mit Bund 
Mi.Nr. 111/112 mit Ersttagsstempel auf Sonderkarte und etwas Alle Welt. (K)

**/*/g/
d/b/GA 30,- 

3148 1850-2008, Partie mit einem teils selbstgestaltetem Album mit einer SBZ/DDR-Teilsammlung, 
4 Einsteckbüchern mit Dubletten und 20 Alben mit ETB von Bund und Berlin. (K2)

**/*/g/
ETB 30,- 

3149 1680-1940 (ca.), zeitgeschichtlich interessanter Bestand von u.a. diversen alten Dokumenten, 
Urkunden und Verordnungen sowie einem NSU-Handbuch für ein Motorrad von 1925 und 
einem Ahnenpaß aus der Zeit des 3. Reiches. (K) 50,- 
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Deutschland - Altdeutschland

3150 1916-74, interessante Sammlung von 115 Briefen, Karten und Ganzsachen mit 
Kriegsgefangenenpost ab dem 1. Weltkrieg mit vielen verschiedenen Vordrucken bis zu 
sieben Briefen aus 1968-79 an Freiherr von Freusburg, fünfmal an Walter Reeder und an 
Werner Zöllter. Auch Luftpost, viele verschiedene Zensuren, Ganzsachenkarte ”Ruhleben”, 
Kriegsgefangenenbrief aus Guernsey 1943 und Südafrika, Einschreiben usw. Im zweiten Teil 
dann Briefe der Besetzungsausgaben 2. Weltkrieg mit Elsass inklusive Einschreiben, Eilboten 
und Notstempel, Lothringen, Luxemburg, Ostland und Ukraine mit ebenfalls interessanten 
Stücken. Wir haben für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. (A) b 300,- 

W 3151 1872-1997, Partie von etwa 1.050 Belegen mit dem Schwerpunkt bei den gebrauchten und 
ungebrauchten Ganzsachen des Deutschen Reiches, darunter u.a. Antwort-, Auslands-, 
Bildpost- und Serienkarten sowie einige Beifrankaturen. Des Weiteren sind noch etliche 
Ganzsachen nach 1945 mit u.a. Kontrollrat und Bund mit einigen originalverpackten 
Bildpostkartenserien sowie einige Ansichtskarten und Belege enthalten. (K) GA/b/Ak 250,- 

W 3152 Briefalbum mit ca. 160 Belegen, Ganzsachen und einigen Zeitdokumenten, interessante 
Bedarfsbelege III. Reich, auch einige andere Länder wie Österreich, Kroatien 1941, Mi.-Nr. 9-23 
auf FDC etc., kleiner Eindruck im Internet. (A) b 250,- 

3153 1872-1990 (ca.), Belegteil eines Sammlernachlasses, eher zufällig zusammengestellt, mit zwei 
Schuhkartons DDR-FDC, dabei auch Blockausgaben und immerhin dreimal Mi.-Nr. 662 mit 
Tagesstempel, einige Brustschildbelege, ältere Ansichtskarten, BRD 1950er-Sondermarken auf 
Bedarfspost und einiges mehr. (K) b/GA 100,- 

W 3154 1875/1945 ca., interessanter Briefe und Ganzsachenposten meist Deutsches Reich, von etwas 
über 100 Stück, aus alten Nachlass. Dabei Zeppelinpost, Zehnfachfrankaturen usw. Auszüge 
siehe Internet! (K) e/GA/b 100,- 

W 3155 1815-1943, Partie von 60 Belegen mit u.a. Vorphila, NDP, Deutschem Reich, Bedarf, Dienstbriefen 
und gebrauchten Ganzsachen. (S) b/GA 100,- 

3156 1874-1992, Partie von etwa 100 Belegen in einem Album mit dem Schwerpunkt bei den 
Ganzsachen. Enthalten sind u.a. Deutsches Reich, DDR, Österreich und etwas Ausland. (A) GA/Ak/b 80,- 

W 3157 1845-1955, interessante Partie von 17 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, SBZ mit Mi.Nr.181 als 
Einzelfrankatur auf Einschreiben und Dänemark Mi.Nr. 7 entwertet mit Ringnummernstempel 
70 Vyk (Wyk). Das gesamte Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (T) b/GA 70,- 

3158 1860-1952, Partie von 14 Belegen mit Altdeutschland, Mecklenburg-Schwerin Mi.Nr. 1 
als 6/4-Schnittung, Deutschem Reich und Berlin. Enthalten sind u.a. Bedarf und diverse 
Ganzsachen mit Deutsches Reich P 3 gebraucht. (T) b/GA 60,- 

3159 1896-2022, Partie von etwa 1.300 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Bund und DDR. Enthalten 
sind u.a. Bedarf, ETB, FDC, Ganzsachen, Ministerkarten und Sonderbelege. Der Hauptwert 
liegt nach 1955. (K2)

b/ETB/
FDC/GA 40,- 

W 3160 1860-1964 (ca.), Partie von über 90 Belegen mit u.a. Deutschem Reich, Kontrollrat und Bund. 
Enthalten sind u.a. Ansichtskarten, Bedarf, Einschreiben, Ganzsachen und Sonderstempel. (K) b/Ak/GA 30,- 

Deutschland - Nebengebiete

3161 1850-1959, Partie in 2 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. Altdeutschland, 
Danzig mit einer Teilsammlung, Alt- und Neu-Saar und Deutscher Besetzung 2. Weltkrieg mit 
einer Teilsammlung. (K) **/*/g 60,- 

Altdeutschland

W 3162 1850/1923, teilweise intensiv gesammelter Posten von Baden bis Württemberg. Alles 
sauber in allen Erhaltungsarten etwas gestreckt, da immer für evtl. Neuaufnahmen Platz 
gelassen wurde, in 11 dicken E-Alben aufgehoben. Aber trotzdem ein sehr interessanter 
Posten mit vielen Belegen u. Besonderheiten. Wie immer auch in unterschiedlicher 
Erhaltung. Bitte siehe Auszüge im Internet. (K2)

(*)/*/**/
g/b/Ak 1.100,- 
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Deutschland - Altdeutschland und Deutsches Reich

W 3163 1850-1911, beachtenswerte ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem alten 
Vordruckalbum mit besseren Werten von u.a. Baden, Bayern, Braunschweig, Hannover, 
Preußen, Sachsen, Thurn und Taxis, Württemberg und NDP. Einen kleinen Auszug sehen 
Sie auf unserer Internetseite. (A)

*/
(*)/g/d 700,- 

3164 1850-1923, Sammlung gestempelt / ungebraucht auf Vordruck- und einigen Steckseiten im 
Aktenordner, dabei viele Gebiete ohne große Spitzen, aber mit vielen mittleren und besseren 
Werten, teils auch in guter Qualität. U.a. sind dabei Hannover Mi.-Nr. 17 y, NDP Mi.-Nr. 7-11, 20, 
25-26, Preußen 1, 13 und 7 mit dem guten Nummernstempel ”1430”, Schleswig-Holstein Mi.-
Nr. 3* geprüft Engel BPP, 24 und 25 (beide geprüft) und als ”Risikobeilage” Braunschweig 17-
20 komplett gestempelt und komplett ungeprüft, die 3 Sch. mit Zweikreisstempel LESSE (und 
das noch in blau, wenn also gefälscht, dann mit Sinn fürs Besondere...) Der Abschnitt Preußen 
befindet sich, da stark dupliziert, auf Steckseiten, einige Werte und Seitenabbildungen finden 
Sie im Netz. (A) g/*/** 400,- 

3165 1850-1920, umfangreicher Bestand Baden bis Württemberg in allen Erhaltungsformen in vier 
Steckbüchern, davon zwei Steckbücher nur Bayern ab 50 Marken der sogenannten ”Quadrat”-
Ausgaben. Unterschiedliche Erhaltung, sehr hoher Katalogwert. (K) g/*/** 250,- 

W 3166 NORDDEUTSCHE STAATEN, Sammlung der Gebiete Bergedorf, Braunschweig, Mecklenburg-
Schwerin (mit u.a. 5 S. blau voll- bis breitrandig, Dkr Schwerin Bahnhof) und Schleswig-
Holstein, auf Blättern, mit einigen besseren Ausgaben, hoher Katalogwert. Los vollständig im 
Netz abgebildet. (M) */g 220,- 

3167 1850-1923, Sammlung in Leuchtturm-Falzlosalbum mit dem Schwerpunkt bei den 
süddeutschen Staaten; norddeutsche wie Oldenburg und Hannover sind aber auch dabei 
sowie der NDP mit einer reparierten gestempelten Mi.-Nr. 23. Qualität sehr unterschiedlich, 
aber immer wieder auch sehr feine Stücke enthalten. (A)

g/*/
(*)/** 180,- 

W 3168 1857-1875, kleine Partie auf einer Stecktafel mit einigen Originalen in stark unterschiedlicher 
Erhaltung sowie mit vielen Fälschungen und Neudrucken von u.a. Bergedorf, Bremen und 
Hamburg. (T)

**/*/
(*)/g 20,- 

3169 1936-1920 (ca.), Briefalbum mit 73 Belegen ab Vorphilatelie, dabei einige interessante Stücke, 
z.B. Preußen Nr. 1 im Paar, Preußen 3 Kr. Mi.-Nr.24 im Paar auf Brief ”Oberlahnstein”, Hannover 
Umschlag für Unbestellbare Briefe etc., kleine Auswahl auf der Webseite. (A) b/GA 280,- 

3170 1859-1920, Partie von etwa 210 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit fast 
ausschließlich nur Bayern und Württemberg, darunter u.a. einige Kartenbriefe. (K) GA 50,- 

Altdeutschland und Deutsches Reich

3171 1850-1945, Sammlung in allen Erhaltungsformen im Binder, dabei Altdeutschland auf 
Vordrucktexten mit den Gebieten Baden, Bayern (hier etliches kompetent geprüft), 
Hannover, Preussen, Sachsen, Thurn und Taxis sowie Württemberg, das Deutsche Reich 
meist auf Steckseiten ab der Ausgabe ”Brustschild” mit besseren Werten. Im Anhang 
noch etwas Vereinigte Staaten von Amerika. Unterschiedliche Erhaltung und sehr hoher 
Katalogwert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) g/* 500,- 

P 3172 + 1855/1890 (ca), Altdeutschland-Sammlung mit einem starken Teil Hamburg (die Marken teils 
mit Altsignaturen), viele, auch seltenere Hamburg-Stempel teils auch auf Beleg, u.a. Briefstück 
mit DR Mi 22/22I , 5 Gr Ockerbraun, großer Schild, im Paar, entwertet Ra3 ”Harburg in 
Hannover 6/5 73 12 - 1 N” (Befund Krug), ”Hamburg Franco” - Belege, Ritzebüttel, Steinwärder, 
Geestemünde, ... Enthält eine unberechnete Peter Winter Fälschung des Lübeck ”zwei ein 
halb” Fehlers auf Briefvorderseite. (A)

g/*/
(*)/b/

GA 450,- 

3173 1851-1935, Sammlung im Borek-Album mit Hannover inklusive Mi.Nr. 2 mit zusätzlicher 
Rötelentwertung auf Brief, reichhaltig die Ausgabe ”Brustschild” des Deutschen Reiches mit 
u.a. Mi.Nr. 11, Mi.Nr. 13 mit Federzug- und Poststempelentwertung usw. Aufgelockert mit 
einigen Belegen. Unterschiedliche Erhaltung, sehr hoher Katalogwert. Einen Auszug sehen Sie 
im Internet. (A)

g/*/b/
GA 250,- 
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Altdeutschland und Deutsches Reich

3174 1835-1944, meist gestempelte Sammlung mit vielen Briefstücken und zusätzlich Doubletten 
im Steckbuch beginnend mit Bayern Quadratausgaben. Dann das Deutsches Reich ab der 
Ausgabe ”Brustschild” und im Anhang etwas Vereinigte Staaten von Amerika. Reizvoll 
aufgelockert mit über 30 Briefen, Karten, Ganzsachen und Postscheinen, dabei u.a. ein 
Postschein der Badischen Fahrenden Post aus 1835, zwei Postscheine von Hannover sowie auch 
ein Bedarfs-Zeppelinbrief zur Südamerikafahrt 1932 nach Bolivien adressiert. Unterschiedliche 
Erhaltung, sehr hoher Katalogwert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A)

g/d/
(*)/*/b/

GA 250,- 

3175 1860-1945 (ca.), Partie mit Dubletten und Sammlungsresten aus Sammlernachlaß, 
untergebracht in zehn Alben und vielen Steckseiten, ziemlich unübersichtlich, aber evtl. 
chancenreich, mit Deutschem Reich (und einer 5 Mark Reichspost mit Fehler), Besetzung I. 
Weltkrieg, Danzig, Zusammendrucke (u.a. S 37), viel Inflation auch mit Ganzbögen, III.-Reich-
Blöcke, u.a. Mi.-Nr. 5,6 und 10 postfrisch und auch eine DR-Sammlung mit Lagerschaden, viele 
gute Weimar mit Falz, auch Drittes Reich, vieles gummibeschädigt, aber einige schöne Werte 
enthalten. Gut für Besichtigungen! (K) g/*/** 200,- 

W 3176 1850-1915, Bestand von vielen hundert Marken in allen Erhaltungsformen im dickleibigen 
Steckbuch, überwiegend Altdeutschland von Baden bis Thurn und Taxis, etwas Deutsches Reich 
Ausgabe Brustschild und Deutsche Kolonien. Dabei bessere Werte in stark unterschiedlicher 
Erhaltung. Sehr hoher Katalogwert und wir haben für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. 
(A)

g/d/*/
(*) 100,- 

Altdeutschland und Kolonien

3177 1850-1916, Partie in allen Erhaltungsformen im Steckbuch und auf Steckseiten, dabei 
Altdeutschland mit u.a. einem kompletten postfrischen Neudruckbogen von Helgoland, 
Preussen mit Mi.Nr. 22 im gestempelten Dreierstreifen sowie Württemberg mit postfrischen 
Bogenteilen ex Mi.Nr. 260-70. Dazu etwas Kolonien und Besatzungsausgaben 1. Weltkrieg. 
Üblich unterschiedliche Erhaltung, sehr hoher Katalogwert. Einen Auszug sehen Sie im 
Internet. (A) g/*/** 100,- 

Baden - Vorphila

P 3178 1820/1872, Partie von 17 meist Postscheinen mit netter Stempelvielfalt, u.a. großer K2 
”RASTATT 6 JUN A IV” auf Postbehändigungsschein 1872 usw. (T) b 80,- 

Baden - Marken und Briefe

W 3179 1851-68, gestempelte Sammlung auf ”Leuchtturm-SF”-Vordrucktext ab Mi.Nr. 2 a bis Mi.Nr. 4 
a komplett mit u.a. Mi.Nr. 9-12 inklusive Mi.Nr. 11 b auf Briefstück, Mi.Nr. 13-15 usw. Teils etwas 
spezialisiert nach Farben und Stempeln. Insgesamt 33 Marken mit auch einem Paar und drei 
Briefstücken sowie im Anhang fünf Ganzsachenausschnitte. Unterschiedliche Erhaltung, Mi. 
über 1.800,- Euro. Das Los ist komplett im Internet abgebildet. (M) g/d 80,- 

W 3180 1856-1866, neun saubere Belege mit klaren Stempeln, u.a. attraktive Drucksache mit Mi.-Nr. 9, 
bitte ansehen, ein paar Stücke auf der Webseite. (M) b/d 200,- 

Bayern - Marken und Briefe

W 3181 1850-1875, Partie von 43 gestempelten Kreuzer-Werten auf Stecktafeln in einem Album 
mit u.a. Mi.Nr. 2 I geprüft Sem BPP, 18 geprüft Sem BPP (2 Stück), 21 b mit Attest Starauschek 
und 35 mit Kurzbefund Sem BPP. Viele Stücke sind geprüft, meist Sem BPP. (A) g/d 500,- 

3182 1850-1920, Partie auf Vordruckseiten und Steckkarten, viel einfaches Material, aber z.B. auch 
dabei Mi.-Nr. 69-60, 71-74 und 76-91 (letztere sowohl ungebraucht als auch gestempelt). 
Qualität unterschiedlich, aber vieles fein bis Pracht. Günstig gerufen. (M) g/*/** 60,- 

Bayern - Privatganzsachen

P 3183 1914/1916, Privat-Ganzsachenkarte Huppsches Wappen 5 Pfg. grün (PP38), Partie von drei 
gelaufenen und sieben ungebrauchten Karten. (T)     PP 38 (10) GA 80,- 

Hamburg - Marken und Briefe

P 3184 1859 - 1867, Kleine Sammlung ab MiNr. 1 (defekt), etwas unterschiedliche Erhaltung mit 
einer Anzahl verschiedener Stempel auf drei selbst gestalteten Blättern, dazu noch ein Blatt 
Couvert-Ausschnitte. (M) g/d 100,- 
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Altdeutschland

Hamburg - Ganzsachen

3185 1861-66, umfangreiche Sammlung von 166 ungebrauchten Ganzsachen aller Wertstufen, mit 
vielen Varianten und Druckunterschieden, Ausgaben mit und ohne Wasserzeichen. Dabei 
entsprechende Fachliteratur, u.a. Handbuch und Spezialkatalog 2014 von H.P.Hofrichter 
(367 S. mit Bewertungen, darin auch Hamburger Siegelmarken). Vorzügliche Erhaltung, gute 
Grundlage zum Studium dieses reizvollen Gebietes! Hamburg ist der einzige altdeutsche 
Staat, der vor der Reichsgründung Ganzsachen mit Wasserzeichen verausgabte. (K) GA 200,- 

Hannover - Vorphila

W 3186 1825 bis 1867, 44 Postscheine von CLAUSTHAL, verschiedene Vordrucke und Stempel, sehr gut 
geeignet für den Heimatsammler! (T) b 180,- 

Hannover - Marken und Briefe

3187 1850-1864, beachtenswerte überwiegend gestempelte Sammlung in einem 
selbstgestaltetem Album mit einer Fülle von gesuchten Werten wie z.B. Mi.Nr. 1 gestempelt 
(2 Stück) und auf Brief, 3 a auf Brief, 5 auf Brief, 6 gestempelt, 7 gestempelt (3 Stück), 8 
gestempelt (2 Stück), 11 auf Brief, 13 gestempelt, 17 gestempelt (2 Stück), 20 ungebraucht 
ohne Gummi und mit Zierstempelentwertung ”Burgdorf” und 22 gestempelt. Enthalten 
sind u.a. diverse Farben, 16 Briefe und einige Briefstücke. Zusätzlich ist noch das Kohl-
Handbuch-Hannover 11. Auflage enthalten. (A)

g/b/*/
(*)/d 1.200,- 

W 3188 1851-64, Sammlung mit Dubletten, insgesamt 30 Werte gestempelt, darunter hübsche 
Entwertungen. Los vollständig im Netz abgebildet. (M) g 200,- 

Helgoland - Marken und Briefe

P 3189 + 1840/1960 (ca), Ausstellungssammlung, ca 120 Seiten, in den frühen 1970er Jahren 
mehrmals prämiert, aber offensichtlich nach den Ausstellungserfolgen noch erweitert. 
Die Sammlung beginnt wie eine Sammlung der Traditionellen Philatelie indem Sie die 
verschiedene Ausgaben/Währungen/Kopftypen/Farben anhand von Einzelmarken zeigt 
(dabei u.a. eine gebrauchte, leicht defekte MiNr 1 II mit GPS certificate), geht aber sehr 
schnell in eine postgeschichtliche Sammlung über, die z.B. über Helgoland gelaufene 
Post auf der Route Hamburg/London aus den 1830er Jahren zeigt. Die verschiedenen 
Rundstempeltypen sind auf Ganzsachen dokumentiert, der Zeilenstempel LI 
(HELGOLAND ohne Punkt) auf einem leider beschädigten Brief mit MiNr 2 und 6 (signiert 
Lemberger), zwei Briefe mit dem extrem seltenen ”PAID/FRANCO” (leider auch hier wie 
üblich nur sehr schwach abgeschlagen), Belege vom Tag der Übergabe an das Deutsche 
Reich, Doppelfrankaturen DR/Helgoland (d.h. gefälligkeitsentwertete Helgolandmarken 
auf Beleg), ein 40er Block der 3P/20 Pf, meist ungebrauchte Ganzsachen, dabei auch 
in angesächsischer Sammlertradition ungebrauchte Post(karten)formulare, die noch 
frankiert werden mussten, private (teils vorfrankierte) Postkarten, Postanweisungen 
und Paketadressen, Einheiten/Bögen der Neudrucke, Pfennig/Krone/Adler/Germania - 
Belege aus Helgoland, Feldpost WK I und II, frühe Helgoländer Sonderstempel aus der 
Bundesrepublik (A)

g/*/
GA/b 2.000,- 

Oldenburg - Vorphila

W 3190 1860-65, Partie von über 50 kompletten unfrakierten Faltbriefen, Faltbriefhüllen bzw. 
Briefinhalten aus DAMME, DEDESDORF, DELMENHORST, DINKLAGE, LOHNE, OLDENBURG 
und VECHTA. Dabei auch ca. 15 Paketbegleitbriefe mit Paketzetteln inklusive einem 
Paketbegleitbrief für zwei Pakete. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (K) b 250,- 

Preußen - Vorphila

W 3191 23 markenlose Briefe, alle mit Vermerk ”Postvorschuß”, darunter auch kleine Orte wie L2 
RINGENWALDE. (T) b 200,- 

W 3192 1860-1902 (ca.), Partie von 44 markenlosen Briefen, viele aus Brandenburg, dabei div. 
Paketbegleitbriefe, u.a. Packkammerstempel Ra2 EISLEBEN/P.I. (K) b 140,- 
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Altdeutschland

P 3193 1629/1849, Partie von zehn markenlosen Briefen/Postscheinen, dabei Altbrief 1629 aus Platow 
an den Landvogt Friedrich von der Ost zu Alten Stettin, blauer L2 ”ERFURT” (Feuser 890-6), 
Brief 1849 mit L1 ”PORTO V.ERFURT” etc. (T) b 100,- 

3194 1854-1865 (ca.), Partie von 16 markenlosen Faltbriefen (ohne Inhalt) aus Bochum (6 Stück), 
Dortmund (6 Stück), Essen (3 Stück) und Siegen (1 Stück). Enthalten sind u.a. Auslagen- 
Rahmen- und Zweikreisstempel sowie interessante Taxvermerke. (K) b 50,- 

Preußen - Marken und Briefe

W 3195 1850-1867, reichh. Sammlung mit über 200 fast ausnahmslos gestempelten Marken 
(darunter allein 94 Stück der ersten Ausgabe!) und 12 Belegen, u.a. viele ins Ausland (plus 
Vorphilabrief 1846 v. Elberfeld n. London mit hd. Vermerk ”via Ostende franco Coast”). 
Insbesondere die Kopfausgaben mit einer Fülle klarer Nummernstempel, durchweg feine 
Qualität, hoher Katalog- u. Stempelwert! Kl. Ausschnitt auf unserer Webseite. (M) g 750,- 

P 3196 1851/1865, kleine Partie mit div. Marken und Belegen, dabei MiNr. 8 auf GAU-Vorderseite, 
saubere Nummernstempel-Abschläge usw. (M) b/g/d 100,- 

W 3197 1858, kleine gestempelte Partie der Freimarkenausgabe von 1858 auf einer Stecktafel mit u.a. 1 
Sgr. im waagerechtem Paar zusammen mit 3 Sgr. auf Briefstück, einem waagerechtem Paar der 
1 Sgr. und 2 Sgr. auf Briefstück. (T) g/d 100,- 

W 3198 1850/1867 Preußen überkomplette, meist gestempelte Sammlung, dabei viele verschd. Stpl. 
meist in unterschiedlicher Erhaltung auf zwei alten Albumseiten. (M)     1-26 (*)/g/d 100,- 

W 3199 1858, kleine gestempelte Partie mit 7 überwiegend breitrandigen Stücken der Mi.Nr. 10 a (1 
Silbergroschen), darunter 2 mit Nummern- und vier mit Rahmenstempeln. (T) g 60,- 

P 3200 1854/1864, Post in die bayerische Pfalz, Partie von drei Briefen, dabei Brief 12.10.1854 von 
Werden mit NS 1606 nach Speyer. (M) b 60,- 

Sachsen - Vorphila

W 3201 1783-1866 (ca.), Partie von 30 markenlosen Briefen, fast nur kleine Orte und meist verschiedene 
Stempel, dabei Brief 1783 von ”Herzogswalde” nach Freyberg, div. verschied. Stempelformen, 
bessere Stempel, Brief nach Belgien aus 1813 usw. Eine kleine Auswahl sehen Sie bitte im 
Internet. (K) b 360,- 

3202 Ca. 1850-1866, 58 Briefe aus DRESDEN, fast alles Belege mit Paketaufklebern (mit und ohne 
Ortsangabe), Ank.-Stpl. der Stadtpost Leipzig, saubere Ware! (K) b 200,- 

Sachsen - Marken und Briefe

W 3203 1851-1863, Sammlung mit Dubletten ab breitrandiger Mi.-Nr. 2, viele klar gestempelte Exemplare 
u. voll- bis breitrandige Werte der Kopfausgaben, insgesamt 110 fast nur gestempelte Marken 
u. zwei Belege, hoher Kat. Wert! (M) g 350,- 

3204 1851-1857, Partie aus Restsammlungen und Dublettenseiten, in unterschiedlicher Qualität mit 
schönen bzw. interessanten Stücken, u.a. mehrfach Mi.-Nr. 5 und 7, eine defekte 10 Groschen 
(Mi.-Nr. 13 a), 15da und 19da postfrisch jeweils geprüft. Bitte besichtigen. (M) g/*/** 250,- 

W 3205 1867, Partie mit 4 frankierten Briefen und 4 gelaufenen Ganzsachen. Alle 8 Belege sind auf 
unserer Internetseite abgebildet. (T) b/GA 20,- 

Sachsen - Nummernstempel

W 3206 1851-1867, Dublettenpartie bzw. alte Auktionskarten mit insgesamt 133 Stück, meist 
verschiedene Nummernstempel, meist auf König Johann- bzw. Wappenausgaben, auch 
einige Nachverwendungen auf NDP dabei. U.a. enthalten ”27” auf Wappen 1 Ngr., ”143” auf 
Johann 1/2 Ngr., ”149” bzw ”197” auf Wappenmarken, Versuchsgitterstempel mit doppeltem 
Außenring auf Mi.-Nr. 4 und 6. Viele gut leserliche Abschläge, unterschiedliche Erhaltung. Vgl. 
Abbildungen im Netz. (M) g/d 300,- 

Schleswig-Holstein - Dreiringstempel

W 3207 1851-1864, Partie aus elf Dänemark-Werten, überwiegend Nummernstempel aus Schleswig-
Holstein, sowie drei Schleswig-Holstein-Marken mit Nummernstempeln. Die Erhaltung ist 
etwas unterschiedlich. (T) g 40,- 
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Altdeutschland - Deutsches Reich

Thurn & Taxis - Marken und Briefe

W 3208 1852-1867, beachtenswerte Sammlung von 61 Briefen mit diversen bessern Stücken wie 
z.B. 2 Briefe mit Mi.Nr. 1 als Zweifarbenfrankatur mit der 5a bzw. 15, 3 Einzelfrankatur, 
13 Mehrfachfrankatur, 14 Einzelfrankatur (2 Stück) und 17 Einzelfrankatur. Des Weiteren 
sind bessere Einzel-, Mehrfach- und Zweifarbenfrankaturen, Auslandsdestinationen, 
verschiedene Nummernstempel und Paarfrankaturen enthalten. Einen Auszug sehen Sie 
auf unserer Internetseite. Zusätzlich sind noch einige gestempelte Marken enthalten. 
Hoher Katalogwert! (A) b/g 2.000,- 

W 3209 1852-1866, Sammlung mit Dubletten auf Albumseiten, meist gestempelt, darunter viele 
voll- bis breitrandige Exemplare, besonders der ersten Ausgabe, z.B. 9 Kr. schwarz/gelb als 
breitrandiges Unterrandstück, dito voll- b. breitrandig mit ”sitzendem” kleinem Ekr MAINZ mit 
seitl.Jz. aus 1852, 2 Sgr. 1865 im Paar auf gr. Luxusbriefst. ”301” n. Zürich u.a.m., insgesamt 134 
Marken u. ein Brief. Das Los ist vollständig im Netz abgebildet. (M) */g 450,- 

W 3210 1852-1866, komplette Sammlung von 85 Werten in unterschiedlichen Erhaltungen in einem 
kleinem Einsteckbuch mit u.a. geprüften Werten, verschiedenen Nummernstempeln, Brief- 
und Randstücken. Das komplette Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. Der Einlieferer 
ermittelte einen Michelwert von über 2.500,- Euro. (S)

**/*/
(*)/g 140,- 

W 3211 1856-1890 (ca.), Partie mit diversen Marken, Fälschungen und Ganzsachenausschnitten 
auf 3 Stecktafeln von u.a. Bayern, Bergedorf mit Mi.Nr. 2 im ungebrauchten waagerechten 
Kehrzwischensteg geprüft Brettl und Württemberg. Die Erhaltung ist wie üblich etwas 
unterschiedlich. (T) */(*)/g 50,- 

W 3212 1852-1866, gestempelte Partie von 37 Werten in wie üblich unterschiedlicher Erhaltung auf 2 
Stecktafeln mit u.a.diversen hohen Wertstufen. (T) g 40,- 

Württemberg - Ganzsachen

W 3213 1874-1920 (ca.), rund 80 Ganzsachen ab Kreuzerausgaben, dabei Antwort-GSK mit MiF 
Württemberg / Dt. Reich, Postanweisungskarte gebraucht von Stuttgart n. Leipzig (Mi.Nr. 
A25), ein kl. Ausschnitt ist auf unserer Webseite zu sehen. (T) GA 180,- 

Norddeutscher Bund - Marken und Briefe

W 3214 1868-70, Sammlung auf Blättern, 92 Marken und 10 Belege, teils ins Ausland. Viele hübsche, 
aufrecht sitzende Stempel, auch nachverwendete, mit interess. Stücken, z.B. 2 Kr. durchstochen 
auf Drucksache von DARMSTADT nach St.Gallen. Los komplett im Netz abgebildet. (M) g/b 250,- 

W 3215 1868, Partie von 5 Stück der durchstochenen Hamburger Stadtpostmarke (Mi.Nr. 12) jeweils 
mit einem anderem Stempel entwertet. Enthalten ist u.a. ein blauer Strichstempel und ein 
zentrischer K1 ”Hamburg Bahnhof”. (T) g 150,- 

Norddeutscher Bund - Stempel

W 3216 1868, Partie von 6 durchstochenen Werten mit Fremdentwertungen, darunter u.a. 1/2 
Groschen mit ”Dansk:Post--Sped. 22.10.68” auf Briefstück und 1/2 Groschen mit dänischem 
Dreiringstempel ”222”. (T) g/d 100,- 

Deutsches Reich

3217 1972-1945, meist gestempelte Sammlung inklusive der Dienstmarken in zwei ”Lindner-
T”-Vordruckalben beginnend mit einem fast kompletten Teil der Ausgabe ”Brustschild” 
(es fehlen lediglich die Mi.Nr. 24 und Mi.Nr. 30), danach ”Germania” mit der ”5 MARK 
REICHSPOST” (Mi.Nr. 66), der Teil ”Inflation” ungeprüft, ”Weimar” komplett ohne 
”Zeppeline” und dem ”IPOSTA”-Block (Block 1) mit allen ”Nothilfen” und ”I.A.A.” (Mi.Nr. 
407-409) sowie das sogenannte ”3. Reich” ebenfalls fast komplett mit u.a. ”Wagner” (Mi.
Nr. 499-507), ”Stände” (Mi.Nr. 556-64), ”Trachten” (Mi.Nr. 588-97), ”Danzig Abschied” 
(Mi.Nr. 716-29) und ”Nürburgring” (Mi.Nr. 695-97) jeweils komplett. Aufgelockert wird 
die Sammlung mit einigen Belegen. Etwas unterschiedliche Erhaltung und sehr hoher 
Katalogwert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A2) g/*/b 800,- 
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3218 1872-1945, Umzugskarton mit elf Sammlungen bzw. Teilsammlungen des Gebiets, einige 
über den ganzen Zeitraum, andere nur Teilzeiträume. Dabei zwischen unterschiedlichem 
Material mit Falschstempeln und manipuliertem Gummi auch schöne Stücke wie z.B. Mi.-
Nr. 350 postfrisch, etwas erhöht geprüft Peschl, Sätze Weimar und III. Reich, ein Album 
mit Viererblöcken und Sonderstempeln usw. usf. Etwas für den Sammler mit Geduld. (K) g/*/** 500,- 

W 3219 1872-1945, sehr umfangreiche Sammlung in beiden Erhaltungen (gestempelt / 
ungebraucht / etwas postfrisch) auf Vordruck- und Blankoblättern in drei Aktenordnern 
mit Hauptsammlungsteil und vielen zusätzlichen Werten, Einheiten und (bei Infla) 
Bogenteilen, Stempeln, Perfins, Briefstücken, einigen Belegen. Enthalten ist eine 
ordentliche Abteilung Brustschilde, u.a. Mi.-Nr. 8 auf Briefstück (geprüft Köhler 
und Bühler), 226 U gestempelt (”kann nicht mit Sicherheit Echtheit belegen”), 349 
gestempelt, Flugpost und Nothilfe 1925-1932 komplett gestempelt, 403-406 dreimal 
gestempelt, IAA gestempelt, Ständesatz gestempelt, Block 5 postfrisch, Block 11 zweimal 
gestempelt, zweimal ungebraucht, Nürburgring, einige Plattenfehler etc. Bei den Infla-
Marken sind nicht alle geprüften auch auf der Albumseite gekennzeichnet. Hoher 
Katalogwert, günstig gerufen, interessant für Spezialisten! Vgl. Scans im Netz. (K)

g/*/**/
GA/b/d 500,- 

P 3220 1872/1945 sehr umfangreiche mehrfach angelegte Sammlung aufgelockert mit vielen Belegen 
und Besonderheiten. Alles sauber in 10 dicken E-Alben untergebracht. Es wurde immer etwas 
Platz gelassen um noch Belege zu jeder Ausgabe hinzuzufügen, leider ist es nicht immer ganz 
gelungen. Trotzdem ein sehr schönes Objekt mit vielen Besonderheiten wie Stempel, Farben u. 
Abarten. Einige Auszüge bitte im Internet ansehen. (K2)

*/**/g/
b/GA/Ak 480,- 

W 3221 1872-1945, hauptsächlich gebrauchte Sammlung in etwas ramponierten Borek-Binder auf 
Vorkriegsblättern, Brustschildteil mit einigen schönen Stempeln und Briefstücken, 12-13, 
letztere ungebraucht mit Falz, 15, 16-22 - davon die Mi.-Nr. 21 mit Stempel Konstantinopel 
(V 21 a), Reichspost bis zu einer sehr feinen 5 Mark, 79 A, Dienst 9-14 gestempelt, Holztaube 
komplett gestempelt in guter Qualität, Flugpost 1926 und Nothilfesätze komplett, ein sehr 
sauberer Wagnersatz, Block 9 auf Brief, Block 10 mit Ersttagsstempel usw. Reichhaltiges 
Objekt, hoher Katalogwert. Vgl. Seiten im Netz. (A) g/* 400,- 

3222 1923-1945, ungebrauchte / postfrische Sammlung mit wenigen gestempelten Marken in Linder-
Falzlos-Ringbinder. Viele Marken ungebraucht / entfalzt / nachgummiert, aber auch einiges 
an postfrischem Material dabei, außerdem Holztaube komplett mit Falz, 1 M. Polarfahrt o.G., 
Chicagofahrt 1 RM. mit Wellenstempel, die 2 RM. ungebraucht, ein Ostropa-Block mit Riß im 
oberen Rand (von den Marken ausgehend) usw. usf. Als ”Bonus” ein zweites Album mit Blocks 
aus den Nummern 4-11, z.B. Block 10 postfrisch (und zweimal mit minimalen Einschränkungen). 
Besichtigung zur Kalkulation sinnvoll. (A2) */**/g 350,- 

W 3223 1872-1943, Partie in einem Einsteckbuch mit über 130 besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 452 
b postfrisch geprüft Peschl BPP. Eine genauere Besichtigung ist unbedingt anzuraten, da 
etliche Stücke entfalzt oder nachgummiert sind. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer 
Internetseite. (A)

**/*/
(*)/g 300,- 

3224 1872-1945, Bestand inklusive der Dienstmarken nur postfrisch und ungebraucht in 14 großen 
und vier kleinen Steckbüchern sowie auf Steckseiten. Dabei bessere Werte und Sätze teils 
mehrfach, Elferstreifen, Zusammendrucke, Einheiten mit Rand- und Eckrandstücken, 
Hausauftragsnummern usw. Insgesamt sehr viel Material mit sehr hohem Katalogwert. (K) **/*/(*) 250,- 

3225 1874-1932, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. etlichen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 
344/350 gestempelt, diversen kompletten Sätzen und einigen Dienstmarken mit Mi.Nr. I auf 
Briefvorderseite. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten, weil z.B. im Inflateil 
etliche Falschstempel enthalten sind. (A)

**/*/
(*)/g/d 200,- 

W 3226 1872-1945, Sammlung in Leuchtturm-Falzlosalbum, meist gestempelt in unterschiedlicher 
Qualität, aber mit durchaus interessanten Werten und Sätzen, u.a. Mi.-Nr. 8 gestempelt 
mit Zahnfehler, Mi.-Nr. 28 gestempelt und defekt, Holztaube und Flugpost 1926 komplett, 
Wagnersatz (Bedarfsstempel), Chicagofahrt 4 RM ungebraucht, Olympiablöcke gestempelt, 
Dienst Mi.-Nr. 9-14. Einige Scans im Netz. (A) g/* 200,- 
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3227 1872-1932, ungebrauchte und gestempelte Sammlung in einem KABE-Vordruckalbum mit u.a. 
Infla, Weimarer Republik und Dienstmarken sowie etwas Auslandspostämtern und Kolonien. (A) g 180,- 

3228 1872-1945, Sammlung in Leuchtturm-Falzlosbinder ab Brustschilde, vorwiegend gestempelt, 
einiges auch ungebraucht. Ganz ordentlich bestückt, leider mit vielen falschen Stempeln 
und Erhaltungsmängeln, aber auch mit mittlerem bzw. besserem Material, z.B. der IAA-
Satz, Wagnersatz, Stände, Olympiablöcke, Block 11 alle gestempelt in sauberer Qualität. 
Besichtigung angeraten. (A) g/* 150,- 

3229 1875-1945, Partie in 5 Vordruckalben mit 5 Teilsammlungen. Enthalten sind u.a. diverse mittlere 
Werte, Blöcke, komplette Sätze und Dienstmarken. Zusätzlich sind noch einige Tüten mit 
Dubletten enthalten. (K) **/*/g 120,- 

3230 1872-1945, Partie in 3 Einsteckbüchern, in einem Vordruckalbum und in einem selbstgestaltetem 
Album mit u.a. einer Teilsammlung, Infla, 3. Reich mit vielen Sondermarken und diversen 
Dienstmarken. (K)

**/*/
g/d 100,- 

3231 1872-1945, Bestand von tausenden von Marken inklusive der Dienstmarken in allen 
Erhaltungsformen in acht großen und sieben kleinen Steckbüchern sowie auf Steckseiten. 
Dabei auch Firmenlochungen und etwas Gebiete. Sehr hoher Katalogwert. (K)

g/d/
**/*/(*) 100,- 

3232 1868-1945, Partie in etlichen Tüten und in 2 Schachteln mit u.a. Infla mit gestempelter 
Hochinflation, Weimarer Republik, 3. Reich mit Sondermarken, Dienstmarken und etwas 
Nebengebieten. (K) **/*/g 80,- 

W 3233 1872-1915, kleine Partie auf einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 8 gestempelt mit Einschränkungen 
geprüft Jäschke-L. BPP, diversen Germania-Werten und Marshall-Inseln 27 postfrisch. (T) **/*/g 70,- 

W 3234 1872-1919, kleine gestempelte Partie in stark unterschiedlicher Erhaltung auf einer Stecktafel 
mit u.a. Mi.Nr. 8 und 27 (2 Stück). (T) g 50,- 

3235 1873-1945, Briefalbum mit 122 Belegen inkl. etwas Gebiete, viele hübsche und oft bessere 
Sondermarken-Frankaturen, u.a. Recobrief vom 18.7.1944 in das Generalgouvernement mit L2 
ZURÜCK/NICHT ZUSTELLBAR, siehe Webseite. (A) b 240,- 

3236 1865-1944, meist 3. Reich und etwas Gebiete, Briefalbum mit 72 Belegen, Briefen und 
Ganzsachen (auch bessere Privat-GA), viele Sonderstempel und auch höherwertige 
Sondermarken-Frankaturen, vergl. Abb. auf der Webseite. (A) b/GA 180,- 

3237 Ab 1872, ca. 90 Belege, insbesondere Infla, mit besseren Frankaturen, bitte ansehen. (M) b/GA 160,- 

3238 1927-44, Sammlung von ca. 280 Bedarfsbelegen, meist Briefe und Karten sowie einige 
Ganzsachen mit Einzel-, Mehrfach-, Misch- und Buntfrankaturen ex Mi.Nr. 385 bis Mi.Nr. 
796 auf ”Leuchtturm-SF”-Blättern in zwei neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbindern. Dabei 
ein kleiner Sammlungsteil Freistempel-Briefe mit diversen Stempelformen und auch 
Zusatzfrankaturen, viele bildseitig frankierte Ansichtskarten, viel Auslandspost, Eilboten, 
Einschreiben, Firmenlochungen, Nachnahmen, Patriotische Frankaturen, Sonderstempel, 
Zusammendrucke usw. (A2) b 150,- 

3239 1922-42, interessante Sammlung von ca. 85 Briefen, Karten und Ganzsachen mit Einzel-, 
Mehrfach-, Misch- und Buntfrankaturen im Briefe-Album, dabei sehr viel Auslandspost, 
u.a. nach Schweden und in die Schweiz, Einschreiben, Paketkarte, Eilboten, Nachnahmen, 
Sonderstempel, Posthilfsstellen-Stempel, Drucksache, Rand- und Eckrandstücke, Zensuren, 
Wertbrief usw. Etwas unterschiedliche Erhaltung. (A) b/GA 90,- 

3240 1929-1943, Partie von etwa 100 Belegen mit dem Schwerpunkt beim 3. Reich, darunter u.a. 
Bedarf, viele gebrauchte und ungebrauchte Ganzsachen sowie etwas Deutsche Besetzung 2. 
Weltkrieg. (S) b/GA 60,- 

3241 1872-1920, Partie von 40 Belegen mit u.a. frankierten Paketkarten, interessanten Stempeln 
und Wertbriefen. (K) b 40,- 

W 3242 1898-1946, Partie von 58 Belegen mit u.a. gelaufenen Ansichtskarten, Auslandsdestinationen 
wie z.B. Finnland und verschiedenen Bahnpoststempeln. (K) b/Ak 40,- 

3243 1924-1944, Partie von etwa 90 Belegen mit u.a.Eilbriefen, Einschreiben, Nachnahmen, Satz-
briefen, Sonderstempeln, interessanten Stempeln und vielen Sondermarkenfrankaturen. (K) b 40,- 
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W 3244 1893-1945, Partie von 10 Belegen mit u.a. Mi.Nr. 686/688 mit Ersttagsstempel auf Blankobrief, 
907 mit Ersttagsstempel auf Karte und einigen Sonderstempeln. Zusätzlich sind noch 7 
moderne Belege, davon 6 aus dem Kosovo enthalten. (K) b/FDC 30,- 

W 3245 1929-1944, Partie von 36 Belegen mit u.a. gelaufenen Ansichtskarten, Bahnpost- und 
Maschinenwerbestempeln. (S) b/Ak 20,- 

Deutsches Reich - Brustschild

W 3246 1872, gestempelte Sammlung von 30 Stück der 1 Groschen (Mi.Nr. 4), welche jeweils an einem 
anderen Tag im Ausgabemonat Januar gestempelt sind. Enthalten sind alle Tage vom 2 bis 31 
Januar jeweils einmal. Der Sammler hat sicherlich viel Zeit investiert um dieses Zeitdokument 
zusammenzutragen. (M) g/d 200,- 

Deutsches Reich - Germania

W 3247 1900-21, ”Darstellungen des Deutschen Kaiserreiches I-VII”, meist gestempelte, spezialisierte 
und duplizierte Sammlung nur der ”Markwerte” auf Blankoblättern im Binder mit besseren 
Werten, Farben, Plattenfehlern, Typen und Zähnungen. Einige Werte auch geprüft. Teils 
unterschiedliche Erhaltung und sehr hoher Katalogwert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) g/*/** 100,- 

Deutsches Reich - Inflation

3248 1902-1923, Partie von über 130 überwiegend Inflawerten in einem kleinem Einsteckbuch, 
darunter u.a. etliche geprüfte Stücke, Farben und Zusammendrucken. Zusätzlich sind noch 
ca. 45 Bayern-Werte enthalten, darunter u.a. etliche Mi.Nr. 177 mit Untertypen und einige 
Portomarken. (S) **/*/g 100,- 

3249 1920-23, tadellos postfrische Partie meist geprüfter Werte mit besseren Sorten und Farben 
wie Mi.Nr. 100a im Zwölferblock, Mi.Nr. A113b, vier Stück, Mi.Nr. 222 a-d usw. Sehr hoher 
Katalogwert. (M) **   50,- 

W 3250 1921-1930, ca. 160 Belege mit vielen guten Stücken, u.a. November-Brief 1923, 
Massenfrankaturen, Einschreiben, Dienst usw., einige Belege aus den Jahren nach der 
Inflation. Empfehlenswerte Partie, Besichtigung empfohlen! Kleine Auswahl siehe 
unsere Webseite. (K) b 500,- 

W 3251 1923, PORTOSTUFEN-ERSTTAGE, Sammlung von 120 Belegen, meist gut bis sehr gut erhalten 
(zwei unvollständig, einige Belege Aktenlochung), dabei Einschreibbriefe, illustrierte 
Firmenbriefe, Bahnpost, Barfrankaturen bzw. Teilbarfrankatur. Die Sammlung enthält 
die Ersttage: 1.8., 24.8., 1.9. 20.9., 20.10., 5.11., 12.11., 20.11. und 1.12.1923. Die anschauliche 
Demonstration der Hochinflationsphase anhand von Portosteigerungen. (K) b 300,- 

W 3252 1919-1923, Partie von 20 Belegen welche alle ins europäische Ausland gelaufen sind wie z.B. 
nach Finnland, Schweden und Tschechoslowakei. Enthalten sind u.a. Mehrfachfrankaturen, 2 
Belege mit hübschen Werbezudrucken (”Das Illustrierte Blatt” und ”Tri-Phonola Fluegel und 
Pianos”) und 2 Zensurbelege. (K) b 50,- 

3253 1918-1923, Partie von 65 Belegen mit u.a. Einzel-, Mehrfach-, Misch- und Massenfrankaturen 
und einigen Dienstmarken. (K) b 40,- 

W 3254 1919-1922, Partie von 20 Belegen mit Frankaturen von Germaniawerten aus der Inflazeit, 
darunter u.a. Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankaturen sowie einem Brief mit hübscher 
Werbung von ”Behrens”. (K) b 40,- 

Deutsches Reich - 3. Reich

3255 1933-1945, beachtenswerte Partie auf Stecktafeln mit u.a. etlichen gesuchten Nothilfe- und 
WHW-Sätzen, Braunen und Blauen Bändern sowie vielen kompletten Sätzen der 1940er Jahre. 
Eine Besichtigung dieses interessanten Bestandes ist sicherlich lohnend. (S)

**/*/
g/d 400,- 

W 3256 1933-1945, Lagerpartie in einem Steckalben mit u.a. einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 
482/495 ungebraucht, 499/507 gestempelt, 505 B ungebraucht und 539 y postfrisch (3 
Stück). Der Hauptteil ist in postfrischer Erhaltung. (A) **/*/g 250,- 
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3257 1933-1945, überwiegend gestempelte Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. 
einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 498 gestempelt, 499/507 gestempelt und 505 A 
gestempelt, Blöcken, kompletten Sätzen, Dienstmarken sowie Böhmen und Mähren mit Mi.Nr. 
1/19 gestempelt. (A) g/*/(*) 220,- 

W 3258 1933-1971, das sprechende Behrens Album mit vielen guten Nothilfe-Marken und Blöcken 
u.a. Wagner, Stände, Trachten Olympische Spiele mit Blöcken, Braunes Band und vieles mehr. 
Zusätzlich Bund alle 5 Anfangsjahre mit u.a. Wohlfahrt komplett postfrisch, Marienkirche 
postfrisch und 50 Pfennig Heuss postfrisch. Hoher Katalogwert. (A) **/g/* 200,- 

3259 1941/1942, Hitler Dauerserie 1 Rpf.-1 RM, Bestand von ca. 4.160 Marken in Einheiten und fast 
nur in (gefalteten) Originalbögen, meist postfrisch, teils an den Rändern eingefalzt, dabei auch 
Druckerzeichen gesehen. Ein sehr interessanter Bestand für den Spezialsammler für diese 
immer noch unzureichend erforschte Ausgabe. (A) **/* 100,- 

W 3260 PROPAGANDA: 1929-45, interessante Partie von 55 Propagandakarten inklusive Ganzsachen 
ungebraucht und gebraucht, teils auch echt gelaufen mit etlichen besseren und seltenen 
Stücken. Bitte besichtigen! Wir haben für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. (S) Ak/GA 350,- 

3261 PROPAGANDA: 1930-50, Parite von über 400 meist Karten mit auch Ganzsachen und 
einigen Briefen im Album sowie im Schuhkarton. Neben etlichen Propagandakarten vielfach 
Sonder- und Werbestempel mit propagandistischem Bezug, aber auch Ansichtskarten, Bilder, 
Einlasskarten, Fotos, Parteitage, Sammelbilder, Winterhilfswerk usw. Überwiegend sehr 
saubere Erhaltung. (K) b/Ak/GA 300,- 

3262 1937-1938, Sammlung von 23 Belegen welche alle mit Marken aus dem Schiffs-WHW-Satz 
(Mi.Nr. 651/659) frankiert sind. Enthalten sind 2 Eilbriefe, 6 Einschreiben, ein Luftpostbrief, 
ein Wertbrief, Sonderstempel sowie Einzel- und Mehrfachfrankaturen wie z.B. 25 Pfg. 
Einzelfrankatur. (A) b/GA 180,- 

P 3263 1944/1945, Postleitzahlen, Partie von 25 Briefen und Karten, dabei Stempel mit 
Postleizahlenangabe, entsprechende Werbe-Maschinenstempel, Postleitzahlenangaben in 
Absender/Empfänger (hs. oder Stempel), auch Ostgebiete (5a, 5b, 5c, 8), Späte Post, hs. Plz-
Angabe auf R-Zettel usw. Zusätzlich ein Faltbrief mit Plz-Landkarte verwendet 1946 mit AM-
Post-Frankatur (insgesamt also 26 Stück). (T) b/GA 80,- 

W 3264 1935-1945, Partie aus 70 Belegen, ausschließlich mit Sondermarkenfrankaturen, einiges 
dupliziert, aber viele verschiedene Ausgaben. Ein größerer Teil der Belege ist ”philatelistisch” 
mit z.T. nachgemalten Absendern und Anschriften, aber auch schöne Bedarfsbelege und gute 
Frankaturen, z.B. Mi.-Nr. 671 als EF auf gelaufenem R-Brief, Mi.-Nr. 778 als EF auf Doppelbrief 
und ein seltener Sonderstempel von 1943 ”Deutsch-Italienische Kulturtage”. Erhaltung meist 
gut, vgl. Bildauswahl im Netz. Ausführliche Aufstellung liegt dem Los bei. (K) b 80,- 

Deutsches Reich - Zusammendrucke

3265 1934-1939, kleine Partie von hauptsächlich senkrechten Zusammendrucken als Zweier- bzw. 
Dreierkombination auf Blätter mit Erstfalz untergebracht (Hindenburg und WHW 1938-39), 
Mi.-Wert für Falz über 550 €. Dazu zwei Olympia-Gedenkblätter vom 1.8. und 16.8.1936, jeweils 
der ganze Satz mit Sonderstempel sowie zwei weitere Gedenkblätter. (M) */g 60,- 

Deutsches Reich - Dienstmarken

P 3266 1874/1945 ca., inhaltsreiche interessante Sammlung Dienstmarken, viele gute Werte, 
aufgelockert mit vielen Belegen, die man auch erst mal finden muss. Nach Besonderheiten 
undurchsuchter Bestand. Auszüge siehe bitte im Internet. (K)

*/**/
g/b 300,- 

W 3267 1903-1944, sehr sauberes postfrisches Los auf Steckkarten, dabei viele ganze Dienstmarkensätze 
und gute Einzelmarken, u.a. dabei Mi.-Nr. 22, 51, 53-64, 119 X und Y, 121 Y (beide Y-Werte geprüft 
Schlegel BPP), 123 X, 144-177. Fast durchgehend Pracht, vgl. Scans im Netz, Mi.-Wert n.A.d.E. ca. 
1.200 €. (T) **   180,- 
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Deutsches Reich - Privatpost (Stadtpost)

3268 Interessante Partie diverser Städte mit 93, meist ungebrauchten Marken auf Stecktafeln, 89 
ungebrauchten Ganzsachen mit auch Empfangs-Schein, Inkasso-Auftrag, Karten-Briefen und 
teils privaten Zudrucken, 25 gebrauchte Ganzsachen, ebenfalls teils mit privaten Zudrucken 
sowie 13 frankierten Briefen und Karten. Insgesamt unterschiedliche Erhaltung und wir haben 
für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. (S)

*/(*)/g/
GA/b 450,- 

W 3269 25 Belege, alle verschieden und überwiegend gebraucht, von u.a. Dresden, Halle, Leipzig, 
Königsberg. Ein paar Stücke sehen Sie auf unserer Webseite. (T) b/GA 180,- 

3270 1880-1900 (ca.), Partie von diversen Privatpostämtern aus ganz Deutschland in einem 
Einsteckbuch. Einen kleinen Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (K) **/*/g 130,- 

3271 HAMBURG, 1861-1900, Sammlung auf Yvert-Blättern, ca. 450 Marken (mit Doubletten) 
und 28 Belege. Von den frühen Ausgaben sind 54 geprüfte Originale dabei, diese von 
großer Seltenheit! Dabei eine detailreiche Darstellung der Fälschungsmerkmale. 
Gelegenheit, ein kleiner Ausschnitt ist auf unserer Webseite zu sehen! (A) */g 700,- 

3272 HANAU (2) und HANNOVER (39 Marken und 14 Belege), nette Sammlung auf Blättern. (M) */g 130,- 

3273 HEIDELBERG, Sammlung von 37 Marken u. 5 Ganzsachen (2 St. Mängel), ferner Heidelberg-
Neuenheim (2) und Heilbronn (3), ungebraucht oder gestempelt. (M) */g 120,- 

3274 KARLSRUHE, Sammlung von 33 Marken und einer Postkarte. (M) */g 70,- 

W 3275 KASSEL (2), KIEL (3), COLMAR (3), COBLENZ (4), KÖNIGSBERG (vier Marken und zwei ANK), 
KREFELD (16 Marken u. 3 GSK), LIMBACH (5), kleine Sammlung auf Albumseiten, Ausschnitt 
auf unserer Webseite. (M) */g 190,- 

W 3276 KÖLN, Sammlung (mit Dubletten) auf alten Yvert-Blättern, 84 Marken und 11 Belege, kl. 
Ausschnitt auf der Webseite. (M) */g 160,- 

3277 LEIPZIG, ab 1886, Sammlung von 100 Marken und elf Belegen, auf Albumseiten. (M) */g/GA 180,- 

3278 LÜBECK, 25 Marken auf alten Yvert-Blättern, dabei bessere ”Hansa”, plus zwei GSK. (M) */g 70,- 

3279 MAGDEBURG, Sammlung auf alten Yvert-Blättern, 35 Marken und 4 Ganzsachen (davon 1 
Stück bedarfsmässig gelaufen). (M) */g 100,- 

W 3280 MAINZ (36 Marken u. 2 GSK), MANNHEIM (40 Marken, dabei Hansa Nr. 10 gestempelt, plus 1 
GSK), sehr schöne Sammlung auf Albumseiten, im Internet ein paar ”Kostproben”. (M) */g 200,- 

W 3281 METZ, Sammlung auf Yvert-Blättern, 61 Marken mit vielen guten Werten und Abarten, dabei 9 
Werte aus Nr. 35-43 gestempelt (Stadt-Briefbeförderung Nr.2). Sehen Sie einen Ausschnitt auf 
unserer Webseite. (M) */g 180,- 

W 3282 MÜHLHAUSEN (Elsaß), kleine Sammlung von nur 13 Marken, aber schon das mit Skriptol 
gestaltete Titelblatt ist den Ausruf wert! (siehe unsere Webseite) (M) */g 50,- 

3283 MÜLHEIM (4), MÜLHEIM-DEUTZ (27), MÖNCHENGLADBACH (8), MÜNCHEN (41 Marken u. 
10 Belege), NÜRNBERG (8 Marken und 5 Belege), schöne Sammlung auf Albumseiten. (M) */g 180,- 

W 3284 MÜNSTER (3), OFFENBACH (5), PFORZHEIM (3) sowie PIRMASENS Nr. 1 und 4 gestempelt, auf 
Albumseiten. (M) */g 100,- 

W 3285 POSEN (10), ROSTOCK (3), SCHMÖLLN (2), SCHWERTE (14 Marken, dabei 19A, 20B, 21A, B, 
22A, B, alle gestempelt), STETTIN (16) und vier Ganzsachen, nette Sammlung meist auf Yvert-
Blättern, ein kleiner Einblick auf unserer Webseite. (M) */g/GA 160,- 

W 3286 STRASSBURG, 1886-1900, Prachtsammlung auf Yvert-Blättern, 67 Marken, meist gestempelt 
mit auch besseren mit ”Hansa”, dazu 1 GSK gestempelt. Auch hier wieder ein dekoratives, mit 
Skriptoltusche gestaltetes Vorsatzblatt! Bitte beachten Sie dazu unsere Webseite. (M) */g 200,- 

3287 STUTTGART (33 Marken u. 4 Belege), TRIER (1), WEISSENFELS (2), WITTENBERG (1), 
WUPPERTAL (5), WÜRZBURG (Nr.3 gestempelt), ZEITZ (2), ZITTAU (5), ZWICKAU (5), dazu 6 
Stück Waldsee-Wurzach aus 1925-1926, feines Sammelos auf Albumseiten. (M) */g 120,- 



 355

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Deutsches Reich

W 3288 WIESBADEN, 1886-1898, Sammlung von 81 Marken ungebr./gestempelt, dabei gute Werte 
wie Mi.Nr. 11 u. 12 je gestempelt, dazu 11 Ganzsachen, davon 2 Stück gebraucht (u.a. Nr. F1b 
gebraucht). Kleiner Ausschnitt auf der Webseite zu sehen. (M) */g 240,- 

Deutsches Reich - Ganzsachen

3289 1875-1944, Sammlung von etwa 500 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen in 3 Alben, 
darunter u.a. Beifrankaturen, Kartenbriefe, gezähnte Karten, Rohrpost und Sonderstempel 
sowie Antwort-, Auslands- und Serienkarten. (A3) GA 300,- 

3290 1934, Bestand von etwa 830 ungebrauchten Hindenburg-Bildpostkarten der P 236 mit vielen 
verschiedenen Bildern und Druckvermerken. (K) GA 250,- 

3291 1933-1944, Partie von etwa 930 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter 
u.a. propagandistische Karten, Hitler-Ganzsachen mit besseren Propagandasprüchen und 
Sonderstempel sowie Antwort-, Auslands-, Rohrpost- und Serienkarten. (K) GA 250,- 

P 3292 1936/38 ca., Lot mit 84 Flp. Privat-GSK ungebraucht und gebraucht z.B. 42. Deutscher 
Philatelistentag gelaufen nach New York. Bitte ansehen (S) GA 200,- 

P 3293 1936/38, 24 Flp. PP und GSK gebraucht und ungebraucht. Dabei u.a. der ewige Jude, Friesin 
mit Sst., portogerechte Luftpost Drucksachenkarte nach London und mehr. Bitte ansehen (T) GA 200,- 

3294 1942, Bestand von etwa 470 ungebrauchten Hitler-Bildpostkarten der P 307 mit vielen 
verschiedenen Bildern und Druckvermerken. Michel über 2.100,- Euro (K) GA 150,- 

3295 1924-1932, Partie von etwa 430 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. 
Antwortkarten, Bildpostkarten, mit Beifrankatur ins Ausland gelaufenen, Inlandskarten und 
einigen besseren Stücken wie z.B. RU 12 gebraucht mit Beifrankatur. (K) GA 150,- 

3296 1933-1942, Partie von etwa 340 gebrauchten und ungebrauchten Bildpostkarten mit u.a. vielen 
verschiedenen Bildern und P 238 ungebraucht (13 Stück). Der Hauptteil ist in gebrauchter 
Erhaltung. (K) GA 150,- 

3297 1873-1923, Partie von etwa 390 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. Anwort-
karten, Auslandskarten, Beifrankaturen, Kartenbriefen, Rohrpost und Dienstganzsachen. (K) GA 120,- 

P 3298 1935/42 (ca.), interessante Partie von insgesamt 6 Privatpostkarten, dabei 15 Pf Hindenburg PP 
131 C 2 Ostropa mit blanko-SoSt., PP 149 C 1 01-03 KdF Schau, Arbeit, Familie und Luftfahrt je 
blanko mit SoSt., PP 150 A 1 blanko-Karte mit So.St. und Adresse sowie ungebrauchte PP 158 B 
7/01 Zuteilungsstelle des Viehwirtschaftsverbandes. (T) GA 100,- 

P 3299 1937/38, 3 Pfg. Hindenburg 11 gebrauchte und ungebrauchte PP u.a. Raitbor mit beiden Bildern, 
Berlin Reichstreffen der NSKOV, Lernt Ostpreußen kennen, Landesschau Pommern, Ratibor 
überdruckt. Bitte ansehen. (T) GA 100,- 

3300 1934, 3 Pfg. Hindenburg PP Albert Klickow 18 verschiedene gebrauchte und ungebrauchte , 
dabei auch 5 Doppelkarten. Bitte ansehen. (T) GA 100,- 

3301 1941, Bestand von etwa 490 ungebrauchten Hitler-Bildpostkarten der P 304 und P 305 mit 
vielen verschiedenen Bildern und Druckvermerken. (K) GA 100,- 

3302 1934, Partie von etwa 150 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen der P 254 mit u.a. 
etlichen ungebrauchten Kartenpaaren und vielen verschiedenen Bildern. (K) GA 80,- 

P 3303 1934/36, 5 Pf Hindenburg, kleine Partie von 3 Privatpostkarten, dabei PP 126 B 4 Werk 
Borsig Berlin ungebraucht, C 3 Germanoposta als Bedarfs-Ortskarte mit rückseitig schöner 
Handzeichnung ”Posthelfer”(mit Beförderungsspuren) sowie C 15 550 Jahre Universität 
Heidelberg mit blanko-SoSt. (T)     PP 126 B4, C3, C15 GA 80,- 

3304 1930-1934, Partie von 34 Druckproben von verschiedenen Bildpostkarten. (K) GA 70,- 

3305 1872-1944, Partie von etwa 90 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. einigen 
Stücken mit Beifrankaturen wie z.B. einer Krone/Adler-Karte welche als Nachnahme gelaufen 
ist sowie einigen interessanten Stempel wie z.B. ”Rendsburg-Schenefeld Bahnpost 1918”. (K) GA 40,- 
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Deutsches Reich - Deutsche Kolonien

Deutsches Reich - Privatganzsachen

3306 1906-1939, Sammlung von 35 gebrauchten und ungebrauchten Privatganzsachenumschlägen 
von Germania bis Hindenburg in einem Album. (A) GA 50,- 

Deutsches Reich - Besonderheiten

W 3307 Ca. 1900 bis 1934, FIRMENLOCHUNGEN, Sammlung von einigen tausend Marken, teils nach 
dem Alphabet sortiert auf Blankoblättern aufgezogen, dabei viel Inflation. In dieser Fülle ein 
reizvolles Angebot für den Spezialisten, zur Illustration vgl. Abbildungen im Netz. (K) g 240,- 

W 3308 1935-1937, Partie von 5 gelaufenen Schmuck-Telegrammen mit teils einigen Alterungsspuren. 
(M) 30,- 

Deutsches Reich - Nebengebiete

3309 1835-1942, Partie von über 50 Belegen mit u.a. Altdeutschland ab Vorphila, Deutschen 
Auslandspostämtern, Danzig, Deutscher Besetzung 1. und 2. Weltkrieg. Enthalten sind 
u.a. gelaufene Ansichtskarten, Bedarf, Ganzsachen und Posteinlieferungsscheine von 
Altdeutschland. (K) b/GA/Ak 60,- 

Deutsche Auslandspostämter + Kolonien

3310 1884-1914, meist ungebrauchte, weniger gestempelte Sammlung im ”Leuchtturm-SF”-
Vordruckalbum mit 76 ”Querformaten” und davon allein 22 ”5 Mark”-Werten. Etwas 
unterschiedliche Erhaltung und sehr hoher Katalogwert. Wir haben für Sie einene Auszug 
im Internet vorbereitet. (A) */g 1.200,- 

3311 1884-1919, reichhaltige Sammlung auf Vordruckblättern im Aktenordner, ungebraucht / 
postfrisch / gestempelt gesammelt, ohne die großen Spitzen, dafür mit vielen mittleren und 
besseren Werten mit vielen Querformaten und dazu Dubletten. U.a. erwähnenswert Türkei 
Mi.-Nr. 1a, 1b und 2, DSWA Mi.-Nr. 21-23, Kamerun Mi.-Nr. 16-18, die 2 M. geprüft Drahn, die 3 M. 
geprüft Richter, Samoa V 47 und zweimal V 48. Erhaltung unterschiedlich mit vielen sauberen 
Stücken. Im Anhang noch Besetzungsausgaben 1. Weltkrieg. Hoher Katalogwert, günstig 
gerufen, vgl. Bilder im Netz. (A) g/*/** 270,- 

W 3312 1890-1914, Bestand von 638 Marken in allen Erhaltungsformen auf Steckseiten. Meist einfache 
Marken mit auch besseren Entwertungen sowie teils bessere Werte und Sätze wie Deutsch-
Neuguinea Mi.Nr. 1-6 und Mi.Nr. 17. Hoher Katalogwert. Das Los ist komplett im Internet 
abgebildet. (M)

g/
(*)/*/** 150,- 

W 3313 1880-1919, Partie von 20 Belegen mit u.a. gebrauchten Ganzsachen mit diversen 
Vorläuferstücken, interessanten Stempeln, Deutsche Post in Marokko Mi.Nr. 1/6 auf Satz-
Einschreibbrief und einem Einschreiben der Britischen Besetzung von Kamerun. Das gesamte 
Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (T) b/GA 200,- 

3314 1893-1917, Partie von etwa 110 ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. Antwort- und 
Auslandskarten. (K) GA 50,- 

Deutsche Post in Marokko

W 3315 Sammlung von 31 Ganzsachenkarten ungebraucht und gebraucht mit auch zwei Privat-
ganzsachenumschlägen (Mi.Nr. PU 1) je einmal ungebraucht und einmal gebraucht sowie im 
Anhang 13 interessante Ansichtskarten. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) GA/Ak 100,- 

Deutsche Post in der Türkei

P 3316 1880-1908, beachtenswerte gestempelte Sammlung im Steckalbum mit einer Fülle 
von gesuchten Werten wie z.B. V 37 d, 4 a und b, 7 ca mit Fotobefund Steuer BPP, 7 e 
mit Fotobefund Wiegand BPP, 10 a geprüft Jäschke-L. BPP, 23 I/II auf Briefstück, 23 I/III 
geprüft Hollmann BPP, 23 I/IV mit Fotoattest Jäschke-Lantelme, 20 II/PF I (verlängerte 
Fahrspur) mit Fotoattest Steuer BPP, 21 II/I, 23 II, 35 a und 46 a. Des Weiteren sind u.a. 
viele verschiedene Farbnuancen und einige Untertypen enthalten. Michel ca. 15.000,- 
Euro (A) g/d 2.300,- 
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Dt. Kolonien - Dt. Abstimmungsgebiete

P 3317 1889/1914, kleines Lot mit Vorläufer 2 Mark in besserer Farbe auf Briefstück gest. 
”CONSTANTINOPEL 1 11.12.89”, Drucksache mit EF MiNr. 6, sowie waagerechtes Paar 10 Pfg. 
Germania gest. ”SMYRNA 16.1.14”. (T) d/b/g 100,- 

Deutsche Post in der Türkei - Ganzsachen

W 3318 1890-1912, Partie von 10 gebrauchten Ganzsachen mit 7 Postkarten, einem Streifband und 
2 Umschlägen. Zusätzlich sind noch 2 gebrauchte Ganzsachenkarten der Deutschen Post in 
Marokko enthalten. (T) GA 30,- 

Deutsche Besetzung I. WK

W 3319 1914/1918 ca., umfangreiche, interessante Sammlung aller Teilgebiete in 4 dicken E-Büchern. 
Sauber, mit vielen Belegen aufgelockertes Prachtobjekt. Dabei viele Besonderheiten wie 
Abarten, Stempel, Zensurbelegen usw. Auszüge siehe bitte im Internet. (K)

*/**/g/
b/GA/Ak 280,- 

3320 1914-1920, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt 
zusammengetragene Sammlung in einem Lindner-T-Album mit u.a. Farbvarianten, kompletten 
Sätzen, vielen hohen Wertstufen, besseren Porto- und Zwangszuschlagmarken der Besetzung 
von Rumänien sowie etwas Eupen und Malmedy. (A)

**/*/
g/d 200,- 

3321 1914-1920, Partie von 60 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen von Deutscher 
Besetzung 1. Weltkrieg, Oberschlesien und Schleswig, darunter u.a. einige Antwortkarten. (K) GA 40,- 

Feldpost 1. Weltkrieg

W 3322 1914-18, Partie von ca. 250 deutschen Feldpostbelegen an und von Soldaten, etwas unter-
schiedliche Erhaltung, eine Fülle verschiedener Aufgabe- und Nebenstempel. Fundgrube! (K) b 100,- 

3323 1914-1944, Partie von über 80 Feldpostbelegen aus dem 1. und 2. Weltkrieg mit u.a. gelaufenen 
Ansichtskarten und interessanten Briefstempeln wie z.B. ”Marine-Luftschiff-Trupp Deutsche 
Feldpost 177” von 1918. (K) b/Ak 40,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete

W 3324 1920 ca., Allenstein u. Marienwerder, sehr interessante, oft mehrfach angelegte Sammlung mit 
vielen Belegen. Günstiger Ausruf! Auszüge siehe bitte im Internet! (K)

*/**/g/
b/Ak 200,- 

W 3325 1919/1921 ca., Schleswig und Eupen-Malmedy, beide Gebiete oft mehrfach mit vielen Belegen 
sauber gesammelt. Dabei viele Besonderheiten, auch interessante kleine Stempelfundgrube! 
Auzüge siehe im Netz! (A)

*/**/g/
b/Ak 150,- 

3326 1919-1939, Sammlung gestempelt / ungebraucht / postfrisch auf Vordruckblättern im 
Aktenordner, mit Belg. Besetzung, Allenstein, Marienwerder, Oberschlesien, Schleswig, dazu 
Memelgebiet, Danzig und Saargebiet. Bei letzterem Gebiet auch ein ordentlicher Anteil 
Sonderausgaben. Günstig gerufen, bitte besichtigen. (A) g/*/** 130,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Oberschlesien

W 3327 1920/1921, mehrfach angelegte Sammlung mit vielen Belegen. Stempel- u. Abartenfundgrube! 
Einige Auszüge siehe bitte im Internet. (A)

*/**/g/
b/Ak 180,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet

W 3328 VORLÄUFER, 1850-1915, BLIESCASTEL / BLIESKASTEL, ENSHEIM und ST. INGBERT, 
Abstempelungen auf Bayernausgaben, oMR, gMR, Segment- und Ortsstempel - sechs Belege, 
ein großer Briefteil, zehn Briefstücke und sieben Einzelmarken. Das Los ist vollständig im Netz 
abgebildet. (T) b/d/g 150,- 

W 3329 1920/1957, großer, sehr intensiv gesammelter Posten Saargebiet, Saarland bis zur OPD 
Saarbrücken, incl. einem guten Dienstmarkenteil. Anfangs sehr gut in der Breite gesammelt, 
(Abartenfundgrube!) und immer viele Belege vorhanden. Dann viele gute Volkshilfeausgaben 
in allen Erhaltungsarten auch teilweise geprüft! Ab dem Saarland auch alles mehrfach, auch 
viele Belege, und schöne Sonderkarten etc. Ungeprüfte bessere Ausgaben wurden aufgrund 
der bekannten Stempel-Problematik nicht bewertet. Eine sehr interessante, günstig 
angesetzte Sammlung. Auszüge siehe bitte im Internet! (K)

*/**/
g/b 450,- 
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Dt. Abstimmungsgebiete - Dt. Besetzung II. WK

3330 1920-59, Sammlungsteile und Doubletten in allen Erhaltungsformen in vier Steckbüchern, 
oft in beiden Erhaltungsformen und mit besseren Werten und Sätzen. Spezialisiert 
zusammengetragen mit einer Vielzahl Platten- und Aufdruckfehler und einiges auch 
kompetent geprüft. Sehr hoher Katalogwert. (K)

**/*/
g/d 200,- 

W 3331 FÄLSCHUNGEN; kleine Partie auf 2 Stecktafeln mit Marken mit falschen Aufdrucken und/oder 
falschen Stempeln, welche jeweils von den entsprechenden Prüfern entsprechend signiert 
sind. (T) 20,- 

Deutsche Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Ganzsachen

3332 1920-1957, Partie von 51 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. Antwortkarten, 
Beifrankaturen und diversen besseren Stücken wie z.B. P 36 ungebraucht und P 42 ungebraucht. 
(K) GA 60,- 

Saarland (1947/56) - Besonderheiten

P 3333 1945/1948, Lot mit vier Belegen, dabei Aufbrauch-GA der OPD Trier P L831 I (Bedarfsspuren) 
gebraucht mit Text ab ”DUDWEILER 14.11.46” nach Ludwigslust und dort mit Nachporto 
belegt; zwei Gebühr bezahlt-Briefe ab Saarlouis 8.12.45 nach Berlin-Waidmannslust und dort 
mit Nachportostempel bzw. Beleg vom April 1946 nach Hildesheim.; weiterhin Notstempel 
”Vaudrevang über Saarlouis 1” auf Bedarfsbrief 1948. (T) GA/b 100,- 

Danzig

W 3334 1873/1939 sehr interessante Sammlung mit Dienst und Port Gdansk, meist mehrfach mit 
vielen Belegen u. Ansichtskarten gesammelt. Vieles auch geprüft, teils mit Befunden. 
Fundgrube! Auszüge siehe bitte im Internet! (K)

*/**/g/
b/Ak 650,- 

3335 1920-1939, gestempelte Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. diversen Auf- und 
Unterdruckwerten, einigen geprüften Stücken, Infla, kompletten Sätzen, Flugpost-, Dienst- 
und Portomarken sowie etwas Port Gdansk. An Besseren Werten sind u.a. Mi.Nr. 207/211, 
220/230 (teils BPP geprüft) und Block 1/3 zu erwähnen. (A) g/d 200,- 

Danzig - Ganzsachen

3336 1920-1922, Partie von 23 überwiegend ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. einige 
Antwortkarten. (K) GA 40,- 

Memel

W 3337 1920/1939 ca., eine schöne, stark duplizierte Sammlung mit vielen Belegen in 3 dicken 
E-Büchern. In dieser Menge selten angebotenen! Auch geprüfte, teils mit Befunden versehende 
Ausgaben vorhanden. Auszüge siehe bitte im Internet. (K)

*/**/g/
b/Ak 350,- 

Deutsche Besetzung II. WK

W 3338 1939/1945 ca., umfangreiche Sammlung der Hauptgebiete, dafür alles mehrfach mit 
Besonderheiten und vielen Belegen. Dabei viele Besonderheiten wie Zwischenstege, 
Kleinbogen, Bedarfspost, usw. Auszüge siehe bitte im Internet! (K)

*/**/
g/b 180,- 

3339 1939-1945, Sammlung in einem Vordruckalbum mit u.a. Böhmen und Mähren, Estland, 
Generalgouvernement und Luxemburg. Einiges ist mehrfach vorhanden (besonders 
Generalgouvernement). (A) **/*/g 80,- 

3340 1939-1945, postfrische / ungebrauchte Sammlung in österreichischem Nachkriegs-
Vordruckalbum mit einigen Gebieten, u.a. Böhmen und Mähren komplett mit Mi.-Nr. 1-19 
postfrisch geprüft Gilbert und GG komplett mit Mi.-Nr. 14-39 postfrisch. (M) **/* 80,- 

3341 1939-1944, Partie von etwa 200 überwiegend ungebrauchten Ganzsachen mit Böhmen und 
Mähren, Elsaß, Generalgouvernement, Lothringen, Luxemburg, Ostland und Ukraine (K) GA 60,- 

Dt. Besetzung II WK - Generalgouvernement

3342 1939-1944, postfrische Partie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. Aufdruckwerten, 
Eckrandviererblöcken, Eckrandstücken mit Entwerfer- oder Stechernamen, Randeinheiten, 
kompletten Sätzen und Dienstmarken. (A) **   220,- 
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Dt. Besetzung II. WK - Deutschland nach 1945

W 3343 1939-1944, Partie mit postfrischen Sätzen, u.a. auch Mi.-Nr. Dienst 1-15, Ganzbogen der Mi.-Nr. 
116 und mehreren Kleinbögen, im einzelnen Mi.-Nr. 104, 125 Kleinbogen 4 und 125 U Kleinbogen 
3. Saubere Qualität auf Steckseiten im Linder-Ringbinder. (A) **   150,- 

3344 1939-1944, postfrische Sammlung in einem Steckalbum mit u.a. Aufdruckwerten, vielen Rand- 
und Eckrandstücken, kompletten Sätzen und Dienstmarken Mi.Nr. 1/36. (A) **   130,- 

3345 1939-1944, in den Hauptnummern komplette postfrische Sammlung in einem Lindner-T-
Album (Falzlosalbum) mit Mi.Nr. 14/39 und den Dienstmarken 1/36. (A) **   100,- 

Feldpostmarken

W 3346 1943, Partie mit 3 ungebrauchten Tunis-Päckchenmarken ohne Gummi in stark unterschiedlicher 
Erhaltung, weswegen der zuständige Prüfer Dörrenbach VP eine Prüfung abgelehnt hat. 
Des Weiteren sind 3 falsche INSELPOST-Aufdrucke enthalten, welche jeweils entsprechend 
signiert Petry BPP sind. (T) (*)  40,- 

Feldpost 2. Weltkrieg

W 3347 1938-1945, ausstellungstauglich aufgezogene Sammlung im Ringbinder mit 80 verschiedenen 
Belegen, davon zur Illustration zwei aus dem I. Weltkrieg. Sehr informativer Überblick über 
die deutsche Feldpost mit vielen verschiedenen Kriegsschauplätzen, dabei Übungspost, 
Prager Maschinenstempel ”Dfutsche Reichspost”, SS-Feldpost, einiges an Marine-FP, 
Feldpostbündelumschläge und -etiketten, Paketkarten etc. Schönes Objekt, vgl. ausführliche 
Bildserie im Netz! (A) b 350,- 

W 3348 1939-45, Partie von ca. 420 Briefen und Karten vielfach aus zwei verschiedenen 
Korrespondenzen und meist mit Inhalten. Dabei sehr viele Stücke ”Heimat-Front” sowie auch 
an ”RAD”, Bahnpost, Einschreiben, Kriegsmarine, Luftfeldpost, Nebenstempel, Tarnstempel, 
Telegramm, Vignetten sowie auch einige Stücke ”Feldpost 1. Weltkrieg” bzw. ungebrauchte 
Feldpostkarten. Stark unterschiedliche Erhaltung sowie zeitgeschichtlich interessanter 
Fundus. (K) b 100,- 

W 3349 1939-1945, Sammlung von 89 Feldpostbelegen aus dem 2. Weltkrieg in einem Album, darunter 
u.a. ein Einschreiben, ein Brief mit Zensur und diverse interessante Briefstempel wie z.B. 2 
Stück mit Waffen-SS-Briefstempeln. (A) b/Ak 70,- 

Kriegsgefangenen-Lagerpost

W 3350 1941-42, fünf Briefe von oder an italienische Kriegsgefangene in Südafrika, u.a. durch 
Vermittlung des Roten Kreuzes, dabei seltene Lager, unterschiedliche Qualität, vergl. 
Abbildung aller Belege auf unserer Webseite. (M)   
1941-42, five letters from and to Italian POW in South Africa, a.o. through negotiation of the Red 
Cross, incl. scarce camps, mixed quality. (M) b 220,- 

W 3351 1916-1953, Partie von 9 Kriegsgefangenenpostbelegen mit u.a. einer Karte aus dem Lager 
Kurume/Japan von 1917. Zusätzlich sind noch ein KZ-Post-Beleg von Buchenwald und einige 
ungebrauchte Marken aus dem Lager Ruhleben enthalten. (K) b 100,- 

Deutschland nach 1945

3352 Bundesrepublik Deutschland 1990-2020 über weite Strecken komplett tadellos 
postfrisch mit auch den selbstklebenden Marken in drei neuwertigen ”Schaubek-SF”-
Vordruckalben bzw. der Jahrgang 2020 im ”DEUTSCHLAND klassik”-Vordruckalbum der 
Deutschen Post AG mit Schuber. Dazu die DDR mit dem Zeitraum 1963-90 über weite 
Strecken komplett tadellos postfrisch in drei neuwertigen ”Schaubek-SF”-Vordruckalben 
sowie zusätzlich eine postfrische und gestempelte Sammlung 1969-80 im ”Schaubek”-
Vordruckalbum. Sehr hoher Katalog- und Nominalwert. (K2) **   500,- 

3353 1945-2005 (ca.), Partie mit Dubletten und Sammlungsresten aus Sammlernachlaß, 
untergebracht in 17 Alben und vielen Steckseiten, ziemlich unübersichtlich, aber mit mittleren 
und besseren Ausgaben, dabei SBZ (teils geprüft), Berlin mit Bauten I in Paaren, Heuss 
Lumogen, DDR Fünfjahrplan I-III postfrisch, Köpfe 84 Pfg. gestempelt, gute Lagerbücher und 
eine - kellergeschädigte - Sammlung der frühen Jahre in Vordruckalbum. Einiges zu entdecken, 
Besichtigung wird nicht langweilig. (K2) g/*/** 300,- 
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Deutschland nach 1945

3354 1945-1959, Partie aus sechs Vordruckalben, zwei Steckalben und Blättern mit Teilsammlungen 
der Zonenausgaben und des Saarlandes, dabei eine SBZ-Sammlung im SAFE-Falzlosbinder 
mit Mecklenburg-Vorpommern Druckdaten, 20-28 sowie 29-36x postfrisch, Block 5 X mit 
Sonderstempel Leipzig und Block 6 ebenfalls SSt, eine kleine Partie Bezirkshandstempel, 
Teilsammlung Saarland mit mittleren Werten postfrisch ab 1950, Bizone mit dem Hannover-
Messeblock postfrisch sowie Teilsammlung Frz. Zone, immerhin mit Württemberg Mi.-Nr. 28-
37 postfrisch. Besichtigung zur Kalkulation empfohlen. (K) **/*/g 300,- 

3355 1945-1959, GEMEINSCHAFTSAUSGABEN, BIZONE, FRZ. ZONE, SAARLAND - Sammlung 
auf Vordruckseiten sowie selbstgestalteten Seiten im Aktenordner, neben dem Albumtext 
viel zusätzliches Material lose und auf Briefstücken, einige Belege, u.a. mit den Zeughaus-
Blöcken postfrisch und gestempelt, einem umfangreichen Teil Bauten, Hannover-Messerblock 
postfrisch und gestempelt, Saar Mi.-Nr. 291 gestempelt etc. Undurchsucht aus Sammlerhand, 
vgl. einige Seiten im Netz. (A)

g/*/**/
b/GA 280,- 

3356 1945-2011, Sammlungsteile Alliierte Besetzung, DDR, Berlin und Bundesrepublik Deutschland 
in allen Erhaltungsformen in über 50 überwiegend neuwertigen ”SF”-Vordruckalben 
verschiedener Hersteller, dabei bessere Frühwerte, Automatenmarken, Blockeinzelmarken, 
C/D-Werte, Markenheftchen, Heftchenblätter und Zusammendrucke. Sehr hoher Katalogwert 
und Alben-Neupreis! (K7) **/*/g 200,- 

3357 1945-1949, Sammlung der Zonenausgaben in Leuchtturm-Falzlosbinder, streckenweise gut 
ausgebaut, allerdings ”fälschungsgefährdet”, z.B. mit falschen Stempeln. Bei der Bizone 
u.a. enthalten die Mi.-Nr. 49 Ia, 53 II und 62 II beide geprüft, 56 I / 56 II und 60 I ungeprüft, 
Bauten weit gezähnt postfrisch (Markwerte Gummi fraglich), Mecklenburg-Vorpommern Mi.-
Nr. 20-22, SBZ Block 4 mit Falschstempel und Block 5 postfrisch mit kleinen Farbpunkten. 
Besichtigung sinnvoll. (A) 150,- 

3358 1945-1975, Sammlung in einem Vordruckalbum mit Teilsammlungen von Französischer Zone, 
Neu-Saar, Bizone, Bund und Berlin. Enthalten sind u.a. diverse bessere Werte aller Gebiete bei 
denen teils eine etwas genauere Besichtigung empfohlen wird. (A)

**/*/
(*)/g 150,- 

3359 1945-1990, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. Kontrollrat, Bizone, SBZ und DDR. 
Der Hauptwert liegt vor 1950 bei den Besatzungsausgaben. (A) **/*/g 120,- 

3360 MARKENHEFTCHEN: 1960-2000, Bestand von vielen hundert Stück der Gebiete DDR mit 
auch Sonder-Markenheftchen sowie Berlin und Bundesrepublik Deutschland mit auch Sport- 
und Wohlfahrtsmarkenheftchen in drei Alben, in Tüten sowie lose. Sehr hoher Katalogwert und 
FUNDGRUBE für den Spezialisten. (K) **   100,- 

P 3361 1945/1960, saubere Partie auf Steckseiten, dabei mittlere und bessere Anfangswerte 
Bund+Berlin gestempelt, DDR mit 32 Werten 805 B postfrisch meist in 5er-Streifen usw. Mi. 
ca. 1.600,- €. (M) g/** 100,- 

3362 1945-1948, AM-POST und SBZ sowie etwas Gemeinschaftsausgaben, Sammlung auf 
Vordruckseiten und selbstgestalteten Blättern im Aktenordner, dabei vor allem eine Fülle von 
AM-Post gestempelt, auf Briefstücken sowie in Einheiten, Bogenteilen und Ganzbögen. Sicher 
für Spezialsammler interessant, dabei auch Verzähnungen, doppelte Zähnungen und immerhin 
achtmal Mi.-Nr. 21 auf Briefstücken. Bei der SBZ (1945-1946) ebenfalls dupliziert. Besichtigung 
empfohlen. (A)

**/*/g/
b/GA 100,- 

3363 1945-1977, Sammlung in 2 Vordruckalben mit Kontrollrat, Neu-Saar, Bizone mit Block 1 
gestempelt, Bund und Berlin. (A2) **/*/g 80,- 

3364 1945-2006, Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Berlin und DDR mit Mi.Nr. 284 
postfrisch mit Druckvermerk. Des Weiteren sind Bund Block 3 auf Luftpost-Einschreibbrief 
nach Angola und 2 Numisblätter mit jeweils einer 10 DM-Sonderprägung enthalten. (K)

**/*/
(*)/g/b 50,- 

3365 1945-1990, Partie in 3 Steckalben und in einigen Tüten mit u.a. Kontrollrat, Bizone mit etwas 
AM-Post, Bund, Berlin, SBZ, DDR und etwas Lokalausgaben. (K) **/*/g 40,- 

3366 1945-2003, zwei ”Rummel-Bummel-Kartons” mit BRD Ersttagsblättern 1989-2004 sowie 
Berlin ETB bis 1986 sowie ein paar Steckalben / Blätterkonvoluten Deutschland nach 1945 für 
den kleinen Appetit. (K2) 30,- 
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Deutschland nach 1945 - Alliierte Besetzung

3367 1945-1966, Bestand von über 200 Belegen mit u.a. Kontrollrat, Bizone, Bund, Berlin und 
SBZ. Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankatur, gebrauchte 
Ganzsachen, Notganzsachen, Sonderstempel und interessante Stempel. (K) b/GA 80,- 

3368 1951-1976 (ca.), Umzugskarton mit mehreren hundert FDC und weiteren Belegen aus Berlin, 
der DDR und der BRD, meist untergebracht in kleinen Aktenordnern mit Schwerpunkt der 
1960er Jahre, dabei Berlin 116 zweimal als FDC-Karte / - Brief, Alt-Berlin auf Einzel-FDC, DDR je 
zweimal Block 20-22, ZD 1074-75 und 1039-1044, außerdem Kleinbögen 1236-1241, 1323-1328, 
Block 23-24 und BRD 227, 348x zwei Paare auf FDC, 340-343, 376-379, 401-404 und 412-415. 
Alles Prachtqualität. (K) FDC/b 60,- 

Deutsche Lokalausgaben ab 1945

W 3369 1945, postfrische Partie von diversen Hitlerwerten und Sondermarken des 3. Reiches mit 
Aufdrucken von Bad Saarow, Barsinghausen und Meißen auf 2 Stecktafeln. Die Partie ist auf 
unserer Internetseite abgebildet. (T) **   120,- 

Alliierte Besetzung

W 3370 1945/1948 umfangreiche, meist mehrfach gesammelter Posten mit vielen Belegen. Viele 
bessere Ausgaben wie Block 12 AB mehrfach, Thüringen Bl 1 mit Attest, und neben den anderen 
Ausgaben der SBZ auch ein schöner Teil Mecklenburg-Vorpommern vorhanden. Fundgrube! 
Auszüge bitte im Internet ansehen! (K)

*/**/
g/b 250,- 

3371 1945-49, Bestand von tausenden von Marken in allen Erhaltungsformen in 13 großen und 
neun kleinen Steckbüchern. Dabei auch Bogenteile, Einheiten, Farben, Oberränder sowie eine 
Spezialsammlung ”AM Post” mit hunderten Feldmerkmalen auf selbstgestalteten Seiten im 
Ordner. FUNDGRUBE für den Spezialisten! (K) **/*/g 150,- 

3372 1945-1959, Sammlung in allen Erhaltungsformen im Vordruckalbum mit Kontrollrat, 
Französischer Zone, Bizone und Neu-Saar. Enthalten sind u.a. diverse Besonderheiten, 
Farben, Platten- und Walzenoberränder sowie Zähnungsvarianten. Vieles wurde doppelt bzw. 
mehrfach gesammelt. (A) **/*/g 150,- 

3373 1945-1949, Dublettenpartie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. Kontrollrat mit postfrischen 
Bogenteilen, SBZ mit diversen Provinzausgaben und Bizone mit viel AM-Post. (K) **/*/g 80,- 

W 3374 1945-1949, Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit Kontrollrat, Französischer Zone, 
Bizone und SBZ. Einen kleinen Auszug mit einigen besseren Werten sehen Sie auf unserer 
Internetseite. (A) **/*/g 30,- 

W 3375 1945-49, Kontrollrat und Bizone, Partie Belege in meist guter Qualität, dabei viele Einschreiben, 
Zensur, EF und MeF, Notmaßnahmen. Vgl. einige Scans im Netz, bitte ansehen! (K) b/GA 200,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelfsausgaben

3376 1945-1947, Sammlung von 51 gebrauchten und ungebrauchten Notganzsachen in einem Album 
mit u.a. herausgeschnittenen oder geschwärzten Hitler-Wertstempeln. (A) 50,- 

Alliierte Besetzung - Gemeinschaftsausgabe

3377 1946-1948, postfrische Partie mit Bogenteilen und einigen gefalteten Bogen. Enthalten sind 
u.a. hohe Wertstufen bis hin zu 5 Mark sowie einige Sondermarken. (K) **   80,- 

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemeinschaftsausgabe

P 3378 1946 - 1948, Posten von 35 Ganzsachenkarten, dabei Auslandsverwendungen, Einschreiben, 
Zehnfachfrankaturen, Sonderstempel, Zensuren, teils etwas unterschiedliche Erhaltung. (T) GA 100,- 

3379 1946-1948, Partie von etwa 510 überwiegend ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. 
Antwortkarten und einigen mit Sonderstempel blankoentwerteten Stücken. (K) GA 50,- 
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Sowjetische Zone

Sowjetische Zone und DDR

3380 1949-90, überkomplette, tadellos postfrische Sammlung inklusive der Allgemeinen Ausgabe 
der Sowjetischen Besatzungszone mit dem ”Handstempel”-Satz (Mi.Nr. 166-81) komplett 
geprüft, Mi.Nr. 195 a geprüft und dem ”Goethe”-Block (Block 6) auf selbstgestalteten 
Seiten in fünf ”KA-BE”-Bindern, davon vier mit Schuber. Spezialisiert gesammelt mit Farb- 
und Wasserzeichenvarianten (teils geprüft), Schwarzdrucken, Zusammendrucken und die 
Blockausgaben teils zweifach ab dem ”DEBRIA”-Block (Block 7). Sehr hoher Katalogwert und 
günstig kalkuliert. (K) **   200,- 

3381 1945-60, doppelt geführte postfrisch/ungebraucht und gestempelte Sammlung, teils auch 
spezialisiert und dupliziert in drei Steckbüchern. Dabei die Sowjetische Besatzungszone 
mit vielen Varianten und die DDR mit besseren Ausgaben wie ”Akadmie” (Mi.Nr. 261-70), 
dem ”DEBRIA”-Block (Block 7), ”Chinesenfreundschaft” (Mi.Nr. 286-88) usw. Sehr hoher 
Katalogwert. (K) **/*/g 150,- 

3382 1945-1964, ein Vordruckalbum mit einer ungebrauchten SBZ-Restsammlung und einer 
ungebrauchten und gestempelten DDR-Teilsammlung mit einigen mittleren Werten der 
Anfangsjahre. Zusätzlich ist noch ein Einsteckbuch mit u.a. SBZ-Dubletten und einigen Bauten-
Werten der Bizone enthalten. (A2) */g 140,- 

3383 1945-90, umfangreicher Bestand mit tausenden von Marken in allen Erhaltungsformen 
inklusive auch Dienstmarken und ZKD in 28 großen und acht kleinen Steckbüchern sowie auf 
Steckseiten. Dabei bessere Frühwerte, Blockausgaben, komplette Bögen, Zusammendrucke 
usw. Insgesamt sehr viel Material mit sehr hohem Katalogwert. (K2) g/**/* 100,- 

3384 1945-65, interessanter Bestand in drei Steckbüchern, einer Mappe und einem Briefealbum, 
dabei Bogenteile von ”Ost-Sachsen”, ein Steckbuch nur ”Mecklenburg-Vorpommern” mit auch 
geprüften Werten sowie viele Belege bis 1955. Sehr hoher Katalogwert und FUNDGRUBE für 
den Spezialisten. (K)

**/*/
g/b 70,- 

3385 1945-1986, ungebrauchte und gestempelte Sammlung auf Blankoseiten in einem Ordner mit 
u.a. einigen besseren Ausgaben wie z.B. Block 6 gestempelt und Block 8/9 B ungebraucht, 
Blöcken, Kleinbogen und kompletten Sätzen. (A) */g 50,- 

3386 1945-1990, Partie in 2 Einsteckbüchern und in einem Vordruckalbum mit u.a. je einer 
Teilsammlung von jedem Gebiet, Blöcken, einigen mittleren Werten und etwas Kiloware. (K)

**/*/
g/d 40,- 

Sowjetische Zone

W 3387 1945-1949, postfrische / ungebrauchte Sammlung im Lindner-Falzlosbinder, teils 
spezialisiert mit verschiedenen Papieren, Farben und Plattenfehlern, weitgehend 
postfrisch, mit guten Werten und Sätzen, u.a. Mi.-Nr. 20 PF V, die POTSCHTA postfrisch 
mit Gummibügen, geprüft Richter / Sturm, Block 1 x mit FA Ströh BPP von 2007 (tadellos 
postfrisch, einwandfrei), Block 5 X und 6 jeweils postfrisch. Saubere Erhaltung. (A) **/* 500,- 

3388 1945-1949, Partie mit u.a. einigen postfrischen Bogenteilen der Ziffernserie von Westsachsen 
und etlichen Briefstücken der Allgemeinen Ausgaben mit Aufdruck ”Sowjetische Besatzungs 
Zone”. (K) **/d 100,- 

3389 1945-1953, Partie in einem dicken Einsteckbuch und in einem Auswahlheft mit u.a. diversen 
Farb-, Papier- und Wasserzeichenvarianten. (K) **/*/g 80,- 

W 3390 1945-1949, Partie von 78 Belegen mit u.a. vielen ”Berlin/Brandenburg”-Ausgaben, Bedarf, 
Einschreiben, Einzel- und Mehrfachfrankaturen, gebrauchten Ganzsachen und Sonderstempeln 
sowie einigen ”Gebühr bezahlt”-Stempeln aus ganz Deutschland. (S) b/GA 80,- 

Sowjetische Zone - Ganzsachen

3391 1945-1950, Partie von etwa 150 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. 
Antwortkarten, verschiedene Provinzausgaben mit diversen Papiervarianten und etliche 
Persönlichkeiten-Ganzsachen der Allgemeinen Ausgabe und der DDR mit verschiedenen 
Druckvermerken. (K) GA 80,- 
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DDR

DDR

3392 1949-1990, Konvolut aus Teilsammlungen und Alben mit teilweise recht interessantem 
Material, fünf Vordruck- und vier Steckalben, dabei zwei Sammlungen 1949-1965 jeweils 
postfrisch und gestempelt, mit zwei postfrischen DEBRIA-Blöcken und weiteren besseren 
Werten / Sätzen, viele mit sauberem Tagesstempel, zwei weitere Sammlungen, auch hier viele 
Tagesstempel, u.a. Engels-Block geprüft Weigelt BPP. Alben mit ZD und Druckvermerken, 
Blocks, Leerfeldern, Kleinbogen und einer Abteilung ZKD (Dienstmarken B ab Nr. Mi.-16). (K)

**/*/g/
b/FDC 380,- 

W 3393 1949/1990 sauberer Lagerbestand, postfrisch u. gestempelt bis zu 6 mal pro Sorte alles in 7 
dicken E-Alben alles in guter Erhaltung gesammelt. Dabei auch viele Besonderheiten wie 
Druckdaten, Eckrandstücke usw. Nichts durchsucht, Abartenfundgrube! (K) **/g/b 300,- 

3394 1949-90, gestempelte Sammlung in zwei Vordruckalben mit vereinzelt besseren Frühwerten 
mit zusätzlich einem Tütenlager aus 1952-90 und insbesondere mehr als 2.700 Briefen, 
Karten, Ganzsachen und Maximumkarten mit auch Block- und Kleinbogenfrankaturen in fünf 
Briefealben sowie lose. Riesiger Katalogwert! (K2)

g/b/GA/
Mk 300,- 

3395 1949-1990, Sammlung in sechs Linder-Falzlos-Vordruckalbum, in beiden Erhaltungen, mit 
kleinen Lücken, dafür auch mit vielen guten Frühwerten postfrisch und gestempelt, z.B. 
Akademie, Pieck I, DEBRIA-Block. Marx-Blöcke drei postfrisch, einer ungebraucht. Teilweise 
Tages-, teilweise Gefälligkeitsstempel beim gestempelten Teil. Ansehnliches Objekt zum 
Komplettieren. (K) **/*/g 300,- 

3396 1948-1990, sehr reichhaltige Sammlung ab SBZ allgemeine Ausgaben, postfrisch / ungebraucht 
und gestempelt auf Vordruckblättern und blanko in fünf Aktenordnern, Dabei Block 6 Falz, 
DEBRIA-Block mit Tages-Wellenstempel, Marxblöcke postfrisch / ungebraucht (sowie vier 
weitere mit Falz), Engelsblock und Block 15 jeweils postfrisch und gefälligkeitsgestempelt, 
”Pappchinese” auf Brief aus Leipzig nach Hamburg, blau umrahmt. Viel Tagesstempel-Material, 
ab 1967 fast ausnahmslos, hier z.B. Mi.-Nr. 893-94, ZD 901-904, 926-933 nicht durchgezähnt, 
Grüne Wiese mit Tagesstempel (sowie ungebraucht und Gefälligkeitsstempel), dazu ab Mitte 
1960er bis Anfang 1980er sehr viele Briefe, oft FDC und als Einschreiben in die USA. Im Anhang 
Dienst und etwas ZKD. (K)

**/*/g/
b/FDC 280,- 

3397 1949-1990, Sammlungen, Teilsammlungen und Steckalben in drei Umzugskartons, 
17 Vordruckalben und sechs Steckalben, dabei viele Randstücke, Tagesstempel, 
Zusammendrucke, Blocks, Kleinbögen, gestempelte Viererblöcke und zwei sehr saubere 
Vordruck-Sammlungstexte SAFE bzw. Lindner, jeweils komplett postfrisch für 1966-1990 
bzw. 1963-1990 (hier auch Druckvermerke gesehen). Viel verschiedenes Material mit einigen 
Beilagen für einen guten Ausrufpreis. (K3) **/*/g 250,- 

3398 1949-1990, Partie in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, kompletten 
Sätzen, Sondermarken-Zusammendrucken, vielen echtgestempelten Stücken und einigen 
Belegen. (A2)

**/*/g/
x/b 150,- 

3399 1949-1961, fast komplette postfrische Sammlung in Lindner-Falzlosbinder. Es fehlen die 
Marxblöcke 8 A und 8 B sowie die 20 und 24 Pfg. aus dem Fünfjahrplan II, beim DEBRIA-Block 
ist der Gummi etwas unfrisch, bei Mao 12 Pfg. gummifreie Stellen, ansonsten fast durchgehend 
saubere postfrische Qualität. Köpfe z.B. tadellos. (A) **/* 150,- 

3400 1949-1990, Partie aus Teilsammlungen und Alben in zwei Kartons, teilweise mit früherem 
Material, vielen Sperrwerten, postfrisch / ungebraucht / gestempelte Erhaltung, davon 12 
Vordruckalben und sechs teils großformatige Steckalben, generell gut gefüllt. (K2) 130,- 

3401 1949-1972, gestempelte Sammlung in Schaubek-Vordruckalbum, nicht ganz komplett, aber 
generell in guter Erhaltung mit vielen Tagesstempeln, u.a. bei Block 9 B, Fünfjahrplan I, ZD 893-
94, KB 926-933, ab 1960 durchgängig, außerdem Block 15 mit Sonderstempel, im Anhang noch 
Dienst und ZKD. Sauberes Objekt, bitte anschauen. (A) g 130,- 

3402 1949-1962, postfrische / ungebrauchte Sammlung in Lindner-Falzlosalbum mit wenigen 
Lücken - UPU 1949 und Akademie, Fünfjahrplan I fehlen die 10 und 20 Pfg., dafür ist die gute 
20 Pfg. beim Fünfjahrplan II gleich zweimal vorhanden. Bei einigen Werten Gummimängel 
bzw. Anhaftungen (Mao, Block 8 A, Block 15). Drei Marx-Blöcke einwandfrei und Köpfe-Satz 
inklusive 25 und 80 Pfg. tadellos. (A) **/* 120,- 
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DDR - Bundesrepublik und Berlin

3403 1949-1977, Partie in 5 Einsteckbüchern mit u.a. vielen besseren Werten der Anfangsjahre, 
Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen, echtgestempelten Stücken und Sondermarken-
Zusammendrucken. (K)

**/*/
g/x 120,- 

3404 1950-1990, Partie der Blöcke und Kleinbogen in 4 Steckalben mit einigen besseren Stücken. 
Vieles ist mehrfach vorhanden. (K) **/*/g 100,- 

3405 1953-1974, tadellos postfrische Sammlung in zwei neuwertigen SAFE-Ringbindern, der 
Markentext beginnt erst 1961, dafür sind zu Beginn aber die komplette Garnitur Marx-Blöcke 
(Bl. 8-9 A und B) und die Blöcke 11-13 enthalten, alles einwandfrei in Prachtqualität, und dazu 
die ”Grüne Wiese” gleich viermal (je zweimal ungebraucht bzw. Gefälligkeitsstempel). (A2) **   100,- 

3406 1949-1990, Partie in einem KABE-Vordruckalbum und in 4 Einsteckbüchern mit u.a. einer 
Teilsammlung ab 1949 mit einigen besseren Werten. Des Weiteren ist diverses Dublettenmaterial 
mit einigen Blöcken und Kleinbogen enthalten. Zusätzlich sind noch einige postfrische 
Kleinbogen der modernen Privatposten von Leipzig, Osnabrück und Trier vorhanden. (K) **/*/g 80,- 

3407 1949-1990, Dublettenpartie in 12 Einsteckbüchern und in 2 Vordruckalben mit u.a. 
Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen, echtgestempelten Stücken, Sondermarken-
Zusammendrucken und Dienstmarken. Der Hauptwert liegt nach 1970. (K2)

**/*/
x/g 60,- 

3408 1948-1963, Partie auf Stecktafeln mit u.a. einigen besseren Werten, diversen gesuchten 
Dauerseriensätzen und einigen ZKD-Werten. (T)

**/*/
(*)/g 50,- 

W 3409 1953-1990, postfrische und gestempelte Partie der Blöcke, Kleinbogen und Zusammendrucke 
in einem Einsteckbuch. Enthalten sind u.a. auch einige bessere Stücke wie z.B. Block 8/9 
B postfrisch. Eine Auflistung liegt bei und ist auf unserer Internetseite abgebildet. Laut 
Einlieferer beträgt der Michelwert ca. 1.400,- Euro. (K) **/g/x 50,- 

3410 1949-1990, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. einigen 
Blöcken und Kleinbogen. (A2) **/g/x 40,- 

3411 1969-1983, Sammlung von etwa 560 FDC in 7 Alben mit u.a. hohen Dauerserienwerten, 
kompletten Sätzen und Sondermarken-Zusammendrucken. (K) FDC 100,- 

W 3412 1976-1982, Partie von 12 Belegen nach Finnland mit Frankaturen aus der Dauerserie ”Aufbau in 
der DDR”, darunter u.a. Einzel- und Mehrfachfrankaturen sowie Luftpost. (K) b 40,- 

DDR - Ganzsachen

3413 1950-1990, Sammlung von etwa 800 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen in 5 Alben 
mit u.a. Antwortkarten, privaten Zudrucken auf amtlichen Karten, Privatganzsachen und 
Umschlägen sowie einigen als Eilbrief oder Einschreiben gelaufenen Stücken. (K) GA 60,- 

3414 1950-1990, Partie von etwa 1.150 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. 
Antwortkarten, private Zudrucke auf amtlichen Karten, Privatganzsachen und Umschläge 
sowie einige bessere Stücke wie z.B. FP 1 ungebraucht (2 Stück). (K) GA 50,- 

DDR - Besonderheiten

3415 1972-1987, Sonderblätter und vier Exemplare einer Privatganzsache (Wertstempel: Aufbau in 
der DDR 10 Pfg. klein), alle mit Bezug zur LDPD (Liberal-Demokratische Partei Deutschlands), 
dabei Sonderblätter für die 11. - 14. Parteitage, einige dupliziert. Politisch interessantes Los zu 
einer sogenannten ”Blockpartei”. (T) b/GA 30,- 

Bundesrepublik und Berlin

3416 1948-1964, Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Bund mit Posthornsatz (Hauptwerte mit 
Neugummi), diversen besseren und mittleren Werten, waagerechten Paaren der Dauerserien 
und Berlin mit Bl. 1 mit Falschstempel. Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten. 
(A)

**/*/
(*)/g 200,- 

3417 1954-2006, Partie mit u.a. einem Vordruckalbum mit einer überwiegend postfrischen Bund-
Teilsammlung von 1954 bis 1975 sowie einer postfrischen Berlin-Teilsammlung von 1959 bis 
1973. Des Weiteren sind 2 Einsteckbücher mit modernen Bund-Dubletten enthalten. (K) **/*/g 100,- 
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Bundesrepublik und Berlin

3418 1948-2000, Bestand in allen Erhaltungsformen in sieben großen und fünf kleinen Steckbüchern 
sowie in Tüten. Dabei sehr viel postfrisches Material mit insbesondere Dauerserien 
inklusive waagerechten Paaren und Viererblocks, Rollenmarken mit auch Fünferstreifen, 
Markenheftchen usw. Sehr hoher ehemaliger Nominal- und aktueller Katalogwert. (K) **/g 50,- 

3419 1948-2000, doppelt geführte bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt 
zusammengetragene Sammlung in 2 Vordruckalben und in 4 selbstgestalteten Alben mit u.a. 
einigen mittleren Werten beider Gebiete. (K)

**/*/
(*)/g 40,- 

3420 1951-2002, postfrische und gestempelte Partie in 5 Steckalben mit u.a. Blöcken, Zuschlagssätzen 
und viel modernem postfrischem Material. Zusätzlich sind noch 11 Alben mit ETB enthalten. (K2)

**/g/
ETB 30,- 

3421 1948-2008, postfrische und gestempelte Partie in 11 Vordruckalben, davon sind 9 Alben mit 
Teilsammlungen von Bund und 2 Alben mit Teilsammlungen von Berlin. Enthalten sind einige 
mittlere Werte und etwas modernes postfrisches Material (ohne postgültige Nominale). (K2) **/g 30,- 

3422 1969-1997, Sammlung von etwa 1.160 FDC in 5 Alben mit u.a. Blöcken, hohen Dauerserienwerten 
und kompletten Zuschlagssätzen. Zusätzlich ist noch eine Stempelsammlung der Deutschen 
Post AG aus den Jahren 2009 bis 2014 in 3 Alben enthalten. (K2) FDC 40,- 

Berlin

W 3423 1948-68, überkomplette, tadellos postfrische Sammlung auf selbstgestalteten Seiten 
im ”KA-BE”-Binder mit Schuber. Dabei der ”Währungsgeschädigten”-Block mit 
Plattenfehler (Block 1 II) und die Mi.Nr. 1-20, Mi.Nr. 21-34 und Mi.Nr. 57-60 jeweils geprüft 
Schlegel BPP mit Tiefstsignatur. Zusätzlich wurden die Dauerserien teils zweifach 
gesammelt mit u.a. Mi.Nr. 42-60 nochmals ungebraucht und geprüft Lippschütz BPP 
bzw. in waagerechten Paaren, teils auch spezialisiert. Sehr hoher Katalogwert und einen 
Ausug sehen Sie im Internet. (A) **   500,- 

3424 1948-1990, Konvolut als Sammlungen bzw. Teilsammlungen in unterschiedlich guter 
Befüllung, insgesamt acht Vordruckalben, dabei viele gute und mittlere frühe Ausgaben 
(Schwarz- und Rotaufdruck, Goethe, Stephan, Bauten I, Währungsgeschädigte-Satz). Bei 
postfrischen / ungebrauchten einiges manipuliert, auch Falschstempel bzw. Falschstempel 
(ohne Ansatz!), allerdings immerhin ein echter Währungsgeschädigtenblock mit Falschstempel 
Hamburg (ohne Kennzeichnung) vorhanden. Besichtigung zur Kalkulation empfohlen, hoher 
Katalogwert! (K) **/*/g 480,- 

P 3425 1948/1990, postfrisch, gestempelt und auf vielen Belegen gesammelter, umfangreicher 
Bestand in 3 dicken E-Büchern. Ohne Block 1, dafür aber sehr viel interessantes Material, wie 
Eckrandstücke, Pärchen usw. Im neueren Bereich sind die gesuchten Dauerserien sehr stark in 
Einheiten, postfrisch u. gestempelt vorhanden. Wirklich interessante Partie! (K)

*/**/
g/b 450,- 

3426 1948-1989, komplette überwiegend postfrische Sammlung in einem Falzlosalbum mit allen 
gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre wie z.B. Schwarzaufdruck postfrisch (Markwerte 
geprüft Schlegel BPP), Rotaufdruck postfrisch geprüft Schlegel BPP, Mi.Nr. 35/41 ungebraucht, 
42/60 postfrisch, 68/70 gestempelt auf Sonderkarte und Block 1 ungebraucht. Michel über 
6.000,- Euro (A) **/*/b 450,- 

3427 1948-1990, umfangreiche Sammlung in beiden Erhaltungen (postfrisch-ungebraucht / 
gestempelt), auf Vordruckblättern bzw. blanko in zwei Aktenordnern. Auch beim frühen Teil sind 
Werte und Sätze mehrfach enthalten, später kommen Bogenmarken, FDC und in den 1980ern 
Maximumkarten dazu. Enthalten sind u.a. Mi.-Nr. 1-16 auf Briefstücken, geprüft Schlegel BPP, 
Rotaufdruck (ungeprüft), Stephan und Goethe gestempelt je zweimal, Währungsgeschädigte 
Satz gestempelt, Block 1 einmal ungebraucht und einmal - mutmaßlich - mit Falschstempel 
und Originalgummi, Philharmonie postfrisch / gestempelt, Glockensätze mehrfach usw. Einige 
Seiten siehe im Netz. (A2)

**/g/*/
b/FDC 400,- 

3428 1948-1990, bessere Partie in einem Vordruckalben und in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. 
einer überwiegend postfrischen Teilsammlung und vielen gesuchten Werten der Anfangsjahre. 
Eine genauere Besichtigung wird unbedingt angeraten. (K)

**/*/
(*)/g 350,- 



 366

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Berlin

W 3429 1948-1990, Bestand auf Steckseiten im Klemmbinder, mit einem guten Teil der Anfangsjahre 
ab Schwarzaufdruck, hier Mi.-Nr. 16 gestempelt und 19 postfrisch, jeweils geprüft Schlegel 
BPP, Glocke I-III postfrisch (ohne Mi.-Nr. 79), Goethe 1949 komplett postfrisch, Weltpostverein 
1949 Markwerte gestempelt, 70 Pfg. Jagdschloß Grunewald zweimal postfrisch usw. Saubere, 
etwas unterschiedliche Qualität, einiges geprüft. (A) **/g 350,- 

3430 1948-1990, ab 1950 komplette postfrische Smmlung in 2 dicken Einsteckbüchern. Zusätzlich 
sind noch einige postfrische und gestempelte Dubletten enthalten. Michel für postfrsch ca. 
2.500,- Euro. (A2) **/g 200,- 

3431 1948-1990, Sammlung in KABE-Falzlosordner, bis auf Währungsgeschädigtenblock und 1 
M. Rotaufdruck komplett, der Rotaufdruck gestempelt, sonst durchgehend postfrisch bzw. 
ungebraucht, bzw. nachgummiert. Schwarzaufdruck geprüft Ing. Becker und postfrisch, wegen 
Gummiproblematik zurückhaltend taxiert. (A) **/*/g 180,- 

3432 1948-1990, gestempelte Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. vielen besseren Werten 
der Anfangsjahre wie z.B. kompletten Glocken-Sätzen. (K) g 150,- 

3433 1949-1990, postfrische und gestempelte Partie in einem Vordruckalbum und in 2 
Einsteckbüchern mit u.a. einer Teilsammlung und diversen modernen postfrischen Dubletten 
sowie etwas Bund. (K) **/g 120,- 

3434 1948-1990, gestempelte Sammlung im Leuchtturm-Vordruckalbum mit u.a. einigen mittleren 
Werten der Anfangsjahre und etlichen kompletten Sätzen. (A) g 100,- 

3435 1949-1954, Partie von einigen besseren Werten der Anfangsjahre in unterschiedlichen 
Erhaltungen in einem Einsteckbuch mit u.a. Mi.Nr. 35/41 ungebraucht und gestempelt. (A)

**/*/
(*)/g 100,- 

3436 1948-1990, fast durchgehend postfrische / ungebrauchte Sammlung auf Sieger-Falzlosvordruck, 
nur wenige Lücken (Markwerte Rotaufdruck und Währungsgeschädigtenblock), gestempelt 
sind Mi.-Nr. 70, 74 und 113. Die Qualität ist unterschiedlich, bei den guten frühen Ausgaben 
sind viele Falzmarken, Gummifehler bzw. Nachgummierungen dabei, die Markwerte des 
Schwarzaufdrucks sind vermutlich falsch (inklusive falschem Prüfzeichen). Daher bitte 
besichtigen! (A) **/*/g 100,- 

3437 1948-90, umfangreicher, tadellos postfrischer Bestand, einige Frühwerte auch ungebraucht 
in neun großen und drei kleinen Steckbüchern. Dabei bessere Frühwerte, Eckrandstücke, 
Einheiten der Dauerserien, Rollenmarken, Viererblocks, Markenheftchen, Zusammendrucke 
usw. Insgesamt sehr viel Material mit sehr hohem Katalogwert. (K) **/* 100,- 

3438 1948-90, Doublettenbestand in allen Erhaltungsformen im dickleibigen Steckbuch mit auch 
besseren Frühwerten und einigen Markenheftchen, Mi. ca. 4.000,- Euro. (A) **/*/g 100,- 

3439 1948-90, Bestand in allen Erhaltungsformen in elf großen und fünf kleinen Steckbüchern 
sowie in Tüten. Dabei bessere Frühwerte, Automatenmarken, Paare der Dauerserien, Einheiten, 
Streifen, Zusammendrucke usw. Sehr hoher Katalogwert. (K) g/**/* 80,- 

3440 1950-1974, tadellos postfrische Sammlung im neuwertigen SAFE-Falzlosbinder, Vordruck 
beginnt mit Mi.-Nr. 72/73 (vorhanden). Mi.-Nr. 74 fehlt, ab Mi.-Nr. 75 (Glocke I) komplett in 
absolut makelloser Qualität. (A) **   70,- 

3441 1948-1990, Partie mit u.a. einer überwiegend gestempelten Teilsammlung in 2 Vordruckalben 
mit einigen besseren Werten der Anfangsjahre. Des Weiteren sind 3 Einsteckbücher mit 
Dubletten enthalten mit überwiegend postfrischem Material nach 1965. (K) g/* 50,- 

3442 1948-1990, Partie in 4 Vordruckalben und in 3 dicken Einsteckbüchern mit u.a. einigen 
Teilsammlungen, hohen Dauerserienwerten, diversem postfrischem Material und kompletten 
Zuschlagssätzen. (K) **/*/g 50,- 

3443 1948-1987, Partie in 2 Vordruckalben mit 2 Teilsammlungen mit einigen mittleren Werten der 
Anfangsjahre und in einem Einsteckbuch mit einigen Dubletten. (K) **/*/g 30,- 

W 3444 1949-1959, Lot aus 36 meist verschiedenen Belegen ab Rotaufdruck, mit Freimarken und 
Sondermarkenausgaben, vorwiegend als Einzelfrankaturen, diverse Luftpostbriefe etc. U.a. 
dabei Mi.-Nr. 99 als EF auf Brief nach Schweden, 120 a als EF auf Brief nach Halle/Saale und 
Mi.-Nr. 147 als FDC. Einige Belege im Netz abgebildet, interessante kleine Partie. (T)

b/
FDC/e 60,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Berlin - Bizone

Berlin - Ganzsachen

P 3445 1949/1989, saubere Sammlung von 89 verschiedenen ungebrauchten Ganzsachenkarten, 
untergebracht im ”Sieger”-Falzlos-Vordruckalbum (für Ganzsachen), bis auf 10 Pfg. Rotaufdruck 
gemäß diesem Vordruck vollständig, mit etlichen besseren Stücken der Anfangsjahre. Luxus. 
(A) GA 200,- 

3446 1948-1990, Sammlung von etwa 330 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen in 2 Alben 
mit u.a. Antwort-, Bildpost-, Funklotterie- und Sonderwertstempelkarten sowie etlichen 
besseren Stücken wie z.B. LF 2 ungebraucht (2 Stück) und P22 ungebraucht (2 Stück) sowie 
gebraucht. (A2) GA 120,- 

3447 1952-1990, Sammlung von etwa 290 gebrauchten und ungebrauchten Privatganzsachenkarten 
und Privatganzsachenumschlägen ab ”Berliner Bauten I” in 2 Alben, darunter u.a. Stücke zu 
diversen Ausstellungen und etliche Luftpostganzsachen. (A2) GA 80,- 

3448 1948-1989, Partie von etwa 1.100 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen (teils in Tüten 
nach Sorten vorsortiert) mit u.a. Antwort-, Bildpost- und Funklotteriekarten. (K) GA 50,- 

Französische Zone

P 3449 1945/1949, alle 3 Zonen, ab Allg. Ausgabe, diese für jedes Land extra gesammelt. Alles 
mehrfach mit sehr viel Belegen in 9 dicken E-Alben. Viele Besonderheiten u. gute Ausgaben, 
auch besondere Versendungsarten, wie Wert, Einschreiben-Nachnahme usw. Dabei viele 
geprüfte bzw. und mit Befunden versehene Ausgaben. (K2)

*/**/
g/b 450,- 

3450 1945-1949, in den Hauptnummern komplette postfrisch oder ungebraucht zusammengetragene 
Sammlung in einem Einsteckbuch. Zusätzlich sind noch einige gestempelte Dubletten und 
etwas Saar enthalten. (A) **/*/g 250,- 

W 3451 1946-49, Sammlung von knapp 100 Briefen, Karten und Ganzsachen im Briefealbum mit 
Einzel-, Mehrfach-, Misch- und Buntfrankaturen. Dabei bessere Frankaturen wie Allgemeine 
Ausgabe Mi.Nr. 5 in Buntfrankatur auf Einschreiben-Vorderseite und Baden Mi.Nr. 13 als 
Einzelfrankatur auf Einschreibebrief. Auch Auslandspost, diverse Einschreiben, ”Gebühr 
bezahlt”, Sonderstempel, Freistempel und Notganzsachen. Einen Auszug sehen Sie im Internet. 
(A) b/GA 100,- 

P 3452 1946/1949, nette Partie mit 50 Belegen, dabei Allg.Ausgabe und die Länderausgaben, attraktive 
Frankaturen, Verwendungsformen, Gebühr bezahlt, Zwischenstege, Sondermarken usw. (T) b 80,- 

Französische Zone - Allgemeine Ausgabe

3453 1946, 16-seitiges Steckalbum, sehr gut gefüllt mit allen Wappenwerten als Zwischenstegpaar, 
als Randstückeinheiten, einige Druckdaten etc., differenziert nach unterschiedlichen 
Papierarten, alles postfrisch und auch mit einem Sechserblock und zwei Zwischenstegen der 
10 Pfg. (Mi.-Nr. 5). Reizvolles Los für den Spezialisten! (A)     ex 1-10 **   50,- 

Französische Zone - Baden

W 3454 1949, kleine Partie auf einer Stecktafel mit u.a. Mi.Nr. 38/41 postfrisch, 46 I postfrisch (3 Stück) 
und gestempelt. (T) **/g 20,- 

Bizone

W 3455 AM-POST: 1945-46, spezialisierte Sammlung in allen Erhaltungsformen im Ringordner mit 
auch Farben, Plattenfehler und Zähnungen. Dabei auch ein waagerechtes Oberrandpaar der 
Mi.Nr. 33aAz gestempelt, unsigniert und geprüft mit aktuellem Fotoattest Andreas Wehner 
BPP (2021): ”Die Qualität ist einwandfrei.” (Mi. alleine 2.400,- Euro ++) (M)

**/*/
g/b 280,- 

W 3456 1945/1950 ca., sehr umfangreiche Sammlung mit zahllosen interessanten Belegen ab Gebühr 
bezahlt. Auch der Markenteil ist sehr interessant mit vielen Besonderheiten. Bitte beachten Sie 
die Auszüge im Internet. (K)

*/**/
g/b 250,- 

W 3457 1945-1949, Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. einigen geschnittenen Bauten-Werten 
und Block 1 a postfrisch geprüft A. Schlegel BPP. Zusätzlich wurde noch Kontrollrat mit u.a. 
Block 12 A/B postfrisch gesammelt. (A) **/*/g 80,- 
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Bizone - Bundesrepublik Deutschland

3458 AM-Post, kleine Spezialsammlung von 42 besseren Briefen oder Karten, ab ”Aachener FDC” 
(Fotobefund Schlegel) bis hin zur guten 1 RM auf Recobrief, dabei Kgf.-Post, Zensuren, Pl.-Nr., 
gute Portostufen usw., ein paar Beispiele im Netz abgebildet. (A) b 250,- 

P 3459 1946/1948, Reichspost-Stempel, nette Sammlung von 37 Briefen und Karten mit den Stempeln 
von Kiel, Flensburg, Vechta, Friesoythe und Ahrensbök. (M) b 100,- 

W 3460 AM-Post; 1945-1946, Partie von 25 Belegen mit u.a. Einschreiben (teis Aufbrauch von Feldpost-
R-Zetteln), Zensurpost sowie Mischfrankaturen mit Konrollrat oder SBZ. (S) b 70,- 

W 3461 1948-1951, Partie von 16 Belegen mit u.a. Auslandsdestinationen, Einschreiben, 
Einzelfrankaturen und Sondermarken. (T) b 20,- 

W 3462 AM-Post, 1945-1946, Partie von 11 Belegen mit u.a. Einheiten sowie Einzel- und 
Mehrfachfrankaturen. (M) b/GA 20,- 

Bizone - Ganzsachen

3463 1945.1949, Partie von 65 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. 
Antwortkarten, Funklotteriekarten, Luftpostfaltbriefe und etwas Französische Zone. 
Enthalten sind u.a. einige bessere Stücke wie z.B. LF 1 ungebraucht und gebraucht (3 Stück), P 
8 A gebraucht und FP 2 ungebraucht (3 Stück). (K) GA 100,- 

Bizone - Besonderheiten

P 3464 1945/1948, Partie von zehn Briefen und Karten mit besonderen Stempeln/Landpoststempeln/
Notstempeln, soweit ersichtlich, alles Bedarf, dabei ”Tetenhusen über Rendsburg”, ”Rausdorn 
über Tittau”, ”Laer Bz. Münster” (K1 ohne Datum), ”Haag über Künzelsau”, ”Grünenbaum/
Westf.”, Ra1 ”Erle”, ”Auernheim über Treuchtlingen” etc. (T) b 80,- 

Bundesrepublik Deutschland

3465 2008/2017, ca., postfrisch u. gestempelt in Zehnerbogen, Markenheftchen u. 
Blockausgaben, meist alles 10 fach vorhanden. Dann noch von 2018/2021 meist nur 
gestempelt, und nur noch vereinzelnd einiges postfrisch. Der sehr günstige Ausrufpreis 
berücksichtigt alle evtl. Differenzen! Bitte selbst kalkulieren! (K) **/g 2.900,- 

W 3466 1949/1921 ca., interessanter umfangreicher Hortungsposten, in 22 sauberen E-Alben, 
postfrisch, gestempelt und auf div. Belegen gesammelt. Obwohl der Anfangsbereich 
auch einige gute Werte, auch geprüfte Marken beeinhaltet, liegt der Hauptwert bei 
dem umfangreichen Nominalebestand. Dabei viele Ecken, Paare, bzw. 4er Blocks, 
Markenheftchen u. Zehnerbögen, Automatenmarken in Mengen(unbewertet), usw. 
Auszüge siehe bitte im Internet! (K4)

*/**/
g/b 2.500,- 

3467 1999-2019, postfrische und gestempelte Sammlung in 8 dicken Einsteckbüchern 
mit u.a. Automatenmarken, Blöcken, hohen Dauerserienwerten, Eckrandstücken, 
Markenheftchen, viel Material mit Versandstellenstempeln, selbstklebenden Werten und 
kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 2.490,- Euro. (K) **/g 1.250,- 

3468 1949-1959, der gute Zeitraum komplett in Einsteckalbum. Alle Stücke tadellos postfrisch, 
ALLE MIT meist ungefaltetem OBERRAND und in der Qualität fast durchgängig Luxus, 
nur wenige Werte mit minimalen Einschränkungen (Mi.-Nr. 112 mit kurzem Zahn, 150 mit 
kleiner Verfärbung hinten, Heuss I 50 Pfg. im Oberrand kl. Bug und Fingerabdruck, Marke 
tadellos), auch Lumogensatz mit Oberrand dabei. Einige Werte tiefgeprüft Schlegel BPP, 
Posthornsatz perfekt, mit Fotoattest H.-D. Schlegel (2015) ”echt und einwandfrei”. Vgl. 
Scans im Netz. (A) **   850,- 

3469 1951-2012, Dublettenpartie in 7 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, hohen 
Dauerserienwerten, Rand- und Eckrandstücken, Viererblöcken und kompletten 
Zuschlagssätzen. Der Hauptwert liegt nach 1964. Die postgültige Nominale beträgt etwa 
1.170,- Euro. (K) **   750,- 

P 3470 1950-1990, Partie mit Entwürfen, Essays, Maschinenproben und anderem Material, 
dabei auch handgemalte Entwürfe, Archivfotos und Probedrucke, toller Posten für den 
Spezialisten. (K) 650,- 
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Bundesrepublik Deutschland

W 3471 1949-2006, sehr umfangreich angelegte Sammlung in postfrisch / ungebraucht und 
parallel gestempelt, auf Vordruckblättern und blanko in insgesamt acht sehr gut gefüllten 
Aktenordnern, wobei gerade die ersten Jahre mehrfach enthalten sind. So finden sich 
Mi.-Nr.117-120 viermal gestempelt, davon einmal mit SSt. auf großem Briefstück, 139-
140 und 143-146 sind jeweils zweimal postfrisch und dreimal gestempelt vorhanden. Des 
weiteren enthalten 116 PF IX postfrisch, 131 waagerechtes Paar gestempelt, Posthornsatz 
komplett ungebraucht (50 Pfg. Bug), 173-176 dreimal gestempelt, Heuss I komplett 
tadellos postfrisch und bis auf 5 Pfg. mit ungefaltetem Oberrand (!), Block 2 dreimal 
mit Tagesstempel usw. Ab den 1960er Jahren FDC, außerdem Paare, Eckrandstücke, 
Bogen- und Rollenmarken, Maximumkarten und in den Jahren 2001-2006 Nominale von 
bestimmt 200 € enthalten. Einige Seiten im Netz abgebildet. (K2)

**/*/g/
b/FDC 550,- 

W 3472 1949-2010, Bestand auf Steckseiten im Klemmbinder, mit einer werthaltigen Portion 
der guten Ausgaben der ersten Jahre postfrisch und gestempelt, einige Spitzenwerte 
geprüft, einem spezielleren Teil Freimarken mit vielen Bogenpaaren und Rollenmarken 
etc., und obendrauf einem kompletten postfrischen Posthornsatz, geprüft Schlegel 
BPP, bei einigen Werten einen Zahn höher, bei der 70 und 80 Pfg. tief-, bei der 90 Pfg. 
tiefstgeprüft. Vgl. Abbildungen im Netz. (A) **/g 500,- 

3473 2000-2019, postfrische und gestempelte Deutschland plus-Sammlung in 7 Vordruckalben 
wie aus dem Abo geliefert. Der Teil von 2000 bis September 2019 ist komplett. Die 
postgültige Nominale beträgt etwa 940,- Euro. (K) **/g 500,- 

3474 1949-1989 (ca.), eine vorwiegend gestempelte Sammlung in drei Lindner-Falzlosbänden 
sowie vier weitere Sammlungen, alle mit etwas bis viel werthaltigem frühen Material 
(gestempelt / ungebraucht / postfrisch), viele Randstücke und gute Stempel, wie üblich etwas 
unterschiedliche Erhaltung, aber sauber. Bitte besichtigen. (K) g/**/* 400,- 

3475 1997-2010, postfrische Sammlung in 2 Vordruckalben mit u.a. Blöcken und kompletten 
Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 490,- Euro. (A2) **   350,- 

3476 1949/2007 großer Posten mit Kleinbogen postfrisch u. gestempelt, mit umfangreiche 
Brief-u. Ganzsachenbeständen. Auch etwas neueres West-Europa in 1o speziell angefertigten 
Holzkisten. Der Hauptwert liegt im neueren Bereich, dabei viele selbstgemachte 
Einschreibbelege mit hochwertigen Frankaturen, auch viele gültige postfrische GA's entdeckt. 
Bestimmt auch noch mehr an Nominale zu finden. Aus Zeitgründen nichts gerechnet! Alles in 
guter Erhaltung, wie aus dem ABO geliefert. Allein die super Holzkisten sind schon allein den 
Ausruf wert! (K8)

**/g/
b/GA 350,- 

3477 1949-1974, doppelt bzw. einmal postfrisch oder ungebraucht und einmal gestempelt komplette 
Sammlung in 4 KABE bi-collect-Alben mit allen gesuchten Werten der Anfangsjahre wie z.B. 
Posthornsatz ungebraucht (einige kleine Werte postfrisch). (K) **/*/g 300,- 

3478 1959-1964, Partie in 2 dicken Einsteckbüchern mit u.a. Block 2 postfrisch (77 Stück), mit 
Sonderstempelentwertung (119 Stück) und mit Tagesstempelentwertung (2 Stück). Des 
Weiteren ist Block 3 postfrisch (55 Stück), mit Sonderstempelentwertung (52 Stück) und mit 
Tagesstempelentwertung (89 Stück) enthalten. Michel ca. 14.590,- Euro (A2) **/g 300,- 

W 3479 1949-1983, bis 1972 doppelt bzw. einmal postffrisch und einmal gestempelt zusammengetragene 
Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit vielen gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre wie z.B. 
Posthornsatz postfrisch Hauptwerte geprüft Andreas bzw. Hans-Dieter Schlegel BPP. (A2) **/g 300,- 

3480 1997-2015, postfrische Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. Rand- und Eckrandstücken sowie 
kompletten Zuschlagssätzen. Die postgültige Nominale beträgt etwa 380,- Euro. (A) **   250,- 

3481 1949-1998, bis auf Posthornsatz (dieser nur gestempelt) komplette postfrische Sammlung in 
3 dicken Einsteckbüchern. Zusätzlich sind noch einige postfrische und gestempelte Dubletten 
enthalten. Michel ca. 5.500,- Euro (K) **/g 250,- 

3482 1951-2000, umfangreicher, tadellos postfrischer Bestand in 47 großen und sieben kleinen 
Steckbüchern sowie auf Blättern und Steckseiten. Dabei Automatenmarken, Blockausgaben, 
komplette Bögen, Bogenecken, Bogenverschnitte, Formnummern, Markenheftchen, 
Viererblocks, Zehnerbögen sowie auch ein Minister-Jahrbuch von 1975 mit Schuber. Als Zugabe 
etwas gestempeltes Material. Riesiger ehemaliger Nominal- und aktueller Katalogwert! (K4) **   200,- 
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3483 1984-2016, überwiegend postfrische Partie in einem Einsteckbuch sowie mit etwas losem 
Material, darunter u.a. Blöcke, Markenheftchen, Zehnerbogen, komplette Zuschlagssätze und 
das Jahrbuch von 2009. Die postgültige Nominale beträgt etwa 380,- Euro. (K) **/g 200,- 

3484 1949-1989, Partie in 3 Vordruckalben und in 2 Steckalben jeweils mit Teilsammlungen die je 
etliche gesuchte Ausgaben der Anfangsjahre aufweisen. (K) **/*/g 200,- 

3485 1949-2000, fast ausschließlich tadellos postfrischer Doublettenbestand in vier Steckbüchern 
mit auch besseren Frühwerten wie ”Bachsiegel” ungebraucht (Mi.Nr. 121-22) und ”Heuss I” (Mi.
Nr. 177-96). Dabei auch einige Markenheftchen und Zusammendrucke. Mi. über 15.000,- Euro. 
(K) **/* 200,- 

3486 1951-2019, postfrische und gestempelte Dublettenpartie in 14 Steckbüchern mit u.a. Blöcken, 
Markenheftchen, Zuschlagswerten und einigen Euro postgültiger Nominale. (K) **/g 200,- 

3487 1949-1989, Partie von 3 besseren Teilsammlungen in 3 Vordruckalben mit jeweils etlichen 
gesuchten Ausgaben der Anfangsjahre. (K) **/*/g 150,- 

3488 1981-2015, postfrische und gestempelte Partie in 2 Vordruckalben mit Teilsammlungen der 
1980er und 1990er Jahre, etwas Kiloware und einigen Einschreiben. (K)

**/g/
d/b 120,- 

3489 1949-2013, umfangreicher, meist gestempelter Bestand in 48 großen und 15 kleinen 
Steckbüchern mit u.a. besseren Frühwerten, Blockausgaben, Bogenecken, Einheiten, Ersttags-
Vollstempel, Zusammendrucke, Heftchenblätter, Zehnerbögen usw. Enormer Katalogwert! 
(K4) g/** 100,- 

W 3490 1949-72, überkomplette postfrisch/ungebraucht Sammlung inklusive ”Heuss lumogen und 
liegend”, teils auch zweifach, auf selbstgestalteten Seiten im ”KA-BE”-Binder mit Schuber. 
Zusätzlich mit waagerechten Paaren der Dauerserien, C/D-Weren und Zusammendrucken. 
Hoher Katalogwert und günstig kalkuliert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) **/* 100,- 

3491 1949-1988 (ca.), Konvolut aus sieben Sammlungen, jeweils im Vordruckalbum, gestempelt 
bzw. postfrisch / ungebraucht, immer wieder mit guten Mittelwerten dazwischen (frühe 
Wohlfahrtsätze, Marienkirche, Bach 1950 etc.). (K) g/*/** 100,- 

W 3492 1949-77, komplett in beiden Erhaltungsformen postfrisch/ungebraucht und gestempelte 
Sammlung jeweils inklusive ”Heuss lumogen und liegend” in zwei ”Schaubek”-Vordruckalben. 
Sehr hoher Katalogwert und günstig kalkuliert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A2) g/**/* 100,- 

3493 1949-1995, postfrische Sammlung in 2 Leuchtturm-Vordruckalben mit u.a. vielen gesuchten 
Ausgaben der Anfangsjahre. (A2) **   90,- 

3494 2002-2003, komplett in beiden Erhaltungsformen, tadellos postfrisch und mit Voll-Ersttags-
Stempel und jeweils aus den Bogenecken unten links bzw. unten rechts im neuwertigen 
”DEUTSCHLAND plus”-Vordruckalbum der Deutschen Post AG. Hoher Nominal- und 
Katalogwert. (A) **/g 80,- 

3495 1949-2000, postfrische und ungebrauchte Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. 
diversen besseren Werten der Anfangsjahre und kompletten Zuschlagssätzen. (K) **/*/(*) 60,- 

3496 1954-1974, tadellos postfrische und komplette Sammlung in neuwertigem SAFE-Falzlosbinder 
mit Heuss I und der 50 Pfg. einwandfrei postfrisch - nicht nachgummiert, Heuss lumogen und 
liegendes Wasserzeichen. Versandstellenqualität. (A) **   60,- 

3497 1954-2000, tadellos postfrischer Bestand Randstücke ab Mi.Nr. 188 im Steckbuch, überwiegend 
Oberränder mit auch Bogenecken. Mi. nur für die normalen Marken 2.500,- Euro. (A) **   60,- 

W 3498 1949-1971, postfrischer und gestempelter Dublettenbestand in einem Einsteckbuch mit u.a. 
vielen Wohlfahrtsausgaben der Anfangsjahre, 2 Viererblöcke der 6 Pfennig Posthorn mit 
sauberen Stempel, Heuss + Bauten mit einigen Oberränder. Sehr hoher Markenbestand. (A) **/g 50,- 

3499 1949-2002, Partie in 10 Einsteckbüchern, in 3 Vordruckalben und in etlichen Abotüten mit u.a. 
Teilsammlungen, Blöcken, Eckrandstücken, Markenheftchen, viel postfrischem modernem 
Material, Viererblöcken, Zuschlagswerten und etwas Kiloware. (K2)

**/*/
g/d 50,- 
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3500 1952-2018, Partie mit 3 Einsteckbüchern und einigen Stecktafeln mit gestempeltem 
Dublettenmaterial mit u.a. einigen Zuschlagswerten, einem Einsteckbuch mit Zusammendrucken 
ab Heuss und einem Einsteckbuch mit Sonderdrucken bzw. modernen Vignetten. (K) g/**/* 50,- 

W 3501 1949-1952, kleine Partie von einigen besseren Werten in etwas unterschiedlicher Erhaltung auf 
3 Stecktafeln. Das gesammte Los ist auf unserer Internetseite abgebildet. (T) **/*/g 40,- 

3502 1951-2017, postfrische und gestempelte Partie der Dauerserien von Posthorn bis Blumen in 
4 Einsteckbüchern mit u.a. Markenheftchen, waagerechten Paaren, Rollennummern, hohen 
Wertstufen, Zusammendrucken und einigen Automatenmarken. (K) **/g 40,- 

3503 1949-2020, gestempelte Partie in 4 dicken Einsteckbüchern und in 2 Vordruckalben mit u.a. 
Blöcken, Blockmarken, Zuschlagsmarken und einer Fülle von Sondermarkendubletten. (K) g 40,- 

3504 1951-1995, Partie mit u.a. einer doppelt bzw. einmal postfrisch und einmal gestempelt 
gesammelte Sammlung in 6 Vordruckalben mit dem Hauptwert ab 1960, einigen 
Markenheftchen sowie 15 Alben mit Bund/Berlin-ETB. (K2)

**/g/
ETB 30,- 

3505 1949-1999, überwiegend postfrische Partie in 3 Steckalben und in 2 Vordruckalben mit u.a. 
Blöcken, hohen Dauerserienwerten und kompletten Zuschlagssätzen. (K) **/* 30,- 

3506 1951-2014, postfrische und gestempelte Partie in 3 Vordruckalben und in 4 Einsteckbüchern mit 
u.a. einer Teilsammlung und modernem postfrischem Material (ohne postgültige Nominale) 
mit etlichen kompletten Zuschlagssätzen. (K) **/g 30,- 

3507 2003, postfrische und gestempelte Deutschland-plus-Sammlung in einem entsprechendem 
Album. Enthalten sind nur die Monate Januar bis Juni. Die postgültige Nominale beträgt 39,- 
Euro. Zusätzlich ist noch Uganda Mi.Nr. 361/364 postfrisch (WWF-Satz) enthalten. (A) **/g 30,- 

W 3508 1951, ”Posthorn”, interessante Sammlung von 75 Briefen und Karten auf Blankoblättern im 
Binder mit Einzel-, Mehrfach-, Misch- und Buntfrankaturen und vielen besseren Frankaturen, 
u.a. ”80 Pfennig” (Mi.Nr. 137) als Einzelfrankatur mehrfach auf Eilbotenbriefen, diverse 
Auslandspost auch nach Übersee, Eilboten, Einschreiben, Luftpost, Nachnahmen, Paketkarten, 
senkrechte Paare und Viererblocks usw. Dazu hunderte von Marken, meist auf Briefstücken 
bis zu den hohen Werten mit auch Plattenfehler. Teils unterschiedliche Erhaltung, sehr hoher 
Katalogwert! Wir haben für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. (A) b/d/g 150,- 

W 3509 1951-1954, Partie von 28 Belegen der Posthorn-Dauerserie mit u.a. interessanten 
Auslandsdestinationen wie Argentinien und Neuseeland, Einheiten, Einschreiben, Einzel- und 
Mehrfachfrankaturen, Luftpost und einem Schiffspostbrief. (S) b 100,- 

P 3510 1955, schöner Belegeposten von insgesamt 19 Briefen und Karten mit Sondermarken aus 
1955, dabei nur Einzel- und Mehrfachfrankaturen, teils gelaufen am Ersttag, sowie auch einige 
Auslands-Postkarten und Briefe in durchweg guter Bedarfserhaltung. (T)     207,209,210,211,216 b 100,- 

P 3511 1954, nette Partie von insgesamt 18 Briefen und Karten mit Sonder- und Zuschlagsmarken aus 
1954, dabei nur Einzel- und Mehrfachfrankaturen von Ehrlich/Behring, Hl. Bonifatius sowie 
20+10 Pf und 40+10 Pf Wohlfahrtsmarken, teils als Auslands-Postkarte oder -Brief in durchweg 
guter Bedarfserhaltung. (T)     197, 199, 202, 203 b 100,- 

P 3512 1953, IFRABA, beide Werte als Einzel- oder Mehrfachfrankatur auf insgesamt 7 Belegen als 
tarifgerechte Postkarte, Auslandspostkarte, Auslands-Drucksache sowie Fernbrief. Nette 
Partie in guter Bedarfserhaltung. (T)     171-172 b 100,- 

P 3513 1953, schöner Belegeposten mit insgesamt 15 Briefen und Karten mit Sonder- und 
Zuschlagsmarken aus 1953, dabei nur Einzel- und Mehrfachfrankaturen Deutsches Museum, 
Dunant und Kriegsgefangene, teils als Auslands-Postkarte oder -Brief in durchweg guter 
Bedarfserhaltung. (T)     163-165 b 100,- 

P 3514 1953, Verkehrsausstellung, 4 Pf, 10 Pf und 20 Pf auf gesamt 12 Belegen als Einzel- oder 
Mehrfachfrankatur, darunter Drucksache, Bücher-Zettel, Postkarte, Auslandspostkarte und 
Fernbrief in guter Bedarfserhaltung. (T)     167-169 b 100,- 

3515 1975, neun Paketkarten in die USA, alle frankiert mit Unfallverhütung 1 DM bzw. 1,50 DM als 
reine Mehrfachfrankaturen. (T) b 80,- 
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Bundesrepublik - Markenheftchen

3516 1956-1972, Partie mit Markenheftchen Nr. 3 postfrisch (4 Stück), Nr. 4 X postfrisch (24 Stück) 
und Nr. 4 Y postfrisch (23 Stück). Des Weiteren sind einige Heuss-Markenheftchen mit 
Haftspuren und Markenheftchen Nr. 17 gestempelt mit eingeklebtem Heftchenblatt (15 Stück) 
enthalten. (S) **/*/g 150,- 

Bundesrepublik - Automatenmarken

P 3517 1981/2004, vielseitige Partie von ca. 114 Belegen mit FDCs und gelaufener Post, einige 
Verwendungsformen, hohe Werte, ein wenig Berlin. Zusätzlich zwölf ABAS-Belege Regensburg 
1996. (S) b 100,- 

Bundesrepublik - Ganzsachen

3518 1952-2000, enormer Bestand von etwa 27.000 gebrauchten und ungebrauchten 
Bildpostkarten, welche überwiegend nach Mi.Nr. oder Motiven vorsortiert sind, darunter u.a. 
einige originalverschlossene Serien und etliche Stücke mit Ortsstempeln. (K19) GA 400,- 

3519 1950-2001, Sammlung von etwa 380 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen in 3 Alben 
mit u.a. Antwort-, Bildpost- und Funklotteriekarten sowie einigen Luftpostleichtbriefen. 
An besseren Stücken sind u.a. P 14 II ungebraucht, P 15 A gebraucht und P 45 A I gebraucht 
enthalten. (A3) GA 120,- 

W 3520 ca. 1997, 100 (Pf.) Goethe-Schiller-Denkmal, Ganzsachenkarte mit nur bedruckter Anschriften-
seite, sonst blanko, zwei unzerteilten Druckbogen zu je vier Stück, tadellos, nicht häufig! (M) GA 100,- 

3521 1949-2002, Bestand von etwa 3.400 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. 
Antwortkarten, originalverpackten Maxi-Postkartenserien, Sonderwertstempelganzsachen 
und Umschlägen. Der Hauptwert liegt nach 1970. (K5) GA 70,- 

Bundesrepublik - Privatganzsachen

3522 1954-1999, Sammlung von etwa 830 gebrauchten und ungebrauchten Privat-
ganzsachenumschlägen und Privatfaltbriefen in 6 Alben, darunter u.a.Luftpostumschläge, 
Umschläge mit den dazugehörigen Sonderstempeln sowie viele verschiedene Stücke zu 
diversen Ausstellungen und zu unterschiedlichen Anlässen. (K) GA 100,- 

3523 1952-2000, Sammlung von etwa 740 gebrauchten und ungebrauchten Privatganzsachen-
karten ab Posthorn in 5 Alben, darunter u.a. Luftpostkarten, Karten mit den dazugehörigen 
Sonderstempeln sowie viele verschiedene Stücke zu Ausstellungen und zu diversen Anlässen. 
(K) GA 80,- 

3524 1965-2000, Bestand von etwa 1.200 gebrauchten und ungebrauchten Privatganzsachenkarten 
und Privatganzsachenumschlägen (teils in Tüten vorsortiert) zu diversen Anlässen, darunter 
u.a. etliche Stücke mehrfach. (K) GA 70,- 

Bundesrepublik - Jahrbücher

3525 Die Jahrbücher 1987-89 und 1991-2000 komplett. Zusätzlich ein doppeltes Jahrbuch 1997 und 
ein Ministerjahrbuch 1997 mit entsprechendem Schuber. Tadellose Erhaltung. Mi. 1.630,- Euro 
+ (K) **   60,- 

3526 1993-2007, Partie von 26 Jahressammlungen mit 1993 (2 Stück), 1994 (3 Stück), 1995 bis 2002 
doppelt komplett und 2003 bis 2007 komplett. Michel 3.740,- Euro (K2) g 40,- 

Bundesrepublik - Ersttagsblätter

3527 1975-2022, augenscheinlich komplette Sammlung der ETB von Nr. 19/1975 bis Nr. 27/2022 in 
17 Alben. (K2) ETB 60,- 

3528 1978-1997, Sammlung von etwa 500 Ersttagsbättern von Bund und Berlin in 10 Alben. (K) ETB 40,- 

3529 1974-2010, Sammlung von etlichen hundert Ersttagsblättern in 32 Alben der Deutschen Post 
AG, darunter u.a. auch etwas Berlin. Zusätzlich sind noch 2 leere Alben enthalten. (K3) ETB 30,- 

3530 Posten ETB's von Bund und Berlin in 25 Leitz-Ordner u. Alben untergebracht.Alles in 2 Kartons. 
(K2) ETB 20,- 



 373

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Bundesrepublik - Europa

3531 1975-2002, Partie von etwa 1.000 ETB und einigen Sonderbelegen in 17 Alben und in 3 
Schachteln. (K2) ETB 20,- 

Bundesrepublik - Moderne Privatpost

3532 NordBrief; 2007-2021, Sammlung von etwa 190 Privatpostbelegen der Firma NordBrief in 2 
Alben und in einer Schachtel, darunter u.a. Bedarf und FDC. Des Weiteren sind noch diverse 
postfrische Marken enthalten. (K) b/** 30,- 

Europa

3533 1860-2000, Umzugskarton mit dem Europateil eines Sammlernachlasses in fünf Alben und 
auf vielen Stecktafeln, ziemlich durcheinander, aber immer wieder mit interessantem Material, 
Dabei Jugoslawien und Portugal 1980er Jahre postfrisch, Niederlande 1970er-1990er Jahre 
dito, Europa-Union, Dänemark, Rußland Freimarken ab 1867 bis ca. 1930 in großer Mappe, 
mehrere tausend Stück auf Seiten, sicher für Spezialisteninteressant, Schweiz ab Klassik mit 
guten Pro Juventute-Sätzen, Strubeln etc. und Österreich mit einigen guten Sätzen, 893-926 
komplett postfrisch, 937-940 und 952-954 gestempelt. Dazu einige Belege. (K) g/*/** 240,- 

3534 1850-1990, Bestand von einigen tausend Marken meist eng gesteckt auf Steckseiten im Binder, 
dabei u.a. Altdeutschland und Schweiz mit besseren Ausgaben. Sehr hoher Katalogwert und 
einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) g/*/** 200,- 

3535 Partie der Länder Finnland, Island, Norwegen und Irland in 4 Einsteckbücher von alt bis neu, 
mit einigen 1000 Marken. (K) g/** 200,- 

3536 1850-1990 (ca.), Partie mit einer Schachtel mit älterer deutscher Kiloware ab Deutschem Reich, 
einer Zigarrenkiste mit moderner Liechtenstein-Kiloware und einigen modernen Belegen 
Schweiz. (K) d/b 180,- 

3537 1860-1960, teils doppelt ungebraucht und gestempelt geführte Sammlung von Albanien bis 
Ungarn auf Vordrucktexten und Blankoblättern in drei ”lLeuchtturm”-Bindern mit tausenden 
von Marken in üblich unterschiedlicher Erhaltung, sehr hoher Katalogwert. (K) g/* 150,- 

3538 1890-2003 (ca.), Partie in 2 Einsteckbüchern mit Dubletten von Frankreich und Großbritannien. 
Des Weiteren sind noch 2 Alben mit modernen Vogelmotiv-Belegen und einige Schweiz-Briefe 
enthalten. (K)

**/*/g/
b/FDC 120,- 

3539 1900-1980 (ca.), in Umschlägen (teils DDR-Belegen) nach Ländern vorsortierte Partie mit 
Deutschem Reich mit diversen Nebengebieten sowie mit vielen verschiedenen Staaten in 
West- und Osteuropa. (K) **/*/g 120,- 

3540 Umfangreicher Bestand mit vielen tausend Marken alt bis neu und in allen Erhaltungsformen 
in 41 großen und 18 kleinen Steckbüchern, im Auswahlheft, auf Blättern und Steckseiten. 
Dabei auch diverses postfrisches Material inklusive Jahresmappen von Norwegen. Sehr hoher 
Katalogwert. (K3) g/**/* 100,- 

3541 1860-1990 (ca.), kleiner Posten aus fünf Steckalben und einer Schachtel. Dabei ein Griechenland-
Bestand ab Kleine Hermesköpfe, zwei Alben mit Italien-Dubletten ab Klassik, ein Album Türkei 
ab Osmanisches Reich und eine gut gefüllte Schachtel mit BRD-Rotkreuzmarkenheftchen der 
1980er/1990er Jahre. Keine reine Groschenware. (K) g/*/** 80,- 

3542 1860-2000 (ca.), Partie in über 60 Pergamintüten (Länderweise vorsortiert), auf einigen 
alten Albenseiten und in 2 Zigaretten-Blechschachteln, darunter u.a. Griechenland, Italien, 
Niederlande, Portugal und Skandinavien. Der Hauptwert liegt bei Westeuropa. (K) **/*/g 80,- 

3543 1859-1939, Sammlung in allen Erhaltensformen von Kreta bis Ungarn im alten ”Schwaneberger”-
Vordruckalbum mit insgesamt weit über 2.000 Marken in üblich unterschiedlicher Erhaltung. 
Sehr hoher Katalogwert. (A) g/* 80,- 

3544 1890-2006 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie in einigen kleinen Schachteln 
und in 3 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. Frankreich und Großbritannien sowie Österreich mit 
einigen Zähnungsvarianten aus dem Kaiserreich. (K) g/d/** 80,- 

3545 1850-1943, Sammlung von vielen hundert Marken von Albanien bis Ungarn im alten 
”Schaubek”-Vordruckalbum. Üblich unterschiedliche Erhaltung, hoher Katalogwert. (A) g/*/(*) 80,- 
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Europa

3546 1858-2001 (ca.), Sammlung in allen Erhaltungsformen in 10 teils selbstgestalteten Alben mit u.a. 
Baltikum, Belgien, Griechenland, Großbritannien, Skandinavien und Tschechoslowakei. (K2) **/*/g 60,- 

3547 1850-2016, Dublettenpartie in 17 Einsteckbüchern mit u.a. Belgien, Bulgarien, Frankreich, 
Griechenland, Italien, Polen, Portugal, Rümänien, Spanien, Tschechoslowakei und Ungarn. (K2) **/*/g 50,- 

3548 1879-1964 (ca.), Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. Bosnien-Herzegowina, 
Österreich und Tschechoslowakei. Der Hauptwert liegt bei den 1930er und 1940er Jahren. (A) **/*/g 30,- 

W 3549 From 1780 onwards, incoming mail to Spain, 120 pre-philatelic covers from some different 
countries of origin, mainly from France (Marseille). Some items displayed on our website. (M)   
1780-1845 (ca.) , Los von 120 vorphilatelistischen Briefen nach Spanien, aus diversen 
Herkunftsländern, hauptsächlich aus Frankreich (Marseille, Bayonne, Paris). Eine kleine 
Auswahl sehen Sie auf unserer Webseite. (M) b 350,- 

3550 1900-1965 (ca.), Partie von etwa 230 überwiegend ungebrauchten Ganzsachen mit u.a. Polen, 
Portugal, Rußland, Sowjetunion, Spanien und Tschechoslowakei. (K) GA 50,- 

Europa - Ost

3551 1875/1974 ca., Posten in div. E-Büchern u. Vordruckalben, dabei meist Ungarn u. CSSR mit vielen 
alten Ausgaben, auch Blockausgaben und Kleinbogen. Viel Material in 2 Kartons! Günstiger 
Ausruf! (K2) 100,- 

3552 Bestand in allen Erhaltungsformen in 21 großen und einem kleinen Steckbuch sowie in Tüten 
mit gutem Teil Russland/Sowjetunion inklusive kompletter Bögen. Sehr hoher Katalogwert. (K) g/**/* 80,- 

Europa - West

3553 1850-1960, Sammlung und Doubletten meist gestempelt auf Stecktafeln im Ordner, 
dabei Altdeutschland, Deutsches Reich ab der Ausgabe ”Brustschild”, Deutsche Gebiete 
mit Auslandspostämtern und Kolonien, Frankreich, Großbritannien und die Schweiz. 
Bei allen Gebieten bessere Werte in unterschiedlicher Erhaltung und aufgelockert mit 
einigen Briefen und Ganzsachen. Sehr hoher Katalogwert und einen Auszug sehen Sie 
im Internet. (A)

g/*/
(*)/b/

GA 500,- 

3554 Bestand in allen Erhaltungsformen der Länder Griechenland bis Monaco von der Klassik bis ca. 
1995 auf großen Steckkarten im Karton, dabei auch Kleinbögen, Italien mit älteren Belegen 
usw. Hoher Katalogwert. (K)

**/*/g/
b/FDC/

Mk 50,- 

Europa-Union (CEPT)

3555 1956-2020, offensichtlich komplette, tadellos postfrische Sammlung auf 
selbstgestalteten Blättern in sieben neuwertigen ”Leuchtturm-Drehstab”-Bindern und 
einem ”Leuchtturm”-Ringbinder, davon zwei mit Schubern. Sehr hoher Katalog- und 
Nominalwert! (K2) **   500,- 

3556 1949-68, komplett gestempelte Sammlung inklusive aller Vorläuferausgaben im ”Leuchtturm-
SF”-Vordruckalbum, zusätzlich der Zeitraum 1956-85 doppelt postfrisch und gestempelt 
geführt in zwei Steckbüchern, nochmals der Zeitraum 1974-83 doppelt postfrisch und 
gestempelt im neuwertigen ”Lindner-T”-Vordruckalbum sowie zusätzlich ein Steckbuch mit 
Doubletten. Sehr hoher Katalogwert. (K) g/** 100,- 

3557 1951-1993, postfrische und gestempelte Partie in 5 Steckalben und in 3 Vordruckalben mit 
u.a. einer Teilsammlung von 1981 bis 1993, einigen Vor- und Mitläuferausgaben, Blöcken und 
Kleinbogen. (K) **/g 100,- 

3558 1958-1975, postfrische Sammlung, bis 1972 komplett mit einigen Mitläuferausgaben, danach 
kleine bzw. größere Lücken, untergebracht in zwei neuwertigen SAFE-Vordruckalben, dabei 
auch Frankreich Europarat, Schweiz Mi-Nr. 681-682 und natürlich Liechtenstein 1960 und 
Spanisch-Andorra 1972 (im Steckseitenteil, da im offiziellen Albumtext nicht aufgenommen). 
Tadellose Qualität. Dazu noch ein Album mit 54 FDC ab 1959. (A3) **/FDC 70,- 
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Benelux - Dänemark

BENELUX

3559 1870-1990 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie der Gebiete Belgien und Luxemburg 
in 2 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem Material und etlichen Sondermarken. (A2) g/**/* 100,- 

3560 1875-1998, Partie von etwa 620 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen aus allen 3 
Ländern mit u.a. Aerogrammen, Antwortkarten, Bildpostkarten und Kartenbriefen. (K) GA 60,- 

Skandinavien

3561 1851-1975, Steckbuch mit 32 Seiten, gut gefüllt mit Partien aller skandinavischen Länder, neben 
kleinwertigen Stücken auch mittlere und bessere vorhanden, Dänemark ab mehreren Mi.-Nr. 
1 mit sammelwürdigen Nrn. 6 und 15, Dienst / Avisporto, Grönland mit Mi.-Nr. 8-16 (sauberer 
Erstfalzrest), Finnland Mi.-Nr. 33 etc. Einige Scans im Netz. (A) g/*/** 130,- 

3562 1930-1996 (ca.), postfrische und gestempelte Partie in 4 Einsteckbüchern mit u.a. Dänemark, 
Föröer, Island und Schweden. Zusätzlich sind noch etwa 480 Belege mit u.a. modernen 
Dänemark-Belegen und alten gebrauchten Schweden-Ganzsachen ab ca. 1900 sowie einige 
postfrische Schweden-Markenheftchen enthalten. (K)

**/g/b/
GA 50,- 

3563 1851-2012, Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern mit u.a. Dänemark, Finnland, Norwegen und 
Schweden. Enthalten ist u.a. diverses älteres Material ab der Klassik. (K) **/*/g 30,- 

3564 1896-2000, Partie von etwa 350 überwiegend ungebrauchten Ganzsachen von u.a. Finnland, 
Norwegen und Schweden. Enthalten sind u.a. Aerogramme, Antwortkarten und Kartenbriefe. 
(K) GA 50,- 

Albanien

W 3565 1913-2018, Sammlung in einem Einsteckbuch mit u.a. Aufdruckwerten und kompletten Sätzen. (A)  **/*/g 80,- 

Belgien

W 3566 1889-1951, back of the book material including Postage Dues, Telegraph stamps, Railway, Parcel 
post, precancels, with many varieties, on album pages. (M)   
1889-1951 (ca.), Sammellot Porto-, Telegraphen-, Eisenbahn- und Paketmarken sowie 
Vorausentwertungen, mit vielen Abarten und Besonderheiten, auf Albumseiten. (M) */**/g 180,- 

3567 1858-1970, teils doppelt in beiden Erhaltungsformen gestempelt und postfrisch/ungebraucht, 
teils auch dupliziert gesammelt im Steckbuch. Mi. weit über 1.000,- Euro (A) g/**/* 60,- 

Belgien - Besonderheiten

W 3568 MORESNET Neutrales Gebiet, 1886, 20 Werte gezähnt oder ungezähnt (vergl. belgischen 
Spezialkatalog). (M) 80,- 

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918)

W 3569 1879/1918, interessante Sammlung mit Portoausgaben, meist alles mehrfach gesammelt 
mit vielen Besonderheiten wie Farben, verschiedene Zähnungen u. div. Belege. Dabei viele 
komplette Sätze. Schöne undurchsuchte günstige Fundgrube! (A)

*/**/
g/b 150,- 

Dänemark

3570 1937-2019, offensichtlich überkomplette, tadellos postfrische Sammlung auf selbstgestalteten 
Blättern in vier neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbindern mit Schuber. Zusätzlich gesammelt 
wurden Blockeinzelmarken, Papiervarianten, Typen und Postfähremarken. Auch einige Marken 
des Jahrganges 2020 sind noch enthalten. Sehr hoher Katalog- und Nominalwert. (K) **   400,- 

3571 1871-1975, Stenders-Album überwiegend gestempelt mit Dienstmarken, Gebührenmarken, 
Portomarken und Postfährenmarken. Dazu ein Steckbuch Dänemark 1976 - 2000 gestempelt. 
Zusätzlich kleiner Teil Grönland 1938 - 1979 postfrich + gestempelt. Schöner Bestand. (S) g/** 120,- 
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Dänemark

W 3572 1851-2012, teils spezialisierte und meist gestempelte Sammlung ab Mi.Nr. 1 im Steckbuch 
mit weiteren besseren klassischen Werten in unterschiedlicher Erhaltung wie Mi.Nr. 2-4, 
Mi.Nr. 15, Mi.Nr. 16-21 usw. Ab 1900 durchweg sauber mit auch hier besseren Ausgaben wie 
Mi.Nr. 143-45 ungebraucht. Dazu Doubletten in zwei Steckbüchern, im Auswahlheft, ein altes 
Vordruckalbum sowie auch ”Jul”-Marken in kompletten Bögen. Sehr hoher Katalogwert und 
eínen Auszug sehen Sie im Internet. (K) g/*/** 100,- 

3573 1851-1987, Bestand auf Stecktafel mit u.a. diversem älterem Material ab der Klassik, einigen 
mittleren Werten, Belegen, Postfährenmarken, Grönland, Färöer und etwas Dänisch-
Westindien. (K)

**/*/g/
b/GA 80,- 

W 3574 1876-1893, collection of 12 items to abroad incl. 2 letter franked 20 Oere (Mi.No.28), good PSC 
uprated, also a reply card back from GB and as a sort ”bonus material” seven letters of a later 
period, some items displayed on our website. (M)   
1876-1893, Sammlung von 12 Auslandsbelegen, dabei zwei Briefe mit 20 Öre (Mi.-Nr. 28), 
gute Ganzsachen mit Zusatzfrankaturen, auch eine Antwortkarte aus GB zurück; dazu sieben 
spätere Briefe ins Ausland als Zugabe. Sie sehen bitte ein paar Stücke auf unserer Webseite! (M) b 280,- 

W 3575 1889-1990, approx. 150 parcel cards, postal forms etc. also from abroad to Denmark (e.g. 
Germany Inflation period). Some with high frankings, see pictures on our website. (A)   
1889-1990, ca. 150 Paketkarten, Postformulare etc., auch aus dem Ausland nach Dänemark 
(z.B. DR/Infla), oftmals hohe Auslandsfrankturen. Eine Auswahl im Netz abgebildet. (A) b 150,- 

W 3576 1908-1957, fine lot of 24 covers or cards, a.o. 1912 to Bangkok/Siam, 7 express letters ex 1938-48 
to GB, 4 items showing straightline KASSEBREV and boxed EXPRESS FEE/PAID, better PSC to 
abroad. Nice mixture for the postal historian. (T)   
1908-1981, feine Partie von 24 Belegen bzw. Karten, u.a. 1912 nach Bangkok / Siam, sieben Eilbriefe 
ex 1938-48 nach GB, vier Stück mit geradlinigem KASSEBREV und Kastenstempel EXPRESS FEE/
PAID, bessere Ganzsachen ins Ausland. Schöne Mischung für den Posthistoriker. (T) b 100,- 

Dänemark - Portomarken

W 3577 1890-1937, collection consisting of 31 covers or cards to abroad or from abroad with postage 
due stamps or postmarks. Neatly displayed on exhibition pages. Please inspect our website. (M)   
1890-1937, Sammlung von 31 Porto-Belegen von und ins Ausland, meist auf Ausstellungseiten, 
auch mit Portomarken, interessantes Los, vgl. Abbildungen im Netz. (M) b 280,- 

Dänemark - Färöer

3578 1975-2020, bis auf wenige Werte überkomplette, tadellos postfrische Sammlung auf 
selbstgestalteten Blättern in zwei neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbindern mit Schuber. 
Zusätzlich vorhanden sind noch Blockeinzelmarken und einige Zähnungspaare. Sehr hoher 
Katalogwert. (A2) **   100,- 

W 3579 1940-41, 38 covers all bearing overprint provisionals incl. insured letter from 
VESTMANSHAVN to Thorshavn, several different town cancellations, quality a bit mixed 
but generally fine (some with punch holes), please see some items on our website. (T)   
1940-41, 38 Briefe mit Aufdruckprovisorien, dabei ein Wertbrief von VESTMANSHAVN n. 
Thorshavn. Einige Belege aktengelocht bzw. unterschiedliche Erhaltung, aber dennoch schönes 
Lot mit Stempeln div. Orte, auch Sternstempel, einige Stücke im Internet. (T) b 600,- 

Dänemark - Grönland

3580 1938-2020, offensichtlich überkomplette, tadellos postfrische Sammlung ohne Mi.Nr. 8-18 und 
Mi.Nr. 17-25 auf selbstgestalteten Blättern in drei neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbindern mit 
Schuber, zusätzlich wurden noch die Blockeinzelmarken gesammelt. Sehr hoher Katalogwert. 
(K) **   250,- 
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Finnland - Frankreich

Finnland

P 3581 1917/2020, umfangreiche Sammlung in 21 dicken E-Büchern sehr sauber, reichlich meist 
mehrfach mit zahllosen Belegen gesammelt, dabei auch die gute Zeppelinausgabe von 
1930 postfrisch, gestempelt und auf Karte vorhanden. Sehr interessanter Posten, bitte 
ansehen! (K3)

*/**/
g/b 550,- 

3582 1931-2020, offensichtlich überkomplette, tadellos postfrische Sammlung auf selbstgestalteten 
Blättern in drei neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbindern mit Schuber. Zusätzlich wurden 
Blockeinzelmarken, Papiervarianten, Typen und Zähnungsvarianten gesammelt. Sehr hoher 
Katalogwert. (K) **   400,- 

W 3583 1860-1891, kleine werthaltige Partie auf zwei Stecktafeln, angefangen mit zwei sehr 
ansehnlichen 3 A (geprüft Georg Bühler) und 4 B, Zungenmarken 5 P. - 40 P. in sammelwürdigen 
Exemplaren (die 40 P. in zwei Durchstichen), 12-19 A (dabei 19 tiefgeprüft Georg Bühler), 33 und 
34 ungebraucht sowie 35-47 bis zur 1 Rubel gestempelt, die Höchstwerte ungebraucht ohne 
Gummi. Alle Werte im Netz abgebildet. (M) g/*/(*) 130,- 

3584 1856-1990, schöne überwiegend gestempelte Sammlung im Stenders-Album mit vier Belegen, 
dazu noch einer kleiner Teil Aland. (A)

g/**/
*/b 120,- 

Finnland - Alandinseln

3585 1984/2020 ca. sehr umfangreicher Posten in 8 dicken E-Büchern sehr sauber gesammelt. Dabei 
meist alles mehrfach, postfrisch, gestempelt u. auf Belegen gehortet. Auch am Anfang einige 
Finnlandausgaben vorhanden. Ansehen, sehr günstig! (K2) **/g/b 200,- 

3586 1984-2020, über weite Strecken komplett tadellos postfrische Sammlung mit zusätzlich 
Blockeinzelmarken auf selbstgestalteten Blättern im neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbinder 
mit Schuber. Sehr hoher Katalogwert. (A) **   100,- 

Frankreich - Vorphila

W 3587 Ex 1851-1860, 14 covers to Spain showing mostly different cancellations of Paris (T)   
1844-1860, 14 Briefe nach Spanien, mit meist verschiedenen Stempeln von Paris. (T) b 150,- 

Frankreich

3588 1849-1959, postfrische und ungebrauchte Sammlung in 2 SAFE-Falzlosalben mit u.a. 
vielen besseren und mittleren Werten, etlichen berühmte Franzosen-Sätzen und guten 
Flugpostmarken. Michel über 6.500,- Euro (A2) **/*/(*) 450,- 

W 3589 1849-2002, anfangs überwiegend gestempelt und ab 1936 in allen Erhaltungsformen geführte 
Lagerpartie in 6 dicken Einsteckbüchern mit u.a. viel älterem Material ab der Klassik, diversen 
mittleren Werten, einigen kompletten Sätzen und einer postgültigen Nominale von etwa 
2.300,- Französischen Franc. Der Teil ab den 1980er Jahren ist etwas schwächer besetzt. (K) **/*/g 250,- 

3590 1876-1959, Teil-Sammlung auf selbstgestalteten Blanko-Blättern in zwei SAFE-Ringbindern, 
gestempelt und ungebraucht (wenig postfrisch). Dabei auch bessere Ausgaben, z.B. Mi.-
Nr. 244-246 postfrisch, 359-360 gestempelt, 425 b Falz, bessere Nachkriegswohlfahrt, u.a. 
1015-1020 gestempelt und einige gute / bessere frühe Portomarken, u.a. ein sehr sauber 
gestempelter Viererblock der Porto 11. (A2) g/* 150,- 

W 3591 1849-1964, gestempelte Sammlung im Schaubek-Vordruckalbum mit u.a. Klassik, diversen 
mittleren Werten und kompletten Sätzen. Der Michelwert beträgt über 3.000,- Euro. (A) g 150,- 

3592 1870-1994 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie in einem dicken Einsteckbuch mit 
sehr vielen Sondermarke. Zusätzlich ist noch ein Album mit 44 FDC aus den Jahren 1968 bis 
1971 enthalten. (A2) g 140,- 

3593 1849-2002, anfangs gestempelte und ab 1965 zusätzlich auch postfrische Sammlung in 5 
Vordruckalben und in einem Einsteckbuch. Enthalten sind u.a. etliche hundert Franc und 
einige Euro postgültige Nominale. Zusätzlich ist noch eine Mappe mit einigen Markenheftchen 
enthalten. (K) **/g 120,- 
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Frankreich

3594 1849-1987 (ca.), Sammlung / Bestand in drei Steckalben, ohne große Spitzen, dafür in den 
Freimarken bis 1930 sehr umfangreich und für Spezialisten ergiebig, dabei aber auch einige 
gute Werte, z.B. Mi.-Nr. 19 als waagerechtes Paar auf Brief, Mi.-Nr. 133 gestempelt, einigen 
”Caisse d´Amortissement” gestempelt, u.a. 264-265, außerdem Porto. (K) g/*/** 100,- 

3595 1958-2008, überwiegend postfrische Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. 58 Stücken 
mit Leerfeldrändern, Blöcken, Kleinbogen, einigen kompletten Sätzen und Mi.Nr. 1480 im 
gestempeltem Kleinbogenoberrand-Viererblock mit 4 Zierfeldern. Die postgültige Nominale 
der modernen Ausgaben beträgt über 100,- Euro. (A) **/g 100,- 

W 3596 1871, Ceres, kleine Spezialsammlung von 87 Stück der Mi.Nr.51 (25 Centimes) auf 
selbstgestalteten Seiten mit überwiegend Marken mit Plattenfehlern sowie einigen Stücken 
mit größeren farbfreien Stellen. (M) g 90,- 

3597 1945-1980, am Anfang überwiegend gestempelt und ab 1970 überwigend postfrisch 
zusammengetragene Sammlung in 3 Vordruckalben mit u.a. etlichen ”berühmte 
Franzosen”-Sätzen, besseren Flugpostmarken, einigen ”Rotes Kreuz”-Markenheftchen und 
Vorausentwertungen. (K) **/*/g 80,- 

3598 1960-1974, postfrische Sammlung komplett in neuwertigem SAFE-Falzlosalbum, mit Mi.-Nr. 
1302-1305 und Portomarken, dabei auch die guten Mi.-Nr. 93-97. Tadellose Qualität und Franc-
Nominale. (A) **   60,- 

W 3599 1853, gestempelte Partie von 40 Werten der Mi.Nr. 13 (20 Centimes) auf 3 Stecktafeln mit u.a. 
Briefstücken, Farb- und Papiervarianten. Der Einlieferer ermittelte einen Michelwert von über 
1.000,- Euro. (T) g/d 60,- 

W 3600 1942-1971, kleine Partie mit einer signierten Druckprobe von Mi.Nr. 564, einem Epreuve de luxe 
der 785 und 1777/1778 ungezähnt postfrisch aus der rechten oberen Bogenecke. (T) (*)/**/* 40,- 

3601 1960-1972, überwiegend postfrische (nur 3 Werte ungebraucht) Sammlung im Leuchtturm-
Falzlosalbum. Bis auf Mi.Nr. 1302/1305 sind alle Hauptnummern enthalten. (A) **   30,- 

W 3602 WW1, collection of illustrated field post cards, all different, approximately 100 pieces 
showing many rarely seen types and special issues. Unusual offer, please see some 
examples on our website. (A)   
1914-1918, Sammlung nur verschiedene illustrierte portofreie Feldpostkarten; ca. 100 Stück mit 
vielen Besonderheiten und kenntnisreicher Beschriftung. Ungewöhnliches Angebot, ein paar 
Beispiele siehe Webseite. (A) GA 500,- 

W 3603 1947-1953, Partie von acht Päckchenadressen von Luftpostsendungen nach Brasilien (plus drei 
große Briefstücke). Sämtlich mit hohen Frankaturen, teils in größeren Einheiten. Beispiele auf 
unserer Webseite. (T) b 200,- 

W 3604 From 1723, unusual ”mish-mash” mainly covers and cards from an old estate from pre-philately, 
Napoléon and Céres to more modern ”Day of the Stamp” commemorative cards of the 1940ies 
and 1950ies. Besides some old documents etc. included. Viewing recommended. (M)   
Ab 1723, ungewöhnlicher Nachlaßposten meist Briefe und Karten von Vorphilatelie über 
Napoléon und Céres bis zu Karten ”Tag der Briefmarke” aus den 1940er und 1950er Jahren, 
auch Urkunden, Lebensmittelkarten etc. Fundgrube! (M) b 200,- 

Frankreich - Markenheftchen

3605 1970-2008 (ca.), Partie in 2 Einsteckbüchern mit über 180 postfrischen Markenheftchen, 
darunter u.a. sehr viele Sondermarkenheftchen und Heftchen mit selbstklebenden Marken. 
Zusätzlich ist noch Bl. 35 postfrisch (Michel 150,- Euro) enthalten. (A2) **   150,- 

Frankreich - Portomarken

W 3606 1943-1958, Exhibition collection sorted by postal tariffs and knowledgeably written up, 
101 items in total. Get some appetite by some examples on our website. (A)   
1943-1958, Ausstellungssammlung nach Tarifen geordnet, mit viel Sachkenntnis beschrieben, 
insgesamt 101 Belege, eine kleine Auswahl im Internet. (A) b 700,- 
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Frankreich - Griechenland

Französische Post in Ägypten - Port Said

P 3607 1900/1907, kleine Partie aus sieben ungebrauchten Ganzsachen, Umschläge Higgins & Gagae 
6 und 7, Doppelkarte H&G 10 sowie zwei Kartenbriefe mit Variationen - H&G 7 mit Blinddruck 
des Aufdrucks, H&G 11 mit DOPPELTEM Aufdruck. (T) GA 60,- 

Frankreich - Ganzsachen

3608 1890-2003 (ca.), Partie von etwa 260 überwiegend ungebrauchten Ganzsachen der Länder 
Frankreich und Monaco. Enthalten sind u.a. Aerogramme und Antwortkarten. (K) GA 40,- 

Gibraltar

P 3609 1886-1971, small lot of ”classic” stamps, almost all items before 1945, incl. Mi.-Nos. 67-70 
overprinted SPECIMEN and handstamped CONSULADO, plus some stamps from Malta up to 
10s. (T)   
1886-1971, kleines Lot älterer Marken, u.a. Mi.-Nr. 67-70 mit Maschinenaufdruck SPECIMEN 
plus viol. Handstempel CONSULADO, plus ein paar Werte von Malta bis 10 Sh. (T) */g 120,- 

Griechenland

W 3610 1861-1942, collection unused / used. The strongly specialized collection contains much better 
material, including about 190 Great Hermes heads of all issues and prints, Olympia 1896 to 
5 drachmas, Olympia 1906 to 5 Dr. (faults), 118-122, 227-237, 416-420. The appendix with 
charity issues and postage due highly interesting, especially with the war relief issues 1917 with 
misprints and variants according to Hermes catalog. Cf. our scan selection on the net. Mixed 
condition, high catalogue value, inspection advised! (A)   
1861-1942, Sammlung ungebraucht / gestempelt auf Blankoblättern in altem Schaubek-
Schraubordner. Die stark spezialisierte Sammlung enthält auch nach Entnahmen viel besseres 
Material, u.a. rund 190 Große Hermesköpfe aller Ausgaben und Drucke, Olympia 1896 bis 5 
Drachmen, Olympia 1906 bis 5 Dr. (diese allerdings beschädigt), 118-122, 227-237, 416-420. 
Der Anhang mit Zwangszuschlagsmarken und Porto hochinteressant, vor allem bei den 
Kriegshilfeausgaben 1917 mit Fehldrucken und Varianten nach Hermes-Katalog. Vgl. unsere 
Scan-Auswahl im Netz. Erhaltung unterschiedlich, hoher Katalogwert, Besichtigung angeraten! 
(A) */g/(*) 450,- 

W 3611 1861-1913, gepflegte Sammlung auf alten Schaubek-Vordruckblättern mit einigen schönen, 
vollrandigen Hermesköpfen, Olympia 1896 bis zu einer guten 5 Drachmen-Marke komplett, 
außerdem Mi.-Nr. 118-122 sauber gestempelt komplett, Olympia 1906 ohne die 3 Drachmen. 
Im Anhang Porto, etwas Gebiete und Kreta. Hoher Katalogwert. (M) g/* 400,- 

W 3612 1861-1985, reichhaltige, ungebraucht / gestempelte Sammlung in KABE-Vordruckalbum, etwas 
unterschiedliche Erhaltung, aber bei Großen und Kleinen Hermesköpfen gut gefüllt. Darüber 
hinaus viele bessere und gute Werte und Ausgaben, z.B. Mi.-Nr. 105, 108-112 B, 121 ungebraucht, 
123-24 B, 125-138 ungebraucht, Olympia 1906 komplett gestempelt, 236 und 245 ungebraucht, 
367-68 und 581 jeweils gestempelt, mit gut gefülltem Porto- und Zwangszuschlagsteil. 
Besichtigung empfohlen, interessantes Objekt, vgl. Scans im Netz. (A) g/* 400,- 

W 3613 1861-1886, lot of 400 Large Hermes Heads in strongly varying condition, sorted by value from 1 
Lepton to 80 Lepta, certainly interesting material in stockbook. Cf. scans on the net. (A)   
1861-1886, Partie aus 400 Großen Hermesköpfen in stark unterschiedlicher Erhaltung, nach 
Wertstufen von 1 Lepton bis 80 Lepta sortiert, sicher interessantes Material in Steckbuch. Vgl. 
Scans im Netz. (A) g/(*) 350,- 

W 3614 1861-1890, Sammlung der ersten Ausgaben auf zwei übervollen Vordruckblättern vor 
dem I. Weltkrieg, dabei sechs Werte der ersten Pariser Ausgabe inklusive der 10 Lepta mit 
Vorkriegsprüfung Willi Brandes, die 80 Lepta doppelt, die 60 Lepta Pariser Druck (Mi.-Nr. 44) 
als Kabinettpaar mit Zweikreisstempel ”SPARTE (Sparta) / 5 JAN 77”, alle Großen Hermesköpfe 
vollrandig und klar gestempelt, außerdem Kleine Hermesköpfe und Portomarken. Für die 
Blätter vgl. Scans im Netz. (M) g/* 300,- 
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Griechenland - Großbritannien

3615 1861-1993, Bücherkarton, gut gefüllt mit Teilsammlungen und Partien auf alten Vordruckblättern, 
in Steckalben und einem komplett postfrisch bestückten KABE-Falzlosalbum der Jahre 1962-
1988. Außerdem dabei eine kleine Stempelsammlung, klassisches Material usw. Besichtigung 
angeraten. (K) g/*/** 200,- 

W 3616 1886-1895, neatly compiled lot of Small Hermes heads in stock album. About 1,175 different 
pieces in total, some units, some unused but mostly cancelled with various locations. Condition 
is mixed as usual, but overall very clean with many fine pieces. For illustration cf. some pages 
on the net, for the specialist just right and probably not searched for plate errors or the like. (A)   
1886-1895, sehr gepflegt aufgezogene Partie der Kleinen Hermesköpfe in Einsteckalben. 
Insgesamt rd. 1.175 verschiedene Stücke, einige Einheiten, einiges ungebraucht, aber meist 
gestempelt mit verschiedenen Orten. Die Erhaltung ist etwas unterschiedlich, aber insgesamt 
sehr sauber mit vielen Prachtstücken. Zur Illustration vgl. einige Seiten im Netz, für den 
Spezialisten genau das Richtige und vermutlich nach Plattenfehlern o.ä. undurchsucht. (A) g/*/(*) 200,- 

W 3617 1896-1935, Partie aus mittleren bis guten Einzelwerten und Sätzen ab der 1. Olympiade 1896, 
vieles sauber ungebraucht, u.a. dabei gestempelt Mi.-Nr. 105 (zweimal), 119, 143, 172 II, mit Falz 
Mi.-Nr. 104, 119, 172 II, 315 II, 344, 369 und 372. Mi.-Wert ca. 1.800 €, Los komplett im Netz 
abgebildet. (M) */g/** 180,- 

W 3618 1861-1938, Partie aus uraltem Sammlerbestand, ursprünglich in einer Steckkarte des Behrens-
Neuheitendienstes von 1933 untergebracht, mit 29 Großen Hermesköpfen ab Mi.-Nr. 3 und 
40 Kleinen Hermesköpfen, alles gestempelt in Pracht- bis Kabinettqualität und garniert mit 
einigen besseren Marken späterer Jahre. (T) g 180,- 

3619 1861-1945, Bestand von ca. 5.800 Marken in 27 großen und fünf kleinen Auswahlheften 
beginnend mit ca. 10 großen und ca. 600 kleinen Hermesköpfen. Hoher Katalogwert. (K) g/* 100,- 

3620 1862-1960, interesting accumulation of postal history items beginning with a large fragment 
of a registered letter bearing an 1899 block of four and a block of six 5 L. green small Hermes 
heads, further Italian military units in the Dodecanes, Egean Islands, censored mail until 1952 
etc. In total 65+ letters and cards, for some items consult our website! (A) b 280,- 

W 3621 1875-1985 (ca.), sehr abwechslungsreiche Belegpartie mit über 400 Stück. Dabei enthalten viel 
Bedarfspost mit R-Briefen, Luftpostbriefen, Zensur II. Weltkrieg (u.a. eine Fleurop-Bestellung 
aus Athen 1941), auch I. Weltkrieg und Devisenkontrolle, Paketkarten, frankierte Ansichtskarten 
und Ganzsachen gelaufen / ungebraucht. Hauptgewicht vor 1950, günstig gerufener Posten, 
vgl. Abbildungen im Netz. (K) b/GA 220,- 

Griechenland - Besonderheiten

W 3622 1896-1950 (ca.), Partie von 77 ungebrauchten und gelaufenen Ansichtskarten mit u.a. vielen 
Aufnahmen von historischen Ruinen. (K) Ak 80,- 

W 3623 1906, Partie von 3 Ansichtskarten mit einer ungebrauchten farbigen Prägekarte mit 
Abbildung des Zwischenolympiade-Satzes, sowie 2 gebrauchten Karten aus Athen jeweils mit 
Einzelfrankatur eines Wertes aus dem Satz (Mi.Nr. 148 und 149). (T) Ak 60,- 

Großbritannien und Kolonien

3624 1900-1981 (ca.), Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. Großbritannien mit diversem 
älterem Material, Gibraltar, Irland, Malta und Zypern. (A2) g 150,- 

3625 1890-1990 (ca.), Partie von etwa 360 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen mit 
Großbritannien, Insel Man, Irland und diversen Commonwealthstaaten. Enthalten sind u.a. 
etliche Einschreibumschläge, Kartenbriefe und Umschläge. Der Hauptteil ist von nach 1950 
und in ungebrauchter Erhaltung. (K) GA 40,- 
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Großbritannien - Italien

Großbritannien

3626 1841-1990, vorwiegend gestempelte Sammlung in großem Einsteckbuch mit dem 
Schwerpunkt auf die Jahre bis 1910. Viele mittlere und bessere Werte, teils spezialisiert bzw. 
mit Dublettenbestand kombiniert, dabei viele unterschiedliche Plattennummern und schöne 
Stempel. Dabei u.a. Mi.-Nr. 9 mit Diamantenzähnung, 10 kopfst. Wz., Mi.-Nr. 31 und 45 je 
zweimal, Mi.-Nr. 47 die seltene Pl.-Nr. 17 einzeln und als waagerechtes Paar auf Briefstück, 
52 und 53 mit kleinen Mängeln, 114 im sauber gestempelten Viererblock usw. Sehr hoher 
Katalogwert, einige Stücke im Netz abgebildet. (A)

g/*/
(*)/d/** 300,- 

3627 1841-1992, kleiner Karton mit einem Leuchtturm-Falzlosalbum für die Jahre 1971-1992, bis auf 
die späteren Machin-Marken komplett, statt dessen mit Mi.-Nr. 1445 (10 Pfund) postfrisch, 
daher Nominale hier rund 210 GBP, einem Steckbuch 1970-1974 postfrisch mit fast allen 
Ausgaben Großbritanniens (inkl. aller Freimarken) / Regionalmarken / Kanalinseln / Porto, einer 
kleinen Restsammlung gestempelt und sechs Stecktafeln ab Mi.-Nr. 3 (15mal) mit gemischtem 
Material. Besichtigung angeraten. (K) g/*/** 150,- 

3628 1841-2013, postfrische und gestempelte Partie in 5 Einsteckbüchern und in 3 Vordruckalben mit 
u.a. einigen Pfund postgültiger Nominale sowie postfrischen Teilsammlungen von Guernsey, 
Insel Man und Jersey. (K) **/g 100,- 

W 3629 1880-1962, ansehnliche kleine Sammlung, auf DIN A 5-Seiten untergebracht mit mittleren und 
besseren Stücken, Qualität etwas unterschiedlich, aber sehr feine Stücke dabei, zu erwähnen 
u.a. Mi.-Nr. 79, zwei 10 Shilling-Seahorses und QEII 1955, 1 Pfund postfrisch (Mi.-Nr. 281 I). 
Günstig gerufen! (M) g/*/** 90,- 

3630 1881, Victoria, 1 Pence lila, Studie mit über 1.000 gestempelten Exemplaren in Steckalbum, 
dabei einige ”14 Punkte”, viele saubere Stempel, auch Vorausentwertungen, Perfins und IR 
OFFICIAL bzw. ARMY OFFICIAL. (A)     65, SG 171-173 g 80,- 

3631 ab 1821, Karton mit ca. 500 meist Ganzsachen ungebraucht und gebraucht mit auch 
Aerogrammen, Einschreibeumschlägen, Streifbändern und Privatganzsachen sowie Briefen 
ab Altbrief mit auch ca. 60 Feldpostbriefen ab ca. 1885, Kriegsgefangenenpost, zehn 
hochfrankierte Telegramme aus 1958, Luftpost, Sonderstempel usw. Günstiger Startpreis! (K) b/GA 150,- 

Island

3632 1944-2020, offensichtlich überkomplette, tadelllos postfrische Sammlung auf 
selbstgestalteten Blättern in drei neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbindern mit Schuber. 
Zusätzlich wurden Blockeinzelmarken, Papiersorten, Zähnungsvarianten und Zähnungspaare 
gesammelt. Sehr hoher Katalogwert. (K) **   250,- 

3633 1873/1974, mint and used basic collection in a Lighthouse hingeless album (with pages 
complete), from 1873 2sk. blue unused (slight imperfections), some following issues, 1931 
Zeppelin set, modern period collected in never hinged. (A)

g/**/*/
(*) 100,- 

Italien

3634 1862-1954, reichhaltige Sammlung, im Hauptteil bis 1945, gestempelt und Falz ohne 
große Spitzen, mit 97 und Zeppelin 1933 ungebraucht etc., dazu auch Porto- und 
Verrechnungsmarken, Paketmarken 1-6 gestempelt, Militärpostmarken bzw. Alliierte 
Besetzung nach 1945, besonders interessant ein guter Teil Italienischer Post im Ausland, 
außerdem Triest Zone A. Unterschiedliche Qualität, mit einigen interessanten, auch 
geprüften Ausgaben. Sassone-Wert n.A.d.E. über 16.000 €, vgl. Bilder im Netz. (A)

g/*/**/
(*) 800,- 

W 3635 1860-1989, general collection, quide advanced and housed in three Marini leaves albums. 
Italian Kingdom good collected, with many better noted and practically all the long sets from 
the 1930s included, modern period after 1945 with many years unused or MNH. Quality globally 
very fine, very high catalogue value. (K)   
1860-1989, recht fortgeschrittene und in drei Marini-Falzlosalben untergebrachte Sammlung. 
Italienisches Königreich gut gesammelt, mit vielen besseren, und praktisch allen langen Sätzen 
der 1930er Jahre. Moderne Periode nach 1945 mit vielen Jahren ungebraucht oder postfrisch. 
Qualität insgesamt sehr fein, sehr hoher Katalogwert. (K) g/**/* 400,- 
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Italien - Lettland

W 3636 1879-1945, Partie von 18 interessanten Belegen, viele mit Sondermarken der 1920er-1930er 
Jahre, u.a. Mi.-Nr.141-143 (Dante 1921) als Satzbrief, Mi.-Nr. 386 und 387 auf R-Brief aus Rom 
nach Wien, 475 als Einzelfrankatur auf Brief nach Reichenbach, Mi.-Nr. 280 (Luftpost 80 Cmi.) 
in MiF auf Luftpostbrief aus Florenz nach Mülhausen, drei Schiffspostbelege, u.a. ”Agenzia 
Postale / Motonave / Saturnia” (des Passagierschiffs Saturnia) usw. Schönes Los, vgl. Bilder im 
Netz. (T) b/GA 200,- 

W 3637 1944-45, Soziale Republik, sieben Belege, dabei ein Express-Brief mit normalen Freimarken als 
Express-Gebühr, Los komplett im Netz abgebildet. (T) b 150,- 

3638 1987-1999, Sammlung von 150 überwiegend nach Deutschland gelaufenen Briefen mit 
militärischen Sonderstempeln in einem Album. Die meisten Belege sind mit Sondermarken 
frankiert. (A) b 30,- 

3639 1989-2005, Sammlung von 74 Briefen nach Deutschland mit politischen Sonderstempeln in 
einem Album. Die Belege sind meist mit Sondermarken frankiert. (A) b 20,- 

Italien - Militärpostmarken: Feldpost

W 3640 1941-1945, Sammlung von 30 Feldpostbriefen italienischer Armeeangehöriger, auch ein 
Beleg aus Rhodos nach Gallarate dabei, sowohl italienische (auch aus der Sozialen Republik) 
als auch deutsche Feldpost (u.a. aus der Organisation Todt und Lagern in Deutschland, bis 
nach Königsberg im März 1945!). Zwei Belege mit Militärpostmarken, interessantes und 
abwechslungsreiches Los, vgl. Bilder im Netz. (T) b 150,- 

Italienische Post auf Kreta

W 3641 1899, Partie von 4 Briefen welche alle von Italien zu ”Signor Maggiore Vittorio Elia/Comando 
Regie Truppe Italiene/La Canea (Isola di Creta)” gelaufen sind. (T) b 30,- 

Italien - Ganzsachen

3642 1879-1998, Partie von etwa 380 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen der Länder 
Italien, San Marino und Vatikan. Enthalten sind u.a. einige bessere Stücke wie z.B. Italien P 74 
ungebraucht, San Marino K 1 gebraucht mit vollem Rand und P 35 blankoentwertet (2 Stück). 
(K) GA 50,- 

3643 1894-1896, Partie von 3 ungebrauchten Gedenkganzsachenkarten und einer gebrauchten 
Gedenkganzsachenkarte. Alle 4 Stück sind auf unserer Internetseite abgebildet. (T) GA 30,- 

Jugoslawien

W 3644 1918-1997, Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit u.a. einigen besseren Werten, Aufdruckwerten, 
Blöcken, Kleinbogen, kompletten Sätzen, Porto- und Zwangszuschlagmarken sowie einigen 
Belegen. Vieles ist doppelt vorhanden. (A2)

**/*/
g/b 390,- 

W 3645 1869-2016, Partie der Gebiete Alt- und Neu-Kroatien, Alt- und Neu-Serbien und Slowenien 
sowie etwas Kosovo in einem Einsteckbuch. (A) **/*/g 150,- 

3646 1919, Partie von 9 kleinpreisigen Einzellosen unserer 24. Auktion mit überwiegend geschnittenen 
Werten aus den Mi.Nr. 88 bis 95 mit u.a. Doppel-, Dreifach- und Vierfachdrucken (überwiegend 
mit Kurzbefunden Zrinjscak BPP). Der alte Ausruf betrug 200,- Euro. (K) **/(*) 100,- 

P 3647 1935 (ca.), zwei Blätter mit professionellen Entwürfen im Offsetdruck für Dauerserien nach der 
Ermordung Zar Alexanders und der Krönung von Zar Peter, zum einen zehn verschiedene Werte 
zwischen 50 Para und 20 Dinar in dunkelgrün, zum anderen vier Werte je als Viererblock in blau 
mit Peter, Alexander, Zarin Maria und einem Kloster als Motive (1, 4, 10 und 30 Din.). Das für die 
4 Dinar-Marke verwendete Photo ist das gleiche wie bei Mi.-Nr. 361. (M) (*)  80,- 

Lettland

P 3648 1813/1920, sehr schöne, alles mehrfach in ungebraucht, postfrisch, gestempelt sowie 
auf zahllosen Belegen gesammeltes Prachtobjekt in 11 dicken E-Alben. Beginnend mit 
einigen interessanten Vorphilabelegen u. frankierter Post aus der russischen Zeit dann 
viele gute Ausgaben auch aus den 30 igern, ab 91 alles in großer Stückzahl, bitte selbst 
rechnen. Auszüge siehe bitte im Internet! (K2)

*/**/
g/b 800,- 
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Liechtenstein - Niederlande

Liechtenstein

3649 1912-2021, weit überkomplette Sammlung ohne Mi.Nr. 140-42 und Block 1 auf 
selbstgestalteten Blättern in fünf neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbindern mit Schuber. 
Anfänglich teils doppelt ungebraucht und gestempelt geführt mit guten Werten und 
Sätzen teils in beiden Erhaltungsformen wie Mi.Nr. 82-89 und Mi.Nr. 94-107 jeweils 
komplett ungebraucht und gestempelt, ab 1935 dann komplett und der Zeitraum 
1939-2000 komplett in beiden Erhaltungsformen tadellos postfrisch und gestempelt. 
Der Zeitraum 2001 bis 2021 ist dann nur noch postfrisch gesammelt und ebenfalls 
offensichtlich komplett. Ein empfehlenswertes Sammlerobjekt mit sehr hohem Katalog- 
und Nominalwert; günstiger Startpreis! (K) **/*/g 750,- 

3650 1945-1980, in den Hauptnummern komplette Sammlung, tadellos postfrisch in Prachtqualität 
mit Mi.-Nr. 304-305 A und allen weiteren guten Werten, vgl. Scans im Netz. Mi.-Wert n.A.d.E. 
3.650 €. (A) **   400,- 

3651 1960-1993, postfrische in den Hauptnummern komplette Sammlung in einem kleinem 
Einsteckbuch mit allen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 398. Michel ca. 1.180,- Euro (A) **   220,- 

3652 1918/1996 ca., Lagerposten, wenig ungebraucht, meist postfrisch u. gestempelt, vor 1945 
schon einige mittlere Sätze und Werte vorhanden (u.a. Block 2 und 3 gestempelt), nach 1945 
noch besser gefüllt, ab 1960 postfrisch und gestempelt, teils vielfach. Außerdem Kleinbögen 
in großer Zahl, FDC, ganze Jahrgänge extra auf Karten, eine große Schachtel nur mit 
Eckrandviererblöcken auf Steckkarten, sicher auch ein guter Teil Nominalware dabei. Hoher 
Katalogwert ohne Ausschuss. (K)

*/**/
g/b 70,- 

3653 1930-1984, Partie von Einzelmarken und kompletten Sätzen auf Steckkarten, vorwiegend 
postfrisch, u.a. mit Flugpostmarken 1930 ungebraucht und einwandfrei gezähnt, Freimarken 
1944 gestempelt (ohne 120 und 150 Rp.) und Flugpost 1960 postfrisch. (T) **/*/g 30,- 

Luxemburg

3654 1914-2021, tadellos postfrische Sammlung auf selbstgestalteten Blättern in vier neuwertigen 
”Leuchtturm”-Ringbindern mit Schuber und ab 1938 überkomplett inklusive der Dienst- und 
Portomarken. Sehr hoher Katalogwert und günstiger Startpreis! (K) **   300,- 

Malta

W 3655 1886 to approx. 1950, nice lot of 43 items including many registered usages, airmail, censored 
mail, a.o. 1903 ppc from Malta to Gibraltar, 1935 Jubilee set on registered airmail, censored mail 
WWI to Iceland. Some items see website. (T)   
1886 bis ca. 1950; Partie von 43 Belegen, darunter viele Einschreiben, Flugpost, Zensurpost, 
erwähnenswert AK aus 1903 von Malta nach Gibraltar, Silberjubiläum 1935 kpl. auf LP-
Einschreiben, Zensurpost u.a. nach Island. Vgl. Auswahl im Netz. (T) b 220,- 

Monaco

W 3656 1885-1911, kleine Partie der frühen Ausgaben mit Mi.-Nr. 1-6, 11-21 (letztere kleine Stockflecken, 
ungebraucht) und Porto Mi.-Nr. 1-6 sowie 8-10 sauber ungebraucht, letztere allein Mi.-Wert 
250 €. Qualität und Erhaltung siehe Netz. (T) */g 60,- 

Niederlande - Vorphila

3657 Ex 1825 to 1875 (c.), lot of 28 covers mostly fine quality including many items coming from the 
Northern parts of Netherlands as well as straightline cancellations from smaller places. (A)   
1817-1875 (ca.), Partie von 28 Vorphila- bzw. markenlosen Briefen in überwiegend guter 
Erhaltung, dabei viel Nordholland und Einzeiler von teils kleinen Postämtern. (A) b 180,- 

3658 Ex 1802-1885, lot of 20 covers, including some to abroad, from an archive. (A)   
1802-1885, 20 Altbriefe, dabei auch Auslandspost, aus Archivbestand. (A) b 120,- 
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Niederlande - Österreich

Niederlande

W 3659 1852-1964, Sammlung in guterhaltenem alten Borek-Binder auf Vordruckblättern teils noch 
von 1925, mit einem sehr gut ausgebauten Klassikteil, und auch nach 1918 vielen kompletten 
Sätzen, meist mit Erstfalz, ab 1945 verstärkt auch gestempelt, dazu ”back of the book”, wie im 
Albumtext ausgewiesen. Dabei sind Mi.-Nr. 1-6, 7-12, 13-18, zweimal 45 (1-47 komplett), 178-191 
sauberer Erstfalz, 580-581 ebenfalls, Porto 27 III, 29-41 und 55 A ungebraucht, Armenwet 1-8 
ohne Nr. 3, Postpaket-Verrechnungsmarken 1-2 gestempelt und Internationaler Gerichtshof 
9-19 gestempelt. Schönes Objekt, vgl. Bilder im Netz. (A) g/* 350,- 

Niederlande - Stadtpostmarken

3660 Mappe mit Stadtpostmarken (meist FDC), dazu ein Einsteckbuch mit vielen 100 Marken 
Niederländisch Indien alt und dazu eine limitierte Mappe Luxemburg . (K) g/**/b 180,- 

Niederlande - Ganzsachen

3661 1936-43, Partie von ca. 100 vorgedruckten Ganzsachen der Ausgabe ”Ziffern” (2 bis 5 
Cent) gebraucht, alle auf Arbeitsnachweisen an die Arbeitsinspektion Rotterdam, etwas 
unterschiedlich. (T) GA 130,- 

Norwegen

3662 1928-2020, offensichtlich überkomplette, tadellos postfrische Sammlung auf selbstgestalteten 
Blättern in vier neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbindern mit Schuber. Zusätzlich wurden 
Blockeinzelmarken, Papiervarianten und Dienstmarken gesammelt. Sehr hoher Katalogwert. 
(K) **   300,- 

W 3663 1856-1967, gestempelte / ungebrauchte Sammlung auf alten Borek-Vordruckblättern (Vor- 
und Nachkriegszeit) mit vielen guten und besseren Ausgaben, ab 1925 fast ausschließlich 
ungebraucht mit Erstfalz, dabei u.a. eine achtbare Mi.-Nr. 7, die guten Sätze Mi.-Nr. 62-64 und 
67-69 mit zeitgerechten Entwertungen, mit Falz dann u.a. 159-161, 236 und 258, dazu Dienst 
und Porto. Hoher Katalogwert, sauberes Objekt. (M) g/* 150,- 

W 3664 1855-1996, überwiegend gestempelte Sammlung ab Mi.Nr. 1 gestempelt auf selbstgestalteten 
Seiten und Steckseiten in einem Album mit u.a. diversem älterem Material ab der Klassik. (A) g 100,- 

Österreich

P 3665 1850/2020, sehr umfangreicher Bestand in 24 dicken E- Alben. Leider fehlen die ganz 
großen Spitzenausgaben, dafür ist sehr viel interessantes Material in durchweg guter 
Qualität, meist noch sauber unter Hawid gesteckt, gesammelt worden. Dabei gerade 
im älteren Bereich aufgelockert mit zahllosen Belegen und Besonderheiten, u.a.Va/Vd, 
Grazer Ausgabe usw. Auch die neueren Ausgaben, meist gestempelt, in großen Mengen 
mit Kleinbogen, Belegen usw.vorhanden. Der Abschluss beinhaltet auch noch einen 
guten Nominaleanteil. Bitte unbedingt ansehen. Lohnenswerter Posten mit einem 
Riesen-Katalogwert! Auszüge siehe bitte im Internet! (K4)

*/**/
g/b 1.200,- 

3666 1960-2005, komplette postfrisch oder gestempelt zusammengetragene Sammlung in einem 
Vordruckalbum und auf einigen Stecktafeln. Die postgültige Nominale beträgt etwa 80,- Euro. 
Michel laut Einlieferer 1.800,- Euro. (K) **/g/d 250,- 

W 3667 1850-1908, überwiegend gestempelte Sammlung in einem kleinem Einsteckbuch mit u.a. 
Klassik, Neudrucken, einigen besseren Werten, Fiskalmarken und 5 Belegen. Einen kleinen 
Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

g/**/*/
b/GA 250,- 

3668 1867-2000, umfangreicher und sehr sauberer Bestand in allen Erhaltungsformen auf ”DIN 
A5”-Steckkarten in elf ”Hawid”-Boxen, dabei viele Rand- und Eckrandstücke, Viererblocks, 
Blockausgaben, Kleinbögen, Sonderausgaben sowie auch Automatenmarken ab dem 
amtlichen Vorführdruck ”IFABO MAI 1983” und Portomarken. Insgesamt sehr viel Material mit 
sehr hohem Katalogwert! (K)

g/**/*/
d/b 200,- 

3669 1922-1963, Partie auf Stecktafeln mit etlichen besseren Vor- und Nachkriegs-Sätzen wie z.B. 
u.a. Mi.Nr. 518/523 ungebraucht und 984/987 postfrisch. (S) **/*/g 200,- 
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Österreich

3670 1945-2007, überkomplette, tadellos postfrische Sammlung inklusive der Portomarken auf 
selbstgestalteten Blättern in drei neuwertigen ”Leuchtturm-Drehstab”-Bindern mit Schuber. 
Teils spezialisiert mit Blockeinzelmarken, Farben, Kleinbögen, Papiersorten und Typen. Die 
Mi.Nr. 693-96 in Type II sind geprüft mit einem Attest von Hernn Sturzeis VÖB. Sehr hoher 
Katalog- und Nominalwert und günstig kalkuliert. (K) **   200,- 

W 3671 1851-1923, kleine Partie aus 14 Belegen und einigen Steckkarten, dabei Mi.-Nr. 6 II (Blauer 
Merkur) mit Kurzbefund Rismondo BPP (”einwandfrei”), 10 II a - 12 II a, jeweils geprüft Rismondi 
BPP, die 11 II a dabei mit rotem Stempel, Mi.-Nr. 27 als Einzelfrankatur, Franz Joseph 1867, 50 
Kr. jeweils grober und feiner Druck, zweimal Flugpost 1918 gestempelt. Vgl. Bilder im Netz. (M) g/b/GA 180,- 

3672 1870-1990 (ca.), Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit viel älterem Material sowie mit 
etwas Schweiz. Zusätzlich ist noch ein Vordruckalbum mit einem Leuchtturm-Schweiz-Text 
von 1990 bis 2003 enthalten. (K) **/*/g 150,- 

W 3673 1945-1974, durchgehend gestempelte Sammlung, bis 1971 augenscheinlich komplett. Bis auf 
die Grazer Markwerte sind die guten Sätze alle in sauberer Qualität enthalten wie ”Glückliche 
Kindheit”, Vögel, Kärnten, Mi.Nr. 937-940 auf leicht beschnittenem FDC und 674-692 komplett 
mit Grazer Gefälligkeitsstempel. Sauberes Objekt auf selbstgestalteten Blättern im KABE-
Binder. (A) g 120,- 

3674 1867-2000, Bestand in fünf Steckbüchern, auf Steckkarten und in Tüten mit zusätzlich 
einer komplett tadellos postfrischen Sammlung 1981-2000 im neuwertigen ”Lindner-T”-
Vordruckalbum, der Jahresmappe 1993 sowie einigen hundert Briefen, Karten und Ganzsachen. 
Sehr hoher Katalogwert. (K)

g/**/*/
b/GA 80,- 

3675 1965-1993 (ca.), umfangreicher Bestand aus einer Teilsammlung Österreich ab 1965 bis 1984 
im Leuchtturm-Falzlosbinder sowie einer großen Masse der Ausgaben 1983-1993, jeweils 
postfrisch in Tüten und als FDC, sowie mit Ersttagsstempeln auf sog. ”Ersttagssammelblättern”, 
denen die Bestandteile FDC und postfrische Marke noch fehlen. Ebenfalls enthalten Porto, 
ATM und Ganzsachen dieser Periode. (K2) **/FDC 50,- 

3676 1850-2000, fast ausschließlich gestempelter Bestand mit auch etwas Gebieten in sieben 
Steckbüchern und auf Steckseiten. Hoher Katalogwert. (K)

g/d/
**/* 50,- 

3677 1945-1993, postfrische und gestempelte Partie mit u.a. einer Teilsammlung in 3 Vordruckalben, 
einem Einsteckbuch mit Dubletten und den postfrischen Jahresmappen von 1987 bis 1993 
komplett. (K) **/g 30,- 

3678 1850-1979, Dublettenpartie in 3 Einsteckbüchern mit u.a. diversem älterem Material ab der 
Klassik und etwas Alle Welt. (K) **/*/g 20,- 

Österreich - Nebengebiete

W 3679 1850/1914, kleine, aber sehr interessante Sammlung teils mehrfach mit schönen Briefen und 
Karten. Bitte ansehen! (A)

*/**/
g/b 150,- 

Österreich - Verrechnungsmarken

W 3680 1948, gebrauchte Partie der Wertmarken in Zeichnung der Verrechnungsmarken in 
kartonstarker Ausführung, welche für die Gebührenentrichtung von Freistempelmaschinen 
dienten. Enthalten sind 100 Schilling (22 Stück), 500 Schilling (22 Stück) und 1.000 Schilling (19 
Stück). Bei allen Werten ist die linke obere Ecke zum Zwecke der Entwertung abgeschnitten. 
(S) g 70,- 

Österreich - Lombardei und Venetien

W 3681 1850, reichhaltige Sammlung der ersten Markenausgabe auf beschrifteten 
Ausstellungsseiten, mit Spezialisierung nach Typen, Platten, Farbnuancen, Drucken, 
Papiersorten und Abstempelungen, Verwendung österreichischer Marken in Lombardei-
Venetien und umgekehrt, ferner Abarten und Druckzufälligkeiten, Mailänder 
Postfälschung, ein paar Belege. Zurückhaltend auf Nettobasis kalkuliertes Objekt, einen 
Ausschnitt sehen Sie bitte auf unserer Webseite. (A)     Ex Nr.1-5 X, Y */g/b 3.500,- 
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Österreich - Rumänien

Österreichische Post in der Levante

P 3682 1863/1914, interessante, mit vielen Belegen aufgebaute Sammlung im dicken E-Buch. Meist 
mehrfach vorhanden, es wurde stark auf gute Qualität geachtet und vieles einzeln auf 
Auktionen erworben. Am Schluss auch ein guter Teil Portomarken. Echte Fundgrube mit 
Zähnungsvarianten, interessante Stempel und viele schönen Belegen! (A)

*/**/g/
b/Ak 250,- 

Österreichisch-Ungarische Feldpost

W 3683 1915/1918 ca. interessante Sammlung mit den div. Teil- Gebieten. nicht komplett aber vieles 
doppelt gesammelt und mit vielen Belegen aufgelockert. Dabei auch Feldpost-Serbien mit 
den Ausgaben 1/43, dabei 1/21, 3 mal vorhanden 1 mal postfrisch mit Fotoattest. Selten! (A)

*/**/
g/b 250,- 

Österreich - Ganzsachen

3684 1875-2003, Partie von etwa 690 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen, darunter u.a. 
Anschriftenänderungs-, Antwort- und Bildpostkarten, Aerogramme, Sonderwertstempel und 
Umschläge. Der Hauptteil ist von nach 1945. (K) GA 50,- 

Polen - Vorphila

W 3685 From 1825 onwards, beautiful collection pre-philately, approximately 100 covers from 
AUGUSTOW to ZAWIERCE, only POLAND KINGDOM (no Prussia, Austria etc.). Please look 
up the whole collection on our website. (A)   
Ab 1825, Vorphilatelie, Sammlung von ca. 100 Altbriefen nur KÖNIGREICH POLEN (nicht 
Preussen, Österreich etc.), mit einer Fülle schöner Stempelabschläge von AUGUSTOW bis 
ZAWIERCE. Sammlung komplett im Netz dokumentiert. (A) b 1.400,- 

Polen

W 3686 1918-2020, Sammlung in 3 Einsteckbüchern mit u.a. Blöcken, Kleinbogen, einigen Belegen, 
Ostoberschlesien und etwas Port Gdansk. Vieles ist doppelt vorhanden. (A3) **/*/g 320,- 

3687 1918-2019, sehr saubere gestempelte Sammlung inklusive Portomarken und etwas 
Generalgouvernement auf liebevoll selbstgestalteten Seiten in vier Ordnern und aufgelockert 
mit etlichen Kleinbogen, geschnittenen Serien, Briefen, Ersttagsbriefen und Ganzsachen. Dazu 
zwei Steckbücher mit Doubletten. Sehr hoher Katalogwert. (K)

g/
FDC/b/

Ak 150,- 

Portugal

P 3688 1853-1949, reichhaltige und fast komplette gestempelte Sammlung in zwei neuwertigen 
”Lindner-T”-Vordruckalben mit allen Spitzenwerten und Blockausgaben. Auf 
Blankoseiten wurden zusätzlich einige Varianten und Doubletten integriert. Die Klassik 
in üblich unterschiedlicher Erhaltung, ab 1900 dann durchweg sehr sauber. Sehr hoher, 
fünfstelliger Katalogwert und wir haben für Sie einen Auszug auf unseren Fototafeln 
vorbereitet. (A2) g 2.000,- 

W 3689 1923-75, meist gestempelte, in den Anfangsjahren teils auch doppelt ungebraucht und 
gestempelt geführte Sammlung auf selbstgestalteten Seiten im ”Borek”-Binder, dabei gute 
frühe Sätze der ”1920er” Jahre mit u.a. Mi.Nr. 316-46, Mi.Nr. 385-405 (ohne Mi.Nr. 404), 
Mi.Nr. 440-54, Mi.Nr. 456-71 usw. Ab 1961 dann noch aufgelockert mit diversen Ersttags- und 
Einschreibebriefen. Insgesamt sehr hoher Katalogwert und wir haben für Sie einen Auszug im 
Internet vorbereitet. (A)

g/*/b/
FDC 120,- 

Portugal - Azoren - Markenheftchen

3690 1981-98, überwiegend postfrische Doublettenpartie der Markenheftchen 1 bis Markenheftchen 
15, Mi. 1.180,- Euro. Dazu Madeira Markenheftchen 1981-92, ebenfalls überwiegend postfrisch 
Markenheftchen 1 bis Markenheftchen 12, Mi. 1.130,- Euro. Tadellose Qualität. Mi. gesamt 
2.310,- Euro. (A) **/g 100,- 

Rumänien

3691 Bestand von vielen hundert Marken und einigen Blockausgaben alt bis in die ”1970er” Jahre 
und teils eng gesteckt in zwei Steckbüchern. Sehr hoher Katalogwert. (A2) g/**/* 90,- 
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Rumänien - Schweden

Rumänien - Besonderheiten

3692 LITERATURE, 1945. E.Cohen. Essais des Timbres Poste de Roumanie. Scarce special work on the 
subject of proofs and essais. 90 p., 21 photo plates. (K)   
LITERATUR. 1945, Edouard Cohen (Lissabon). Essais des Timbres-Poste de Roumanie [1858-
1938]. Seltenes Spezialwerk über die Proben und Essays Rumäniens. 90 S. und 21 Fototafeln. (K) 40,- 

Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgestaaaten

W 3693 1858-1927, Sammlung in allen Erhaltungsformen auf selbstgestalteten Seiten in einem 
Album mit u.a. diversen mittleren Werten, Aufdruckwerten, kompletten Sätzen und den 
Zwangsspendenmarken Mi.Nr. 1/4 ungebraucht ohne Gummi. (A) **/*/g 300,- 

W 3694 1858-1950 (ca.), kleine Sammlung im Einsteckbuch mit Zarenzeit, RSFSR und Sowjetunion, vor 
allem interessant durch eine Partie Sonderausgaben 1924-1929 in postfrischer und auch von 
der Zähnung her guten Erhaltung. Zu erwähnen dabei Mi-.Nr. 293-295 B, 302-304 B, 305-307 A 
und B, 326-327, 328-334, 354-357 und 361-62. Vgl. Scans im Netz. (A) **/*/g 120,- 

Russland

W 3695 1880-1914 (c.), Maritime mail on the Caspian Sea: 32 Russian stamps (some blocks or 
pieces) showing ship mail cancellations incl. Persian cancellations such as ENZELI. Very 
fine lot for the specialist, ex coll. Dr. Casey. Some items consult our website. (T)   
1880-1914 (ca.), Seepost am Kaspischen Meer: 32 russische Briefmarken (einige Blöcke oder 
Stücke) mit Schiffspoststempeln inkl. persischen Stempeln wie ENZELI. Sehr schönes Los für 
den Spezialisten, ex coll. Dr. Casey. Einige Stücke finden Sie auf unserer Website. (T) g/d 500,- 

W 3696 1858-1920 (ca.), zwei Restsammlungen, davon eine sehr stark spezialisiert mit 
Plattenfehlern, Abarten, Farbnuancen und Stempeln auf meist selbstgezeichneten 
Blättern. Los für den Liebhaber, einige Seiten im Netz abgebildet. (A2) g/*/d 500,- 

3697 1992-2003, überkomplette, tadellos postfrische Sammlung in drei Steckbüchern mit zusätzlich 
fast allen Kleinbögen, Papiersorten, Zusammendrucken und Zusammendruckbögen. Sehr 
hoher Katalogwert! (A3) **   260,- 

3698 1866-1991, sehr saubere gestempelte Sammlung auf liebevoll selbstgestalteten Seiten 
in vier Ordnern und aufgelockert mit diversen Kleinbögen, Ersttagsbriefen, Briefen und 
Maximumkarten. Dazu drei Briefealben mit ungebrauchten Ganzsachen und ein Steckbuch 
mit Doubletten. Sehr hoher Katalogwert. (K)

g/Ak/
FDC/

Mk/b 250,- 

Sowjetunion

3699 1956-1991, überwiegend gestempelte Sammlung in 2 Steckalben mit u.a. Blöcken, hübschen 
Motiven und einigen Belegen. (A2) g/**/b 240,- 

3700 1933-1935, kleine Partie auf zwei Steckkarten mit meist kompletten Sondermarkensätzen, 
dabei 488-493 und 494-498 gestempelt sowie 429-449 in gemischter Erhaltung, dabei auch 
einige postfrisch. Saubere Erhaltung. (T) g/*/** 60,- 

Schweden

W 3701 1855-1963, Sammlung ab Mi.-Nr. 2 in guterhaltenem alten Borek-Binder auf Vordruckblättern 
teils noch von 1924, mit einem guten Klassik-Teil und auch in der Folge mit guten und mittleren 
Sätzen, ab 1924 vorwiegend ungebraucht, außerdem Porto- und Dienstmarken, wie nach 
Vordruck ausgewiesen. Dabei eine sammelwürdige Mi.-Nr. 6, 7-12, 18 A, 26 A, 57-63 Falz, 96 
Falz, 97-106 Falz (Höchstwert geprüft ”Müller-Mark”), beide UPU-Sätze gut gezähnt mit 
sauberem Erstfalz, 215a Erstfalz, Porto 1-10 A ohne 4 A, 1-10 B, im Anhang noch einige Dl/Dr-
Paare der 1940er postfrisch. Hoher Katalogwert, vgl. Seiten im Netz. (A) */g 350,- 

3702 1943-2020, überkomplette, tadellos postfrische Sammlung auf selbstgestalteten Blättern 
in vier neuwertigen ”Leuchtturm-Drehstab”-Bindern mit Schuber. Teils spezialisiert mit 
Zähnungspaaren und Zähnungsvarianten. Sehr hoher Katalog- und Nominalwert. Günstig 
kalkuliert. (K) **   300,- 
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Schweden - Schweiz

P 3703 1858/2015 sauberer gestempelter Bestand in 10 dicken E-Alben, zusätzlich noch ein kleines 
Briefealbum mit interessante Stücken. Der Anfangsbereich etwas dünner, dann aber ca. ab 
1924 alles in großen Mengen, auch viele Belege, Markenheftchen, schöne Stempel usw. Bitte 
ansehen! (K2)

g/b/
FDC 280,- 

3704 1858-1965, Partie mit einer gestempelten Sammlung in einem Vordruckalbum und mit 39 
postfrischen Markenheftchen in einem Album. (A2) g/** 50,- 

Schweiz

P 3705 1854/1919, sehr umfangreicher Posten in 12 dicken E- Büchern. Anfangsjahre meist 
gestempelt und etwas weniger, ab den 20igern dann mehrfach, auch aufgelockert 
mit interessanten Belegen gesammelt. Ab Gültigkeit in größeren Mengen mit einem 
gewaltigen Nominale-Anteil, es wurde soviel in die Sammlung investiert sodas sich die 
Postangestellten handschriftlich! bedankt haben! Div. Auszüge siehe bitte im Internet! 
(K2)

*/**/
g/b 2.400,- 

W 3706 1882-1961, beachtenswerte Partie auf Stecktafeln mit u.a. besseren Pro Juventute-Werten, 
Flugpost- und Portomarken sowie vielen gesuchten Ämter-Ausgaben. (S) **/*/g 300,- 

W 3707 1943-94, ohne Block 11 überkomplette, tadellos postfrische Sammlung auf selbstgestalteten 
Blättern in zwei neuwertigen ”Leuchtturm”-Ringbindern. Zusätzlich enthalten sind alle 
Blockeinzelmarken inklusive Mi.Nr. 445, auch Farben, Zähnungsvarianten und etwas Ämter-
Ausgaben. Sehr hoher Katalog- und Nominalwert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A2) **   250,- 

W 3708 1882-2016, gestempelte Sammlung von etwa 780 verschiedenen Werten in einem 
Einsteckbuch mit u.a. Briefstücken, diversen Pro Juventute und Pro Patria-Werten sowie mit 
einigen Belegen. (A)

g/d/b/
Ak 240,- 

W 3709 1943-94, komplett tadellos postfrische Sammlung nur der Blockausgaben, Blockeinzelmarken 
und Zuschlagssätze auf selbstgestalteten Blättern im ”SAFE”-Ringbinder. Hoher Katalog- und 
Nominalwert. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) **   150,- 

W 3710 1851-1963, ungebrauchte / gestempelte Sammlung ab Mi.-Nr. 9 II in Borek-Binder auf 
Vordruckblättern teils noch von 1922, ohne Blocks, mit einem ordentlichen Klassik-Teil und 
auch in der Folge mit guten und mittleren Sätzen, z.B. Mi.-Nr. 12a, Strubel 5-40 Rappen, 
Sitzende Helvetia mit 25-28, 58 X B, 80, 101 x, Pro Juventute ab 1913 komplett, 233-234 usw. 
Sauberes Objekt. (A) g/* 150,- 

3711 1862-2000, Bestand mit einigen tausend Marken in sechs Steckbüchern, auf Steckseiten, 
Stecktafeln, Blättern und in Abotüten mit zusätzlich noch etlichen Belegen inklusive 
Ersttagsbriefen. Sehr viel Material mit sehr hohem Katalogwert. (K)

g/*/**/
b/FDC 100,- 

3712 1890-1998 (ca.), gestempelte Dublettenpartie in einem Einsteckbuch mit u.a. diversen Pro 
Juventute- und Pro Patria-Werten sowie sehr vielen Sondermarken. Der Hauptwert liegt nach 
1950. (A) g 100,- 

3713 1862-1990 (ca.), Bestand / Sammlung in fünf Steckalben, mit einigen mittleren Werten und 
Sätzen, Pro Patria und Pro Juventute mit vielen Randstücken, u.a. auch ein postfrischer Block 6, 
Zusammendrucke 1950er-1960er, sicher etwas zu entdecken, günstig gerufen! (K) g/*/** 90,- 

3714 1936-1972, Partie von 3 alten Sammlungslosen unserer 24. Auktion mit einem alten Ausruf von 
170,- Euro. Enthalten ist ein Einsteckbuch sowie eine Stecktafelpartie mit jeweils etlichen Pro 
Juventute- und Pro Patria-Sätzen. Des Weiteren ist ein Album mit etwa 100 Flugpostbelegen 
aus aller Welt ab 1950 enthalten. (K)

**/*/
g/e 50,- 

3715 1850-2019, Dublettenpartie der Länder Schweiz und Österreich in 5 Einsteckbüchern mit u.a. 
sehr vielen Sondermarken. Der Hauptteil ist in gestempelter Erhaltung. (K) **/*/g 30,- 

W 3716 FÄLSCHUNGEN; Partie von 5 Kantonalmarken, welche jeweils vom Prüfer Neumann BPP als 
Fälschungen signiert worden sind, darunter u.a. 3 Stück der Zürich 4 Rappen, eine Doppelgenf 
und eine Baseler Taube. (T) 20,- 

3717 1864-1909, Partie aus 72 schönen Belegen Sitzende Helvetia und Ziffernausgabe, mit 
hübschen Stempeln, Ganzsachen m. Zusatzfrankatur, Firmenvordrucken, weißes Papier Ziffern, 
Einschreiben, Nachnahmen usw. Bitte ansehen! Vgl. dazu Scans im Netz. (A) b 150,- 
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Schweiz - Türkei

3718 1901-1939, kleine Partie von elf Ansichts- bzw. Bildpostkarten, angefangen mit einer farbigen 
Ansichtskarte von St. Gotthard 1901 nach Treviso, frankiert mit zweimal Ziffer 5 Rp. und 
mit Einzeiler ”S. GOTTARDO” entwertet, zweimal P 61 (01 und 03) und drei Pro Juventute-
Bildpostkarten 1921 und 1925 mit passender Pro Juventute-Frankatur, echt gelaufen. (M) GA/b 40,- 

W 3719 1938-1949, Partie von 6 verschiedenen Flugpostbriefen jeweils mit Einzelfrankatur von je einer 
anderen Flugpostmarke. Zusätzlich ist noch Liechtenstein Mi.Nr.391/394 auf Schmuck-FDC 
enthalten. (T) e 30,- 

Schweiz - Ganzsachen

3720 1874-2003, Partie von etwa 320 gebrauchten und ungebrauchten Ganzsachen der 
Länder Schweiz und Liechtenstein. Enthalten sind u.a. Antwortkarten, diverse Aufdrucke, 
Beifrankaturen und Bildpostkarten. (K) GA 40,- 

W 3721 1999-2011, Partie von 4 Briefen bei denen jeweils ein Ganzsachenausschnitt von verschiedenen 
Sonderwertstempelganzsachenkarten in Mischfrankatur frankiert worden ist. (T) GA 20,- 

Schweiz - Stempel

3722 1947-1991 (ca.), ORTS-MOTIVSTEMPEL von A bis Z, rund 1.400 verschiedene PTT-Karten mit 
Abschlägen blanko und auf Marken, meist Sondermarken, sehr viele verschiedene in guter 
Qualität. (K) g 80,- 

W 3723 1866-1925 (ca.), Sammlung von 47 Briefen mit ”Stab”-Stempeln, ab Sitzende Helvetia, fast 
sämtlich verschieden, saubere Abschläge! (M) b 150,- 

Spanien - Vorphila

3724 1800-1859 (c.), 23 stampless covers from the Aragon province displaying a great diversity of 
postmarks and taxations. (M)   
1800-1859 (ca.), 23 Briefe aus der Provinz ”Aragon” mit einer Vielzahl von Stempeln und 
Taxierungen. (M) b 300,- 

Spanien

3725 1855-1992 (ca.), Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. etwas älterem Material, etlichen 
Sondermarken und diversen postfrischen modernen Werten. (A2) **/*/g 100,- 

Triest - Julisch-Venetien (A.M.G.V.G.)

W 3726 1945-1946, Partie von 3 Belegen mit einer Ansichtskarte und einem Brief jeweils mit Zensuren 
sowie mit einem Einschreibbrief. (T) b/Ak 80,- 

Tschechoslowakei

W 3727 1918-2013, Sammlung in 2 Einsteckbüchern mit u.a. einigen besseren Werten wie z.B. Mi.Nr. 
29 U gestempelt, Blöcken, Kleinbogen, einigen Belegen, Alt- und Neu-Slowakei sowie 
Tschechischer Republik. Vieles ist doppelt vorhanden. (A2)

**/*/
g/b 420,- 

3728 1918-93, sehr saubere gestempelte Sammlung inklusive etwas Böhmen und Mähren auf 
liebevoll selbstgestalteten Blättern in drei Ordnern und aufgelockert mit diversen Kleinbögen, 
Zierfeldern, Ersttagsbriefen, Sonderblättern und Briefen. Dazu drei Steckbücher mit 
Doubletten. Sehr hoher Katalogwert. (K)

g/
FDC/b 100,- 

Türkei

3729 1865-2006, gestempelter Bestand von vielen hundert meist älteren Marken in drei 
Steckbüchern, auf Vordrucktexten, Blättern, Steckseiten und Stecktafeln sowie in Tüten. 
FUNDGRUBE für den Spezialisten. (K) g 50,- 



 390

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Ungarn - Afrika

Ungarn - Vorphila

3730 1776-1850, Sammlung von 52 Vorphilabriefen und einem Postschein, mit sauberen 
Abschlägen vielfach kleiner Ortem diverse Formen, auch rote Stempel, gute Erhaltung. 
1776-1850, collection of 52 pre-philately covers plus one postal receipt comprising many 
clean strikes of smaller places, fancy cancellations also in red, excellent quality. Some 
items see website. (A)   
1776-1850, Sammlung von 52 Vorphilabriefen und einem Postschein, mit sauberen Abschlägen 
vielfach kleiner Orte in diversen Formen, auch rote Stempel, gute Erhaltung. (A) b 750,- 

Ungarn

3731 1871-2019, sehr saubere gestempelte Sammlung inklusive der Portomarken auf liebevoll 
selbstgestalteten Blättern in vier Ordnern und aufgelockert mit diversen Kleinbögen, 
Zusammendruck-Bögen, kompletten Bögen, geschnittenen Ausgaben und Ersttagsbriefen. 
Dazu zwei Steckbücher mit Doubletten. Sehr hoher Katalogwert. (K)

g/
FDC/b 200,- 

3732 1871-1985 (ca.), Dublettenpartie in einem dicken Einsteckbuch mit diversem älterem Material 
und etlichen Sondermarken. Zusätzlich sind noch einige Steckseiten mit Alt-Rußland 
enthalten. (A) **/*/g 100,- 

W 3733 1873-1924, 49 Viehpässe und Pferdepässe (dabei 2 Stück von Bosnien-Herzegowina) jeweils 
mit Stempelmarken-Eindruck, einige zusätzliche Stempelmarken ungebr./gebraucht, div. 
versch. Vordrucke! (M) b 120,- 

Zypern

W 3734 1911-1936, 18 used Telegraph forms mostly showing straightline FAMAGUSTA but also double 
ring CYPRUS FAMAGUSTA NEW TOWN datestamp. Seldom offered items of postal history, 
please see an example on our website. (M)   
1911-36, 18 gebrauchte Telegramme, meist mit L1 FAMAGUSTA, aber auch Dkr CYPRUS 
FAMAGUSTA NEW TOWN. Selten angebote Dokumente, ein Beispiel im Internet. (M) b 450,- 

Übersee

3735 1870-1965 (ca.), überwiegend gestempelte Partie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. vielen 
verschiedenen Britischen Kolonien in Afrika, Amerika und Asien sowie einigen Französischen 
Kolonien. (A) g/*/(*) 190,- 

3736 Tausende von Marken alt bis neu und quer durch alle Kontinente in 35 großen und 4 kleinen 
Steckbüchern sowie im alten Auswahlheft. Dabei auch Blockausgaben, Bogenteile und Motive 
mit insgesamt guten postfrischem Anteil. Sehr hoher Katalogwert. (K2) g/**/* 150,- 

3737 Kleine Schachtel mit einigen 1000 Marken, lose und in Tüten, unter anderen China, USA und 
Mittel- und Südamerika, eventuell Fundgrube? (S) g/** 120,- 

3738 1880-1990 (ca.), Partie in diversen Pergamintüten (meist Länderweise sortiert), auf alten 
Albenseiten und in 3 kleinen Schachteln mit Afrika, Amerika, Asien und Britischen Kolonien. 
(K) **/*/g 80,- 

3739 1934, ”KA-BE Briefmarkenalbum, Ideal-Ausgabe Nr. 411, Übersee, Ausgabe 1934” in 
neuwertigem Zustand; hier ist noch nicht eine einzige Marke eingeklebt worden! In dieser 
Erhaltung selten! (K) 50,- 

3740 1870-1996 (ca.), Partie in 3 teils selbstgestalteten Alben und in 9 Einsteckbüchern mit 
Dubletten von vielen verschiedenen Staaten in Afrika, Amerika und Asien. (K2) **/*/g 40,- 

3741 1880-2000 (ca.), Dublettenpartie in 12 Einsteckbüchern mit u.a. Australien, Britischen Kolonien, 
USA, Afrika, Amerika und Asien. (K) **/*/g 40,- 

Afrika

3742 1935-2010 (ca.), Partie auf etwa 60 Stecktafeln im DIN A5-Format (C 6), in einigen Tüten und 
auf diversen kleinen Stecktafeln. Der Hauptwert liegt bei Namibia und Rhodesien. Enthalten 
sind u.a. Blöcke, Kleinbogen, komplette Sätze und sehr viel postfrisches Material. Zusätzlich 
sind einige Omnibusausgaben der Britischen Kolonien enthalten. (K) **/*/g 80,- 
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Mittel- und Südamerika - British Commonwealth

Mittel- und Südamerika

W 3743 Bestand in allen Erhaltungsformen mit generell sehr viel postfrischem Material ab 
der Klassik bis ca. 1990 auf über 300 Steckkarten und in Tüten auf Steckseiten in zwei 
Bindern. Dabei auch ca. 200 meist postfrische Blockausgaben und alles verkaufsfertig 
mit den entsprechenden Michel-Nummern ausgezeichnet. Zu erwähnen insbesondere 
Brasilien, Britische Kolonien, Mexiko, Nicaragua und St. Pierre und Miquelon. Sehr hoher 
Katalogwert und wir haben für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. (A2) g/**/* 500,- 

3744 Partie in einem großem Einsteckbuch mit hunderten von Marken, dazu ein großes Einsteckbuch 
Cuba mit den ersten Ausgaben. (A2) g/** 80,- 

3745 1880-1950 (ca.), Zigarrenkiste mit etwa 1.000 losen älteren Marken von vielen verschiedenen 
Staaten in Mittel- und Südamerika. Der Hauptteil ist von vor 1930. (K)

**/*/
(*)/g 60,- 

3746 1900-1950 (ca.), gestempelte Partie in einem dicken Einsteckbuch mit vielen hundert älteren 
Dubletten von diversen amerikanischen Staaten, darunter u.a. viel Material von Guatemala 
und Mexiko. (A) g 40,- 

3747 1875-2014 (ca.), Sammlung von etwa 230 Belegen in 3 Alben mit u.a. Argentinien, Brasilien und 
vielen weiteren Staaten in Mittel- und Südamerika. Enthalten sind u.a. Bedarf, Einschreiben, 
gebrauchte und ungebrauchte Ganzsachen, Luftpost und Sonderbelege. (A3) b/GA 50,- 

Südamerika

3748 Sammlung der Länder Argentinien, Bolivien, Chile, Ecuador, Kolumbien, Paraguay, Peru, 
Uruguay und Venezuela, teils doppelt in beiden Erhaltungsformen gestempelt und postfrisch/
ungebraucht von alt bis ca. zum Jahr 2000 in sieben Steckbüchern. Zusätzlich sind noch 
Doubletten in fünf weiteren Steckbüchern vorhanden. Sehr hoher Katalogwert. (K) g/*/** 250,- 

Asien

3749 1890-1980 (ca.), Partie in einem dicken Einsteckbuch mit Japan mit einigen postfrischen 
Blöcken und den Vereingten Arabischen Emiraten mit etwas postfrischem Material sowie mit 
Dubletten von diversen verschiedenen asiatischen Staaten. (A) **/g 150,- 

3750 1900-1990 (ca.), postfrische und gestempelte Partie in 2 Einsteckbüchern mit Indonesien und 
Japan. Enthalten sind einige hundert Marken mit u.a. sehr vielen modernen Sondermarken. 
(A2) **/g 140,- 

3751 1890-1991 (ca.), überwiegend gestempelte Dublettenpartie auf Steckseiten mit u.a. China 
(meist Taiwan) und Japan mit 4 alten Ganzsachen. (K)

g/*/(*)/
GA 40,- 

Naher Osten

3752 1880-2012 (ca.), gestempelte Dublettenpartie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. Türkei, 
diversen Emiraten am Persischen Golf und verschiedenen arabischen Staaten. (A) g 120,- 

British Commonwealth

3753 1935-1992 (ca.), Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. postfrischen Blöcken und Sätzen von 
diversen Commonwealthstaaten sowie in einem selbstgestaltetem Album mit Teilsammlungen 
von den Falkland-Inseln, den Fiji-Inseln, Gambia und Gibraltar. Zusätzlich sind noch einige 
Großbritannien-Dubletten enthalten. (K) **/*/g 180,- 

3754 1860-1985 (ca.), interessante Partie der Kolonien und Dominions in drei Steckbüchern 
sowie auf Steckkarten und Albumblättern, unterschiedliches Material, z.B. Jamaica SG 137-
140 in Bogenteilen, ein Album nur mit WAR TAX-Marken verschiedener Länder, ein Album 
Neuseeland-Dubletten ab 1864, eine Teilsammlung Turks & Caicosinseln (1977-1983) auf 
Blättern. (K) g/*/** 150,- 

3755 1870-1998 (ca.), Dublettenpartie in 2 Einsteckbüchern mit u.a. vielen kompletten modernen 
postfrischen Sätzen aus dem ganzen Commenwealth und diversen Canada-Dubletten ab der 
Klassik. (A2) **/*/g 120,- 
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Franz. Kolonien - Ägypten

Französische Kolonien

3756 1870 to 1960 (c.), hundreds of stamps including many sought after areas, such as French Andorra, 
New Caledonia, French Polynesia, Fezzan, Latakia a.o. with much material unmounted, also 
France with a good range from early to the 1960es, huge cat. value, inspection recommended! 
(A)   
1870 bis ca. 1960 (wenige später), grosses Steckbuch (64 S.) mit vielen hundert Marken 
vorwiegend aus dem Zeitraum 1920-1960, mit einer Fülle besserer Ausgaben von Frz.-Andorra, 
Frz. Afrikakolonien, Neukaledonien (z.B. Flug Paris-Noumea, Mi.Nr. 174-99), Frz. Polynesien, 
auch selten zu findende Gebiete wie Fezzan oder Latakia mit diversen besseren postfrischen 
Ausgaben, auch etwas Mutterland mit teils besserem postfrischem Material. Sehr hoher 
Katalogwert, genaue Besichtigung empfohlen! (A) **/*/g 450,- 

3757 1890-1960 (ca.), Partie in einem dicken Einsteckbuch mit vielen verschiedenen Kolonien in 
Afrika und Asien sowie mit einigen Nachfolgestaaten wie z.B. Libanon und Syrien. (A)

**/*/
(*)/g 120,- 

3758 Old approval booklet with a.o. early unmounted issues, better items Tunesia, Wallis and Futuna, 
Guadeloupe, Indochine etc. Please inspect. (T)   
1890-1967 (ca.), altes Auswahlheft, darin auch frühe postfrische Ausgaben, bessere Werte von 
Tunesien, Wallis und Futuna, auch Guadeloupe u. Frz.-Indochina. (T) **/*/g 100,- 

W 3759 French Colonies in Africa, 1904-1944, nice lot consisting of 15 covers and cards, a.o. Algeria 1915 
Fieldpost BER-RECHIO, Fieldpost Maroc, Cameroun better M.BALAYO datestamp, Senegal (3), 
French Equatorial Africa (2). All items see website. (T)   
Franz. Kolonien in Afrika, 1904-1944, Partie von 15 besseren Belegen und zwei Dreingaben, 
darunter Algerien 1915 mit Feldpost-Stpl. BER-RECHIO, Marokko Feldpost, Camerun bess. 
Stempel M.BALAYO, Senegal (3x), Äquatorialafrika (2). Alle Belege im Netz abgebildet. (T) b 250,- 

Italienische Kolonien

3760 1903-1940, Sammlung mit Oltre Giuba, Somalia und Tripolitanien in einem neuwertigen 
Marini-Ringbinder. Dabei Oltre Giuba Sassone 13 gestempelt, 24-28 postfrisch, 
Expreßmarken 1-2 postfrisch, Porto, Somalia 10-22 (20 und 21 postfrisch, geprüft), 49-
54 **/*, 67 gestempelt mit FA Cilio (2017), 73-80 */**, 140-143 postfrisch (Höchstwert 
geprüft Sorrani), Flugpost 7-16 ungebraucht, Porto 2-5, 12-19 (17-19 geprüft), 23, 24 und 
28 (alle drei geprüft) usw. Qualität im allgemein gut, die höheren Werte meist geprüft 
(A. und E. Diena, Sorani, Raybaudi). Sassone-Wert n.A.d.E. 14.385 €, vgl. einige Scans im 
Netz. (A) g/*/** 900,- 

3761 1893-1940, Sammlung mit Cyrenaica, Eritrea, Äthiopien und Libyen in einem neuwertigen 
Marini-Ringbinder. Dabei Cyrenaica Sassone 23-31, 77-85 postfrisch, Posta Aerea 30-39 
ungebraucht (die 10 Lire postfrisch), Eritrea die ersten Ausgaben, die seltene Sassone 
36 ungebraucht, geprüft Raybaudi, 115 gestempelt, 145-151 postfrisch, Posta Aerea 7-16 
ungebraucht, Äthiopien 1-7 postfrisch, Libyen Sassone 15 ungebraucht, 62 gebraucht 
etc. Qualität im allgemein gut, die höheren Werte meist geprüft (A. und E. Diena, Sorani, 
Raybaudi). Sassone-Wert n.A.d.E. 11.980 €, vgl. einige Scans im Netz. (A) */g/** 700,- 

Ägypten - Vorphilatelie

3762 1823-1849, 40 covers from one commercial archive, domestic mail only, with reference to 
forwarding agents in text. (M)   
1823-1849, Archivlot von 40 Briefen, alle innerhalb Ägyptens gelaufen. Im text Hinweise auf die 
jeweiligen Forwarding Agents. (M) b 350,- 

Ägypten

W 3763 1866-1957, spezialisierte Sammlung auf selbstgezeichneten Blättern im Klemmbinder. 
Insbesondere die frühen Ausgaben sind stark spezialisiert und gut vertreten, vor allem 
die ersten beiden Sphinx-Ausgaben (Mi.-Nr. 8-22). Auch danach Wasserzeichen-, Papier-, 
Farbvarianten, Stempel etc. Dabei u.a. Mi.-Nr. 7 ungebraucht, 156-157 gestempelt und 
156 F gebraucht, 203-204 gestempelt, Perfins, Dienst und Porto, Britische Militärpost, 
Fiskalmarken (hier über 1957 hinaus). Schönes Objekt, vgl. Abbildungen im Netz. (A) g/*/** 680,- 
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Ägypten - Belgisch-Kongo

W 3764 1866-1990 (ca.), reichhaltige Partie in fünf Steckalben und einigen Stecktafeln. Dabei 
mehrere Teilsammlungen und ein Buch mit postfrischem Material ab den 1930er Jahren bis 
1990, mitunter etwas unübersichtlich, aber auch ordentlich mittlere Werte und Sätze dabei, 
außerdem Dienst und Porto, Blöcke etc., einige Briefe und FDC. Besichtigung sinnvoll! (K) g/**/* 180,- 

W 3765 1872-1959, gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. viel älterem Material ab den 
Sphinx-Ausgaben und einigen Dienstmarken. (A) g 90,- 

P 3766 • 1900's-1930's ca.: Group of 77 picture postcards, almost all used, with photograph cards, small-
size cards, Lithographs, view from Hotels, also special postmarks and handstamps, attractive 
frankings, insuff. franked cards with foreign postage due stamps, etc. (T) b 90,- 

Ägypten - Ganzsachen

P 3767 • 1894-1900, group of seven postal stationery items sent to various countries including two 
postcards to Germany, one redirected, one card to Italy, a postcard and a reply card to Syria, the 
postcard redirected to Tripoli, and two p/s envelopes to Palestine. (T) GA 90,- 

Algerien

3768 1962-78, tadellos postfrische Sammlung auf ”Leuchtturm-SF”-Vordrucktext sowie ca. 20 
Briefe aus 1928-88. Hoher Katalogwert. (A) **/b 90,- 

Angola

W 3769 1898-1997, Partie mit u.a. einer Teilsammlung von 1898 bis 1967 in einem Vordruckalbum mit 
Mi.Nr. 342/362 gestempelt. Des Weiteren ist ein Einsteckbuch mit einigen Marken und FDC 
bis 1981, diversen Dubletten der Portugisischen Kolonien in Afrika und einigen postfrischen 
modernen Portugal-Blöcken enthalten. (K)

**/*/
(*)/g 50,- 

Argentinien

W 3770 1858-1980, Bestand in allen Erhaltungsformen ab Mi.Nr. 1-3 auf Steckkarten im Binder 
inklusive der Blockausgaben ab Block 1, dazu über 50 Briefe und Ganzsachen ab 1892 mit u.a. 
Einschreiben und Flugpost. Hoher Katalogwert und einen Auszug sehen Sie im Internet. (M)

g/**/*/
b/GA 100,- 

3771 1861-1926, Teilsammlung auf alten Albumblättern in sauberer Erhaltung mit einigen mittleren 
Werten, u.a. Mi.-Nr. 26. Dazu ein Steckkartenposten mit Dienstmarken, auch der Ministerien. 
(M) g 40,- 

Australische Staaten

3772 Interessante Partie auf drei Steckseiten der verschiedenen Kolonien in Australien mit 
Neusüdwales, Südaustralien, Tasmanien und Westaustralien. Dabei bessere Werte und sehr 
viel farbfrisches ungebrauchtes Material, teils in Einheiten und auch postfrisch. Wir haben das 
Los für Sie komplett im Internet abgebildet. (M) g/*/** 250,- 

Australien - Automatenmarken

3773 1984-1999, postfrische Partie der Automatenmarken in einem Einsteckbuch mit diversen 
verschiedenen Sorten aus Mi.Nr. 1 bis 55. (A) **   80,- 

Belgisch-Kongo

W 3774 1886-1959, kleine Sammlung in allen Erhaltungsformen im Steckbuch mit Ruanda, urundi und 
Belgischer Besetzung von Deutsch-Ostafrika, dabei mittlere Werte. Hoher Katalogwert und 
einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) g/*/** 50,- 



 394

Losnr.  Erhalt. Ausruf

Brasilien - Canada

Brasilien

W 3775 1840-1958, valuable collection starting with 1840 Bull`s Eyes 60 and 90 R., good to 
excellent sections of Inclinados (23 stamps with paper varieties), Verticais (more than 
120 stamps incl. pairs, bl/4, 300 R. unused photo cert.Moorhouse, 4x 600 R. fine used), 
Coloridos (26 stamps incl. 5x 280 R. and 2x 430 R.), 1866 Perforated (5 stamps up to 180 
R.), followed by Dom Pedro issues with shades and good specialisation for perforations 
and types, 1891 incl. Invert, 1894 high values mint, further perforations, retouches, 
watermarked items etc. , Newspaper stamps and further on well collected throughout to 
the 1950ies with some back of the book material such as VARIG, Postage dues. Included 
are also 37 letter or cards (mainly PSC) up to 1900 some of them travelld to Europe etc. 
Huge cat. value (A)   
1840-1958, hochwertige Sammlung ab Ochsenaugen 60 u. 90 R., über 170 Marken der 
Inclinados, Verticais und Coloridos, dabei viele hohe Werte, auch 5 Stück 1866 gezähnt; ab 
Kaiser Pedro II sehr schön spezialisiert nach Farben, Zähnungen, Typen, 1891 Kopfsteher 
ungebr., Zeitungsmarken, Kreuz des Südens usw. Dabei auch 37 Belege (Briefe und meist 
Ganzsachenkarten bis 1900, einige nach Europa gelaufen), zum Schluss Portomarken, etwas 
VARIG u.a. Enormer Katalogwert, bitte ansehen! (A) (*)/*/g 2.000,- 

W 3776 1866-77, Dom Pedro, beautiful collection of the various cancellations (flowers, stars, 
figures etc.), all values represented, neatly made up on album pages, more than 360 
stamps in total, huge cat. value. (M)   
1866-77, Kaiser Pedro II, Stempelsammlung (Blumen, Sterne, Punkte, Figuren..), alle Wertstufen 
vertreten. Riesiger Katalogwert, insgesamt über 360 Werte. (M) g 800,- 

Brasilien - Ganzsachen

3777 Interesting accumulation of approximately 100 items, namely folded letters incl many special 
issues for Christmas (unfolded). These items are not often to be found. Viewing recommended! 
(K) GA 200,- 

Canada / Kanada

W 3778 1897-1902, lot of nine covers, a.o. ”Map” issue 2c., small Victoria 8c. on registered, 1/2c. (Mi.-
Nr.62) strip of four on letter to the US, ”flag” cancellations (T) b 140,- 

China

W 3779 1900-2005, umfangreicher Bestand in allen Erhaltungsformen auf Blättern in zwei Heftern, 
auf Steckseiten und im Steckbuch mit Kaiserreich, Volksrepublik und Provinzen. Viele hundert 
Marken mit auch besseren Werten und als Zugabe eine Steckseite Malaiische Staaten. 
FUNDGRUBE! Wir haben für Sie einen Auszug im Internet vorbereitet. (K)

g/
(*)/*/** 250,- 

W 3780 1900-1995 (ca.), Sammlung in einem selbstgestaltetem Album mit 1. Republik, Volksrepublik, 
Taiwan und Hongkong. Enthalten sind u.a. Volksrepublik Mi.Nr. 640/642 ungebraucht (leichte 
Haftspuren) und 653/655 gestempelt. (A)

**/*/
(*)/g 150,- 

W 3781 1878-1980, Partie Kaiserreich und Volksrepublik China im Steckbuch ab ”1 CANDARIN Großer 
Drache” (Mi.Nr. 1) und ”3 CANDARIN Kleiner Drache” (Mi.Nr. 5) mit weiteren besseren Werten, 
u.a. Volksrepublik China mit sechs verschiedenen Werten ”Goldfische” gestempelt noch mit 
voller unverletzter Originalgummierung. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A)

g/(*)/*/
d/b 100,- 

3782 1902-1978, Partie in einem kleinem Einsteckbuch mit 1. Republik, Taiwan und Volksrepublik. 
Enthalten sind u.a. Volksrepublik Mi.Nr. 1079/1081 im postfrischem Dreierstreifen (links 
gefaltet). (K) **/(*)/g 60,- 

3783 1902-1967, Steckbuch mit einer Partie aus Kaiserreich, Provinzen, Volksrepublik etc., auch 
etwas Korea dabei, mit Dubletten und einigen guten Kulturrevolutions-Werten auf Briefstück. 
Bitte besichtigen. (A) g/(*)/* 50,- 

3784 1900-2016, Bestand von vielen hundert Marken Kaiserreich, Volksrepublik und Taiwan in allen 
Erhaltungsformen in drei Steckbüchern, auf Steckseiten und Stecktafeln, dabei auch ein 
Souvenirfolder. (K)

g/d/
(*)/** 50,- 
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Canada - Iran

W 3785 1900-2008 (ca.), Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. 1. Republik, Taiwan, Volksrepublik und 
Hongkong. Zusätzlich sind noch einige moderne ungebrauchte Ganzsachen der Volksrepublik 
enthalten. (K)

**/
(*)/g/GA 30,- 

China - Lokalausgaben / Local Post

W 3786 1893, ungebrauchte und gestempelte Partie von einigen Lokalausgaben von Chefoo und 
Shanghai auf 2 Stecktafeln. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. (T) */(*)/g 50,- 

China - Shanghai

W 3787 13 forgeries from large Dragons onwards, interesting items for comparison. (M) 280,- 

China - Volksrepublik

3788 1960-63, kleine gestempelte Partie auf Stecktafeln mit u.a. ”Schmetterlinge I und II” (Mi.Nr. 
689-98 und Mi.Nr. 726-35) und ”Pfingstrosen” (Mi.Nr. 795-809) komplett noch mit voller 
unverletzter Originalgummierung. Hoher Katalogwert. Das Los ist komplett im Internet 
abgebildet. (T) g 50,- 

P 3789 • 1993/2013 (ca), small collection of approx 30 letters, postal stationery cards etc from Chinese 
Arctic expeditions. (A)  
1993/2013 (ca), Kleine Partei von ca. 30 Poststücken von chinesischen Arktis - Expeditionen. Auf 
Blättern aufgezogen in 1 Ordner. (A) b 70,- 

China - Volksrepublik - Provinzen

W 3790 1947 (c.) EAST CHINA, 10 documents bearing in total 66 revenue stamps, many different 
denominations, please see an example on our website. (M)   
1947 (ca.) OSTCHINA, 10 Dokumente mit insgesamt 66 Stempelmarken in großer Vielfaltm ein 
Beispiel finden Sie auf unserer Webseite. (M) b 280,- 

Cuba

3791 1900-1909, eight printed matters to Spain with 1c. or 2c. frankings, good condition. (M)   
1900-09, acht Drucksachen nach Spanien mit 1c. bzw. 2c.-Frankaturen (jeweils Cuba Mi.-Nr. 1 
bzw Nr. 8 zu 1 Cent), meist gute Erhaltung. (M) b 120,- 

Hawaii

W 3792 1853-1865, eight different forgeries of the classic issues, mainly numerals, useful lot for the 
specialist! (M) 180,- 

Hongkong

W 3793 1862-1946, saubere Partie ab Mi.-Nr. 3 (diese nicht gerechnet) mit mittleren und besseren 
Werten in meist sauberer bis guter Erhaltung auf vier Steckseiten, u.a. dabei Mi.-Nr. 22, 48 
Ib, 159 Iy A (zweimal) und 161 Iy A, dazu Farbunterarten nach Stanley Gibbons. Dieser Teil 
Katalogwert nach SG 920 GBP, dazu elf Blocks 1988-1992. Los komplett im Netz abgebildet. 
(M) g/*/** 100,- 

P 3794 • 1866/1993, collection from QV definitives onwards, to modern issues especially the ATM 
issues, including FDCs bearing the ATM issues, mostly used, some also MH, also including a 
number of Macau issues with a focus to definitive stamps. (M) g/* 70,- 

Hongkong - Besonderheiten

P 3795 • 1880/1937, perfins: QV issues (28) and KEVII/KGV (28) all used. (T) g 90,- 

Iran

W 3796 1876-1976, kleine Sammlung in allen Erhaltungsformen, meist aber gestempelt, im Steckbuch 
mit besseren Werten. Hoher Katalogwert und einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) g/*/** 50,- 
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Iran- Jemen

W 3797 1927-1929, very fine lot of 30 First Flight Covers showing corresponding special flight 
cachets, nice variety of frankings. Please visit our website for some examples. (T)   
1927-1929, 30 saubere Erstflugbelege, meist Inlandsflüge, aber auch Teheran-Bagdad, mit 
entsprechenden Sonderstempeln. Einige Beispiele sind auf der Webseite abgebildet. Generell 
sehr feine Erhaltung. (T) b 900,- 

Italienisch-Eritrea

W 3798 1942-45, six covers or cards from POWs to Eritrea a.o. two from South Africa. Three items of the 
Red Cross with imprint MESSAGE FAMILIA via Red Cross Caire. (M)   
1942-45, sechs Belege oder Karten von Kriegsgefangenen nach Eritrea u.a. zwei aus Südafrika. 
Drei Sendungen des Roten Kreuzes mit Aufdruck MESSAGE FAMILIA via Red Cross Cairo. Alle 
Belege im Netz abgebildet. (M) b 250,- 

Italienisch-Somaliland

W 3799 1913-1918, Partie von 4 Briefen welche mit der Elefanten- und Löwenkopfserie (Werte aus 
Mi.Nr.10/17) mit Aufdruck frankiert sind. Enthalten sind u.a. 2 Einschreiben und ein Brief mit 
italienischer Zensur. (T) b 70,- 

Japan

3800 1900-2006, reichhaltige, tadellos postfrische, anfänglich wenige Ausgaben ungebraucht, 
Sammlung mit vielen besseren Werten und Sätzen sowie auch sehr guten Blockausgaben 
ab Block 2 in neun ”Lindner”-Ringbindern. Zu Beginn auf ”Lindner-T”-Blankoblättern 
und ab 1956 offensichtlich überkomplett und auf ”Lindner-SF”-Vordrucktext, ab 1972 
dann auf ”Lindner-T”-Vordrucktext mit zusätzlich Kleinbögen, Markenheftchen und 
Zähnungsvarianten. Insgesamt ein empfehlenswertes Sammlerobjekt mit einem 
Katalogwert von ca. 15.000,- Euro. (K2) **/* 1.500,- 

3801 1876-2010, umfangreicher postfrischer und gestempelter Bestand in sechs Steckbüchern, 
auf Blättern sowie ein Karton mit nur postfrischen Block- und Kleinbogenausgaben. 
Dabei für weit über 8.000 M€ tadellos postfrisches Material, davon etwa die Hälfte für 
die Block- und Kleinbogenausgaben. Dazu noch umfangreiches gestempeltes Material ab 
der Klassik, welches komplett ohne Berechnung geblieben ist. Sehr hoher, fünfstelliger 
Katalogwert. (K)

g/d/
**/* 500,- 

W 3802 1872-2007, gestempelte Partie von über 500 Werten in 2 kleinen Einsteckbüchern mit u.a. 
etwas älterem Material und 6 alten Ansichtskarten. (S) g/Ak 250,- 

3803 1955-87, offensichtlich komplette, tadellos postfrische Sammlung in drei ”Borek-SF”-
Vordruckalben mit zusätzlich etwas Ryukyu-Inseln. Mi. ca. 2.500,- Euro. Einen Auszug sehen 
Sie im Internet. (A3) **   200,- 

3804 1991-2001 gestempelte Sammlung von etwa 720 verschiedenen Werten in einem Einsteckbuch 
mit u.a. kompletten Sätzen und sehr vielen Sondermarken. Zusätzlich sind noch 2 alte 
ungelaufene Ansichtskarten enthalten. (A) g 160,- 

P 3805 • 1979/1980, Machine Labels, collection of 37 MNH stamps and 57 covers. Rarely seen early 
issues of postal mechanization! (S) **/b 90,- 

3806 ca. 1900-90, Partie von über 140 meist Briefen und einigen Ganzsachen, überwiegend 
höherfrankierte und größerformatige Einschreibebriefe. (K) b/GA 50,- 

Japan - Ganzsachen

W 3807 1890-1910 (ca.), Partie von 9 alten gebrauchten Ganzsachen in etwas unterschiedlicher 
Erhaltung. Zusätzlich sind noch 2 ungebrauchte 1 Ct.-Ganzsachenkarten des Kaiserreiches 
China enthalten. (T) GA 30,- 

Jemen

P 3808 • 1971, Olympic gold medallists from ITALY perf. miniature sheet 14b. 'emblems of the Mexico, 
Munich, Tokyo and Rome Games' and imperf. miniature sheet 14b. 'emblems of the Sapporo, 
Grenoble, Innsbruck and Squaw Valley Games' in an investment lot with about 730 (perf.) and 
30 (imperf.) miniature sheets, mint never hinged, Mi. Bl. 177/78, € 9.300,-- (S)     Bl. 177/78 **   90,- 
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Jemen - Palästina

P 3809 • 1954, Provisionals, 24b. on 1l. overprint ”airplane and year date”, 25 copies in half a sheet 
with corner margins (upper half with sheet number), c.t.o. ”Sana´a 31.5.62”. Not listed in the 
catalogues. The history of the 1954 provisionals is not completely explored yet. There are 
diverse overprints on regular issues known. They probably were produced by the Ministry of 
Communications but never used officially. They are quite rare and not offered very often. (M) x 20,- 

Jordanien

W 3810 1960-64, small lot of 19 UM stamps and souvenir sheet No. 6, plus three unissued stamps (1, 2 
and 5 Dinar) pictured on our website. (T) **   80,- 

Kambodscha

3811 1951-2006, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. vielen hübschen 
Motiven. (A) g 50,- 

Korea

W 3812 1884-2001, Partie in einem dicken Einsteckbuch mit Alt-, Nord- und Süd-Korea. Enthalten sind 
u.a. einige mittlere Werte, Blöcke, Kleinbogen und hübsche Motive. (A)

**/*/
(*)/g 80,- 

Korea-Nord

3813 1962-1992, überwiegend gestempelte Partie in einem dicken Einsteckbuch mit u.a. Blöcken, 
Kleinbogen und hübschen Motiven. (A) g/** 30,- 

Libanon

3814 1937-1955, lot showing especially varieties as imperforate instead of perforated, double print 
etc., mostly in larger units. (M)   
1937-1955, Partie insbesondere Abarten wie ungezähnt statt gezähnt, Doppeldrucke usw. teils 
in Bogen oder Bogenteilen (diese allein 245 Marken). (M) **/* 200,- 

Macau - Ganzsachen

P 3815 • 1990s (approx.), 103 postage pre-paid greeting cards of two different types, including ones 
with mekaku seals and others with separate envelopes, unfolded and in mint condition. (S) GA 70,- 

Malaiische Staaten - Straits Settlements

W 3816 16 forgeries of Victoria issues including 7 stamps with ”B” overprint for Bangkok. (M)   
16 Fälschungen von Victoria-Ausgaben, dabei 7 Stück mit ”B”-Aufdruck für Bangkok. (M) 300,- 

Mongolei

3817 1924-2000, überwiegend gestempelte Partie in einem Einsteckbuch mit u.a. vielen hübschen 
Motiven. Der Hauptwert liegt nach 1960. (A) g/**/* 50,- 

Neuseeland

3818 1880-1995 (ca.), zwei Steckbücher mit Grundstock und Dubletten, gestempelt, einige Blocks 
etc. postfrisch, dazu einige Belege, auch andere Länder dabei. (A2)

g/*/
**/b 50,- 

Niederländisch-Indien

3819 1860, 11 pre-philatelic covers all with (faint) oval cancellations such as PADANG, ZEEBREF 
SERANG, all showing a somewhat tropical discolouration plus a collection of approximately 45 
covers, cards and postal stationeries incl. an envelope with SPECIMEN overprint. (K) b 200,- 

3820 1876-1937, Partie von 21 Belegen mit u.a. 3 gelaufenen Ansichtskarten, 10 gebrauchten 
Ganzsachen, Luftpost und vielen verschiedenen Stempeln. (K) b/GA 60,- 

Palästina

W 3821 1918-27, Bestand von vielen hundert Marken inklusive der Portomarken in allen 
Erhaltungsformen im drei Steckbüchern. Dabei auch über 20 Briefe, Karten und meist 
Ansichtskarten mit auch späteren Stücken. FUNDGRUBE für den Spezialisten. (A3) g/*/b 100,- 
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Panama - Südafrika

Panama - Ganzsachen

3822 From 1904, lot of 13 postal stationery covers and cards, two used o/w mint, including two 
scarce postal pictorial cards (T)   
1904ff., 13 Ganzsachen, darunter zwei Stück gestempelt, bis ca. 1940. Dabei zwei seltene 
Bildpostkarten. (T) GA 100,- 

Riukiu - Inseln / Ryu Kyu

W 3823 1948-72, ohne Mi.Nr. 26 offensichtlich überkomplette postfrische Sammlung ab Mi.Nr. 1-7 x 
und y im ”Leuchtturm-SF”-Vordruckalbum. Teils spezialisiert und im ANhang noch einige 
Doubletten. Mi. ca. 2.500,- Euro. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) **   250,- 

Sudan

W 3824 1901-1907, 15 ppcs all franked and travelled through the post including sic items showing 
maritime mail cancellations, some items are illustrated on our website. (T) b 240,- 

Südafrika

W 3825 1853-1964, SOUTH AFRICAN STATES. A collection on Importa self-designed blank sheets 
in ring binder with all the predecessor territories of the Union of South Africa. Included 
are Bechuanaland, Cape of Good Hope, Mafeking, Griqualand-West, Natal, New Republic, 
Oranje Free State and Colony, Transvaal with Pietersburg, Stellaland and Zululand. The 
collection was assembled with much effort and expertise and contains many good and 
better issues certainly also reprints and forgeries, since hardly anything is expertized. 
To mention are among other things a good early section Betschuanaland, 29 different 
Cape triangles with very nice genuine specimens, a very well developed Natal section 
with some misprints (among others SG No. 84 a with double overprint, 104 inverted 
overprint), a specialized part Oranje Free State with many good overprint issues, besides 
also variants and misprints, in addition telegraph stamps and finally a very valuable, but 
difficult part Transvaal from the 1st Republic. To assess this collection, we recommend 
the detailed picture section on the net, better still an on-site inspection. Intriguing object 
from collector‘s hand! (A)   
1853-1964, SÜDAFRIKANISCHE STAATEN. Eine Sammlung auf selbstgestalteten Importa-
Blankoblättern im Ringbinder mit allen Vorläufergebieten der Südafrikanischen Union. 
Enthalten sind Betschuanaland, Kap der Guten Hoffnung, Mafeking, Griqualand-West, 
Natal, Neue Republik, Oranjefreistaat und -kolonie, Transvaal mit Pietersburg, Stellaland und 
Zululand. Die Sammlung wurde mit viel Aufwand und Sachverstand zusammengetragen und 
enthält neben vielen guten und besseren Ausgaben sicher auch Nachdrucke und Fälschungen, 
da kaum etwas geprüft vorliegt. Zu erwähnen sind u.a. ein guter früher Teil Betschuanaland, 29 
verschiedene Kapdreiecke, dabei einige Fälschungen, aber auch sehr schöne echte Exemplare, 
eine sehr gut ausgebaute Abteilung Natal mit einigen Fehldrucken (u.a. SG No. 84 a mit 
doppeltem Aufdruck, 104 kopfstehender Aufdruck), ein spezialisierter Teil Oranje-Freistaat 
mit vielen guten Aufdruckausgaben, dabei auch Varianten und Fehldrucke, außerdem 
Telegraphenmarken und schließlich ein sehr werthaltiger, aber schwieriger Teil Transvaal ab 
der 1. Republik. Zur Beurteilung dieser Sammlung empfehlen wir die ausführliche Bildstrecke 
im Netz, besser noch eine Besichtigung vor Ort. Spannendes Objekt aus Sammlerhand! (A) 

g/*/**/
(*) 3.000,- 

P 3826 1910-1985, Sammlung auf selbstgezeichneten Blättern in Victoria-Schraubbinder, bei 
den Freimarken komplett, im Porto- und Dienstbereich gut ausgebaut. Abgesehen von 
einigen gestempelten Portomarken ungebraucht / postfrisch, im Freimarkenbereich ab 
1949 durchgehend postfrisch. Dabei u.a. Mi.-Nr. 2-16 (SG 3-17) mit einem postfrischen 
Oberrandstück der 1 Pfund-Marke, Freimarkenserien in Paaren, häufig beide Varianten 
mit Unterarten nach Stanley Gibbons, u.a. SG No. 61 Platte I-III, 64 kopfstehendes Wz. 
Als besondere Spezialitäten bei den Dienstmarken ein 2/6 Sh.-Paar mit dem Druckfehler 
”Trema über dem zweiten E von Officieel”, SG No. 0 19a mit einem Katalogpreis von 3.000 
GBP für postfrisch!. Also durchaus eine gründliche Besichtigung wert; Katalogwert der 
übrigen Sammlung nach SG über 5.500 GBP. (A) **/*/g 1.000,- 
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Südafrika - USA

3827 1976-1991, überwiegend postfrische Partie der Homelands auf über 90 Stecktafeln im DIN A5-
Format (C 6) mit Ciskei, Transkei und Venda. Enthalten sind u.a. Eckrandviererblöcke, sogn. 
Farbampeln, hübsche Motive und sehr viele komplette Sätze. (K) **/g 70,- 

W 3828 1893-1954, nice accumulation of 44 covers or cards including interesting early mail, please see 
some items on our website. (T) b 150,- 

W 3829 1937-1938, Partie von 5 Briefen mit 2 Sätzen der Südafrika Mi.Nr. 109/118 jeweils im 
waagerechtem zweisprachigem Paar auf FDC und Südwestafrika Mi.Nr. 182-197 jeweils im 
waagerechtem zweisprachigem Paar auf 2 Schmuck-FDC. (T) FDC/b 20,- 

Südwestafrika

3830 1949-1980, kleine Partie aus 60 Belegen, fast ausschließlich Südwestafrika und Südafrika, 
dabei bessere Frankaturen und FDC, kaum dupliziert und meist Sondermarkensätze als 
Frankaturen. (S)

b/
FDC/f 20,- 

Surinam

3831 Partie in 2 Einsteckbüchern, mit vielen Marken, ab Anfang bis ca 1983, dazu Blöcke und 
Zusammendrucke, im Anhang auch noch Niederländisch Antillen, enorme Vielfalt. (A2) **/g 180,- 

Thailand

3832 1960-2008, Sammlung und Bestand in zwei Kartons, vorzugsweise postfrisch in elf teils dicken 
Steckalben und zwei Vordruckalben, etwas unübersichtlich angelegt, häufig auch dupliziert. In 
den 1960er und 1970er Jahren schon viele bessere Sätze und Blocks, u.a. sind enthalten Mi.-Nr. 
435-436, 444-445, Block 1 zweimal, Block 6, Block 9, Block 14 A, 16 und 18 A jeweils dreimal, 
Block 19 viermal. Die Qualität ist im Allgemeinen sehr gut, Katalogwert dürfte weit über 5.000 
€ liegen. Besichtigung zur Kalkulation ratsam. (K2) **/g 400,- 

Tunesien

3833 1914-1979, lot of 19 covers and cards, some interesting items included. (T)   
1914-1979, 19 Belege mit interessanten Stücken. (T) b 80,- 

Uruguay - Ganzsachen

W 3834 Lot consisting of 23 covers or cards including good early PSEs such as H.&G. Nos.3, 9; ppc to 
Cabinda/Portug. Congo, some items displayed on our website. (T)   
1883-1915, Lot von 23 Ganzsachen bis 1915, dabei gute frühe GSU (z.B. Nr. 2, 10 ”Centicemos” 
und ”20 c.” auf einfachem Papier - Ascher Nr. 7a; je 180, =360 M.), AK 1908 nach Cabinda/Port. 
Congo. (T) GA 280,- 

Vereinigte Staaten von Amerika

W 3835 1847-1971, überwiegend gestempelte Sammlung in 3 selbstgestalteten Alben mit u.a. 
einem gutem Klassikteil, vielen gesuchten Werten wie z.B. Mi.Nr. 326/328 gestempelt, 
diversen Dollarwerten, Flugpostmarken, verschiedenen teils besseren Schnittungen 
und Vorausentwertungen. Die Erhaltung ist wie üblich etwas unterschiedlich. Einiges, 
besonders im älterem Bereich, ist mehrfach vorhanden. (K)

g/**/*/
(*) 600,- 

W 3836 1861/2014 ca., sehr großer, überwiegend gestempelter umfangreicher Lagerposten in 11 dicken 
E-Büchern. Dabei Kleinbögen, Markenheftchen und andere Besonderheiten, der Anfang 
glänzt u.a. mit einer schönen Nr.85 (2 Dollar Kolumbus) dannn aber ab den 20iger Jahren alles 
mehrfach, ab ca.2011 wurde auch viel postfrisches Material gehortet. Ein schöner sauberer 
Bestand. (K2)

*/**/
g/b 300,- 

W 3837 1861-83, kleine gestempelte Partie in optisch ansprechender Erhaltung mit besseren Werten 
wie Mi.Nr. 17 W, Mi.Nr. 19, Mi.Nr. 21 W, Mi.Nr. 22-23, Mi.Nr. 40 usw. Unterschiedliche Erhalung 
und hoher Katalogwert. Das los ist komplett im Internet abgebildet. (T) g 100,- 

3838 1960-1999 (ca.), überwiegend postfrische Partie in einem Steckalbum mit u.a. Markenheftchen, 
kompletten Sätzen, Zusammendruckviererblöcken und kompletten Zusammendruckbogen. 
Der Hauptwert liegt nach 1978. Die postgültige Nominale beträgt etwa 230,- US-Dollar. (A) **/g 70,- 
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USA - Heimat

3839 1934-2000 (ca.), Partie in einem dicken Einsteckbuch und in einer Mappe mit u.a. Block 4/7 
gestempelt, Mi.Nr. 1203/1252 im postfrischen Zusammendruckbogen, einigen postfrischen 
Jahresheften und Sondermarken-Zusammendrucken sowie etwa 110 Briefen. Der Hauptteil ist 
aus der Zeit nach 1960. (K)

**/*/
g/b 50,- 

3840 1857-1975, Parite von vielen hundert Marken in allen Erhaltungsformen im Steckbuch und 
auf Steckseiten, dabei mittlere Werte, vier Marken der Konföderierten Staaten sowie etwas 
postgültige Nominale. Unterschiedliche Erhaltung, sehr hoher Katalogwert und einen Auszug 
sehen Sie im Internet. (A)

g/**/*/
(*) 50,- 

3841 1851-2002, überwiegend gestempelte Dublettenpartie in 6 Einsteckbüchern und in einigen 
Tüten mit u.a. diversem älterem Material, Sondermarken-Zusammendrucken, einigen Belegen 
und sehr vielen Sondermarken. (K)

g/**/
*/b 50,- 

3842 1861-1952, interesting lot of approx. 80 items including two unused Patriotic Covers (Civil War), 
1885 letter bearing 5c. Garfield x3 (Sc.205) to Belgium, better commemorative stamps of the 
1920ies etc. Some items with traces of tape but mostly fine. (A)   
1861-1952, ca. 80 Belege, dabei durchaus interessante Stücke, u.a. zwei illustrierte Patriotic 
Covers aus dem Bürgerkrieg, Brief 1885 mit 3x 5c. Garfield (Mi.Nr.51) nach Belgien, 
Gedenkmarkenfrankaturen aus den 1920er-Jahren. Einige Belege mit Tesaspuren, meist fein. (A) b 120,- 

Vereinte Nationen - Alle Ämter

3843 1951-2002, postfrische und gestempelte Partie aller 3 Ämter in einem Einsteckbuch mit u.a. 
einigen besseren Werten wie z.B. New York Block 1 postfrisch, Blöcken, kompletten Sätzen und 
einigen Belegen. (A) **/g/b 80,- 

3844 1956-1995, postfrische und gestempelte Partie in 4 Vordruckalben und in 3 Steckalben mit u.a. 
Teilsammlungen aller 3 Gebiete, einigen Dubletten, Eckrandviererblöcken und Kleinbogen. (K) **/g 40,- 

Vietnam

3845 1945-2017, überwiegend gestempelter Bestand in einem dicken Einsteckbuch mit Nord- 
und Süd-Vietnam. Enthalten sind u.a. einige mittlere Werte, hübsche Motive, gestempelte 
Viererblöcke und einige Vietcong-Ausgaben. (A)

g/**/*/
(*) 80,- 

Heimat: Berlin

3846 BRANDENBURGER TOR; 1900-2007 (ca.), Sammlung in 2 selbstgestalteten Alben mit alten 
und neuen Ansichtskarten sowie deutschen und ausländischen Marken und Belegen jeweils 
mit Brandenburger Tor-Motiv. (A2)

b/Ak/
GA/**/

*/g 30,- 

Heimat: Hamburg

3847 1897-1980, umfangreicher zeitgeschichtlicher Bestand mit vielen tausend Dokumenten, 
Briefinhalten und Telegrammen in 16 Aktenordnern. Überwiegend Post von und an 
verschiedene Handelskammern und überwiegend von bzw. an die Industrie- und 
Handelskammern Hamburg bzw. Altona aus dem Zeitraum 1930 bis 1950. Dabei viele 
Firmenvordrucke, auch eingereichte Werbungen zur Genehmigung, Anfragen zur 
Arisierung, jüdischen Gesellschaftern und Kapital in Firmen zur Zeit des sogenannten ”3. 
Reich”, etliche Dokumente aus den Besetzten Gebieten 1939/45, Geheime Staatspolizei, 
ein Ordner nur mit Telegrammen inklusive Glückwunschtelegrammen zur ”250 
Jahr”-Feier der Handelskammer Hamburg aus 1915, Vollmachten mit Fiskalmarken, 
Zeugnisse, Konsulatsschreiben auch aus Übersee, Arbeitsausweise, Führungszeugnisse, 
Durchlasscheine, Posteinlieferungsscheine usw. Ein hochinteressanter historischer und 
zeitgeschichtlicher Fundus; wir bitten um besondere Beachtung! (K4) b 500,- 

3848 1909-74, Sammlung von ca. 540 Briefen, Karten und Ganzsachen von der und an die 
”Handelskammer in Hamburg” auf ”Lindner-T”-Blankoblättern in sechs ”Lindner”-Ringbindern, 
davon 90 Stück aus dem Ausland gelaufen und ca. 85 Stück an die ”Handelskammer in Altona” 
gerichtet. Dabei Einschreiben gegen Rückschein, Nachnahmen, Notpostkarten, ”Zurück” usw. 
Auch ungebrauchte Vordruckumschläge. Bedarfserhaltung mit diveersen gelochten Stücken. (K) b/GA 150,- 
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Heimat

W 3849 1811ff., kleines Lot zur französischen Besatzungszeit in Hamburg, enthält eine Verordnung 
(als Anschlag 21 x 32 cm zweisprachig gedruckt), das Gesuche oder Bittschriften an den 
französischen Präfekten auf Stempelpapier geschrieben werden müssen, sowie einen 
unvollständigen Vorphila-Brief der Klg- Hannöverschen Post in Hamburg nach Lüneburg mit 
Rayonstempel, rs. dekorativer Siegelstempel und Prüfzeichen Carl H. Lange, außerdem neun 
Ansichtskarten / offizielle Festpostkarten der Märzfeier 1813 in Hamburg mit Motiven aus der 
Franzosenzeit, gute bis sehr gute Qualität. (M) 120,- 

W 3850 1934-85, Sammlung von ca. 215 Briefen und Karten überwiegend bis 1950 mit ”Freistempel” 
an die ”Handelskammer Hamburg” auf ”Lindner-T”-Blankoblättern in zwei ”Lindner”-
Ringbindern, davon ca. 90 Stück von anderen Handelskammern. Dabei auch Einschreiben. 
Vieles gelocht, Bedarfserhaltung. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A2) b 100,- 

W 3851 1924-65, Sammlung von über 220 Freistempel-Belegen der ”Handelskammer Hamburg” auf 
”Lindner-T”-Blankoblättern in zwei ”Lindner”-Ringbindern mit vielen verschiedenen, teils auch 
selteneren Typen, viermal Einschreiben, zweimal Nachnahme, acht Zeitungsdrucksachen”, 
”Zurück”-Belege usw. Dabei auch drei originale ”Korrekturfahnen” aus 1970. Als Zugabe fünf 
Belege mit Maschinen-Werbestempeln der Handelskammer Hamburg. Bedarfserhaltung, 
vieles mit Registraturlochung. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A2) b 100,- 

3852 1839-1875, Partie von 39 alten Rechnungen von diversen Altonaer und Hamburger Firmen in 
einem Album. (A) 40,- 

3853 1899-2001, Partie von 41 Ansichtskarten, Briefen und Ganzsachen mit diversen Hamburg-
Stempeln. (K) b/Ak/GA 20,- 

Heimat: Mecklenburg-Vorpommern

3854 POMMERN; 1814-1944, Heimatsammlung der Gebiete Vor- und Hinterpommern in einem 
selbstgestalteten Album mit u.a. Vorphilabriefen, Bahnpoststempeln, unfrankierten 
Belegen und Briefstücken sowie Marken von Preußen, NDP und Deutschem Reich mit klaren 
Stempelabschlägen von diversen verschiedenen Orten in Pommern. Einen kleinen Auszug 
sehen Sie auf unserer Internetseite. (A)

b/GA/
d/g 80,- 

W 3855 ROSTOCK;1799-1918, zeitgeschichtlich interessante Partie von diversen alten Bürgereiden, 
Dokumenten und Gerichtsakten. (K) 30,- 

Heimat: Niedersachsen

3856 LÜNEBURG: 1811-1965, reizvolle Sammlung Briefe, Karten, Ansichtskarten und Ganzsachen 
ab diversen Altbriefen auf ”Lindner-T”-Blankoblättern in drei ”Lindner”-Ringbindern. 
Insbesondere auch umgebende Orte gesammelt mit Bredereiche, Dahlenburg, Göhrde, 
Hitzacker, Johannisburg, Lüchow, Nahrendorf und Neuhaus an der Elbe. Dabei sehr viele, 
auch bessere, alte Ansichtskarten, Bahnpost, Posthilfsstellen-Stempel, Sonder-Stempel und 
Vignetten. Auch eine Sammlung zu ”Theodor Körner” ist enthalten. Als Zugabe etliche andere 
Belege und Briefstücke. (K) b/Ak 100,- 

Heimat: ehemalige Ostgebiete

3857 1878-1944, Heimatsammlung von über 80 Briefen, Karten, Ansichtskarten und Ganzsachen 
im Briefealbum mit u.a. Bahnpost, Einschreiben, Propaganda, Sonder- und Werbestempel, 
Stempeln von kleineren Orten usw. Der Hauptteil der Belege stammt aus Schlesien. (A) b/Ak/GA 200,- 

3858 SCHLESIEN - Grünberg in Schlesien (Zielona Gora), 1898-1922, fünf verschiedene, davon vier 
mehrfarbig gedruckte ”Gruss aus...”-Karten, zumeist echt gelaufen, sowie fünf Notgeldscheine 
aus der Nachkriegszeit in frischer Erhaltung. (M) b 50,- 

Heimat: Saarland

P 3859 1871/1926, Partie mit sechs Belegen, dabei ”ST.JOHANN A.D.SAAR” auf zwei Briefen (NDP und 
Dt.Reich), GA-Karte ½ Gr. Brustschild mit rs. Absender-Vordruck ”Mosaikfabrik von Villeroy & 
Boch in Mettlach” gebraucht, GA-Karte 5 Pfg. violett mit vs. und rs. Vordruck bzgl. Beitritts 
zum Dt.Kolonialvereins Section Saarbrücken gelaufen mit Bahnpost-L3 ”Diedenhofen-
Saarbrücken”, GA-Karte Saar P2 in guter Typ II gebraucht, ferner Paketkartenstammteil mit 
MiNr. 97 MiF. (T) b/GA 80,- 
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Heimat - Ansichtskarten

Heimat: Sachsen-Anhalt

3860 MAGDEBURG; 1869-1875, Partie von über 80 alten Rechnungen von diversen Magdeburger 
Firmen. (K) 50,- 

Heimat: Schleswig-Holstein

W 3861 1621-1887, zeitgeschichtlich interessanter Bestand von diversen alten Bekanntmachungen, 
Dokumenten und Verordnungen sowie etlichen markenlosen Dienstbriefen aus Plön und 
einigen Dokumenten aus Hamburg. (K) b 100,- 

W 3862 GLÜCKSTADT; 1699-1963, Heimatsammlung von etwa 170 Belegen in 4 selbstgestalteten Alben 
mit u.a. Vorphila, Dänemark in Glückstadt verwendet, Schleswig-Holstein, Deutschem Reich, 
Auslandsdestinationen, Feldpost 2. Weltkrieg, Landpoststempeln, 2 Paketbegleitbriefen und 
vielen verschiedenen Stempeln von den Anfängen bis zur Nachkriegszeit aus der Postgeschichte 
von Glückstadt. Zusätzlich sind noch einige Dokumente enthalten. Einen Auszug sehen Sie auf 
unserer Internetseite. (K) b 250,- 

3863 GLÜCKSTADT; 1901-2017, Sammlung von etwa 420 Belegen in 5 Alben und in einer Schachtel 
mit u.a. verschiedenen Frei-, Sonder-, Tages- und Werbemaschinenstempel von Glückstadt. 
Der Hauptteil ist von nach 1950. (K) b 20,- 

3864 HELGOLAND; 1876-2010 (ca.), Heimatsammlung in einem selbstgestaltetem Album mit u.a. 
alten und neuen Ansichtskarten, Ganzsachen und Marken mit Helgoland-Abbildungen sowie 
Belegen mit Helgoland-Stempeln. (A) b/Ak/GA 30,- 

W 3865 LÜBECK; 1658-1936, zeitgeschichtlich interessanter Bestand von u.a. diversen alten 
Bekanntmachungen, Dokumenten und Verordnungen, darunter viele Stücke von vor 1850. Des 
Weiteren sind etliche Drucke von Skizzen von Reuter enthalten. Einen kleinen Auszug sehen 
Sie auf unserer Internetseite. (K) 150,- 

3866 LÜBECK; 1871-1875, Partie von 60 alten Rechnungen von diversen Lübecker Firmen in einem 
Album. (A) 50,- 

Ansichtskarten: Politik / Politics

P 3867 1946/59, schöne Partie von 12 meist color-Karten zu unterschiedlichen Anlässen aus der 
Nachkriegszeit, dabei auch KZ-Befreiung sowie Europazug und div. Ausstellungen etc., teils 
gebraucht teils ungebraucht vorwiegend in guter Qualität (T) Ak 50,- 

Ansichtskarten: Propaganda

W 3868 1933-1940, Zeitschriften-Partie mit u.a. 3 Ausgaben von ”Die Trommel”, 2 Ausgaben von ”Der 
Adler” und 7 Ausgaben von ”Die Wehrmacht” mit teils Sonderausgaben. (MS) 40,- 

W 3869 Kameradenhilfe-Nähsettasche der Firma ”Drahoma”, welche in den Jahren 1936 bis 1945 für 
die Deutsche Wehrmacht hergestellt worden ist. (T) 20,- 

Ansichtskarten: Motive / Thematics

3870 1900-1925 (ca.), Sammlung von etwa 120 überwiegend gelaufenen Ansichtskarten in einem 
Album, darunter u.a. Gemälde, Glückwunsch, Liebespaare, Tiere und Trachten sowie sehr viele 
colorierte Stücke. (A) Ak 250,- 

3871 DAMENWELT; 1900-1920 (ca.), Sammlung von etwa 100 meist gelaufenen Ansichtskarten mit 
vielen hübschen jungen Frauen in einem Album, darunter u.a. etliche colorierte Stücke. (A) Ak 200,- 

W 3872 GLÜCKWUNSCH; 1890-1925 (ca.), Partie von 39 alten Klappkarten welche überwiegend 
Glückwünsche zur Konfirmation sind. Zusätzlich sind noch 25 alte Prägedruck-Lesezeichen 
enthalten. (K) 40,- 

3873 KINDER; 1900-1920 (ca.), Sammlung von 66 meist gelaufenen Ansichtskarten mit 
Kinderabbildungen in einem Album, darunter u.a. etliche colorierte Stücke. (A) Ak 150,- 
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Ansichtskarten

Ansichtskarten: Alle Welt

W 3874 1910-1990 (ca.), Partie von etwa 830 ungebrauchten Ansichtskarten mit u.a. Deutschland 
mit vielen historischen Gebäuden wie z.B. Kirchen, Griechenland und Europa sowie diversen 
Motiven wie z.B. Gemälden und Skulpturen. Der Hauptteil ist aus der Zeit von nach 1960. 
Zusätzlich ist noch ein kleines Album mit Fotos aus Hamburg aus den frühen 1940er Jahren 
enthalten. (K) Ak 50,- 

3875 FRANKREICH; 1910-1960 (ca.), Partie von etwa 320 Ansichtskarten, darunter u.a. etliche 
komplette Ansichtskartenhefte von diversen verschiedenen Orten. (S) Ak 20,- 

Ansichtskarten: Deutschland

3876 1900-1950 (ca.), Sammlung von etwa 170 meist gelaufenen Ansichtskarten, darunter u.a. viele 
colorierte Stücke, Einzelhausaufnahmen, kleinere Orte und interessante Straßenszenen. (A2) Ak 350,- 

3877 1900-1940 (ca.), altes Ansichtskarten-Album mit ca. 200 Karten, meist nicht gelaufen, meist 
Westdeutschland (Eifel, Rheinland und Hessen ect.), zudem noch ca. 20 Fotokarten wohl von 
einer Großfamilie auf Ausflügen vor 1914, Album und Karten in Topzustand. (K) Ak 160,- 

3878 1898-1970 (ca.), Partie von etwa 340 Ansichtskarten aus ganz Deutschland, darunter u.a. ”Gruss 
aus.....”-Karten, Einzelhausaufnahmen, kleinere Orte und interessante Straßenszenen. (K) Ak 150,- 

Ansichtskarten: Bremen

W 3879 1894-1960 (ca.), Sammlung von etwa 170 Ansichtskarten von Bremen in einem Album mit u.a. 
Denkmälern, Einzelhausaufnahmen und Straßenszenen. Der Hauptteil ist von vor 1920. (A) Ak 50,- 

Ansichtskarten: Hamburg

W 3880 HAMBURGER BÖRSE: 1896-1920, Sammlung von 37 Ansichtskarten mit Motiv ”Hamburger 
Börse” ungebraucht und gebraucht, coloriert und schwarz/weiß. Viele Verschiedene und als 
Zugabe eine Vignette und etwas moderneres Material. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (M) Ak 50,- 

Ansichtskarten

3881 1900-1920, Sammlung von über 60 Ansichtskarten mit überwiegend Frauen-Motiven in 
einem alten Album. Zusätzlich ist noch ein Album mit über 70 gefälligkeitsentwerteten 
Bildpostkarten-Ganzsachen von Bund aus dem Jahr 1985 enthalten. (K) Ak/GA 120,- 

W 3882 1896-1943, Partie von 57 überwiegend gelaufenen Ansichtskarten mit u.a. Deutschland 
ab ”Gruss aus ...”-Karten, diversen Einzelhausaufnahmen und Straßenszenen aus ganz 
Deutschland sowie verschiedenen hübschen Glückwunschkarten mit etlichen Prägekarten. (K) Ak 120,- 

3883 1904-82, Partie von über 160 Ansichtskarten meist aus der Schweiz und echt gelaufen aus dem 
Zeitraum 1904-22, fast alle coloriert mit auch Prägekarten, diverse ”Bundesfeier-Postkarten” 
ungebraucht und gebraucht sowie etwas Ansichtskarten aus ”Aller Welt” in die Schweiz 
gelaufen, auch aus Übersee. (K) Ak 80,- 

3884 1950-2000 (ca.), Partie von etwa 1.800 Ansichtskarten mit Deutschland, Europa, Übersee, 
verschiedenen Motiven und etlichen Werbekarten mit diversen Edgarkarten mit dreistelligen 
Nummern. (K) Ak 50,- 

3885 1894/1903 ca., Berlin Kaiserl. Postzeitungsamt bzw. Haupt-Telegraphenamt, 9 originale und 2 
repro-Neujahrskarten, meist im Format 16x23 mit versch. schönen Motiven. (T) Ak 50,- 

3886 1900-2005 (ca.), Partie von etwa 1.200 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Frankreich, 
Österreich, Europa, Singapur und einigen Motiven. Der Hauptwert liegt nach 1960, aber auch 
einige ältere Stücke sind vorhanden. (K) Ak 50,- 

W 3887 1899-1955 (ca.), Partie von etwa 110 Ansichtskarten mit diversen Motiven wie z.B. Adel, Humor 
und Werbung sowie etwas Ausland. (K) Ak 50,- 

3888 1900-1970 (ca.), Partie von etwa 90 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Europa, diversen 
Motiven und einigen Privatfotos. (K) Ak 40,- 

W 3889 1903-1938, Partie von 14 Ansichtskarten mit überwiegend Deutschland sowie einigen Motiven. 
(T) Ak 30,- 
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Ansichtskarten - Thematik

3890 1910-1971, Partie von 76 überwiegend gelaufenen Ansichtskarten mit u.a. Deutschland und 
Ausland. Zusätzlich ist noch ein Fotoalbum mit Fotos der Universitätsbibliothek Göttingen 
aus etwa den 1930er Jahren, ein Romme-Spiel mit französischem und ein Skat-Spiel mit 
deutschem Blatt enthalten. (K) Ak 30,- 

3891 1950-2000 (ca.), Partie von etwa 480 Ansichtskarten mit u.a. Deutschland, Europa und 
diversen Motiven. Der Hauptwert liegt nach 1960. (K) Ak 20,- 

W 3892 1909-1967, Partie von 33 Ansichtskarten mit u.a. viel Deutschland und einigen Motiven. 
Zusätzlich sind noch 9 Belege enthalten. (K) Ak/b 20,- 

Thematik: Antarktis / antarctic

3893 1944-2020, über weite Strecken komplette, tadellos postfrische Sammlungen der Gebiete 
Australische, Britische und Französische Gebiete in der Antarktis, Falklandinseln mit 
Abhängigen Gebieten und Süd-Georgien und Süd-Sandwich-Inseln sowie Ross-Gebiet 
auf selbstgestalteten Blättern in sieben neuwertigen ”Leuchtturm-Drehstab”-Bindern 
mit Schuber. Sehr hoher Katalogwert! (K2) **   500,- 

Thematik: Arktis & Antarktis / arctic & antarctic

3894 1960-1985, Partie von 60 Belegen in einem Album, darunter u.a. diverse Polarexpeditionen, 
verschiedene Polarstationen und einige Schiffspostbelege mit Polarthematik. (A) b 40,- 

Thematik: Druck-Literatur-Märchen / printing-literature-fairy tales

W 3895 1909-2005, Sammlung von diversen Märchenmotiven in einem dicken Einsteckbuch, darunter 
u.a. Essay-Fotos von Bund aus den 60er Jahren, DDR-Kleinbogen, postfrische Blöcke und 
Marken aus aller Welt, Belege, FDC und Maximumkarten sowie einige Ansichtskarten mit 
Zwergenmotiven. (A)

**/b/
Ak/FDC/

Mk 20,- 

Thematik: Eisenbahn / railway

3896 1900-2010 (ca.), Sammlung in 7 selbstgestalteten Alben mit Blöcken und Marken aus aller Welt 
sowie diversen Ansichtskarten und Belegen mit Eisenbahnmotiven. (K)

**/*/g/
Ak/b 50,- 

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

W 3897 OLYMPISCHE SPIELE 1936: Partie von 17 Briefen, Karten, Ansichtskarten und Ganzsachen mit 
u.a. farbigen Werbekarten, Sonderstempeln, Karte ”Olympiafahrt 1936” sowie Sonderblatt 
frankiert Mi.Nr. 609-16 mit Sonderstempel. Dazu eine original Eintrittskarte ”Ringen-
Gewichtheben” vom 5. August sowie die beiden Sammelbilderbände ”Olympia 1936” Band 1 
und Band 2. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (K) b/Ak 120,- 

W 3898 1936, Partie von 8 Sonderganzsachen und 2 Briefen des Deutschen Reiches jeweils mit dem 
Sonderstempel ”KIEL XI. Olympiade Segeln 1936”, darunter die Unterscheidungsbuchstaben a 
(2 Stück), b (2 Stück), c, d, e (2 Stück), f und g. (T) GA/b 80,- 

W 3899 1936, Partie von 3 Sonderganzsachen und 2 Briefen mit Zusammendrucken des Deutschen 
Reiches mit Sonderstempel ”Kiel-Pressepostamt XI. Olympiade Segeln 1936”, davon einer mit 
Unterscheidungbuchstabe a und 4 mit Unterscheidungsbuchstabe b. Ein Brief trägt drei Stück 
des Zusammendruckes W 104 im senkrechtem Dreierstreifen auf Einschreibbrief. Zusätzlich 
sind noch 2 Ansichtskarten des Marine-Ehrenmals in Laboe enthalten, darunter eine mit 
Sonderstempel des Ehrenmales. (T) GA/b/Ak 60,- 

W 3900 1936, Partie mit 2 Sonderganzsachen und einem Einschreibbrief mit dazugehörigem 
Einlieferungsschein des Deutschen Reiches mit Sonderstempel ”Kiel XI. Olympiade Segeln 
1936”. Eine Ganzsache hat den Sonderstempel mit Unterscheidungsbuchstabe c in der seltenen 
Farbe rot, eine Ganzsache hat eine Vignette der Olympischen Spiele neben dem Wertstempel 
und der Einschreibbrief ist mit der 40 + 35 Pfg. (Mi.Nr. 616) in Mischfrankatur frankiert. (T) b/GA 50,- 

Thematik: Philatelie - Tag der Briefmarke / stamp days

3901 1936-2021, Sammlung von 2.550 Belegen in 33 Alben zum Thema ”Tag der Briefmarke” mit u.a. 
sehr vielen verschiedenen Sonderstempeln aus ganz Deutschland und etlichen Ganzsachen. 
Enthalten sind u.a. Deutsches Reich, Kontrollrat, sehr viel Bund und etwas Ausland. (K3) b/GA 150,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Thematik - Flugpost

Thematik: Politik / politics

3902 ADENAUER;1961-2005 (ca.), Sammlung in 2 selbstgestalteten Alben mit Blöcken, Marken, 
Stempeln und Belegen mit Adenauer-Motiven aus aller Welt. (A2) b/**/g 20,- 

Thematik: Raumfahrt / astronautics

3903 1964-1999, Album mit u.a. einigen Raumfahrt-Motivbelegen, diversen Autogrammen von 
Hermann Oberth und etlichen interessanten Zeitungsausschnitten zu dieser Thematik. (A) b 80,- 

Thematik: Sport-Fußball / sport-soccer, football

3904 1938-2021, Partie von 250 meist deutschen Fuballmotiv-Belegen mit u.a. FDC, Ganzsachen 
und Sonderstempeln sowie einigen Fußballmotiv-Marken. Der Hauptwert liegt bei Bund nach 
1974. (K) b/**/g 20,- 

Thematik: Tiere-Vögel / animals-birds

3905 ”Die Vögel der Welt im Briemarkenfeld”: liebevolle Motivsammlung nach den verschiedenen 
Gattungen auf selbstgestalteten Blättern in neun ”Lindner”-Ringbindern mit auch 
Blockausaben, Kleinbögen, Zusammendrucken, Einheiten, Heftchenblättern, Briefen, 
Ersttagsbriefen, Maximumkarten usw. Dabei auch bessere Werte und diverses postfrisches 
Material enthalten. (K)

g/**/*/
FDC/

Mk/b 400,- 

Thematik: UPU / united postal union

3906 1890-2003, Partie in 2 Einsteckbüchern mit UPU-Motiven aus aller Welt, darunter u.a. diverse 
Jubiläen, verschiedenes älteres Material und einige Belege. (A2)

**/*/
g/b 140,- 

Thematik: Verkehr-Auto / traffic-car

W 3907 1907-1923, Partie von 12 Vignetten zum Thema Automobil, darunter u.a. eine von der 
Autoausstellung Mailand 1907, 3 verschiedenfarbige Vignetten der Rally Monte Carlo 1912 und 
5 verschiedenfarbige Stücke der Miniatur-Auto-Ausstellung Amsterdam 1913. (T) 20,- 

Flugpost Alle Welt

P 3908 • 1975, Supersonic Flights Toupolev/Concorde, assortment of 22 1st Flight covers: Toupolev 
26.12.75 (2), Concorde 26.1.76 Paris-Rio (3), Rio-Paris (3), 21.1.76 London-Bahrain (2), 22.1.76 
Bahrain-London, 31.8.76 Paris-Geneve (2), Geneve-Casablanca (2) and United Nations Geneve-
Casablanca (7). (T) b 100,- 

Flugpost Deutschland

W 3909 1912-1936, Partie von 12 Belegen mit u.a. Mi.Nr. III als Mehrfachfrankatur auf entsprechender 
Karte, 5 Katapult- bzw, Schleuderflügen sowie dem Zeppelin-Sonderflug zur ”MOPHILA”. 
Zusätzlich ist noch ”Gelber Hund” (Mi.Nr. IV) auf Briefstück enthalten. (T) e/d 180,- 

3910 1927-2008, Partie von etwa 200 überwiegend deutschen Belegen in 2 Alben mit u.a. 
Lufhansa-Erstflügen und Luftwaffen-Cachetstempeln sowie Ganzsachen und Stempel mit 
Flugzeugthematik. Der Hauptwert liegt bei Bund nach 1960. (A2) e/b/GA 40,- 

Zeppelinpost Übersee

W 3911 1933, Partie von 3 Zeppelinpostbelegen mit Weltrundfahrt mit USA-Frankatur (Sieger Nr. 
29 A), Südamerikafahrt mit spanischer Frankatur (Sieger Nr. 58 B) und 6. Südamerikafahrt 
mit brasilianischer Frankatur (Sieger Nr. 230 A). Alle 3 Belege tragen die entsprechenden 
Sonderbestätigungsstempel. (T) e 50,- 

Zeppelinpost Europa

W 3912 1930-1937, Partie von 2 Zeppelinpostbelegen mit Rußlandfahrt (Sieger 85 Aa) und 
Deutschlandfahrt (Sieger 453 B). (T) b/GA 30,- 
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Losnr.  Erhalt. Ausruf

Flug- und Schiffspost - Vignetten

Zeppelinpost Deutschland

P 3913 1933, AUFLIEFERUNG ZEPPELINPOST FRIEDRICHSHAFEN: Konvolut mit 24 frankierten 
Briefumschlägen aus verschiedenen Orten in Deutschland an das Postamt Friedrichshafen, alle 
verwendet für die Einlieferung von Zeppelinbelegen zur Deutschlandfahrt am 1.Mai 1933 (Si 
201). Interessante Dokumente der Zeppelin-Postgeschichte! (T) b 60,- 

Bodenseeschiffspost

W 3914 1894-1932, Partie von 6 Belegen mit u.a. einer Bayern-Ganzsache mit Stempel ”SCHIFFSPOST 
LIND-RHORN” von 1903, einer Deutsches Reich-Ganzsache mit Stempel ”OESTERR. 
SCHIFFSPOST AM BODENSEE” von 1894, einer Schweiz-Ansichtskarte mit Stempel 
”SCHIFFSPOST RORSCH.-LIND.” von 1906 und einer Schweiz-Ganzsache mit Stempel 
”LINDAU-ROMANSHORN SCHIFFSPOST” von 1932. (T) Ak/GA 50,- 

Fiskalmarken

W 3915 STEMPELMARKEN: 1910-38, Partie von 440 deutschen Stempelmarken verschiedener Gebiete 
mit u.a. Baden, Oldenburg, Preussen und Württemberg. Meist auf Briefstücken, etwas lose 
gestempelt sowie auch ein komplettes Dokument. Dabei bei der Inflation ein Briefstück 
mit zwei Stempelmarken zu ”FÜNFZIG BILLIONEN” und als Zugabe noch 90 ausländische 
Stempelmarken mit u.a. Russland. Einen Auszug sehen Sie im Internet. (A) d/g/b 100,- 

Reklame- und Sammelbilder

3916 Partie von 5 Sammelbilderalben mit ”Die Reichswehr” mit allen Bildern, ”Uniformen der alten 
Armee” mit allen Bildern, ”Der Weltkrieg” mit allen Bildern und 2 Stück ”Deutsche Kolonien” 
je mit einigen fehlenden Bildern. (K) 30,- 

3917 Partie mit 8 Sammelbilderalben mit jeweils allen Bildern, darunter u.a. ”Die Welt in Bildern” 
Album 2, 4 und 6, ”Bilder Deutscher Geschichte”, ”Gestalten der Weltgeschichte” und 
”Olympia 1936” Band 1. Des Weiteren sind 4 Sammelbilderalben mit jeweils einigen fehlenden 
Bildern enthalten. (K) 20,- 

3918 1925-1960 (ca.), Partie von etlichen hundert Margarine- und Zigarettenbildern in 4 Alben und in 
2 Schachteln, darunter u.a. viele Filmschauspieler der 1920er Jahre. (K) 20,- 

3919 3.REICH; Partie von 9 Sammelbilderalben mit 4 Stück ”Deutschland erwacht” (davon 2 Stück 
mit allen Bildern), ”Kampf ums Dritte Reich” mit allen Bildern, ”Auf Deutscher Scholle” mit 
allen Bildern, ”Der Staat der Arbeit und des Friedens” mit nur einem fehlendem Bild und 2 
Stück ”Die Deutsche Wehrmacht” je mit allen Bildern. (K) 80,- 

3920 LIEBIG; Partie von über 200 Liebig-Bildern mit diversen hübschen Motiven. Des Weiteren 
sind noch einige Lebensmittelkarten, Dokumente und etwas alte philatelistische Literatur 
enthalten. (K) 40,- 

3921 OLYMPISCHE SPIELE; 1932-1936, Partie von 3 Sammelbilderalben mit jeweils diversen 
Alterungsspuren mit ”Olympia 1932” mit 2 fehlenden Bildern sowie ”Olympia 1936” Band 
1 mit 2 fehlenden Bildern und Band 2 mit einem fehlendem Bild. Zusätzlich sind noch einige 
Banknoten des Deutschen Reiches und 10 alte deutsche Ansichtskarten enthalten. (K) 20,- 

3922 TIERE; Partie von 25 Sammelbilderalben mit Tierthematiken. Bei den meisten Alben fehlen 
einige Bilder. Der Hauptteil sind Voss-Kunstbilder-Alben (K) 20,- 

Vignetten

W 3923 1900-1920 (ca.), Sammlung von etwa 730 verschiedenen deutschen Werbevignetten von vielen 
unterschiedlichen Firmen aus allen möglichen Branchen in einem Einsteckbuch. Einen kleinen 
Auszug sehen Sie auf unserer Internetseite. (A) 200,- 

W 3924 1900-2000 (ca.), ALLE WELT, Partie von einigen hundert Vignetten in drei Steckbüchern. viele 
hübsche Motive! Einige Seiten im Netz abgebildet. (A3) *    200,- 

3925 1961-2006, Jul-Vignetten Dänemark 1961 bis 2003 insgesamt 35 komplette Bogen, 
Griechenland 27 komplette Bogen 1979 bis 2006 dazu Insel Samso 1 - 12 von 1973 bis 1990 und 
Kristiodsel 1986 bis 1987 zusammen 20 Bogen. Eine sehr schöne Zusammstellung! (S) **   160,- 
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Vignetten - Zubehör

3926 1870-1945 (ca.), Sammlung von diversen alten deutschen amtlichen und privaten Siegelmarken 
in 2 selbstgestalteten Alben mit Stücken von u.a. verschiedenen Ämtern, Firmen, Gerichten 
und der Marine. Des Weiteren sind einige deutsche Werbevignetten und ausgeschnittene 
Briefstempel diverser deutscher Heeresabteilungen des 1. Weltkrieges sowie einige 
französische und luxemburgische Fiskalmarken enthalten. (K) 80,- 

3927 1870-1995 (ca.), Partie in 2 Einsteckbüchern und in 2 alten Sammelalben mit hunderten 
überwiegend deutschen Siegelmarken und Werbevignetten sowie einigen Fiskalmarken 
und Banknotenbanderolen. Zusätzlich ist noch eine Schachtel mit diversen Dokumenten 
(Testamente usw.) mit hübschen Siegeln enthalten. (K) 60,- 

W 3928 1904-1911, Partie von 7 Vignetten zum Thema Brauerei und Brauereiausrüstungen, darunter 
u.a. 3 verschienfarbige Stücke der ”Internationalen Ausstellung für Spiritus-Verwertung und 
Gärungs Gewerbe Wien 1904”. (T) 20,- 

Zubehör

3929 Partie von 38 leeren Brief-, ETB- und Postkartenalben jeweils mit Seiten. Zusätzlich sind noch 
3 Alben ohne Seiten enthalten. (K2) 30,- 

W 3930 KATALOGE, kleines Konvolut aus Nachlaß mit den vier MICHEL-Europakatalogen von 2004-
05 (etwas abgegriffen), ein YVERT Frankreich von 2018, MICHEL USA Spezial 2003 und 
Großbritanien Spezial 2012/13, MICHEL Farbenführer (37. Auflage) sowie MICHEL Deutschland-
Spezial 2020 (beide Bände). (K) 40,- 

Literatur

W 3931 Partie von 3 alten Büchern mit ”Die Königin Luise in 50 Bildern” vom Paul Kittel-Verlag, ”Die 
Kunst- und Geschichts-Denkmäler des Grossherzogthums Mecklenburg-Schwerin IV. Band” 
der Bärensprungschen Hofbuchdruckerei aus dem Jahr 1901 und ”Schweinchen-Schlachten/
Würstchen-Machen/Quiek-Quiek-Quiek!” von Charles Diek aus dem Jahr 1925. Alle 3 Bücher 
weisen stärkere Alterungs- und Lesespuren auf. (K) 30,- 

Philatelistische Literatur - Deutschland

3932 Kleiner Nachlass mit 38 Büchern, Spezialkatalogen, Heften und Broschüren mit teils besseren 
Werken, dabei u.a. zu den Themen Abarten, Einschreibezettel, Feldpost, Kriegsgefangenenpost, 
Lübeck, Plattenfehler, Privatganzsachen, Rollenmarken und Zensurpost sowie den Werken 
”Lexikon der Philatelie”, ”150 Jahre Deutsche Briefmarken” in drei Bänden mit Schuber, 
”Michel Postgebühren Handbuch”, ”Altdeutschland unter der Lupe” von Ewald Müller-Mark 
(zwei Bände), ”NDP Stempel”, ”Neues Dr. Ey Handbuch Kolonien”, ”Poststempel Deutsche 
Auslandspostämter und Kolonien”, ”Flugpost und Zeppelin Spezialkatalog”, ”Bauten Spezial” 
und ”Bogenecken Bundesrepublik Deutschland”. Sehr hoher Neupreis! (K) 100,- 

Philatelistische Literatur - Deutschland - Altdeutschland

3933 DIE BOKER-SAMMLUNG, ALTDEUTSCHE STAATEN, aufwendiger Neudruck der 
Auktionskataloge der Firma Heinrich Köhler 1991-2000 als Rekonstruktion der ursprünglichen 
Boker-Sammlung mit den erzielten Ergebnissen, Bände III-V (PREUSSEN bzw. HANNOVER I 
und II), absolut neuwertig in Ledereinband und Schuber. Selten angeboten! (K) 450,- 

Philatelistische Literatur - Europa

3934 Kleiner Nachlass mit zehn Büchern, Heften, Katalogen bzw. Broschüren und teils besseren 
Werken. Dabei ein ”Lexikon der Philatelie”, ”Olympiade auf Briefmarken”, alter Spezialkatalog 
”Niederlande”, ”100 Jahre Österreichische Briefmarke” 2. Auflage von 1950, ”Schweizer 
Briefmarken” Band 1 und Band 2 usw. (K) 30,- 



 Allgemeine Informationen                                                       

ANSICHTSSENDUNGEN: 
Fordern Sie bitte nur die Lose an, für die Kaufinteresse be-
steht. Umgehende Rücksendung innerhalb von 24 Stun-
den nach Erhalt muss gewährleistet sein. Porto- und Ver-
sicherungskosten erbitten wir möglichst in kursgültigen 
Sondermarken. In der letzten Woche vor der Auktion kön-
nen Ansichtssendungen nicht mehr ausgeführt werden. 
Partien, Lots, Sammlungen (also unser Angebot auf den 
„gelben Seiten“) können nicht zur Ansicht versandt wer-
den. Wir bitten auch um Verständnis, dass wir postfrische 
Marken nicht zur Ansicht versenden. Wir garantieren für 
unbehandelten Originalgummi bei von uns als „** = Post-
frisch“ beschriebenen Marken.

AUKTIONSAUFTRAG:
Das Auftragsformular finden Sie auf der Rückseite des 
Adressträgers (loses Blatt) sowie direkt nach dieser Dop-
pelseite zum heraustrennen.

BESCHREIBUNGEN:
Die Beschreibungen „Luxus, Kabinett, Pracht“ werden 
im allgemeinen nur für klassische Markengebraucht. Bei 
modernen Marken (wo wir diese Ausdrücke meist nur für 
teure Stücke gebrauchen) sollen diese Bezeichnungen 
dasselbe, und zwar hinsichtlich Gummierung, Farbe, Zäh-
nung oder Stempel ausdrücken. Die Ausdrücke werden 
hier verwendet, um eventuelle nötige längere Beschrei-
bungen aus Kostengründen zu vermeiden. Maßgeblich 
für diese Ausdrücke sind die Definitionen in den „Philate-
listischen Begriffsbestimmungen“.

„P“ vor Losnummern bedeutet, dass dieses Los im Kata-
log abgebildet ist. Technisch bedingt stimmen einige Far-
ben nicht mit dem Original überein. Für Reklamationen 
ist der Lostext bindend, nicht die Abbildung !!!

Alle Einzellose sind im Online-Katalog inkl. der zu-
gehörigen Fotoatteste, Kurzbefunde oder sonstigen 
Prüfgutachen abgebildet. Ein „W“ vor einem Samm-
lungslos bedeutet, das Abbildungen dieses Loses auch 
im Internet abrufbar sind.

LOSE MIT NS-SYMBOLEN:
Mit der Abgabe von Geboten für Lose aus der Zeit 
1933 bis 1945, die mit NS-Symbolen versehen sind, 
verpflichtet sich der Bieter, diese nur für historisch-
wissenschaftliche Zwecke zu erwerben und in keiner 
Weise propagandistisch, insbesondere im Sinne des § 
86 StGB zu benutzen.

GEBOTE:
Der Zuschlag eines Loses erfolgt gegen Höchstgebot ge-
mäß unseren Versteigerungsbedingungen, welche Sie am 
Ende des Kataloges finden.

Das Aufgeld beträgt 23,8 % vom Kaufpreis, zzgl. einer 
Losgebühr von € 2,- pro Los. Auf die Provision und Ne-
benkosten wird keine Mehrwertsteuer erhoben. Damit 
wird für die meisten Kunden die Auktionsrechnung güns-
tiger. Bitte beachten Sie auch unsere Informationen zur 
Besteuerung.

Wenn Sie nicht leer ausgehen wollen, empfehlen wir die 
Abgabe von Ersatzgeboten oder die Begrenzung Ihrer 
Kaufsumme durch den Vermerk „Maximum ...“ bei Ab-
gabe vieler Gebote. Sogenannte „Bestens“- Gebote stei-
gern wir nur zum dreifachen Ausruf.

Wir wollen Ihre Gebote interessewahrend vertreten! Bitte 
haben Sie darum Verständnis, wenn wir Auskünfte über 
bereits vorliegende Gebote nicht erteilen. Bitte senden 
Sie Ihre Gebote so rechtzeitig ab, dass sie uns bis zum 
1. September 2022 erreichen. Bei später eintreffenden 
Geboten übernehmen wir keine Gewähr für deren ord-
nungsgemäße Bearbeitung! Unsere Ausrufpreise sind 
aufgrund langjähriger Erfahrung angesetzt und werden so 
niedrig wie möglich gehalten. Grobe Untergebote sind da-
her zwecklos und können keine Berücksichtigung finden.

TELEFONISCH BIETEN: 
Falls Sie telefonisch mitbieten wollen, geben Sie uns 
diese Absicht bitte rechtzeitig vor der Auktion schriftlich 
bekannt. Vergessen Sie nicht, die Telefonnummer anzu-
geben, unter der Sie während der Auktion garantiert zu 
erreichen sind.
Wir rufen Sie rechtzeitig an – können Ihnen diesen Ser-
vice aus verständlichen Gründen aber nur in einem be-
schränkten Rahmen anbieten (Für eines oder einige Auk-
tionslose in einem begrenzten Losnummern-Bereich).

REKLAMATION:
Wir weisen darauf hin, dass Reklamationen von 
Sammlungen, Partien und Posten grundsätzlich aus-
geschlossen sind. Reklamationen von Einzelstücken, 
die gelegentlich vorkommen, können von uns nur be-
arbeitet werden, wenn die Reklamationsfrist von 8 
Tagen nach Erhalt unserer Sendung nicht überschrit-
ten ist und das Los im Originalzustand zurückgereicht 
wird.
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Diese und andere Informationen zu unserer aktuellen Auktion, 
sowie eine aktuelle Ergebnisliste, können Sie auch im Internet abrufen.

www.auction-galleries.de

Jede von uns als Einzellos gekaufte Marke können Sie ei-
nem Verbandsprüfer Ihrer Wahl zur Prüfung oder Nach-
prüfung vorlegen. Prüfungsvorbehalte sind uns aber in 
jedem Fall vor der Auktion schriftlich anzuzeigen! Nur 
dann verlängert sich die Reklamationsfrist und wir bitten 
um Verständnis, wenn Ausnahmen von dieser Regelung 
nicht möglich sind. Sofern eine Prüfung/Nachprüfung ei-
nes gekauften Auktionsloses vereinbart und keine ande-
ren Verabredungen getroffen wurden, wird die Prüfung/
Nachprüfung durch unser Haus veranlasst.

RECHNUNG UND VERSAND: 
Unsere Auktionsrechnungen sind umgehend zu bezah-
len, es sei denn, es ist etwas anderes vor der Auktion 
schriftlich fest vereinbart worden. Wechsel werden nicht 
in Zahlung genommen. Die Ergebnisliste dieser 25. Auk-
tion wird nach der Auktion im Internet veröffentlicht. 
Versand der Lose erfolgt ab Mittwoch, dem 7. Septem-
ber 2022. Nichtbieter, die an der Rücklosliste interes-
siert sind, senden uns bitte einen Freiumschlag ein. Vom 
5.9 - 7.9. 2022 ist unser Büro aufgrund der Versandarbei-
ten nur eingeschränkt erreichbar. Abholung ersteigerter 
Ware ab Dienstag, den 6. September 2022 ab 14.00 
Uhr nach Voranmeldung.

RÜCKLOSVERKAUF:
Der Rücklosverkauf erfolgt bis zum 16. September 2022. 
Danach auf Anfrage. (Besichtigungsmöglichkeiten für den 
Rücklosverkauf bestehen bei uns im Büro am Donnerstag, 
den 8. September 2022 nur nach Terminvereinbarung)
Telefonische Auskünfte (eingeschränkt) erhalten Sie 
ab Montag, dem 5. September 2022 ab 14:00 Uhr.

AUKTIONSAGENTEN ⁄ AUCTION-AGENTS: 

Herr Lorenz oder Christian Kirchheim
Op de Höh 21,22395 Hamburg
Tel. (040) 64 53 25 45
Fax (040) 64 53 22 41
Mail: lorenz.kirchheim@t-online.de

(weitere Agenten bitte auf Anfrage)
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Wichtige Informationen zur Besteuerung
Zum 1. Januar 2014 wurde die Umsatzsteuer für Samm-
lungs  objekte wie Briefmarken und Münzen von 7% auf 
19% erhöht.

Deshalb bieten wir in unseren Auktionen inzwischen den 
überwiegenden Teil der Lose differenzbesteuert an. Bei 
diesen Losen wird weder für den Zuschlag noch für das 
Aufgeld Umsatzsteuer gesondert berechnet, da wir als 
Auktionshaus die anfallende Umsatzsteuer bei Lieferun-
gen in Deutschland und innerhalb der EU tragen.

Wir bieten die meisten Lose differenzbesteuert an, für 
die zuvor die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben werden 
musste. Hierbei handelt es sich um Lose, die in die EU 
eingeführt worden sind. Die mit dem Import verbunde-
nen Kosten in Höhe  von  7  %  des  Zuschlags  müssen  wir  
an  Sieweiterberechnen ( = Importspesen, die Bestandteil 

des Kaufpreises sind). Diese Importspesen werden auch 
dann berechnet, wenn das gekaufte Los exportiert wird. 
Alle Lose dieser Art sind im Katalog mit einem Plus hinter 
der Losnummer (Beispiel: 948 +) gekennzeichnet.

Lose mit einem Punkt hinter der Losnummer (Beispiel: 52 
●) unterliegen der Regelbesteuerung von derzeit 19 %, so 
dass wir hier Umsatzsteuer für Zuschlag und Aufgeld be-
rechnen müssen (entfällt bei Export).

Bei allen Losen ohne Kennzeichnung (● oder +) werden 
nur Zuschlag und Aufgeld berechnet – keine Umsatz-
steuer oder Importspesen!

Lose mit Anlagegold, die mit 0% Umsatzsteuer berech-
net werden, erkennen Sie an diesem „▲ „ Zeichen.

Important Information – for EC customers mainly                                                       

Since January 1st, 2014 the German VAT for collectibles 
like stamps and coins was increased from 7% to 19%.
Therefore, we now offer the majority of our lots under 
margin system. No tax at all will be charged on top neit-
her on the hammer price nor on the buyer’s premium for 
these lots and the Christoph Gärtner Auction Company 
pays and transfers the VAT.
We offer many lots under margin system for which we 
previously had to charge 19 % VAT. These are lots which 
have been imported into the EC. The costs of the import 
amount 7% of the hammer price which we have to charge 
you ( = import expenses, part of the buying price). The im-
port expenses will also be invoiced, if the lots are expor-

ted. All lots of this kind are marked by a plus after the lot 
number (ie 948 +).

Lots marked in the catalogue by a point after the lot num-
ber (ie 52 ●) will be charged under normal VAT rate of 19 
%, if the lot is not exported (not charged when exported).

For all lots without any mark (● or +) only hammer price 
and buyer’s premium will be charged   no VAT or import 
expenses will be added!

Lots with investment gold charged with 0% sales tax can 
be recognized by this „▲ „ sign.

Steigerungsstufen
Die unverbindlichen Steigerungsstufen liegen im Ermessen des Versteigerers und 

betragen 5 bis 10 % vom Ausruf.

bis 100,- € 5,- €

von 100,- € bis 250,- € 10,- €

von 250,- € bis 700,- € 20,- €

von 700,- € bis 1.500,- € 50,- €

von 1.500,- € bis 3.000,- € 100,- €

von 3.000,- € bis 100,- € 200,- €

ab 10.000,- € bis 10.000,- € 500,- €
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Ich ermächtige die Firma Auction Galleries GmbH, Hamburg, für mich und auf meine Rechnung die aufgeführten Lose zu den mir bekannten 
und anerkannten „Allgemeinen Versteigerungsbedingungen“ im Auktionskatalog bis zu den nachstehenden Preisen zu kaufen. Ich beauftrage 
die Firma Auktionshaus Auction Galleries GmbH, in meinem Namen und auf meine Rechnung, den Versand der Lose an mich vorzunehmen. Die 
Zusendung der Lose erfolgt grundsätzlich nach Vorauskasse, falls Sie in unserer Kartei nicht anders registriert sind.

I authorize the firm Auction Galleries GmbH, Hamburg, to buy the lots for my account up to the limits stated. I have read and agree to the
„General Conditions for auction“ in the auction catalogue. I request the firm Auction Galleries GmbH to forward the lots to me and on my
account to the above address. Unless otherwise agreed lots will only be dispatched after the receipt of payment in full.

Datum – Date _______________________________________  Unterschrift – Signature                                                                                               

Name – Name _____________________________________________________________________________   Kunden-Nr. – Customer No.                                   

Telefon/Fax – Phone/Fax                                                                                                                                                                                                

Straße – Street                                                                                                                                                                                                                             

PLZ /Ort /  Land – Post code / City / Country                                                                                                                                                            

E-Mail                                                                                                                                                                                                                                                 

      Privat – Private    Firma / USt-IdNr.  –  Company / VAT number ______________________________________________________

_____

AUKTIONSAUFTRAG – BID FORM 
25. AUKTION

02. - 03.09.2022

Ich möchte telefonisch bieten.  - I wish to bid by telephone. 
Ich bin unter folgenden Telefonnummern zu erreichen: 
I am available under the following telephone numbers:

Für diese Lose – For these lots:                                                                                                                                                                                                          

                                                                                                                                                                                                                                                          

Untergebote werden von Telefonbietern grundsätzlich nicht akzeptiert. – Underbids can not be accepted by telephone.

__________  / ____________________   oder/or  __________  / ___________________

Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €Los-Nr. – Lot No. Gebiet – Country Gebot € – Bid €

Ich zahle (bitte ankreuzen) – I pay (please mark with a cross)
Rechnung – Invoice
Vorkasse  – Payment in Advance
Kreditkarte – credit card    Bar – Cash

Versandanweisung (bitte ankreuzen) – Shipping Instructions (please mark with a cross)
Ich hole die Lose persönlich ab – I will pick up the lots personally
Ich bitte um Zusendung der Lose  – I ask for the lots to be sent

HamburgGalleries
auction



 412

1. Die Versteigerung erfolgt öffentlich und frei-
willig in eigenem Namen und für eigene Rech-
nung gegen sofortige  Bezahlung in Euro. Devisen 
und Schecks werden zum Tageskurs der Bundes-
bank angenommen. Handel und Tausch sind im 
Auktionssaal nicht gestattet.
2. Die Steigerungssätze sind dem jeweils aktuel-
len Auktionsprogramm zu entnehmen und be-
tragen 5 bis 10% des Ausrufwertes bzw. des 
angesteigerten Wertes. Der Zuschlag  ergeht nach 
dreimaligem Ausruf an den Meist bietenden. Der 
Versteigerer hat das Recht, ohne Angabe von 
Gründen Personen von der Auktion auszuschlie-
ßen, den Zuschlag zu ver weigern, Gebote abzu-
lehnen, Lose zurückzuziehen, zu vereinigen, 
aufzuteilen, umzugruppieren, bei Unklarheiten 
oder Missverständnissen nochmals aufzurufen 
oder in begründeten Fällen unter dem Vorbehalt 
der Genehmigung des Einlie ferers zuzuschlagen. 
Untergebote mit Vorbehalts-Zuschlägen bleiben 
für den Bieter vier Wochen verbindlich, sind aber 
für den Versteigerer frei bleibend. Bei gleich ho-
hen Geboten entscheidet die zeitliche Reihen-
folge des Gebots einganges, bei zeitgleichem 
Eingang das Los. Lose, die „gegen Gebot“ aus-
gerufen werden, bedingen ein Mindestgebot von 
20,- Euro und werden zum Höchstgebot 
zuge schlagen.
3. An den Versteigerer übermittelte (schriftliche) 
Gebote werden streng interessewahrend nur in 
dem Umfange ausgeschöpft, der notwendig ist, 
um anderweitig vorliegende Gebote zu überbie-
ten, werden jedoch ohne Gewähr ausgeführt. 
4. Telefonische Bieter müssen mindestens den 
Ausruf bieten und eine schriftliche Bestätigung 
nachreichen. Im Falle einer Nichterreichbarkeit 
gilt das Mindestgebot als geboten. Bei Telefon-
geboten übernimmt der Versteigerer keine 
 Gewähr für das Zustandekommen einer 
Ver  bindung. 
5. Der Versteigerer erhält vom Käufer ein Aufgeld 
von 23,8% des Zuschlagspreises sowie 2,- Euro 
pro Los. Für Lose, die mit • gekennzeichnet sind, 
wird für den Zuschlagspreis und das Aufgeld die 
gesetzliche Umsatzsteuer erhoben. Lose ohne 
Kennzeichnung unterliegen der Differenzbesteu-
erung nach §25a UStG; es erfolgt kein gesonder-
ter Umsatzsteuerausweis. Bei Losen mit + (Plus) 
hinter der Losnummer handelt es sich ebenfalls 
um differenz besteuerte Lose, jedoch werden zu-
sätzlich die mit dem Import verbundenen Kosten 
in Höhe von 7% des Zuschlags (=Importspesen, 
die Bestandteil des Kaufpreises sind) an den Käu-
fer weiter berechnet. Bei Zusendung der Ware 
werden Porto und Versicherungspauschale zu-
züglich gesetzlicher Umsatzsteuer gesondert in 
Rechnung gestellt. Käufe, die in ein umsatzsteu-
erliches Drittland ausgeführt werden, sind von 
der Umsatzsteuer befreit. Steuern/Abgaben für 
die  Einfuhr der Käufe im Zielland gehen zu Las-
ten des Käufers.
6. Mit dem Zuschlag kommt ein Kaufvertrag zwi-
schen dem Versteigerer und dem Bieter zustande. 
Er verpflichtet den Käufer zur Abnahme und Be-
zahlung am Versteigerungsort. Wer für Dritte 
bietet, haftet selbstschuldnerisch neben diesen. 
Gleichzeitig geht mit der Zuschlagserteilung die 
Gefahr für nicht vom Versteigerer zu vertretende 

Verluste oder Beschädigungen auf den Käufer 
über. Das Eigentum an der ersteigerten Sache 
wird erst nach vollständigem Zahlungseingang 
beim Versteigerer auf den Käufer über tragen. 
Schriftliche Bieter erhalten in aller Regel eine Vo-
rausrechnung, die sofort fällig ist. Erst nach voll-
ständiger Bezahlung der Rechnung besteht ein 
Anspruch auf Aushändigung der gekauften Lose.
7. Sind Lose vereinbarungsgemäß vom Verstei-
gerer zu versenden, hat der Käufer dem Verstei-
gerer zu Nachforschungszwecken spätestens 
zehn Wochen nach dem Ende der Auktion (bei 
Vorkasse: nach der Bezahlung der Ware) schrift-
lich mitzuteilen, falls die zu versendende Ware 
nicht oder nicht vollständig zugegangen ist.
8. Alle Beträge, welche 14 Tage nach der Verstei-
gerung bzw. Zustellung der Auktionsrechnung 
nicht beim Versteigerer eingegangen sind, unter-
liegen einem Verzugszuschlag von 2%. Dazu wer-
den Zinsen in Höhe von 1% pro Monat erhoben, 
es sei denn, der Käufer weist nach, dass ein ge-
ringerer oder kein Schaden entstanden ist. Im 
Übrigen kann der Versteigerer wahlweise Erfül-
lung oder nach Fristsetzung Schadenersatz we-
gen Nicht erfüllung verlangen; der Schadensersatz 
kann dabei auch so berechnet werden, dass die 
Lose verkauft oder in einer neuen Auktion noch-
mals angeboten werden. Der säumige Käufer 
muss hierbei für den Mindererlös gegenüber der 
früheren Versteigerung und den damit verbun-
denen zusätzlichen Kosten einschließlich der Ge-
bühren des Versteigerers aufkommen. Auf einen 
eventuellen Mehrerlös hat er jedoch keinen 
Anspruch. 
9. Die zur Versteigerung kommenden Lose kön-
nen vor der Auktion besichtigt und geprüft wer-
den. Sie werden in dem Zustand versteigert, in 
dem sie sich bei der Auktion befinden. Die nach 
bestem Wissen und Gewissen vorgenommenen 
Katalogbeschreibungen sind keine zuge sicherten 
Eigenschaften. Der Käufer kann den Versteigerer 
nicht wegen Sachmängeln in Anspruch nehmen, 
sofern dieser seiner obliegenden Sorgfaltspflicht 
nachgekommen ist. Sammlungen, Posten etc. 
sind von jeglicher Reklamation ausgeschlossen, 
ansonsten verpflichtet sich der Versteigerer 
 jedoch, wegen begründeter Mängelrügen, die 
ihm bis spätestens vier Wochen nach Auk-
tionsschluss  angezeigt werden müssen, innerhalb 
der Ver jährungsfrist von einem Jahr seine Ge -
währ leistungsansprüche gegenüber dem Einlie-
ferer geltend zu machen.
Im Rahmen von Reklamationen ist bei der Rück-
sendung an den Versteigerer die Original-Los-
karte beizufügen. Die Lose müssen sich in 
unver ändertem Zustand befinden. Dies betrifft 
auch das Entfernen von Falzen, das Wässern, so-
wie chemische Behandlungen. Lediglich das An-
bringen von Prüfzeichen der Mitglieder  eines 
anerkannten Prüferverbandes gilt nicht als Ver-
änderung. Der Versteigerer kann verlangen, dass 
bei Reklamationen ein entsprechender schrift-
licher Befund eines zuständigen Verbandprüfers 
eingeholt wird. Will der Käufer eine Prüfung vor-
nehmen lassen, so ist dies dem Versteigerer vor 
der Auktion mitzuteilen. Die Reklamationsfrist 
verlängert sich entsprechend. Dies betrifft jedoch 
nicht die Verpflichtung zur sofortigen Bezahlung 

der Lose. Die Kosten einer Prüfung werden dem 
Käufer in Rechnung gestellt, wenn das Prüfergeb-
nis mit der Losbeschreibung übereinstimmt oder 
der Käufer das Los trotz abweichendem Prüfungs-
ergebnis  erwirbt. Mängel, die bereits aus der Ab-
bildung ersichtlich sind, berechtigen nicht zur 
Reklamation. Lose, bei denen Fehler beschrieben 
sind, können nicht wegen eventueller weiterer 
geringer Fehler zurückgewiesen werden. Im Falle 
erfolgreicher Inanspruchnahme des Einlieferers 
erstattet der Versteigerer den gezahlten Kauf-
preis einschließlich Aufgeld zurück; ein darüber 
hinausgehender Anspruch ist ausgeschlossen. 
Der Versteigerer ist berechtigt, den Käufer mit 
allen Reklamationen an den Einlieferer zu 
verweisen.
Durch die Abgabe eines Gebotes auf bereits von 
anerkannten Prüfern  signierte oder attestierte 
Lose werden die vorliegenden Prüfzeichen oder 
Atteste als maßgeblich anerkannt. Werden Lose 
unter dem Vorbehalt der Gutachten anderer Prü-
fer beboten, so ist dies dem Versteigerer mit dem 
Gebot anzuzeigen. 
Bezeichnungen wie „Pracht“, „Kabinett“, „Luxus“ 
etc. stellen die subjektive Einstellung des Ver-
ste i ge re r s  u n d  i n  ke i n e m  Fa l l e  e i n e 
Beschaffenheitsan gabe im kaufrechtlichen Sinne 
dar. Lose, die mit „feinst“ oder „fein“ beschrieben 
sind, können Fehler aufweisen. Stücke, deren 
Wert durch den Stempel bestimmt wird, können 
wegen anderer Qualitätsmängel nicht beanstan-
det werden.
10. Ansichtssendungen sind nur von Einzellosen 
möglich. Postfrische Marken sind von der Ver-
sendung ausgeschlossen. Die Lose sind innerhalb 
von 24 Stunden zurückzusenden, wobei die von 
uns gewählte Versendungsart anzuwenden ist. 
Gefahr und Kosten gehen zu vollen Lasten des 
Anforderers. Sollten die Lose am Auktionstag 
nicht vorliegen, so werden sie eine Steigerungs-
stufe über dem nächsthöheren Gebot, mindes-
tens jedoch zum Ausruf, dem Anforderer 
zugeschlagen.
11. Ihre personenbezogenen Daten erheben, spei-
chern und nutzen wir,  soweit und solange es für 
die Geschäftsbeziehung erforderlich ist.
12. Erfüllungsort ist Hamburg. Gerichtsstand für 
den vollkaufmännischen Verkehr ist Hamburg. 
Es gilt ausschließlich deutsches Recht. Das UN- 
Abkommen zu Verträgen über den internationa-
len Warenverkauf (CISG) sowie das Widerrufsrecht 
von Verbrauchern bei Fernabsatz-  Ver trägen 
 finden keine Anwendung. Bei allen Texten in meh-
reren Sprachen ist bei Auffassungsunterschieden 
ausschließlich die deutsche Fassung maßgeblich. 
Änderungen dieser Versteigerungsbedingungen 
bedürfen der Schriftform.
13. Sollten eine oder mehrere der vorstehenden 
Bedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, berührt dies nicht die Gültigkeit der 
übrigen Bedingungen. Es soll dann das gelten, 
was dem ursprünglich wirtschaftlich verfolgten 
Zweck entspricht oder ihm am nächsten kommt. 
14. Vorstehende Bestimmungen gelten sinnge-
mäß auch für den Nach  ver kauf und den freihän-
digen Verkauf.

Durch die Abgabe von Geboten werden nachfolgende Geschäftsbedingungen des Versteigerers anerkannt:

 Allgemeine Versteigerungsbedingungen                                                       
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1. The auction is voluntary and held in public in 
the name of the auctioneer on his own behalf for 
his own account against immediate payment in 
Euro. Foreign currency and cheques are accepted 
at the daily exchange rate of the German Federal 
Reserve. Trading and exchange are not allowed 
in the auction rooms.
2. Bidding increments are published in the actual 
Auction Manual and are from 5 to 10% of the 
starting price or the actual submitted bid price 
respectively. The lot is sold to the highest bidder 
after threefold call. The Auctioneer reserves the 
right to bar persons from the auction at his sole 
discre tion, to refuse knocking a lot down or to 
withdraw, pool, recombine or divide lots, to call 
lots once more in case of equivocality or misun-
derstandings or to knock a lot down subject to 
consignor’s approval. Bids below the starting 
price with a knockdown subject to consignor’s 
approval are binding for the bidder for a period 
of four weeks but are non- binding for the auc-
tioneer. In case of even bids the chronological 
order of their receipt is applicable; in case of si-
multaneous receipt of even bids the auctioneer 
decides by drawing lots.  
3. Bids transmitted to the auctioneer (in written 
form) will be treated with confidence and will 
only be used to top the other previous bid. Ho-
wever the auctioneer cannot take responsibility 
for this procedure. Lots without a particular start-
ing price require a minimum bid of 20,- Euro and 
will be knocked down to the highest bid. 
4. Telephone bidders must offer at least the start-
ing price and submit a written confirmation the-
reafter. In the event of unavailability of the bidder 
on the phone the minimum bidding price is valid. 
The auctioneer is not responsible for the setting 
up and/or persistence of the telephone 
connection. 
5. The auctioneer receives a premium of 23.8% 
of the hammer price from the buyer plus 2.00 
Euro per purchased lot. For all lots which are mar-
ked with • behind the lot number Value Added 
Tax (VAT) will be added to the hammer price and 
to the buyers premium. Lots without marking 
are sold under the margin system (§25a UStG); 
there will be no turnover tax statement. Lots 
marked with + are sold under the margin system 
as well but  additional expenses for importing the 
items in the amount of 7% of the hammer price 
are charged (= Import Expenses, which are part 
of the total sales price ). If shipment is requested 
by the buyer or becomes necessary, costs for 
postage, packing and insurance plus VAT will be 
charged separately. For purchases from abroad, 
which will be exported to a third country (non-
EU), VAT will not be invoiced after receiving an 
evidence of expor tation. Duty and/or other char-
ges related to importing the purchases into the 
country of destination are on buyer‘s account.
6. The purchase contract between the auctioneer 
and the buyer is closed on the knockdown of the 
lot. Based on this contract the buyer is obliged 
to accept and pay for the goods at the point of 
sale. In case of bidding for a third party, the bid-
der is liable as a principal as well as the third party. 
At the moment of knockdown all risks concerning 
loss or damage of a purchased lot is the respon-

sibility of the buyer. The ownership of the auc-
tioned goods will only be transferred to the buyer 
when full payment has been effected. Bidders 
making written bids will in general receive a pre-
payment invoice, which is due for immediate 
payment. Only if the invoice has fully been paid, 
the buyer has the right to claim ownership of the 
purchased lots. 
7. If it is agreed, that the auctioneer will ship the 
purchased lots, and they are not or not comple-
tely received within ten weeks after the end of 
the auction (in case of prepayment: after the 
payment of the goods) latest, the buyer has to 
inform the auctioneer in writing about this inci-
dent for purposes of investigation.
8. Outstanding debits, which have not been paid 
14 days latest after the auction and/or receipt of 
the invoice, will be subject to a default charge of 
2%. Furthermore 1% interest per month will be 
charged unless the buyer can provide evidence 
that only a lower or no damage has been caused. 
Furthermore it is in the auctioneer’s sole discre-
tion whether he insists on performance or on 
compensation due to non-fulfillment after a set 
period. Compensation will be calculated after 
the lots have been sold directly or on another 
auction to a third party. In this case the defaulter 
has to compensate the loss of the auctioneer re-
sulting from a lower sales price and additional 
costs. The defaulter is not entitled to additional 
proceeds earned by the auctioneer when selling 
the lots to a third party.  
9. The objects for auction may be viewed and in-
spected prior to the auction. They will be auctio-
ned in the condition as they are at the time of 
auction. The catalogue descriptions were made 
in all conscience and do not warrant any charac-
teristics. The buyer cannot hold the auctioneer 
liable for any faults provided that the auctioneer 
has not infringed his duty to take care. Collecti-
ons, batches etc. are excluded from any com-
plaint, apart from that the auctioneer is obliged 
to hold the consignor liable for any complaint, 
which is made by the buyer within a period of 4 
weeks after the auction, within a limitation pe-
riod of one year. Complaints concerning a lot 
must be sent to the auctioneer together with the 
original auction lot card. The lot must be presen-
ted in its unchanged condition. This applies to 
the removal of hinges, submersion in water as 
well as chemical treatment. Only the application 
of sign information by a member of an acknow-
ledged auditor association will not be regarded 
as tampering. In the event of complaints the auc-
tioneer can demand a written expertise of an 
acknowledged auditor. If the buyer intends to 
get an expertise, he will inform the auctioneer 
about it prior to the auction. The period for com-
plaint will be prolonged respectively. However, 
this does not inflict the right of the auctioneer 
to be timely paid. Any appraisal fees will be char-
ged to the buyer, if the result matches the lot 
description or if he acquires the lot in spite of 
dissent opinion. Any faults, which are obvious at 
the time of photography, are excluded from the 
right of complaint. If faults of a lot are described 
in the auction catalogue, this lot will not be re-
jected and returned by the buyer because of fur-

By the submission of bids, the following Auctions Conditions of the Auctioneer are recognised and accepted:

 General Auction Conditions                                                                                   

ther smaller faults. In the event of a successful 
claiming of the consignor the auctioneer refunds 
the paid purchase price and buyer’s premium; 
the buyer is not entitled to further claims. The 
auctioneer has the right to refer the buyer with 
all of his complaints to the consignor. 
By bidding on lots, which were already signed or 
certified by acknowledged auditors, the buyer 
accepts these approval marks or certificates as 
decisive. If bids are placed with reservation of an 
appraisal of another auditor, the bidder will in-
form the auctioneer about this reservation when 
placing his bid.     
Descriptions such as „Pracht“, „Kabinett“, „Lu-
xus“ etc. are a subjective  opinion of the auctio-
neer and under no circumstance a statement in 
 regard to warranted characteristics. Lots which 
bear the description „feinst“ or „fein“ may pos-
sibly have small faults. Objects having a value 
which is  defined by their postmark are excluded 
from complaint of any other  defects.
10. Only single lots can be shipped for viewing. 
They must be returned to the auctioneer within 
24 hours, in doing so our mode of dispatch must 
be utilized. Any risks and costs are for the account 
of the requesting party. If these lots are not pre-
sent in the auction house on the day of the auc-
tion, they will be knocked down in favour of the 
requesting party one increment above the hig-
hest bidding price but at least for the starting 
price. 
11. We collect, store, and utilize your personal 
data as far and as long it is necessary in connec-
tion with the execution of the business 
relationship. 
12. Place of fulfilment is Hamburg. Place of juris-
diction for the full trading is Hamburg. Only Ger-
man Law shall apply. The UN Treaty For Contracts 
Concerning International Goods Sales (CISG) and 
the right of rescission for consumers according 
German Distance Selling Act are not applicable. 
Changes of these General Auction Conditions 
are only valid in written form. 
13. Should one or more of the conditions above 
or a part of them become invalid, the validity of 
the other conditions will remain unchanged. The 
 in valid conditions shall be replaced by valid con-
ditions, which conform to their economic 
purpose. 
14. The conditions above shall also apply to after 
sale and private treaty. 

(This translation of the „Allgemeine Verstei-
gerungsbedingungen“ is provided for infor-
mation only; the German text is to be taken 
as authoritative)
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Deutschland

Gebiet Losnr.

Alliierte Besetzung 3370-3375
Alliierte Besetzung - Ganzsachen Aufbrauch: 
Französische Zone

1401

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Behelfs-
ausgaben

3376

Alliierte Besetzung - Ganzsachen Gemein-
schaftsausgabe

3378+3379

Alliierte Besetzung - Gem.schaftsausgabe  1402-1415, 3377
Alliierte Besetzung - Zehnfachfrankaturen 1416+1417
Altdeutschland 3162-3170
Altdeutschland und Deutsches Reich 3171-3176
Altdeutschland und Kolonien 3177
Autographen 750
Baden - Ganzsachen 858+859
Baden - Marken und Briefe                        850-857, 3179+3180
Baden - Vorphila | Markenlose Briefe 3178
Bayern - Besonderheiten 914
Bayern - Dienstmarken 903
Bayern - Ganzsachen 904-908
Bayern - Marken und Briefe                       860-883, 3181+3182
Bayern - Ortsstempel 912+913
Bayern - Privatganzsachen                                      909-911, 3183
Bayern - Zusammendrucke 884-902
Belgische Besetzung - Eupen und Malmedy 1319
Bergedorf - Marken und Briefe 916
Bergedorf - Vorphila | Markenlose Briefe 915
Berlin                                                               1470-1522, 3423-3444
Berlin - Besonderheiten 1528
Berlin - Ganzsachen                                 1524+1525, 3445-3448
Berlin - Postschnelldienst 1526+1527
Berlin - Vorläufer 1468+1469
Berlin - Zusammendrucke 1523
Bizone                                                              1539-1567, 3455-3462
Bizone - Besonderheiten                                    1568-1579, 3464
Bizone - Ganzsachen 3463
Braunschweig - Marken und Briefe 917-921
Bremen - Besonderheiten 924
Bremen - Stempel 923
Bremen - Vorphila | Markenlose Briefe 922
Bundesrepublik - Automatenmarken 3517
Bundesrepublik - Besonderheiten 1636-1640

Inhaltsverzeichnis/ Register der Gebiete                                                      
Sollten hinter einem Eintrag zwei Losnummern stehen, so beziehen diese Angaben sich jeweils auf Einzellose 
bzw. Sammlungen. Losnummern ab 4001 sind Sammlungslose aus den gelben Seiten.

Bundesrepublik - Ersttagsblätter 3527-3531
Bundesrepublik - Ganzsachen               1629-1632, 3518-3521
Bundesrepublik - Jahrbücher                                      3525+3526
Bundesrepublik - Markenheftchen 3516
Bundesrepublik - Moderne Privatpost 3532
Bundesrepublik - Privatganzsachen  1633-1635, 3522-3524
Bundesrepublik - Rollenmarken 1628
Bundesrepublik - Zusammendrucke 1625-1627
Bundesrepublik Deutschland               1580-1624, 3465-3515
Bundesrepublik und Berlin 3416-3422
Danzig                                                                        1320, 3334+3335
Danzig - Besonderheiten 1322
Danzig - Ganzsachen 3336
Danzig - Stempel 1321
DDR                                                                    1447-1461, 3392-3412
DDR - Besonderheiten 1467, 3415
DDR - Dienstmarken A (Verwaltungspost B) 1465+1466
DDR - Ganzsachen 3413+3414
DDR - Markenheftchen 1462+1463
DDR - Markenheftchenbogen 1464
Deutsche Abstimmungsgebiete 3324-3326
Deutsche Abstimmungsgebiete: Allenstein 1268
Dt. Abstimmungsgebiete: Oberschlesien      1269-1275, 3327
Dt. Abstimmungsgebiete: Saargebiet  1276-1296, 3328-3331
Dt. Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Feldpost             1297
Dt. Abstimmungsgebiete: Saargebiet - Ganzsachen    3332
Deutsche Auslandspostämter + Kolonien 3310-3314
Deutsche Besetzung I. WK 3319-3321
Deutsche Besetzung II. WK 3338-3341
Deutsche Kolonien - Karolinen - Schiffspost 1264
Deutsche Kolonien - Kiautschou 1265
Deutsche Kolonien - Marshall-Inseln - Vorläufer 1266
Dt. Kolonien - Togo - Französische Besetzung 1267
Deutsche Lokalausgaben ab 1945 1400, 3369
Deutsche Post in China 1244
Deutsche Post in China - Besonderheiten 1248
Deutsche Post in China - Ganzsachen 1245
Deutsche Post in China - Stempel 1246+1247
Deutsche Post in der Türkei                   1249+1250, 3316+3317
Deutsche Post in der Türkei - Ganzsachen 1251, 3318
Deutsche Post in der Türkei - Stempel 1252+1253
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Deutsche Post in Marokko 3315
Deutsches Reich 3217-3245
Deutsches Reich - 3. Reich                     1194-1223, 3255-3264
Deutsches Reich - Besonderheiten                         3307+3308
Deutsches Reich - Brustschild                            1150-1161, 3246
Deutsches Reich - Dienstmarken     1228+1229, 3266+3267
Deutsches Reich - Ganzsachen           1232-1236, 3289-3305
Deutsches Reich - Germania                              1168-1170, 3247
Deutsches Reich - Hufeisenstempel 1243
Deutsches Reich - Inflation                      1171-1185, 3248-3254
Deutsches Reich - Krone / Adler 1163-1167
Deutsches Reich - Markenheftchen 1224
Deutsches Reich - Nebengebiete 3309
Deutsches Reich - Pfennige 1162
Deutsches Reich - Privatganzsachen             1237-1241, 3306
Dt. Reich - Privatpost (Stadtpost)      1230+1231, 3268-3288
Deutsches Reich - Stempel 1242
Deutsches Reich - Weimar 1186-1193
Deutsches Reich - Zusammendrucke            1225-1227, 3265
Deutschland 3115-3160
Deutschland - Nebengebiete 3161
Deutschland nach 1945 3352-3368
Deutsch-Neuguinea - Vorläufer 1254
Deutsch-Ostafrika 1256
Deutsch-Ostafrika - Stempel 1257+1258
Deutsch-Ostafrika - Vorläufer 1255
Deutsch-Südwestafrika 1259+1260
Deutsch-Südwestafrika - Ganzsachen 1261
Deutsch-Südwestafrika - Stempel 1262+1263
Dt. Besetzung II WK - Albanien 1326
Dt. Besetzung II WK - Besonderheiten 1351
Dt. Besetzung II WK - Böhmen und Mähren - 
Zulassungsmarke (Theresienstadt-Marke)

1327

Dt. Besetzung II WK - Estland - Elwa 1328
Dt. Besetzung II WK - Estland - Pernau (Pärnu) 1329
Dt. Besetz. II WK - Generalgouvernement   1330, 3342-3345
Dt. Besetzung II WK - Jersey 1331+1332
Dt. Besetzung II WK - Laibach 1333-1335
Dt. Besetzung II WK - Laibach - Ganzsachen 1337+1338
Dt. Besetzung II WK - Laibach - Portomarken 1336
Dt. Besetzung II WK - Nat. Indien (Freies Indien) 1349+1350
Dt. Besetz. II WK - Russland - Pleskau - Ganzs.        1340+1341
Dt. Besetzung II WK - Russland - Pleskau (Pskow)          1339

Dt. Besetzung II WK - Serbien 1342+1343
Dt. Besetzung II WK - Ukraine 1344
Dt. Besetzung II WK - Zara 1345-1348
Feldpost 1. Weltkrieg 3322+3323
Feldpost 2. Weltkrieg                               1357+1358, 3347-3349
Feldpostmarken                                                      1352-1355, 3346
Französische Zone 3449-3452
Französische Zone - Allg. Ausgabe                1529+1530, 3453
Französische Zone - Baden                                 1531-1536, 3454
Französische Zone - Rheinland Pfalz 1537
Französische Zone - Württemberg 1538
Hamburg - Bergisches Postamt 925-927
Hamburg - Ganzsachen 3185
Hamburg - Hannoversches Postamt 932
Hamburg - Marken und Briefe 3184
Hamburg - Nachverwendete Stempel 936
Hamburg - Schwedisch/Norwegisches Postamt    933+934
Hamburg - Stadtpostamt 928-930
Hamburg - Stempel 935
Hamburg - Thurn & Taxis'sches Postamt 931
Hannover - Marken und Briefe                938-944, 3187+3188
Hannover - Nachverwendete Stempel 946+947
Hannover - Stempel 945
Hannover - Vorphila | Markenlose Briefe 937, 3186
Heimat: Berlin 3846
Heimat: ehemalige Ostgebiete                                  3857+3858
Heimat: Hamburg 3847-3853
Heimat: Mecklenburg-Vorpommern                       3854+3855
Heimat: Niedersachsen 3856
Heimat: Saarland 3859
Heimat: Sachsen-Anhalt 3860
Heimat: Schleswig-Holstein 3861-3866
Helgoland - Besonderheiten 964
Helgoland - Ganzsachen 959-961
Helgoland - Marken und Briefe                           948-958, 3189
Helgoland - Stempel 962+963
Kriegs- und Propagandafälschungen 1356
Kriegsgefangenen-Lagerpost              1361+1362, 3350+3351
KZ-Post 1363
Lübeck - Besonderheiten 969
Lübeck - Marken und Briefe 966
Lübeck - Nachverwendete Stempel 968
Lübeck - Stempel 967
Lübeck - Vorphila | Markenlose Briefe 965

Deutschland

Gebiet Losnr.
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Mecklenburg-Schwerin - Besonderheiten 975+976
Mecklenburg-Schwerin - Marken und Briefe 972
Mecklenburg-Schwerin - Nachverwendete Stempel      974
Mecklenburg-Schwerin - Stempel 973
Meckl.-Schwerin - Vorphila | Markenlose Briefe     970+971
Memel                                                                         1323+1324, 3337
Norddeutscher Bund - Besonderheiten 1101+1102
Norddeutscher Bund - Dienstmarken 1096+1097
Norddt. Bund - Marken und Briefe   1094+1095, 3214+3215
Norddeutscher Bund - Stempel                       1098-1100, 3216
Oldenburg - Marken und Briefe 979
Oldenburg - Vorphila | Markenlose Briefe     977+978, 3190
Preußen - Bahnpost 1016+1017
Preußen - Ganzsachen 1010
Preußen - Marken und Briefe                988-1009, 3195-3200
Preußen - Nachverwendete Stempel 1014
Preußen - Nummernstempel 1012+1013
Preußen - Stempel 1011
Preußen - Transitstempel 1015
Preußen - Vorphila | Markenlose Briefe   980-987, 3191-3194
Saarland (1947/56) 1298-1318
Saarland (1947/56) - Besonderheiten 3333
Sachsen - Besonderheiten 1024+1025
Sachsen - Marken und Briefe                           1021, 3203-3205
Sachsen - Nachverwendete Stempel 1023
Sachsen - Nummernstempel 1022, 3206
Sachsen - Vorphila | Markenl. Briefe    1018-1020, 3201+3202
Schleswig-Holstein - Besonderheiten 1038
Schleswig-Holstein - Dreiringstempel 3207
Schleswig-Holstein - Feldpost 1037

Schleswig-Holstein - Marken und Briefe 1030-1032
Schleswig-Holstein - Ortsstempel 1033+1034
Schleswig-Holstein - Stempel auf Dänemark 1035+1036
Schleswig-Holstein - Vorphila | Markenl. Briefe     1026-1029
Sowjetische Zone 3387-3390
Sowjetische Zone - Allgemeine Ausgaben 1445+1446
Sowjetische Zone - Berlin und Brandenburg 1418-1420
Sowj. Zone - Bezirkshandstempel - III - Bez. 16 (Erfurt)   1444
Sowjetische Zone - Ganzsachen 3391
Sowjetische Zone - Mecklenburg-Vorpommern 1421-1426
Sowjetische Zone - Ost-Sachsen 1427-1431
Sowjetische Zone - Provinz Sachsen 1432-1437
Sowjetische Zone - Thüringen 1438-1440
Sowjetische Zone - West-Sachsen 1441-1443
Sowjetische Zone und DDR 3380-3386
Sudetenland - Rumburg 1325
Thurn & Taxis - Besonderheiten 1050
Thurn & Taxis - Marken und Briefe     1042-1044, 3208-3212
Thurn & Taxis - Nachverwendete Stempel 1045-1049
Thurn & Taxis - Vorphila | Markenlose Briefe 1039-1041
Transatlantikmail 793+794
Vignetten 3923-3928
Württemberg - Fächerstempel 1090
Württemberg - Ganzsachen                               1083-1087, 3213
Württemberg - Hufeisenstempel 1091
Württemberg - Marken und Briefe 1051-1082
Württemberg - Postablagen 1092
Württemberg - Postanweisungen 1088
Württemberg - Stempel 1089
Württemberg - Stumme Stempel 1093
Zensurpost 1359+1360

Deutschland

Gebiet Losnr.

Europa

Gebiet Losnr.
Ägäische Inseln 350-355
Albanien                                                                         356-365, 3565
Albanien - Ganzsachen 369-371
Albanien - Lokalausgaben 366-368
Belgien                                                               372+373, 3566+3567
Belgien - Besonderheiten 3568
Belgien - Ganzsachen 375
Belgien - Markenheftchen 374
BENELUX                                                                             3559+3560

Bosnien und Herzegowina (Österreich 1879/1918) 376, 3569
Britische Post in der Türkei 484
Bulgarien 377
Dänemark                                                          379-395, 3570-3576
Dänemark - Färöer                                                 396, 3578+3579
Dänemark - Ganzsachen 397
Dänemark - Grönland 3580
Dänemark - Portomarken 3577
Dänemark - Vorphila | Markenlose Briefe 378
Epirus                                                                                          398-400
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Europa

Gebiet Losnr.
Epirus - Besonderheiten 401
Estland 402-404
Estland - Besonderheiten 405
Europa 3533-3550
Europa - Ost 3551+3552
Europa - West                                                                     3553+3554
Finnland 3581-3584
Finnland - Alandinseln                                                   3585+3586
Finnland - Auto-Paketmarken 406
Fiume 407
Frankreich                                                         410-433, 3588-3604
Frankreich - Besonderheiten 448+449
Frankreich - Ganzsachen 438, 3608
Frankreich - Markenheftchen 3605
Frankreich - Militärpost / Feldpost 443+444
Frankreich - Portomarken 3606
Frankreich - Schiffspost 445-447
Frankreich - Stempel 439-442
Frankreich - Vorphila | Markenlose Briefe    408+409, 3587
Französische Post in Ägypten - Port Said 3607
Französische Post in Äthiopien 434
Französische Post in der Levante 435+436
Französische Post in Marokko 437
Gibraltar 3609
Gibraltar - Vorphila | Markenlose Briefe 450
Griechenland                                                      451-461, 3610-3621
Griechenland - Besonderheiten                                3622+3623
Griechenland - Ganzsachen 464
Griechenland - Griechische Besetzung Nord Epirus        462
Griechenland - Griechische Besetzung Türkei 463
Griechenland - Stempel 465
Großbritannien                                               468-479, 3626-3631
Großbritannien - Besonderheiten 487
Großbritannien - Dienstmarken 481-483
Großbritannien - Feldpost 485+486
Großbritannien - Markenheftchen 480
Großbritannien - Vorphila | Markenlose Briefe 466+467
Großbritannien und Kolonien                                     3624+3625
Island                                                                 488-493, 3632+3633
Island - Dienstmarken 494
Italien                                                                  519-555, 3634-3639
Italien - Altitalienische Staaten: Kirchenstaat                     513
Italien - Altitalienische Staaten: Sardinien 514-517

Italien - Altitalienische Staaten: Toscana 518
Italien - Ganzsachen                                   568-575, 3642+3643
Italien - Lokalausgaben 1918 - Udine 561-564
Italien - Militärpostmarken: Feldpost              556+557, 3640
Italien - Portomarken 558-560
Italien - Stempel 576
Italien - Vorphila | Markenlose Briefe 495-512
Italienische Kolonien 3760+3761
Italienische Post auf Kreta 565, 3641
Italienische Post in der Levante 566+567
Jugoslawien 3644-3647
Jugoslawien - Ganzsachen 578
Jugoslawien - Portomarken 577
Karpaten-Ukraine 579
Kroatien 580
Lettland 3648
Lettland - Besonderheiten 582
Lettland - Vorphila | Markenlose Briefe 581
Liechtenstein                                                 583-604, 3649-3653
Luxemburg 3654
Luxemburg - Vorphila | Markenlose Briefe 605
Malta 3655
Malta - Ganzsachen 606
Mittellitauen 607+608
Monaco                                                                         609+610, 3656
Niederlande 614, 3659
Niederlande - Ganzsachen 3661
Niederlande - Stadtpostmarken 3660
Niederl. - Vorphila | Markenl. Briefe          611-613, 3657+3658
Norwegen 3662-3664
Österreich                                                         619-639, 3665-3678
Österreich - Besonderheiten 669
Österreich - Ganzsachen                                      665-668, 3684
Österreich - Lombardei und Venetien             645-648, 3681
Österreich - Lombardei und Venetien - Stempel    650-656
Österreich - Lombardei u. Venetien - Stempelmarken   649
Österreich - Nebengebiete 3679
Österreich - Portomarken 640+641
Österreich - Telefonsprechkarten 642-644
Österreich - Verrechnungsmarken 3680
Österreich - Vorphila | Markenlose Briefe 615-618
Österreichische Post in der Levante                  657-661, 3682
Österreichisch-Ungarische Feldpost 3683
Österreichisch-Ungarische Feldpost - Allg. Ausgabe     662
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Europa

Gebiet Losnr.
Österreichisch-Ungarische Feldpost - Rumänien  663+664
Polen                                                                  670+671, 3686+3687
Polen - Besonderheiten 673
Polen - Ganzsachen 672
Polen - Vorphila | Markenlose Briefe 3685
Portugal                                                                               3688+3689
Portugal - Azoren 675+676
Portugal - Azoren - Markenheftchen 3690
Portugal - Vorphila | Markenlose Briefe 674
Rumänien 677, 3691
Rumänien - Besonderheiten 3692
Russische Post in der Levante - Ganzsachen 683+684
Russland                                                          680-682, 3695-3698
Russland - Ganzsachen 685-687
Russland - Vorphila | Markenlose Briefe 678+679
Russland / Sowjetunion / GUS / Nachfolgest.   3693+3694
San Marino 695
Schweden                                                        698+699, 3701-3704
Schweden - Ganzsachen 700+701
Schweden - Stempel 702
Schweden - Vorphila | Markenlose Briefe 696+697

Schweiz                                                                 707-715, 3705-3719
Schweiz - Automatenmarken 716
Schweiz - Besonderheiten 719
Schweiz - Ganzsachen 3720+3721
Schweiz - Portofreiheitsmarken 717
Schweiz - Stempel                                                   718, 3722+3723
Schweiz - Vorphila | Markenlose Briefe 703
Schweiz - Zürich 704-706
Skandinavien 3561-3564
Sowjetunion                                                  688-694, 3699+3700
Spanien                                                                             721-726, 3725
Spanien - Ganzsachen 728
Spanien - Vorphila | Markenlose Briefe 720, 3724
Spanische Post in Marokko 727
Triest - Julisch-Venetien (A.M.G.V.G.)              729+730, 3726
Tschechoslowakei 3727+3728
Türkei                                                                                 731-738, 3729
Türkei - Ganzsachen 739
Ungarn                                                                  740-742, 3731-3733
Ungarn - Vorphila | Markenlose Briefe 3730
Zypern 743, 3734

Übersee

Gebiet Losnr.
Afrika 3742
Ägypten                                                               150-152, 3763-3766
Ägypten - Ganzsachen 3767
Ägypten - Vorphilatelie 3762
Aitutaki 100
Algerien                                                                           153+154, 3768
Alle Welt 3017-3070
Angola 3769
Argentinien                                                       250-252, 3770+3771
Argentinien - Dienstmarken 253
Ascension 155
Asien 3749-3751
Australien 114-128
Australien - Australische Truppen in Japan 129
Australien - Automatenmarken 3773
Australien - Besonderheiten 135-140
Australien - Ganzsachen 130-132
Australien - Stempel 133+134

Australische Staaten | Australian States 3772
Bahamas 254+255
Bangladesch - Ganzsachen 1
Barbados 256
Belgisch-Kongo 3774
Bhutan 2
Bodenseeschiffspost 3914
Brasilien                                                                       259, 3775+3776
Brasilien - Ganzsachen 3777
Brasilien - Vorphila / Stampless Covers 257+258
British Commonwealth 3753-3755
Burundi 156+157
Canada / Kanada                                                        263-267, 3778
Ceylon / Sri Lanka 3+4
Chile 268
China                                                                             5-14, 3779-3785
China - Fremde Postanstalten / Foreign Offices 19
China - Ganzsachen 17+18
China - Lokalausgaben / Local Post 3786
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Übersee

Gebiet Losnr.
China - Provinzausgaben - Mandschurei (1927/29)              15
China - Provinzausgaben - Szechuan (1933/34) 16
China - Shanghai 3787
China - Volksrepublik                                       20-25, 3788+3789
China - Volksrepublik - Provinzen 3790
Costa Rica 269+270
Costa Rica - Ganzsachen 271
Cuba 3791
Cuba - Vorphila | Markenlose Briefe 272
Dahomey 158
Dänisch-Westindien - Besonderheiten 273+274
Deutsche Schiffspost - Marine 832
Deutsche Schiffspost - Seepostmarken 836
Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost 833-835
Disinfection Mail 831
Falklandinseln - Ganzsachen 275
Fezzan 159
Fiskalmarken 3915
Flugpost Deutschland                              808+809, 3909+3910
Flugpost Übersee 795-807
Französisch-Äquatorialafrika 160
Französische Kolonien 3756-3759
Französisch-Guyana 276
Französisch-Ozeanien 141
Gilbert- und Ellice-Inseln - Weihnachtsinseln 142
Guinea 161
Haiti 277
Hawaii 3792
Holyland 26+27
Hongkong                                                                             3793+3794
Hongkong - Besonderheiten 28, 3795
Indien 29-31
Indien - Feudalstaaten - Bhopal 32
Indien - Feudalstaaten - Kishangarh 33
Irak 34
Iran                                                                            35-38, 3796+3797
Iran - Zwangszuschlagsmarken 39
Italienisch-Djubaland - Portomarken 162
Italienisch-Eritrea 163, 3798
Italienisch-Libyen 164+165
Italienisch-Somaliland 3799
Italienisch-Somaliland - Portomarken 166
Italienisch-Tripolitanien 167

Jamaica - Ganzsachen 278
Japan                                                                                     3800-3806
Japan - Ganzsachen 44, 3807
Japanische Besetzung  WK II - Burma 42+43
Japanische Post in China 40
Japanische Post in Korea 41
Jemen                                                                           45, 3808+3809
Jemen - Königreich 46-48
Jordanien 49, 3810
Jordanien - Ganzsachen 50
Kambodscha 3811
Kambodscha - Vorläufer 51
Kap der Guten Hoffnung 194-197
Kolumbien 279+280
Kolumbien - Ganzsachen 281
Korea 3812
Korea-Nord 3813
Libanon                                                                                52+53, 3814
Liberia - Ganzsachen 168
Macau 54-56
Macau - Ganzsachen 3815
Macau - Zwangszuschlagsmarken 57
Madagaskar 169-171
Malaiische Staaten - Perak 58
Malaiische Staaten - Straits Settlements 3816
Martinique 282
Mauritius 172+173
Mauritius - Ganzsachen 174
Mexiko 283+284
Mexiko - Lokalausgaben 1867-1877 285-287
Mittel- und Südamerika 3743-3747
Mongolei 59, 3817
Naher Osten 3752
Nauru 143
Neufundland 260
Neufundland - Flugpost 261
Neukaledonien 144+145
Neuschottland 262
Neuseeland 3818
Neusüdwales 101+102
Neusüdwales - Ganzsachen 103+104
Niederländisch-Indien                                                   3819+3820
Niederländisch-Indien - Ganzsachen 60-63
Niue 146
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Übersee

Gebiet Losnr.
Nordborneo 64
Nord-Rhodesien 175
Nyassaland 176+177
Ostafrikanische Gemeinschaft 178+179
Palästina                                                                             65+66, 3821
Palästina - Portomarken 67
Panama - Ganzsachen 3822
Penrhyn 147
Peru 288
Philippinen 68+69
Philippinen - Ganzsachen 70
Queensland 105-108
Raketenpost 830
Reunion 180-182
Riukiu - Inseln / Ryu Kyu 3823
Saudi-Arabien 71-75
Seychellen 188
Sierra Leone 189
Singapur 76+77
St. Helena 183-185
St. Lucia 289
St. Thomas und Prinzeninsel - Sao Thome e Principe  186+187
Südafrika 3825-3829
Südamerika 3748
Sudan 3824
Sudan - Ganzsachen 190
Südaustralien 109
Süd-Nigeria 191
Süd-Rhodesien 192+193

Südwestafrika 3830
Surinam 3831
Syrien 78+79
Syrien - Stempel 80
Tasmanien - Ganzsachen 110
Thailand 3832
Thailand - Besonderheiten 81
Togo 199
Transvaal 198
Trinidad und Tobago 290
Tunesien 200, 3833
Übersee 3735-3741
Umm al Qaiwain 82
Uruguay 294
Uruguay - Ganzsachen 3834
Uruguay - Vorphila | Markenlose Briefe 291-293
Vereinigte Staaten von Amerika              297-301, 3835-3842
Vereinigte Staaten von Amerika - Besonderh.         308+309
Vereinigte Staaten von Amerika - Ganzsachen 302-305
Vereinigte Staaten von Amerika - Transatl.-Mail    306+307
Ver. St. von Amerika - Vorph. / Stampl. Covers        295+296
Vereinte Nationen - Alle Ämter                                 3843+3844
Victoria 111+112
Victoria - Ganzsachen 113
Vietnam 3845
Vietnam - Besonderheiten 83
Vietnam-Nord (1945-1975) 84
Zanzibar 201
Zanzibar - Ganzsachen 202

Sachgebiete

Gebiet Losnr.
Zeppelinpost Deutschland                                     816-829, 3913
Zeppelinpost Europa                                                   811-815, 3912
Zeppelinpost Übersee 810, 3911
Alte Aktien / Wertpapiere 2109-2123
Ansichtskarten 3881-3892
Ansichtskarten: Alle Welt 3874+3875
Ansichtskarten: Bremen 3879
Ansichtskarten: Deutschland 3876-3878
Ansichtskarten: Hamburg 3880
Ansichtskarten: Künstler / Artists 751

Ansichtskarten: Motive / Thematics 3870-3873
Ansichtskarten: Politik / Politics 3867
Ansichtskarten: Propaganda                   752-755, 3868+3869
Europa-Union (CEPT) 3555-3558
Flugpost Alle Welt 3908
Liquidationsposten 3085-3114
Literatur 3931
Nachlässe 3000-3016
Philatelistische Literatur - Deutschland 3932
Phil. Literatur - Deutschland - Altdeutschland                3933
Philatelistische Literatur - Europa 3934
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Sachgebiete

Gebiet Losnr.
Reklame- und Sammelbilder 3916-3922
Thematik: Antarktis / antarctic 756, 3893
Thematik: Arktis & Antarktis / arctic & antarctic            3894
Thematik: Ballon-Luftfahrt / balloon-aviation 757
Thematik: Druck-Literatur-Märchen 3895
Thematik: Eisenbahn / railway 3896
Thematik: Flora, Botanik / flora, botany, bloom 758
Thematik: Geschichte, Kultur / history, culture 759+760
Thematik: Königtum, Adel / royalty, nobility 761-766
Thematik: Kunst / art 767+768
Thematik: Olympische Spiele                  769-779, 3897-3900
Thematik: Persönlichkeiten - Prinzessin Diana 780
Thematik: Pfadfinder / boy scouts 781+782
Thematik: Philatelie - Tag der Briefmarke 3901
Thematik: Philatelie / philately 783-785
Thematik: Politik / politics 3902
Thematik: Raumfahrt / astronautics 3903
Thematik: Schiffe-Kriegsschiffe 786
Thematik: Sport-Fußball 787, 3904
Thematik: Tiere-Vögel / animals-birds 788, 3905
Thematik: UPU / united postal union 3906
Thematik: Verkehr-Auto / traffic-car 3907
Thematik: Weihnachten / christmas 789-791
Thematik: Zeppelin / zeppelin 792
Varia (im Briefmarkenkatalog) 2124-2146
Wunderkartons 3071-3084
Zubehör                                                                                3929+3930
Alle Welt | Banknoten 2108
Alle Welt | Münzen                                                         2000-2008
Anhalt | Umlaufmünzen 2 bis 5 Mark - Dt. Kaiserreich  2035
Bayern | Umlaufm. 2 bis 5 Mark - Dt. Kaiserr.     2036+2037
Bundesrep. Dt. 1948-2001 - Anlagegold | Münzen       2049

Bundesrep. Deutschland 1948-2001 | Münzen  2050-2070
China - Volksrepublik - Anlagegold | Übersee    2010, 2009
China - Volksrepublik | Übersee 2011
Deutschland | Münzen 2030-2032
Drittes Reich | Münzen 2048
Euromünzen | Münzen                                                   2020+2021
Europa | Münzen 2019
Franz. Westafrika | Übersee 2012
Hamburg | Umlaufm. 2 bis 5 Mark - Dt. Kaiserr.   2038+2039
Hessen | Umlaufm. 2 bis 5 Mark - Dt. Kaiserr.  2040+2041
Kanada | Übersee 2013+2014
Korea | Übersee 2015
Lübeck | Umlaufm. 2 bis 5 Mark - Dt. Kaiserr.      2042+2043
Medaillen | Münzen 2071
Medaillen alle Welt | Münzen                                     2072+2073
Medaillen Deutschland - Geogr. | Münzen          2078+2079
Medaillen Deutschland - Personen | Münzen     2076+2077
Medaillen Deutschland | Münzen                            2074+2075
Mexiko | Übersee 2016+2017
Monaco | Euromünzen 2022
Orden & Ehrenzeichen | Münzen      2082-2106, 2080-2107
Österreich | Euromünzen 2024-2027
Österreich | Europa 2023
Portugal | Europa 2028
Preußen | Umlaufm. 2 bis 5 Mark - Dt. Kaiserr.                  2044
Sachsen | Umlaufm. 2 bis 5 Mark - Dt. Kaiserr.  2045
San Marino | Euromünzen 2029
Umlaufmünzen 1 Pf. - 1 Mark | Dt. Kaiserreich 2033
Umlaufm. 2 Mark bis 5 Mark | Dt. Kaiserreich 2034
Vereinigte Staaten von Amerika | Übersee 2018
Weimarer Republik | Münzen 2047
Württemberg | Umlaufm. 2 bis 5 Mark - Dt. Kaiserr.    2046
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ZEICHENERKLÄRUNG UND QUALITÄTSBESCHREIBUNG
Key and Quality Description

Légende et description de qualité

** postfrisch  mint (never hinged) (MNH) neuf sans charnière

* ungebraucht unused (MH) neuf avec gomme originale

(*) ungebraucht ohne Gummi unused without gum (MNG) neuf sans gomme

g gestempelt, Stempel used, cancell, handstamp (hs.) oblitéré, cachet

h handschriftliche Entwertung pen-stroke, manuscript (ms.) trait de plume

x gefälligkeitsgestempelt canceled to order oblitération de complaisance

d Briefstück on piece fragment

b Brief cover, envelope lettre

FDC Ersttagsbrief First Day Cover lettre de premier jour

e Flugpostbrief air mail cover lettre poste aérienne

f Flugpost air mail poste aérienne

Ak Ansichtskarte, Karte picture postcard, card carte-vue, carte illustrée

ETB Ersttagsblätter First Day Sheetlets feuilles premier jour

GA Ganzsache postal stationery entier postal

Mk Maximumkarte maximum card carte maximum

p Paar pair paire

v 4er Block block of four bloc de quatre

s schön f (fine) b (beau)

ss sehr schön vf (very fine) tb (très beau)

vz vorzüglich ef (extremely fine) superbe

ST Stempelglanz Mint State FDC (fleur de coin)

PP Polierte Platte proof flan bruni
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